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Vorwort 
Diese Arbeit entstand aus meinem schon lange währenden Interesse am Verhalten 
kleiner Kinder, die ja praktisch aus dem Nichts sprachliche, motorische und 
soziale Fähigkeiten erwerben und die ohne Schwierigkeiten in die jeweilige Kultur 
hineinwachsen. Gerade die sprachliche Entwicklung interessierte mich, da ich 
schon mit vielen Aspekten von Sprache in Berührung kam, aber für ihr Entstehen 
beim Kind nie genügend Information in der Literatur fand. Wie schafft es das 
Kleinkind, das bei der Geburt ganz offensichtlich keine Töne außer Weinen und mit 
der Nahrungsaufnahme verbundene Geräusche hervorzubringen vermag, nach 
einiger Zeit ein auf den ersten Blick großes Durcheinander an Lauten zu produ­
zieren und im Alter von wenigen Jahren deutlich und korrekt zu sprechen? 
Die Tatsache, daß den Erwachsenen fremde Laute gewöhnlich große Schwierigkei­
ten bereiten, Kleinkindern jedoch nicht, lenkte mein Augenmerk auf die Anfänge 
des Erstspracherwerbs, auf die Entstehung des Lautsystems. Dieses Thema 
wird in der Literatur kaum behandelt. Die wenigen Langzeitstudien weisen 
Lücken auf. Breiter angelegte Untersuchungen mit mehreren Kindern geben die 
Entwicklung nur aus schnitt weise wieder. Außerdem herrscht Unklarheit über 
den Motor des Spracherwerbs. Was veranlaßt ein Kind dazu, sprechen zu lernen? 
Ich werde diese Frage auch weiterhin unbeantwortet lassen. Aber fest steht: 
sowohl angeborene Faktoren - die Anatomie und Reifung des Sprechapparates -
als auch umweltbedingte - die sprechenden Eltern und sonstigen Bezugspersonen, 
die das Kind täglich hört - tragen zur Entwicklung bei. Das Ziel - die Mutter­
sprache - wird erst erreicht, wenn alle Schwierigkeiten beseitigt sind, von denen 
sich einige von allein lösen, wenn nämlich durch körperliche Unreife bedingte 
Defizite sich 'auswachsen'. Bei anderen Problemen hilft Übung und ein lobendes 
Wort der Eltern. Die Natur hat das Kind mit allen nötigen Werkzeugen ausge­
stattet, die es zum Sprechen braucht. Aber ohne menschliche Hilfe geht es nicht. 
Ich möchte mit dieser Arbeit den Erwerb des deutschen Lautsystems am 
Beispiel meiner Tochter Annalena darstellen. Die einzelnen Mechanismen, die auch 
bei sehr vielen anderen Kindern zu finden sind, z.b. Vokal - und Konsonantenhar­
monie, Endrandtilgung, Epenthese, Metathese, Interferenz, Kontamination, 
Resyllabierung, Silbenreduplikation, Reduktion und Auslassen von unbetonten 
Silben, Okkludierung, Vorverlegung, Reduktion von Konsonantengruppen, lassen 
sich durch artlkulatorische Vereinfachungen, zu denen u.a. Silbenstruktur-
Opt imie rungen zählen, erklären. 
Diese Untersuchung beschreibt einen Weg zur Beherrschung des Lautsystems 
des Deutschen. Vielleicht kann sie einigen Linguisten und Linguistinnen, Sprach-
erwerbsforschern und -forscherinnnen und Sprachpädagogen und -pädagoginnen 
neue Denkanstöße liefern und mit dazu beitragen, die Spracherwerbsprozesse 
besser zu durchleuchten. Es ist zu hoffen, daß eines Tages mit der Hilfe vieler 
solcher Arbeiten die Frage beantwortet werden kann, wie und warum Kinder 
sprechen lernen, so daß z.B. Sprechstörungen früh genug erkannt und erfolg­
versprechende Therapien rechtzeitig eingeleitet werden. 
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Zum Schluß möchte Ich mich bei all denen bedanken, die bei der Entstehung 
dieser Arbeit halfen: bei Jutta, Alice und meiner Mutter, die sich streckenweise 
um Annalena kümmerten, so daß ich Zeit für den Computer hatte, bei Bobby, 
der sich das wiederholte Lesen der Texte zumutete, bei Hans, der meine 
Launen ertrug, bei den Müttern und Vätern, die mir Material ihrer Kinder zur 
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Notationen 
Lautsymbole 
al le Z e i c h e n ohne * e n t s t a m m e n d e r IPA 
/ i , i , y , Y ,u,u,e,e,ae,8,o,o,0,oe,a,a/ Monoph thonge des Standarddeutschen 
/ a i , a u , o i / D iphthonge des Standarddeutschen, f a l l e n d , im Gegensatz dazu 
Cai] steigender D iph thong 
Ca1] "Ha lbd iph thong" , die zwei te Komponen te is t nur angedeutet 
Caj] nur prävoka l isch, [ j ] gehör t auch zur Fo lges i lbe (Meier, Cmaja] 
/b ,p ,d , t ,g ,k ,v , f ,z ,s ,5 . / , j , c ,x ,m,n , r ) , l , r ,h / Konsonanten des Standarddeutschen 
/ p f , t s , t / , d 3 / A f f r i k a t e n des Standarddeutschen, theor ieabhäng ig als ein Laut oder 
als Folge von zwe i Konsonanten in te rp re t ie rba r . Für den Sprach­
erwerb setze ich zwe i Laute an gegenüber beispielsweise C k x ] 
C k x ] die zwei te Komponente i s t nu r angedeute t , der Laut (Ck3) is t kein reiner 
Plosiv mehr, sondern a f f r i z i e r t 
Co|] s t immha f te r r e t r o f l e x e r a lveodenta ler Plosiv 
[£3 s t immlose r r e t r o f l e x e r a lveodenta ler Plosiv 
I n j r e t r o f l exe r Nasal 
Cji3 palata ler Nasal 
Cf] dark 7, die Zungensp i tze is t hochgebogen 
C[] r e t r o f l exe r Latera l 
Cr] ge ro l l t e r (a lveo)dentaler L iqu id 
C R J ge ro l l t e r uvu larer L iqu id 
Cr] (alveo)dentaler Flap 
l\) r e t ro f l exe r Flap 
[ $ ] s t immlose r b i lab ia ler F r i ka t i v 
Cß] s t immha f t e r b i lab ia ler Fr ika t iv 
Cp]* s t immlose r b i lab ia ler T r i l l 
i E ] * s t immha f t e r b i lab ia ler T r i l l 
[ d ] s t immha f t e r ( le icht i n t e r d e n t a l e r F r i ka t i v 
[6J s t immlose r ( le icht i n t e r d e n t a l e r F r i ka t i v 
lyl s t immha f t e r velarer Fr ika t iv (bei Lewis (1936) Lg], "voiced Spirant") 
[ K ] s t immha f te r uvu larer Fr ika t iv 
Cx3 s t immlose r uvu larer Fr ika t iv 
Cn] s t immha f te r g l o t t a l e r Fr ika t iv bzw. Hauch lau t 
[ q ] * palata ler nasaler F r ika t i v 
Cx^]* velarer nasaler Fr ika t iv 
[^ ] s t immha f te r velarer nasaler Plosiv 
Cl^] s t immlose r velarer nasaler Plosiv 
n * unspezi f ischer nasaler Übergangs lau t 
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[ ' ] Knack lau t , g l o t t a l e r Plosiv 
Et] n i ch t - r unde r hoher zent ra le r bis vorderer V o k a l 
Cui] n i ch t - r unde r hoher H in te rzungenvoka l 
CA] 6u£-Laut, u n t e r m i t t e l hoher, fas t h in te re r Voka l 
C3] m i t t e l hoher zen t ra le r Voka l , Var iante des Schwa 
[« ] u n t e r m i t t e 1 hoher zent ra le r Voka l 
0 3 ha lb t ie fe r zen t ra le r Voka l 
Diakritika 
[ " ] , C:3 Länge ( [€ ] , Ce:3) 
C" 3 halbe Länge (Ce-3) 
P 3 Nasal ierung (Ce3) 
[ . ] S i lb igke i t (CJ3) 
[. 3 E n t s t i m m u n g ([t>3) 
C h 3 Asp i ra t i on (Cp h3) 
C 3 keine Versch luß lösung (Ep^) 
C_3 Labial is ierung (Cj[3) 
[_3 Rückver legung (Cc_3) 
C+3 Vorver legung (E/+3) 
C"*x3* le ichte Verschiebung in R ichtung /x/ ([/"*<*]) 
[-3 dentale A r t i k u l a t i o n (Cz3), die Zunge s t ö ß t le i ch t gegen die Zähne 
[«-3 über t r ieben in te rdenta le A r t i k u l a t i o n , die Zungensp i tze s t ö ß t d e u t l i c h 
hervor (Cj3) 
[_3 Versch l i f fene Real is ierung (Cbet3) 
Sonstiges 
$, . Zeichen f ü r S i lbengrenzen; bei Cp3 l i eg t die Si lbengrenze " i m " K o n s o ­
nanten. Er gehör t zu beiden Si lben und b i l de t e in Gelenk (Suppe [ zupa3 , 
Soup6 Czu.pe3). 
[ J keine Si lbengrenze (Ct^3) 
C-3 kurze Pause zwischen zwe i Lauten (Cd-t3) 
[ / 3 Hauptakzent ( [geni t l f3) 
[ N 3 Nebenakzent (Cgenitlf3) 
/ / Phonem (phono log isch) 
t 3 Phon (phonet isch) 
kursiv Bedeutung eines Wor tes 
fett Lau tb i l d eines Wor tes , W o r t f ü r 
— , < > or thograph ische Wiedergabe 
C Konsonant 
V Voka l 
echter Konsonant (n icht nuk leus fäh ig) 
Sonorant (nuk leusfäh iger Konsonan t ) 
Silbe 
betonte Silbe 
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1. Der theoretische Hintergrund 
1.1 Einleitung 
Jedes gesunde und viele nicht gesunde Kinder lernen sprechen (Lenneberg 
1986:157ff.). Auch wenn die genauen Hintergründe noch nicht zufriedenstellend 
untersucht sind, steht fest, daß die Erfüllung des Bedürfnisses nach Liebe, nach 
körperlicher und seelischer Zuwendung der Grundpfeiler des menschlichen Daseins 
ist, ohne den nur ein bloßes Vegetieren möglich wäre. Mangelnde Zuwendung, 
z.B. in Krankenhäusern oder Heimen, macht Kinder krank (Hospitalismus) (Kegel 
1987:74ff., Lenneberg 1986:170f., Lieberman 1984:197f.,Vemy & Kelly 1986) und wirkt 
retardierend auf den sprachlichen Entwicklungsprozeß (Kegel 1987:74ff.). Klein­
kinder, die Sprache nur über das Fernsehen hören, lernen sie nicht (Lieberman 1984: 
197). Die gerade für kleine Kinder lebensnotwendige zwischenmenschliche 
Zuwendung wird allgemein Uber Kommunikation, besonders aber durch Sprache 
vermittelt. 
Der Spracherwerb im engeren Sinne erfolgt hauptsächlich in den ersten Lebens­
jahren, wenn der Einfluß der Mutter, vor allem in unserer Kultur, am größten ist. 
Es liegt in ihrer Hand, inwieweit vorhandene Kapazitäten ausgeschöpft werden1. 
In welchem Maße die Fähigkeiten des Kindes angeboren oder aber anerzogen sind, 
ist bis heute nicht geklärt. Gerade zu Beginn spielen beide, interne, bei der Geburt 
bereits angelegte sowohl als auch externe, von der Umwelt vermittelte Faktoren 
eine Rolle, wobei letztere im Laufe der Zeit sicherlich an Einfluß gewinnen. 
Besonders bei der ersten Stufe im Spracherwerbsprozeß, dem Erlernen des 
Lautsystems, sind, zumindest anfänglich, primär die internen Faktoren relevant. 
Weltweite Parallelen in der kindlichen Entwicklung der ersten Lebensmonate 
lassen darauf schließen. 
Am Beispiel meiner Tochter Annalena soll mit dieser Arbeit der Erwerb des 
deutschen Lautsystems unter Berücksichtigung artikulatorischer Schwierigkeiten 
beschrieben werden. Aus den Sprachmustern, die zunächst für alle Sprachen 
1 Z w i s c h e n E r z i e h u n g s s t i l u n d S p r a c h f ä h i g k e i t bes teht e in Z u s a m m e n h a n g . 
Sprach l i che M ä n g e l der E l t e r n (beim autoritativen Erziehungsstil fehlen 
B e g r ü n d u n g e n , E r k l ä r u n g e n u n d daher auch H y p o t a x e n u n d Kausa lbez i ehungen . 
Die A n z a h l an T i l g u n g e n u n d L e e r f o r m e l n is t g r o ß ) h i n d e r n das K i n d daran. 
U r s a c h e - W i r k u n g s b e z i e h u n g e n zu verba l l s i eren u n d s i ch p r ä z i s a u s z u d r ü c k e n . 
Diese Def iz i te s i n d berei ts bei S c h u l e i n t r i t t v o r h a n d e n u n d intens iv ieren s ich in 
den meis ten F ä l l e n . S p ä t e s t e n s be im A u f s a t z s c h r e i b e n b le iben die K i n d e r h inter 
s p r a c h l i c h vers ier ten M i t s c h ü l e r n u n d M i t s c h ü l e r i n n e n z u r ü c k ( J ä g e r et a l . 
1978:S44f.) 
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Para l le len aufweisen, k r i s ta l l i s ie ren sich mehr und mehr ind iv idue l le , an der 
Z ie lsprache or ien t ie r te Äußerungen heraus. Z u m Erwerb n ich t nur lau t l i cher , 
sonde rn auch s t r u k t u r e l l e r Besonderhei ten der Mu t t e r sp rache e n t w i c k e l t das K ind 
innerha lb des a l lgeme ingü l t i gen Rahmens persön l iche St ra teg ien. Dami t wächs t 
es in das gegebene System hinein, obwoh l a r t i ku la to r i sche und h in und 
w ieder perzept ive Def iz i te dem en tgegenwi rken . Der G rund f ü r Abwe ichungen 
is t me i s t die Redukt ion der a r t i ku la to r i schen K o m p l e x i t ä t und dami t auch ein 
O p t i m i e r e n der S i lbens t ruk tu r . Diese a l lgemein beobachtbaren Tendenzen werden 
o f t v o n k i n d - und sprachspezi f ischen S i tuat ionen über lager t oder ergänzt . Fak to ren 
wie Launenha f t i gke i t und Z u f a l l spielen ebenfa l l s eine ger inge Rol le . 
Da f ü r die Un te rsuchung dieser St ra teg ien und besonders f ü r den Erwerb der 
Konsonan tengruppen de ta i l l i e r te Langze i ts tud ien w i c h t i g s ind, wu rden hier 
m ö g l i c h s t präzise und lücken los al le Wor täußerungen des Kindes wiedergegeben, 
u m auch die p l ö t z l i c h e in t re tenden Neuerungen s o f o r t au fzu fangen, was se lbs t bei 
b re i t angelegten Querschn i t t s tud ien n i ch t m ö g l i c h is t . 
In d ieser Un te rsuchung werden zunächst die theore t i schen H in te rg ründe und 
bere i t s ex is t ierende Arbe i ten aus der L i t e ra tu r behandel t . 
Die Beschreibung von Annalenas Babbelphase hat e in führenden Charakter , da 
hier die Sprechphase l a u t l i c h vorbere i te t w i r d . Der Verg le i ch m i t anderen Daten 
we is t deu t l i che Paral le len zu den Lautäußerungen des e rs ten Lebensjahres 
anderer K inder auf. Es f o l g t ein Überb l i ck über die Sprechphase, die in die f ü r 
Anna lena charak te r is t i schen Abschn i t t e e inge te i l t is t . Das Kap i te l zum Erwerb 
der S i l bens t r uk tu ren ve rdeu t l i ch t das sch r i t twe i se Er le rnen komp lexe r S t ruk tu ren . 
Bei der anschl ießenden Dars te l l ung des Erwerbs der e inzelnen Laute zeigt es 
s ich, daß eine rein paradigmat ische Vorgehensweise f ü r eine exak te Un te rsuchung 
n ich t ausre icht . Ers t un te r Berücks ich t igung einer übergeordneten Einhei t , der der 
Si lbe, können s i lbenposi t ionsabhängige Schwankungen vera l lgemeinernd dar ­
g e s t e l l t werden. Hierbei w i r d bei Annalena die Tendenz deu t l i ch , daß s t i m m h a f t e 
Konsonan ten zunächst an lautend, s t immlose zunächst aus lautend e r l e rn t 
werden. 
Phonemsysteme f ü r einzelne En tw ick lungsphasen , wie es bei v ie len Genera t i -
v is ten üb l i ch war (z.B. Sm i th 1973) werden n ich t e r s t e l l t , da die Laute während 
des E rwerbs n ich t ze i t l i ch oder loka l i so l i e r t s tehen. 
Die gesonder te Un te rsuchung der Konsonantenverb indungen f ü h r t zu der 
E rkenn tn i s , daß nach g rundsä tz l i cher Me idung und Reduk t ion einige Konsonan ten ­
gruppen s ich schubweise, andere über einen größeren Ze i t r aum h inweg s tab i l i s ie ren 
und zwar abhängig von der Beschaf fenhei t e inzelner Komponen ten dieser Gruppen: 
Die S ib i lan ten verzögern die Etab l ie rung der Konsonantenverb indungen erheb l ich . 
U m die syntagmat ische Beschreibung abzurunden, werden anschl ießend 
Regelmäßigke i ten auf der Wor tebene au fge füh r t und m i t der Redukt ion von 
A r t i k u l a t i o n s a r b e i t begründet . Im Kapi te l über Un iversa l ien sch l ieß l ich e r f o l g t 
die Gegenübers te l lung der Spracherwerbsmechanismen verschiedener Kinder, 
deren Vorgehensweisen m i t der Annalenas we i tgehend übere ins t immen. 
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Das Datenmater ia l i s t a lphabet isch geordnet , u m ständige Vergleiche m i t 
Aussagen i m Tex t zu e rmög l i chen . Der E rwerb des Lex ikons ist zusätz l ich 
ch rono log i sch darges te l l t . Tex te von Reimen und L iedern s ind gesondert 
au fge füh r t . 
N a t ü r l i c h lassen sich die Daten eines Kindes n ich t ve ra l lgemeinern . Da es sich 
aber zeigte, daß bei Annalena die g le ichen Mechan ismen w i r k s a m wurden wie bei 
v ie len anderen K indern , kann meines Erachtens diese Studie als repräsentat iv f ü r 
das Er le rnen des deutschen Lautsys tems ge l ten . 
1.2 Entstehung der Arbeit 
Die f ü r diese A rbe i t re levanten Daten s tammen von meiner Toch te r Annalena, 
geboren am 30. Januar 1987 in München . Der Va te r i s t Bauingenieur, aufgewachsen 
in Bad Säckingen, d i r ek t an der Schweizer Grenze. Ich se lbs t b in L ingu is t in 
und s tamme aus Lage/L ippe in Norddeu tsch land . Beide verbrach ten w i r die 
S tud ienze i t i n München. 
Anna lena hö r t von m i r zum größten Te i l eine l i pp isch ge fä rb te Var iante des 
Deutschen, die in e inem gesonder ten Kap i te l beschr ieben w i r d . Der Vater spr ich t 
we i tgehend dudendeutsch. H in und wieder verwende ich Annalena gegenüber 
f remdsprach l i che Ausdrücke und Lieder, die, sowe i t sie von ih r bis zum A l t e r von 
zweie inha lb Jahren übernommen wurden , in den W o r t - und T e x t l i s t e n au fge füh r t 
s ind. 
Was die körper l i ch -see l i sche und soziale Reife anbe langt , i s t Annalena laut 
ä rz t l i che r Ber ichte ihren A l te rsgenoss innen voraus. Für die sprachl iche 
E n t w i c k l u n g t r i f f t dies ebenfa l l s zu, was aber den S t e l l e n w e r t dieser A rbe i t 
n i ch t herabsetzen s o l l , da es i m Wesen t l i chen auf A r t und Reihenfolge der 
e inzelnen Schr i t te und Mechanismen a n k o m m t , n i ch t au f das abso lu te A l t e r . 
Hervorheben möch te ich ferner , daß ich die Begr i f fe Sprache und Intelligenz 
n ich t in Beziehung zueinander br ingen möch te . V ie le K inder , die spät oder 
an fäng l i ch 'sch lecht ' sprechen, s ind keineswegs ' d u m m ' , sondern meis t bequem. 
Die Daten anderer K inder un te r te i l e ich in zwei Gruppen. In der ers ten bef inden 
s ich ausschl ieß l ich Beispiele aus der L i t e ra tu r , und zwar von Stern & Stern 
1928 (H i lde , Günther ) , Lewis 1936 (K., männ l i ch ) , Leopo ld 1936, 1947 (Hi ldegard) , 
Gregoi re 1937 (Char les, Edmond) , Vennemann 1968 (He id run) , Sm i th 1973 (Amahl ) , 
F le tcher 1985 (Sophie) und Wa te rson 1987 (Patr ick) . 
Die K inder der zwe i ten Gruppe s tammen aus me inem deutschsprachigen 
Bekanntenkre is . Ihre Daten s ind auf Tonbandau fnahmen f i x i e r t , die die E l te rn 
jewei ls zu Hause d u r c h f ü h r t e n und die sie m i r dankenswer te rwe ise zur Ver fügung 
s t e l l t e n (Franziska, Sophie, Ma rkus , Jan, C h r i s t i a n , Freder ike, Andreas, Henr ieke, 
Ph i l i pp ) . Einige Daten wu rden durch münd l i che K o m m u n i k a t i o n v e r m i t t e l t 
(Franziska, Fel iz i tas, An i ta , Konstanze). 
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Da eine kont inu ie r l i che Beobachtung der K inder aus der zwe i ten Gruppe n ich t 
m ö g l i c h wa r und Tonbandaufnahmen n i ch t rege lmäßig du rchge füh r t wu rden , 
d ienen die Äußerungen led ig ich als zusätz l i che Beispiele f ü r die aufgefundenen 
Mechan ismen. Sie so l len die Tatsache verdeu t l i chen , daß Annalenas Vorgehens-
weisen in keiner Weise e inmal ig , sondern bei anderen K indern ebenfa l ls zu f inden 
s ind. 
Aufze ichnungen zu Annalenas Lautäußerungen begannen m i t dem ers ten 
Lebenstag, dem 30. Januar 1987, und w u r d e n zunächst sporad isch und s t i chp roben ­
a r t i g , sch l ieß l i ch , ab dem ers ten W o r t am 23.10.1987, t äg l i ch du rchge füh r t . 
Während der Sprechphase t r u g ich s tänd ig Papier und B l e i s t i f t bei m i r und machte 
bei jedem neuen oder au f fä l l i gen Ausd ruck des Kindes Not izen . Zwe imal t äg l i ch 
übe r t r ug ich diese auf Kar te i ka r ten und konn te jedesmal zur S i tua t ion der 
En ts tehung der Lautäußerung S te l l ung nehmen. Es ergab s ich, daß ich t äg l i ch rund 
u m die Uh r das K ind beobachten konn te . Bis auf zwe i kurze Lücken, einen Umzug , 
bei dem stundenweise eine Oma die A u f s i c h t ü b e r n a h m , ich aber in der 
verb le ibenden Zei t Annalenas Sprachen tw ick lung we i te r beobachtete, und eine 
k le ine Reise, die m ich f ü r n ich t ganz d re i Tage v o m K ind t renn te , war ich von 
morgens bis abends und na tü r l i ch auch nachts - Anna lena redete nachts immer 
besonders v ie l , f a l l s sie wach war - m i t dem B l e i s t i f t dabei. Manchmal ließ ich sie 
bei i h rem Vater. Da dies aber meis tens zu Annalenas Schla fensze i ten geschah, 
versäumte ich nur wenige ihrer Äußerungen. 
Es gab S i tua t ionen, in denen ich auf No t i zen verz ich te te , z u m Beispiel , wenn w i r 
bei sehr ka l t e r W i t t e r u n g Sch l i t t en f u h r e n und ich meine Handschuhe n ich t so 
schne l l ausziehen konnte , wie ich ihre Bemerkungen wieder vergaß, we i l meine 
A u f m e r k s a m k e i t abgelenkt wurde oder wenn ihre W i n d e l n so s tark ve rschmutz t 
waren , daß ich längere Zei t keine Hand en tbehren konn te . Solche S i tuat ionen gab 
es jedoch sehr se l ten . 
Die täg l i chen Not izen dauer ten bis Ju l i 1989. Zu d iesem Z e i t p u n k t war Annalena 
zwei Jahre und f ü n f Monate a l t und beher rsch te das gesamte Laut inventar , auch 
wenn sie ge legent l i ch davon abwich. Ih r W o r t s c h a t z e rwe i te r te s ich derar t , daß m i r 
un te r den gegebenen Umständen ständige N iederschr i f t en n ich t mehr mög l i ch 
waren. Tonbandaufnahmen und sporadische No t i zen f ü h r t e ich f o r t . 
Die in dieser A rbe i t verwendeten A l te rsangaben (1;2,3) o r ien t ie ren sich an denen 
anderer Untersuchungen und bezeichnen vo l lende tes Jahr (1), vo l l ende ten Mona t (2) 
und Tag (3) oder Jahre und Tei le von Mona ten (1;2 1/2: ein Jahr, zweie inhalb 
Monate) . Ha t der Februar 29 Tage, w i r d die Zäh lung n ich t un te rb rochen 
(29.02. (1;0,30), 01.03. (1;1,0)). Bei 28 Tagen Februar beg inn t die Zäh lung im März 
neu (28.02. (2;0,29), 01.03. (2;1,D), u m a l l zugroße Verschiebungen gegenüber 
den anderen Monaten zu vermeiden. 
Guten Gewissens kann ich behaupten, Annalenas Lau ten tw i ck l ung während 
der f rühen Sprechphase nahezu vo l l s t änd ig aufgezeichnet zu haben. Ähn l iche 
Versuche, wie sie z.B. Gregoire 1937, Leopo ld 1939/1947, Lewis 1936, Smi th 1973 oder 
Stern & Stern 1928 unternahmen, weisen s te ts größere Lücken wegen Reisen auf 
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und s ind g rundsä tz l i ch unvo l l s tänd ig , we i l sie von Vä te rn d u r c h g e f ü h r t wu rden , 
die ihre K inder nur zu bes t immten Ze i ten, be isp ie lsweise eine Stunde am Abend, 
hö r ten . Selbst bei den Sterns, die zu zwe i t an den Beobach tungen be te i l i g t waren, 
g ingen viele Daten ve r lo ren , wenn sich näml i ch H a u s - und Küchenmädchen u m die 
K inder kümmer ten . T r o t z d e m s ind Langze i ts tud ien w i c h t i g , u m die Mechanismen 
be im Spracherwerbsprozeß verstehen zu le rnen. E rs t , w e n n viele so lcher 
Un te rsuchungen f ü r viele Sprachen zur V e r f ü g u n g s tehen, können aussagen­
k rä f t i ge Sch lußfo lgerungen g e t r o f f e n werden. 
S t i chprobenar t ig angelegte Ver fahren, die au f regelmäßige Au fnahmen in 
Tons tud ios oder bei den Fami l ien se lbs t basieren (e twa eine Stunde wöchen t l i ch 
oder mona t l i ch , einige Male h in tere inander) , werden dem ta t säch l i chen Sprachent ­
w i ck l ungss tand des Kindes n ich t gerecht. Eigene A u f n a h m e n , die ich e twa al le 
d re i Wochen von Annalena ab 0;4 d u r c h f ü h r t e , geben ke in e inziges Ma l einen 
repräsenta t iven Que rschn i t t ihres Laut inventars wieder. I m m e r d iverg ie r t 
es von den aufgenommene Äußerungen u m e t w a einen M o n a t , was auf 
eine entsprechende ze i t l i che Verzögerung bei der E tab l i e rung l au t l i che r Neuer­
werbungen schl ießen läßt . Ta tsäch l i ch hande l t es s ich bei so l chen Au fnahmen 
u m zu fä l l i ge Daten. Wenn das K ind in dieser ha lben Stunde häu f i g [ R J p roduz ie r t , 
heißt das n ich t , daß es dies auch den res t l i chen Tag t u t . A u c h das Fehlen 
eines Lautes oder einer Gruppe von Lauten bei der A u f n a h m e w ie zum Beispiel 
Cdada] i s t n ich t auf das jewei l ige System über t ragbar . Es da r f ke ines fa l l s von 
den vorhandenen Daten auf das gesamte Inven ta r gesch lossen werden. Nur zur 
P roduk t i on der ta t säch l i ch aufgenommenen Laute s ind Aussagen e r laub t . Selbst 
diese s ind o f t wenig re levant . Es b le ib t s i cher l i ch unbemerk t , w e n n e in K ind s te ts 
Cdap], ausgerechnet während des Versuchs aber Cdap n3 sagt . Für die Un te rsuchung 
größerer Zusammenhänge s ind diese Ver fahren daher abzu lehnen. 
Grundlage f ü r die Äußerungen in der Babbelphase wa ren s c h r i f t l i c h und 
akus t i sch f i x ie r te Daten, f ü r die lautliche Entwicklung der einzelnen Wörter 
die täg l i chen M i t s c h r i f t e n . Für einige Lautsequenzen (Tonbandaufnahmen) wu rden 
am hiesigen I n s t i t u t f ü r Phonet ik und sprach l iche K o m m u n i k a t i o n Sonagramme 
e r s t e l l t 2 , die m i t den T ransk r i p ten bis au f sehr wenige Ausnahmen übere in ­
s t i m m t e n . Einige n i ch t - t r ansk r i b ie rba re Sequenzen waren se lbs t m i t H i l f e der 
Sonagramme n ich t entsch lüsse lbar . 
1.3 Phonetische Grundlagen 
Die f ü r diese A rbe i t re levante a r t i ku la to r i sche Phonet ik s t eh t der akus t ischen 
und der audi t iven Phonet ik gegenüber. Le tz te re un te rsuchen die phys ika l ischen 
Eigenschaf ten des phonet ischen Vorgangs bzw. das E inw i r ken au f das menschl iche 
Gehör. Ers tere befaßt sich m i t der Schal lerzeugung, wobe i neben dem A t m u n g s -
2 H i e r f ü r m ö c h t e ich m i c h bei D r . P o m p i n o - M a r s c h a l l b e d a n k e n . 
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System bis hin zur L u f t r ö h r e vor a l l e m M u n d - und Rachenraum (Ansatzrohr) 
und te i lwe ise auch der Nasenraum be te i l i g t s ind. Zunge, L ippen und K e h l k o p f 
spie len ebenfa l ls eine große Rol le . 
Für die Produk t ion der Konsonanten w i r d die aus den Lungen kommende 
(pulmonale) Lu f t en tweder t o t a l (Plosive) oder du rch eine Engeb i ldung beh inder t 
(Frikative). Durch Zuscha l tung des Nasenraums nach Senken des Gaumensegels 
en ts tehen die Nasale. S t r ö m t die Lu f t se i t l i ch am Hindern is vorbe i , handel t es s ich 
u m Laterale. 
Ein wei teres K r i t e r i u m zur Beschreibung der Konsonanten is t die genaue 
Plazierung der S törung im L u f t s t r o m , die en tsprechend der Bete i l igung von L ippen, 
Zähnen. A lveo len , vorderem und h in te rem Gaumen, Zäpfchen und Zunge 
de f in ie r t w i r d . 
Der Keh lkop f mod i f i z i e r t den L u f t s t r o m . Für die Konsonanten bedeutet das 
mehr oder weniger S t imme, f ü r die Voka le die B i ldung des S t immtons , der 
du rch Ve r fo rmungen des Ansatz rohres akus t i sch über lager t w i r d . Das Verhä l tn is 
von Zungenlage, Zungenhöhe und L i p p e n f o r m b e s t i m m t den Voka l . 
Sprechen is t jedoch n ich t in einzelne Segmente u n t e r t e i l t . Es handel t 
sich v ie lmehr u m ineinander übergehende Lau t f o l gen ohne k lare 
Grenzen, die du rch Si lben s t r u k t u r i e r t s i n d . Diese phonet ischen Si lben 
entz iehen sich einer exak ten De f i n i t i on , s ind jedoch a l len Menschen i n tu i t i v 
zugängl ich und b i lden "die punk tue l l en E inhe i ten der rhy thmischen Gl iederung 
von gesprochenen Syntagmen" (T i l lmann & Manse l l 1980:97). Bei der Wiedergabe 
durch phonet ische Symbole, sei sie auch noch so genau, handel t es sich u m 
eine I n te rp re ta t i on du rch den Hörer , der du rch die Ve rsch r i f t l i chung einzelne 
Laute voneinander abgrenzt und fä lsch l i cherwe ise den E indruck erzeugt , es 
handele sich u m eine Folge ge t renn te r Ereignisse. 
1.4 Linguistische Grundlagen 
Bis zum Schu le in t r i t t haben die K inder in der Regel das Lau tsys tem er le rn t . 
Die Fähigkei t , lange, komp lexe Sätze zu b i lden , e rwerben sie o f t ers t im A l t e r 
von 14 bis 18 Jahren und danach. V o n den verschiedenen Ebenen, die bei der 
Beschreibung des Spracherwerbs re levant s ind - Satz, W o r t und Laut - r ü c k t daher 
der Laut zunächst in den Vorde rg rund . Da aber n ich t a l le in die P roduk t ion und 
E n t w i c k l u n g einzelner Laute, sondern vor a l l em ihr En ts tehen in Abhäng igke i t von 
Nachbar lauten in teress ier t , w i r d die nächstgrößere E inhe i t , die der Si lbe, in die 
Unte rsuchung m i t e inbezogen, denn der Lau te rwerb so l l syn tagmat isch , auf der 
Fol ie der phono log ischen Si lbe, analys ier t werden. Da Grenzen zwischen Si lben 
n ich t immer k la r erkennbar s ind, g ib t es in der L i t e ra tu r gegenwär t ig keine 
eindeut ige Def in i t ionen. 
Der in dieser A rbe i t zugrundege legte S i lbenbegr i f f s t a m m t von Vennemann 
(1982, 1986). Bei diesem Ansatz b i lden die s t r u k t u r e l l e n Gegebenheiten den 
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Ausgangspunk t f ü r die E inhei t Silbenbasis. Sie w i r d de f i n i e r t als "Sp rach lau t fo lge , 
die zu einer Silbe gehör t " (Vennemann 1986:37) und z e r f ä l l t in Anfangsrand, 
Nukleus, Endrand (und verschiedene Komb ina t i onen von jewe i ls zwe i dieser 
E lemente) . Sowohl Si lbenbasis als auch Nuk leus werden " l ex i ka l i sch , 
mo rpho log i sch oder phono log isch b e s t i m m t " (Vennemann 1986:37f.). Der 
Nuk leus i s t i m Deutschen gewöhn l i ch der Voka l bzw. die e rs te Komponen te des 
D iph thongs . In unbe ton ten Si lben nehmen bei N ich tvorhandense in von Voka len 
Latera le oder, sel tener, Nasale die Pos i t ion des Nuk leus e in und werden silbisch 
genannt. Der An fangs rand i s t "das Si lbenbasisstück vo r dem N u k l e u s , der Endrand 
[...3 das Si lbenbasisstück nach dem Nuk leus " (Vennemann 1986:38). 
Grenzen zwischen Si lben bezeichnet Vennemann m i t " $ " oder " . " Bei e indeut igen 
Grenzen ents tehen freie A n f a n g s - und Endränder . I s t e in Laut n ich t einer 
b e s t i m m t e n Silbe zuzuordnen, w i r d er als " ' amb isy l i ab i sch ' , als beiden Si lben 
zugehör ig , be t rach te t " (Vennemann 1986:41) und b i l de t e in Gelenk. Die Si lbengrenze 
l i eg t auf dem Konsonanten. A n f a n g s - und Endränder , die e in Gelenk en tha l t en , 
s ind gebunden (Vennemann 1982:268f.). 
E in we i te re r w i ch t i ge r Begr i f f , der in dieser A r b e i t ve rwende t w i r d , i s t das Wort. 
Auch hier g ib t es keine e indeut igen De f in i t i onen . Für das k indersprach l i che W o r t 
i s t die w iederho l te Komb ina t i on von Inha l t und k o m p l e x e m Lau t kö rpe r re levant . 
Beides kann jewei ls bis zu e inem gewissen Grade schwanken , da die r i ch t i ge Wah l 
der bezeichneten Sachverhal te und die Aussprache e rs t e r l e r n t werden . We i ch t die 
lau t l i che Komponente des K inderwor tes von der des m u t t e r s p r a c h l i c h e n W o r t e s 
deu t l i ch ab und ähneln s ich diese Abwe ichungen, hande l t es s ich u m ein Protowort, 
das in der Regel du rch einfache Lautung und wen ig k o m p l e x e S t r u k t u r gekenn­
zeichnet is t . 
Für die vor l iegende Un te rsuchung s ind morpho log i sche Aspek te i r re levant . 
Si lbenzahl und durch F lex ion ents tandene komp lexe Endränder s ind aussch l ieß l ich 
in l a u t l i c h - s t r u k t u r e l l e r H ins i ch t in teressant . 
O f t s ind Silbe und W o r t ident isch . Ein W o r t , das aus nu r einer Si lbe besteht , 
w i r d als Einsilbler bezeichnet. Diese s ind häuf ig zu Beginn der Sprechphase zu 
f inden. 
Für Meh rs i l b l e r is t die S te l l ung des Wor takzen tes w i c h t i g , der i m Deutschen 
sehr o f t auf der vo r l e t z ten Silbe (Pänultima) l i eg t . Be ton te Si lben s ind in der 
Regel schwer, das heißt, sie en tha l t en mindestens einen Ku rzvoka l und einen 
Konsonanten ( im Endrand) oder einen Langvokal bzw. e inen D iph thong . Eine 
leichte Si lbe en thä l t nu r einen Kurzvoka l bei f r e i e m Endrand . Der Nebenakzent 
bezeichnet die zwe i t p rom inen tes te , n ich t unbe ton te Si lbe eines M e h r s i l b l e r s . Er 
en t s t eh t bei der rhy thmischen Gl iederung. 
Da zu Beginn der Sprechphase längere Ze i t aussch l ieß l i ch einzelne W ö r t e r 
(Einwortsätze) p roduz ie r t werden, ist das W o r t die max ima le Sprecheinhei t in 
dieser Un te rsuchung . Für das f o r t gesch r i t t ene S tad ium der L a u t e n t w i c k l u n g 
werden nur se l ten Ereignisse zwischen W ö r t e r n e rwähn t . 
Ein Amalgam is t das Resu l ta t einer Verschme lzung zwe ier W ö r t e r . Es is t von 
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Zweiwortsätzen zu t rennen und werden bis zu ih rer A u f l ö s u n g als ein Beg r i f f 
behandel t . 
Für das Deutsche g ib t es K o m b i n a t i o n s r e s t r i k t i o n f ü r bes t immte Laute. Das 
g i l t besonders f ü r Konsonantenverb indungen. U m diese vera l lgemeinern zu 
können, unter te i le ich die Konsonanten in zwei Gruppen, den echten, n i ch t 
nuk leus fäh igen Konsonanten (77: Plosive, F r i ka t i ve , f ü r fas t a l le Dia lekte des 
Deutschen / r / ) und den nuk leus fäh igen Sonoranten (A: Nasale, Liquida). Ein 
E ins i lb le r , der auch morpho log i sch mod i f i z i e r t sein kann, besteht aus fo lgenden 
E lemen ten , von denen einige f a k u l t a t i v (K lammern) s ind: 
6 
ü i ) ( n ) ( " ) v cv ) ( " ) ( " ) ( n ) ( n x n ) 
Insgesamt darf die Gesamtzahl der E lemente n ich t über acht und n icht un te r 
zwe i l iegen. In jedem Fal l muß ein Voka l im Nuk leus vorhanden sein. 
W e n n Silben l inks (Vorsilbe) oder rechts (Nachsilbe) an die Grunds i lbe angehängt 
werden , ändert sich die S t r u k t u r bei größeren Konsonantengruppen. 
Vors i l ben : ^ 
( n x r o f t ) v fl) • 
Nachsi lben: 
(U)(U)(A) 
wobe i V n . n r i A 
™ n i f • n v ^ n s t e t s e i l t " V A ° = ~ A ° 
$ n < n > + v ( * , U ] 
( n ) ( n ) ( " ) v n ( n ) $ ^ n v ( A ) ( n ( n ) ' 
A ( n x n ) $ 
r i cm 
A • vWm) 
A $ n 
I s t f ü r E ins i lb ler noch eine A n n n - A b f o l g e im Endrand m ö g l i c h , so g i l t dies n ich t 
mehr f ü r Zwe is i lb le r m i t Pänu l t imaakzent , da das le tz te I i - E l e m e n t der be ton ten 
Si lbe dann den Anfangsrand der Nachsi lbe b i lde t . Eine v ier te i l ige Gruppe von 
Konsonanten is t nur in W ö r t e r n ohne Nachsi lben mög l i ch und nur , wenn a l le 
E lemente der A-Gruppe denen der H-Gruppe vorausgehen. Der Si lbenanfangsrand 
en thä l t max imal drei Elemente m i t höchstens einem Sonoranten, der auf die echten 
Konsonanten fo lgen muß. Bei M e h r s i l b l e m s ind die be ton ten Si lben s te ts kürzer , 
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we i l größere Konsonantengruppen durch Anhängen von unbe ton ten Silben 
au fge te i l t werden. Außerdem s ind Voka le nur lang ( W ) un te r Akzen t . 
Es w i r d deu t l i ch , i nw iewe i t die S t r u k t u r des deutschen W o r t e s Komb ina t i ons ­
res t r i k t i onen un te r l i eg t und akzentabhängig is t . Später ze ig t s ich, daß be im 
Spracherwerb die K o m p l e x i t ä t von S i lben- und W o r t s t r u k t u r schr i t twe ise 
zun immt . H ie r f ü r wäre eine C V - D a r s t e l l u n g ( K o n s o n a n t / V o k a l ) zu ungenau, 
der Gebrauch der Lau tsymbo le se lbst aber zu a u s f ü h r l i c h gewesen. Der 
Zw ischensch r i t t m i t einer u n t e r t e i l t e n Konsonantengruppe schien m i r daher die 
beste Lösung zu sein. 
1.5 Theorien zum Erstspracherwerb 
Berei ts 1880 beschäf t ig te s ich Fr i t z Schulze m i t dem Prob lem des k ind l i chen 
Spracherwerbs. Er kam zu dem Schluß, daß die jenigen Laute zuers t ge le rn t werden, 
die am le ichtes ten produz ierbar s ind (Prinzip der ge r ings ten phys io log ischen 
Ans t rengung) . Diese Theor ie wurde ers t M i t t e unseres Jahrhunder ts w i r ksam 
w ide r l eg t , als Jakobsons Kindersprache, Aphasie und allgemeine Lautgesetze (1944) 
erschien. Für Jakobson, einen Ve r t re te r des S t r u k t u r a l i s m u s , vo l l z i eh t sich 
der Spracherwerb nach e inem inhärenten, un iverse l len Mus te r . Das K ind l e rn t 
keine Laute, sondern d i s t i nk t i ve Merkma le . A m A n f a n g s teh t gewöhn l i ch das / a / 
und bei den Konsonanten ein lab ia ler Plosiv. Die O p p o s i t i o n , die neu ge le rn t w i r d , 
is t die zwischen ora le r und nasaler A r t i k u l a t i o n . Es f o l g t der Gegensatz bilabial/ 
(dental)alveolar, we i te rh in plosiv/frikativ. Sehr spät e rs t t r e t e n Liquide und 
A f f r i k a t e n auf. 
Ä h n l i c h e r f o l g t , ze i t l i ch e twas verzöger t , die E n t w i c k l u n g im Bereich der 
Voka le . Zu einem (relat iv) zen t ra len Voka l t r i t t e in zwei te r : / a / vs. /e/ oder 
/ i / , dann b i lden s ich entweder H ö h e n - und T ie fenkon t ras te oder die Vorne-
H i n t e n - O p p o s i t i o n , so daß die K inder zwischen zwe i d re i - voka l igen Systemen 
entscheiden: / i - e - a / oder / i - u - a / . I nw iewe i t h ier bere i ts L ippenrundung beherrscht 
w i r d , wie Jakobson imp l i z ie r t , b le ib t o f f en . Ta tsäch l i ch is t anzunehmen, daß die 
regelmäßige Bete i l igung der L ippen bei der A r t i k u l a t i o n als sekundäres Merkma l 
ers t spät e insetz t (vg l . Gregoi re 1937:69, Stern & Stern 1928:37, Leopo ld 1947:147, 
156, Buhr 1980:89, Lass 1984:132, Ing ram 1986:226f., W a t e r s o n 1987:125). 
Das Voka lsys tem w i r d sch r i t twe ise e rwe i te r t . Die D i f fe renz ie rung des Systems 
der gerundeten Voka le k o m m t spät und das der nasa l ie r ten Voka le sehr spät, 
wenn überhaupt , wobe i "ke in Gegensatz zweier Voka le g le ichen Öf fnungsgrades 
[...] vom Kinde e rworben w i r d , solange ein entsprechender Gegensatz bei den 
Voka len von engeren Ö f fnungsg raden f e h l t " (Jakobson 1985:75). 
Die hier beschriebene Reihenfo lge des Erwerbs der d i s t i n k t i v e n Merkma le und 
ihrer Kombina t ionen, somi t der Laute, en t sp r i ch t ih rer quan t i t a t i ven Ver te i lung 
in den Sprachen der W e l t . Ein Laut , der sehr häu f ig v o r k o m m t , w ie die nasalen 
Konsonanten, w i r d sehr f r ü h ge le rn t . Ein sel tener , wie z.B. ein nasa l ie r ter Voka l , 
w i r d sehr spät oder gar n ich t beherrscht . 
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Jakobson behauptet we i te rh in , daß s ich diese Reihenfo lge umgekehr t verhä l t zu 
dem Lau tve r lus t bei Aphas ikern , die verbre i te te Laute spät ver l leren. Aber dies 
i s t m i t t l e r w e i l e w iederho l t b e s t r i t t e n wo rden ( M o w r e r 1980:16; Ferguson & 
Garnica 1975:168). 
Ein we i te re r Punkt in Jakobsons Theor ie s t e l l t e s ich als Trugsch luß heraus. 
Für Jakobson hat te die Babbelphase 3 n ich ts m i t dem Spracherwerb zu t u n . Kinder , 
die babbe ln , seien zu jedem bel iebigen Sprachlaut fäh ig . Es fo lge bei v ie len K indern 
eine Ruhephase, in der sie schwiegen. Dann ers t beginne - vö l l i g unabhängig - der 
Spracherwerb (Jakobson 1944 [19691:31). Eben dies erwies s ich als fa lsch . Babbeln 
und Sprechen gehen ineinander über, hängen voneinander ab, f o lgen ähnl ichen, 
un iverse l len Gesetzen. 
Der Begr i f f der Universalität sp ie l t we i t e rh in eine große Rol le. Die Tatsache, daß 
gewisse Eigenschaf ten f ü r al le Sprachen der W e l t g ü l t i g s ind, läßt auf angeborene, 
b io log ische Faktoren schl ießen. M i t den Universa l ien speziel l des E r s t -
spracherwerbs befaßt sich Locke (1983). 
Neben dem s t ruk tu ra l l s t l s chen Ansatz g ib t es we i te re Spracherwerbstheor ien, 
die den universa l is t ischen Gedanken un te r s tü t zen , z.B. die von Chomsky (1957ff.) 
ve r t re tene nat iv is t ische Theor ie, die einen angeborenen Mechanismus (language 
acquisition device), der f ü r den Spracherwerb zus tänd ig is t , pos tu l i e r t und im K ind 
einen k le inen L ingu is ten sieht. Stampe (1969), Lenneberg (1967), L iebermann (1984) 
u.a., Ve r t re te r der b io log isch -na tu ra l i s t i schen Theor ie , nehmen an, daß das angebo­
rene Sprachvermögen durch äußere E in f lüsse e ingeschränkt und Schr i t t f ü r Sch r i t t 
an die Zie lsprache angepaßt w i r d . Das K ind kann zunächst wegen mangelnder 
phys io log ischer Reife n ich t sprechen. M i t der Ze i t i s t es zu exakteren Zungen - , 
Gaumen- , L ippenbewegungen bzw. - k o n t a k t e n fäh ig und beginnt zu babbeln. 
Lennebergs maturafcion-Theorie besagt, Sprechenlernen sei ein Reifeprozeß von 
M o t o r i k und Gehirn, der genet isch bed ingt sei und der von der U m w e l t höchstens 
se lek t i v bee in f luß t werde. 
Ganz Im Gegensatz dazu behaupten die Behavior is ten, Sprache sei, wie a l le 
anderen Verha l tensweisen, e r l e rn t und hänge a l le in von der U m w e l t ab. Besonders 
M o w r e r (1952) versuchte, das m i t seiner Au t i smus -Theo r i e zu s tü tzen . 
M o w r e r machte zunächst Beobachtungen an sprechfäh igen Vöge ln . Wenn Vöge l 
g e f ü t t e r t werden, hören sie meis t auch die S t imme des Menschen. Beides, den 
pr imären Reiz (Fut ter) und den sekundären Reiz (St imme) , verbinden sie m i t e twas 
Angenehmem. Bald bedeutet schon der sekundäre Reiz e twas Posit ives. Er is t zu 
einem kond i t i on ie r ten Reiz geworden. W e n n ein Vogel nun zu fä l l i g einen Laut 
p roduz ie r t , der dem des Menschen ähnel t , e rweck t das wieder ein Gefüh l des 
Angenehmen im Vogel . Er w i r d versuchen, den Laut zu wiederho len und ba ld 
3 M i r ist der A u s d r u c k babbeln (Wahr ig 1986/87: Schweiz . , norddt . . u m g a n g s ­
sprachl i ch) angenehmer als lallen oder stammeln. Le tz tere Begr i f fe Impl iz ieren 
nach meiner A u f f a s s u n g T r u n k e n h e i t oder p a t h o l o g i s c h g e s t ö r t e A r t i k u l a t i o n . 
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einen we i te ren Laut. So lernen die Vögel sprechen, wie auch die K inder - sagt 
Mowre r . Denn auch sie lernen Angenehmes - F ü t t e r n , W i c k e l n , Baden - m i t der 
S t imme der M u t t e r in Verb indung zu br ingen. Jede M u t t e r f r e u t s ich a u f f ä l l i g , 
wenn das K ind Sprachlaute p roduz ie r t , besonders wenn sie der Z ie lsprache 
recht ähn l ich s ind. So werden hauptsäch l ich ' r icht ige* Laute m i t m ü t t e r l i c h e r 
Freude be lohn t . 
Diese Theor ie e r k l ä r t n ich t , w a r u m Kinder die Laute, deren Ex is tenz als Einhei t 
i m Spracherwerbsprozeß sie n ich t h i n te r f r ag t , in einer re la t i ven Reihenfolge 
e r le rnen oder w a r u m k le ine Jungen und Mädchen m i t D o w n - S y n d r o m o f t genauso 
babbeln wie gesunde. Sie baut auf der Gle ichsetzung von Sprache und sons t igem 
Verha l ten auf und vernachläss ig t kogn i t i v -men ta l e Aspek te . 
Die prosodische Theor ie , die ihren An fang m i t F i r t h (1948) nahm und haup tsäch­
l i ch von Wa te rson (1970, 1987) ve r t re ten w i r d , be ruh t au f der Annahme, daß n ich t 
Laute oder d i s t i nk t i ve Merkma le e r l e r n t werden, sondern W ö r t e r oder Si lben als 
Ganze 4 . Z u m ers ten Ma l s teh t der perzept ive Aspek t im V o r d e r g r u n d : die 
K inder w iederho len , was sie hören, n ich t , was ein Erwachsener hö r t . Das 
muß n ich t unbed ing t das gleiche sein. Je weniger k o m p l e x das Gehör te is t 
und je häuf iger es w iede rho l t w i r d , desto wahrsche in l i cher ü b e r n i m m t es das 
K ind , und zwar zunächst i m e ingeschränkten K o n t e x t , w o r a u f h i n eine Auswe i t ung 
e r f o l g t . 
O b w o h l die universe l le Reihenfo lge im phono log ischen Erwerb n i ch t e r k l ä r t 
w i r d , macht diese Theor ie ind iv idue l le Lücken im System ve rs tänd l i ch . W e n n 
ein K ind einen Laut in e inem Zusammenhang beher rsch t und in e inem anderen 
n i c h t 5 , so l iegt das an der spezie l len K o m p l e x i t ä t der e r l e r n t e n E inhe i t , die das 
4 Siehe auch s c h o n G r e g o i r e (1937:229) "Une fois que l ' imi ta t lon des m o t s se 
deve loppe , des p r o b l e m e s p lus c o m p l e x e s se presentent . II ne s'agit p lus 
seu lement de sy l labes redites avec d i f f erents degres d'exact i tude dans 
r a s s i m i l a t i o n de leurs e lements . Beaucoup de m o t s nouveaux p o s s e d e n t deux 
sy l labes et meme tro l s . Q u e l sera le sor t de chacune de ce part ies? II est evident 
que l 'enfant ne les d l s soc i era pas en des f rac t ions i so lees p o u r v u e s chacune de 
l eur indlv idual i te . P o u r s o n ore i l l e , c o m m e p o u r l a n ö t r e . le m o t , qu' i l so i t 
d i s sy l lab ique ou t r i sy l l ab ique , f o r m e un tout , car il es t p r o n o n c e d'une venue." 
5 Siehe auch J a k o b s o n 1969:10f. F e r g u s o n & G a r n i c a (1975:158) schre iben: "Thus , 
a c h i l d may regu lar ly Subst i tute a g f o r a med ia l d , and yet use a d as his r e g u l ä r 
Subst i tute f or media l z (Smith , 1973). A s i m i l a r e x a m p l e f r o m L e o p o l d is 
H i ldegard ' s r e g u l ä r use o f CdJ, f o r Cd3^, f o r e x a m p l e , Cdo-iJ Joey, C d u / J Juice, 
for a l ong per iod dur ing w h i c h she p r o n o u n c e d ld-$l as a Subs t i tu te f o r Ct /3 . 
f o r example , in c h u r c h and c h o o - c h o o ( L e o p o l d 1947. p.130)". Ä h n l i c h e s wurde 
bei W a t e r s o n (1978:10f.) u n d bei S tern & S t e r n (1928:336) b e o b a c h t e t u n d bei 
A n n a l e n a (CK3 in R o l l e , n icht in Haare) . 
L e o p o l d (1947:268) zieht m. E . eine fa l sche S c h l u ß f o l g e r u n g aus H i l d e g a r d s 
E r s a t z von /d$/ d u r c h Cd3 u n d / t / / d u r c h Cd3Ü. E s h a n d e l t s i c h w o h l nicht 
u m perzept ive Schwier igke i t en bei /d%/, s o n d e r n u m a r t i k u l a t o r i s c h e . 
E ine andere E r k l ä r u n g bietet D r a c h m a n (1973c:90), der CduduJ n i ch t z u c h o o - c h o o . 
s o n d e r n zu t o o t - t o o t rechnet . 
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Bewußtse in einer Un te rg l iederung n i ch t vorausse tz t . Außerdem w i r d auf den 
Erwerb von Satzmelodie und Tonhöhe , die bei anderen Ansätzen keine Rol le 
sp ie len, verwiesen. Sie wurden in der späteren Forschung (z.B. Boysson-Bardies 
1984) als die woh l ers ten e r le rn ten sprachspez i f i schen Eigenschaf ten e rkann t . 
Insgesamt is t diese Theor ie jedoch zu s ta rk perzept iv o r i en t i e r t und vernach läss ig t 
a r t i ku la to r i sche Faktoren. 
Es is t durchaus denkbar, daß f ü r die verschiedenen Bereiche des Spracherwerbs 
untersch ied l iche Mechanismen w i r k s a m werden. Der E in f l uß der Z ie lsprache 
wächs t s icher l ich m i t f o r t sch re i t endem A l t e r . Un ive rse l le Tendenzen domin ieren 
w o h l nur anfäng l ich und ver l ie ren im Laufe der Ze i t zuguns ten speziel l m u t t e r ­
sprach l i ch bedingter Fak toren an E in f l uß . Für den hier re levanten Bereich der 
e rs tsprach l ichen Lautung jedoch dü r fen angeborene u n d dami t un iverse l le Aspekte 
n i ch t außer Ach t gelassen werden. Das g i l t ganz besonders f ü r die e rs ten 
Lebensmonate. 
1.6 Die ersten drei Monate 
Bei der Geburt is t es dem Menschen noch n i ch t s o f o r t mög l i ch zu sprechen. 
Die besondere Anatomie der Neugeborenen ve rh inde r t längere Phonat ionsereignisse 
und e rmög l i ch t weder op t ima len s u b g l o t t a l e n L u f t d r u c k , separate Nu tzung von 
M u n d - und Nasenraum noch eine B i ldung von E x t r e m v o k a l e n wie [ i ] , [ u ] und Ca]. 
E rs t um den d r i t t e n Lebensmonat h e r u m s ind die phys ischen Bedingungen f ü r 
die menschl ichen Rede vorhanden. Endgü l t i ge A u s r e i f u n g a l le rd ings t r i t t e rs t in 
der Pubertät ein (Lenneberg 1986; Kent 1972). " A n a d u l t l i k e prec is ion o f m o t o r 
c o n t r o l is acquired on ly by about 11 years o f age" (Kent 1972: 440). 
Daß während des Ausatmens eine längere Äußerung p roduz ie r t werden kann, 
l i eg t unter anderem an der Be ibeha l tung des s u b g l o t t a l e n L u f t d r u c k s , was 
w iede rum von einer bes t immten R ippenkons te l l a t i on i m Verhä l tn is zum Rückgra t 
und dem Zusammenspie l verschiedener die Dehnbarke i t gewährender M u s k e l n 
abhängt. Beim Sprechen, som i t be im Ausa tmen , w i r d die i m B rus t raum bef ind l i che 
L u f t durch die in te rkos ta le M u s k u l a t u r zu rückgeha l ten . Der L u f t d r u c k b le ib t 
kons tan t . Bei der Gebur t jedoch ist die I n t e r k o s t a l m u s k u l a t u r n ich t in der Lage, 
das zu schnel le E in fa l len des B rus tko rbes zu verh indern , wie es f ü r die 
Sprechatmung im Gegensatz zur no rma len A t m u n g n ö t i g wäre. Der L u f t d r u c k is t 
n i ch t kon t ro l l i e rba r . Längere Phonat ion p ro E x p i r a t i o n is t n ich t mög l i ch , we i l 
du rch den anfängl ichen Uberdruck die S t i m m l i p p e n zu we i t auseinander gebracht 
werden ( L i e b e r m a n / H a r r i s / W o l f f / R u s s e l l 1971, L ieberman 1984). 
" A t b i r t h , the r ibs in newborn in fan ts are a l m o s t perpend icu lar t o the spine. 
Newborn in fan ts thus inherent ly cannot e f f ec t a steady s u b g l o t t a l air pressure 
by work ing against the air pressure generated by the e las t ic recoi l o f the lungs. 
The con t ro l o f subg lo t t a l air pressure du r i ng long exp i ra t i ons requires a h o l d ­
back f unc t i on since the e last ic recoi l p ressure at t he Star t o f the exp i ra t ion 
w i l l exceed the level o f 8 t o 10 c m H 2 0 t h a t is n o r m a l l y used dur ing Speech. 
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Newborn in fan ts can generate the air pressure f unc t i ons t h a t occur in sho r t 
b rea th -g roups because the air pressure t h a t resu l t s f r o m the e last ic reco i l is 
qu i te l ow , in the O r d e r o f 2 c m H 2 O . Newbo rn in fan ts can S u p p l e m e n t t h i s 
pressure w i t h the i r abdominal muscles t o generate the s u b g l o t t a l air pressures 
necessary f o r Phonat ion. They, however, cannot regu la te air pressure dur ing 
long b rea th -g roups because the increased l ung vo lume generates a s u b g l o t t a l 
air pressure f u n c t i o n t h a t is i n i t i a l l y t o o h igh" . (L ieberman 1984:212f.) 
I m A l t e r von ungefähr dre i Mona ten en t sp r i ch t die g rundsä tz l i che geometr ische 
K o n s t e l l a t i o n des Brus tko rbes e twa der eines Erwachsenen. E rs t j e t z t können 
längere Lau t ke t t en m i t e inem A temzug geb i lde t werden (Langlo is , Baken, W i l d e r 
1980 in L ieberman 1984:213). 
Da Grundf requenz und Lau ts tä rke der Phonat ion abhängig s ind vom s u b g l o t t a l e n 
L u f t d r u c k (Van den Berg, 1958, 1962; L ieberman 1967, 1968; A t k i n s o n , 1973; Oha la , 
1970, z i t . i n L ieberman 1984:119), s ind die Bedingungen f ü r die P roduk t i on von I n t o ­
na t ion e rs t bei entsprechender kö rper l i cher Reife e r f ü l l t (L ieberman 1984:217). 
Ta tsäch l i ch beginnen die Kinder , die I n t o n a t i o n der M ü t t e r zu im i t ie ren "be tween 
the s i x t h week (L ieberman, Ryal ls , and Rabson, 1982) and the t h i r d m o n t h o f 
l i fe (Sandner, 1981)" (L ieberman 1984:119). Entsprechendes is t bei Crys ta l (1986b) 
und Lewis (1936:75) zu f inden. Kessen /Lev ine /Wend r i ch (1979) in Locke (1986:243) 
fanden e in "sys temat ic p i t ch ma tch ing " i m A l t e r von vier bis sechs Mona ten . Die 
Grundf requenz un te r l i eg t in den e rs ten v ier Mona ten ebenfa l ls s ta rken 
Veränderungen (Kent 1972). 
Ein we i te re r Un te rsch ied zwischen dem Neugeborenen und dem Erwachsenen 
besteht in der Lage des Keh lkop fes . Bei der Gebur t be f inde t s ich der Larynx d i r ek t 
am Ende des weichen Gaumens und vers iegel t m i t d iesem zusammen die Nasen­
höhle. Dadurch w i r d es dem Neugeborenen e r m ö g l i c h t , g le ichze i t ig zu t r i n k e n und 
zu a tmen (Lieberman 1984:274). Beides s ind in den e rs ten W o c h e n lebenswicht ige 
Funk t ionen . A l l e rd ings kann das K ind n ich t du rch den M u n d a tmen. E r s t im A l t e r 
von e twa dre i Mona ten s ind die Verhä l tn isse des A r t i ku la t i onsappa ra tes ähn l i ch 
denen der Erwachsenen (L ieberman 1984: 124f., 276, 281). Du rch die e rhöh te Lage 
des Keh lkop fes und die dami t verbundene T rennung von M u n d - und Nasenraum 
s ind re in ora le Laute n ich t mög l i ch (Stark 1986:163). Ebenso i s t der h in tere Te i l des 
Ansa tz rohres , dessen Absch luß durch den Larynx geb i lde t w i r d , s tark ve rkü rz t . Der 
f ü r Voka le wie [aJ, [ i ] oder Cu] nöt ige zwei te Te i l des Rohres feh l t . Zusä tz l i ch 
f ü l l t die Zunge des Neugeborenen die gesamte M u n d h ö h l e aus, so daß sie 
den vorderen Bereich des A r t i ku l a t i ons roh res ge r i ng füg ig und nur bei geö f f ne tem 
M u n d beeinf lussen kann. Exak te Zungenpos i t i on ie rung i s t unmög l i ch . Dadurch 
f e h l t die nöt ige Fe inabs t immung, die f ü r die e inzelnen Laute nöt ige ind iv idue l le 
Mode l l i e rung des gesamten Resonanzraumes. Ex t r emvoka le beispie lsweise 
können n ich t p roduz ie r t werden (Lieberman 1984:218f., 279; L i ebe rman /Cre l i n 
1971; L i e b e r m a n / H a r r i s / W o l f f / R u s s e l l 1971; L a i t m a n / H e i m b u c h / C r e l i n 1978). 
Zwar bedingen einige Verhä l tn isse zwischen verschiedenen Knochen- und 
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Muske labschn i t t en be im Neugeborenen eine v o m A t m e n unabhängige, op t ima le 
Nahrungsaufnahme - der Un te rk ie fe r is t re la t i v lang, der Nasenrachenraum 
f l a c h (L iebe rman /Cre l i n 1971; L i e b e r m a n / C r e l i n / K l a t t 1972 Lieberman 1984:288ff., 
302f f . ) . A r t i k u l a t i o n s f ä h i g k e i t in unserem Sinne jedoch is t n ich t vorhanden 
( L i e b e r m a n / C r e l i n / K l a t t 1972:295, 297; L ieberman 1984:304f. ; Lenneberg 1986:56ff.). 
Nach einigen Mona ten s ind diese Hindern isse we i tgehend , nach zwei Jahren 
gänz l i ch bese i t ig t ( L a i t m a n / H e i m b u c h / Cre l i n 1978; George 1978). 
Aus anatomischen Gründen is t Sprechen a lso e rs t i m A l t e r von e twa dre i 
Mona ten mög l i ch . Berei ts f rühe r a r t i k u l i e r t e Voka le aus dem zent ra len 
Bereich und konsonantenähnl iche, velare Laute en tsprechen dem unre i fen Stad ium 
des Ar t i ku la t i onsappara tes und verdeut l i chen den f r ü h vorhandenen A u s d r u c k s ­
w i l l e n , der nach wenigen Lebenswochen bei zu f r iedenen Säugl ingen beobachtet w i r d 
(u.a. Gregoire 1937:95, Leopo ld 1939:16, Stern 1928:15, 82, Lewis in Stark 1986:151) 
sowie die Tatsache, daß als erstes nur vordere und zent ra le Voka le und h in tere 
Konsonanten p roduz ie r t werden können (Stark 1986:151ff.) und daß generel l e in 
nasaler K lang typ vorhe r sch t (Mura i 1960, Nakaz ima 1962, O l l e r 1976 in Stark 
1986:157; L i e b e r m a n / H a r r i s / W o l f f / R u s s e l l 1971). Sobald die anatomischen 
Hindern isse bese i t ig t s ind, erscheinen Sprachlaute. M W h a t is in te res t ing in regard 
t o t he deve lopment o f speech-produc ing anatomy and the m o t o r c o n t r o l o f 
S p e e c h is t h a t in fan ts appear t o exp lo i t t h e i r speech-produc ing anatomy t o 
i ts f ü l l e s t capaci ty" (Lieberman:1984:219). 
T ransk r i p t i onen dieser Phase dienen demnach led ig l i ch zur Grobor ien t ie rung und 
s ind in Anführungsze ichen zu lesen. Es handel t s ich u m aud i tor ische Pro jekt ionen. 
K inder dieses A l t e r s b i lden keine Laute in unserem Sinne. 
1.7 Babbeln 
Die Babbelphase is t ein w ich t ige r Bestandte i l i m Ers tspracherwerb und 
e n t w i c k e l t sich un iverse l l in g le ichen Schr i t t en , auch wenn es immer wieder 
ind iv idue l le Ausnahmen g ib t ; einige Kinder lassen diese Stu fe ganz aus und 
beginnen dre i jähr ig p l ö t z l i c h zu sprechen. 
I m ers ten Lebensmonat p roduz ie r t ein K ind unbeabs ich t ig t Laute, die eng m i t 
Nahrungsaufnahme, Unmutsäußerungen, A u f r e g u n g und Schreien zusammen­
hängen. Die Zunge f ü l l t fas t die gesamte M u n d h ö h l e aus, die zudem durch die 
B icha t -Fe t tp f rop fenö verengt w i r d . Die Laute s ind wegen der neut ra len Zungen ­
h a l t u n g Schwa-ähn l i ch . 
M i t eineinhalb bis e twa d re i / v i e r Mona ten be f inde t s ich ein K ind normalerweise 
in der coom^-Phase (Leopold 1947, Stark 1980), die Jakobson (1944) Gurren, O l l e r 
6 " B i c h a t - F e t t p f r o p f : C o r p u s a d i p o s u m buccae . W a n g e n f e t t p f r o p f , Fet tgewebe 
z w i s c h e n M u s c u l u s b u c c l n a t o r [ B a c k e n m u s k e l ] u. M a s s e t e r [ K a u m u s k e l ] " 
(Pschyrembel 1982:135). E r dient der O p t i m i e r u n g des Saugvorgangs . 
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(1980) goo-stage nannte. Es versucht , K o n t a k t m i t der M u t t e r au f rech t zu ha l ten 
und äußert in zu f r iedenem Zus tand (Nakazima 1975:182; u.a.) te i lwe ise k o n t r o l l i e r t 
(O l l e r 1980:96) velare Laute, meis t in Verb indung m i t zen t ra len Vokalen, e twa 
Caya], [ a x ^ l , [ B K A J , CagA] 7 , beg le i te t von Läche ln und au fgereg ten A r m - und 
Beinbewegungen. Diese Produk t ionen s ind sprachunabhäng ig u n d , wie bere i ts 
e rwähn t , durch b io log ische Fak to ren bed ingt . 
Diese Phase geht über in die des vocaJ play. Sp ie ler isch w i r d eine V ie l f a l t von 
Lauten ausprob ier t (T r i l l s , z.B. [ 6 ] , C l i cks , P los ivähn l iches, i n - sowie egressive 
Laute etc. ) . Theore t i sch en ts tehen a l le mög l i chen (Jakobson 1969:20) bzw. a l le 
in den Sprachen der W e l t vorhandenen Laute (was n i ch t das gleiche i s t 8 ) . 
Prak t isch aber en tdeck t das K ind n ich t jede Var ian te ( M o w r e r 1980:16). Velare s ind 
wegen des ausgegl icheneren Zungen -Mund raum-Ve rhä l t n i s ses se l ten . Es werden 
hauptsäch l ich vordere Laute geb i lde t , da die L ippen in dieser Ze i t eine w ich t ige 
Ro l le spielen. 
Regelmäßige Lau t - und S i lbenkombina t ionen tauchen i m A l t e r von e twa sechs 
bis sieben Mona ten auf (canonical stage (O l l e r 1980), reduplicated babbling 
(Stark 1980), repetitive babbling (Nakazima 1975, E lbers 1982)). Die typ ische 
S i l bens t ruk tu r i s t CV (Stark 1980, W e i r 1966:156). Das K i n d p roduz i e r t lange Ke t ten 
einer Silbe. Sehr ve rb re i te t s ind Cmamama(m).. . ] , Cdadada...], Cnanana...], [bababa... ] 
(O l l e r 1980:98, E lbers 1982:45). O f t en ts tehen aber auch Ge lenkkonsonan ten 9 . 
Auch Kombina t ionen m i t anderen, zen t ra len Voka len w ie Ca], [ A J , [ 3 ] g ib t es häuf ig . 
Die l e t z te Silbe i s t i m Endrand n ich t immer o f f e n . Der A n f a n g s r a n d der e rs ten 
Si lbe i s t h in und wieder unbesetz t . Fr ika t ive und A f f r i k a t e n s ind höchst se l ten 
(Stark 1980:82, Nakazima 1975:185, O l l e r 1980:109), ebenso h in te re Laute (Elbers 
1982:57), die meis ten gerundeten (Nakazima 1975:184) und nasa l ie r te V o k a l e 1 0 . 
I n der fo lgenden Phase (variegated stage (O l l e r 1980), non-reduplicated babbling 
phase (Stark 1980)), im A l t e r von e t w a zehn M o n a t e n , we rden verschiedene 
(meis t CV- ) Si lben aneinander gehängt: [ dab idab iL [ m a m s i ] , CbAdaba] (Annalena 
7 E i n e i m r u s s i s c h e n S p r a c h r a u m aufgewachsene M u t t e r h ö r t e bei ihrem 
d r e i m o n a t i g e n S o h n sogar ain Cagul . A b e r in m e i n e r G e g e n w a r t war der letzte 
V o k a l ungerundet . Das Beisp ie l d e m o n s t r i e r t die G e f a h r des subjekt iven H ö r e n s 
a u f Sel ten der in der Regel n icht p h o n e t i s c h a u s g e b i l d e t e n M ü t t e r . 
8 " T r i l l s and f r i c t i o n noises o f l o n g d u r a t i o n Cfound in the v o c a l - p l a y stageJ. for 
e x a m p l e , are not f o u n d In any s p o k e n language" (Stark 1980). 
Besonders den b i lab ia len T r i l l f indet jedes K i n d . E r l ä ß t s i c h wahrsche in l i ch 
a u f den a u s g e p r ä g t e n Sp ie l tr i eb z u r ü c k f u h r e n . A n n a l e n a produz ier te ihn 
vorzugswei se u n d sehr b e w u ß t be im E s s e n . 
9 N i r g e n d w o in der L i t e r a t u r ist auf a m b i s y l l a b i s c h e K o n s o n a n t e n in der B a b b e l ­
phase verwiesen. Bei versch iedenen v o n m i r b e o b a c h t e t e n d e u t s c h s p r a c h i g e n 
K i n d e r n war dies aber d e u t l i c h zu h ö r e n . 
10 E l b e r s (1982:59) hingegen: ' F o r each b a b b l i n g p r o c e s s . p laces o f ar t i cu la t ion 
were t a c k l e d in a f ixed order: Back , F r o n t , C e n t e r . F r o n t babb le s were the m o s t 
frequent , but neverthe less each b a b b l i n g p r o c e s s s t a r t e d as a Back babble. ' 
Sie beobachtete e in n i e d e r l ä n d i s c h e s K i n d . 
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0;9/0;10). Das Laut inventar d i f fe renz ie r t s ich. Es erscheinen Ha lbvoka le , L iquide, 
h intere Plosive, einige Fr ika t ive , gerundete Voka le . Na tü r l i ch ex is t ie ren dazu 
Ausnahmen, z.B. e ins i lb ige Äußerungen, Konsonantengruppen, N i ch t -Voka le 
i m Nuk leus. 
M i t e l f bis z w ö l f Mona ten is t bei den K indern eine der Z ie lsprache s tark ähnelnde 
In tona t i on zu hören. Die Lautsequenzen e r innern an Sätze. Dieses Verha l ten w i r d in 
der L i te ra tu r v ie l fach als Jargon babbling bezeichnet. "Jargon babb l ing may be 
descr ibed as ' l ong s t r ings o f sounds t h a t sound someth ing l ike sentences 
w i t h o u t w o r d s ' " (Sachs 1976 in E lbers 1982:48). Es w i r d außerdem bei 
Gregoire (1937:75f.), Lewis (1936:65), W a t e r s o n (1987:134), Roug et a l . (1989:381), 
We i r (1966:157f.), Menyuk et a l . (1986:203f.), C rys ta l (1986b:180) und Boysson-
Bardies et a l . (1984, 1989) beschr ieben. Jargon babbling demons t r i e r t e rs te klare 
Ubernahmen aus der Mu t te rsp rache i m suprasegmenta len Bereich. Eine 
Un te rsuchung von Boysson -Bard ies /Sage r t /Du rand (1984) zeigte, daß geborene 
Sprecher des Französischen zu 70 bis 75% he imat l i ches Babbeln e rkann ten , wenn 
ihnen Kont ras tpaare m i t Französisch vs. Chines isch oder Arab isch von acht Monate 
a l ten K indern vorgesp ie l t wurden . Die Proben von zehn Monate a l ten K indern 
bestanden aus i so l ie r ten oder redup l i z ie r ten Si lben und wiesen wegen des 
küns t l i chen Zusammenschn i t tes kaum I n t o n a t i o n s m u s t e r auf, da rum war die 
E r f o l g s q u o t e auch wesen t l i ch n iedr iger (50%, also ohne Aussage). "The perceptua l l y 
re levant d imens ions re la t i ng t o ta rge t language do n o t be long t o the domain o f 
segmenta l phono logy b u t ra ther t o t h a t o f me taphono logy " (Boysson-Bardies et a l . 
1984:11). Schon bei acht Mona te a l ten K indern is t der E in f l uß der Mu t te rsp rache 
i m rhy thm ischen und in tona to r i schen Bereich spürbar . Z u m Ende des ers ten 
Lebensjahres w i r d eine f ü r die Z ie lsprache typ ische Prosodie deu t l i ch und e rweck t 
den E indruck von Sprechen (O l le r 1980:103, Stark 1980:89, Elbers 1982:48). 
Z u Beginn des zwe i ten Lebensjahres, bei Mädchen me is t f rühe r als bei Jungen, 
e rsche in t das Erste W o r t . Sprech- und Babbelphase können noch lange para l le l 
ve r l au fen , wobe i sich W ö r t e r und Babbelsequenzen o f t s tark ähneln: [ d a l , da 
hast Du, schau da, Cda(dada)]. [ m a m a l . Mama, [mama(mam) ] (Annalena 0;9). 
Der wesen t l i che Un te rsch ied besteht dar in , daß die K inder sich gez ie l t m i t t e i l e n 
w o l l e n . 
Der W i l l e zur K o m m u n i k a t i o n , der schon viel f r ühe r in Fo rm eines einzelnen Tons 
als A u s d r u c k der Freude und des Wiedererkennens in k la ren , w iederho l ten 
Zusammenhängen deu t l i ch w i r d (Leopold 1939:21), kann nun m i t e inem W o r t 
ausged rück t werden. Babbeln geschieht sp ie ler isch und läßt zunehmende 
f e i n m o t o r i s c h e Fer t igke i ten erkennen, bedeutet aber auch eine Grundlage f ü r den 
E r w e r b des phono log ischen Systems. Denn wenn ein Laut in der Babbelphase 
w i e d e r h o l t au f tauch t , kann er le icht in eine lex ika l ische Einhei t e inge füg t werden 
(Locke 1983:55). 
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1.8 Das Erste Wort 
Das Ers te W o r t bedeutet einen w ich t i gen Sch r i t t im Spracherwerb. Das Kind 
hat zum ers ten Ma l eine Bo tscha f t und einen komp lexen Lau t kö rpe r gekoppel t 
und kann ihn w iede rho l t in verschiedenen S i tua t ionen anwenden. A l l e rd i ngs sind 
weder Lau tkörper noch Inha l t kons tan t , beide lassen gewisse En tw i ck l ungen 
erkennnen. 
Sprache setz t kogn i t i ve Reife voraus. Diese is t o f f enba r schon vor dem Ersten 
W o r t vorhanden, was das Beispiel des Tons* bei H i l dega rd und Annalena zeigt . 
H i l degard benutz te m i t 0:8 1/2 "a shor t , sharp scream I...L The in ten t i on o f 
commun ica t i on was beyond doub t " (Leopold 1939:21). Anna lena begrüßte im A l t e r 
von 0:6 den Vater oder die Nachbar in m i t e inem T o n * , den sie bei geschlossenem 
M u n d m i t K o p f s t i m m e kurz , aber b e s t i m m t , p roduz ie r te . Auch hier war es deu t l i ch , 
daß Annaiena uns e twas m i t t e i l e n w o l l t e . 
A u f die Tatsache, daß Sprache kogn i t i ve Reife vo rausse tz t , lassen auch 
Untersuchungen m i t K indern gehör loser E l t e r n schl ießen, die ih r ers tes Zeichen­
sprachewor t berei ts m i t achte inhalb Mona ten beher rsch ten (Locke 1983:96f.). 
Wenn das erste lau tsprach l iche W o r t m i t e twa e l f bis z w ö l f M o n a t e n a u f t r i t t , 
so l ieg t das an perzept ione l len Schwier igke i ten au f Seiten der E l t e r n oder an 
k ind l i chen A r t i k u l a t i o n s p r o b l e m e n . Es is t in der Ta t auch später noch o f t schwer. 
W o r t und Babbel fo lge voneinander zu untersche iden, wenn aus der S i tua t ion n ichts 
Genaues hervorgeht (siehe auch Stern & Stern 1928:170). 
Die ers ten W ö r t e r s ind in der Regel gekennzeichnet du rch a r t i ku la to r i sche 
Einfachhei t : CV-S i lbe oder Ve rdopp lung , vorderer s t i m m h a f t e r Plosiv. auch Nasal, 
meis t n i ch t -hohe r Vokal (Locke 1985, W i n i t z & I r w i n 1958. 1973. Buhr 1980:78. 
Wa te rson 1971. 1987:9). Der Inha l t i s t gewöhn l i ch a f fek tbezogen . Das verbre i te te 
V o r k o m m e n von 'Mama und 'Papa* läßt s ich du rch beides le ich t e rk lä ren (Rüke-
Dravina 1976, Locke 1985). Aber auch die H ä u f i g k e i t des Hörens muß eine Rol le 
spie len, was der Tatsache zu en tnehmen ist . daß einige deutsche K inder zuerst 
'nein* sagen. In diesem Punkt haben sowoh l S t r u k t u r a l i s t e n , Behavior is ten 
und Prosodiker te i lwe ise recht , da Perzept ion, E m o t i o n , persön l iches Interesse 
und universel le Lau t - und S t r u k t u r m u s t e r beim Erwerb der ers ten 
mu t te rsp rach l i chen W ö r t e r o f fenbar zusammenspie len. 
1.9 Abweichungen bei der Produktion von Wörtern 
Viele Abweichungen in Lautäußerungen, die bei K indern zu Beginn der Sprech­
phase zu f inden s ind, können auf der Basis des W o r t e s e r k l ä r t werden. 
Anfangs produzieren die Kinder mehrere Mona te lang aussch l ieß l i ch einzelne 
Wör te r . Später, wenn die Sätze länger werden und die K o m p l e x i t ä t der W ö r t e r 
zun immt , ist die Zahl der Abwe ichungen immer noch hoch genug, um 
Vera l lgemeinerungen zuzulassen und A r t i ku la t i onsve re in fachungen als w ich t igs te 
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Ursache f ü r ihr Ents tehen zu erkennenen. Versprecher oder Mißvers tändn isse 
s ind ebenfa l l s häuf ige Gründe. 
Durch die Konsonantenharmonie reduz ier t s ich die K o m p l e x i t ä t eines W o r t e s , 
indem ein Konsonant durch den Nachbarkonsonanten e rse tz t w i r d , was ich als 
totale Konsonantenharmonie bezeichne. Es w i r d s t a t t un tersch ied l i cher Laute 
innerha lb eines Wor tes mehrmals der gle iche p roduz ie r t . 
Bei der partiellen Konsonantenharmonie g le ichen s ich me is t die A r t i k u l a t i o n s o r t e 
zweier Konsonanten einander an, so daß die Wege, die die Zunge zwischen den 
Engeste l len zurückzu legen hat, kürzer werden . 
In jedem Falle ver r inger t sich der A r t i k u l a t i o n s a u f w a n d fü r das be t re f fende 
W o r t . 
Von der Vokalharmonie s ind vor a l l e m längere W ö r t e r be t ro f f en . Auch hier 
w i r d die a r t i ku la to r i sche Arbe i t ve r r inger t , indem sich zwei u r sp rüng l i ch 
verschiedene Vokale bei der P roduk t i on du rch das K ind g le ichen oder s ich 
zumindes t s tark ähneln, indem mehrere f ü r den Voka l charak ter is t i sche 
Parameter übere ins t immen und die En t fe rnungen zwischen den Zungenerhebungen 
abnehmen. 
Bei der Konsonantenepenthese werden Konsonan ten p roduz ie r t , die in W ö r t e r n 
der Zie lsprache n ich t vorhanden s ind. O f t üben sie die Funk t i on von 
G le i t l au ten zur A r t i ku la t i onsve re in fachung aus. 
Zusätz l iche Voka le (Vokalepenthese) en ts tehen aus dem gle ichen Grund . 
Sie spa l ten Konsonantengruppen auf, so daß zwe i Si lben s t a t t einer gesprochen 
werden. Dabei e rg ib t sich eine Op t im ie rung des S i l b e n k o n t a k t s 1 1 von C.C zu CV.C. 
Methatese " i s t der Platzwechsel zweier W o r t e l e m e n t e , sei es einzelner Laute, 
Lau tkomp lexe oder ganzer Si lben" (Stern & Stern 1928:344), auch ganzer 
Wör te r . Durch U m s t e l l u n g von einzelnen Lauten können Konsonantengruppen 
vermieden werden, wenn näml ich eine von zwei Komponen ten eine andere 
Ste l le im W o r t e inn immt . Viele Fäl le von Metha tese gehen auch auf 
Konzent ra t ionsmange l zurück (Stern & Stern 1928:345, Leopo ld 1947:239). "The 
exp lanat ion seems t o be tha t the r i gh t g roup o f sounds may present i t s e l f t o the 
Speakers consciousness w i t h o u t any clear apprehension o f the i r t empora l o rder " 
(Sul ly in Leopo ld 1947:238f.). 
Den Begr i f f Interferenz verwende ich f ü r Abwe ichungen, die sich du rch 
laut l iche u n d / o d e r inha l t l i che Ähn l i chke i t en zwischen zwei W ö r t e r n e rk lä ren 
lassen. Auch Leopo ld (1947:228f.) beschre ib t einige Äußerungen, deren abweichende 
Fo rm durch andere W ö r t e r bee in f luß t wo rden sein könn te . Wegen bedeu tungs­
mäßiger Nähe zweier W ö r t e r ents tehen h in und wieder Verwechs lungen. Das K ind 
merk t sich weniger die Lau t fo lge als den Inha l t . Es hande l t s ich u m semantisches 
oder kognitives Hören. O f t besteht en t f e rn te lau t l i che Ähn l i chke i t zwischen den 
Begr i f fen. 
11 Siehe V e n n e m a n n 1986:39. 
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Manchmal verwechseln K inder die äußere Fo rm zweier W ö r t e r . In der Regel 
werden berei ts e tab l ie r te Lau t f o l gen auf neu zu produz ierende über t ragen und 
vermisch t . 
Eine e rwe i te r te F o r m der l au t l i chen In te r fe renz is t die Kontamination. Ein 
Ausd ruck besteht aus Si lben zweier W ö r t e r . "Kon tam ina t i onen l iegen d o r t 
vor , w o das K ind zwei W ö r t e r zu e inem zusammenschmi l z t . Me is t s ind es 
W ö r t e r , deren Bedeutungen in naher Beziehung zueinander stehen, so daß sie 
in demselben Gedankenzusammenhang mi te inander t r e t e n können. O f t t r ä g t 
auch K langähn l i chke i t dazu bei, die Verqu ickung he rvo r zu ru fen " (Stern & Stern 
1928:347). 
Bei der Resyllabierung hande l t es s ich u m Veränderungen, die die s t r u k t u r e l l e n 
Gegebenheiten eines W o r t e s be t re f f en . Solche Abwe ichungen haben häuf ig den 
Charak te r von Versprechern oder resu l t i e ren aus Fehl In te rp re ta t ionen und 
" i r r i gen Grenzsetzungen" (Stern & Stern 1928: 350). O f t aber ents tehen sie aus 
dem Bedür fn is , die A r t i k u l a t i o n s a r b e i t zu reduz ieren, wenn näml ich Grenzen 
zw ischen komp lexen Si lben so verschoben werden , daß eine Ab fo l ge weniger 
komp lexe r Si lben das Ergebnis is t . Auch kann eine f ü r das K ind ungewohnte 
A k z e n t s t r u k t u r in eine bekannte umgewande l t we rden , wobe i s ich ebenfa l ls 
Si lbengrenzen u n d / o d e r S i lbengewichte verändern. W e i t e r h i n besteht die 
M ö g l i c h k e i t , Tei le von Konsonantengruppen zu t i l g e n und Vokale zu längen, 
u m das S i lbengewicht zu ha l ten . Voka l kü rzungen m i t kompensator ischer 
Konsonanten längung en ts tehen aus dem gle ichen Grund . 
Silbenreduplikationen e rha l ten die Si lbenzahl eines W o r t e s au f rech t , wenn 
das K ind sich die konk re te Lau t fo lge n i ch t merken kann. S ta t t zweier un te r ­
sch ied l icher Si lben w i r d dieselbe Silbe zwe ima l a r t i k u l i e r t . 
Die Reduktion unbetonter Silben zu Schwa is t o f t zu beobachten (Stern & 
Stern 1928:336, A i t ch i son & Chiat 1981:318, F le tcher 1985:149). Sie t r i t t e in , wenn 
V o l l voka le r hy thm isch n ich t hervorgehoben we rden . 
In diesem Zusammenhang muß noch das häu f ig beschriebene Auslassen 
unbetonter Silben e rwähn t werden (Stern & Stern 1928:335, Gregoire 1937:261f., 
Leopo ld 1947:252, Stampe 1969:444, I ng ram 1978:151, A i t c h i s o n & Chia t 1981:316, 
321, F le tcher 1985:149). Neben rhy thmischen Gründen sp ie l t wahrsche in l i ch die 
begrenzte M e r k - und Konzen t ra t i ons fäh igke i t eine Ro l le , dere twegen das K ind die 
unakzentu ie r te Silbe bei der Wiedergabe ignor ie r t . Be ton ten Si lben w i r d ein 
größerer S te l l enwer t beigemessen. 
Einige Abwe ichungen werden du rch mehrere schwier ige Laute hervorgeru fen , 
deren komb in ie r te P roduk t i on f ü r das K ind noch n i ch t du rch füh rba r is t . 
"The w o r d - i n i t i a l consonant is de le ted o r d ras t i ca l l y reduced when the ch i l d 
is ' w o r k i n g on' another par t o f the w o r d " (Ferguson & Farwel l 1975:423). 
W a t e r s o n (1987) kam zu e inem ähnl ichen Schluß: " the re t h u s appeared t o be a 
l i m i t t o the number o f Operat ions t ha t c o u l d be car r ied ou t at any one t ime" 
(Wate rson 1987:64). Die Tatsache, daß ein K ind sein Augenmerk zu 
un tersch ied l i chen Z e i t p u n k t e n auf verschiedene Tei le eines W o r t e s r i ch te t , 
bezeichne ich m i t dem Begr i f f selektive Realisation. 
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O f t en ts teh t der E indruck, daß K inder während des Spracherwerbs bes t immte 
Lau tkombina t ionen oder ganze W ö r t e r bewuß t n i ch t p roduz ieren, we i l ihnen die 
A r t i k u l a t i o n einzelner be te i l i g te r Laute oder Lau tg ruppen zu schwier ig erscheint 
(Leopold 1947:26f., Wa te rson 1987:125). Du rch diese Vermeidungsstrategie 
(Drachman 1973c:85, 93f., Menn 1978:162, Ferguson & Farwe l l 1975:433f., Schwar tz 
e t a l . 1978) umgehen sie die Prob lemat ik , i ndem sie die P roduk t ion der f ü r zu 
schwier ig befundenen W ö r t e r aufschieben. 
1.10 Spracherwerb und Universalien 
Zu Beginn, wenn das K ind wenige Mona te a l t i s t , kann es zu fä l l i g jeden 
Laut produzieren, g le ich, ob es gesund, gehör los oder m o n g o l o i d is t oder taube 
E l t e r n hat. M i t spätestens sechs Jahren aber beher rsch t das gesunde K ind in der 
Regel vo l l s tänd ig das Lau tsys tem der Mu t t e r sp rache . I m Laufe der Ze i t wurde eine 
A u s w a h l ge t ro f f en . Fremdsprachl iche Laute f a l l e n den K indern genauso schwer 
wie den Erwachsenen. Neben dem mo to r i s chen und kogn i t i ven Reifeprozeß hat die 
U m w e l t die Sprachentw ick lung gesteuer t . Die K inder benu tzen Gre i f - und Sprech­
werkzeuge spie ler isch und indem sie andere im i t i e ren . 
W ie Jakobson berei ts ve rmute te , hängt die Reihenfo lge der e r le rn ten Phoneme 
be im Spracherwerb eng zusammen m i t der H ä u f i g k e i t des Au f t r e tens in den 
Sprachen der W e l t . Plosive und Nasale mark ie ren den An fang der e igent l i chen 
Babbelphase {reduplicated, non-reduplicated babbling) und kommen in den ers ten 
W ö r t e r n vor, wie es auch in Locke (1983:33f., 10, 78f f . ) und Leonard et a l . (1980:10) 
beschr ieben w i r d . Es fo lgen Ha lbvoka le und L iquide - zumindest einer. Sie 
erscheinen f rüher , als Jakobson es behaupte t hat . Fr ika t ive und A f f r i k a t e n 
f o l g e n , ebenso Endkonsonanten und Konsonan tengruppen . Dem en tsp r i ch t jewei ls 
die Häu f i gke i t des Vo rkommens in den Sprachen der W e l t (Locke 1983). 
A u c h bei den Voka len is t dieser Zusammenhang k l a r erkennbar . Ausgehend von 
zen t ra len Voka len über / e , ae, i / zu gerundeten und z u l e t z t zu nasal ier ten Voka len 
en t sp r i ch t diese Reihenfolge dem un iverse l len A u f t r e t e n (Locke 1983). 
D iph thonge werden in der L i t e ra tu r nur se l ten e rwähn t . 
Doch n ich t nur die Reihenfolge, in der die Laute e r l e r n t werden, is t bei a l len 
K inde rn ähn l ich . Auch die Abweichungen, die bei der P roduk t i on von Lauten 
und Lau tkomb ina t ionen au f t re ten , weisen in a l l en un te rsuch ten Sprachgemein­
schaf ten die g le ichen M u s t e r auf. 
Das K ind muß, wenn es auf die W e l t k o m m t , den bes tmög l i chen Weg durch 
die Lebensbedingungen f inden. Es is t e n o r m anpassungsfäh ig und in der Lage, 
o p t i m a l m i t jeder schwier igen S i tua t ion f e r t i g zu werden. Manche k ind l iche 
Reakt ion w i r d aus der Sicht der Erwachsenen o f t m a l s als Verha l tenss tö rung 
i n t e r p r e t i e r t , obwoh l sie in Wahrhe i t Ergebnis eines hervor ragend f unk t i on i e ren ­
den Über lebensmechanismus ist . K inder reagieren und wäh len die kürzesten Wege: 
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"Keep i t as s imple as you can. - Do what you m u s t — bu t on ly where you 
m u s t " (Drachman 1973c:86). Bei Diskrepanzen in der Sp rachproduk t i on w i r d die 
jewei ls f ü r das K ind beste A l te rna t i ve gewäh l t , auch wenn das in den Ohren der 
Phonet iker und L ingu is ten j e t z t e infach' , auf eine zugrunde l iegende ' fa lsche' 
Regel r ück füh rba r oder gänz l ich une rk lä r l i ch is t . Bei der Vermeidung 'schwier iger ' 
Laute und Lau tkomb ina t ionen werden un iverse i le Tendenzen deu t l i ch . Das übera l l 
in der L i t e ra tu r zu f indende fis-phenomenon12 leg t die Annahme nahe, daß die 
Fehlerquel le n ich t bei der Perzept ion der xMusterprodukt ionen zu suchen is t . 
Locke (1983) zeigt k la r den Zusammenhang zwischen Feh le ran fä l l i gke i t eines 
Lautes in der Sprechphase und dem V o r k o m m e n in den Sprachen der W e l t . 
"Ch i ld ren 's mos t common ly misproduced sounds are, in general , the mos t 
i n f requen t in adu l t languages" (Locke 1983:62). A m Beispiel v ieler verschiedener 
Sprachen 1 3 i l l u s t r i e r t er die ve rb re i te ts ten Fehler i m segmenta len Bereich: 
Bei der Okludierung werden Fr ikat ive und A f f r i k a t e n p los iva r t ig p roduz ie r t 
(Locke 1983:63f.). 
Die Vorverlegung bezieht s ich auf die Tatsache, daß h in tere Laute du rch we i te r 
12 "Roger B r o w n (Berko & B r o w n . 1960. p. 531) has ca l l ed Cthis] the 
'/7s - p h e n o m e n o n ' , a k i n d o f p e r c e p t i o n - p r o d u c t i o n d l screpancy . e x a m p l e s o f 
wh ich have been repor t ed f o r a n u m b e r o f c h i l d r e n in var ious languages . In the 
B r o w n example , the c h i l d had d i f f i cu l ty in p r o d u c i n g the sh sound: he p r o d u c e d 
the w o r d fish s o m e t h i n g l ike fis. H o w e v e r , when an adu l t , in an e f f o r t to be 
adaptive, t r i ed saying fis f o r fish, the c h i l d objec ted , saying s o m e t h i n g l ike 
'Not fis. fisV and was sa t i s f i ed only when the adu l t p r o n o u n c e d his n o r m a l 
fish" (Ferguson & G a m i c a 197S:158). 
" W h e n Igor was 26 m o n t h s o l d . he s t i l l c o u l d not p r o n o u n c e / R / . A t that t ime 
his fa ther caught the f l u . and one evening the boy said to his m o t h e r / p a p a a la 
g i p / (= papa a la grippe) . M i s c h i e v o u s l y his m o t h e r e c h o e d h im / p a p a a la g i p / . 
T h i s i rr i ta ted the boy w h o emphat i ca l l y sa id / n o papa a la g i p / . H i s m o t h e r again 
imi ta ted h im. T h i s was repeated 8 t imes unt i l the c h i l d became in fur ia ted and. 
s t a m p i n g his feet, s h o u t e d / p a p a a la g ' h i p / . T h i s inc ident d e m o n s t r ä t e » that at 
a t ime Igor c o u l d p e r c e p t u a l l y d i scr imlnate be tween / g r i p / .. . and / g i p / . A n d 
he knew that his o w n p r o n u n c i a t i o n o f the w o r d was not c o r r e c t but he 
c o u l d not help it" (Lebrun 1976-.145f.). 
"'Not t b u d u n ] ; [ b u d u n ] ' CpuddlngJ ( W a t e r s o n 1987:117). 
Ä h n l i c h e s war bei der z w e i e i n h a l b j ä h r i g e n A n i t a z u beobachten , die f u r c h t b a r 
b ö s e wurde , wenn wir ihr Cpöfa-D, Küfer, nachahmten . Die gut d r e i j ä h r i g e Fel iz i tas 
sagte auf meine Bit te hin CslaisJ (Fleisch) u n d e r k l ä r t e a n s c h l i e ß e n d "Ich hab' 
nich' CsaisJ gesagt", denn das w ä r e das verbotene Scheiß gewesen. 
A n d e r e A b w e i c h u n g e n lassen s ich weniger auf a r t i k u l a t o r i s c h e U n f ä h i g k e i t 
als auf Bequeml ichke i t z u r ü c k f u h r e n : 
M i c h a e l : H o w bout a c o o m ? - M y s e l f [ m o t h e r ] : Y o u have a s p o o n . -
A n t h o n y : W h y does he say c o o m ? - M y s e l f : I don't k n o w . -
A n t h o n y : M i k e y . can you say spoon? - M i c h a e l : S p o o n . (Weir 1966:164) 
13 E s handel t s ich vor a l l e m u m H i n d i , G r i e c h i s c h . S l o w e n i s c h , T s c h e c h i s c h . 
E n g l i s c h . D e u t s c h , H o l l ä n d i s c h , N o r w e g i s c h , S c h w e d i s c h , E s t n i s c h . R u s s i s c h . 
F r a n z ö s i s c h . Spanisch . C h i n e s i s c h ( M a n d a r i n , K a n t o n . Ta iwanes i s ch ) , A r a b i s c h , 
Indianersprachen. Japanisch . 
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vorne l iegende ersetz t werden, vor a l l e m "a lveo lars replace pos ta lveo lars" 
(Locke 1983:64). 
Bei der Sonorierung initialer Plosive, gewöhn l i ch beg le i te t von Deaspiration, 
werden u rsp rüng l i ch s t immlose in i t ia le P los iv laute s t i m m h a f t a r t i ku l i e r t 
(Locke 1983:65f.). 
Demgegenüber werden bei der Desonorierung finaler Frikative s t immha f t e 
f ina le Reibelaute s t i m m l o s wiedergegeben (Locke 1983:66). 
Bei der Halbvokalbildung werden / ) / - und / w / - ä h n l i c h e Laute wie / l / und / r / , 
vor a l l e m [ f ] , durch die entsprechenden Ha lbvoka le e rse tz t (Locke 1983:67). 
In diesem Zusammenhang e rwähnt Locke (1983) auch die Konsonantenharmonie, 
die s ich auf ganze W ö r t e r bezieht und die bei sehr v ie len K indern zu f inden ist . 
Locke kam zu fo lgendem Schluß : " In the typ ica l case o f consonant harmony, 
the source segment is in the f ina l pos i t i on o f the adu l t model and the rec ip ient 
is in the in i t ia l pos i t i on " (Locke 1983:68). 
Die Reduktion von Konsonantengruppen i s t ebenfa l l s we i t verbre i te t . Locke 
(1983) f o r m u l i e r t e f ü r anlautende Konsonantenverb indungen fo lgende Regelmäßig­
kei t : " I f there is a g l ide or a l i qu id present , i t t yp i ca l l y w i l l be the second member, 
and ch i l d ren w i l l om i t i t . In mos t o the r cases, the first member w i l l be a s top 
or f r i ca t i ve , and ch i ld ren w i l l om i t the s t o p or f r i ca t i ve . I f b o t h members are 
s tops , f r i ca t ives , or nasals, the f i r s t s top , f r i ca t i ve , o r nasal w i l l be o m i t t e d " 
(Locke 1983:71). Neben dem Auslassen von Komponen ten können beide in einem 
Laut zusammenfa l len (Konfiation). Durch Voka lepenthese ver te i len sich die 
Konsonanten auf zwei Si lben, wie berei ts e rwähn t . Eine wei tere Mög l i chke i t , die 
Meta these, f ü h r t er n ich t auf. Aus lau tende Konsonantengruppen un te rsuch t er 
n ich t sys temat isch. 
Z u l e t z t nennt Locke (1983:71) die Endrandtilgung. K inder produz ieren zu Beginn 
des Spracherwerbs bevorzugt o f fene Si lben. 
Locke (1983) behandel t a l le au fge füh r ten Veränderungen un te r dem Aspek t der 
Un ive rsa l i t ä t und b r i ng t sie in Beziehung zu dem häuf igeren A u f t r e t e n der 
resu l t ie renden Formen in den Sprachen der W e l t . In den Sprach laut inventaren 
s ind immer Plosive vorhanden (Maddiesson 1984, Ruhlen 1976 in Locke 1983:142), 
mehr vordere Konsonanten als h in tere (Locke 1983:143), o f tma l s keine 
wor taus lau tenden s t i m m h a f t e n Fr ikat ive (Locke 1983:66) und zumeis t mehr / ) / 
und / w / als / l / und / r / (Tabel le in Locke 1983:143). 
Außerdem sind diejenigen Sprachlaute, die feh le ran fä l l i ge , unbel iebte andere 
ersetzen, häuf iger in den Sprachen der W e l t vorhanden (Locke 1983:143f.). 
Da Plosive wesent l i ch ö f t e r als Fr ika t ive oder A f f r i k a t e n in den Laut ­
systemen anzu t re f fen s ind, is t es nur ' na tü r l i ch ' , wenn Kinder Fr ikat ive durch 
Plosive ersetzen, aber n icht Plosive du rch Fr ika t ive . 
N ich t anders verhä l t es sich m i t der Desonor ie rung f ina le r Reibelaute, die 
der Tatsache, daß viele Sprachen keine s t i m m h a f t e n , a l le jedoch s t immlose 
Fr ikat ive in ihren Lautsystemen haben, en t sp r i ch t . 
Die genannten Abweichungstypen lassen sich jedoch auch als A r t i k u l a t i o n s -
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Vereinfachungen rech t fe r t i gen , was außerdem ihr verbre i te tes Au f t r e ten in den 
Sprachen der W e l t begründet : 
Für die Fr ikat ive is t eine ausgeprägte Fe inmoto r i k Voraussetzung. Daher werden 
sie durch die weniger aufwendigen Plosive e rse tz t . 
I m Gegensatz zu s t i m m h a f t e n Plosiven müssen bei den s t immlosen Plosiven 
Versch luß lösung und Ö f f n u n g der S t imml ippen ze i t l i ch aufe inander bezogen s t a t t ­
f inden. Das e rk lä r t die Präferenz von / b , d, g / gegenüber / p , t , k / . Da die Kinder 
anfangs meis t einzelne W ö r t e r äußern, an deren Ansch luß sie wieder A t e m holen 
müssen, schl ießen sie die S t imml ippen rasch, u m sie s o f o r t wieder f ü r die 
L u f t z u f u h r zu ö f f nen , wodu rch die Voraussetzung f ü r S t immlos igke i t am 
Wor tende gegeben is t . 
Of fene Si lben s ind gegenüber geschlossenen le ich ter und schnel ler zu 
produz ieren. Genauso verhä l t es sich m i t e inzelnen Konsonanten gegenüber 
Konsonantengruppen, die s t r u k t u r e l l der o p t i m a l e n Silbe widersprechen 
(Vennemann 1986). 
Vordere Laute bere i ten gerade f ü r k le ine K inder wen iger Schwier igke i ten, da 
sie s ich tbar p roduz ie r t werden und der vordere Bereich der Zunge le ichter 
den Oberk ie fe r berühr t . Viele K inder brauchen einige Zei t , bis sie die 
B i l dungsmög l i chke i ten velarer Laute ' en tdecken , wei l sie vers teck t ablaufen. 
Die Laute, die regelmäßig während der Babbelphase au f t re ten , s ind weniger 
f eh le ran fä l l i g als die, die neu 'e r le rn t ' werden müssen (Locke 1983:56ff.). Das 
a l le rd ings l iegt wieder an der enormen Häu f i gke i t vo rdere r Plosive und Nasale 
in beiden Phasen und ihrer großen Verb re i tung in den Sprachen der W e l t , was auf 
eine enge Beziehung zwischen Babbe l - und Sprechphase schl ießen läßt. 
In d iesem Zusammenhang möchte ich die Begr i f fe Dominanz und Rezessivität 
e in führen . Sie beziehen sich auf ein häuf iges bzw. sel tenes A u f t r e t e n eines 
Lautes, verbunden m i t ger inger bzw. hoher Abwe ichungsra te . Dominante Laute 
herrschen in der Babbelphase und anfangs in der Sprechphase vor. Sie ersetzen 
o f t andere Laute und s ind wenig feh le ran fä l l i g . 
N ich t nur die Abweichungen von den W ö r t e r n der Mu t te rsp rache weisen in a l len 
Sprachen die gle ichen Mus te r auf. Gehör lose K inder w ie auch mongolo ide und 
Kinder tauber E l te rn , a l le rd ings n ich t aut is t ische K inder (Tus t in 1989:109f., 138, 
W ing 1987:144) neigen auf der ganzen W e l t zu ähnl ichen Babbe lmustern . Zu diesem 
f rühen Z e i t p u n k t vo l l z ieh t sich die Lau t - und L a u t s t r u k t u r e n t w i c k l u n g o f fenbar in 
un iverse l l gleichen Schr i t ten . 
Der ers te mut te rsprach l i che E in f luß l iegt im Bereich der Prosodie. Ers t später 
werden die Segmente se lbst angegl ichen. Und noch das Erste W o r t ist 
in te rna t iona l meist Papa oder Mama (Rüke-Drav ina 1976, Locke 1985). was n icht 
ve rwunder t , wenn, abgesehen von dem a f fek t i ven Bezug, die Ver te i l ung der 
verwendeten Laute in den Sprachen der W e l t und ihr regelmäßiges A u f t r e t e n 
während der Babbelphase in Bet racht gezogen w i r d . 
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1.11 Perzeption 
Obwoh l einige Abweichungen durch Perzept ionsdef iz i te e r k l ä r t worden s ind, 
zeigte es s ich, daß selbst k le ins te K inder über ein gu t en tw icke l tes 
D isk r im ina t ionsvermögen ver fügen. Die perzept iven Fähigkei ten werden berei ts bei 
Neugeborenen un te rsuch t . Einen ausgezeichneten Uberb l i ck l i e fe r t Jusczyk 1981. 
Schon in den ers ten sechs Lebensmonaten s ind K inder in der Lage, Laute nach 
A r t i k u l a t i o n s a r t e n , - o r t e n und VOT (voice onset time) s t e l l u n g s - und i n tona t i ons ­
unabhängig (Jusczyk 1981:141ff.) zu untersche iden. Die Untersuchungen 
legen den Schluß nahe, daß die Wahrnehmung bei Voka len kon t i nu ie r l i ch (Jusczyk 
1981:140), bei VOT (Jusczyk 1981:121) und bei Fo rman ten t rans i t i on von Plosiven 
(Jusczyk 1981:127) ka tegor ia l e r f o l g t . Zudem erkennen die Kinder Unterschiede, die 
im eigenen Sprachsystem n icht d i s t i n k t i v s ind. Engl ischsprachige Kinder 
untersche iden beispielsweise Kont ras tpaare wie Cpa3/[pa3 (Trehub 1976 in Jusczyk 
1981:138), Cbej]/Cbe] (Ei lers & O l l e r 1978 in Jusczyk 1981:138) oder Cral /Cza] 
(Trehub 1976 in Jusczyk 1981:136) und spanischsprachige Kinder [ b i t l / C b i t ] - P a a r e 
(Ei lers & O l l e r 1978 in Jusczyk 1981:138). Dies läßt angeborene perzept ive 
Fähigkei ten ve rmu ten , die im Laufe des Ers tsp racherwerbs f ü r e inze lsprach l ich 
i r re levante Kon t ras te wieder ver lo rengehen (Jusczyk 1981:136f.; 156). 
Schwier igke i ten bere i ten den Kindern o f fenbar einige Fr ikat ive. Strevens (1960) 
beschre ib t spekt rograph ische Analysen e in iger s t i m m l o s e r Reibelaute und o rdne t 
sie nach Spek t rum, Energ iemax imaver te i lung und In tens i tä tsdauer in drei Gruppen: 
vorne ( [ $ , f, 03), m i t t e l (Cs, / , gl) und h in ten (Cx, x> hD- Dieser E in te i lung 
entsprechen bei den s t i m m h a f t e n Fr ika t i ven Cß, v, d3 bzw. [z , 3, j3 bzw. [ y , n3, 
bei den Plosiven [ p , b3 bzw [ t , d3 bzw. Ck, g3. Die M i t g l i ede r innerha lb der Gruppen 
weisen gle iche oder sich s tark ähnelnde Spekt ra auf, wobe i f ü r die s t i m m h a f t e n 
Reibelaute die Komponenten "h iss" und S t imme (Strevens 1960:45), f ü r die Plosive 
eine momentane Unte rb rechung des L u f t s t r o m s m i t anschl ießendem " 'burst* o f 
f r i ca t i ve no ise" (Strevens 1960:46) cha rak te r i s t i sch s ind. Es is t daher n ich t we i te r 
ve rwunde r l i ch , wenn bei der Perzept ion Verwechs lungen innerha lb der Gruppen 
a u f t r e t e n 1 4 . 
E i le rs & M in i f i e (1975) s t e l l t en bei 4 bis 17 Wochen a l t en Säugl ingen D isk r im ina ­
t i onsve rmögen f ü r die na tü r l i ch -sp rach l i chen Paare Csa3/Cva3, Csa3/C/a3, aber n ich t 
f ü r Csa3/Cza3 fes t , ebensowenig wie Ei lers 1977 f ü r 5 bis 16-monat ige Vesuchsperso-
nen. 6 b is 12 Monate a l te Kinder konn ten Csa3/C/a3, n ich t aber Cfa3/C0a3 und e rs t 
die 12 M o n a t e a l ten konn ten Cfi3/[0i3 untersche iden (Ei lers et al 1977 in Jusczyk 
1981:128). Bei le tz te ren Paaren hat ten auch Erwachsene Schwier igke i ten (ibd.). M i t 
genügend Tra in ing scha f f ten es aber die sechs Mona te a l t en Versuchspersonen von 
H o l m b e r g et a l . (1977), die Cfa3/C0a3-Unterschiede zu erkennen, und es is t mög l i ch , 
schon zwe i Monate a l ten Kinen die D i sk r im ina t i on von Cda3/[va3- , Csa3/[Ja3- und 
[0a3/ [ fa3-Paarungen beizubringen (Jusczyk 1981:132), t r o t z untersch ied l icher 
Schwier igke i tsg rade . 
14 Siehe auch L o c k e 1983:147 und D r a c h m a n 1973c:84. 
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Festzuhal ten is t , daß " i n fan ts are a b l e t o perceive a wide var iety o f phonet ic 
con t ras t s long b e f o r e they ac tua l l y produce these con t ras t s in t h e i r o w n 
babb l ing . [...] Moreover , they respond no t on ly t o phonet ic d i s t i nc t i ons but t o 
suprasegmenta l con t ras ts as we l l [...] Thus , the in fan t ' s d isc r im ina t ive capacit ies 
f o r Speech are w e l l developed by the t ime language learn ing is t h o u g h t t o 
beg in " Jusczyk (1981:156). Abwe ichungen in der Sprachproduk t ion lassen sich 
f o l g l i c h zum Großte i l auf A r t i k u l a t i o n s S c h w i e r i g k e i t e n zu rück füh ren . 
1.12 Die Sprache der Mutter: Baby Talk 
Schon vor hunder t Jahren fand die Sprache der M ü t t e r E rwähnung , aber die 
bis heute gewonnenen Untersuchungsergebnisse w idersprechen sich häuf ig und 
lassen keine k la ren Schlüsse zu. Die Tatsache, daß M ü t t e r in einer besonderen 
A r t und Weise m i t ihren K indern sprechen, sowie gewisse Tendenzen, e twa in 
höherer St immlage und m i t Wiederho lungen , deu t l i chen , kurzen Sätzen und 
exak te r Aussprache zu reden, s ind unbes t r i t t en . Sobald aber bes t immte sprachl iche 
Te i laspekte un te rsuch t werden, k o m m t es zu Prob lemen. Passen s ich M ü t t e r 
dem jewei l igen Sprachstand des Kindes ganz oder te i lwe ise an oder n icht 
(Cross 1977:154)? Fragen nach der Un ive rsa l i tä t des Baby Talk s te l l en s ich genauso 
wie nach Abgrenzung gegenüber Sprachst i len , wie sie h in und wieder zwischen 
Erwachsenen zu f inden s i n d 1 5 , und nach dem U r s p r u n g des Baby Talk ( s tammt es 
von der Kindersprache oder von der Sprache un te r Erwachsenen?). 
Schl ießl ich muß gek lä r t werden, wozu Baby Talk d ient . 
Die Abgrenzung der Sprache gegenüber K indern von derjenigen gegenüber 
T ieren, Pf lanzen, sprach f remden Erwachsenen usw. gelang Roger Brown 
(1977). indem er das Baby Talk in zwei Komponen ten au fspa l te te , die der 
Kommun i ka t i on und K lä rung dienende ( C O M M ) und die exp ress i v -a f fek t i ve (ÄFF) 
(Brown 1977:4ff). T iere und Pf lanzen vers tehen die menschl iche Sprache 
n ich t und werden kaum an two r t en . So b e t r i f f t sie n ich t die C O M M -
Komponente . Auch Liebende und Pat ienten verz ich ten o f t auf den C O M M - A s p e k t 
Beiden Gruppen aber k o m m t eine gefüh lsmäßige B indung der Sprechenden 
zugu te , so daß meis t ausschl ießl ich die ÄFF-Komponen te zäh l t . 
I m Gegensatz dazu f ä l l t bei Gesprächen m i t Sprachf remden der emot iona le 
Bereich, wie z.B. der hohe T o n f a l l oder das Vermeiden der Pronomina der ers ten 
und zwei ten Person Singular , f o r t und nur die Merkma le , die K o m m u n i k a t i o n 
fö rde rn bzw. e rha l ten , z.B. kurze, k lare S ä t z e 1 0 oder einfaches Vokabu lar , spielen 
15 G e m e i n t ist der S p r a c h s t i l , der hin und wieder z w i s c h e n Liebenden , o f t m a l s 
bei K r a n k e n s c h w e s t e r n g e g e n ü b e r ihren Pat ient innen u n d Pat ienten und bei 
vielen M e n s c h e n auch g e g e n ü b e r T i e r e n zu f inden ist. In diesen Bere ich g e h ö r t 
wei terhin die A r t und W e i s e , wie vielen T o u r i s t i n n e n u n d T o u r i s t e n , aber auch 
Gas tarbe i t er innen und G a s t a r b e i t e r n begegnet wird . 
lö Die A r t . wie manche E i n h e i mi s c h e s p r a c h l i c h G a s t a r b e i t e r n g e g e n ü b e r t r e t e n . 
ist eine b ö s e Ü b e r t r e i b u n g . Diese ist hier n icht gemeint . 
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eine Rol le. Einz ig Babys und kle ine K inder a lso benöt igen k o m m u n i k a t i v -
sprachlehrendes wie auch a f fek t ives En tgegenkommen, und so g i l t a l le in die 
Komb ina t i on beider Aspek te als Baby Talk. 
1.12.1 Universalität des Baby Talk 
Die Frage nach der Un ive rsa l i t ä t des Baby Talk läßt s ich im Prinzip pos i t iv beant ­
w o r t e n . In ke iner Sprache jedoch is t Baby Talk so de ta i l l i e r t un te rsuch t wo rden wie 
i m Engl ischen, so daß aus Mangel an Daten f ü r andere Sprachen hierzu keine 
a l l geme ingü l t i gen Aussagen g e t r o f f e n werden können. Fest s teh t , daß jede M u t t e r 
au f dieser W e l t BT beherrscht , ebenso wie Geschwis ter und Väter. 
Char les Ferguson (1977) f ü h r t eine umfangre iche L is te an Baby-Talk-Merk-
malen (features) auf und be legt sie m i t Beispie len u. a. aus dem Engl ischen, 
Japanischen, Spanischen, Arab ischen, Le t t i schen , der Sprache der Komantschen 
u n d der Berber. Er un te rg l i ede r t vereinfachende Prozesse in phonolog ische, 
g rammat ika l i sche und lex ika l ische. Zu ers te ren i s t das A u f t r e t e n le ichterer , 
wen iger mark ie r te r Laute zu rechnen, we i t e rh in verschiedene ass imi la tor ische 
Prozesse wie Konsonan ten - oder Voka lha rmon ien und die generel le Tendenz in 
a l len Sprachen, redup l i z ie r te CVCV-S i lben m i t mög l i cher Längung des m i t t l e r e n 
Konsonanten zu b i lden . Laute, die exakte a r t i ku la to r i sche Fähigkei ten oder 
zusätz l iche Merkma le ver langen, s ind se l ten. Diese Laute werden en tweder 
vermieden oder du rch einfachere erse tz t . Einige Tendenzen, z.B. das Vorher rschen 
lab ia ler und apika ler Plosive und Nasale bzw. das Vermeiden von L iquiden, s ind in 
a l l en Sprachen zu beobachten (Ferguson 1977:216ff). 
r - t.d G i lyak A S / r a f / - B T / d a f / 'rice* 
C o m a n c h e A S / ' a r a V -* B T /*ata :V 'mother*s brother ' 
H i d a t s a A S / m i r e h / B T / m i : d e : h / door' 
r •* 1 Berber A S / s - y u r i / -» B T /yuli/ 'to me' 
C o c o p a A S / r a p m / -» B T / l n - l a p m / 'hurt' 
r - j, w. • Japanese A S / k i r e / -» B T / k l e k i e / 'clean' 
E n g l i s h A S rabbit -* B T wabbit 
F e r g u s o n (1977:217) 
"The universal tendency seems t o be t o reduce the consonanta l i t y o f r f r o m 
t r i l l t o con t inuan t t o la tera l t o pa la ta l semi -vowe l t o zero" (Ferguson 
1977:217). 
Grammat ika l i sche Prozesse s ind beispielsweise die Reduk t ion von F lex ions ­
endungen, der Gebrauch des Un ive rsa l -Verbs make, wobe i Baby- Talk-Nomen und 
in te r jek t ionsähn l i che W ö r t e r die Ste l le des f l e k t i e r t e n Verbs e innehmen, 
außerdem das Ersetzen der Pronomina der 2. Person durch andere Formen der 
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Anrede und der vera l lgemeinernde Gebrauch regu lä rer A f f i x e . Baby-Talk-Wörter 
werden o f t als S a t z - W ö r t e r (sentence-words) m i t we i t re ichender g r a m m a t i s c h ­
semant ischer Funk t ion oder in no rma lsp rach l i che r Umgebung an Ste l le von Nomen, 
Ad jek t i ven oder In te r jek t ionen e ingesetz t (Ferguson 1977:218ff.). 
I m lex ika l ischen Bereich feh len häuf ig von no rma lsp rach l i chen Verben 
abgele i te te W ö r t e r sowie V e r b a l f l e x i o n e n , wenn sie n i ch t in reduz ier te r Form 
au f t r e ten . Typ isch sind die B i l dung von A k t i o n s w ö r t e r n du rch H i l f sve rben oder 
sehr a l lgemeine Verben und Baby-Talk-Wörtern (Heia machen, schlafen, Nam-nam 
machen, essen), das s tark reduz ier te A u f t r e t e n der Pronomina der 1. und 2. 
Person, das Weglassen der Kopu la und ein k leines Lex i kon (Ferguson 1977:221f.). 
A n k lärenden Prozessen nenn t er Verdoppe lungen, über t r iebene I n t o n a t i o n s ­
mus te r und höhere Grund f requenz , langsames, exakteres Sprechen sowie 
häuf igere und deut l ichere Akzen tse t zung und Segment ie rung, woraus V o k a l -
und Konsonanten längungen, Geminat ion und Qua l i tä tsänderungen resu l t ie ren 
(Ferguson 1977:222ff). 
Beispiele f ü r expressive u n d ident i f i z ie rende Prozesse s ind der Gebrauch von 
hypokor is t i schen A f f i x e n , zume is t D im inu t i va , die hohe S t immlage , die Ver la ­
gerung des Wor takzen ts , das V o r k o m m e n von in der Normalsprache n icht 
vorhandenen Lauten oder phonet ischen M o d i f i k a t i o n e n (Ferguson 1977:224ff). 
Un te r Var ia t ion sch l ieß l ich vers teh t Ferguson die generel le I ns tab i l i t ä t des Baby 
Talk und den Grad der 'Babyha f t igke i t ' (babyishness) (Ferguson 1977:227ff). 
1.12.2 Anpassung an den Sprachstand des Kindes 
Bei einigen Unte rsuchungen feh len deut l i che Anzeichen f ü r Baby Talk. Sara 
Harkness (1976) fand in Guatemala , in spanischsprachigen länd l ichen Bereichen, 
wo sie dre i k le inere Sprachstud ien an K indern zwischen 18 und 42 Mona ten 
d u r c h f ü h r t e , kaum Beweise f ü r einfache Sätze, langsames Sprechen, über t r iebene 
I n t o n a t i o n und Akzen tse tzung auf Seiten der M ü t t e r (Harkness 1976:110f). 
Ebensowenig ließ sich der höhere S t i m m t o n bei den dre i Qu iche-sprechenden 
M ü t t e r n in Guatemala f i nden (Bernste in Ratner & Pye 1984), die ihre Zwei jähr igen 
sogar m i t t ie fe re r S t imme anredeten. V ie l l e i ch t hä t ten Beobachtungen an 
jüngeren Kindern mehr Baby- Talk-Merkmale ergeben. 
Insgesamt scheinen mi r Sch ich tenzugehör igke i t (Remick 1976:233), B i ldungss tand 
der M u t t e r und das A l t e r des Kindes E in f l uß auf das Baby Talk auszuüben. 
Da aber die meisten Un te rsuchungen f ü r das Engl ische m i t weißen, der oberen 
M i t t e l s c h i c h t angehörenden M ü t t e r n du rchge füh r t werden , die eine gu te Aus ­
b i ldung absolv ier t haben, g i b t es dazu keine genauen Daten. Tatsache is t , daß 
M ü t t e r , die wenig Chancen zu r I n t e l l e k t - A u s b i l d u n g ha t ten und häuf ig aus Un te r ­
sch ichten s tammen, eher die unvo l l s tänd ige Sprache ihrer K indern nachahmen, 
v ie l le ich t we i l sie weniger In teresse an gu te r (Sprach?-)Erz iehung haben. 
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K le ink inder , die noch keine W ö r t e r p r o d u z i e r e n 1 7 , we rden m i t höherer St imme 
angeredet, die der Au fnahmefäh igke i t des K indes angepaßt is t (siehe auch 
Garnica 1977:66, Remick 1976:226). 
"Das nächs tw ich t ige Werkzeug nach dem Ges ich tss inn zur Erkundung seiner 
neuen Umgebung is t f ü r das Neugeborene das Gehör , und von a l len Geräu­
schen in seiner k le inen W e l t is t die mensch l iche S t imme seinem Hörvermögen 
geradezu e inz igar t ig angepaßt. Wenn sie m i t Säug l ingen sprechen, erhöhen E r ­
wachsene i ns t i nk t i v ihre St immlage und sprechen in Fünf - bis Fünfzehn-Se­
kunden In te rva l len ; neuere Tests haben gezeigt , daß diese besondere Mischung 
von ze i t l i cher E in te i lung und St immlage das In te resse des Neugeborenen in 
seiner noch äußerst kurzen Au fmerksamke i t sspanne besser weck t und länger 
wachhä l t als jede andere" ( V e r n y / K e l l y 1986:1510. 
Die Sätze sind gegenüber k le inen K indern länger und komplexer , gegenüber 
sprechenden, also denen, die die Grenze des E r s t e n W o r t e s passier ten, kürzer . 
Uberhaupt k l i n g t die Sprache der M u t t e r , abgesehen von der Grundf requenz, 
e rs t nach dem ers ten W o r t Baby - Talk-typisch ( B r o w n 1977:13). Dann näml ich t r i t t 
die sprachlehrende Komponente in den V o r d e r g r u n d . Es is t also n icht verwunder ­
l i ch , daß M a y a - M ü t t e r m i t ihren Zwei jähr igen n i ch t i n hoher S t immlage reden. 
Ä h n l i c h is t die Frage zu bean twor ten , ob s ich M ü t t e r syn tak t i sch an den 
Sprachstand des Kindes anpassen oder n ich t . V o r dem Ers ten W o r t is t das Baby 
Talk syn tak t i sch komp lex . Danach e r f o l g t zunächs t e in Fa l len und dann ein langsa­
mes Ans te igen der M L U {median length of utterance), was wahrsche in l ich 
auch m i t der K o m p l e x i t ä t der jewe i l igen Äußerung zusammenhängt und vom 
E in füh lungsve rmögen der M u t t e r abhängig is t . A u s der un tersch ied l ich s tark 
ausgeprägten Fähigkei t , die sprachl iche Le is tung des Kindes in tu i t i v r i ch t i g 
e inzuschätzen, resu l t ie ren Schwankungen in der Anpassung an das K ind (lin-
guistic fine-tuning), was zu dem multi-factor account (Newpor t 1976, Cross 
1977) f ü h r t e , dessen Hauptgedanke ein te i lwe ises , und zwar hauptsächl ich se­
mant i sches , weniger syntakt isches Anpassen an die Sprache des Kindes ist . Da 
h ierzu wen ig Daten vor l iegen, können noch keine a l l geme ingü l t i gen Aussagen 
g e t r o f f e n werden. Ich neige zu der Ans ich t , daß die vorher e rwähnten Faktoren 
einen E in f l uß auf das Baby Talk ausüben und die me is ten Untersuchungsergebnisse 
versch le ie rn . 
1.12.3 Ursprung und Aufgabe des Baby Talk 
U r s p r u n g und Aufgabe des Baby Talk s ind n ich t r e s t l o s gek lä r t . Brown (1977) ist 
17 Das E r s t e W o r t mark ier t einen M e i l e n s t e i n i m S p r a c h e r w e r b und b e e i n f l u ß t 
das S p r a c h v e r h a l t e n der M ü t t e r (Brown 1977:13. B l o u n t 1977:307. Ring ler 1976:235). 
Das beweisen i m m e r wieder Studien, die das S p r a c h v e r h a l t e n der M U t t e r von 
K i n d e r n unter zehn M o n a t e n mit s o l c h e n v o n E i n - und E i n e i n h a l b j ä h r i g e n 
verg le i chen . 
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sicher, daß Baby Talk von der normalen Sprache, wie sie unter Erwachsenen 
gebraucht wird, abgeleitet werden kann "by reduction, repetition and so on. [... ] 
There is ample documentation for the fact that BT forms can be derived in a lawful 
way from adult sources" (Brown 1977:8). Diese Regeln müssen aber etwas mit 
der Kindersprache zu tun haben, denn erstens ist das Baby Talk durchaus dem 
kindlichen Auffassungsvermögen angepaßt (Verdopplungen, Wiederholungen, 
einfache Silbenstruktur), und zweitens findet es internationale Verwendung. 
Es muß also, wenn Brown Recht hat, einen universellen Regelapparat zur 
Ableitung und damit zur möglichst allgemeinen Gleichmachung des Baby Talk 
aller Sprachen geben. Demgegenüber werden die sprachspezifischen Eigenheiten 
notwendigerweise beibehalten. Nach meiner eigenen Erfahrung lächelt ein Baby 
einer in Baby Talk redenden Frau auch zu, wenn sie nicht die Muttersprache des 
Kindes benutzt. Die Lautstrukturen treten gegenüber der Satzmelodie und 
-frequenz in den Hintergrund. Einjährige begegnen der fremden Sprache bereits 
mit Erstaunen. Sie sind an bestimmte Laute und ihre Kombinationen gewöhnt 
und können sie von unbekannten unterscheiden. Sie haben wichtige Schritte zur 
Beherrschung ihrer Sprache hinter sich. Genauso universell wie die ersten 
Sprachversuche des Kindes muß auch das primäre Input, Baby Talk, sein. 
Wie sich nach einigen Monaten sprachspezifische Eigenheiten im kindlichen 
Sprechen zeigen, treten auch beim Baby Talk langsam typische Merkmale der 
Muttersprache in den Vordergrund zuungunsten der Vereinfachungen, die nach 
und nach aufgegeben werden. Wie Untersuchungen zeigen, haben Eltern mit 
sprachlichem Einfühlungsvermögen auch sprachlich weiter entwickelte Kinder 
(Remick 1976). 
Die andere Möglichkeit, Baby Talk von der Sprache des Kindes abzuleiten, 
erscheint mir wenig sinnvoll. Tatsächlich gibt es Eltern, die Eigenheiten im Reden 
des Kindes annehmen und beibehalten, beispielsweise das Vermeiden der Pronomina 
der 1. und 2. Person oder Ausdrücke wie %Mädi will nicht Pisi machen', was auf 
die Sprachentwicklung retardierend wirkt (eigene Beobachtungen). Insgesamt 
jedoch bedeutet das Baby Talk wohl eine Hilfe für die Kinder, die neben dem 
Spracherwerb auch noch andere Aufgaben zu meistern haben. 
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2. Die Babbelphase 
2.1 Annalenas Lautäußerungen In der Babbelphase 
Nach der allgemeinen Ubersicht folgen nun Annalenas Lautäußerungen der 
ersten Lebensmonate,wobei größere Stichproben die Vielfalt der wahrgenommenen 
Artikulationsmöglichkeiten verdeutlichen sollen. Die Transkriptionen aus der 
Babbelphase bedeuten relative Annäherungen an tatsächliche Laute. 
Erste Phase icooing) 
Gleich am ersten Lebenstag produziert Annalena einen bilabialen Click. Nach 
dem üblichen Schreien und Quengeln folgt mit 0:1.3 [aga3. So und ähnlich 
artikuliert das Kind dann weitere Velare ([R, y» *3) Im Zusammenhang mit 
Zentralvokalen. Anfang/Mitte 0;1 sind außerdem Laterale und affrizierte 
Velarkonsonanten zu hören, Ca, a]-Ähnliches, selten auch (alveo) dentale 
stimmhafte Plosive. 
Zweite Phase (vocal play) 
Mit 0;2,29 tritt Cn] auf, ein paar Tage später größere dentale Babbelschwalle 
und Bilabiale (Trills, Affrikaten, etwa Cbv], mit viel Speichel). Gegen Mitte/ 
Ende 0;3 gibt es auch [0, d3 und addentale Trills. Anfang 0;4 sind bei halboffenem 
Mund lautlose Zungenbewegungen zu sehen. Bespiele für Lautäußerungen dieser 
Zeit sind [5<&pa3, Ca63, C-gI-3, [al, Chal, [hal, viel [63, aber auch [R3, [afca3. 
Im Alter von 0;4,17 produziert Annalena [awa awa awi3, einen Tag darauf [axad53 
und [hoegH«3 neben den bereits bekannten Lauten. Gegen Ende des Monats 
und zu Beginn des folgenden sind verschiedene Vokale ([a, A , a, ä, 5, a3) und 
zumeist [b, B, m, w, K , R J . hin und wieder [h, v, 1, n, j3 zu hören: [Va3, [laljaa1], 
[baba3, [amam3, [awaw3, [m3, [bababaa3, [maba3, Cmamama] (weint), [ämama...3, 
[awa 3 W A W A3, [5mama3. 
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Wiederum komplexere Sequenzen äußert sie m i t 0:5.6: Caboa], Cabug ja ] 1 8 . 
Dritte Phase (reduplicated/'repetitive babbling) 
I m Laufe 0:5 erscheint der T o n , ein gewöhn l i ch m i t hoher Kop fs t imme 
produz ie r te r nasaler (Pieps)Ton, der e indeut ig als K o m m u n i k a t i o n s m i t t e l dient und 
zunächst meis t im Zusammenhang m i t dem Vater s teh t . 
M i t 0;5,22 t r i t t das repetitive babbling v e r s t ä r k t auf: Cbababa...], wobei die 
Lippen sehr locker s ind und der gesamte M u n d bewegt w i r d , später [mamamam] . 
Ende 0 :5 /An fang 0;6 s ind beispielsweise Cbabab<$], Cbmbal, [ m a m b a b * ] , [ m ] , 
[ m b a 3 , [bababa.. . ] , [ ja ja jä] , Cb3, [ß3, Cdadal. sehr o f t jedoch [ m ] zu hören. 
M i t t e 0;6 benutz t Annalena den Ton* als Begrüßung, einen Mona t später in 
S i tuat ionen, die auf die Bedeutung wo ist Papa, essen, und , wie gehabt, hallo 
schl ießen lassen. 0;6,19 s ind Äußerungen wie C$ f ] , [ bag ida ] , [ na ] , [ a r ^ a ] , [ß ] , 
[bßa3, Cßa], [avaiJ, [vav3, [ b a ] , [ k c " x 3 , [dadada da ] , [ kc *3 , [ a R / n a a ] , [awada] , 
[b/vk* 1 ] . Com], [da ida idad ] , [ j a ' ] verzeichnet. 
M i t 0;6,23 a r t i ku l i e r t Annalena unter anderem L a u t k e t t e n wie [ abaü , [oba i ] , 
[ awa iL [ o w a i L m i t 0:6.29 a u f f ä l l i g viel [dadada. . . ] . [ t a ta ta . . . ] . Einen Tag später 
sagt sie td i t /v ] . I nw ie fe rn dies m i t Bedeutung verbunden werden kann, is t o f fen . 
A m fo lgenden Tag äußert sie so etwas wie ' d o i d o i t a , [ t j a ] , t m ö m a l . Bei l e t z te rem 
Beispiel i s t es w iederum f r ag l i ch , inw iewe i t sie e twas dami t meint. 
Im i ta t ionssp ie le t r e t en ganz deut l i ch ab 0;7,11 auf. Anna lena z ieht hörbar (bedingt 
durch große Polypen) die L u f t durch die Nase e in , ich im i t ie re sie, sie an two r t e t 
m i t Gegen imi ta t ion und Lächeln. W i r w iederho len das einige Male. 
M i t t e 0:7 sind hauptsäch l i ch [b . m, a , a] zu hören neben den sel teneren Cß. 6. 
p ( h ) , w , d, n, 1, g ( h ) , k ( h \ k x , K . R , h, a l u , e, ( i ) ] , ge legen t l i ch auch [ 6 , c^ , rj3. 
Häuf ige Lau tke t ten s ind [baba ] , [baba] , [ badaL Cm], [ m b a L Ab 0:7,17 a r t i ku l i e r t 
sie Konsonantengruppen wie [d la . . . ] , [bla...3. 
Ihr Babbel reper to i re umfaß t nun eine V i e l f a l t vorderer Konsonanten , in der Regel 
Cb, d, m, n ] , neben Velaren und [rn, n3. Dazu k o m m e n h in und wieder Var ia t ionen in 
A r t i k u l a t i o n s a r t (T r i l l s , Fr ikat ive, A f f r i k a t e n ) und S t imme, außerdem bi labia le, 
labiale und alveolare C l i cks . Bei der P roduk t i on von Cd] beispie lsweise berühr t 
o f f ens i ch t l i ch das gesamte Zungenb la t t den Gaumen, l ö s t s ich jedoch g le i tend, 
so daß der Eindruck von [d ja ] oder [ t j a ] en ts teh t . Manches Ma l scheint m i r dieser 
Dental auch r e t r o f l e x zu sein. 
18 Das CaD steht hier a l l geme in f ü r den am wei tes t o f f enen Laut . Die s p ä t e r 
fo lgende Di f f erenz i erung Cal /Caü s o l l U n t e r s c h i e d e in der Z u n g e n s t e l l u n g 
andeuten. M i t A u s w e i t u n g des k indl i chen B a b b e l r e p e r t o i r e s e r h ö h t s ich die Z a h l 
der impl i z i t en M e r k m a l e . E i n Ca3 mit den N a c h b a r l a u t e n [ » ] , CiJ hat demnach 
einen anderen S t e l l e n w e r t als ein CaJ in e inem Ci3-Cuj]-reD-Ca]-Co]- f a l -Ca3-
Sys tem. welches ohneh in rein h y p o t h e t i s c h a n z u n e h m e n ist. da es ex trem 
k u r z l e b i g und instabi l ist und e igent l i ch nie k o m p l e t t g e ä u ß e r t wird. Daher 
verz ichte ich auch auf die Schre ibung / a / . 
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I m Voka lbere ich domin ieren Ca] und [a ] über sel tenere [ i ] , Co], [ u / u » ] . 
A n f a n g Ok tobe r (0;8) p roduz ie r t sie regelmäßig [ R ] be im W i c k e l n (sie l i eg t auf 
d e m Rücken, der Speichel sammel t sich im h in te ren Bereich des Mundes und w i r d 
g u r g e l n d am Zäpfchen ge ro l l t ) , bei sch lechter Laune [nanan. . . ] , [ m a m a m . . . ] 1 9 , 
be i Freude Call. Wenn sie aufwacht , i s t gewöhn l i ch eine f röh l i che Babbelei wie 
[ m a m a m . . . ] , [ bab a ba . . . ] zu hören, außerdem sehr o f t [mame i ] , [ m a n u ] , [noencen], 
[ i ranf i rnen] , [nananan] , auch in längeren oder kürzeren Ke t ten , [ - n - ] , [ R ] bei 
r u n d e r oder gespreizter L ippens te l lung . H in und wieder p roduz ie r t sie 
k o m p l i z i e r t e r e Lautsequenzen wie [mehe] , [ bo ja ] , CamaiGn], [mer j ] , [wawad jad ja ] , 
Cblel ja] , [ababa] , [vavavg] und häuf ig C l i cks . 
M i t 0;8,23 spr icht Annalena ih r Erstes W o r t ( [nan] u.a., nein), [ da ta ] (das da ?!) 
k a n n zu diesem Ze i t punk t noch n ich t e indeut ig als W o r t i den t i f i z i e r t werden. 
J e t z t s ind emphat ische Laute, meis t Latera le, und kaum not ie rbares Kauder­
w e l s c h , gibberish, ( [daidmabla. . . ] ) zu hören, außerdem [ m , w, b, 6, b l , v, f, d, t , n, 1, 
j , r j , g , K , h , a, E , a, a i ] und alveopalatale C l icks . 
V i e r t e Phase (non-reduplicated/variegated babbling) 
M i t 0;9 produz ie r t Annalena, o f t ge f l üs te r t , jargon babbling, e in ige Si lben im 
Gespräch m i t mir , z.B. [dapadedapadö] (0;9,26). Neben den wen igen W ö r t e r n 
babbe l t sie we i te r (z.B. CijöL], [ nan ] , [ a x ß ] , Can], d iverse Konsonantengruppen und 
I n t e r d e n t a l laute (die oberen Schneidezähne feh len noch) , verschiedene Fr ikat ive 
(Cß, <I>, v, f, e, s, x, K , h, n,]) , Cbl] (bei Cl] K o n t a k t an Ober l ippe) , Cb], vordere C l i cks , 
haup tsäch l i ch aber Cm, n, d, 1]). I m Voka lbere ich domin ieren Ca] und [a ] über 
Ci, £, A , o ] und die sel tenen [oe, 0 , tu, y (Rundung?), a iu, a i , o i L Die typ ischen 
S i l bens t ruk tu ren s ind CV(C) , V C V und Verdoppe lungen, ( C i ) V i C i V 2 , 
(Ci) V1C1V2C1V3, ( C i ) V i C i V i C i V 2 , es g ib t aber auch Endränder und verschiedene 
Konsonan ten innerhalb einer Sequenz. Kurze Si lben p roduz ie r t sie manchmal 
m i t rauher St imme (Cbal, [ da ] , [ m a l , [ n a ] , [ nä ] ...) oder ingressiv. 
A n f a n g 0;10 g ib t es mehr G e l e n k e 2 0 und Laute wie [ i , p, t l . A m häu f igs ten s ind 
nach w ie vo r [ m , b, d, a, a l . 
19 Z u ' m a m a m ' bei U n m u t siehe auch S tern & Stern (1928:63, 1S6, 170, 355). Lewis 
(1936:6S, 130). Grego ire (1937:70ff., 86, 109f., 126. 233). Dore in B a r r e t t (1985:32). 
aber bei Zufr iedenhei t Grego ire (1937:87). 
20 N i c h t - l a n g e K o n s o n a n t e n , die in meinen O h r e n d e u t l i c h zu z w e i S i lben 
g e h ö r e n , z ä h l e ich zu den Ge lenken . In me inem S y s t e m w ä r e das z u m Beispie l 
bei d e m s t i m m l o s e n Plosiv in M u t t e r der F a l l . D a i ch am bi s y l l ab i s che 
K o n s o n a n t e n bei erwachsenen Sprechern relat iv s i cher erkenne, b in i ch sicher, 
d a ß m i r dies auch bei K i n d e r n gel ingt . Z w e i f e l s f ä l l e s i n d mi t e inem 
Frageze i chen gekennzeichnet . Lange K o n s o n a n t e n nach K u r z v o k a l g e h ö r e n 
ebenfa l l s zu zwei S i lben . Die A m b i s y l l a b l t ä t Ist in d ie sem F a l l n icht z u s ä t z l i c h 
m a r k i e r t . 
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M i t 0:11,25 erscheint der ers te Satz: Cmama b ] , e t w a Mama, gib mir das Buch. 
Gegen Ende 0;11 s ind deu t l i ch mehr W ö r t e r als Babbelsequenzen verze ichnet 
( [bababa] , Cbapa], Cbaja], Cdajda], Clal ja l , [ b i g ] , [ d s ] , [wSda ] , [ däda ta ] , [de ja ] , 
[ d o ^ d a ] , [ d a d 3 d i t a d o w a j a ] ) . 
Ende 0;11/Anfang 1;0 is t das Jargon babbling sehr ausgeprägt : ( [ ba la la lab |b i ] ) , 
viele [ b , d, m, n, 1, a, A , i, a, i ] , sel tener, aber rege lmäßig auch [ h , o, oe] werden in 
längeren Ke t ten m i t der I n tona t i on deutscher Aussagesätze versehen. Auch 
D iph thonge feh len n ich t , z.B. [ e i , EI , aui , a i , ia , a l , ce i l . [R3 i s t meis t zu hören, 
wenn das K ind l ieg t . A u c h der ge ro l l t e a lveolare Latera l e rsche in t (1;0,19 [ rd3, 
sogar das (bisher) sel tene [s3, 1;0,23 [dadr3). Die 'Sätze' werden länger, v iele 
[e, a, o3 s ind m i t Ha lbvoka len verbunden (meis t [w3) . Die Zunge scheint l e i ch t 
zurückgebogen zu sein: 1;0,23 [d i kwa la ldu i3 , 1;0,27 [dehi joembva] , 1;1,3 
[abd a d jmbdadadva3 , jewei ls m i t t yp i sch deutscher I n t o n a t i o n . 
Ende 1;1 tauchen ve rmehr t Endränder auf, me is t [ t , d3. [ s , z3 s ind gewöhn l i ch 
ge l i spe l t oder i n te rden ta l . Das [(d)r3 ersche in t t äg l i ch . 
Ende 1;2 s ind die S ib i lan ten meis t i n te rden ta l . Aus lau tende [ t3 oder [d3 werden 
o f t ohne Versch luß lösung a r t i ku l i e r t . Später s ind sie s t i m m h a f t bzw. asp i r ie r t . 
[ D , O3 werden ku rzze i t i g m i t gesp i tz ten , v o r g e s t ü l p t e n L ippen p roduz ie r t . K o n s o ­
nantengruppen wie [b r , dr3 ex is t ie ren nur in Babbe lSequenzen. M i t 1;3 a r t i k u l i e r t 
Annalena [z , s3 eher a lveodenta l . [R3 w i r d nach wie vo r m i t H i l f e von v ie l Speichel 
p roduz ie r t , o f t beg le i te t von [ i - u - i - u 3 . Die Äußerungen s ind häuf ig lang und 
bestehen aus vielen verschiedenen Lauten: [derii joembva3 (1;0,27), [ a d r d n d n ] , 
[a ro jo ja ] (1:1,23). [d tda iada ldob ] (1:1,24), [ d iupdopdoa ] ( r e t r o f l ex ) (1:2,11), [ l a p i l u i d H 
( re t ro f l ex ) (1;2,12). 
M i t t e / E n d e 1:3 s ind o f t [dowsdo3, [dowedodad3, häu f ig [ d , 1, w3, viele 
Fantas iewör ter und bei Freude [ d f d d f d dfd3 zu hören. 
M i t 1:6/1:7 äußert sie lange Babbelsequenzen m i t W o r t a n t e i l . Lücken zwischen 
W ö r t e r n werden ( w i l l k ü r l i c h ? , pausierend?) g e f ü l l t , z.B. m i t [dabada l , [dabada3, 
[ l a d l a d l 3 2 1 . Häu f ig s ind [ b , d , t , 1, ö\ 6, z, s3. Ein Satz beg inn t o f t m i t [dada-3, 
[dada-3, Cdrjdrj-l, [ma la-3 . M i t 1 ;7,23 sagt sie z.B. [das? - ösdaba n dabadaf i r ja3 (das? 
-oh ist der 'Babbel ' Finger), [wawawaldwalawada. . .3 , [daiviadavadä3 (drei vier 
(=viele) ...). 
Anfang 1:8 höre ich [davöavaöüjvi"* ö 63 und Lautsp ie le wie [mainO 'a iu tö , 
mainOa mainOa mainO mal m a i ] (mein Auto), [ d i m a dama] , wenn sie s ich an e twas 
f e s t h ä l t und daran schauke l t . 
M i t 1:9 babbel t Annalena wenig . Einige Sätze bestehen te i lwe ise aus Babbe l ­
sequenzen: [daßömsdadavldadä.3, e twa der Strom ist 'Babbel ' wieder da. 
M i t t e 1;9 is t das Ende der Babbelphase er re ich t . Fantasies ingen und Lautsp ie le 
C löd löd l ' , [pirja parja por j ] , [ b i ud |d l bu id j d i b lab l b lab) ] ) ha l t en an. 
21 H i e r b e i handel t es s i ch a u ß e r d e m u m G l o b a l a n f a n g s s i l b e n , die an e inen hinteren 
T e i l eines W o r t e s g e h ä n g t werden, wenn der A n f a n g n icht r e p r o d u z i e r b a r ist. 
Die erse tz ten S i lben s i n d meist vor ton ig (To i le t te , v e r l o r en , G i ra f fe , Z i t rone ) . 
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2.2 Lautäußerungen verschiedener Kinder Im ersten Lebens jahr 
E:inige der am I n s t i t u t f ü r Phonetik und Kommun ika t i on ents tandenen 
Somagramme zeigen, wie schwier ig es ist. Laute aus der Babbelphase als solche zu 
idemt i f i z i e ren . Bei Bi ld Nr. 3 und 4 sind die Konsonanten weder als [ b l noch 
als t d ] zu bezeichnen, da der m i t t l e re Formant s ich ungefähr waagerecht verhä l t , 
sicrh also auf halbem Wege von (bJ zu i d l bef indet . M i t zunehmendem A l t e r 
gewvinnen die Laute an Deut l i chke i t (Bild Nr. 5 und 6). Die Bi lder 7 und 8 geben 
Äufßerungen eines Kindes wieder, die denen der M u t t e r d i rek t fo lgen und ihnen 
s ta i rk ähneln. 
D)ie daran anschließende Übers icht s te l l t die Lautäußerungen des ers ten Lebens-
jahrres verschiedener Kinder gegenüber. Die t r ansk r i b i e r t en Beispiele s tammen t e i l -
wei ise aus der L i te ra tur , te i lwe ise von Tonbandaufnahmen, die die E l te rn der Kinder 
se l lbs t du rch füh r t en , und zwar in natür l icher , durchweg deutschsprachiger , U m g e -
bun ig . Sie s te l l t en mi r die Aufnahmen f reund l icherweise zur Ver fügung. Es w i r d 
deu i t l i ch , daß sich al le Produkt ionen in hohem Grade ähneln, obwoh l die Kinder ver-
schi iedensprachig aufwuchsen (Kinder aus der L i te ra tu r : Engl isch (K.). Engl isch und 
Deu i tsch (Hi ldegard) , Deutsch (Hi lde. Günther) . Französisch (Edmond, Char les)) . 
AVlle Kinder bevorzugen 7.unächst velare Fr ikat ive, denn wie berei ts beschrieben 
sincd wegen der unausgere i f ten Anatomie keine anderen Laute mög l i ch . Nach zwei 
bis dre i Monaten domin ieren bi labiale, später auch (alveo)dentale Nasale und 
Plojsive. wobei als Vokale Ia.l und laJ häufiger, I i ] und l u l bzw. t i u ] , Fr ikat ive und 
Komsonantengruppen sehr sel ten au f t re ten . Annalenas Lautäußerungen heben sich 
n ic lh t durch besondere Au f fä l l i gke i t en ab. Ind iv idue l le Eigenhei ten wie Frederikes 
Verrz icht auf [ m l bei der Aufnahme Ende 0:7 oder Annalenas häufiges rauhes 
Sprrechen und einzelne Einf lüsse der Zielsprache wie Edmonds Gebrauch nasal ier ter 
Vokkale m i t 0:8 resu l t ie ren aus sprach- und fami l ienspez i f i schen Si tuat ionen und 
p e r s ö n l i c h e n Vor l ieben. Der Gesamteindruck b le ib t e inhe i t l i ch . T ro t z bre i te r 
ind i i v idue l le r Streuung werden universel le Tendenzen deu t l i ch . 


Annalena (1;0) [g yag yagya] 
Franziska (1;5 1/2) Celehat6] 
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Tabelle la: Lautäußerungen der ersten sechs Lebensmonate 
C h a r l e s 
G rego i r e 
E d m o n d 
Grego i re 
K. 
L e w i s 
H i l d e 
S t e r n 
Günther 
S t e r n 
H i l d e g a r d 
L e o p o l d 
ÜEOE . E , a, aha, 
üa, 1E 
ä, ahä 
l a rynga le nasa le 
S t o p s 
a, a ga, le , 1E, l a , kräkrä 
ne , ne, na , 
ne, TJE , n a 
0:1 1/2: cooing 
neu : OB / A , Q , 
R, X- kx. h, 
Y/g . 
E n d e : B, Rü, 
pa l a ta l e r C l i c k , 
wenige vordere 
Lau te 
ahRa, ahR/KaJE, üa, ja, l a , ( [ v/s^Ckx ] ) L a i l a u t e 
0;2 1/2: aw, « -* j , r p a l a t a l , 
awa, ceaw, % a l a , X E , ea. 
0;2,21 aphu 0;2,23 m , « E ^ E , ng?, nT, 
([apfcu]), -a, 0 ; 2 , 2 9 E R B arjgai, a i , ga , 
sRa, gih ge, gi, gei 
wen ige r 
L a l l e n 
ähä. c 
( C Y ] ) 
aRa. aRa, 
aphü. agu, 
adu, a zu , 
ingressive L. 
0;3,19-25: bhu, 
abhu, abhüa, 
abüa 
keine neuen 
L. 
repetitive b. 
mit Melodie 
eigentliches 
Babbeln, 
mehr Lab., 
Egabw:. 
£,ae,a,a,A ,a.u ,u 
babbe l t 
k o n t i n u i e r l i c h e r 
phü. aw, ka, ga 
agRa, aka, gu, 
lx mam 
a.a^^.E.y.y, aA»£,e,y.y.i 
i,b,p,w,m,m, b,p.w,m,m,d, 
d,n,s,z, z.h ingr.,pf 
h lngr.,pfn 
keine neuen 
L. ; 
EEEE 
babbe l t 
wen ige r 
baba bub bub, ppp , 
ha (gutt.), m 
wichtigster 
L.:ü; dadada 
babbelt 
weniger 
apy, U3W, 
aka, adadada 
ke ine 
Beobachtung 
weniger. Bab. , 
bw:; E n d e 0;6: 
d.g(palat) ,*" , 
l x s; B 
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Anna lena F r anz i ska Sophie M a r k u s Jan C h r i s t i a n F rede r ike 
1. Tag : b l l . 
C l i c k 
Anf . : aga : 
Ve la re : R.Y.X, 
Af f r . , 1, a, a. 
s e l t en d 
0;2,29 n 
längere dent. 
' B a b b e l s e -
quenzen 0;3,13 a.a.o.A, 
B i lab . , Dent . OB; R.K.gK-<?, 
P lo s . F r , Affr .g.n.nR.w.h 
T r i l l s , zb . 6 . o ; 3 , 2 4 a * , a -
bv.d .e a-* 3,oi,ai,£i;R, 
Y.h.x.K.g.c.j.ß, 
0;4,2 
o.a-^a/a.e.h, 
0 ; 4 1/2 0;4 1/2 ^ d T ' 
awa awa awi , a,t,ui,i,E,3,e, " 
axada , Di,o,R,gK/x, 0;4,8 
hoegKfl h,R<p,x,gl,n,w, ».«.w.b.bv.R 
0;4/0;S bg,bv togre«. h 
a,A,a,ä,a,D,b,S 
m.w,K/R,h,v,l, aRia; a.ajt 
n j ; 
' T o n ' 
ab 0;5,22 
vers tä rkt 
repetitive b. 
Ingr. , b rea thy 
0;5 1/2 
a,a /a , 
m,b,b(J,w 
awa, awa 
0;S,H/12 . 0;S,25/27/28 
a . a ^a . f t . o . i , a.a.flU.o.oe.e, 
' .h.r,E.n,v,w ^ f f r i f f ö 
gagaga J t c , J ,R ,h ,C l icks , 
Ingr., G e l e n k e 
' T o n ' : haJJo-, Q.^ 
D i p h t h o n g e a/a,a,A,e,D,ai, 
v o r d . u . h m t . E I « M > M ? » b ß » w . 
L . , n.J.g.R, 
dadada Ge lenke , 
tatata ^aga, ababa 
0;6 3/4 
a.a.m.b 
0;6, 1/2 a , E a , 3 
aa^cB.w.m.b , w , m , b < ( M f l c 
bp.g.h 
Ge lenke g.Y.gx.kx-* 
. . damanie 
baba 
aj.gx-^k 
0;6 1/2: ©,a,i 
w,m,pY$,b\g , 
Y ,h 
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Tabelle lb: Lautäußerungen der zweiten sechs Lebensmonate 
C h a r l e s E d m o n d K. H i l d e Günther H i l d e g a r d 
G r e g o i r e Gregoire L e w i s S t e r n S t e r n L e o p o l d 
0;7 pa, ba, ga, eka , go, t a ta , M . r r r ([R]), baba..., dada. . , L ang voka l e a -E , 
m a m a g a . taDataza. D ke ine e x a k t e s I m i - tätätä . äbuä . d .g .E. l x b . 
a b ü a b a p h u a 0 ' B e o b a c h t u n g t i e r e n bereitshä, p u , s e l t e n ' « ' * , h ä h ä , 
^ a ^ d a d a d a j a . a . E . a . u . a s . i , e t ab l i e r t e r L . e r r e , u f w l ä , 
a,a,a,u,o,y ^ w,m,b,p,t,z, da..., ta . . . , dada, b aba 
w,m,b,p,pfl>,f, l/w,g ,k ,h 
d.g.k.R, 
0;8 w,b,8,z , l , t ,d ,v , w,b,d,t ,g, m a m m a m , m , i m i t i e r t das m a m a m a , i , lab . C l i c k 
f.g.ü.a.a b i l . C l i c k s , axa , aexae, i h r f r emde p m e m e m e , £ U f v ^ v lbr ) 
opjju, aga .ata , a ,a,0B,y,i , V maem, n u m , papapa im i t i e r t m a m a . - r o n . \>ababa 
aRa, l a l a l a , k e i n j d a d a ^ 
pa l a t . t 
0;9 m,b/w,p,f ,s ,t ,tatata, s.z.rj, m A r o n u m , variegated b. im i t i e r t rette, neu:fJ,j,dj,rj,m, 
l ,n ,d , t s , t i ,d j , C l i c k s , abu, baebae, $a«a, dapaja, neinei , m a m a , dada,t ,k ,c , i ,a i ; 
gj,a,E.y aRanaRan. raAmmam- m e c k e r t ^ a l l e V k u r Z J . 
* ' J J J a a a > niEme, mamama- , ' T o n 
Ran, m, n baba , d ada l . W o r t : d a imi t i e r t ' B i l d ' : 
F b i Jargon papa 
0;10 t a t / a t / a t , m,n,p,b,t,d,f\ aaa, papa , 1. W o r t : d i d d a bw:, p a l . C l i c k , 
k a t / , t a j t a t/ , rj.g.R d a d a Ucktack, w, v e r s c h . 
t s , t l i t l i , k i , dajdaj (Ge lenk?) F r i ka t i ve ; 
m ,n ,p ,b , t , d , Jargon, ' Ton* 
s e l t e n g.k.rj.f, l . W o r t : pretty 
v,w,j, w e n i g e 
0,11 bwa , ababw, a,a(rund),E,y,i f ke ine W ö r t e r ke ine 
abwabwa , wa,o,a,w,b,p,v,f, n e u e n L . n e u e n L . 
jaja, djadja, d . l ^ . k (pal.), W ö r t e r 
tajtaj; R k.R.h, n icht - jajajaja 
gero l l tes 
pharyng . r 
Q u e l l e n 
G r e g o i r e 1937 L e w i s 1936 S t e r n & S t e r n 1965 L e o p o l d 1936,47 
Ca] = a, C R J = jr Lg3: s t i m m h a f t e r 
F r i k a t i v 
Fett g e d r u c k t e Laute z e i c h n e n s i c h d u r c h e x t r e m e Häuf igke i t aus. 
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A n n a l e n a F r a n z i s k a Sophie M a r k u s Jan C h r i s t i a n F r e d e r i k e 
m,b,b",d,dj,q\ d a zu : ß,v,l,c 
n ,kc,a ,a ,a , i ,3 , k ,h 
G e l e n k e , 
bAbeba 
awawawd 
biT. 'cnck;. e . g E , g £ , g h 3 
dds tG , nnas.R 
i ng r e s s . .breathy 
E,e,u; 
0;7 1/2 b l .d l 
0:7 1/3 E n d e 0:7 
a,a,A,E,e,ui,3, ©,a,tt,A,E,oe,Di, 
ra,w,b*,bp\p<I>. a i . a - " 1 t u i - 3 , i , 
m a m a m a w,m,b,fJ,G>,bv,v, 
k i 4 " lJ , lv ,nj ,J,c ,g l ,g , 
kc ,kx,R,h, 
0;7,23/29 
k e i n m ! 
k x " ^ , h , 
G e l e n k e 
f ,d,t,n,l , ) ,n,g, 
C,kj,K,R,h,CB,0, 
a,e,E,a,ai ,ai , 
C l i c k s , A f f r . . 
G e l e n k e , mehe , 
bo ja .amaiOn; 
ort: nein 
b rea thy , ingr . 
©,a,A,E,m,w,d>, An f . 0;8:a,a,i, 
b,b,bß,bv,v,d. a,m.b,b3,d, l ,g, 
R, Ge l enke k,kc,kx,x-%>h 
bababa, 0;8 l/2:a/a,a, 
m a m a m a A . W m.ß.b.bl.v, 
d.n.j.rj.g.k.Y.R 
breathy Ge l enke 
a.a.E.a, 
m.ß.d.d.l.J.g.h 
a ä a d a d , ava , 
n awa i , bßa, 
adjadja 
Jargon. o,a,m,b,(d,n), 
variegated b., ^ b 5 b 
v e r s c h . F r . f ?. A'«K A\11 J 
v o r d . C l i c k s , t>l,d,th,dlc,l,j, 
• J » c.rj .g .R ,h,e.i .ai . 
I u ^ T u i b l 4 j G e l e ^ e . E 1 f u , 
gejadd, v ida , i m i t i e r t t l c k -
W ö r t e r ; 
b r ea thy , ingr . 
0:9 1/2 
a,a,A,ui.ee, 
m,w,ß,l,j,g,k 
Ge l enke , 
gawa, mArha 
0;9, 1/2 
m,m(F lap ) ,w ,b , 
b,p\p,b\bp\bl,v, 
d ,d> , l , j , k ,h 
G e l e n k e , b r e a t h y 
bababab 
w lw lw lw l c , G e l e n k e o,a,m,(b,d,g), 
w luw luw luw l , auch F r , A f f r , 
R R R R , gogj E n d e 0;10 G e l e n k e , 
m e h r G e l e n k e * ' * - ? tYuwt' d*ada« *kaho' ai,m,w,p,D,bv, , , 
m,b,d,9,a, p.v.d.t .n.r/l .g, a h a d a ' a e a * 3 
W ö r t e r ; k . h , G e l e n k e , 
b rea thy , W ö r t e r , baba, 
Ingress . dada , kEka ic 
0;10 1/2 
a,a,a,E,e,o,ai ,Ei . 
m,p\b,v,cT,d ,1™, 
o\do\n.J.g,gJ, 
G e l e n k e 
gagagjsi , a dadad , 
nenari&n 
0:11, 2/3 
a,a,E,i,o,ai, 
m,G>,b,p,d,dd, 
ngegrj, da lda , 
D i p h t h o n g e , 
a l l e 6 P l o i l ^ S ^ ' u M . U J , g , 
w e n l c s f c a m , 2 V uo C l i c k s , b 
w e n i g s j ,c, m | W i ß i P i b , b ß , G e l e n k e e r s t e r Satz ue i enke , 
W ö r t e r 
b r e a thy G e l e n k e 
C l i c k s , breathy 
. , , Ge lenke , 
v , d , t , t l , n , l , c , n , c f o d a i d a i 
• ddadoaal . ddaddaa], 
baba 
a,A,E,D,i,e,CB,ai, 
m,b ,p ,d , t ,d\ l , 
d "M .n . s . j . c . g , 
k h , R , h \ 
G e l e n k e , 
W ö r t e r ? , 
a m a m a m , 
m a m A m A b a i 
•30.01.87 »11.10.87 » M ä r z 87 »28.01.87 »21.10.88 »06.12.86 »25.08.88 
E s hande l t s i c h ausschließl ich u m Er s t gebo rene . D ie Mütter haben a l l e ( F a c W A b i t u r . 
A u f n a h m e n w u r d e n in den jewei l igen W o h n u n g e n v o n den E l t e r n s e l b s t du rchge führ t . 
A l l e K i n d e r w a c h s e n deu t schsp rach i g auf. Bis au f Anna lenas D a t e n w u r d e n für d ie 
Tabe l l e S t i c h p r o b e n herangezogen . 
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3. Die Sprechphase 
3.1 Besonderhelten der Sprache der Mutter 
Da die Mutter in der Regel die wichtigste Bezugsperson darstellt und, in diesem 
Fall, durch äußere Umstände bedingt, zweieinhalb Jahre lang sehr selten in der 
Aufsicht abgelöst wurde, konnte Annalena mein Lautsystem ohne nennens­
werte Einschränkungen Ubernehmen. Es ist daher von großer Bedeutung, die 
Ausprägung des Deutschen, die ihr als Muster diente, ausführlich zu 
beschreiben. 
Die labiodentale Affrikate wird im Silbenanlaut selbst in betonten Umgebungen 
selten gebildet, stattdessen erscheint ein Frikativ: Pfeffer [fera]; Pfeife [faifa]. 
Der stimmhafte velare Plosiv existiert nur als Gelenk nach betonter Silbe, 
(eggen l'egan], ['sgrj]), nach hinteren Vokalen stattdessen Cx]t sonst Cc3: 
gelogen Ccalöxanl; Hagen [haxan]; Fugen [faxen]; Geld [gelt]; Gras [cuas], 
Ccnas], liegen Cllcen]; hungrige [ h u r j K i g a ] ; Berg [bc8^]; weg [vec] (Ausnahmen: 
gucken, Garage je mit [k-]). Diese Eigenart tritt in der Kommunikation mit dem 
Kind zunächst weniger oft, mit der Zeit dann aber immer häufiger auf, besonders 
bei Aufenthalt in der Geburtsstadt der Mutter (Lage/Lippe). Im Wortanlaut bleibt 
[c] selten. 
Der lange untermittel hohe Vorderzungenvokal /?/, wie ihn der Duden 
vorschreibt, tritt nicht auf. Dafür erscheint [6] oder vor vokalisiertem C K ] ein CE3: 
Mädchen [metcan], Beeren [be a n] (homophon mit Bären), fährt [fe at] (homophon 
mit Pferd). 
Langvokale erfahren unter Wortakzent bei leerem Endrand häufig Kürzung und 
Senkung, wenn ihnen keine nebenakzentuierte Silbe vorausgeht,selten, wenn Schwa 
folgt: Mofa Cmofal; Oma ['oriial; Pelikan [peiikanü; Telefon [teiafonD; Broccoll 
t b K o k o l l ] ; Vater [fada]. Lang vokale unter Nebenakzent bei leerem Endrand werden 
stets gekürzt und gesenkt: Teleskop [teiasköp]; Sanostol [zaho/astöl]; Marmelade 
[mamalada]; Toilette Ctoisb]; Homonyme Chomo/anyma]; syllabieren [ z Y i a b l n a n ] , 
[zviabi an]. Annalena erweitert die Regel: deutlich bei lila Cliial (Ende 2), Petersilie 
[petasilja] (3;0,3), wobei ich mir über die eigene Aussprache unsicher bin. 
Diese Vokalkürzungen lassen Endränder enstehen 2 2 . Ein einzelner Konsonant der 
folgenden Silbe wird zum Gelenk (s.o.), sonst erfolgt Tautosyllabierung 2 3 : Thekla 
CtEk.la]; Tae Kwon Do Ctek.van.do]; Reklame [Kek.la.ma]; lukrativ [ luk .Ka .t i f ] ; 
22 Siehe auch B e l l / H o o p e r 1978:17. 
23 Siehe auch V e n n e m a n n 1986:26f; "die o p t i m a l e akzentuier te Si lbe ist zweln-iorie" 
( V e n n e m a n n 1986:39). 
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Kaplan Ckap.lOn]; deskriptiv Cdes .kKip . t i f ] ; wobe i die Konsonan ten im ers ten 
Endrand ein Gelenk b i lden ( k ö n n e n ) 2 4 : Thekla Ctskla] , lukrativ [ l ukKa . t i f ] , 
Reklame [Keklftma], Kaplan CkaplöLn] u.s.w. 
V o l l v o k a l e in unbe ton ten Si lben werden zu Schwa r e d u z i e r t 2 5 : 
Elefant C'eiafant] ; Homonyme [ h o m a n y m a ] ; Broccoli Cbnoka l i ] ; syllableren ?? 
C z Y i a b i a n ] , Vitamine ?? Cvi tamlna] ; Koryphäe [ koKa f ee l ; Opportunismus 
[ ' o p o ^ o / a n i s m u s ] ; Energie [ 'sr iagl ] wegen / r / . 
Den Uvularen F r i ka t i v g ib t es nur s i l benan lau tend . Pos tvoka l i sch ersche in t 
s ta t tdessen Ca], das auch e twas wen iger zen t ra l u n d o f fene r (Ca]), oder schwächer 
und s o m i t zen t ra le r und geschlossener a r t i k u l i e r t w i r d (C a3). C K ] w i r k t senkend 
auf den vorangehenden Voka l oder ve rschmi l z t (bei er in unbe ton te r Si lbe 
(/ar/, Ca*]; bei ar) ganz m i t i h m : 
Peter [ p e t a ] , auch Cp€ta], me is t Cpsda]; Kammer Ckamal; Verein [ f e a , a m ] , 
[ f a a i n ] ; Pferde C f e a da ] ; Tor C t D a ] ; Dirk C d i a k ] , be ton t , ge ru fen Cdlak] 
(ex t remer Akzen t verh inder t Senkung); Frisur [ f i * i z u a ] ; Türe C tY a Ka3 (aber 
Tüte Ctyta]) ; geboren Cgabo a Kan3, Cgabo a n ] , (aber geboten Cgabötan]); Ferien 
Cfe a jan], Schwarte [ J v ä t e ] , Star [ J taü ; Karre Ckana]. 
W i e be i sehr v ie len Sprechern des Deutschen und besonders rea l i sa t i onsphono lo -
g isch i s t i n Endrändern deu t l i ch keine Engeb i ldung f es t s te l l ba r , wenn die Schr i f t 
<r> e n t h ä l t . Led ig l ich i n e in igen D ia lek ten oder in über t r i eben deu t l i che r oder 
k ü n s t l i c h e r Sprache (Bühne!) w i r d e in Konsonan t (Cr, R J , se l ten [ K ] ) a r t i k u l i e r t . 
W e i t e r e rea l i sa t ionsphono log ische Regelmäßigke i ten im Konsonan t i smus 
b e t r e f f e n Konsonantengruppen: 
- Endrandp los ive (also s t immlos ) zw ischen Konsonan ten außer vor CI, K , h ] 
werden ge t i l g t , / p / und / k / b le iben nach La tera l . CK3 w i r d voka l i s i e r t und 
hat ke inen E in f l uß auf die Plosive: 
24 G e l e n k e in K o n s o n a n t e n g r u p p e n n a c h K u r z v o k a l g ibt es me iner M e i n u n g nach 
ö f t e r : ja. ist gut CJoo w i scxf t3 (ist gut CscutD); Wutzei C v u t s p , w o b e i o f f e n b a r 
V e n n e m a n n s A n f a n g s r a n d g e s e t z ( V e n n e m a n n 1986:38) e ingeha l t en w i r d : 
(hüpfen ChYpfnD, aber Chyp.kanD - e b e n f a l l s hüpfen-, Akronym C'alcKonymD, 
aber deskriptiv C d e s k t f i p t l H . H i e r f ü r s p r i c h t auch die E n t w i c k l u n g v o n / t s / 
be i A n n a l e n a . M i t e t w a 2 3 / 4 s p r a c h sie g e w ö h n l i c h CtsD in E n d r ä n d e r n , j edoch 
Cs3 i n A n f a n g s r ä n d e r n , in G e l e n k p o s i t i o n aber Cts3: zwei Csva i l , Jetzt Cjets(t)]. 
wutzeJn CvutsJnJ , wobe i die In terpre ta t ion C v u t . s l n ü z u e iner f r ü h e r e n Phase 
g e h ö r t . Das w o r t i n t e r n e / t s / v e r h ä l t s i ch ganz d e u t l i c h n icht wie i m S i l b e n ­
a n f a n g s r a n d . E r s t k u r z darauf , m i t e t w a d r e i J a h r e n , e r sche in t diese A f f r i k a t e 
auch in freien A n f a n g s r ä n d e r n . 
25 F U r andere S p r a c h e n siehe a u c h L a s s (1984:52, 219), Booij (1983:266), A i t c h i s o n / 
C h i a t (1981:318). Ingr am (1986:229), F l e t c h e r (198S:S9f.), G l e i t m a n / W a n n e r (1982:18). 
V o r a l l e m be im E r s t s p r a c h e r w e r b fUhrt d ieser V o r g a n g z u r T i l g u n g g a n z e r S i lben 
(Stampe 1969:444; Ingram 1978:151; Ingram 1986:230; W e i r 1966.164; L e o p o l d 
1947:245ff. ; S t e r n 1928:26. 97. 334; F l e t c h e r 8S:S8, 98. 149; G r e g o i r e 1937:229 
et a l . ; S m i t h 1973:19; S t e m b e r g e r 1988:56; H o c h b e r g 1988:276f.). E r t r i t t im 
D e u t s c h e n nur in s c h n e l l e r Rede a u f (siehe auch B e l l / H o o p e r (1978:17) fUr das 
E n g l i s c h e ) u n d g e h ö r t in den B e r e i c h der R e a l i s a t i o n s p h o n o l o g i e . 
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Handfläche Chan. fkgs] , Handschuh Chan.Jü], Handstand Chan.Jtant ] , 
Postkarte [pos.ka.ta], Wurstpelle Cvu a s.peia3, CHerbstmllch [ h s a p s . m i l g ] , 
Luftballon C lu f .ba ior j ] , Strandbikini [J tKan . b I . k I . n l ] , furchtbar [ f u ^ . b a ] , 
Schildkröte L j i l . k t f 0 . t a ] , Klumpfuß [ k l u m . f ü s ] , Sumpf C z u m f ] , winkt [ v i n t ] , 
hinkte [ h i r j . t a ] , Klempner Ck lam' .na] , Rumpsteak [ t f u m . J t e k ] , erstmal 
[ *£ a s .ma l ] , Holz [ h o l s ] ; pünktlich [ p v n . t l i g ] , distlnkUv [ d i s . t i n . t i f ] , 
verschlampt/verschlammt [ f a . J l a m t ] ; 
aber festhalten [ f E s t . h a l . t n ] , Handrücken C h a n t . H Y k n ] , [ h a n t t f Y k n ] , Kindlein 
[ k i n . l a i n ] ? , [ k m . t l a m ] , Ck in t la in ] , Kalbsfuß Ckalps. füs] , gelblich [ g e l . b l i c ] , 
[ g e l b h c ] , welkmachen [ vs lk .maxan] , [ vs lkmaxan ]? . 
An fangsrandp los ive b le iben (Schwimmzeug [ J v i m . t s o i c ] , Warnzeichen 
[ v a i i . t s a i . c n ] , Strampler [ J t t f am.p la ] ) , außer bei A r t i k u l a t i o n s o r t i d e n t i t ä t der 
b e t r o f f e n e n Konsonanten (geschmolzen [ga . Jmo l . sn ] , tanzen [ t a n . s n l , Franziska 
[ f n a n . s i s . k a ] ) . 
- W e n n zwe i adjazente Konsonanten in A r t i k u l a t i o n s a r t und - o r t übere ins t immen, 
w i r d der erste nach L a n g v o k a l / D i p h t h o n g ge t i l g t . Nach einem Kurzvoka l 
e n t s t e h t ein Gelenk: 
Vergißmeinnicht [ v a - . g i s . m a i . n i c t ] , Einnahme [ ' a i . na . m a ] , Glückssache 
[ g l Y k . z a x a ] , Schlafwagen [Jla . fa.grj]?, [Jla .va.gn] , Wegwerfflasche [ v£k .vs a . 
f l a j a ] , Oldtimer [ ' o u l . t a i . m a ] , Handtuch [ h a n . t ü x ] , Fruchtzwerg [ f t f u x . t s v e a k 3 , 
Raubbau [ t fau . rpau ] , Bettzeug [ be t so i c ] , weggeschnappt [veka . Jnap t ] , 
[ vEca . Jnap t ] , Schiffahrt [Jifat], Tiefsttemperatur [ t l f s . t e m . p t f a . t u a ] . 
Fo lg t / / / auf / s / , w i r d le tz teres ge t i l g t , umgekeh r t n icht : ^ 
aussteigen [ ' a u . / t a i g n ] , Glasscheibe [ g l a . / a i . b d ] T [g la .Ja i .be ] , Ccla ( s Va i .be ] , 
Glückssträhne [ g l Y k . J t t f e n a ] , [ g l - ] , Holzstein [ h o l . / t a i n ] , Waschseife 
[ va / . sa i . fa ] . 
Bei / g a / ass imi l ie r t / g / fas t immer an d e n vorangehenden Konsonanten: 
festgehalten [ fesaha l . tn ] , aufgemacht [ ' a u . f a . m a x t ] , angezogen [ ' a n a . t s o . g n L 
- / h / i n nebentoniger , wo r t i n te rne r Silbe schw inde t ; der le tz te Konsonant der 
vorangehenden Konsonantengruppe w i r d zum neuen Anfangsrand : 
Gesundheit [ g a . z u n . t a i t ] , Mundharmonika [mun. ta .mö.n i .ka] , Windhund 
[ v i n . t u n t ] , krankhaft [ k v a n . k a f t ] , Krankheit [ k t f a n . k a i t ] , Kopfhörer 
[ k o p . f ö . H a ] , [ kop fß .Ka] , Strumpfhose [ J t K u m . f ö . z a ] , Bernhardiner 
[ be a . na .d l .na ] , Bahnhofsplatz [ b a . n o f s . p l a t s ] ; 
aber Jupp-Hein [ j u p . h a i n ] . 
- Bei w o r t i n t e r n e n homorganen Verb indungen v o n Nasal und s t i m m h a f t e m Plosiv 
nach Kurzvoka l e n t f ä l l t der Plosiv. Der Nasal b i l de t ein Gelenk: 
Hände [hene] , Kinder [ k i r i a ] , wunderbar [ v u h a b a ] , se l tener Himbeeren 
[ h i r i i E a n ] , Bonbon Cbomborj], [borhorj ] oder Wimbledon [ v i m a l t n ] , berei ts 
dudendeutsch Dinge [d i r ja ] , hängen [hsr jn] . 
- Nach Langvoka l /D iph thong wander t ein e inzelner Konsonant v o m Endrand in 
den An fangs rand der (schwachtonigen) Folgesi lbe. Stärkeverhäl tn isse (Vennemann 
1986:34ff.) werden berücks ich t ig t : 
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Schlafanzug C / l a . f a n . t s u x ] , Schulanfang [_fu.lan.farj] , wutentbrannt 
[ vü . t an .b t t an t ] , Hütchen [ h y . t c a n ] , Raubfisch [ K a u . p f i J ] , Mäuschen [ m o i . s c a n ] , 
durcheinander [ d ö a . c a i . n a n . d a ] , [ d u a . c a i n . ' a n . d a ] , sogar [ d u a . g a i . n ä n . d a ] ; 
aber hauteng [ hau t . ' e r j ] . 
Diese Regelmäßigkei ten s ind auch über die W o r t g r e n z e hinaus zu beobachten: 
<der K a m p f war gut> [ d e a kam. fa gut] vs. <der K a m m war gut> [... kam.va . . . ] , 
<hab ich gekonnt> [ hap iga . kon t ] , <am S t rand en t l ang > [ ' am J t ran . ten . la r j ] , 
<er ha t keinen H u t aufgehabt> [*£ a hat ka i p h ü . t a u . f a . h a p t ] , <hast du n ich t 
gehör t> [hasa n i ga .hoe a t ] . 
V e r s c h i f f u n g e n und S i lben t i l gungen nehmen zu bei e rhöh te r Redegeschwind ig­
ke i t u n d / o d e r s inkender rhy thm ische r He rvo rhebung : fertig [ f £ a t i g ] - [ f e d i g ] -
[ f £ ' c ] , auch über W o r t g r e n z e n h inweg: Uber die [ ? Y b a K a ] ; für die [ f Y K a ] ; bei der 
[ ba jaL 
Anna lena is t im Laufe der Ze i t n a t ü r l i c h m e h r u n d mehr den reduz ier ten Formen 
ausgesetz t und benu tz t sie m i t e t w a zwe ie inha lb Jahren rege l los . Während der 
f o l genden Mona te aber gebraucht sie sie i m m e r s icherer , so daß im A l t e r von 
d re i Jahren reduzier te und Sandh i -Formen rege lmäß ig k o r r e k t au f t re ten . 
3.2 Die Stufen der Sprechphase 
Der E rwerb des Lautsys tems u n d der s t r u k t u r e l l e n Eigenhei ten des Deutschen 
bei Anna lena läßt s ich in Etappen e in te i l en , die f ü r dieses K ind charak te r i s t i sch 
s ind . Neben der Reihenfo lge des Erwerbs der e inzelnen Laute nehmen ihre 
K o m b i n a t i o n s - und S te l l ungsmög l i chke i t en innerha lb von Si lben und W ö r t e r n 
sch r i t twe i se zu, ebenso die Menge der neu p roduz ie r t en W ö r t e r , Si lbenanzahl und 
- k o m p l e x i t ä t . 
Stufe I - 0;8,23-0;10 
Die ers te Stufe is t gekennzeichnet d u r c h das dominan te A u f t r e t e n des 
Neu t ra l voka l s V a / " , [a, A , a, a 1 , a a L [ i . e i ] s ind se l ten , [ a i ] e rsche in t ab 0;9 1/2. 
Bei den zunächst nu r i m vorderen M u n d r a u m p roduz ie r ten Konsonanten g ib t es 
keine O r t s - und A r t i k u l a t i o n s w e c h s e l i nne rha lb eines Wor tes . Annalena beg innt 
m i t Nasalen. Ab 0;9 f o l gen s t i m m h a f t e Plosive. Ha lbvoka le t r e t e n als Var ianten 
umgebungsbed ing t auf ( [ b ] - [ b w ] , [ a i ] - [a ja ] ) . Gelenke ersetzen von An fang an 
o f t w o r t i n t e r n e Anfangsränder . Endränder s ind , abgesehen von Gelenken, se l ten . 
Stufe II - 0;10-0;11,24 
Es erscheinen s t immlose Plosive und (ha lb) lange Voka le . Innerha lb eines W o r t e s 
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e rg ib t s ich bei der Komb ina t i on s t i m m h a f t e r und s t immlose r Plosive bzw. 
Nasale u n d (s te ts s t i m m h a f t e r ) Plosive H o m o r g a n i t ä t m i t Ausnahme weniger nein-
Var ian ten (Enab, na ib 1 ] ) und dem eher se l tenen [ba t , b i t ] (bitte). I n e in igen 
W ö r t e r n erscheinen vordere bis m i t t l e r e Nasale oder s t i m m h a f t e Plosive m i t 
un te rsch ied l i chen A r t i k u l a t i o n s o r t e n . Velare s ind sehr se l ten (kikeriki, trinken), 
ebenso Fr ika t ive (Cv] a l t e rn i e r t m i t Cw] in wauwau, Hund) und Latera le, / h / , / w / , 
/ j / . I m Voka lbe re i ch d o m i n i e r t / a / deu t l i ch über / i / , / a / oder / e / . Der D iph thong 
(Cai, a 1 ] ) e rsche in t häuf iger . Manchmal ersetzen lange Nasale und Plosive die 
entsprechenden Gelenke. Sel ten s toßen zwe i Konsonanten im W o r t aufeinander 
(Ente, trinken). Endränder werden nur ge legen t l i ch produz ier t . 
Stufe III - 0;11,25-1;0,2/1;0,8 
M i t 0;11,25 b i l de t Anna lena den ers ten Z w e i w o r t s a t z ( tmama b ] , Mamas Buch, 
Mama, gib mir das Buch) und das ers te dre is i lb ige W o r t ohne d i rek te 
Redup l i ka t i on ( [ nama ina ] , Banane). Jetz t t r e t e n die Plosive deu t l i ch häuf iger auf 
a ls die Nasale. Die Var ia t ionsbre i te bei der Komb ina t i on von Nasalen und Plosiven, 
A r t i k u l a t i o n s o r t und S t imme wächst (der A r t i k u l a t i o n s o r t wechse l t zwischen 
s t i m m h a f t e n und s t i m m l o s e n Plosiven innerha lb eines Wor tes (bisher meis t 
[ b i d a - ] . j e t z t me is t Cbita-3 (bitte): auch Banane: b isher [nana ] , j e t z t [ nama ina ] , 
Cbana] o.a.). Langvokale a l te rn ie ren o f t m i t D iph thongen oder einer Komb ina t i on 
von K u r z - und Langvoka l . Endränder s ind immer noch se l ten. 
Stufe IV - 1;0,2/1;0,8-1;0 2/3 
A u f f ä l l i g i s t das e x t r e m häuf ige Erscheinen des Latera ls , auch als Gelenk, ge längt 
oder s i l b i sch , besonders deu t l i ch m i t 1,0.18: [ a l ] kalt; u.a. [ 'a l , a la] hallo, Lala, ba l ] 
Lampe; [ a l ] Brille; [|, a| ] Blume; [ a l , a l ] öl ; [ b a j ] Bild; [ b a l , b|_] Ball; [ 1 , a l ] 
Vogel. Z u m e rs ten M a l w i r d der uvulare Fr ika t i v p roduz ie r t Ü ;0 ,2 ) [ß ] , Rohr, 
i m i t i e r t ) , [ w ] und [ v ] a l te rn ie ren noch immer. Langvokale wechseln s ich häuf ig 
m i t D iph thongen ab. [1] und [ i ] erscheinen ö f t e r adjazent: [ e i l , a i l ] ö l ; [ a i l ] 
Eule; [be l ja ] Brille-, [ g d | g d | ] , Q ] - h a l t i g , killekille; [ l j o l d j D l j o , o j l j o j l j ] hurry hurry 
(beeil' Dich)-, [ h l ] Schlüssel. Außer in Gelenken g ib t es kaum Endränder. 
Stufe V - 1,0 2/3-Anfang l;2 
Bis j e t z t handel te es sich o f f ens i ch t l i ch u m selekt ives Lernen: Annalena 
a r t i ku l i e r t e nur die W ö r t e r , deren Laute und S t r u k t u r sie sich zumuten konn te , 
also zunächst Z i e l w ö r t e r m i t / n , m, p (b ) , d, t / dann / ! / , wobe i bewähr te 
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S t r u k t u r e n (s.u.) immer wieder erscheinen. M i t d ieser Vermeidungss t ra teg ie 
umg ing sie ganz deu t l i ch Fr ikat ive u n d A f f r i k a t e n . D a r u m s ind bisher f ü r sie 
in teressante Gegenstände wie z u m Beispiel die Schlüssel une rwähn t gebl ieben. 
Je tz t no rma l i s ie r t s ich das A u f t r e t e n der L iqu ida und Annalena p roduz ie r t 
ve rmehr t Fr ikat ive (Cv, s, g, z, c ] , heiß Chaic] , Haus Chaui f ] , Bauch [ ba iuv ] , 
Fisch [fez">3], tschüß Cd3tz], so CZD ]), t e i lwe ise e rse t z t d u r c h [j] (Schal j a j ] , 
Kissen [ge ja ] , tschüß Cdjui]). Sie k o n z e n t r i e r t s ich au f E inze l lau te , vor a l l em 
Plosive, die L iqu ida und CK3 (Puppe [ p ] , Cb3, puh [ b ] , ö l [[], Lätzchen [ I ] , 
L i c h ^ ü ] , Lampe Cl3 f Brille [ ß ] , Frau Cßl). Neben a l t en , bewähr ten S t r u k t u r e n 
(CVC(V) , genauer n / N a s a l - V ( V ) - n / N a s a l (auch lang oder a ls Gelenk) ( -V)) , die 
s te ts als Grundlage f ü r Neuerwerbungen d ienen, f i n d e t man nun V - i u / v / w - V , 
W - v / w - V (Affe I o w a ] , Ohr Cauia], [ o i u a ] , aua [ a w a ] , Uhr [auaa], [ o i ua ] , Cava], 
Auge Cawa], [ o i u a ] , Eule [ o v a ] , Frau [ ou ia ] ) . Die F o r m C V i V , genauer s t i m m h a f t e r 
b i l . P l o s i v - V f - i - V i / 2 man i fes t i e r t s ich (Brille [ be i a ] , hoppala [ b a i a ] , Lappen [ ba i a ] , 
Teller [be ia ] , [ b a i a ] , Pulli [ ba i a ] , [ b i u i a ] , Bürste [ b o i a ] ) . I m zwe i ten D r i t t e l von 
1;1 e rschein t w iede rho l t CVC | , genauer d / g - V - Plosiv a ls Gelenk - | (danke, 
[ g a k | ] , [ d a g | ] , [dEkJ], [gek ( ] , Deckel [ d e k j ] , [ g e k j ] , [ d a k j ] , Gurke [ g a k j ] , killekille 
[ d i g P (Schachtel [dag) ] ) ) . 
I n der zwe i ten H ä l f t e von 1;1 wande r t e in in der Z ie lsprache gerundeter , 
hoher Voka l von der e rs ten zur zwe i t en Si lbe: C V C i u / t , genauer s t i m m h a f t e r 
( / s t imm lose r ) Plosiv - a / a / s - s t i m m l o s e r Plos iv , auch als Gelenk - u i / t (bei 
Homorgan i t ä t der Plosive): Tüte [ d a t ü , [ d a t ü , [ dedu i ] , [ d e d ü , Gurke [ g a k i u ] , 
[ g a k u i ] , Puppe [papua], [ bapu i ] , Tuch [ d e t u i ] , [ d a t u i ] . E i n - und Zwe is i l b le r 
domin ieren über Dre is i l b le r (hoppala, Banane, Luftballon). Die e rs ten Konsonan ten ­
verb indungen erscheinen: (1;0,29) [manO] , Mund; (1;1,2) [ ß - b a l a ] , Bril le; (1;1,6) 
[ ß - v a u i ] , Frau; [ d j - , t s - , d - , t - , 3-] tschüß. Das [ u ü bere i te t Schwier igke i ten. 
M i t 1;1,14 werden Luftballon, Blume, bimbam, bong zu [ m o m ] . Beim b i lab ia len 
Plosiv schwank t Annalena s tänd ig zw ischen s t i m m h a f t e n und s t i m m l o s e n 
Var ianten. Von Gelenken und vere inze l ten Nasalen, F r i ka t i ven oder L iquiden 
abgesehen g ib t es keine Endränder. 
Stufe VI - Anfang-Ende 1;2 
Deckel [dek | ] und danke [ d a k a ] , das nun in e inem Voka l endet , s ind n ich t mehr 
homophon . Es erscheinen ve rmehr t Endränder , vor a l l e m Fr ikat ive (schon seit 
1;1,27 das [ d a 6 ] ; p l u m s [ b t u m f ] , ps l Cps], e ins [ a i z ] , au f [ a f ] , Zug [ g ü l x ] , Haus 
[ h a i u f ] , heiß [ h a i g ] . Buch [ b i u x ] ; T o p f [ d o t h ] , Uck tack [gagak ] ) . Der An te i l 
der Reibelaute s te ig t genere l l . Konsonan tengruppen , a l le m i t Fr ika t iven, g ib t es in 
p l u m s [ m o m ( p ) f ] , [ b u i m f ] , e i n s [ a i n z ] , ha t sch i [ hat ci], T o p f [ d t B ] , ps [ p s ] , Frau 
[ b n a u i ] . 
Der s t immha f te lab iodenta le F r i ka t i v i s t noch uns icher gebraucht . Das / h / 
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s tab i l i s ie r t s ich, vor a l lem in a l ten W ö r t e r n (hallo, heiß). Der Lateral k o m m t 
weniger häuf ig vor. 
Stufe VII - Ende 1-2 /Anfang J;J 
Gegen Ende des fün fzehn ten Lebensmonats i s t ein s ta rker E inschn i t t im Sprach­
e rwerb zu verzeichnen. Die En tw i ck l ung im Bereich der Lexik s te ig t an (von bisher 
ein bis dre i Lex ikonein t rägen (siehe Anhang) p ro Tag auf dre i bis vier). Der Haup t ­
akzent eines Wor tes bef indet sich nicht mehr ausschl ießl ich auf der vo r l e t z ten 
Silbe (hatschi, hoppala. Papier, guten Tag). V ie le P r o t o w ö r t e r verschwinden (Essen. 
Hund. Maus, Ente, Wasser, Vogel). Viele Redup l i ka t ionen , T i lgungen oder O k -
k lud ie rungen, die zur Vermeidung von Fr ika t iven d ienten, werden aufgegeben 
(Buch, Schuh, Zeh, Bauch, Nase, Kissen, so, Bürste, Tasse, Schlüssel). S ta t t der 
P ro towö r te r versucht Annalena jetzt Maus, Essen, Wasser, Hase (zuvor sehr sicher 
m i t Schnüf fe ln 'benannt ') auszusprechen. Daraus resu l t i e r t ein Anst ieg im Bereich 
der Reibelaute, wobei Endränder über Anfangsränder (Stock, steh!, falsch) d o m i ­
nieren. 
Im zwei ten Dr i t t e l von 1:2 tauchen gehäuft neue W ö r t e r auf. die m i t den ko r rek ­
ten Fr ikat iven (alveodental vs. velar, im pa la ta len Bereich jedoch Schwankungen) 
p roduz ie r t werden (falsch, satt, huch, Tasse, naß, doch, Biest, ss {Biene)). 
Voka lharmon ie t r i t t nur noch se l ten auf. Das f inale Schwa oder / i / , vormals 
vermieden durch Redupl ika t ion des vorangehenden Voka ls , Ersatz durch 
P ro towör te r oder Metathese, s tab i l is ier t s ich (Ente, Nase, Bürste, Gurke, 
Hase, Tomate, Socke). Der s t immlose velare Fr ikat iv erscheint o f t i so l ie r t im 
Wor taus l au t (Buch, doch, Bauch, Tuch, huch, Nacht, Tag! ( I taxJ)) . / v / schwank t 
zwischen Iw , b, v. f ] und T i l gung , / h / zwischen l \ hJ und T i l gung . In 
f ina len Konsonantengruppen f indet sich / l / oder ein Nasal (Bild, falsch, 
Hund, Mund), s i lben in i t ia l Td.t l oder [s.z.ö.cJ UdsS. dze\ dde] Zeh, [hadza l Hase, 
l v (ü -dda ] Bürste: U ^ i s ] tschüß. I ha t z i , hä tc i ] hatschi. I t c / U Schlüssel, f a i us -dc l l 
ausziehen, l ändz l . ä n d j i . andc l l anziehen, außerdem fdaz.dal Laster, fmad.öa l 
Mütze. Lmuid.c ic ] schmutzig, laen.da l . l , [ «n . tOaJ , [sn.daJ Ente, [mbtdza, mt tza, 
m E d - z i . m s d - c i ] Mädchen). 
Die Bedeutungen von Mama und Ja en tsprechen je tz t sicher denen der 
Erwachsenen. Das Amalgam das da lös t sich auf. Feste Komp lexmus te r der Stufe V 
verschwinden (Uhr und Ohr sind fü r Anfang 1;3 n ich t be legt ; aua [ ' omwa, 'awa.1; 
Affe (1:2.26 lavaJ. ... l u b a l . l abva l ; Frau (1;1,6 IvaiuJ. (1:2,13) IbBau i l . ... I va iu l ; 
Eule (1,2,13) [ 3 i l a l : Auge ... l o k a l , (1;3,3) [ a ^ k a , - a l ; Brille (1;3,U) I b a i a ^ l ; 
hoppala (1:2.30) [ (ho)baiaJ: Teller (1:2.28) tdeia. d e l J a h Bürste (1:3.10) [v iudz(a)J: 
bere i ts f rüher danke Udaka, -e , -iJ) und Deckel Udek}); Schachtel (1;1,19) [decaJ, 
im i t i e r t Tdaxa): Gurke (1:2.21) ( g i u a k a . guika. - a h killekiile (1:2.20) ld id|did| . 
d i g j d i g l l ; Löffel, Zettel noch (1;3) [ d s k l l ; Tüte (1.2,25) Id t ta , d tda l ; Gurke s.o.; 
Puppe u.a. Ibaphüi l . (1;3.8) Ibu ipKöJ: Tuch (1:3,3) Ig iüxJ . Hinzu k o m m t die Gegen-
- 62 -
bewegung zur aufgegebenen 'Rundungs ' -Versch iebung , näm l i ch je t z t nach vorne 
tatütata [ t t t a t t t a ] und, w o h l wegen des b i lab ia len Plos ivs, bitte [ b i u t a l 
I n E i n s i l b l e m t r e t e n ve rmehr t Endränder auf, vor a l l e m s t immlose Fr ikat ive 
(Tuch, Bauch, Buch, huch, Fisch, falsch, Biest, naß, tschüß, ps) und s t immlose 
Plosive (Tag, tüüt, hops, weg, ab, Stock, Topf, Kuckuck, Mund, Hund, Bild, satt). 
Mehrs i l b l e r enden m i t Ausnahme von Kuckuck voka l i sch oder m i t [ - ( ] . Der 
Gebrauch der s t i m m l o s e n Plosive i s t noch immer unsicher , hauptsäch l i ch 
an lau tend dütg, Jopf , Jeller, lomate , £alüjfcata, lasse ; Stock, (holpgala, £apier) 
/ k - / verschwindet per A s s i m i l a t i o n , Meta these , T i l g u n g von Laut , Si lbe oder 
W o r t , Redup l i ka t ion der Nachbars i lbe (Kamel Cme] oder Cmeme]), Ersetzen 
du rch ein anderes W o r t (Kanne/Tasse, Kuh/muh) oder w i r d ebenfa l l s t i m m h a f t 
(Kissen). Nur bei Käse und Keks b l e i b t Ck] (neben Cd]). 
M i t 1;2,26 versucht Annalena, e in ige Konsonan tenverb indungen im Endrand m i t 
Nasal zu produz ieren (Hans, Mond, Hund, Kind; Mund (1;2,25), Elefant (1;3,0). 
Stufe VIII - 1;3-1;9 
Nachdem gegen Ende 1;4 der A n t e i l der t ä g l i c h spon tan neu a r t i ku l i e r t en W ö r t e r 
anst ieg und ab Ende 1;5 t ä g l i c h acht b is zehn Gesamte in t räge zu verzeichnen 
waren , s ind es nun zehn bis f ün f zehn . Diese Zah l s i nk t e r s t An fang 2;4 auf dre i 
bis f ü n f Eint räge ab. Viele W ö r t e r , auch komp lexe re , ähne ln p l ö t z l i c h s ta rk den 
erwachsensprachl ichen Var ian ten ( [ 'ahena, danbtOta, b a b l a , te lavön , balor)§a, 
t o m ö t a , 'anl ta, t e ia fan t , metalair ja, h iuOanzaft , gisgarjan, mamaläda, d a n g p o ^ a 
(1;9,13 t n a n s p o a t a ) , ' au i fmaxan. 'a iu fpasan, ( K ö ) t ö K a t , ladena, ' a i us ( s ) t a i gan , 
bau is ta ina, l a fdz ima, dönal d a k h , m i k i m a u i / , K a i u - p a , hü i s ta t , b t fö t , g K ö s , . . . ) . 
M i t 1;6 beginnt die S tab i l i sa t ion mehrere r k o m p l e x e r Endränder ( / p t , pf , k t , n t , 
rjk, m t , In , l t , (s t ) , x t , f t , r jk t , r jst, p f t , xs t , l f t , r j k s t / ) . 
Nach Regression einiger Laute (Es, z, h, K]) l ö s t s ich die Grupp ie rung der Fr ikat ive 
in dre i Bereiche, v o m C(w), v, fl, m i t t e l C6, ö, s, z, s, z, 3, / , c l , h in ten Cx, K, 
h, (*)] i m Laufe 1;9 auf. Das g i l t auch f ü r die zunächst in e iner Gruppe be f ind l i chen 
Konsonantenverb indungen i m Endrand / t / , t s / bzw, / t / t , t s t / , die jewei ls m i t 
denta lnahen, dann eher pa la ta len Fr i ka t i ven wiedergegeben wurden und sich ab 
1;9 t rennen. 
An fangsränder d i f fe renz ieren s ich (Cfif-, b n - , g K - , d u - , k n - , t K - , k x - , s t - , t s - , 
t 6 - , dz - , d3~, / " ^ - , zv- , zn - / dn - 3 ) . Endränder und w o r t i n t e r n e Konsonan ten ­
g ruppen nehmen zu. Viele unbe ton te Si lben werden n i ch t mehr ge t i l g t . Immer 
wieder tauchen komp lexe E ins i l b le r auf (0;9,3) [ k n i k x s t ] , k r i egs t ; (1;9,9) Ckno i t s ] , 
K reuz ; (1;9,15) C k v l t / t ] , qu ie tsch t ; (1;9,23) L t K u i n k t ] , getrunken-, (1;9,29) [ t K ü k t ] 
t r ä g t ; [ s t i n k s t ] s t i nks t ) . 
E t w a M i t t e 1;9 hö r t Annalena au f zu babbeln . 
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Stufe IX - Uli 
Die L ippenrundung bei hohen Vokalen w i r d i m Laufe Januar ob l i ga to r i sch , 
zunächst bei den h in teren / u / , / ü / , m i t einigen Tagen Verzögerung auch bei / Y / 
und / y / . Die voka l is ie r te Var iante des / r / i m Aus lau t , die berei ts sporadisch 
erwachsenensprachl ich a r t i k u l i e r t wurde, meistens jedoch [ - a ] , w i r d nun 
durchgäng ig als C-aJ rea l is ier t . Silbische Nasale t r e t e n regelmäßig auf. Die 
Komb ina t i on von gespannten Voka len m i t Akzen t und Länge is t re la t iv sicher. 
Stufe X - 2;4/2;5 
Die Lex ike in t räge sinken auf täg l i ch drei bis f ü n f W ö r t e r . Das Lau tsys tem 
w i r d j e t z t pe r f ek t beherrscht , aber o f t genug n ich t k o r r e k t wiedergegeben (siehe 
auch Sander 1972). Fremdsprachige Laute wie / 6 / , /ö/, / r / e rse tz t Annalena 
du rch einheimische Entsprechungen (s.u.). 
Stufe XI - 2;ll/3;0 
Annalena un te r lau fen je tz t nu r noch gelegent l ich k le inere Aussprachefeh ler , wie 
das Velar is ieren der L iquida in Endrändern oder Uns icherhe i ten bei Konsonanten­
gruppen m i t CJ-] in Anfangs rändern. 
3.3 Der Erwerb der Silbenstrukturen 
Der Erwerb der S i l bens t ruk tu ren e r fo lg t vom Ein fachen zum Kompl i z ie r ten . 
Dieses Prinzip i n te r fe r i e r t h in und wieder m i t e inem besonderen Interesse an 
dem zu benennenden Objekt . Gle ich zu Beginn wäre die 'einfachste* und zug le ich 
un iverse l l ver t re tene S t r u k t u r CV zu erwar ten gewesen. Da nein zu dieser 
Ze i t aber eine herausragende Ste l lung e inn immt - das Spiel m i t den Büchern, 
die Annalena n ich t anfassen so l l und die darum s te ts m i t deu t l i chem neinnein! 
ver te id ig t werden, macht ihr großen Spaß - , dazu i m Großen und Ganzen 
a r t i ku l a to r i s ch zu meis tern is t und das Kind Endränder, zumindes t in W ö r t e r n 
m i t einer Si lbe, o f f ens i ch t l i ch bewußt hör t , erscheint es i m A l t e r von acht 
Monaten und dre i Wochen s o f o r t m i t Endrand: AVA. 
Der Beginn der E inwor tphase is t geprägt durch A V ( A ) - S t r u k t u r e n m i t vorderen 
Nasalen und Neut ra lvoka l (bloßes deut l iches Ö f f n e n des Mundes: die Kiefer 
bewegen s ich auseinander, die Zunge ruh t , [a, A , a l ; hörbares Schließen w i r k t 
d iph thongar t i g : [ a * ] (nein, Mama). CV-Verdopp lung geht häuf ig m i t e inem 
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Versch luß der e rs ten Si lbe du rch Ge lenkb i ldung einher (neinein, Mama) . Einige 
Tage später erscheinen s t i m m h a f t e vordere P l o s i v e 2 6 in g le icher Umgebung (da, 
Papa). Einen halben M o n a t darauf w i r d der Voka l d i p h t h o n g i e r t (ei!, Ei) . 
W i e d e r u m e twa v ierzehn Tage danach, m i t zehn Mona ten , t a u c h t der ers te 
r i ch t ige Zwe is i l b le r auf , bestehend aus verschiedenen s t i m m h a f t e n vorderen 
Plos iven, der zwei te als Gelenk, und Schwa: [debe - * 1 ] , b i t t e . Nun w i r d auch im 
Ers ten W o r t der Voka l d iph thong ie r t . E in neues W o r t e n t h ä l t e inen s t immlosen 
(bzw. desonor ier ten) Plosiv, wobe i der A r t i k u l a t i o n s o r t m i t dem des zwei ten 
Plosivs ident isch is t und die Voka le jewei ls n ich t var i ieren: (0;10) [data , da ta ] , 
das da. Neuerungen wie hier bezüg l ich der S t imme werden typ ischerweise in 
bewähr ten Umgebungen e inge führ t , u m ein m ö g l i c h s t ger inges Maß an 
Mehrau fwand zu gewähr le is ten . 
E t w a einen halben M o n a t später t r i t t neben der redup l i z i e r ten Komb ina t i on 
von vorderem s t i m m h a f t e m Plosiv und Voka l e in s t i m m l o s e r Plosiv i m W o r t a n l a u t 
auf. Dieser is t w iederum m i t dem zwe i ten Plosiv homorgan ((0;10,13 [ t e d a ] , Teddy , 
spon tan geäußert) . Wahrsche in l i ch aus Bequeml i chke i t sg ründen g r e i f t Annalena 
g le ich auf die bewähr te C V C V / C V C V - S t r u k t u r zurück , wobe i sie eine neue 
Färbung des Voka ls ( [e i ] ) o f t beibehäl t . V ie rzehn Tage darau f e rsche in t das ers te 
W o r t der S t r u k t u r ÜVA: (vorher [be, b i , be i ] 0;11,2 [ b e m ] etc. neben e infachen 
Var ian ten, Baum, wobe i die Konsonanten s ich homorgan ve rha l ten . Ebenfa l ls u m 
diese Zei t p roduz ie r t Anna lena s t i m m h a f t e vordere Fr ika t i ve ((0;11,3) [vava] , 
a l te rn ie rend m i t t w a w a ] , wauwau , Hund, in bewähr te r U m g e b u n g , und ein W o r t 
der S t r u k t u r VI1V, wobe i die einzelnen E lemente fes t i m Reper to i re veranker t s ind: 
(0;11,6) [ar^a, ada), ada (alem. Absch iedsgruß) . Der Voka l / i / e rsche in t ö f t e r (B i ld , 
p iepiep (Vogel)), desgle ichen untersch ied l iche Nasale innerha lb eines W o r t e s 
(Mann) . Den ers ten ve laren Konsonan ten , komb in i e r t m i t / i / - die Zunge hat neben 
der P los iv lösung keine we i te re a r t i ku la to r i sche A rbe i t zu le i s ten , sie b le ib t m i t dem 
Rücken in Ve lumnähe, die Lippen müssen ihre neut ra le S te l l ung n i ch t verändern -
p roduz ie r t Annalena im A l t e r von 0;11,10 in s t r u k t u r e l l e in facher Umgebung ( [ k l k l ] , 
k i ke r i k i , Hahn). Genau einen Tag später äußert sie z u m e rs ten M a l die L iquida 
m i t einer lang bewähr ten C V - K o m b i n a t i o n : (0;11,11) [ba[ , b [ ] , Ball/Lampe. Da der 
neu erworbene Laut auch s o f o r t s i lb isch a u f t r i t t , l i eg t die V e r m u t u n g nahe, daß 
diese S t r u k t u r e in fach und ohne e rhöh ten A u f w a n d a r t i ku l i e rba r is t . 
Die nächst komp lexe S t r u k t u r C_VC 2 C.V äußert s ich bei Anna lena als o n o m a t o -
26 W o r t a n l a u t e n d e s t i m m h a f t e Plos ive s t e l l e n Insofern e in P r o b l e m dar, als Im 
D e u t s c h e n in dieser P o s i t i o n eher s t i m m l o s e , z u m i n d e s t aber e n t s t i m m t e 
Plos ive g e s p r o c h e n werden , in d e r Schr i f t u n d in der V o r s t e l l u n g der Sprecher 
u n d Sprecher innen jedoch b_, d_, .g s tehen. E s ist daher m ö g l i c h , d a ß im Gegensa tz 
z u r Babbelphase , in d e r die Plos ive s i cher s t i m m h a f t waren , in d e r Sprechphase 
nun wortan lautende Cb, d . g] f a l s c h in terpre t i er t u n d als Cb. d , gD t r a n s k r i b i e r t 
wurden . Daher ist Cb] als eher stimmhaft, Cpl als eher stimmlos z u lesen. 
Bei d e m se l tenen CbD war i ch m i r s icher, d a ß es s i ch u m e inen L a u t handel te , 
der weder d e u t l i c h s t i m m h a f t n o c h d e u t l i c h s t i m m l o s a r t i k u l i e r t wurde . 
- 65 -
poet isches, also aus einem lex ika l ischen Randbereich s tammendes, se lbs t 
kons t ru i e r t es [barbae" 1 ba, ba 'ba 7 ] angesichts quakender En ten (0:11,15) und [g i r jga, 
ir jga, ina (Gelenk?)] , trinken, (0;11,18), ebenfa l ls spon tan , ohne daß je i rgendein 
bewußtes Vorsprechen e r f o l g t wäre. Au f f a l l end i m zwe i ten Beispiel i s t wieder das 
gemeinsame A u f t r e t e n von velaren Konsonanten und / i / sowie die H o m o r g a n i t ä t 
von Plosiv und Nasal. I m ers ten Beispiel e r f o l g t die P roduk t i on des Velars eher 
ansatzweise, v ie l le ich t gerade wegen der Nachbarschaf t zu / a / . 
Neu s ind die h in te rs ten Hauch - bzw. Reibelaute / h / ( [ ' a i , ha i , haig, a i c ] , heiß, 
(0;11,23)) und / r / Uß ) , Rohr), außerdem ein e rs te r D re i s i l b le r A V $ A W $ A V , 
[ nama ina ] , Banane, (0;11,29), m i t lang bewähr ten E lementen und S t r u k t u r e n 2 7 . 
Die e rs ten Konsonantengruppen kommen in Lexemen aus Randbereichen bzw. 
außerhalb des Lexikons vor: (0;111/2) [ gd j , d g j ] , auch redup l i z ie r t , killekille; (1;0,17) 
[ l j o l d j o l j o ] , (1;0,18) [ojljDjlj...], hurryhurryl. Unge fähr zwe i W o c h e n später erschein t 
[ m a n 0 ] , Mund, v ie l le ich t ein Zu fa l l s t r e f f e r , da d i r e k t i m i t i e r t , zumindest aber e in 
Vo r l äu fe r f ü r die ba ld häuf iger auf t re tende Komb ina t i on -AFI. Wei te re Versuche 
m i t Konsonantenverb indungen, jewei ls im i t i e r t , s ind [ß ba ia ] , Brille (1;1,2); [ß va iu ) , 
Frau (1 ;1,6). 
An fang des v ierzehnten Mona ts kommen zu dem bere i ts e rwähnten Dre is i l b le r 
[o 'ba ia ) hoppala und [baba io ] L u f t b a l l o n h inzu. A l l e d re i W ö r t e r a l te rn ie ren 
bevorzugt m i t Var ianten, die aus den jewei ls l e t z t en beiden Si lben bestehen. 
Außerdem ex is t ie r t f ü r Anita (1;2,15) [ ' a m - t a ] und (1;2,19) [ ah i t a , a t i t a ) . 
Die S t r u k t u r ÜV t lA is t gegen M i t t e des v ierzehnten Mona ts sehr verbre i te t : (1;1,8) 
[ d e k l ) , (1;1,11) [dek| , daekj, gek( ] , Deckel; (1;1,15) [gaka, gak ( ] , (1;1,20) [ dag l , daga, 
dek l " g e k l ] , danke; (1;1,10) [dada, daga, dagU, (1;1,11) [ da g l ! Schachtel; (1;1,21) 
spon tan [gakjJ Gurke; (1;1,27) [ k i f ek i t e , d igJd igH, kÜlekÜle. 
M i t 1;1,22 im i t i e r t Annalena tschüß [ d j i z , d j t j ] , was später spontan zu [d is , t i s ] , 
se l ten [ t s ts , d j iu , d j t ] w i r d . 
Noch Ende 1;1 g ib t es Endränder gewöhn l ich höchstens bei E ins i l b l e rn und als 
Gelenk (Plosive oder L iquida). Das ändert s ich im Fo lgemonat . Je tz t t r e t e n 
ve rmehr t Endränder, vor a l l em auch Fr ikat ive, auf: (1;2,3) [ m a m p f , momf , m o m f ] 
auch spontan, plums; (1,2,10) [a iz , a inz ] , eins; (1;2,12) [ h ä t c i ] , se l ten [ h a t z i , a t z i , 
a t z i ) , hatschi; (1;2,9) [ d t ß ] , Topf; (1;2,8) [ps , p§, phg], ps!, Ü;2,13) [ b n a u i ] , Frau. 
Für Neuerwerbungen eignet s ich nach wie vor die bewähr te S t r u k t u r C V C V / 
CVCV am besten, wobei s t immha f t en Plosiven und Nasalen der Vorzug gegeben 
w i r d . 
Neu s ind je tz t auch einige Konsonantengruppen, und zwar s i lbenan lautend n n 
(hatschi, Frau, s.o.) und auslautend A l l (plums, eins, s.o.). 
Gegen Ende des fün fzehn ten Mona ts ist ein großer E inschn i t t be im Spracherwerb 
zu sehen. Zusä tz l i ch zu neuen Betonungsmustern - der Akzen t l ieg t gegebenenfal ls 
n i ch t mehr auf der Pänul t ima (hatschi, hoppala, Papier, guten Tag) - und der 
27 Siehe auch W a t e r s o n 1987:101 "New. longer ut terances were f irst p r o d u c e d 
wi th f a m i l i ä r art iculat ions ." 
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Abnahme von P r o t o w ö r t e r n , Redup l ika t ionen, Okk lud ie rungen , was auf eine 
Lockerung der Vermeidungss t ra teg ie und som i t s ichereres Beherrschen der 
Fr ikat ive schl ießen läßt, e rhöh t s ich die Anzahl von Endrändern, vor a l lem 
s t immlosen Fr ika t iven, und Konsonantenverb indungen ( - A n , n n - , se l ten -110): 
(1.2.8) I m o m p L plums: (1:2.25) sp [ m a n t L Mund: (1:2.26) [ \ u n t L Hund:(1:2.23) 
[ m o n s ] , Mond; (1;2,21) [balg], (1;2,24) sp [ ba l g ] , falsch; (1;2,26) [ t i n t h l f Kind; 
(1:3,0) sp [ m a n - t h ] , (1,3.1) sp l m a n t < h ) ] , Elefant: (1,3,7) [ a n s ] Hans: (1:2,25) [ d j t s l 
neben [31s, d is l tschüß: (1;2,30) [hadza] Hase; (1;2,26) I p c ) ps!, (1;3,0) l ' andz l l , 
anziehen: (1:3,5) la ius-dgT) ausziehen. 
In terne Konsonantengruppen s ind durch eine Si lbengrenze, die akust isch 
manchmal als kurze Sprechpause (z.B. [n-d.D deu t l i ch w i r d , ge t rennt : 
(1:2,8) t v m - d a ] , (1;2,28) [ b m - d j ] , Windel; (1;3,3) [ ( , ) a e n o a , -a , -e) Ente-, (1:3,5) 
[mb tdza l , (1;3,7) sp [mt tza , mtdze] , (1;3,8) [ m e d - z i , - c i ] , Mädchen; (1;2,24) sp 
l m a " A d s a ] , (1;2,28) Imadöa l . (1:3.5) u.a. tmadda. mtdda, mtdza l Mütze; (1;3,8) [ a t c l i 
hatschi; (1;3,4) sp [g ingsJ trinken; (1;3,6) [ m i r j g i ] , (1:3,10) [ b in - g a , - A J Gummi: 
(1:3,2) [azda], (1;3,3) [ m e " a d c i ^ ] . (1;3,8) [muindOe, m i u d - g i g ] . (1:3,9) u.a. [ b i u d z i ^ l 
schmutzig; (1;3,7) sp ränOo, anOig] Essen; -VAriO: schmutzig, anziehen, Mütze. 
Bei den Konsonantengruppen, die so gu t wie al le aus homorganen Elementen 
bestehen, ist der An te i l an (A lveo- )Den ta len sehr groß. 
Im Fo lgemonat t r i t t diese E n t w i c k l u n g noch s tä rker auf, wobei -Tin an 
Häu f igke i t zun immt : 
Hans, Ente, essen, trinken, Mütze; (1,3,10) sp [v tüdz , viüdza, vCü-ddal 
Bürste; (1:3,12) [ b i u d z l Bus; (1;3,15) [ats ] Schatz; (1;3,17) [ ba t sba t s ] patsch: (1:3,18) 
l i ukz ] Fuchs: (1:3,19) [ de t s l Netz: (1:3,21) [betÖ] , onomatopoe t i sch , e twa flitsch: 
(1:3,15), sp (1;3,16) I b t l t ] Bild; (1;3,25) [man t , m A n t ] Mond; (1;3,20) [bazigt ] 
vorsieht: (1:3,15) [ dse l Zeh: (1:3.17) u.a. [ a i udz i ] ausziehen: (1:3.3) sp U l g - J | ] 
Schlüssel; (1;3,11) ['alge, alg+ig+] Alice; (1;3,11) [ vas - l a ] Flasche; (1;3,16) Tb- , 
mingaJ Finger. 
Auch der w o r t f i n a l e s i lb ische Latera l t r i t t häuf iger auf: 
killekille, Schlüssel, Deckel, Windel, Löffel, Zettel, Vogel, Apfel, wickeln, Igel, 
Schnecke I dekH, Pudding [ p i u d H , Alice [ ag -J l ) , o f t nach [g l . 
M i t 1;6 tauchen die ers ten d re i te i l i gen Konsonantengruppen auf, zunächst —All I I 
(plumps), dann - n m i (brauchst, m i t D iph thong) , dann sogar - A n n n (stinkst), 
jewei ls m i t e infachen Anfangsrändern . A b M i t t e 1;7 g ib t es zusätz l i ch Konsonan­
tengruppen im An lau t ( n n - ) : stinkst [ s t i n k s t ] , Brust IbBOBst ] , kriegst 
i k K i k ( x ) s t L An fang 1;9 is t außerdem der Nuk leus komp lex (IHIVV-): Kreuz 
IkKo i t s ] , quietscht [ k v i t / t ] , trägt [ t w ä k t ] , schreibt 1 f n a i p t ] . 
An fang 1;10 erscheint die erste dre i te i l ige Konsonantengruppe im An lau t : 
strickt [ s tB ik t ] . 
Die f re ien Silben bestehen in der Regel aus n ich t mehr als sechs Komponen ten , 
nur se l ten sind es sieben (quietscht [ k v i t j t l (1;9,15), spritzt [ s p B i t s t ] , (2:0.3). 
Ab e twa 2;6 p roduz ie r t Annalena k o m p l e t t e Si lben ohne T i l gungen , was 
a l le rd ings in f re ier Rede se l ten geschieht , da se lbs t bei Erwachsenen 
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Konsonantengruppen reduzier t und Langvokale bei feh lendem Akzent gekü rz t 
we rden , so daß E ins i lb le r nur sehr selten mi t acht Komponen ten a r t i ku l i e r t werden. 
Die I m i t a t i o n dieser komp lexen Wör te r ge l ing t dem K ind in der Regel gu t . 
Der Au fbau der Silbe vo l l z i eh t sich von innen nach außen, von AV, AVA und 
n v , w über n v A , n v n , A V A n , m v r i A ) , n n v n , A V A Ü , n n v v , n v n n zu r i A V A n n , 
n w n n n , n V A I i n n , n n V A n n n , n n n v n n etc. Neue S t r u k t u r e n werden m i t f es t 
e tab l i e r ten E lementen geschaffen. Neue Laute erscheinen in bewähr ten 
S t r u k t u r e n 2 8 . Die verschiedenen Kombinat ionen der Gruppen n und A werden 
zu verschiedenen Zei ten und abhängig von der Pos i t ion innerhalb der Si lbe 
e r l e rn t . 
Was bes t immte lau tkombina to r i sche Besonderhei ten wie die Produk t ion von Ca] 
oder s i lb ischen Nasalen b e t r i f f t , so werden sie sicher m i t l ; l l / 2 ;0 beherrscht . Zu 
d iesem Ze i t punk t sind auch Fehler bei der Ve r te i l ung von gespannten und 
ungespannten Voka len in o f fenen bzw. geschlossenen Si lben se l ten geworden 
(s.u.) . 
Die A r t i k u l a t i o n unbeton te r Nebensilben wie k a - , ge - , ver- t r i t t im Laufe der 
e rs ten H ä l f t e des d r i t t e n Lebensjahres regelmäßig e in . 
Die Fähigkei t , Laute innerhalb von Silben und W ö r t e r n zu vari ieren und zu 
zu komb in ie ren , n i m m t langsam zu. Auch die K o m p l e x i t ä t der Si lben und ihre 
Verwendungsmög l i chke i ten innerhalb von W ö r t e r n s te igen schr i t twe ise . 
3.4 Die Sprachlaute im Einzelnen 
3.4.1 Vokale 
/a/ 
Seit 0,8,23 i s t dieser Vokal als erster der Sprechphase neben anfäng l ichen 
Var ia t ionen re la t iv s tab i l im Repertoire (nein Cnar^ ... - a 1 - ] , Erstes W o r t ; Mama 
[mama, mami , mamei , ... ] , 0;8,25, zweites W o r t ; da [ d a ] , se l tener [ d a i l , A n f a n g 
0;9, d r i t t es W o r t ; Papa [bäbä, baba, ... ] , An fang 0;9, v ier tes W o r t ) . Das f ü n f t e 
W o r t , ei!, [ a i l , be ton t Annalena auf dem zwe i ten Voka l oder var i ier t zu [a ja ] , 
was die Dominanz des Monoph thongs un te rs t re i ch t , 
/ a / g ib t es außerdem in 
das da (Anfang 0;10), Teddy (0;10,13 u.a. [dada] ) . Buch (seit 0:10,16, meis t [ ba ] ) , 
Annalena (0;10,28 [nana] , Baum (seit 0,10,18; 0,11,2 u.a. [bä, ma, mam, m a b j n , 
mba ] ) , Zahnbürste (0,10,28 Lnana]), Tag (Anfang 0;11 [dada] ) , Ja (Anfang 0;11), 
Banane (Essen; An fang 0;11 [mama] ) , wauwau (Hund; 0;11,3 [vava, wawa l , ada 
(a lem. Absch iedsgruß; 0;11,6), Mann (0;11,8), Ball (0;11,11), Lampe (0;11,11), 
"quakquak" (Ente; 0;11,15 [ b a r b a e " b a , ba 'ba ' ] ) , Banane (0;11,15 [nana, n jana]) , 
Krähe (0;11,15 [boa, boä, b&] ) , trinken (0;11,18 [g i r jga, . . . ] ) , Wasser ( In ter ferenz zu 
28 Siehe auch W a t e r s o n 1987:105f. 
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heiß?. 0:11,24 ['EI. ba, ba i ] ) . Bauch (0;11,27 [bäba, baba. . . . ] ) , Baby (0:11.30 
[bapa, . . . ] ) , Papier (Anfang 1;0 = Buch, dann [ b w a ] ) , blmbara (An fang 0;1 [bam, 
bambam, mamam]) . 
Das / a / is t zu Beginn Haup tbes tand te i l fas t jeden W o r t e s . Es va r i i e r t manchmal 
m i t [ A J (Mama Ü;5), Mann (0;11-1;3), Papier (1;3), bimbam (1;3)), [ a i ] (da (0;9), Mama 
(1;1,27)), [EI] (Mama (0;8,25/26), Wasser/heiß (0;11,24)), [ a ] (das da (An fang 0;10), 
Lampe ( M i t t e 1;0), Banane (0;1D), [a , a] (bis 1;S/1;6; Papa, ei, Teddy, ja, "quakquak", 
Bauch, Baby) oder w i r d , a l le rd ings se l ten , ge längt Ca , ä] (Papa, Mama, Baum). 
Ebenfa l l s hervorzuheben is t , daß / a / in v ie len P r o t o w ö r t e r n bzw. Babyformen 
v o r k o m m t : Nana (Annalena), wauwau (Hund), ada (a lem. Absch iedsgruß) , Nana 
(Zahnbürste), Dada (Tag), "quakquak" (Ente), W o r t f ü r k rähen, Baba (Bauch), 
Malna/Namnam (Essen). Die me is ten dieser Formen ve rschw inden g le ich am 
Fo lgetag, einzig wauwau, das ja durchaus als Bestandte i l der deutschen Sprache 
anzusehen is t , hä l t s ich monate lang , ab 1:2 para l le l zu Hund. 
Das einzige Prob lem bere i te t Anna lena / a / in vo r ton igen Si lben (Banane, Papier, 
Salat, Ka-). H ier beher rscht sie es e rs t Ende des zwe i ten bis A n f a n g des d r i t t e n 
Lebensjahres. 
Insgesamt gesehen handel t es s ich bei / a / u m den e rs ten V o k a l , der zudem 
deu t l i ch dominant und g le ich zu An fang re la t i v s tab i l , ab 1;5/1;6 ohne 
Schwankungen i m Lau tsys tem in teg r i e r t is t , was s ich du rch ger ingen A u f w a n d bei 
der P roduk t ion - es genügt einfaches Ö f f n e n des Mundes - e r k l ä ren läßt. Dies 
is t w o h l auch der Grund f ü r das häuf ige A u f t r e t e n während der Babbelphase. 
/oJ 
Wie auch in der Erwachsenensprache t r i t t dieser Laut me is t ge läng t auf und f ä l l t 
zunächst in eine Gruppe m i t / a / , beide werden ö f t e r m i t [ a ] als m i t [ü, a] 
wiedergegeben 2 9 . Seltene Var ian ten s ind Cai, a, E , A I , ä, a i ] (auch Mama, Papa, Auto, 
wauwau, Bauch, Baby, ö l [al], [ a l ] , [ a i l ] , IM, Eule [all, [al], [51], kalt, alle), da 
(meist [O] ab l;5/6), ja (ab 1;7), Banane (ab An fang 1;6), Tag (ab M i t t e 1;2), Nase (ab 
Ende 1;5), Schal (nach langer Pause ab 1;9), Kater (g le ich 1;1,9 m i t [a] i m i t i e r t ) , 
Waage (ab 1;S), Schaf (ab 1:8), Hase (ab M i t t e 1:6), Tomate (ab Ende 1;5), Arm (ab 
Ende 1;4), Garfleld (ab 1;6), Salat (ab 1;6), Gras (ab 1;6). Bei e in igen W ö r t e r n g ib t es 
an fäng l i ch kurze Perioden m i t [ 0 ] , welches dann zuguns ten von [ a ] f ü r ein bis 
zwei Monate wieder aufgegeben w i r d (Hase, Tomate, Garfleld). S i ch t l i ch s tab i l is t 
/a/ m i t 1;S/1;6, außer in wenigen se l tenen und komp lexen W ö r t e r n . 
/a/ 
Der Redukt ionsvoka l k o m m t i m Deutschen nur in unbe ton ten Si lben vor. Sein 
S te l l enwer t als Voka l is t u m s t r i t t e n . Er s teh t a l le in a l len anderen, den V o l l v o k a -
29 Gespannthe i t an s ich bedeutet eine z u s ä t z l i c h e Schwier igke i t . Die fUr das 
Deut sche wicht ige K o r r e l a t i o n W o r t a k z e n t / G e s p a n n t h e i t / V o k a l l ä n g e w i r d erst 
zu Beginn des d r i t t e n Lebensjahres e r w o r b e n . 
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len , gegenüber. Diese s t r u k t u r e l l e Besonderhei t , die auch f ü r andere, verwandte 
Sprachen g i l t , muß genauso wie die A r t i k u l a t i o n v o m K ind gelernt werden. 
Bevor es zu Regelbi ldungen k o m m t , werden W ö r t e r zunächst e infach im i t ie rend 
benu tz t . Für das K ind heißt das, verschiedenkl ingende Laute untersch ied l ich 
zu produz ieren. Somit kann das Schwa als e igenständige Einhei t ex is t ie ren, 
w e n n man zudem berücks ich t ig t , daß im Baby Talk unbe ton te Si lben o f t genug 
schwach ton ig a r t i ku l i e r t werden. 
Bere i ts Anfang 0;10 äußert Annalena [daba^Maba"* 1 . dab idab i , bat, b i t ] , dann 
Cbi tab i t , ba taba t ] , bitte (da). Bevor das Schwa sich aus lautend ver fes t ig t , w i r d 
es hier wie in fas t a l len anderen Wör te rn a ls [a) wiedergegeben, was bei v ie len 
K inde rn zu beobachten is t . Der Ersatz du rch das a r t i k u l a t o r i s c h nahel iegende 
Ca] bedeutet eine A r t Hyperko r rek t i on . Der Reduk t ionsvoka l w i r d überdeu t l i ch , 
das heißt als Vo l l voka l , wiedergegeben, b is die k lare Akzen tu ie rung der 
Pänu l t ima gewähr le is te t is t . Denn die Kinder neigen zunächst zu gle ichmäßiger 
Be tonung beider S i l b e n 3 0 . 
Ende 1;2 (Gurke) / 1;3 (backe, danke) beg inn t die I n t eg ra t i on ins Lau tsys tem. 
Die Mehrzah l der W ö r t e r f o l g t m i t 1;5 (Katze, Brille, Blume, Bürste), 1;6 (bitte, 
Lampe, Ente, Banane), und die etwas später e r l e rn ten m i t 1;7 (Affe, killekille, 
Nase, Waage). 
Der Erwerb von / a / in der Endsi lbe - e n und der dami t verbundenen 
Prosodie geschieht e twas später nach an fäng l i cher Endrand t i l gung (1;6 
essen, Kissen; 1;7 trinken; 1;8 Enten; 1;9 Rollen, Lappen; 1;10 Lätzchen). Da diese 
Si lbe i m Baby Talk meis t deu t l i ch ausgesprochen w i r d , kann sich das Schwa 
i m Gegensatz zu <-el>, wo eher der s i lb ische Latera l p roduz ie r t w i r d , eine 
Ze i t l ang ha l ten. Der si lb ische Nasal ist vere inze l t ab 1;6/1;7, häuf iger m i t 1;9 und 
regelmäßig ab 2 ;0 /2 ; l belegt . 
/ E / 
Der un te rm i t t e l hohe vordere Vokal w i r d o f t (gleich) r i ch t i g ausgesprochen 
(Teddy 0;10,13; Ente 1;0,21; Nessle 1 ;0,2S ; Deckel 1;1,8; Teller 1;1,13; Lätzchen 1;3,21), 
aber e rs t m i t 1;4 nach mehrmonat iger Regressionsphase ([ae, a, e, (e)]) in das 
Lau tsys tem i n teg r i e r t . 
/ E / i s t nach Ca/ai ] und Ci/a) der d r i t te V o k a l , der zudem re la t i v f r ü h s tab i l w i r d . 
Das K ind ve r füg t m i t zehn bis e l f M o n a t e n som i t über ein dre i te i l iges 
Voka l sys tem, das auf Höhenunterschieden i m vorderen bis m i t t l e r e n M u n d r a u m 
beruh t . Annalena versucht in dieser Zeit n i ch t , W ö r t e r m i t H in te rzungenvoka len 
zu produzieren. Einzig Buch w i r d unter E in f l uß des b i lab ia len Plosivs e inmal 
m i t [uiD wiedergegeben, sonst nur mi t Ca], Ce] oder Ca3, wobe i ihr die fa l sche 
30 Siehe auch L e o p o l d 1947:242 "The ch i ld beg ins p r e s u m a b l y wi th level s tress , 
o r w i th indifference to the d i s tr ibut ion o f s t re s s , b o t h in babbl ing and at the 
o u t s e t o f speaking. T h e n the stress habits o f the C o m m u n i t y assert themse lves 
q u i c k l y and decisively." 
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A r t i k u l a t i o n bewußt is t . Ganz o f f e n s i c h t l i c h is t ih r die gez ie l te Produk t ion 
h in te re r Vokale noch n ich t mög l i ch . 
/e/ 
Der m i t t e l hohe vordere gespannte Voka l t r i t t i m Deutschen gewöhn l i ch lang 
auf. Er f i nde t s ich bei Annalena ab 0;11,30 in Zeh, w o er, abgesehen von einer 
Cde'cJ-Var iante, b le ib t . Auch in Tee i s t er g le ich ab M i t t e 0;11 kons tan t . In Kamel 
verschwinde t er nach einer anfäng l ichen k o r r e k t e n Phase (1;1), da auch das W o r t 
lange n i ch t mehr gesprochen w i r d . Aber ganz o f f e n s i c h t l i c h bere i te t i h r dieser Laut 
keine Schwier igke i ten, da er so gu t wie nie - die kurzze i t i ge Feh la r t i ku la t i on 
bei Kamel führe ich auf In te r fe renzen m i t Milch zu rück - du rch andere Vokale 
e rse tz t w i r d . 
Das / i / erscheint nach dem [ a/a i ] - K o m p l e x als zwe i te r Laut in bitte ab An fang 
0;10, in Bild ab 0;11,3, i n trinken ab 0;11,18. I m l e t z t e n Beispiel b l e i b t er g le ich 
kons tan t , im ers ten nach einer Regressionsphase e rs t ab Ende 1;6. Bei Baby w i r d 
er ab 2 ;0 , bei Kind g le ich m i t 1;2 beher rsch t . M i t 1;3 s tab i l i s i e r t s ich dieser Laut in 
Bild, Brille, Fisch, le ich t schwankend in bimbam, Kissen, killekille. Es fo l gen Pulli, 
Licht, Michael m i t 1;4, Teddy, Milch m i t 1;5. Regress ion, me is t zu CE ] , aber auch 
Q ] , ver langsamt die E n t w i c k l u n g bei Teddy, Milch, Kissen u n d , wie berei ts 
e rwähn t , bitte. 
I n o f fene r Endsi lbe f i nde t s ich sporadisch eine deu t l i che Angespannthe i t des 
Ar t i ku la t ionsappara tes : C - I ^ (Teddy, Baby, kikeriki). Für diese Pos i t ion g i l t 
an fäng l i ch Voka lharmonie zuguns ten des Voka ls der E rs t s i l be (Teddy, (kikeriki), 
Baby, Pipi, Nessle, Pulli), was - e rwar tungsgemäß - Rezessiv i tä t der weniger 
be ton ten Silbe und dami t des / i / gegenüber dem un te r A k z e n t s tehenden Voka l 
bedeutet . 
/ ! / 
A b 1;0 (in), hauptsäch l ich aber ab 1,4 (ausziehen, anziehen, Biene, Sieb), in 
späteren und komp lexen W ö r t e r auch lange danach (liegen (g le ich) , Anita, spielen 
1;6, Margarine g le ich ab 1;7, Maschine, Kiwi g le ich ab 1;8, Apfelsine 1;9, Kaninchen 
An fang 2, Dinosaurier M i t t e 2) e r f o l g t die I n t eg ra t i on des vorderen hohen 
gespannten, zumeist ge läng ten , Monoph thongs . 
/o/ 
Das / o / , das anfäng l ich auch gerne m i t Ca], [ 5 ] , Co), auch C A ] , wiedergegeben 
w i r d (Topf, Luftballon, bimbam, Opa), s tab i l i s ie r t s ich in bong g le ich An fang 1;0, in 
Opa, w o es sel ten schwank t , ab 1;1,29, in tol l ab 1;2,30, Socke ab 1;3, hoppala ab 
M i t t e 1;4, in Sonne ab Ende 1;5, in Topf ab M i t t e 1;6, Luftballon ab Ende 1;7. Zu 
diesem Ze i tpunk t i s t der Laut bere i ts verbre i te t . 
Typischerweise f ä l l t Annalena die P roduk t i on dieses Lautes im s t r u k t u r e l l 
e in fachen bong ( [ m o m ] ) , das zudem in ih re r Real isat ion nur Nasale en thä l t , 
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am le ich tes ten . I m Gegensatz dazu a r t i ku l i e r t sie das f ü r sie äußerst schwier ige 
Topf e rs t nach f ün fmona t i ge r Übungszei t s icher m i t /o/, da sie sich noch auf die 
Si lbenränder konzent r ie ren muß {selektive Realisation). O f f e n s i c h t l i c h handel t 
es s ich bei /o/ als e rs tem Hin te rzungenvoka l u m einen schwier igen Laut . 
/o/ 
Auch dieser Vokal t r i t t im Deutschen gewöhn l i ch ge längt auf und schwank t bei 
Annalena zunächst zwischen [5], Co], auch Ca]. Zungenhöhe sowie Gespannthei t 
ve rh indern die f rühe Etab l ie rung. Ab Ende 1;3 (Auto, oh, so), spätestens ab 1;7/1;8, 
erschein t er ko r rek t a r t i ku l i e r t . Ledig l ich m i t der Länge g ib t es Probleme, 
da diese in der Zie lsprache akzent abhäng ig schwank t . 
Was die Rundung b e t r i f f t , so is t der Laut auch m i t neu t ra le r L ippens te l lung 
k la r erkennbar, so daß über die En tw i ck l ung dieses A r t i k u l a t i o n s m e r k m a l s hier 
n ich ts gesagt werden kann. 
/ u / 
Schon ab 1;2,26 (Hund) p roduz ie r t Annalena die ungerundete Var iante Cuü. 
Vo rhe r umgeht sie diesen Laut du rch P r o t o w ö r t e r (bei Hund: wauwa, Musik: lala) 
oder T i l gung (Luftballon, Puppe). M i t 1;3 wander t er häuf iger von der e rs ten 
in die zwei te Silbe (Gurke [gakui3, Puppe [ p a p u i ] , Tuch (Cdatuü), auch Tüte Cdedtu3). 
Diese s t r u k t u r e l l e Eigenhei t ve r l i e r t s ich nach e in igen Tagen. Te i lwe ise m i t 1;1 
(Kuckuck), hauptsäch l ich m i t 1;2/1;3 (Hund, Mund, Puppe), in schwier igen W ö r t e r n 
später (Luftballon 1;9) beher rscht Annalena we i tes tgehend Cua3. A n f a n g / M i t t e 1;11 
t r i t t konsequent bei a l len Beispielen die L ippenrundung h inzu , die zuvor nur re in 
sporad isch zu erkennen war (runter 1;6, summ 1;9). 
/u/ 
Ab 1;1 (zu), meis t jedoch ab 1;3 (Kuh, Schuh, Tuch; Blume ab 1;6) erschein t die 
en t rundete , se l ten auch kurze Var iante. I n der Regel t r i t t der E rwerb der 
Voka l länge ers t nach dem der Zungens te l l ung auf. Z u l e t z t e r f o l g t , 
konsequent und durchgängig , m i t 1;11 die Rundung der L ippen. In E ins i l b le rn m i t 
leerem Endrand, also bei W ö r t e r n , in denen sie s ich le ich t auf diesen Voka l 
konzent r ie ren kann, w i r d / u / berei ts vorher sporad isch p roduz ie r t (Schuh (1;2), 
Kuh, zu (1;7)). 
/ O B / 
Bereits in einem der Peripherie angehörenden W o r t (tööt, / t < S t / ) erscheint 
dieser Laut gelängt neben [53 ab Anfang 0;11. M i t 1;4 t r e t e n Löffel und Zöpfe, 
m i t 1;S Knöpfe h inzu. Später fo lgende W ö r t e r weisen g le ich das las] auf (m i t 1;6 
Löcher, 1;7 Löffelbagger, 1;8 Töpfe, 1;9 Kochlöffel, Töpfchen) außer in vor ton igen 
Si lben (törööt, / toeKöet / , Elefantentrompeten, ab 1;8). Zu An fang is t eine 
En t rundung zu CE3 verbre i te t . 
- 72 -
/ 0 / 
Dieser Laut is t , w ie a l le gespannten, i m Deutschen gewöhn l i ch lang. Bei Annalena 
s tab i l i s i e r t er s ich nach Versuchen m i t Ca3, Üe3, aber auch [e3, [ a ] , d iu] , später 
te i lwe ise Cce], ab 1;5 (Möhre), 1;6 (böse), 1;7 (öl , Fön, Löwe, Knödel). W e i t e r 
geö f fne te Var ianten ex is t ie ren te i lwe ise noch 2;4 (Möwe). Da / o / auch m i t 
neu t ra le r L ippens te l l ung mög l i ch is t , können über das genaue E in t r e ten der 
Rundung keine Angaben gemacht werden. 
/ Y / 
Nach an fäng l i chen Versuchen m i t zumeis t [ u i ] , Ca], Ci3 (Schlüssel Clal3, mümmel 
[ m i m | 3 , tschüß [ d 3 a z ] , Cdjui3, Schuppe Cdjpa3, Mütze Cbuitsa3, Müll [mal ] , 
vertüddelt [d iu ia(d)3, CdiucUdad|3) oder, se l tener , Ca3, Cae], CAJ (Mütze Cma" A (d)sa3, 
Cmadda], Schlüssel [1x13, Schuppe Cdapa], Müll Crnae"*0^), s t ab i l i s i e r t s ich die 
ungerundete Var iante [i3 ab 1;1 (tschüß), 1;3 (Schlüssel, vertüddelt), 1;4 (Gestrüpp), 
in mümmel und Müll e rs t ab 1;9. M i t 1;6 i s t Ct3 die Regel, ab Ende 1;11 dann 
durchgäng ig CY3. 
/y/ 
Wie schon bei dem hohen H in te rzungenvoka l geht auch hier die E n t w i c k l u n g 
über die kurze ungerundete zur gerundeten Var iante . Bis l ;5-7 t r e t e n häu f ig 
Ciu3 oder Ct3 auf (Tüte, tatütata, Füße, Bücher), die von Ct3 abge lös t werden 
(1;7 Tücher, 1;8 grün, Kühe). Das f rühe Ct3 in tüüt ( M i t t e 1;2) w i r d von In te r fe renzen 
m i t tuut und tööt über lager t . Ve rw i r rend w i r k e n außerdem die S ingu lar f o r m e n 
ohne U m l a u t . Ab Ende 1;11, in einigen Fä l len auch 2;0 oder 2;1, i s t / y / , k o r r e k t 
gerundet und gegebenenfal ls ge längt , e in Bestandte i l des Lau tsys tems. 
/ a i / 
Ganz zu Beginn der Sprechphase gehör t Cai3 in eine Gruppe m i t Ca3: nein w i r d 
bis A n f a n g 1;9 m i t [a3 (einmal m i t Ca13) wiedergegeben. Da e n t h ä l t neben Ca3 
auch h i n und wieder Cai3, e t w a bis An fang 0;10, ebenso Mama, Banane, BÜd, Teddy. 
In ei s t e h t der zwe i te Voka l zunächst un te r Akzen t . Daneben sagt Anna lena gern 
Cajal, so daß an fäng l i ch der M o n o p h t h o n g über den D i p h t h o n g dom in ie r t . Das 
kurz darau f erworbene E i we is t d iesbezügl ich ke iner le i Schwankungen auf. Es 
un tersche ide t sich du rch die fehlende A l t e rna t i ve Caja3, die i m Fal le von Schmusen 
und Schaukeln g le ichrang ig neben der G r u n d f o r m e x i s t i e r t , d e u t l i c h von ei und 
beweis t den nun vo l l zogenen Erwerb dieses Voka ls . 
In le i ch t komp lexe ren W ö r t e r n , in denen also die K o n z e n t r a t i o n auch auf 
S i lbenränder ge lenk t w i r d , v e r t r i t t Ca3 bis 1;1 (Bein) oder 1;2 (heiß, bye-bye) den 
D i p h t h o n g . Neu erworbene W ö r t e r verha l ten sich au f Anh ieb k o n s t a n t (eins 
(Selekt ive Real isat ion wegen des komp lexen Endrandes b e w i r k t kurzze i t ige 
Schwankungen) , zwei/drei 1;2, Stein 1;3). Beispiele, die diesen Laut zwe imal 
e n t h a l t e n , werden noch etwas später f eh le rha f t ausgesprochen (bye bye, Eiweiß). 
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Ge legen t l i ch unter l iegen der erste (zwei, Eimer, klein) oder der zwei te (rein, zeig, 
weich) Te i l des D iphthongs qua l i ta t i ven oder quan t i t a t i ven Schwankungen. 
M i t 1;S is t der Voka l in vielen Beispielen ku r z . A n f a n g 1;6 w i r d sein zwe i te r 
Bes tandte i l o f t gespannt. Davon abgesehen handel t es s ich f ü r Annalena u m einen 
re la t i v unkomp l i z ie r ten Laut, der f r ü h und sicher e rwo rben w i r d . 
/au/ 
Die ungerundete Var iante Caiu] tauch t bei Baum m i t 1;1,12, bei wauwau M i t t e 1;0 
und bei Bauch m i t 1;0,29 die ers ten Male auf. Nachdem sie du rch P r o t o w ö r t e r 
(Auto, Maus), T i l gung des gesamten (Baum) oder pa r t i e l l en Lautes (zu [aJ) (Baum, 
wauwau) bzw. Redukt ion zu Schwa (Baum) vermieden wurde , erscheint m i t 1;1/1;2 
v ie l fach Ca], sel ten auch Ed], übergangsweise auch Cao] oder Ca 1 " ] . M i t 1;5 
a r t i k u l i e r t Annalena den D iph thong a l lgemein kurz . Je tz t w i r d , nach e in igen f r ühen 
Beispielen (Haus ab 1;2; Auge, Baum, ausziehen, Schraube ab 1;3) Caiu] re la t i v s icher 
beher rsch t . Längung des zwei ten Tei ls f i nde t nur sporad isch s t a t t (Lauer-Mauer 
(aus dem Kinder l ied xAvr der Mauer auch s t a t t Mauer) Unkraut, Schlauch), 
ebenso Rundung (Auto 1;4,30, Lauer-Mauer 1;9,30) oder Verdunke lung zu Coui] 
(schau, Zaun, Frau, Auge, aua). M i t 1;11 sch l ieß l ich i s t der Erwerb von / a u / 
innerha lb kurzer Ze i t abgeschlossen. 
/Ol/ 
/oi/ w i r d zunächst von Cai] ver t re ten (Eule, aufräumen, feucht, Flugzeug, neu, 
Mäuslein, Bäume, etc.) . Das erste Ma l p roduz ie r t Anna lena Coi] in Bäume m i t 1;3,18. 
Die Stab i l is ierung e r f o l g t langsam, zunächst in freut (1;6), aufräumen (1;7), 
heute, läuft, Kreuz (1;8), dann deu t l i ch m i t 1;9 in Eule, Flugzeug, Häuschen, 
Kreuzung, neu, neun, Mäuslein und Mäuschen. Qua l i t a t i ve oder quan t i t a t i ve 
Veränderungen der einen oder anderen Komponente neben Cai] s ind höchs t se l ten 
(Kreuz C k i o i t s ] , freut [ f n ö i t ] , aufräumen C'aiufal]). 
Bis 2;0 is t der Erwerb dieses D iphthongs durchgäng ig vo l l zogen. 
Ca] 
Dieser M o n o p h t h o n g , der unter bes t immtem lau tkomb ina to r i schen Bedingungen 
en ts teh t ( / a r / ) , w i r d etwas geschlossener als Ca] und e twas we i te r vorne als CA] 
produz ie r t . Bis 1;11 w i r d er anfangs m i t Ca] (Kater Ctöta] , Wasser [ vasa ] ) , dann 
g röß ten te i l s m i t Ca], weniger m i t Ce, e, ae] (Eimer C'aimae], C'amS]) wiedergegeben 
und nur sporadisch k o r r e k t a r t i ku l i e r t (Wasser 1;2,25, Teller 1;1,13, wieder, 
Schmetterling, Schlafzimmer, sauber, Zucker e tc . 1;5-1;8). 
C u a , D ä , e a , I A , 0 B A , Y F T ] 
Für die Gruppe der durch Voka l isa t ion des pos tvoka l i schen Uvularen Reibelautes 
ents tandenen 4 Halbd iphthonge ' g i l t durchgängig zunächst Längung der e rs ten 
Komponente , dann Bi ldung eines deut l i chen D iph thongs , anschl ießend k o r r e k t e 
A r t i k u l a t i o n . Die Rundung der Lippen t r i t t m i t e t w a 1;11 h inzu. 
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Die No ta t i on i s t phonet isch o r ien t i e r t und n a t ü r l i c h auch als gewöhnl iche 
V o k a l - K o n s o n a n t - A b f o l g e vo rs te l l ba r , was aber den zwe i te i l i gen Charakter , der 
auf e iner Bewegung innerha lb des Voka ls be ruh t , n ich t be rücks i ch t i g t . Da sich 
die E n t w i c k l u n g der Voka le in dieser spezie l len Umgebung zudem anders vo l l z ieh t 
als beispielsweise vor La tera l oder ve larem Fr ika t iv , i s t die Bezeichnung 
Halbdiphthong in Annalenas Lau tsys tem als eigene Klasse im Untersch ied 
zu D iph thongen und M o n o p h t h o n g e n ge rech t fe r t i g t . 
Die Längung des e rs ten Te i ls des Lautes , bei C Y ä ] zunächst CCü] (Bürste [vü idza] ) , 
t r i t t gewöhn l i ch bis 1;3 auf (Papier Cdabl], Gurke Cgiuka], Rohr C&5]), manchmal 
auch länger (Durst Cdiüst ] , Wurst Cbiüst] bis 1;6/Anfang 1;7; 1;9: (Kerze Ckena]), 
Birne Cblna], Morgen Cmöga], Gürtel Cgtta l ] , bei Coe a ] : Eichhörnchen C'aichöecan], 
Förmchen Cf<Ämdn], Körnchen CköenOan], Körner Ckoena]). A b 1;3 s ind Beispiele m i t 
D iph thong e indeut ig in der Uberzah l . 
Die e rs ten ko r rek ten A r t i k u l a t i o n e n erscheinen rege lmäßig f ü r C e a / e a ] ab 1;6/1;7 
(Pferd, leer, schwer; Kerze ab 1;9), f ü r C i a ] ab 1;6 (vier), 1;8 (Papier), 1;9 (rasieren, 
spazieren, schmiert), 1;10 (Hirse, Birne), f ü r Co a ] ab 1;9 (Morgen, Tor, vorne), 1;10 
(Vorsicht, Motorrad, geworfen), 1;11 (Ohr), f ü r Coe a ] , [ Y a 3 und C u a ] (ent rundet ab 
1;6/1 ;7/1,8) ab l ; l l / 2 ; 0 (Eichhörnchen, aufhören, Förmchen, Bürste, Würfel, 
Zahnbürste, Gürtel, Gurke, Durst, Wurst). 
Fremde Vokale 
/ A / 
Der 6u r -Lau t erschein t zwischen 0;11 und 1;3, te iweise auch 1;5 (Mami [mA ih i ] , 
Banane [mAina] ) , e inmal 1;8 (Müll CITIAI]) manchmal s t a t t Ca] (Mann CmAfi] 0;11,8 
-1;3; Papier CbabiA] An fang 1;3; bimbam CmAm] 1;1-1;3; in essen CaedA] M i t t e 1;3 
(sonst C-a]) und danke CdagA] 1;1,11 (sonst C-a])), Cöi] (Banane [mAina] 0;11,15 
Ende 1;S), Co] (Topf CdAt] 1;1-1;3; Vorsicht 1;3 CbAsic]), in Mund CmAn] und Mond 
CmAnt]. Annalena konn te es nur in hurry hurry hören, wo es m i t Co] w ieder ­
gegeben wurde. 
/ » / 
Dieser Voka l i s t i m Lau tsys tem der M u t t e r n ich t vorhanden. Bei Annalena 
be f inde t er sich in der Ze i t von 1;1-1;3(1;4) in einer Gruppe m i t CeJ und Ca] 
f ü r / e / in essen, Ente, Lätzchen, Deckel, Teller. E inmal erscheint tae] in 
Schlüssel Cläel, 1 » ] , 1;1,9. 
/ 3 / 
/ 3 / p roduz ie r t Annalena in den ers ten Versuchen von zu Cd3], 1;1,9. 
/ö/ 
Ab e twa M i t t e des d r i t t e n Lebensjahres hö r t sie diesen Laut im engl ischen all 
und hat nach wenigen Coull-Versuchen keine Schwier igke i ten mehr. 
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/ D U / 
/ D U / hö r t sie im engl ischen le t 's go und g ib t sie m i t Cö, ö - * 3 ] , e inmal CE"] 
(Voka lharmon ie) , ab Ende 1;2 m i t [3 ] , ab M i t t e 2 me is t k o r r e k t wieder. 
/ei/ 
/ E I / hö r t sie im engl ischen b i r t hday , c ry -baby und Lady DL Letz teres i m i t i e r t sie 
nur e inmal m i t 2;4,22 [ laeidi d i L I m ers ten Beispiel t r i f f t sie den Laut m i t 1;7,18, 
dann fo lgen Var ianten m i t Ce, E ] . Ab Ende des e rs ten Lebensjahres a r t i ku l i e r t sie 
neben der ge legent l ich gehör ten Form m i t [-1, - i ] hauptsäch l i ch CeiL 
Die fo lgende Tabel le g ib t die E n t w i c k l u n g der Voka le in einer Ubers ich t 
wieder. So w i r d deu t l i ch , wann Annalena welchen Laut und in we lchem Ze i t r aum 
(senkrechte Linien) e rw i rb t . In einigen Fäl len f o l g t au f das erste V o r k o m m e n 
(/öl/) eine Pause, bevor der Laut s ich e tab l ie r t (/Q./) i m Gegensatz zu 
Monoph thongen wie / a / , die s o f o r t we i tgehend k o r r e k t e rworben werden (/<!/) . 
Bei gerundeten Lauten und den Voka lg ruppen , die du rch vokal is ier tes / r / 
en ts tehen, s ind erste Annäherungen gesonder t v e r m e r k t ( / tu / ) . 
- 76 -
Tabelle 2: Erwerb der Vokale 
Z ie 1 l au t a a » a E D OB e o 0 i U Y i u y 
( » ) 
1 ! a n i 
E CB 
a 3 
I 
-an 
Y 1 U 
I ü l 
I I 
II 
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+ ! 
I 
1 I 
I 
au 
Ol 
e v e -
au 
l 
x e r s t e s V o r k o m m e n 
x e r s t e Annäherung 
X m e i s t E r w a c h s e n s p r l . 
X b l e i b t au f Anh ieb meist E 
X In k o m p l e x e n W ö r t e r n 
8 R e g r e s s i o n 
wen ig Da ten 
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3.4.2 Einfache Silbenränder und Gelenke 
Die perzept iven Fähigkei ten s ind bei K indern schon f r ü h e n t w i c k e l t . Verschiedene 
Untersuchungen ergaben D isk r im ina t i on von VOT und A r t i k u l a t i o n s o r t bei Plosiven 
und Fr ikat iven in den ers ten sechs Lebensmona ten 3 1 . Darum ist anzunehmen, daß 
Abweichungen zwischen mu t te rsp rach l i chem und K inde rwo r t zum Großte i l auf 
A r t i ku la t i onsschw ie r i gke i t en zu rückzu füh ren s ind. Die Frage nach einer ge t renn ten 
Dars te l l ung der K inder - und Z ie lsprach laute s t e l l t s ich somi t n icht . 
Auch das Prob lem, ob innerhalb einer Lautgruppe einzelne Laute anders 
wahrgenommen werden als innerhalb einer zwe i ten , wurde vor a l l e m bei den 
Prosodikern überbewer te t . Sehr wahrsche in l ich (über )hör t ein K ind während des 
Spracherwerbprozesses durchaus einige Laute in Abhäng igke i t von der Umgebung , 
aber die wenigs ten Unrege lmäßigke i ten bei der P roduk t ion lassen sich h ierauf 
zu rück füh ren . V ie lmehr s ind Bequeml ichke i t , mangelndes Interesse und du rch 
Dr ing l i chke i t hervorgerufenes Schnel lsprechen neben deu t l i cher Un fäh igke i t da fü r 
ve ran two r t l i ch . Wie ließe sich sonst das fis-phenomenon. bei dem w iede rho l t 
darauf hingewiesen w i r d , daß das Kind sehr woh l e r fo rde r l i che Feinhei ten h ü r t 3 ^ . 
e rk lä ren oder die Tatsache, daß be im ers ten Nachsprechen o f t ein W o r t wesen t l i ch 
exak ter wiedergegeben w i r d als danach, auch in spontanen Äußerungen ( Ingram 
1986:233, Ferguson /Farwe l l 1975:432; Smi th 1973:154; Annalena: Fisch, Deckel, stark, 
Zunge, zeig, Teddy, eins). 
3.4.2.1 Die Entwicklung der einzelnen Konsonanten 
/m/ 
Der bi labiale Nasal t r i t t schon in der Babbelphase recht häuf ig auf, wenn das 
Kind schlechte Laune äußert (vgl . Stern & Stern 1928:156; Dore in Ba r re t t 1985:32; 
Gregoire 1937:70ff.: Lewis 1936:130ff.: u.a.). Der Ubergang zur Sprechphase ist 
g le i tend. Die De f in i t i on ' W o r t ' oder ' N i c h t - W o r t ' bei Mama is t o f t nur innerha lb 
einer k lärenden S i tua t ion mög l i ch . 
M i t 0;8,25, als Annalena ihr zwei tes W o r t (Mama) p roduz ie r t , e rsche in t dieser 
Laut im Si lbenanlaut und als Gelenk. Neben ge legent l i cher Längung is t kein 
Untersch ied zur erwachsensprachl ichen Var iante zu hören. 
Im Endrand tauch t / m / m i t 0J1.2 auf bei dem Versuch, Baum zu a r t i ku l i e ren . 
Ers t zweie inhalb Monate später t r i t t dieser Laut hier regelmäßig auf. Kurz vorher 
erscheint auch spontan I n a m n a m l als Bezeichnung fü r Eßbares, / m / b le ib t im 
31 Siehe Seite 34f. 
32 L e b r u n 1976:145f.. Anna lena : Schnee Cnei . der V a t e r korr ig i er t . A n n a l e n a : l J -ne \ 
snfi. sn6]; 2;4,4 spontan t / w a i p Ja J lnaJ . Schre ibmasch ine , ich imit iere sie. sie 
antworte t korrekt ; 2:11.12 spontan TsvaiJ. zwei , der V a t e r imi t i er t sie. sie 
antworte t [nain . hais nie z ö . hais t svai ' l und gr ins t . Z u m f i s - p h e n o m e n o n siehe 
auch Seite 32. 
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Endrand, ebenso bei bimbam ab 1;0. Im A l t e r von 0;11 äußert Annalena [ b m ] oder 
Ähn l iches , wenn sie Au tos sieht. Ab 0;11,8 erschein t [ m a n ] etc., Mann. 
/ m / ist so domin ierend, daß es o f t andere Laute e rse tz t , z.B. / b - / , / - r j / : 1;0 bong 
[ m o m ] , ers t ab 1;1,21 auch [ b o m ] . M i t 1;1,14 werden sowoh l bimbam und bong als 
auch Blume und Luftballon m i t Cmom] wiedergegeben. 
I n Lampe b i ldet Annalena, nach den ersten I m i t a t e n m i t 0;11,11, das / m / e rs t 
sieben Monate später (1;6,6). Auch in Blume g ib t es Schwier igke i ten. Das / m / 
erscheint m i t 1;6,8, in Strom sicher ab Anfang 2;1, in Strohhalm m i t 2;1,23, in 
Reklame m i t 2;0,11, in Memory m i t 2;4,0. Die K o m p l e x i t ä t des Z ie lwor tes ve r füh r t 
l e i ch t zu Konsonantenharmonie und erschwer t die k o r r e k t e Aussprache, Je sel tener 
e in W o r t auf taucht und je komp l i z ie r te r es dem K ind erscheint . Noch m i t 3;2, n i ch t 
mehr m i t 3;3, sagt Annalena ge legent l ich [ lansar j ] , langsam, w o h l eine frozen 
form33. Insgesamt jedoch bere i te t / m / kaum Probleme. Es w i r d sehr f r ü h 
und gleich sehr sicher beherrscht . Eine Ausnahme b i lden erwar tungsgemäß 
komp lexe und dazu seltene und meist spät gehör te W ö r t e r . 
/n/ 
Hierbei handel t es sich u m den ersten Konsonanten in Annalenas Lau tsys tem. 
Auch er war während des Babbeins o f t zu hören und is t g le ich fes ter Bestandte i l 
der Sprechphase. 
Beim Ers ten W o r t , nein, m i t 0;8,23 is t die Var ia t ionsbre i te der A r t i k u l a t i o n s ­
versuche noch recht groß. Die spontan h in tere inanderweg, n icht in dieser 
Reihenfolge, p roduz ier ten [nan, qan^ nab, bab, dad, l a l ] etc., demonst r ie ren das 
angest rengte Suchen des ko r rek ten A r t i ku l a t i onso r t es . I m Anfangsrand b le ib t / n / 
dann so fo r t , wie auch die Daten fü r Annalena [ nana ] , Essen/Banane [ nama ina ] , 
[ n a m n a m ] , Nase [nana] oder Nessle [nenel zeigen. I m Endrand g ib t es noch eine 
Zei t lang Probleme: bei nein erscheint / n / aus lautend e rs t im Laufe 0;10 sicher, in 
Mann w i r d es noch m i t 1;3 o f t gelängt . In Bein, Stein verzöger t sich der Erwerb 
bis 1;5, in an b le ib t es g le ich ab 1;3,29, w o h l , we i l sie s ich auf keine anderen Laute 
konzent r ie ren muß. 
Für die Gelenkpos i t ion g ib t es wenig Daten. In Mannomann t r i t t nach an fäng­
l icher Längung / h / m i t 1;2 auf. Annalena, fnana] , ab 0;10,28, w i r d nur ge legent l i ch 
m i t Gelenk real is ier t , ebenso Katze [meha] , [ m a n ] , [me ina ] . Nessle [neha] , [nöna] , 
Anita [ ' ana l , [ ' a m ] , [ ' an ta ] , [ ? a n i - t a ] . 
A b s o l u t p rob lemlos is t dieser Laut nur i so l ie r t in Anfangsrändern , die ohnehin 
im Spracherwerb bevorzugt werden. 
Daten f ü r den s i lb ischen alveodentalen Nasal g ib t es ab 1;6/1;7, häuf iger m i t 1;9, 
regelmäßig m i t 2 ;0 /2 ; l . 
33 "At any polnt , ch i ldren wi l l usual ly have frozen forms In the lr speech, which 
are pronunc ia t ions that o c c u r early in deve lopment and pers i s t dur ing a t ime 
when the c h i l d s h o u l d show better pronunc ia t ion" (Ingram 1986:232), siehe 
auch F e r g u s o n & F a r w e l l (197S:432) und D r a c h m a n (1973c:87). 
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Da der velare Nasal i m Deutschen n ich t in f re ien An fangs rände rn ex i s t i e r t , 
e rsche in t er innerha lb der Nasalgruppe entsprechend spät , in t r i n k e n m i t 0;11,18. 
L u f t b a l l o n und bong s ind zunächst [ m o m ! In w i n k e Cblka] und danke [daga] f ä l l t 
/ r j / bis 1;8 bzw, 1;6 e in fach weg. In Pudding [ p u i d s k ] , [ p u i k i ] , [puad in ] , [puadl] 
s tab i l i s i e r t es s ich e rs t ab 1;11. In R ing , w o f ü r nur wen ig Belege verzeichnet s ind , 
b le ib t es g le ich ab 1;2,29. 
S ta t t des Gelenks a r t i k u l i e r t Annalena / n / me is t als A n f a n g s r a n d der zwe i ten 
Si lbe, bei F inger [ml r ja ] , [m i r j a ] , [ f i r ja ] bis Ende 1;5, bei Junge [ d i u r p ] bis A n f a n g 
1;8, bei s ingen [ö i r ja ] bis Ende 1;6, bei Spange auch An fang 1;3, wobe i sie m i t 
1;8,10 e inmal [baga] p roduz ie r t . I n H u n g e r w i r d / r j / von A n f a n g an (1;2,11) häu f ig 
geb i lde t . S ta t t des Gelenks g ib t es durchaus auch die ge te i l t e Var iante / r j g / 
(Junge, s ingen, F inger) . Oh r r i nge i m i t i e r t Anna lena das ers te M a l m i t 1;11,23 
zunächst als [ ' öK iga ] , dann aber kons tan t m i t / r j / . Wah rsche in l i ch handel t es 
s ich h ier nur u m ein Versehen, das aber — ger ing füg ige - Uns icherhe i ten bei dem 
Gebrauch des ve laren Nasals in Ge lenkpos i t i on in der f o r t g e s c h r i t t e n e n Lernphase, 
näml i ch dem Erwerb sel tener, unbekannter u n d / o d e r k o m p l e x e r W ö r t e r , deu t l i ch 
macht . 
/ b / 
Der s t immha f t e b i labia le Plosiv erschein t zur g le ichen Ze i t w ie der a lveodenta le, 
w i r d aber zunächst (Anfang 0;9) in e inem W o r t (Papa [baba] ) benu tz t , das aus­
sch l ieß l ich s t imm lose Konsonanten en thä l t . E inen M o n a t später a r t i k u l i e r t 
Annalena g le ich spontan [dabe-*idab-*i, dab idab i , ba t , be t ] , b i t t e , b i t t e da. Für das 
Gelenk feh len, außer in k rabbe lk rabbe l , wo nur sporadische Abweichungen 
verzeichnet s ind, und in den s ich gegensei t ig bee in f lussenden Papa, Baby, Bauch 
[baba ] , [baba] , [baba ] , genügend Da ten . Es bere i te t aber o f f e n b a r keine Schw ie r ig ­
ke i ten . Auch i m W o r t a n l a u t is t [ b ] re la t i v s tab i l ( b i t t e , B i l d , Buch , Baum, Ba l l ) . Sie 
benu tz t es bei se lbs t k re ie r ten onomatopoe t i schen Ausd rücken f ü r quakende En ten 
(0;11,15, [ b a ^ b a ^ b a , b a W ] ) und krähende Raben (0;11,15, [boa , bocl, b ß / b ä ? ] , m i t 
keh l iger , rauher S t imme) , beides dann auch f ü r Hunde. Nu r se l ten schwank t 
Annalena zwischen Plos iv- , F r i ka t i v - und T r i l l Var ianten. Der Nasal domin ie r t h in 
und wieder in W ö r t e r n wie Baum [ m a m ] , bong [ m o m ] , Be in [ m a m ] , b i m b a m 
[ m a m a m ] , Banane ( tmana ] , [nana]) und f ü h r t zu Konsonan tenharmon ie bis e twa 
1;1/1;2, in b imbam bis 1;3, in Banane, auch wegen häuf iger T i l g u n g der schwach 
be ton ten ers ten Si lbe, sogar bis A n f a n g 2;1. 
Deut l iche Schwier igke i ten hat Annalena bei Taube und Bid i . T r o t z häu f igem 
Vorsprechen k o m m t sie immer wieder auf die frozen forms [ t a u g a ] (bis 2; l /2;2) 
und [ g i d i ] (bis 1;11) zurück. O f f e n s i c h t l i c h s ind die W ö r t e r als Einhei t zu fes t 
veranker t , als daß sie hier die Abwe ichung ko r r i g ie ren könn te . Die o f fens ich t l i che 
Un fäh igke i t , über einen längeren Ze i t r aum h inweg einige wenige W ö r t e r r i ch t i g 
auszusprechen, k o m m t so gu t wie bei jedem K ind vor. Me in Bruder z.B. sagte m i t 
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e t w a zwe i Jahren nie / j a k a / , Jacke, sondern Cbaka]. W e n n w i r ihn verbesserten 
und zu Wiederho lungen au f fo rder ten , p roduz ie r te er e in [ j f l i -baka], analog zu 
Anna lenas [ b i - b i - b i - g i d i ] (Bidi). Bei Grube f i nde t m i t 1;10 eine kurzze i t ige 
Regress ion zu [gK iüda] s t a t t . I m Ganzen jedoch i s t / b / recht f r ü h s tab i l i m 
Reper to i re en tha l ten und w i r d in entsprechender Umgebung nur von Nasalen 
dom in i e r t . 
/ P / 
Anna lena ve r füg t m i t gerade neun M o n a t e n noch n ich t über die Fähigkei t , 
s t i m m l o s e Laute zu produz ieren. Die Synchron isa t ion von Plos iv lösung und 
Ö f f n u n g der S t imml ippen bedar f erst e iner gewissen Übung . Daher s ind al le 
Konsonan ten zunächst s t i m m h a f t . Bei Papa dauer t diese Phase bis 1;5, bei Papier, 
sei t A n f a n g 1;1, bis M i t t e 1;11. In Puppe ähn l i ch wie in Buch a r t i k u l i e r t sie w o h l 
wegen des fo lgenden gerundeten Vokals zunächs t auch T r i l l - oder F r i ka t i v -
var ian ten . M i t e twa 1;6 s tab i l i s ie ren sich die s t i m m l o s e n Plosive (wie auch bei 
Papa) zunächst in Ge lenkpos i t ion . 
Der regelmäßige Gebrauch von / p / an lau tend t r i t t ab 1;5 auf und s t a f f e l t s ich 
bis ins A l t e r von zwei Jahren: pieks, pieseln 1;S; Pott, Pampers (nur i m 
W o r t a n l a u t ) , Lampe 1;6; Po, Pudding, Transporter 1;7; Pulli, pingpong 1;9; Pullover, 
Pampers 1,10; Pampelmuse, Portmonnaie, Patrizia, 1;11; Paket 2;0. I n der 
überwiegenden Mehrzah l a l le r Fäl le s te l l t S t i m m h a f t i g k e i t die einzige Abwe ichung 
dar. Bei e x t r e m sel tenen W ö r t e r n is t das noch m i t 2;5 der Fa l l : Purpur, nur 2;5,2, 
i m i t i e r t [ b u a b u a , b u a b u a L 
D e u t l i c h homogener ges ta l te t s ich der E r w e r b des b i lab ia len s t imm losen Plosivs 
in Ge lenkpos i t i on . M i t 1;4/1;5 beherrscht sie i hn in hoppela, Puppe, Papa, Lappen, 
etwas verzöger t Schippe, An fang 1;6. Später e rworbene W ö r t e r wie Pappe, hoppe, 
hoppeln weisen d iesbezügl ich keiner le i Schwankungen auf. 
Ab M i t t e 1;2 a r t i ku l i e r t Annalena / p / im A u s l a u t (hopp, ab), regelmäßig asp i r ier t . 
Dann f o l g e n lange Zei t keine Wör te r m i t aus lau tendem b i lab ia lem Plosiv. In 
se l tenen komp lexen Formen g ib t es erwar tungsgemäß Schwier igke i ten: Gestrüpp 
Cdtk] (1;4,13), Hexenweib [ h e k j a v a i t ] (1 ;9,2S). 
/d/ 
Der s t i m m h a f t e a lveodentale Plosiv ist der d r i t t e in der Sprechphase a r t i ku l i e r t e 
und s o f o r t s tab i l bleibende Konsonant . An fang 0;9 äußert Annalena spontan [ da ] , 
da, und b l e i b t dabei. Einen Mona t später f o l g t das da [ da ta ] m i t ebenfa l ls s icherem 
An lau t . 
In Ge lenkpos i t i on f inde t zunächst hin und wieder eine Längung s t a t t (Teddy 
[ t e d l ] , ada [ ada ] , sehr spät auch vertüddelt [ f a t Y d j t ] (2;1,0), Pudding [ p u d i r j ] (1;11/ 
2;0)). I n vertüddelt erscheint / d / nach k u r z f r i s t i g e r Uns icherhe i t regelmäßig ab 1;4, 
in Teddy ab 1;5, in den schwier igeren Ausdrücken Pudding und verknüddelt ab e twa 
2;1. In Pudding, verknüddelt und Frederike k o m m e n zudem velare Var ianten vor 
( [ p i u k i ] , [ g i u k a l t ] , [ fegan lka ] . 
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H i n und wieder schwank t der genaue A r t i k u l a t i o n s o r t zw ischen in te rden ta le r , 
denta le r und a lveodenta ler S te l lung . M i t ungefähr 2;1 i s t das / d / , w ie auch die 
anderen A lveodenta len , in schnel ler Rede phasenweise deu t l i ch i n te rden ta l . Noch 
i m A l t e r von dre i Jahren s töß t Annalena hin und wieder m i t der Zunge an die 
Zähne, jedoch nur bei au fgereg tem, nachläss igem Sprechen oder abs ich t l i ch , 
wenn sie a lbern w i r d . 
/t/ 
Wie schon bei den Bi lab ia len ex i s t i e r t auch hier zunächst nu r die s t i m m h a f t e 
Var iante im A n l a u t und in Ge lenkpos i t ion . Ab 1;3 s tab i l i s i e r t s ich / t / an lau tend 
(Teddy, Tee, tlcktack, Teller). Der E rwerb des / t / f i nde t in d ieser Pos i t ion über 
Regression (Tag, Tisch, toll) bis ins A l t e r von 2;1 s t a t t : Ente, Auto, Tanker 1;5; 
Tante, tatiltata 1;6; Topf, Tasche, Tag 1;8; tol l , Taschentuch, tanzen 1;9; to you 
1;11; telefonleren, Tannenzapfen, Toilette 2;1. 
Das Gelenk erschein t ab e t w a 1;2 rege lmäßig in bitte, ab An fang 1;4 in Butter, 
ab Ende 1;5 m i t wenigen Ausnahmen in Toilette, ab A n f a n g 1;6 in Wetter, ab 
A n f a n g 1;8 in Zettel. 
I m Aus lau t vo l l z i eh t s ich der E rwerb des s t i m m l o s e n a lveodenta len Plosivs 
homogen. Ab M i t t e 1;2 a r t i k u l i e r t Annalena auf Anh ieb tüüt, Bett, satt, e indeut ig 
asp i r ie r t , m i t 1;3 f o l g e n ebenso s tab i l und asp i r ie r t gut, zart, Pott u n d , unasp i r ie r t , 
Salat. M i t Brot und kaputt, jewei ls ab An fang 1;3 m i t Asp i r a t i on des Aus lau t s , hat 
sie bis M i t t e 1;3 Schwier igke i ten. 
Was den exakten A r t i k u l a t i o n s o r t b e t r i f f t ge l ten die g le ichen E inschränkungen 
wie bei der s t i m m h a f t e n Var iante. 
Der s te l l ungsbed ing t schr i t twe ise Erwerb , der f ü r die s t i m m l o s e n Laute 
typ ischerweise m i t der Endrandpos i t i on beg inn t und über die Gelenke z u l e t z t die 
An lau te er faßt , w i r d hier besonders deu t l i ch . Beim Spracherwerb muß also neben 
'Laut ' auch noch eine übergeordnete Einhei t , die der Si lbe, re levan t sein. 
/g/ 
Innerha lb der P los ivgruppe tauch t dieser Laut re la t i v spät auf , und zwar m i t 
0;11,15 i m selbst kons t ru i e r t en [bae^bae^ba], d re i Tage später in [g i r jga , ir jga, i r ja ] , 
trinken, beides spontan. Das erste / g / , das m i t dem Z i e l w o r t ü b e r e i n s t i m m t , f i nde t 
s ich s tab i l b le ibend in [ g a k j ] f ü r Gurke m i t 1;1,21. Sicher e r w o r b e n is t es in 
Gießkanne g le ich ab 1;3,21, in Gummi ab 1;4, in Vogel, Waage, Auge ab 1;5 und in 
Garfleld ab 1;5/1;6. Während der zwe i ten H ä l f t e des zwe i t en Lebensjahres 
ve rvo l l s tänd ig t s ich der sichere E rwerb des s t i m m h a f t e n ve laren Plosivs in 
Anfangsrändern . Led ig l i ch in so komp lexen und se l tenen W ö r t e r n w ie Gymnastik 
oder i m Fal le von unbe ton ten Vors i l ben t r e t e n Verzögerungen bis 2;4/2;5 auf. 
/ % / erscheint ab 1,5 in Bagger und , i n te r fe r ie rend , in Buggy re la t i v s tab i l . 
We i te re Beispiele m i t sporadischem Gebrauch des Gelenks (Waage [gaga] , 1;1,9; 
Katze Caga. aka ] , 1:2,7: Finger Cbaga], 1:3,16: Spange Cbaga]; 1:8,10: Ucktack Cgagak], 
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1;2,9) un ters t re ichen Annaienas pr inz ip ie l le Fähigkei t , d iesen Laut zu produz ieren. 
I n w i e w e i t dies a l lerd ings bewußt geschieht, muß o f f e n b le iben. 
/k/ 
Bezüg l ich des s t immlosen velaren Plosivs w i r d an lau tend bis 1;3 das Ver ­
me idungspr inz ip w i r ksam. Abgesehen von Cklk l (c) ] , kikeriki, (0;11,10), erscheint 
/ k / im f re ien Anfangsrand in Hilke m i t 1;3,1, i n Kissen ab 1;3,9, in Kuckuck ab 
A n f a n g 1;3, in Gurke ab 1;3,22. Kind, Kuh, killekille, kalt, danke, Kaba f o l gen m i t 
1;6/1;7. Of fenbar f ä l l t ihr dieser Laut vor o f fenem V o k a l besonders schwer, denn 
m i t 1;7/1;8 s tab i l i s ie r t er sich in Koffer, kommt, komisch, m i t 1;9/1;10 in Kopf, Korb, 
al les n i ch t übermäßig schwier ige Wör te r . Ers t m i t 2;0 rea l i s ie r t sie / k / regelmäßig 
in Komma, kauen, Katze, Karte, Kamel, kämmen. I n komp lexen W ö r t e r n und 
Ausd rücken mi t schwachbetonten Anfangss i lben wie Kapuze, Karteikarte, 
Kohlrabi, kaputt ( [ ? a p u t ] , frozen form) b i l de t sie / k / M i t t e des d r i t t e n 
Lebensjahres. 
D e u t l i c h f rüher t r i t t / k / auf. M i t 1;1,1 in backe und m i t 1;1,8 in Deckel b le ib t 
es re la t i v s tab i l . Es fo lgen gekleckert (1;2), wickeln (1;4), Kuckuck und Socke (1;5). 
Wegen der geringen Datenmenge is t die E n t w i c k l u n g e twas unk la r . 
I m A u s l a u t beginnt die sichere A r t i k u l a t i o n m i t 1;2 (Tag (asp i r ie r t ) , ticktack, 
weg (aspi r ier t ) ) . Es schl ießen sich an schmutzig (1;4/1;5) und Stock (asp i r ier t ) , 
Zug (meis t aspi r ier t ) , Musik (meist aspir ier t ) (1;5). 
/v/ 
Un te r den Fr ikat iven, f ü r deren Produk t ion eine ausgeprägte Fe inmotor i k 
Voraussetzung is t , t auch t dieser Laut f r üh auf, s chwank t aber lange zwischen 
[ v ] , [ w ] , Cb], auch [ f l : wauwau [ w a w a ] . Cvava], [ bävao ] , wickeln [ b i k a l n ] , [ v i k a l n ] , 
[ w i k i n ] , wischen [ v i sa ] , [ b i can ] , wo [ v o ] , [ f o ] , Windel [ v i n - d a ] , [ b i n - d j ] , [ m i n d a l ] . 
Ge legent l i ch w i r d er ge t i l g t (wickeln [ i g j ] , wischen [ ' ige] , weg [ ? s k h ] ) . 
Das e rs te Erscheinen von [ v ] , An fang 0;11, bedeute t w o h l eine zu fä l l i ge Var iante 
des b i lab ia len T r i l l s . Jemand hat te ihr das bei K indern w e i t verbre i te te P r o t o w o r t 
[6m] f ü r Auto, beide Tei le auch gelängt , vorgesprochen. Die in der Babbelphase o f t 
p rak t i z i e r ten Laute bere i te ten ihr ke iner le i Probleme und e igneten sich wesent l i ch 
besser f ü r die Bezeichnung des durchaus in teressanten Ob jek ts im Gegesatz 
zur erwachsensprachl ichen Form / a u t o / . Annalena a r t i ku l i e r t e [ b m , b v m , 6m] 
und b l ieb drei Monate lang dabei. In einem we i te ren P r o t o w o r t , näml ich [ w a w a ] , 
[wawa, vava] f ü r Hunde, erscheint dieser Laut ab 0;11,3. H ie r f i nde t sich auch der 
einzige Beleg fü r das Gelenk (1;0,28 [vavavaf ] ) . 
Sicher e rworben w i r d der s t immha f te lab iodenta le F r i ka t i v nach winke m i t 1;3 
und wischen m i t 1;4 im A l t e r von 1;5 (Windel, wickeln, weg, Wasser, warm, wo). Die 
verbre i te ts te Feh la r t i ku la t ion , die Okk lud ie rung , i s t behoben. Gelegent l iche 
Ha lbvoka lb i ldung is t noch m i t dre i Jahren zu beobachten und demons t r i e r t die 
Rezessivi tät der Fr ikat ive im Gegensatz zur Nasa l - und Plos ivgruppe. 
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/f/ 
Auch dieser Fr ikat iv un te r l i eg t großen Uns icherhe i ten und f ä l l t wegen der bere i ts 
e rwähn ten Unfäh igke i t , s t immlose Laute zu a r t i ku l i e ren , an lau tend zunächst m i t 
der s t i m m h a f t e n Fo rm zusammen, da s ich beide häuf ig m i t P los iv - und H a l b v o k a l ­
var ianten abwechseln, aber auch g e t i l g t werden (Finger, Fuß, falsch, Vogel, fertig, 
Fuchs). Fal ls Nasale in einem W o r t vorhanden s ind, e rse tz t Anna lena / f / durch Cm] 
(Elefant, Finger, versehent l i ch auch e inmal fertig, Cmat id ] ) . Sel ten e r f o l g t 
eine Denta l is ie rung zu / d / (Fisch [ d i e ] , Abfall [ ada ] , fertig [ d a t i d ] ) oder / t / 
(Garfleld) [datlt h]. 
/ f / s tab i l i s ie r t s ich an lau tend in fertig ab 1;5, in Garfleld, Elefant, Finger, 
Vorsicht ab 1;6, in Vogel, Füße ab 1;7, in Abfall ab 1;8, in Telefon, Fisch, falsch ab 
1;9, in Feder, Fenster ab ca. 2;0, in Fuchs ab 2;2. 
In Ge lenkpos i t ion t r e t en sowoh l bei Affe [ o w a ] , [avaL [ o b a ] , [abva] als auch bei 
Kartoffel [ d o b v | ] , [ t o f j ] , [ t o v j ] neben den bere i ts e rwähn ten Feh la r t i ku la t i onen 
wie Okk lud ie rung und S t immha f t i g ke i t A f f r i z i e rungen auf. Ab 1;6 ex i s t i e r t die 
ko r rek te Aussprache, bei Kartoffel ve rzöger t s ich der endgü l t i ge Erwerb bis ins 
A l t e r von zwei Jahren. 
Aus lau tend sch l ieß l ich beg innt der vermehr te Gebrauch von / f / m i t 1;6 (auf, 
Schiff, drauf, doof), wobe i i m Fal le von auf bere i ts m i t 1;2 häuf iger r i ch t i g 
a r t i k u l i e r t w i r d . 
/z/ 
Die Gruppe der S ib i lanten is t du rch bre i te und lang andauernde Schwankungen 
bezüg l ich des exak ten A r t i k u l a t i o n s o r t e s gekennzeichnet . W ie auch bei den 
entsprechenden Plosiven s töß t die Zunge bei / s / und / z / noch m i t 3,2 h in und 
wieder an die Zähne. Phasen m i t k o r r e k t e r A r t i k u l a t i o n wechse ln s ich immer wieder 
m i t Denta l is ierungsper ioden ab. Da s ich Anna lena der Schwie r igke i ten bewußt is t , 
wendet sie hier das Vermeidungspr inz ip an. M i t Ausnahme von das da und 
so, was sie, wenn auch se l ten , [daza] (Ende 1;0/1;1) bzw. [ Z D ] 3 4 (1;1,8) rea l is ie r t , 
i gno r ie r t sie / z / bis 1;3. Bei so e r f o l gen vermehr te Annäherungen Ende 1;2. 
Bei Nase, satt, Socke t r a t zuvor Konsonantenharmon ie oder T i l g u n g auf ([nölma, 
nana] , [ a t h ] , [ goko , aka]) . P lö tz l i ch erscheinen gehäuf t Versuche, Nase, Hase, 
Hansi, Käse, Dose, Wiese, Vorsicht, Salat, Sanostol auszusprechen. In den 
meis ten Fäl len ge l i ng t j e t z t eine F r i ka t i vb i l dung , die jedoch s ta rk zwischen 
denta ler , a lveodenta ler , ja sogar p a l a t a l e r 3 5 (Käse, Wiese) Pos i t ion schwank t 
und von A f f r i z i e rungen und Okk lud ie rungen un te rb rochen w i r d , z.B. Vorsicht, 
34 Die Tat sache , d a ß ein W o r t der Z i e l f o r m bei der a l l e r e r s t e n P r o d u k t i o n sehr 
s tark ä h n e l t , dann in den g ä n g i g e n L a u t s t a n d z u r ü c k f ä l l t u n d ers t geraume Ze i t 
s p ä t e r r e g e l m ä ß i g (fast) k o r r e k t p r o d u z i e r t w i r d , wurde bere i t s S. 64 e r w ä h n t . 
D e r gle iche F a l l t r i t t z u m Beispie l bei Haae (1;2,3 COza, ada. baba] , erst E n d e des 
M o n a t s ChQdza, hasaJ), bei e ins . tachUfi oder bei d e m E r w e r b v o n / e / auf. 
35 F o r m e n wie Ckeca], Kekse , fand ich h ä u f i g bei v ie len anderen K i n d e r n , die mit 
d e m Sprechen begonnen hatten. 
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was zunächst (1;3,6) m i t Cs] real is ier t w i r d , dann m i t [3], Es], Cs], Cd], Cz], 
Cs], Cs], Ct], [ H , Cd], CG], Cz], Cd], Cz], [ § ] , Cz], e tc . M i t 1;9 werden die me is ten 
S ib i l an ten pa la ta l is ier t , f ü r viele Fälle bedeutet das Regression. Bevor Annalena 
a lso A n f a n g 1;10 zur regelmäßig ko r rek ten Aussprache übergeht , f i nde t s ich m i t 
1;9,14 der f ü r die En tw i ck l ung dieses Wor tes ungewöhn l i che , bezügl ich a l le r Daten 
aber zu erwar tende Beleg C f o a j i / ] . Daß außerdem nur f ü r sauber, Wiese, sauer, 
Musik, Socke, Rosine in dieser Ze i t Fälle von A lveopa la ta l i s ie rung zu verzeichnen 
s ind , wobe i S t immhaf t i gke i t eher eine Ausnahme b i l de t (Socke, summ), l i eg t an der 
Tatsache, daß Annalena na tü r l i ch n icht jedes W o r t s tänd ig produz ier te , und daran, 
daß die Tendenz zur Rückver legung bei den s t i m m h a f t e n a lveodenta len Fr ika t iven 
wen iger s tark ausgeprägt is t als bei den s t immlosen . Aus diesem Grund w i r d der 
E r w e r b von / z / , der bei vorsichtig m i t 1;6, bei Socke ab 1;4, bei Musik ab 1;S 
beg inn t , in der Zei t von 1;9/1;10 ges tör t . Für Nase, satt, Käse, bei denen der Lau t ab 
1;5 bzw. ab 1;8 sehr häuf ig au f taucht , feh len konk re te Regressionsbelege. Der 
Groß te i l a l ler ko r rek ten A r t i ku l a t i onen beginnt Ende 1;9/1;10. M i t 2;l/2;2 t r i t t 
eine Phase von vermehr t in terdenta len Produk t ionen auf. M i t 2;4/2;5 e r f o l g t 
h in und wieder Palata l is ierung zu Noch m i t d re i Jahren den ta l i s ie r t Annalena, 
vor a l l e m in schnel ler Rede, das / z / . 
Für / z / g ib t es die berei ts e rwähnten Belege bei das da Cdaza] und Vorsicht 
CvDzik]. 
/s/ 
Dieser Laut erscheint zum ers ten Mal Ende 1;1 in heiß. H ie r , wie auch in anderen 
f r ü h e n W ö r t e r n (Maus, Haus, Alice, weniger tschüß), w i r d es zunächst e inmal 
e l im in i e r t , wei l die komp l i z ie r te A r t i k u l a t i o n s a r t m i t der F ina ls te l l ung einen 
e rhöh ten Schwier igke i tsgrad bedeutet . Dann beg inn t die Suche nach der r i ch t igen 
Zungens te l l ung . Die Versuche reichen von b i lab ia len (aus) und lab iodenta len 
(Haus) Kon tak ten über in terdenta le (Maus, Haus, tschüß, das, ps, naß, aus, Bus), 
denta l i s ie r te (Maus, heiß, Haus, tschüß, das, naß, aus, Alice, Gras, Bus), 
alveodenta le (u.a. Maus, tschüß), a lveopalate (heiß, tschüß), pa lata le (heiß, 
ps, Alice) bis hin zu velaren (Gras), wobei der H a u p t t e i l i m Bereich in te rden ta l bis 
a lveodenta l , aber auch pa la ta l , zu f inden is t . Dazu kommen Längungen, 
A f f r i z i e rungen , Schwankungen bezügl ich S t i m m l o s i g k e i t , aber e igent l i ch keine 
Okk lud ie rung . M i t 1;9, te i lweise auch bis 1;10, t r i t t eine generel le Rückver legung 
ein. In dieser Zei t g ib t es so gu t wie keine s t i m m l o s e n a lveodenta len Fr ika t ive , 
sondern sowoh l an- als auch auslautend nur Vers ionen um das / / / , in 
Gelenken sowie in Konsonantengruppen. Diese Phase t r i t t derar t ausgeprägt 
und ze i t l i ch begrenzt auf, daß al le Ausnahmen nur als i r re levant und die Regel 
bes tä t igend bezeichnet werden können. Das re la t i v sichere Beherrschen dieses 
Lautes, das in einigen Beispielen berei ts m i t 1;5/1;6 (Haus, naß, Maus, heiß, aus, 
Bus) begann, verzöger t sich daher bis 1;10/1;11, im Fal le von tschüß du rch den 
E in f luß des A lveopa la ta ls bis 1;11. Das da, u r sp rüng l i ch ein Ama lgam, w i r d bis 
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1;2,14 zusammengezogen und, durch ein Gelenk verbunden, m i t s t i m m l o s e m Plosiv 
a r t i ku l i e r t . Kurze Ze i t w i r d es m i t s t i m m h a f t e m Fr ika t i v geb i lde t . Je tz t nähert 
Anna lena sich auch s t r u k t u r e l l dem Z i e l w o r t : CdesdaJ. Neben ge legent l i chem 
Cdasa] oder Längungen aber b le ib t das f ina le / s / . Ab 1;6/1;7 w i r d es sicher 
beher rscht . Eine Regression is t n icht verzeichnet . 
Für das Gelenk f inden s ich auf Grund ger ingerer Anzah l von Belegen weniger 
Schwankungen. Der Schwerpunk t l ieg t w ieder i m denta len Bereich. A u c h palata le 
Vers ionen s ind vorhanden (Schlüssel, Kissen). Typ isch f ü r Gelenke s ind Längungen 
(essen Cesa], Wasser Cvasa], Kissen Ck is ] ) . Okk lud ie rungen s ind se l ten (Tasse 
Cdat*^ ] , Schlüssel Ctd|], Kissen Ckika] , das da [ da ta ] ) . A f f r i z i e r u n g e n feh len. 
Meh r / s / als al les andere erschein t in essen ab 1;6/1;7, in Kissen ab 1;6, in Tasse 
wahrsche in l i ch ab 1;4/1;5, in Wasser ab 1;3/1;4. Wie bere i ts e rwähn t g r e i f t Annalena 
m i t 1;9/1;10 wieder auf die a lveopala ta len Var ian ten zu rück . 
S i lbenanlautend s tab i l i s ie r t s ich / s / ab 1;S (Füße), nach der Regression ab 1;10. 
Bis 2;1 i s t die Aussprache v ö l l i g k o r r e k t . M i t 2;2 l i spe l t Anna lena, wenn sie 
au fgeregt is t , s ing t oder schne l l sp r i ch t . M i t 2;3 bis 2;5 i s t sie o f t a lbern und 
pa la ta l i s ie r t : [ t omaka 'egenl, Tomate essen (2;3,15); [ v i l K a u e ] , will raus (2;3,20). 
M i t 2;4 f inden sich sporad isch in te rden ta le Produk t ionen . Le ichte Denta l is ie rungen 
tauchen noch m i t 3;2 auf, beruhen a l le rd ings auf Nach läss igke i t . A u f g r u n d 
mehrma l ige r Hinweise is t diese Feh la r t i ku l a t i on Ende 3;0 v ö l l i g verschwunden, t r i t t 
aber nach e twa zwei Wochen wieder in Ersche inung. 
Dieser Laut ex is t i e r t i so l i e r t auch in der Z ie lsprache se l ten . M i t 1;11,22 f i nde t 
s ich bei Annalena das I m i t a t [ j e l a t l f ] , Gelatine, ab 2;0 ö f t e r Orange, [nan.3a , 
'ö . van. .3a], auch spontan. I n Jaques sp r i ch t sie zunächst e in Cz], Cj] oder Cd] 
aus. M i t e twa 2;6 sagt sie k o r r e k t [3] . M i t 3;2/3;3 sp r i ch t sie Z^/ ge legent l i ch 
spon tan in Raznici ( jugos lawischer Fleischspieß) [1^3. n i t / i (?), Ka3 .n1.tJ1] aus. 
/ 3 / g ib t es immer wieder als Var iante zu Cz], Cs] oder [ / ] . 
/// 
Der s t immlose a lveopalata le Fr ika t i v w i r d als l e t z te r E inze l lau t e rs t m i t 2 ;4 / 
2;5 sicher beherrscht . Berei ts m i t 1;0/1;1 ahmt Anna lena einige W ö r t e r m i t 
an lautendem / / / nach, o k k l u d i e r t aber zunächst zu Cd] (Schuh, Schachtel, Schatz 
(1;2/1;3), Schaukel (1;4,27), schick (1;3,28 CkikL In schick und Schal (1;0,30, Cjaj]) 
un te r l i eg t der Laut t o t a l e r Konsonantenharmon ie . Eine Tendenz, nach dem 
anfäng l ichen Cd] m i t 1;4/1;5 o f t Cc] und Cz], dann eher Cd] und C6] und m i t 1;9 
wieder gehäuf t C / ] -Var ian ten zu p roduz ie ren , w i r d bei Schuh, Schiff, schick 
deu t l i ch . Dentale A r t i k u l a t i o n vor der Regressionsphase is t sehr verb re i te t und 
f ü h r t zu dem Schluß, daß Annalena innerha lb der Fr ika t i v re ihe nur über die 
Untersche idung vo rn (b i lab ia l ) , m i t t e l (denta l , m i t 1;9 a lveopala ta l ) und h in ten 
(velar) ve r füg t , von der üb l ichen S t reuung abgesehen. M i t 1;10 beginnen sich 
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a lveodenta le und alveopalatale Pole herauszukr is ta l l i s ie ren , le tz tere zunächst 
Uber t r ieben palata l ([ f " ^ ] ) , dann immer häuf iger k o r r e k t , bis m i t 2;4/2;5 end l ich 
durchgäng ig der Laut pe r fek t beherrscht w i r d . 
Auch f ü r / / / g ib t es die Tendenz, zunächst a lveodenta le, dann palata le oder 
velare (Tasche), dann wieder (alveo) dentale (1;6-1;8) und sch l ieß l ich m i t 1;9 
a lveopalata le Var ianten zu produzieren: wischen, Flasche, Tasche, mischen. Es 
g ib t Längungen und Okk lud lerungen (Tasche CdagE], [ t a j c a ] ) und h in 
und wieder eine der A f f r i z i e rung vergleichbare A u f s p a l t u n g (wischen (1;3,21) 
[ v i d - 6 a n ] ) . Das Gelenk an sich macht ab 1;6 weniger Schwier igke i ten. Die meis ten 
erwachsensprachl ichen Produkt ionen sind nach Taschentuch m i t 2;1 und 
Taschenrechner m i t 2;0 - beides al lerdings d i rek te Im i t a te und weniger re levant -
ab 2;3/2;4 verzeichnet. 
Bezügl ich des Aus lau ts fa l l en die f rühen Annäherungen auf : Fisch (1:1,21) [ f e z - ^ ] , 
(1;S,30) spontan [ - J " c ] ; Frosch (1;7,14) spon tan [ f o / ^ ] . Dann konzen t r i e r t 
Annalena sich auf die Konsonantengruppe und g le ich t den F ina l lau t an: C f n o x l ; 
husch (1;3,15) spontan [ l uu j " * c ] . Im Vorde rg rund stehen wieder denta le und 
denta lnahe A r t i ku la t i onen , se l ten Okk lud ie rung (Frosch [ x o t ] ) oder S t i m m h a f t i g -
ke i t (Fisch [ fez"*3], Frosch [ v z l ) . Tendenzen f ü r den g le ichen regelmäßigen 
A r t i ku l a t i onso r twechse l wie anlautend werden ebenfa l ls deu t l i ch . 
W e n n dieser Laut auch in a l len Posi t ionen ungefähr g le ichze i t ig und m i t 
ähn l ichen Schr i t ten e rworben w i r d , so ist die typ ische Reihenfolge doch ind i rek t 
be ibehal ten, da ja die ers ten Annäherungen da fü r in Endrändern e r fo lgen und das 
Beherrschen der Gelenke dem der anderen S te l l ungen vorangeht . Le tz tend l i ch 
b le ib t / / / die Schwachste l le der Lau ten tw ick lung . Noch m i t 3;3 äußert Annalena 
W ö r t e r wie Csväts], nach K o r r e k t u r [ J va t J ] , schwarz, [ f is"*-f ] , Fisch, oder [ J ^ f l n l , 
schön, besonders in schnel ler oder nachlässiger Rede. Auch bei verschiedenen 
anderen Kindern hör te ich o f t noch mi t fün fe inha lb bis sechs Jahren Abweichungen 
wie z u m Beispiel Vorver legung des / / / zu Csl oder Rückver legung eines 
benachbar ten / i / zu [ce] in Fisch, Tisch. 
/]/ 
Dieser Laut w i r d berei ts Anfang 0;11 k o r r e k t nachgeahmt und w i r d du rch 
Verdoppe lung der Silbe auch zum Gelenk Cjaja], la. Dieses W o r t var i ier t Annalena 
auch n ich t anders als die Erwachsenen, zum Beispiel [ ja j a ! (1:1); [ ja ja ] , (1,7,14), 
be ton t ; [*ia, ' l a ] , (1;7,28), ge langwel l t , auf Fragen, n ich t zwe is i lb ig , sondern m i t 
ge längtem Anfangsrand. Es handel t sich dabei a l le rd ings n ich t um F e h l a r t i k u ­
la t ionen, sondern um Nachahmungen von Z ie lwo r t va r i an ten . 
Schwier igke i ten g ib t es bei längeren W ö r t e r n . O f f e n s i c h t l i c h w i r d / j / von jedem 
anderen Konsonanten domin ie r t und ist ex t rem ass im i la t l onsan fä l l l g : Jacke [ daka ] , 
( l ;3-ca. l ;6) ; Jetzt [ öe t6 ] , [ z - 1 , (Ende 1;7 bis Ende 1;10); Joghurt [ n ö t i u a t ] , [ ö d i u a t ] , 
[ d o d i u t ] , [ g o g u i t ] , [ x ö g u i a t ] (1;5-1,10); Juckt's [ g tug - tO , z iuk tO] , (1:6-1:9/10): Jens 
[ dans ] , (1;7,18); Jemand [ nema] , (M i t te 1;10, frozen form bis 2;3), Jule [ l a l a ] , 
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(2;0,23). M i t Ausnahme des l e t z ten Beispie ls, bei dem es s ich u m einen e inmal igen 
Versuch handel t , w i r d / ' ) / m i t l ; l l / 2 ;0 am W o r t a n f a n g in der Regel k o r r e k t 
a r t i ku l i e r t . Bei w o r t i n t e r n e n An lau ten dauer t es bis 2 ;0 /2 ; l . Vo rhe r f ä l l t dieser Laut 
du rch S t ruk tu rveränderungen f o r t , z.B. du rch Ge lenkb i l dung des die Vors i lbe 
abschl ießenden Konsonanten (Benjamin Cberiamin] (bis 2;D) oder Ränderverschie­
bung: du rch Au f t e i l en der Konsonantengruppe i m Endrand der Vo rs i l be auf E n d -
und An fangs rand (Christian CkKes.tön] (bis Ende 1:9)). Oder der Endrand w i r d zum 
An fangsrand (Petersilie [ p e . t a z l . l a ] (bis ca. l ; l l / 2 ; 0 ) ; Folie [ f ö . l a ] (1;11,7). In 
Fabienne Cdabi an3 w i r d das / ) / te i lwe ise voka l i s ie r t und s i lb i sch . In Olympiaturm 
w i r d die k o m p l e t t e Cja]-Silbe bis 2:0 ge t i l g t . I n Computer e x i s t i e r t der Laut g le ich 
ab M i t t e 1,10. 
In te rvoka l i sch f ä l l t Annalena die P roduk t i on wesen t l i ch le ich ter . Schon m i t 1:5,25 
äußert sie C'äjas], Ajax, m i t 1:6,2/3 [ m i j a i u ] , in Ge lenkpos i t i on [ K a j a ] . Reiher. 
(1;4,27; 1 ;8,3); Caja], Eier, ab 1;2,1; [ga ja ] , Geier, (1;11,21). 
Was / ) / als Erse tzung b e t r i f f t , so b i l de t die L a u t k o m b i n a t i o n Caja] m i t Akzen t 
au f dem ers ten Voka l den Haup tbes tand te i l in den G loba lends i l ben C-aja, -a ja i , 
-a ja l , -a la , - a l a l ] , die in der Ze i t von 1;4/1;5 (Schmetterling Cmetaja i ] , Hubschrauber 
CbtuOaja], Michael Cmicajai ] , Hustensaft ChiuOajai], Benjamin Cbsnajai], Motorrad 
Cmötajaja], Zeppelin Cdebalaja], Gießkanne C ' i ta la la la] , aufräumen Cauifajai ]) , aber 
auch kurz m i t 1:6 (Christian Ckisaja i ] , festhalten C fes - ta la i ] , auch Zwieback 
Cwi la ja i l ) e ingesetz t werden, wenn Annalena komp l i z i e r t e D re i s i l b l e r m i t I n i t i a l ­
akzent produz ieren w i l l . Von dem u rsp rüng l i chen W o r t b l e i b t nu r die ers te Si lbe, 
an die sie ihre G loba ls i lben anhängt. E twas später , m i t 1;8, k o m m t sie kurz noch 
e inmal auf diese Lösung zurück bei dem W o r t Patrizia, Cdl tsaja i ] , wobe i sie die 
schwachbeton te Silbe [pa-3 t i l g t . 
Die Nähe zu / l / w i r d deu t l i ch , wenn Anna lena den F r i ka t i v du rch den Latera l 
e rse tz t (Jule, Jacke, Junge, i n den G loba lends i lben , gut (p la t t ) C j u t ] , C l u t ] , 
umgekehr t in let's go, Tablette (2;2,22 CtabjetaD) oder ihn anschl ießend e in füg t 
(lila Cl l l ja] , (2:2,17); Leo C l W l , (2;D). 
/ c / 
Der s t immlose palata le F r i ka t i v f ä l l t häu f ig m i t a lveodenta len und -pa la ta len 
Reibelauten zusammen und f i nde t s ich besonders in der Ze i t von 1;3 bis 1;5 o f t 
in W ö r t e r n m i t / / / . Auch als w o r t i n t e r n e r A n l a u t s t a t t des s t i m m h a f t e n 
a lveodenta len Fr ika t ivs (Käse, Musik, Amsel, Spardose, Stöpsel, Wiese, Wirsing, 
Hirse, pieseln, kräusel) t auch t er sporad isch auf. In dieser Pos i t ion beg innt der 
sichere Erwerb re la t iv f r ü h , m i t 1;4 (Bücher). Eichel und Lurchie, die e rs t m i t 1;7 
im Vokabu la r vorhanden s ind, s te l l en ebenfa l l s ke in H indern i s dar. Nur Kirche 
w i r d im ers ten A n l a u f veränder t (Cgl/a), (1;9,14), spontan) ) . Dann b le ib t der palata le 
Fr ika t i v s tab i l . Schwier ig w i r d es f ü r Annalena bei dem Su f f i x chen, das gewöhn l i ch 
auf Konsonant f o l g t und bis l ; l l / 2 ;0 sehr ass im i l a t i onsan fä l l i g is t : Brötchen 
CboOn] (1;7,2), CbcetÖn] (1;8,23); Lätzchen LleÖa] (1;4,26), Cletsan] (1;10). Diese 
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ass imi la to r i schen Erscheinungen ver l ieren s ich im Laufe der e rs ten H ä l f t e des 
d r i t t e n Lebensjahres. 
Für den Wor tan iau t g ib t es nur ein Beispiel , das in Lippe übl iche [ g u t ] , gut, 
das aber se l ten in der Sprache der M u t t e r au f tauch t . M i t 1;3,3 i m i t i e r t es Annalena 
und sagt [ t i u t ] . M i t 1;3,10 b i l de t sie ( im i t ie r t ) C d i u t h ] , An fang 1;7, se l ten , [ 6 i u t ] , 
1;9,4 Czcut-t], ist gut. Es fo lgen u.a. Cjüt], C l u t L A b 2;4 i s t die Aussprache 
k o r r e k t . 
I n Ge lenkpos i t ion beherrscht Annalena diesen F r i ka t i v in Becher und Michael ab 
1;8, i n Küche ab 1;6. Davor f inden sich außer dem e rs ten Versuch, Küche spon tan 
zu äußern (1;5,29 Cki-sa]) ke iner le i Vorver legungen, da fü r aber f ü r Becher Cbaec"*xa] 
und Michael [ m i x a ] Fäl le von Velar is ierung. V o r h e r g i b t es noch einen Beleg f ü r 
Eching (1;5,22 [ 'ce l l ) , und sehr spät f ü r Fächer (2;4,30 Cfega], ha lbspontan Cfefa] 
bei In te r fe renz zu Pfeffer), auch in Sätzen: Chapigakant ] , hab* ich gekonnt, 2;5,0. 
Beispiele f ü r Endränder ex is t ie ren schon vo r 1:4 (C' ic l , nich*), fertig ab 1:3.9 
me is t C-c] neben vere inzel ten C-d, - g , - t s , - k ] und 1;9/1;10 o f t C-J], ähn l i ch 
dreckig: zunächst CdskikO, cegi, d s k i k ] , ab 1:7 [ d e k i c ] , Ende 1:9 CdKEkiJ], dann 
b l e i b t C-cl. In den m< \sten Fäl len f o l g t auf eine denta lnahe Phase ab 1;6/1;7 die 
k o r r e k t e Aussprache (weg Cvec], Honig, regnet; Storch nach e inmal igem [ - x ] ab 
1;6,16). Neu h inzukommende Ausdrücke werden g le ich r i c h t i g ausgesprochen (durch 
1:8, Strich, ehrlich 1;9, natürlich 1;10, nebelig 1;11). I n schwier igeren W ö r t e r n t r i t t 
eine Verzögerung bis 2;1 (vorsichtig) oder 2;3 (schmutzig) e in. Ve lar is ie rung f i nde t 
me is t nur anfängl ich s ta t t : richtig [ nekx i x ] A n f a n g 1;8, horch Cbiu'x] 1,3,25, Burg 
t b i u x ] An fang 1;6, Storch [ , ? o a x ] 1;5,30. Der E rwerb des f ina len / - c / sch l ießt 
s o m i t e rs t nach dem des in i t ia len ab. 
/x/ 
Daß der Erwerb s i lbenposi t ionsabhängig in E tappen vor s ich geht , w i r d bei / x / 
besonders deut l i ch . Für den s t immlosen ve laren bis pos tve la ren Fr ika t iv in 
An fangsrändern g ib t es nur wenige Beispiele. Anze ichen f ü r Schwier igke i ten feh len 
(Kuchen, nach Längung k o r r e k t ab 1;5; Buchen g le ich ab 1:6). 
In Ge lenkpos i t ion e r lang t Annalena Sicherhei t bei der P roduk t i on i m Laufe 1;6/ 
1:7 (machen, aufmachen, Sachen). Für die Ze i t davor feh len Daten, so daß ein 
f rüheres Beherrschen p r inz ip ie l l n icht ausgeschlossen werden kann. Bei den 
W ö r t e r n , die in der Folgezei t dazu kommen, g i b t es w iede rum keine Probleme 
(zumachen 1;8; lachen 1;9; Drache 1;11 (einmal Cdaxa]); kochen 2;4, wahrsche in l i ch 
schon f rüher ) . 
E t w a Ende 1;2/1;3 g ib t es einen p lö tz l i chen Schub an Beispielen m i t k o r r e k t e m 
Aus lau t . Buch, auch und Bauch, die zunächst m i t leerem Endrand p roduz ie r t 
werden, haben nun das / x / , kurze Zeit auch noch ge legen t l i ch gelängt . Neue 
W ö r t e r wie huch, hoch, doch, Loch, Krach s i nd bezüg l ich des Aus lautes recht 
s tab i l . Längungen oder T i l gungen t re ten se l ten auf. 
Schachtel und Tag werden zunächst in einer A r t Baby fo rm (Cdadal) 
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wiedergegeben. Schachte l ve rschwinde t f ü r geraume Ze i t und t auch t m i t 1;9 g le ich 
k o r r e k t auf. Bei Tag wie auch bei Z u g i n t e r f e r i e r t die dudendeutsche Aussprache 
( C t s u x ] / [ t s ü k 3 , CtaxD/CtäkJ). 
/r/ 
Das f ü r das K ind beinahe ausschl ießl iche V o r b i l d , die M u t t e r , p roduz ie r t diesen 
Laut als U v u l a r e n Fr ika t i v C K ] . Nur später w i r d daraus in außerhalb d e r Rede 
hervorgehobenen W ö r t e r n eine g e r o l l t e , uvu lare L iqu ida C R J , was aber f ü r d e n 
Spracherwerb während des hier da rges te l l t en Ze i t raumes keine Ro l le sp ie l t . Die 
andere w ich t ige Person, der Vater , a r t i k u l i e r t eben fa l l s einen F r i ka t i v . 
Berei ts m i t 1;0,2 i m i t i e r t Annalena Roh r [ß ] , nach e inmona t ige r Pause [ ß , ß o a , 
ßol. Auch Ro l le f i nde t ihre A u f m e r k s a m k e i t : 1;0,27 [ ß ] , später Caja], es handel t 
s ich deu t l i ch u m selekt ive Real isat ion. Reiher i s t s o f o r t r i c h t i g (1;4,27 [ K a j a ] ) . 
I n anderen W ö r t e r n un te r l i eg t das [ K ] zunächst noch Schwankungen. Bei Haare 
s ind Beispiele fas t aus dem gesamten h in te ren A r t i k u l a t i o n s s p e k t r u m vorhanden 
(CäKa], Caya], Ccaica], Cäxa], Chaga]). I n Reh f i nde t s ich O k k l u d i e r u n g (1;3,11 Cdel) 
und A f f r i z i e r u n g (1;4,7 CkxeJ). I n M o t o r r a d [ k x ö k x a t ] , Papr ika [ p a p i k x a ] und r o t 
(CgKötl) erscheint eine A f f r i k a t e . Haare , r o t , regne t , Schere werden m i t v e l a r e n 
Plosiven gebi ldet . Bis 1;6 w i r d [ K ] o f t g e t i l g t ( ru tschen , M o t o r r a d Cmota t ] , run te r , 
regnet . Reis) oder du rch / h / e rse tz t ( R e i t e r 3 6 , Reis). 
A u f f ä l l i g is t , daß in der Ze i t von 1;6 bis haup tsäch l i ch 1;9 viele W ö r t e r s t a t t m i t 
C K ] m i t Cx] p roduz ie r t werden (Rei fen, Rabe, Reis, Beeren, H y d r o , Barbara, 
Margar ine , Radio, r iechen, r o t , e tc . ) . Danach s tab i l i s i e r t s ich der Laut, außer 
w o r t i n t e r n (Beeren ab 1;11; Haare ab 2;0; f ah ren ab 2;1) und in so komp l i z i e r t en 
W ö r t e r n wie Papr ika, repar ie ren oder M o t o r r a d , s o f o r t . 
Für das Gelenk g ib t es n ich t viele Belege. Zu den f rühe ren Beispie len gehör t 
Fahrrad, das nach einer Reihe von O k k l u d i e r u n g e n und A r t i k u l a t i o n s o r t v e r s c h i e ­
bungen ( [vadat, f a ta t , fahad, f axa t , fa 'a t , kaka t ] ) und einer we i te ren 
erwachsensprach l ichen Var iante (Ende 1;7 bis 1;9, CfaKat]) , sch l ieß l i ch ab M i t t e 2;0 
m i t CK ] p roduz ie r t w i r d . Für h u r r a e x i s t i e r t eben fa l l s eine dudendeutsche Vers ion 
ohne Gelenk, welche Anna lena g le ich ab 1;10,19 para l le l zu r umgangssprach l i chen 
Fo rm benutz t . We i te re Beispiele m i t C K ] f o l g e n e rs t später: G i ta r re g le ich a b 2;1,10; 
Schubkarre, nach Verzögerung du rch In te r fe renz m i t Schublade ab 2; 1,5; Bor is 
Becker g le ich ab 2;3,1; Oregano nach Versuchen m i t O k k l u d i e r u n g ers t An fang 
2;6. Für Berry g ib t es nur [bSx i ] , spon tan m i t 2;S,1. 
Eine Sonders te l lung n i m m t das / r / nach Voka l ein. In der Sprache d e r E l t e rn 
g ib t es den pos tvoka l i schen U v u l a r e n Reibelaut nu r im Si lbenanlaut . Er voka l i s ie r t 
sons t und b i lde t gemeinsam m i t dem Se lbs t lau t einen D iph thong . Es besteht 
na tü r l i ch die Mög l i chke i t , daß Anna lena bei anderen Leuten einen pos tvoka l i schen 
Fr ika t i v oder eine L iquida in Endrändern hö r te oder daß w i r in e x t r e m be ton te r 
D a r s t e l l u n g , vor a l l e m bei I n f i n i t i ven , diesen a r t i k u l i e r t e n . Das K ind jedenfa l l s 
36 Siehe auch H i l d e g a r d in L e o p o l d 1939:85 o d e r H i l d e in S t e r n & S t e r n 1928:28. 
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p roduz i e r t ihn h in und wieder: Geburtstag [ b u i R s t a x ] , 1;11,30; spazieren Cdablnan] 
(e igen t l i ch [-I a n3), 1;9,14; stark auch spontan [ J t a K k ] , 1;6,1; Krach [ g a n k ] , 1;6,1; 
Ferien Cfeja, fena, fenla] (e igent l ich [ fg a j an ] ) , 2;1,22; Cfgnan], 2;3,17; Wurst spon tan 
[büüßs t ] , 1:6,12; spontan [ b ü a K " x s t ] . 1:7,7; Zahnbürste spon tan [ d a n b t l / K ? d d a ] , 
1;9,3; Durst Cd iu is t ] , 1,6,0; spontan CduiKst], 1;6,6; spon tan Cdiurs t ] , 1;6,12; spon tan 
Cd iu rs t ] , 1;7,3; aber auch Blatt, lau t , emphat isch Cba&t], 1;4,25. Eine intensive Phase 
m i t aus lautendem CB ] hat Annalena mit 3;2: (a l le spontan) Schmarren [ / m a n n ] , 
C / m a ß n ] (bair isch!), 3;1,10; Haaren [hänn ] , An fang 3;2; turnen [ t u u n a n ] , A n f a n g 
3;2; Terz (ich sagte C te a t s ] , sie verbesserte m ich ) Cnic t £ a t s - tex, t e x t s ] ! , 3;2,1S; 
vier [ f i a H ] , Ende 3:2; sauer Czauä* ] , 3;3,9; Erdbeere i m i t i e r t [ ' e a ß t b e a t f a ] , 
3;3,12. 
CnanJ- Inf in i t ive unter l iegen zumeist Konsonantenharmonie : fahren Cfclnan], 
t e i lwe ise noch 2;4; marschleren [ma / l nan ] , l ; l l / 2 ; 0 . 
Das Cr] g ib t Annalena s te ts uvular wieder: ruut, (P la t t , raus), [ t f i u t ] , 1;8,20 und 
1:9,19; frio, calor, arana, tres, cuatro, sobre, hambre (spanisch kalt, Wärme, Spinne, 
drei, vier, auf, Hunger) ab der zwei ten Hä l f te des d r i t t e n Lebensjahres. Für Andre 
(das Russische hat Cr]. Annalena hörte es nu r bei d e r damal igen Nachbar in 
bis z u m Umzug M i t t e 1:5.) e r f o l g t beim Besuch m i t 1;9,29 ein Versuch, die denta le 
Var ian te zu produzieren: Cdne, dxe\ dre, ' and re ] . Dies i s t der einzige Fal l e iner 
bewuß ten I m i t a t i o n . 
Das [(;] hö r t Annalena ebenfa l ls nur sel ten. Es w i r d v o n i h r i n der Regel l a te ra l 
oder m i t [ w ] wiedergegeben: hurry hurry [ l j D l d j o l j o ] , 1;0,17; Coj l l jo j l j . . . ] , 1;0,18; 
[ w a o w a o ] , 1:1,17: brother, [ b - ] , ab Anfang 2 Cblöldu], 3;6 Cblada]; ringlng 3;6 [w i r j i r j ] ; 
brunch CblanJ], 2;3,0; Memory ChmD, melonl, memot l , . . . ] , 2;3; cry-baby [ ba i beb i ] 
(Konsonantenharmonie) , 2;5,2; aber rock Cvak, K a t ] , 1;10,5; ringlng [ ( ; - ] , 2;6,21. 
C R ] ex i s t i e r t lau tsp ie ler isch schon seit der Babbelphase. Immer wieder samme l t 
Anna lena etwas Speichel und läßt die Uvula lange v ib r ie ren. Dazu benu tz t sie d i e 
K o p f s t i m m e und lächel t . Das Ganze er inner t a n das Schnurren einer Katze. 
[£] (abgerissen, 1;10,10; Durst, 1;6,0) und [ y ] (Haare, 1;3-1;5; Möhre, 1;6,4; groß, 
l ; 7 /8 ; gehört, 1;9,2; Flugzeug, 1;6,27; meist neben [ g , x ] ) s ind Var ianten zu [ * ] . 
/h/ 
Der sogenannte Hauch laut , te i lweise auch als g l o t t a l e r Fr ika t iv bezeichnet, 
ex i s t i e r t i m Deutschen nur iso l ie r t in An fangsrändern . W o r t i n t e r n w i r d e r i n 
schwachton iger Silbe gewöhn l i ch ge t i lg t (gehen, Krähe, Schuhe gegenüber gehören 
und verhindert). 
/ h / t auch t zunächst nur wor tan lau tend auf. Ab 1:2 z ieht s ich der Erwerb h in 
bis 1;9. Nachdem es w o r t i n t e r n zunächst vermieden wurde - un ter den e rs ten 
400 W ö r t e r n bef inden sich e twa dreißig m i t w o r t a n l a u t e n d e m , aber nur zwei m i t 
i n te rnem / h / (oha, Strumpfhose) - s tab i l is ier t es s ich ab 1:10/1:11. 
In den f rühen W ö r t e r n (0;11,23 heiß; 1;0,18 hallo) in denen es te i l s ge t i l g t , t e i l s 
p roduz ie r t , te i l s vom Knack laut verdrängt w i r d , e rsche in t es regelmäßig ab 1;2. 
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Hunger, hatschi, huch, hopp, Hase, hoppala f o l gen nach g le ichen Schwankungen 
m i t 1;3/1;4. In komp l i z i e r t en W ö r t e r n t r e ten labia le Var ian ten au f (Cw, v, b,3), 
wenn ein hoher, manchmal auch ( u n t e r - ) m i t t e l h o h e r gerundete r Voka l f o l g t : 
Hubschrauber [b iuGaja] , [w iüOa] , [ v u i f a x a i l . Hustensaft Cvu i ta tak ] , Hummel 
[ b i u m ) ] , Hose [ w o s a ] , horch Cb iu ' xL In der Regressionsphase (1;7-1;9) f ä l l t er 
te i lwe ise m i t dem U v u l a r e n Fr ika t iv zusammen und w i r d s o m i t als Cx3 rea l is ier t 
(Hund, Huhn, Honig, hinten, Hals, Hand, e tc . ) . Bei nähen (1,6,27), hurra (1;10,19) 
Planierraupe (1;7), Anorak ( l ; 8 / 9 ) , Barbara ( l ; 6 /7 ) , Reifen werden Ch], [ * ] , meis t 
auch [ x ] und [*] austauschweise benutz t . 
Ge legent l i ch p roduz ie r t Annalena W ö r t e r m i t an lau tendem Ch3 s t a t t des 
Knack lautes (ade, alle, alt, Anorak, Opa). 
I n te rvoka l i sch erschein t / h / h in und wieder in Ruhe, Schuhe, drehen, nähen, 
wehe, aber auch in s ta rk be ton tem Uhr C?Cüha] und tot t t ö h ö t l . 
/ I / 
Der Latera l ex i s t i e r t zwar f r ü h (ab 0;11), bere i te t Anna lena aber o f fenbar große 
Schwier igke i ten , was den exak ten A r t i k u l a t i o n s o r t a n b e t r i f f t . Zunächs t is t der 
gesamte Zungenkörper be te i l i g t , der K o n t a k t i s t a lveopa la ta l , die Zunge sehr 
angespannt und g roß f läch ig gegen den Gaumen gedrück t . Die L ippen s ind gespreizt . 
Die P roduk t i on k l i n g t / i / - h a l t i g . M i t e twa 1;3-1;5 ve r l i e r t s ich diese Erscheinung. 
Var ianten m i t Ci] (Halsschmerzen [ ha tme a snJ , H (und) L (Supermark tke t te ) 
r h a x i u n 7 £ T ] , kalt Ckat t ] , Kitzelkind Ckitefkmt], klllekille Ckikkife]) oder [ | ] (ö l 
Lampe Cba[) t r e t en nur vere inze l t auf. M i t t e der H ä l f t e des d r i t t e n Lebensjahres 
veränder t s ich die A r t i k u l a t i o n in Endrändern: die Zungensp i t ze l i eg t an oder 
zwischen den Zähnen, wie es auch bei anderen a lveodenta len Lau ten zu beobachten 
is t . Der Zungenrücken l i eg t am V e l u m an. Da Annalenas Freund in den Lateral so 
oder ähn l ich p roduz ie r t , f üh re ich es auf diesen E in f l uß zu rück . Nach einer 
v ierwöchigen Trennung der beiden m i t e twa 2;5 no rma l i s i e r t s ich die Aussprache. 
Ansch l ießend, nach ku rzem Zusammensein, f ä l l t Anna lena s o f o r t w ieder auf die 
ve larar t ige Sprechweise zurück und behäl t sie noch bis 3;3/3;4 be i , wobei sie 
durchaus die ko r rek te Aussprache beherrscht . 
Der Erwerb des Latera ls beginnt m i t dem Aus lau t (Bild [bl, bij] M i t t e 0;11; 
Ball [ ba l , b ^ , 0;11,11). Ein deu t l i cher Schub f i nde t An fang bis Ende 1;0 s ta t t . 
Wahrsche in l i ch ga l t bis dahin das Verme idungspr inz ip . P l ö t z l i ch p roduz ie r t 
Annalena viele e igen t l i ch / l / - h a l t i g e W ö r t e r : Eule, Brille, alle, klllekille, 
hallo, Rolle, ö l , Schlüssel, Schal, wobei ih r Gelenk und A u s l a u t keine 
Schwier igke i ten berei ten. An lau tend jedoch gew inn t sie e rs t später Sicherheit 
(Lätzchen ab 1;3, Lampe, Lappen ab 1;4, Licht, Loch ab 1;5). W o r t i n t e r n verzöger t 
s ich der sichere Erwerb komp lex i tä t sabhäng ig bis 1;9 (Eule) oder 1;11 
(Felizitas). 
Die Nähe zu / i / w i r d deu t l i ch in Eule Coia], Teller [ de ja ] , Palme C b a ^ a ] , d i e s t a t t 
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des Latera ls einmal den Voka l bzw [j] en tha l ten . Angeschnallt w i r d zunächst 
häu f i ge r als [ ' a h a n a 1 ^ w iedergegeben 3 7 . 
D ie Stab i l is ierung des Laterals vo l lz ieht s ich tendenz ie l l pos i t ionsabhängig in 
S t u f e n . Annalena beginnt m i t Endrändern (0;11/1;0), es f o l gen Gelenke (1;0/1;1), 
s i lb ische F ina ls te l lung (Ende 1;0/1;1: Schlüssel, Deckel, Schachtel, s tark dominante 
Pos i t i on m i t 1;1), dann wor t i n i t i a l e (1;4-1,6), sch l ieß l i ch w o r t i n t e r n e Anfangsränder . 
Fremde Konsonanten 
Siehe / r / 
/ ö / , / e / 
Die beiden Laute fa l len lange Zei t mi t den a lveopa la ta len Pendants zusammen. 
A b M i t t e des d r i t t e n Lebensjahres sind sie aus Annalenas Lautsys tem aus­
geschlossen. Engl ische und spanische W ö r t e r werden 'verdeutscht ' : birthday 
(engl . Geburtstag) bis 2;6 m i t [ 6 ] , im Laufe 2;8 Cs] (2;8,30 spontan und i m i t i e r t 
Cb5 a sd£ i ] ; thumb (engl. Daumen) 2;6,19 im i t i e r t häuf iger Cfam], auch C0fam3; thlck 
socks (engl , dicke Socken) 2;6,4 im i t i e r t f i k soks; think (engl , denken) 3;6 [ f i r j k l ; 
together (engl, zusammen) ab Ende 2 [ togeva, togeba ] , wobe i sie sich der Feh l ­
a r t i k u l a t i o n bewußt is t und mich immer wieder f r a g t , ob sie r i ch t i g spr ich t ; brother 
(engl , brother) Cblödu, später b iaval ; clnco, diez, balancear (sp. fünf, zehn, 
balancieren) Ende 2, An fang 3 Cfinko, dlaf, ba lans jä ] . 
3.4.2.2 Tendenzen beim Erwerb der Konsonanten 
Frikative 
Wenn Annalena ein Laut zu schwier ig erschein t , läßt sie ihn und W ö r t e r , die ihn 
en tha l ten , f o r t . Diese Vermeidungsst ra teg ie t r i t t au f bei / k / oder den Reibelauten. 
W ö r t e r m i t Fr ikat iven und A f f r i ka ten p roduz ie r t Annalena anfangs n icht . Die 
f ü r sie w ich t i gs ten Begr i f fe ersetz t sie durch l au t l i ch und s t r u k t u r e l l e infache 
P r o t o w ö r t e r (Vogel, Maus/piep, essen/naronam). S ta t t Hase auch nur ansatzweise 
auszusprechen, schnü f fe l t sie w iederho l t hörbar m i t der Nase, wenn sie m i r 
m i t t e i l e n w i l l , daß sie einen Hasen gesehen hat. 
Andere Ausdrücke, die durchaus In teressantes bezeichnen, ignor ie r t sie 
(Schlüssel, Wasser). 
Etwa zwei Monate nach Sprechbeginn p roduz ie r t Annalena verschiedene 
37 Die H a l b v o k a l b i l d u n g g e h ö r t zu den h ä u f i g e n E r s c h e i n u n g e n im S p r a c h e r w e r b s -
p r o z e ß . FUr den Latera l t r i t t sie bei A n n a l e n a auch in K o n s o n a n t e n g r u p p e n auf. 
S p ä t e r erse tz t sie das engl i sche / r / hin u n d wieder d u r c h Cw3 (siehe auch 
Locke 1983:67). 
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W ö r t e r m i t Reibelauten. Schwier igke i ten ergeben s ich bei der Suche nach den 
exak ten A r t i k u l a t i o n s o r t e n . H ie r t r e t e n große Schwankungen auf. O b w o h l sie 
einige Fr ikat ive m i t der Ze i t häuf iger k o r r e k t ausspr ich t ( [z , s, h, t f ] ) , k o m m t 
sie m i t 1;9 wieder auf eine fa lsche Aussprache zurück , da diese Laute pa la ta l 
bzw. velar ausgesprochen werden und m i t anderen zusammen fa l l en . Die bere i ts 
te i lwe ise erworbene und noch ins tab i le D i f fe renz ie rung der Fr ikat ive w i r d 
aufgehoben, so daß ein dre i te i l iges System e n t s t e h t (vorn C(w), v, f ] ) - m i t t e l 
(C6, ö, s, z, s, z, 3, f. cü) - h in ten (Cx, K , h, ( ' ) ] ) , das s ich in der Regressionsphase 
au f [v , f ] - [(3), / ] - Cx] reduzier t . Diese Grobe in te i l ung l ö s t s ich gu t ein Jahr 
nach Sprechbeginn auf. Annalena d i f f e renz ie r t das F r i ka t i v sys tem ko r rek t . 
A l l e rd i ngs dauert es noch über ein halbes Jahr, bis s ich das / / / als l e t z t e r 
Sprachlaut e tab l i e r t . 
Allgemeines 
Beim Konsonant ismus lassen sich einige Vera l lgeme inerungen ab le i ten . Nasale, 
s t i m m h a f t e Plosive und s t i m m h a f t e Fr ika t ive s tab i l i s ie ren s ich zunächst in 
An fangs rändern . Der La tera l , s t immlose Plosive und s t i m m l o s e Fr ika t ive (außer 
/ c / ) beginnen in Endrandpos i t ion . Es f o l g e n in der Regel Gelenke, dann die 
Gegenste l lung (außer bei den s t i m m h a f t e n Konsonanten und / r j / ) . Eine Ausnahme 
b i l d e t / k / , denn hier beher rscht das K ind zuers t das Gelenk, dann den Aus lau t . 
Daß der Erwerb s t i m m h a f t e r Laute, zu denen auch die Nasale zäh len, 
zunächst i n i t i a l , der der s t i m m l o s e n f i na l e r f o l g t , l i eg t in der Tatsache begründet , 
daß die re la t iv schwier ige P roduk t i on von S t i m m l o s i g k e i t i m W o r t a u s l a u t du rch 
das d i r ek t fo lgende A t e m h o l e n e r l e i ch te r t w i r d . Daher s ind zunächst a l le 
in i t i a len Laute s t i m m h a f t . Früh erworbene s t i m m l o s e Laute be f i nden sich s te ts 
in Si lbenenrändern am Ende eines W o r t e s , nie i n te rn . 
Die ze i t l i che Ab fo l ge is t besonders deu t l i ch be im Erwerb von / p / zu sehen, wo 
Annalena, nachdem sie es aus lautend beher rsch t , f ü r einige W ö r t e r m i t I n i t i a l -
und G e l e n k - / p / zunächst bei / p / Sicherhei t e r lang t . 
Manchmal t r i t t diese Erscheinung i nd i rek t auf , wenn näml i ch , wie bei / / / , e rs te 
Annäherungen f i na l , e igent l iches Beherrschen i m Gelenk und dann e twa 
g le ichze i t ig in den f re ien Si lbenrändern e r f o l g t . Für / c / beg inn t der E rwerb zwar 
m i t der I n i t i a l s t e l l u n g , sch l ießt aber aus lautend f r ühe r als an lau tend ab. Bei / s / . 
/ z / , / v / e rg ib t s ich i n fo ige Datenmangels e in iger Pos i t ionen e in unk la res B i ld . 
Bei den An lau ten sind o f f ens i ch t l i ch w o r t i n i t i a i e le i ch te r zu beherrschen als 
in terne ( / p / , / l / , / j / , / h / , Ausnahme: / k / ) . 
Was die Asp i ra t i on b e t r i f f t , so t r i t t sie f ü r meine Ohren d e u t l i c h bei s t i m m l o s e n 
Plosiven in auslautender Posi t ion ab 1;2 auf, w o h l wegen der me is t sehr s ta rken 
Betonung. 
Ebenfa l l s nur tendenz ie l l lassen sich Dominanzh ie ra rch ien angeben. 
Paradigmat isch gesehen werden einige Laute ers tens f r ü h und zwei tens g le ich 
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sehr sicher erworben, wie z.B. das / m / und das / n / , die beide schon in der 
Babbeiphase zu den am häuf igs ten p roduz ie r ten Lauten gehör ten. Ein wei teres 
K r i t e r i u m is t das Ass im i la t ionsverha l ten . Rezessive Laute wie / h / , / [ / oder 
/ ] / werden besonders o f t durch dominantere e rse tz t . Hingegen ass imi l ie r t 
s ich ein / m / n icht an einen Nachbar laut . Die f ü r die Dominanzverhäl tn isse 
w i c h t i g e n syntagmat ischen Beziehungen werden später aus füh r l i ch dargelegt . 
A n dieser Stel le läßt sich aber berei ts erkennen, daß Plosive über Fr ikat ive, der 
b i lab ia le Nasal über den entsprechenden Plosiv und a l le über / ) / domin ieren. 
Universelle Tendenzen 
Bei der Reihenfolge des Erwerbs der Konsonanten f i nden sich bei Annalena 
deu t l i che Paral lelen zu anderen Kindern. Plosive und Nasale e tab l ieren sich vor 
F r i ka t i ven , s t i m m h a f t e Plosive vor s t i m m l o s e n , vordere Konsonanten vor velaren, 
An fangsränder vor Endrändern und einfache Konsonan ten vo r Konsonantengruppen 
(s.u.) . 
Zur Silbe 
Die Einhei t 5/7be sp ie l t f ü r die Beschreibung des Lau te rwerbs eine große Ro l le . 
Rein paradigmat ischen, nur auf d i s t i nk t i ve Merkma le beruhenden Untersuchungen, 
wie sie bisher bei den meis ten Langze i ts tud ien d u r c h g e f ü h r t wurden, f e h l t 
die w ich t i ge zwei te Dimension: die E inbe t tung des Lautes in ein Syntagma. 
Denn Konsonanten und Voka le werden n ich t in I so la t i on e rworben, sondern 
in Si lben und W ö r t e r n . Gerade zu Beginn der Sprechphase is t der An te i l an 
E ins i l b le rn und E inwor tsä tzen sehr hoch. E rs t du rch die syntagmat ische 
Bet rachtungsweise w i r d auf solche Beziehungen Rücks ich t genommen, so daß 
d i f fe renz ie r te re Ergebnisse gewonnen werden. Bei der Analyse von Annalenas 
Daten f ü h r t e die Mi te inbez iehung der Silbe in die Un te rsuchung zu einer neuen 
Erkenn tn is : Die Reihenfolge der Etab l ie rung der Konsonanten im Lautsys tem is t 
abhängig von ihrerer Posi t ion innerhalb der Si lbe. 
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Tabelle 3: Erwerb der einfachen SÜbenränder und Gelenke 
Z i e l l a u t m 
Wr m n - / I l " - n 
m 
-m 
b - (b) 
- n / q b -
I 
-n 
1*1 
i a 
x e r s t e s V o r k o m m e n 
x e r s t e Annähe rung 
X m e i s t E r w a c h s e n s p r l . 
X b l e i b t a u f Anh l ob me i s t £ 
x In k o m p l e x e n W ö r t e r n 
8 R e g r e s s i o n 
w e n i g D a t e n 
A l t e r 
t -t 
t-
I I -
£ i 
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3.4.3 Konsonantenverbindungen im Anfangsrand 
Für den Erwerb der in i t i a len Konsonantengruppen g i l t , daß Sib i lanten s te ts 
zunächst weg fa l l en , sons t die zwei te von zwe i Komponen ten . Bei einigen 
Verb indungen f i nde t die E tab l ie rung innerha lb eines kurzen Zei t raumes s ta t t . 
Solche Schübe bei dem Erwerb der Konsonan tengruppen t re ten zwischen 1:9 und 
2;0 bei / r / - und / l / - K o m b i n a t i o n e n auf, wenn n ich t ein Sibi lant be te i l i g t is t . 
O f fenbar is t die Fähigkei t zur K o a r t i k u l a t i o n nun vorhanden. Der Sprechapparat 
kann die f ü r Konsonantenverb indungen no twend igen ant iz ip ierenden Bewegungen 
durchführ/en. Denn i m Gegensatz zu E inze l lau ten werden bei der P roduk t ion von 
Konsonanten in Gruppen die A r t i ku l a t i onsab läu fe aufeinander a b g e s t i m m t . Die 
e rwähnten Grupp ierungen t r e t e n ohne Fehler quasi über Nacht k o r r e k t auf, 
nachdem sie lange Ze i t m i t nu r e inem Konsonanten wiedergegeben wurden. Andere, 
/ / / oder / s / en tha l tende Gruppen werden j e t z t ebenfa l ls meist zwe ig l i ed r ig 
p roduz ie r t , was vorher nur sehr se l ten ge lang, wobe i vor a l l em f ü r den pa la ta len 
Fr ika t iv der ko r rek te A r t i k u l a t i o n s o r t noch lange n ich t fes ts teh t . 
Zu r Vermeidung vor a l l em der / l / - und / r / - G r u p p e n setzt Annalena neben 
der T i l gung einer Komponen te , meis t / l / bzw. / r / , sporadisch einige wei tere 
St ra teg ien e in , z.B. Meta these - / l / bzw. / r / wandern h inter den Voka l - , 
Vokalepenthese (Anaptyxe) - es en ts tehen zwe i e infache Anfangsränder - und, sehr 
se l ten , Voka lp ro these (Stift t a s - d i f - d ] ) oder Kü rzung der Konsonantengruppe m i t 
kompensator ischer Voka l l ängung . 
/pf/ 
/ p f / ist bis e twa 2;4/2;5 Cf3, da die M u t t e r meis t nur den Fr ika t iv spr ich t . 
/bl, fl, gl, kl , pl , / l / 
In der Gruppe der / l / - V e r b i n d u n g e n w i r d außer bei / / l / zunächst die ers te 
Komponente a r t i k u l i e r t bzw. ihr s t immha f tes Pendant. Für / k l / se tz t Annalena 
bis 1;3/1;4/1;5 auch t d ] e in. Nur ge legent l i ch t r i t t Meta these auf. Der Latera l f o l g t 
dann auf den Voka l (blutet [ b u i l t a t ] . Fliege [ f i 1 ! » ] . Fleisch [ f a 1 / ^ ] . Flasche 
u.a. [ v t l c s ] , Fliese [ v i l z a ] , pflücken C w l k a ] , Glühbirne [ g t l b i a na3) . Auch der 
Voka le inschub (nach s t i m m l o s e m Plosiv (!): klebt [ ga löp tJ , gekleckert Cg a l9~* e t ] , 
Kleid [ g d l a i t ] , klettern [ k a l s t a n ] , kling [ g a l i n ] , Klopapier Ckalö], pling [ pa l i r j ] , 
plums C p a l a ^ ^ p ] , [ p a l i u m s ] . Plus [ p i u l i u s ] , Cpalius]) d ient der Vermeidung von 
Konsonantengruppen. 
Sel ten m i t 1;11 (Blödsinn, Blume, pflücken ( / f l / ! ) , klack, klitzeklein), 
hauptsäch l ich m i t 2;0 (Blätter, bleiben, blutet, blau, Flasche, Fleisch, flott, 
Flugzeug, Pflanze, Pflaume, gleich, Glocke, Klammer, klebt, kleckert, Kleid, 
klemmen, klettern, Kleber, Klee, klein, klingeln, Klopapier, klopfen. Klotz, Clown) 
und 2:1 (Blümchen, blutig, Fleck, Flusen, Pflaster, Glas, klick, Klümpchen, 
Plätzchen, plärren, plums), bei Neuerwerbungen gle ich (2;1: Flieger, 
Glückspfennig, klaps, Platte), werden die Konsonantenverb indungen durchgängig 
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von einen Tag auf den anderen ohne längere An lau fphasen oder Regression k o r r e k t 
a r t i k u l i e r t , so daß hier von einem Schub gesprochen werden kann. 
Für / J l / spr icht Annalena zumeis t erst [13, weniger Cd], Cz], [ 8 ] , Cd], [3] oder 
C/] . M i t l ; l l / 2 ;0 , also zur Ze i t des Schubs, is t gewöhn l i ch Csl], später dann 
C / " ^ l ] verzeichnet. Ab 2;5 is t die Aussprache k o r r e k t . Meta these (schlafen Clöfla]) 
und Vokalepenthese (schluckt [ za l iuk t ] ) s ind se l ten . Der Erwerb dieser 
Konsonantenverb indung verzöger t sich wegen der schwier igen ers ten Komponente . 
I m Gegensatz zu den anderen M i tg l i edern der / l / - G r u p p e f ä l l t daher zunächst der 
ers te Tei l f o r t und t r i t t dann zei tg le ich m i t dem Erwerb der komp lexen 
Anfangsränder hinzu, u m die Konsonantengruppe annäherungsweise zu b i lden. 
Die i m Deutschen sel tenen / s l / - V e r b i n d u n g e n i m i t i e r t Annalena m i t Cl] (2;1,4), 
Slalom. 
/br, dr, fr, gr, kr, pr, Jr, tr, vr, Jpr, Jt r/ 
Ä h n l i c h homogen ve r läu f t die E n t w i c k l u n g der Cn]-Gruppen. Annalena 
p roduz ie r t zunächst den ers ten Tei l meist s t i m m h a f t (bei / J r / e rs t Cd], dann 
Cd] oder C8]). Metathese (Frau Cvaiux"**], Frosch Cvox8], Trecker Cdekxa]) oder 
Vokalepenthese (schreiben Czanaipt ] , Transporter Ctananspoata]) kommen eher 
se l ten vor. M i t 1;9 beg inn t der Schub (Frau, frisch, Grießbrei, Griff, Grube, 
grün, grüß Gott, Kran, krank, Kreuz, Kreuzung, kriegen, Preis, tragen, Trampeltier, 
Transporter, Traube, e tc. ) . Er t r i t t sel ten f r ü h e r auf (1;7 Gras; 1;8 Frosch, Kreis, 
Krokodil, Krug, hochkrabbeln, Christian). A u c h bei Neuerwerbungen s t i m m t die 
Konsonan tenkomb ina t ion auf Anhieb. Prak t isch über Nacht w i r d sie beher rsch t 
ohne Fehler oder Rückfä l le . 
Eine Ausnahme b i lden wieder die / / / - V e r b i n d u n g e n , die Annalena te i lwe ise 
vermeidet wie bei Kühlschrank (1;9,21), spontan CtBt l /a r jk ] . H ier domin ieren Plosive, 
bei / f r / das Cd], bei / J p r / und / / t r / Cb] bzw. Cd]. E t w a m i t 1;9 t r i t t der 
uvu lare Fr ika t iv h inzu, m i t 2;0 der S ib i lant (meist a lveodenta l ) . Dann, m i t 
2 ;0 /2 ; l , e r f o l g t leichte Rückver legung, bis m i t 2;4/2;5 die Konsonantengruppen 
k o r r e k t a r t i ku l i e r t werden, wobe i / J t r / e twas f rühe r beher rsch t w i r d als / J p r / . 
Beispiele m i t / v r / g ib t es in Annalenas Lex i kon n icht . 
//m, Jn, Jp, Jt, Jv/ 
Auch bei den anderen Konsonantengruppen, die / / / als erste Komponente 
en tha l t en , f ä l l t dieses anfängl ich fo r t , so daß die Si lben m i t Nasal oder 
s t i m m h a f t e m Plosiv bzw. Fr ikat iv oder Ha lbvoka l ( C w / b / v ] ) beginnen. Erste 
Grupp ie rungen mi t 1;9/1;10(1;11) entstehen du rch An fügen eines zunächst 
a lveodenta len , ab 2 ;0 /2 ; l /2 :2 palatovelaren S ib i lan ten , bis m i t 2;2/2;3 ( / / m / L 
2 ;2 /2 ;3 /2 ;4 ( / / n , St/), 2 ;3/2;4/2;5 ( / / p , / v / ) die Konsonantengruppen s tab i l 
b le iben. Gelegent l ich e r f o l g t der Erwerb f r ühe r (2;1 Schmetterling, Schnauze, 
Spargel, Spielplatz, Stachel, stark, Sterne, stellen, Schwan, schwarz) oder später 
(2;5 Schwalbe, Schwamm, Schnuller). 
Für / / t / p roduz ier t Annalena auf fa l lend se l ten C j " c t ] , was o f f ens i ch t l i ch aus 
konsonantenharmon ischen Gründen geschieht. W o r t i n t e r n is t Cd] sehr verbre i te t 
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(Bordstein Cbagda(d)] (1;5,7), aufstehn u.a. Caufden] , (1;7), Zahnstocher Cdändoxa] 
(1;10,1), draufstellen [dBa iu fde ian ] (1;9,30)). Die Cd]- und [ s t ] - V a r i a n t e n ex is t ie ren 
einige Monate lang (1;9/1;10(1;1D) nebeneinander. Noch m i t 3;0 äußert Annalena 
ge legent l i ch [ s t ] . 
Das im Deutschen unübl iche / s t / hö r t sie, jewei ls para l le l zu / J t / , in Stella, 
Stevie, Steak. Sie im i t i e r t es in Stella als [J "*c t ] . Nur , wenn ich sie darauf 
au fmerksam mache, b i lde t sie ein [ s t ] . 
/t// 
H i e r f ü r g ib t es nur wenig Belege. I n tschüß e r f o l g t die e rs te deu t l i che A n ­
näherung an diese Konsonantengruppe m i t 1;1,22 [ d j ] . Danach a r t i k u l i e r t Annalena 
gewöhn l i ch [ d ] , [ t ] , auch [ t s ] , se l ten [3], [ d j ] , ^3 ] , gegen Ende 1;9 me is t ^3 ] , [ t j ] , 
[ d ] , ab 2;1 [ t / ^ ] , ab 2;4/2;5 auch [ t j ] . Für die anderen Beispiele (Tschibo [ t c l 
(1;5,18); Cevapcici [ b a p / ^ l / ^ l ] (2;2,21), [ - t / i t j i ] ( 2 ;6 /7 ) ; Chips [ t G - , t / ^ - 3 
(2;2,28), [ t j i p s ] (2;4,13); Monchhichi (Name) [ m o n t , m o n t c l ] , auch spon tan , (2,0,8)) 
g i b t es keine durchgängigen Daten. 
/ o y 
Nach anfäng l ichem (1;7-1:9) [o\ 0 ] , in Jogginghose auch [J, 3], f o l g t m i t 1;11 
meis t C/"^, 3"*1], in Jeans auch [dz, t / " * g ] . Joker sp r i ch t Anna lena m i t 2:3,7 [ J ö k a l . 
Jeans m i t 2;8/2;9 meis t [ d l n s ] , mangiare, i t . essen, m i t 2;4,25 spontan [mandzäna ] , 
dann s o f o r t m i t ko r rek te r Konsonantenverb indung. M i t 2:10/2:11 is t /d3/ s tab i l 
(z.B. in Dschungel, Jeans, Joker, Jenny, Johnny) und w i r d nu r sehr se l ten du rch [3] 
ersetz t . 
/gn/ 
Hie r f ü r g ib t es keine Beispiele. 
/kn/ 
Gewöhn l ich se tz t sie f ü r diesen An fangsrand bis e twa 2;1 [ g ] oder [ k ] e in. Dann 
erscheint in fas t a l len Fäl len [k^n], wobe i die L u f t während der P los iv lösung hörbar 
durch die Nase en twe ich t . M i t 2;3, hauptsäch l ich 2 ;4 /2 ;5 , a r t i k u l i e r t Annalena 
k o r r e k t Lkn l . 
/kv/ 
Nachdem sie f ü r / k v / [ g ] , [ v ] , auch [ k ] e insetz t , p roduz ie r t sie [ k w j oder l 'kv], in 
quietsch f r ü h (1;9,14/15), s icher aber e rs t m i t 2;4/2;5. In Quark b i l de t sie es ab 2;1. 
in quäken ab 2;4, in Quatschtante ab 2;5. [ k w ] g ib t es auch in der Sprache der 
Erwachsenen, wenn sie ein W o r t wie Quatsch oder Quaki be tonen , und kann daher 
als leg i t ime Var iante ge l ten . 
/ts/ 
Diese im Deutschen sehr geläuf ige A f f r i k a t e w i r d an fäng l i ch , meis t bis (1:9) 1;11, 
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m i t Cd] wiedergegeben. Dann f o l g t Cz] ( tz , ö ] ) , besonders f r ü h in zack (1;4,0), 
und zart (1;5,27). Anschl ießend produzier t Annalena neben einfachen A n f a n g s ­
rändern Konsonantengruppen: Cdz] ([dz]) (Zahlen (1;11,9), Zahnpasta ( l ; l l ,27) f Zaun 
(1:11,14), Zebra (1;11,20), f r üh in Zeh (1;3)), auch [ t s , t s , t 0 ] (Zahnbürste, Zeh, Zeiger, 
Zettel) oder [ t j , t j " ^ ] (Zahnärztin, Zahnbürste, zehn, Zelt, Zettel). Ab 2;0 (zeig), 
2;1 (Zaun, Zeh) beginnt die Stabi l is ierung von / t s / und is t m i t 2;4/2;5 
we i tes tgehend abgeschlossen. 
In schnel ler Rede neigt Annalena noch m i t 2;8 zu Palata l is ierung ( [ / , t / ] ) oder 
P los i v t i l gung . 
W o r t i n t e r n w i r d der alveodentale s t immlose Plosiv zunächst meis t ge t i l g t : 
Spielzeug [ b l i ea i c ] (1:8,20), Schlafanzug [ J ^ l a f a ^ n z u k ] (2;1,24), Weizenkeimöl 
[ v a i s ^ a n ä l ] (2;1,10), Flugzeug [vu ikza ic ] (1;6,23), Putzlappen [puOlaprp ] (2;0,21), 
Wurzel [v iuOal] (1,7,19), l v u a s e l ] (2:3,4), Spritze [ b i6a ] o.a. (1:8/1:9), 
Schnuckiputzi [n iukapiuÖI] (1;8,13), Geburtstag [ b ü ü a s t a x ] (1;11,22), Ärztin u.a. 
['eÖe. 7 es tm] (1:9.12). letzte [ l ss ta ] (1:11.13). trotzdem [ t n ö s d e n ] (2:2,20). 
/tsv/ 
Nach einer deut l ichen [ v ] -Dom inanz über [ b , w , dJ (zwei [ b a i ] , [ v a i ] , [ d a i ] , 
Zwerg [ v s a k ] , [ b s a k ] , Zwieback [b i lbeL [ w i l a j a ] , [ d i b a b d ] , Zwiebel [ v l ba l ] , [ d l b | ] ) 
oder auch [ö , s, z] (Zwiebel [ö lba ] , [ s l b l ] , [ z l b j ] , Zwerg [ s s a k ] ), se l ten [ f , t ] , 
e rsche in t m i t 2; l /2;2 meis t [J ( "^Jv] , in Zwerg i m i t i e r t [ t s v ] (2:1,7), in Zwieback 
spon tan [ t / v ] (1;11,7). Ab (2:4) 2;5 w i rd diese Konsonantengruppe meist k o r r e k t 
a r t i k u l i e r t . Doch noch m i t dre i Jahren ersetz t Annalena / t s v / s t reckenweise du rch 
[ s v ] , se l tener [Jv , t / v ] (2:8/2:9), Cts] (3; l /3;2) , wenn sie schnel l und wen iger 
bewußt spr ich t . 
/sf, sk, sl, sn, st, sv/ 
Diese im Deutschen weniger übl ichen Konsonantengruppen lassen sich au fg rund 
von Datenmangel sch lecht einordnen. Meis t läßt Annalena den Sib i lanten weg: 
Sphinx [ f i n s ] (2 ; 3,26/2;5,30) ; Skulptur [ d i u l t i ü a ] (1:10,22): Slalom d a l o n / m ? ] , 
[ l ä l u r j ] (2:1,4); Sweta ers t [ b - ] , dann Cveta]; / s t / s.o. Bei Snoopy, w o h l wegen 
ge legent l i cher [ Jn -3 -Aussprache unsererseits, meis t das K ind im i t ie rend und 
dadurch vers tärkend, a r t i ku l i e r t Annalena gewöhn l i ch [ J ^ n ü p i ] . M i t 3;0 sp r i ch t 
sie a l le Konsonantengruppen ko r rek t nach. Bei / s t / t end ie r t sie manchmal zu 
[ s - c t ] . 
/ps/ 
/ p s / g ib t es in Annalenas Sprache als Konsonantenverb indung im An fangsrand 
nicht . Nur in ps, pst tauch t es hin und wieder auf, wobe i s ich der Sib i lant a l le rd ings 
im Nuk leus bef indet . Die Laut fo lge an sich berei tet Anna lena keine Schwier igke i ten 
und w i r d berei ts Anfang 1;2 produzier t . 
M i t 3;0 im i t i e r t Annalena / p s / meist mi t [ sp ] . M i t 3;3 b i lde t sie es s tets k o r r e k t . 
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Tabelle 4: Erwerb der Konsonantenverbindungen im Anfangsrand 
Z i e l b l f l g l k l p l J l p f l dK b y fK g y k y p y t y J K / t y J 'py 
TT 
I I I 
" y - py- tn-
I 
i I l 
PH1 
j i -
! ' i 
/ * - J t H -
I /PK" 
2;6 X ers tes V o r k o m m e n 
X e r s t e A n n ä h e r u n g 
2;7 X me i s t E r w a c h s e n s p r l . 
b l e i b t au f A n h i e b me i s t E 
2;8 In k o m p l e x e n W ö r t e r n 
? R e g r e s s i o n 
2;9 wen ig D a t e n 
Alter 
- 103 -
pf J m f n / p J t /v k n kv (I3 t s t f t s v 
d 3 " 
J P -
/ n -
/ m - z b / s p -
k V -
tJVdz- t /v -
I 
I 
I 
I 
ts-
I I 
' T t 
PS- c a . 3:3 
(ty" 2:10/2:11 
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In der Übers ich t über den Erwerb der Konsonantenverb indungen im Anfangsrand 
w i r d deu t l i ch , daß f ü r die e rwähnten / l / - und / r / - V e r b i n d u n g e n der Erwerb 
p l ö t z l i c h und e inhe i t l i ch vor s ich geht. Gle ichze i t ig häufen s ich ers te Annäherungen 
bei Konsonantengruppen m i t S ib i lant . Zuvor ha t te die No twend igke i t zur 
K o a r t i k u l a t i o n o f fenbar ein Hindern is bedeutet , das dann ab ungefähr 1;9 re la t iv 
schne l l und sicher überwunden wu rde . 
3.4.4 Konsonantenverb indungen i m Endrand 
In aus lautender Pos i t ion s ind f ü r das Deutsche pr imäre Konsonantenver­
b indungen von sekundären zu unterscheiden, die du rch Zusammensetzung oder 
F lex ion (genauer: du rch Anhängen eines - p roduk t i ven - F lex ionssuf f i xes oder 
Fugenelements) en ts tanden s ind. Zu den p r imären werden die Endränder in 
a l le rd ings , M o n d , W a i d gerechnet , zu den sekundären so lche in Ba l l ons , w o h n t , 
k n a l l t . Einige größere Konsonantengruppen gehören aussch l ieß l ich der Gruppe der 
sekundären an (Cmpfs t l , C /s l , e tc . ) . Bei dem Erwerb der hier re levanten 
Konsonan tenkombina t ionen e n t f a l l e n morpho log ische Aspek te . Sekundäre 
Grupp ierungen wie / m s t / oder / f t / s ind g le i chberech t ig t m i t p r imären 
au fge füh r t . 
Rea l isa t ionsphono log isch werden längere Konsonan tengruppen o f t d i rek t 
ve rkü rz t (<schrumpf t> , C / n u r n f t ] ; <winkst> , [w i r j s t ] ) oder d u r c h Verb indung m i t 
e inem Fo lgewor t au fge te i l t (< wann k o m m s t Du>, [van k o m s . t a / . d u l Annalena hö r t 
auch diese ve rkürz te Formen und p roduz ie r t sie häu f ig ( l i nks [ l i n s ] , kämp fen 
[kE~~fn], kanns t das [kanO.das] , he ißt die [ h a i s t i ] , b e s t i m m t (zu) Hause [ d i m . ta 
hau i . sa ] ) . Daher g ib t es insbesondere fü r sekundäre Konsonantengruppen wenig 
Belege. 
3.4.4.1 Zwe i te i l i ge Konsonantenverb indungen 
/ p s / 
Die ers te Annäherung is t m i t 1:3,26 in hops verzeichnet : [ h o p - 0 ] . Die Gruppe 
is t in zwei E inze l laute au fge te i l t . M i t 1;4,6 sp r i ch t Anna lena das W o r t noch 
genauso aus. Dann fo l gen echte Kombina t ionen von / p / und denta lnahem 
Fr ika t iv ( [p0 , ps, ps ] ) , m i t 1;10 auch [ p / 3 . Ein we i te res f rühes Beispiel ist 
dups, [ d u i p s ] , 1;4,7, das nach den gle ichen Fr i ka t i vschwankungen ( [d tups ] , 
[d tupO], [ d i u p j ]) m i t 1:11 k o r r e k t a r t i ku l i e r t w i r d . Krebs äußer t sie das erste Mal 
ha lbspon tan [gSc] , (2:0,25). Dann spr i ch t sie es immer r i ch t i g aus. Bei Chips hat sie 
wegen des schwier igen Anfangsrandes Probleme, bis die Aussprache m i t 2:4,13 der 
der E l t e rn g le ich t . Schl ips und Schnaps s ind m i t 2:5 g le ich ko r rek t . 
/ p t / 
Diese Konsonantengruppe erschein t m i t 1:6. Bei Annalena handel t es sich s te ts 
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u m eine sekundäre Konsonantenverb indung, die sie anfangs n ich t zu produz ieren 
versuch te . Dann aber is t die A r t i k u l a t i o n p rob lem los (gibt, klebt, gekippt). 
Weggeschnappt b i l de t eine Ausnahme. W o h l wegen der K o m p l e x i t ä t und der 
se l tenen Erwähnung w i r d es einmal m i t angedeute tem f i na lem Endrand (1;7,14 
[ v e g e Ö ä P / n ? ] ) , m i t 2;4/2;5 k o r r e k t a r t i ku l i e r t . 
/pf/ 
E in sehr f r ühe r Im i ta t ionsversuch (1;1,2) r e s u l t i e r t in CdAt], Topf, als ers te 
Annäherung und Cba, da ] , Topf. Das m i t 1;2,9 fo lgende [ d t 0 ] könn te von 
tschüß bee in f l uß t wo rden sein. Nach mehreren Beispie len m i t e in fachem 
t t ] - E n d r a n d p roduz ie r t Annalena schl ießl ich Cdats], 1;3,21. Drei Tage später 
f o l g t tdiups«—4>], auch ohne [ p ] . Es schl ießen s ich Formen m i t [ p $ , t f ] , dann [ p 0 ] 
an. Ab M i t t e 1;6 spr ich t sie, abgesehen von ge legen t l i chen [ f ] , dieses W o r t ko r rek t . 
I n Kopf geht die E n t w i c k l u n g ebenfa l ls über CpÖ]. M i t 1;6/1;7 s t i m m t die 
Aussprache und w i r d nur kurz von [ f ] abge lös t . 
M i t 1;11 a r t i k u l i e r t Anna lena ko r rek t Knopf u n d eine A b w a n d l u n g von allez hopp: 
allez hüpf. Tupf f o l t * . m i t 2;0, Schopf/Zopf m i t 2;1. W o r t i n t e r n hä l t s ich [ f ] 
e twas länger. H ier g ib t es / p f / ab 2;2 (Kopfschmerzen, Kopfweh). I m sehr 
k o m p l i z i e r t e n Töpfchen w i r d es m i t 2;4/2;5 (sel ten) gebi ldet . 
/ p j v 
H i e r f ü r is t led ig l i ch ein Beispiel verzeichnet, hübsch, das nach CtO] (1;6,12) 
und C p / ^ ] ab 1;11 häuf iger , ab 2;4/2;5 wahrsche in l i ch regelmäßig k o r r e k t a r t i k u l i e r t 
w i r d . 
/kt/ 
V o r f o r m e n , wie Ed t t ^ drückt (1,5,2/3), [ d i k ( a ? ) t ] (1;5,8), [ g i u k - t ] geguckt (1;6,2), 
werden schne l l von [ k t ] abgelöst . In drückt, geguckt b i l de t Annalena / k t / a b 1;6, 
in geknickt ab 1;8, in druckt g le ich ab 1;11. 
Bei Markt verzöger t s ich der Erwerb bis 2 ; l /2 ;2 , ebenso w o r t i n t e r n in Marktfrau 
(ein Beleg m i t 2;0,4, [ m a k f n a u ] ) . 
/ks/ 
Nachdem anfäng l ich der Fr ikat iv oder die gesamte Konsonantengruppe ge t i l g t 
werden (Fuchs 1;3,10 [ v tug ] , 1;3,18 selekt iv rea l is ie r t Cuakz], [ßu i ] , 1;4,5 spontan 
[ b u j t ] ; Keks 1;3,3 C k e k h ] , 1;3,4 spontan [ k e ] ) , erscheinen die ers ten Versuche, 
eine Konsonantenverb indung zu bi lden, als Cbuits] (Box 1;4,3), [ i u k z ] . [ w i u 0 t 0 ] 
(Fuchs 1:3,18 bzw. 1:4.7), [ nag -s ] (knacks 1:4,22). C f iuk -0 ] (Fuchs 1:5.8). [ ke 's . 
t e t s ] (Keks 1;4,25). Einige Monate lang p roduz ie r t Annalena hauptsäch l ich eine 
Komb ina t i on von ve larem Plosiv und denta lnahem Fr ika t iv , se l ten [ t 0 ] (CbotO] Box 
1:8,8), Cs] tt'ajas] Ajax 1:5.25) oder Cnks] (Cninks] nix 1:7). M i t 1:9/1:10 erscheint hin 
und wieder [ k j C * c ) ] (Fuchs, hicks, Keks, sechs). Ab (1,10) 1;11 beherrscht Annalena, 
abgesehen von sporadischer denta ler A r t i k u l a t i o n des Fr ika t i vs , / k s / sicher (Box, 
Fuchs, hicks, Oropax, Keks). 
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/nc/ 
H i e r f ü r g ib t es keine Belege. 
/ns/ 
Bei den f r ühen Beispielen läßt Annalena o f t den Nasal f o r t : eins [aiz3, [ais3 1;2,10 
bis Ende 1;3, Hans [hüz3 1;2,23-1;5,24, se l ten den Fr i ka t i v (eins [ a m ] ; ganz [ gan ] 
1;8,22 in e inem Satz). Gle ich m i t 1;2,10 bei eins ( regelmäßig ab Ende 1;3), ab An fang 
1;3 bei Hans p roduz ie r t sie eine Konsonantengruppe. Für den Fr ika t iv s ind 
A r t i k u l a t i o n s o r t und S t immtone insa tz var iabel . Pa la ta l is ie rung m i t 1;9/1;10/1;11 
is t se l ten (eins, ganz, Jeans). Ab 1;7 in seins, deins, 1;9 in meins. l ; l l / 2 ; 0 in 
Hans, eins, Jens, Schwanz, ganz sp r i ch t sie / n s / häu f ig k o r r e k t aus. W o r t i n t e r n 
b i l de t sie es in Transporter ab 1;6, in Hänschen ab 1;11, in Jeanshose ab 2;4. 
/nJV 
I n Mensch (ab 1;S,27) a r t i k u l i e r t sie den Fr i ka t i v e rs t an den Zähnen, ab 1;9 
dann pa la ta l , ab 2;2 me is t ko r rek t . 
/nf/ 
/ n f / w i r d in der Regel als [ m f l wiedergegeben. 
/nt/ 
Schon sehr f r ü h versucht Annalena, diese Konsonantengruppe zu im i t i e ren . Im 
A l t e r von 1;0,29 sagt sie [ m a n 0 ] , Mund. M i t 1;2,25 ge l ingen ihr we i te re A n ­
näherungen: [man t , m a n - t h , m o n t h 3 , außerdem in Mond [ m a n , m o n s ] , 1;2,23; 
Hund [ \ u n t 3 , 1;2,26; Kind [ k i n 3 , 1;2,23, spon tan [ t i n t h 3 , 1;2,26. Die Aussprache 
schwank t te i lwe ise : der Nasal (Hund, Mund, Hand, weint, Sand, Kind, Elefant) oder 
der Plosiv (Mond, Mund, Kind) werden g e t i l g t , s t i m m h a f t (Wind, Sand, Elefant) 
oder eine andere Konsonantenverb indung w i r d p roduz ie r t ( [mAnk3, Mund; [ ba ts , 
bat63, Elefant). Ab 1;6 beher rscht sie / n t / in Hund, Mund, weint, Sand, Elefant, 
in Hand ab 1;5, in Wind ab 1;8. 
W o r t i n t e r n t r i t t die Stab i l i s ie rung wegen Ass im i l a t i onen und Ränderverschie­
bungen (Mondgesicht [ m ö n . da. d ie, mön .6 i c3 ; Handfläche Chan, f i sca l ; Windhund 
[ v i n . t ü a 3 , etc.) e rs t später ein. Außer in Frontkipper, wo die Konsonantengruppe 
und die ko r rek te Sy l lab ierung g le ich ab 1;7 verzeichnet s ind , verzöger t s ich die 
r i ch t ige A r t i k u l a t i o n o f t bis M i t t e des d r i t t e n Lebensjahres (Handrücken, 
Sandmännchen). 
/nk/ 
In Bank ex i s t i e r t / n k / nach e inmal igem [fjk3 (1;6,2) ab 1;6,13, in krank g le ich ab 
1;7, in (Gott sei) Dank g le ich ab 1;11. Wegen des gemeinsamen A r t i k u l a t i o n s o r t e s 
und woh l auch der re la t i v e infachen Verb indung Nasa l -P los iv bere i te t diese 
Konsonantenverb indung dem Kind keine Schwier igke i ten . 
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/ n t / 
Neben / n k t / ab 1;7 (s ingt , b r ing t ) g ib t es / n t / ab 1;9 in hängt , Punkt . Ab 1;10 
b i l d e t es Annalena in fängt . 
/ n s / 
I n l i nks produz ier t Annalena diese Konsonantengruppe, neben der wahrsche in l i ch 
empha t i sch gebrauchten Var iante [ r j ks ] , m i t 1;8, in W a g g o n s m i t 1;9, in a l le rd ings 
ab 2;0. 
/r)J7 
Das einzige Beispiel h ie r fü r ist in orange be leg t und w i r d g le ich ab 1;10 k o r r e k t 
geb i lde t . 
/ m f / 
A u c h bei den Erwachsenen f inde t sich in a l le r Regel [ m f ] s t a t t / n f / . Für 
Anna lena dü r f t e es kein / n f / geben, da sie es nie hör te . Aus K inders ich t 
hande l t es sich f o l g l i c h n ich t u m ass imi la tor ische Veränderungen, sondern u m 
eine s tandard is ier te Aussprache. 
Sowoh l f ü n f (1;6,16) als auch Senf (1;11,30) beginnen zunächst m i t [ m / ] . Bei 
beiden, wie auch bei Sumpf, s ind mehrere Beispiele m i t denta lnahen Fr ika t iven 
verzeichnet ( [ f tmO] , [ f t m s ] , [ zsms] , [ zu imz ] , [ z u i m s ] , bevor m i t 1;9 (S t rumpfhose) , 
1;10 (S t rumpf ) , 1;11 (Sumpf) , bzw. 2;0 ( fün f , Senf) diese Konsonantenverb indung 
sicher beherrscht w i r d . 
/ m p / 
H i e r f ü r g ib t es keine Beispiele. 
/ m s / 
Diese Konsonan tenkombina t ion t r i t t auf in p l u m s , wo Annalena [mompf 'J . 
[ m o m f ] , [ m o m p ] , [ l ompO] , [ l iupG] b i lde t , und in bums , w o sie die Konsonan ten ­
verb indung m i t [b iumc, bium<I>c, bu ims ] w iederg ib t . Ab 1;6 ex i s t i e r t f ü r p l u m s 
auch die ko r rek te Aussprache. 
/ m t / 
Nach [Em] in H e m d (1:5,5) tauch t diese Konsonantengruppe häuf iger m i t 1;6 auf 
(Hemd, k o m m t , hier neben [ g o m , go rn - t l ) . K l e m m t f o l g t m i t 1:8. 
/ml/ 
H i e r f ü r g ib t es keine Beispiele. 
/lg/ 
Der Latera l w i r d o f t voka l is ie r t (we lch [ V E I C ] , noch m i t 3:0/1 IVE^CI-, M i l ch ) . 
Ab Ende 1:9 spr ich t Annalena das zwei te Beispiel me is t k o r r e k t aus. 
- 108 -
Nach [ba lg ] ( l;2 -8) , aber auch [valsJ (1;5/1;6), se l tener [ v a l d ] , [ va l ] s tab i l i s ie r t 
s ich die Konsonantengruppe in falsch langsam ab 1;11, s icher wahrsche in l ich m i t 
2;4/2;5. 
/If/ 
Auch hier is t die Voka l i sa t i on des Latera ls ve rb re i te t ( [V f ] Alf, [ ? e i f ] elf, [ Z E ^ 
zwölf, [vDUjfgarj] Wolfgang). / I f / w i r d ab 1;9 in Wolf, ab 1;11 in elf, Alf, hilf und 
ab 2;0 in Wolfgang s icher beherrscht . 
/In/ 
Nachdem keine ( [ k i ka ] klingeln 1;4, [nü ine] Nudeln 1;6,0) oder nur eine Kompo ­
nente a r t i k u l i e r t w i r d ( [n iüda l ] Nudeln, [ b i g l ] wickeln, [Oauiksl ] schaukeln, 
[ ' a igan l streicheln, Lgoedl], [ k ä d a n ] knödeln. i m se l tenen Köln Ckoel] m i t 2,5), 
beg inn t s ich diese Gruppe ab 1;3 (wickeln), 1;6 (Nudeln, pieseln, schaukeln) zu 
verbre i ten . Da der Latera l o f t s i lb ische Funk t i on ü b e r n i m m t , t r i t t das e igent l iche 
/ I n / meis t in den H i n t e r g r u n d . 
/Is/ 
In Hals i s t / i s / g le ich ab 1;8 au fge füh r t und w i r d sporad isch von Eis] abgelöst . 
Auch in Halswickel (1;10) oder Halstuch (1;11; 2;2 dann [ h a l / t ü x ] , [ h a 1 / " c t Q x ] ) 
ex is t ie ren ko r rek te Var ian ten. 
/Im/ 
/ I m / w i r d e rs t sehr spät s icher gebi ldet . Me is t w i r d zunächst der Nasal ge t i l g t 
oder e in Voka l zwischen die Konsonanten p laz ie r t , bevor Ende des zwei ten, An fang 
des d r i t t e n Lebensjahres / I m / s ich zu s tab i l i s ie ren beg inn t (Helm, Motorrad­
helm; Strohhalm noch 3;0 te i lwe ise [ J t K ö h a ' m ] ) . 
/lp/ 
Nach La te ra l voka l i sa t ion beginnen Annäherungen m i t 2;0 (gelb [ g d - p h ] , Eigelb 
[ ' a ige lb ] ) . Dann f o l gen ko r rek te Formen. Für Skulptur g i b t es nur Belege m i t 
1;10 ( [du i l tCü a ] ) . Der Z e i t p u n k t l i eg t deu t l i ch vor dem des / l p / - E r w e r b s . 
/It/ 
H i e r f ü r ex is t ie ren mehrere Beispiele. Ein sehr f rühes W o r t , Bild, seit 0:11,3, 
we is t ab M i t t e 1;3 den komp lexen Endrand auf. Wegen e in iger La te ra l t i l gungen 
und des ge legent l i chen s t i m m h a f t e n Gebrauchs des Plosivs s tab i l i s ie r t s ich hier 
/ i t / nach häuf iger k o r r e k t e r A r t i k u l a t i o n ab 1;5 e rs t m i t 1;10. Die gleichen 
Var ian ten tauchen bei Garfleld bis 1:6, kurz noch m i t 2;0, auf . Voka l i sa t ion des 
Latera ls f i nde t sich in Bild [ b l d ] , Garfleld [ g a f l d ] , Geld [ g e ' t ] , bellt [ b s i t ] , Schilder 
[ ö l t a ] . P los i v t i l gung t r i t t in Bild [ b i l ] und bellt [D E [ ] auf. Die s t immha f te 
P roduk t i on des Plosivs k o m m t in Bild [ b e l d ] , Garfleld [ g a g l d ] , vertüddelt Cdtdaiad], 
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G e l d [ g e l - d ] , ba l d [ba ld ] und Schi ld [ d i l d ] vor. Ab 1;6 ( k l i nge l t , ba ld , Geld) , meis t 
ab 1;10 (Fe ld , b e l l t , S c h l l d ) / l ; l l (gekrümel t ) äußert Annalena diese Konsonan ten ­
ve rb indung ko r rek t . Mehr oder weniger deu t l i che [ f ] - A r t i k u l a t i o n hä l t s ich 
besonders in dieser Umgebung noch m i t 3;4, o b w o h l sie s ich der f eh le rha f ten 
P roduk t i onen bewußt ist. 
/ l k / 
Belege feh len . 
/ s p / 
Belege feh len. 
/ s k / 
E r s t Ende des d r i t t e n Lebensjahres tauch t K iosk in Annalenas Vokabu la r auf. 
M e i s t sagt sie [ k l j o k s L Nach einigen Wochen is t die Aussprache k o r r e k t . 
/ s t / 
In Biest a r t i ku l i e r t sie ers t [ b i s ] (1;2), dann [ b i t s ] (1;3,22). Danach fo l gen viele 
k o r r e k t e Beispiele. Ab 1; 11 is t / s t / hier s tab i l . Der Plosiv verschwindet auch in 
D u r s t , Brus t . Nachdem sie m i t 1:5/1 ;6 diese Konsonantengruppe bere i ts sehr häu f ig 
r i c h t i g p roduz ie r t , f i nde t m i t 1:9/1:10 eine Regression zu [ / t , J " ^ t ] s t a t t (Biest , 
W u r s t , be iß t , i s t ) . M i t 1;11 beherrscht Annalena in der Regel / s t / , außer in 
k o m p l e x e n W ö r t e r n wie wie W ü r s t c h e n oder B rus twarze , wo es noch m i t 2:3 zu 
Schwankungen k o m m t . In h ö r s t und Leberwurs t ex i s t i e r t / s t / ab 1;7, in P r o s t , 
B r u s t ab 1;8. 
/ t / / 
Nach Versuchen m i t Plosiv und denta lnahem Fr ika t i v (Couch [gaiukO] (1;6,13); 
f l i t s c h [DEtÖ] (1:3,21): pa tsch [ t s l (1:3), [ t 8 , t s ] (1;4 bis ca. 2:0) f o l g t ab 1:9 meis t 
eine Phase m i t [ t j , t j " , t / " ^ ] , bis sich m i t 2:2/2:5 die ko r rek te Sprechweise 
konsequent durchsetz t . 
/ t s / 
Außer bei Platz, das m i t 1:4,7 als [dop6 , d a p $ 8 ] wiedergegeben w i r d , ve r l äu f t 
die E n t w i c k l u n g bis zur Regressionsphase (Si tz, Kreuz , Spie lp latz) wie bei / t J V . 
Danach ex is t ie ren beide Konsonantenverb indungen in ge t renn ten Gruppen. 
/ t s / gehör t ab 1:11 (geht ' s ) / 2:0 ( K l o t z ) / 2:1 (sp i tz , Sp ie lp la tz , Plätzchen) in 
Annalenas Reperto i re. In Schatz f o l g t es später (2:5) wegen In ter fe renzen m i t dem 
Anfangsrand . 
/ x s / 
H ie r f ü r g ib t es keine Beispiele. 
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/xt/ 
Das ers te W o r t m i t diesem Endrand is t Nacht und w i r d ab 1;2 Cnax] 
ausgesprochen. E rs t 1;10/1;11 ko r r i g i e r t Annalena s ich zu / x t / . In macht und acht 
t i l g t sie e rs t die gesamte Gruppe, dann den Fr i ka t i v . Macht w i r d ab 1;6, 
acht ab 1;11 r i ch t i g a r t i ku l i e r t . Braucht, sucht s t i m m e n ab 1;8, raucht ab 1;10, 
gebracht, Flucht ab 1;11. Da es sich hier zume is t u m sekundäre Konsonan ten ­
verb indungen handel t , w i r d die E n t w i c k l u n g aus Datenmangel e twas versch le ier t . 
Es is t anzunehmen, daß Annalena diese Konsonan tengruppe f r ühe r beherrscht , 
als deu t l i ch w i r d . 
/es/ 
H i e r f ü r g ib t es keine Beispiele. 
/et/ 
In Vorsicht (ab 1;3) t i l g t Annalena zunächst den Plosiv. Die ers te ko r rek te 
P roduk t i on von /et/, 1;3,20, geht in verschiedenen P los iv - oder F r i k a t i w a r i a n t e n 
(Cc, z, 3, t , d , t 0 , k, g] ) unter . M i t 1;9 erschein t [ / ] . E r s t dann sp r i ch t sie das W o r t 
r i ch t i g aus. Auch in Licht geht die E n t w i c k l u n g über diverse Versuche (Cc, c - t , kB, 
0 - t , k t , kö t , x t l ) , bis sie ab Ende 1;7 sehr d e u t l i c h / e t / a r t i k u l i e r t . Reicht i s t m i t 
1;8 g le ich r i ch t i g verzeichnet, un te r l i eg t aber h in und w ieder Schwankungen. 
Wei te re Beispiele m i t ko r rek te r A r t i k u l a t i o n s ind echt, schlecht ab 1;8, nicht ab 
1;9, feucht ab 2;0. 
/fs/ 
/ f s / is t ohne Belege. 
/ft/ 
Zunächst hat Annalena hier Schwier igke i ten . Stift, das sei t 1;3 in ih rem akt iven 
W o r t s c h a t z ex is t i e r t , g ib t sie m i t [ t h , c, f, J , c"* s3, ab M i t t e 1;4 m i t [p f , p0, p tö , 
f3, ab Ende 1;5 m i t [ f , f -d3 , ab 1;6 dann k o r r e k t wieder . Saft i s t m i t 1;5,11 [dap03, 
m i t 1;6,10 [za f0 t3 , dann s o f o r t [za f t3 . Auch bei schläft, wo zunächst der Plosiv 
ge t i l g t wurde , s t i m m t ab 1;6 die Aussprache von / f t / . Es fo lgen W ö r t e r , 
die auf Anhieb m i t / f t / a r t i k u l i e r t werden: Luft 1;6, Gift 1;9, Heft, Kraft, Giftkröte 
1;11. Bei Luftballon und Hustensaftdeckel t r e n n t sie die Konsonan tengruppe oder 
t i l g t den Plosiv. Luftblase w i r d m i t 2;1 k o r r e k t ausgesprochen. 
/is/ 
Belege feh len. 
//t/ 
In wäscht und wischt sp r i ch t sie nach Versuchen m i t verschiedenen Fr ika t iven 
/ft/ ab (2;3) 2;4/2;5 meis t k o r r e k t aus. 
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3.4.4.2 Dre i te i l ige Konsonantenverb indungen 
Für die dre i te i l igen Konsonantenverb indungen im Endrand is t die Dars te l l ung 
e iner kon t inu ie r l i chen En tw i ck l ung nicht mög l i ch , da die Produk t ionen meis t 
sporad isch e r f o l g ten . 
/ m f t / 
Da meist s c h i m p f t und sch imp fs t durcheinandergehen, kann n ich t gesagt werden, 
ob Annalena diese Konsonantengruppe bewußt anvis ier te oder ob sie du rch 
In te r fe renzen von / m s t / über lager t wurde. 
/ m p f / 
/ m p f / w i r d bis 2;3/2;4 m i t / m f / wiedergegeben (Sumpf t z iumz, z i ums ] , dann 
C z u m f l , P impf Cbime, benO]). In mampf erschein t es o f t ab 2;2, in S t r u m p f ab 2;3, 
in Sump f ab 2;4. I n S t rumpfhose b le ib t [ m f ] , da auch die Erwachsenen es 
gewöhn l i ch so aussprechen. 
/ n s t / 
Gespenst sp r i ch t sie noch m i t 2;5 [ben f t ] aus. Sp inns t Du resy l lab ie r t sie zu 
[ p i n s . d ü ] . 
/ n t s / 
/ n t s / i n te r fe r i e r t m i t / n s / . Es erscheint annäherungsweise in ganz (1;10,24 
[gan tÖ] . Impedanz spr ich t sie m i t 2:4.14 [ ' i m p e d a n k t s ] aus. 
/ r j k t / 
/ r j k t / erscheint ab 1;6 in t r i n k t , ab 1;7 in s ing t , b r i n g t , ab 1;9 auch in Punkt , ab 1;10 
in b l i n k t . H i n und wieder e r f o l g t T i lgung des ve laren Plosivs. 
/ n k s / 
In l i n ks , das sie m i t 1;7,28 m i t [ l l n - k s ] w iederg ib t , dann o f t auch ohne / k / oder 
m i t ge läng tem Nasal oder Fr ikat iv , b le ibt die Konsonantenverb indung k o r r e k t ab 
1;9. 
/ n s t / 
Diese Konsonantengruppe t r i t t in Angs t neben [ n k s t ] ab 1;6, in b r i n g s t ab 1;7 auf. 
/ p f t / 
Ab 1;6 ex i s t i e r t es in t r o p f t , wo es sporadisch m i t [ f t ] wechse l t . Ab 1;11 is t es 
in h ü p f t vorhanden. 
/ p s t / 
In O b s t läng t Annalena zunächst den Fr ika t iv ( [ ' ö p s t ] 1;7 1/2). Dann e r f o l g t die 
ko r rek te A r t i k u l a t i o n . In weggeschubst g i b t es / p s t / ab 2;1. 
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/pts/ 
Gibt's w i r d Ende 1;5 zunächst m i t [ p i p 0 ] , ab Ende 1;8 auch m i t [ g i p t 0 , g i p 0 t ] 
wiedergegeben. Neben [ p s t ] aber ersche in t meis t [ p s ] . 
/tst/ 
Nach verschiedenen Versuchen m i t denta lnahen Fr i ka t i ven , me is t [ 0 t , t 0 t ] , 1;9/ 
1;10 auch [ t / t ] , p roduz ie r t Annalena diese Konsonan tengruppe regelmäßig ab 1;11 
in Arzt, ab 2;0 in jetzt, spritzt. In besetzt, das später h i n z u k o m m t , beherrscht 
sie / t s t / ers t ab 2;3/2;4. 
/t/t/ 
Zunächst meist [ 0 t , tot], dann m i t 1;9 in quietscht, ab 2;0 in matscht, rutscht, 
m i t pa la ta len Fr ikat iven, w i r d diese Konsonan tengruppe m i t 2 ;4/2;5 beherrscht 
(rutscht, quietscht, verrutscht, verquetscht, eingequetscht; matscht schon 2;0). 
Dann feh len Einträge. 
/kst/ 
A b 1;6,29 g ib t es / k s t / in drückst, ab 1;7,0 in piekst, w o a l l e rd ings auch Formen 
m i t denta lem Fr ika t iv fo lgen . Knickst p roduz ie r t sie e inma l , und zwar spontan: 
[k>nik0t ] , 2;1,4. 
/kts/ 
In juckt's und schmeckt's den ta l i s ie r t sie von 1;6 bis 1;9 den Fr ikat iv . Juckt's 
i s t ab 2 ;0 /2 ; l ko r rek t . Für schmeckt's feh len dann die Daten . 
/xst/ 
Annalena produz ie r t / x s t / ab 1;6 in machst und brauchst, abgesehen von 
sporadischen [ k s t , s / s ] , und in suchst ab 1;8/1;9. 
/xts/ 
In Weihnachtsmann [ va inaman] w i r d / x t s / m i t 1;9 k o m p l e t t g e t i l g t . Dann feh len 
Daten. 
/cts/ 
Für rechts is t es n ich t au fge füh r t . Für nichts i s t es ab 2;1 be leg t . 
/Ist/ 
Diese Konsonantengruppe g ib t es in fällst ab 1;6, in schmilzt ab 2:1. 
/lts/ 
In Salz denta l i s ie r t Annalena von 1;6 bis 1;9 den Fr ika t i v , dann s t i m m t meist die 
Aussprache. In Pilz erscheint / l t s / ab 1;11, im se l tenen Schmalz ab 2;3, im sehr 
spät erworbenen Salzluft g le ich ab 2;5. In Salzstreuer w i r d gewöhn l i ch der Plosiv 
ge t i l g t , wie es auch bei Erwachsenen zu beobachten is t . 
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/lft/ 
I n helft g ib t es diese Konsonantengruppe o f t ab 1;6. 
3.4.4.3 Vierteilige Konsonantenverbindungen 
/m(p)fst/ 
/ m ( p ) f s t / erscheint annäherungsweise e inmal in schimpfst m i t 1;6,17: Cd imfö t ] . 
/rjkst/ 
/ r j k s t / g ib t es in stinkst und Angst neben der Fo rm ohne / k / ab 1;6. Var ia t ionen 
des Fr ikat ivs ha l ten an bis e twa 1;10. Für stinkst sagt sie e inmal [ s t i n s t ] 
(1;10,25). 
Die Fähigkei t , komp lexe Endränder zu b i lden , ex i s t i e r t zwe i fe l s f re i berei ts m i t 
1;6. Die einzigen Schwier igke i ten berei ten Anna lena Konsonantenverb indungen m i t 
a lveodenta len und pala ta len Fr ikat iven, die nach denta lnahen und pa la ta len 
Phasen e rs t m i t An fang bzw. M i t t e des d r i t t e n Lebensjahres eine ko r rek te 
Aussprache er fahren. Wahrsche in l i ch wegen häuf iger Anrede in der zwe i ten Person 
Singular hö r t Annalena sehr f r ü h d re i - bis v ie r te i l i ge Konsonan tenkombina t ionen , 
die sie annäherungsweise ( ' i rgendwie') wiederzugeben versuch t . Dabei en ts tehen 
i r r t ü m l i c h zu große Konsonantengruppen. 
U m Konsonantenverb indungen im Endrand zu umgehen, wendet Annalena 
ähnl iche M i t t e l wie bei den in i t ia len Gruppen an: Vokalepenthese (s.u.) , T i l gung 
a l l e r (Endrandt i lgung) oder einzelner Komponen ten (Strohhalm [ t n ö h a l ] , Hand 
C*at h ] , Fuchs Cviug], Hemd [sm]) oder U m s t e l l u n g und Resyl labierung (Helm 
Lh£rh|3). A l s le tz te Stufe vor der ko r rek ten A r t i k u l a t i o n b i l de t sie eine Pause 
zwischen den Konsonanten (gelb [ gs l - p h ] , Geld CgE l - d ] , Hans [han-03, hops 
[hop-s3 , kalt Ckal-d3, knacks Cnag-s3, kommt Cgom-t3, Kopf Ckop - f l , Licht [ ' i c - t 3 , 
liegt I l i k - t 3 , links Ciln-ks3). 
Generel l versucht Annalena, Konsonantengruppen zu reduzieren. Dieser Vorgang , 
der auch rea l i sa t ionsphono log isch im Deutschen a u f t r i t t , is t während des 
Spracherwerbs häuf ig zu beobachten (O lms ted 1971:226ff, Lewis 1936:174ff., Smi th 
1973:162, 165ff., 206, F letcher 1985:72f. Leopold 1947:31ff, Stern & Stern 1928:335, 
Locke 1983:68). Zie l is t die opt ima le S i l bens t ruk tu r CV.CV.CV u s w . 3 8 , die berei ts in 
der Babbelphase domin ie r te (s.o.). U m dies zu er re ichen, läßt Annalena en tweder 
Tei le von Konsonantenverb indungen oder ganze Endränder f o r t oder schiebt 
einen Voka l ein. Eine andere Mög l i chke i t , Gruppen vor a l l em im Anfangsrand 
38 Siehe V e n n e m a n n 1986:33. Z u r C V C V - S t r u k t u r im S p r a c h e r w e r b siehe S tern & 
Stern 1928:335. S m i t h 1973:206. Ingram 1978:151ff., 1986:229. 
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Tabelle 5: Erwerb der Konsonantenverbindungen im Endrand (Auswahl ) 
Z i e l s t / t t s t / e t x t ft p t p s p / p f k s k t ns n / n t m s m f m t rj/ rjt rjs In l s Im l p l j " lg 
- n t 
- t s - t s 
-p<X> 
-P -9 -kz 
I 
i 
* j-ft-pt -pjf -kt -ijt " " " -mt 
I I ] ' r a s * | 
1 I i 
- m f 
I _ X t 
4 i 
i 
- In 
-ns -ls* 
• - t / f 
- i t 
9 
I I 
i l 
p» 
-ts 
vi | -nt j g l * ^ 
-ks -mf 
1 I 
I 
i m -fg 
Im -1/ 
-lp 
-kt 
I I 
- f f 
f. 
-pf, -II-
"Sk 2;8-3;0 
A l t a r - / m 3 ; 0 
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l t If m p f m f s t nst n ts n / t rjks rjkt rjkst Ist l t s l f t p f t k s t t / t t s t x s t x t s 
- m p f 
-rjkt 
' -m-p0 
"lt -mfOt -ijkst 
-Ist 
| - l f 
-gks 
- P f t 
ue "kst 
- l f t 
lts 
-xst 
- t / t 
-tst 
-n j t 
-nst 
I 
-m )f - t / t 
X e r s t e s V o r k o m m e n 
X e r s t e Annähe rung 
X m e i s t E r w a c h s e n s p r l . 
b l e i b t a u f A n h i e b m e i s t E 
X \n k o m p l e x e n W ö r t e r n 
f 
R e g r e s s i o n 
w e n i g D a t e n 
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zu vereinfachen, is t das Umplaz ieren eines seiner E lemente . Dabei ents tehen 
h in und wieder komplexe Endränder, deren Schwie r igke i t sg rad f o l g l i c h dem von 
An fangsrändern un te rgeordne t is t . Diese Mechanismen zur Vermeidung von 
Konsonantengruppen werden in den fo lgenden Kap i te ln a u s f ü h r l i c h darges te l l t . 
3.4.5 Wortinterne Konsonantenverbindungen 
Auch w o r t i n t e r n besteht die Tendenz, Konsonantenverb indungen zu reduzieren. 
Dabei en ts tehen o f t Resyl labierungen. 
Die rea l i sa t ionsphono log ischen Regelmäßigkei ten in der Sprache der M u t t e r 
werden vom K ind wie e rwa r te t übernommen und o f t m a l s we i te r ausgedehnt. 
Der a lveodentale s t immlose Plosiv w i r d in Konsonan tengruppen o f t ge t i l g t : 
Postkarte [poskQta] (2;2); Holzttir [ h o l s " / t y a ] , Tüftler [ t Y f l a ] (3;4,21), 
Marktfrau [ m a k f u a u ] (2;0,4), Schildkröte [ J i l k K O t a ] , Handschuhe ChanöCüa], 
Handfläche Chanflega], Handrücken ChanKYkanl ; auch am W o r t e n d e : erst 
[ 7 eas] , Bratwurst C b t f ö t v u a s l , Pfefferminz C f s f a m i n / ^ ] . 
Beispiele f ü r sonst ige in te rkonsonant ische P los iv t i l gungen s ind: 
schimpfen [ z i m f a n ] , Computer Ck D m jüüta], Punkte [p tu r j ta ] , auch tropft [ d o f t ] , 
Tröpfchen CtKoefcan], Wachsmal stifte [vasmäl J t i f t a ] . 
Beispiele f ü r in te rkonsonant ische F r i ka t i v t i l gungen s ind: 
Tröpfchen [ tHoepgan], Töpfchen Cdoepjn, tcepgan] , Zäpfchen Cdepön], 
Halsschmerzen ChaTme asn]. 
Der ers te von zwei adjazenten Konsonanten w i r d g e t i l g t , wenn sie in A r t i k u l a ­
t i onsa r t und - o r t übere ins t immen oder wenn die A r t i k u l a t i o n s o r t e n ich t zu we i t 
von einander e n t f e r n t s ind: 
Vergißmeinnicht [ va .g i s .ma i . l i c t ] , Vollkornnudeln [ f o l . k ö . n ü . d a l n ] , Tennis­
schläger [dehe.6e\ga], Küßchen [ k i . J n , k i j n ] , bißchen [ b i . / a n , b i / a n ] , Mäuschen 
Cmoi.sn] , Hausschuhe [hau .Oüa] , Hustensaftdeckel [ hü .san .za f . t eka l ] . 
Der Hauch lau t w i r d ge t i l g t . Es e r f o l g t Resy l lab ierung: 
festhalten Cfes- ta la i ] , Strumpfhose Cdium.pöza], [ d u i m . f ö z a ] , Elchhörnchen 
[ 'a i .coen.can], Bushaltestelle [ bu i sa l tade ia l , Gesundheit [ duan . t a i t ] , Bernhard 
Cbe.nöL), Bahnhof Cbö.nö], Windhund C v m . t ü a ] . 
Ein einzelner Konsonant wechse l t vom E n d - in den An fangs rand nach 
L a n g v o k a l / D i p h t h o n g . Es besteht An fangsrandprä fe renz : 
Schlafanzug lva.6Cüx], Flugzeug u.a. [büafa ja i ] , w o h l [bCü.fajai ] , (1;6,20), 
Schreibtisch [ t K a i . b i / 3 (1;9), Mädchen Cmede, meOan], Mäuschen [ m o i . s n ] . 
S ta t t einer Gruppe b i lden einzelne Konsonanten Gelenke nach ungespanntem 
Voka l : 
Paprika [pap i .kä ] , Nasentropfen [ näzado fan ] , Krapfen [ k n a f n ] , Tannenzapfen 
[ danda fan ] , Apfel(-) C 'a f /baK- ) ] , Boxer [ b o k a ] , Hampelmann [ hapa lman ] , 
Lampe Clapa], bimbam [ m i r h a m ] , bremsen [berhas] , nimm das Cnirhas] (1,6,18), 
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Poldy [ b o i i ] . Hilfe [ h i f a ] , Ente [ e t a h anders [ a h a s ] , Hände [heha] , Kinder 
[ k i r i a ] , hinterher [h ihahea] , Danke [daka] , Pinguin [ p i r j u l n ] , trocknen Ctoka], 
feste [V E Z Q ] , kratzen [gaGan], auch Erdbeere [ ' ebe^a ] , Grießbrei CgBibai l . 
In einigen Fäl len resu l t ie ren aus der Redukt ionen der w o r t i n t e r n e n Konsonan ten ­
gruppen Schwankungen bei der Voka lspannung. A u f ungespannte Vokale f o l g t 
me is t ein Gelenk: 
Fenster CvEÖa] (1;5,12), [venöa] (1;6.8), Bürste u.a. [bCüGa, buusa] (l;3/4/5), Laster 
u.a. Hölza, la0a] ( l ;2 / l ;3 / l ;4) , Hustensaft Chüiea] (1;3,21), Chiueazaft] (1;8,12), 
lustig [ lüaOik] (1;6,16), Rutsche u.a. [ ' luGa] 1:S/1;6/1;7. Ketchup [gsÖa] (1:8). 
pltsche LpiÖa] (1;9), ritsche ratsche [Ka6a Ka6a] (1;7). 
Die wor t i n te rnen homorganen Nasa l -P los iwe rb indungen werden o f t auch bei 
s t immlosen Plosiven durch ein Nasalgelenk e rse tz t : 
bimbam CbimamL Zombie [ d o m i ] , Stempelautomat [dema'a iudo] . Pampers 
[pemas] , Kinder Ckiha], windig [ v i h i c ] , anders C'ahas], hinterher Chihahea], 
Pinguin [p i r jü ln ] . 
Einige Regelmäßigkei ten wurden auch über die W o r t g r e n z e n hinaus w i r ksam: 
bomra gemacht Cbomamat] (1;6,3), Zug Ist das [ 'ua t i tä ] (1,4,27), muß schlafen 
Cmuj / l ä fan ] (1;10,5), nimm das Cnimas] (1;6,18), komm her Ckomea] (l ;7/8), 
kann man Ckarhan] (l;7/8), mag nicht [mah ig ] (1;7,29), spinnst Du [ p i ns .dü ] 
(2;0,18). 
Insgesamt gesehen werden wor t i n te rne Konsonan tengruppen reduzier t , indem 
einzelne Komponenten en t f a l l en und /ode r du rch Versch iebung der Si lbengrenzen 
eine Au f t e i l ung auf zwei Si lben e r f o l g t , so daß s ich die Anzah l der Konsonanten 
in aufe inanderfo lgenden E n d - und Anfangsrändern ungefähr die Waage häl t . 
Entsprechendes geschieht zwischen W ö r t e r n in schne l le r Rede. 
3.S Uber die Silbengrenze hinaus 
3.S.1 Konsonantenharmonie 
Bei den W ö r t e r n , die der Konsonantenharmonie un te r l i egen , werden fo lgende 
Tendenzen deut l i ch : 
- Zunächst sind a r t i ku la to r i sche Komp lex i t ä t und dami t verbunden der Grad 
der berei ts vol lzogenen Etabl ierung im Lau tsys tem entscheidend, dann ers t 
die Ste l lung der Laute innerhalb eines Wor tes . Es zeigt s ich, daß Tm] über 
al le anderen Konsonanten domin ie r t , das heißt, daß andere Laute durch den 
bi labialen Nasal ersetzt werden. Sehr se l ten schwindet [.ml. Nasale domin ieren 
über Plosive, Plosive über Fr ikat ive, al le Konsonanten über Chi, El], [ j l . Dem 
untergeordnet domin ie r t meist der w o r t an lautende Konsonant über den 
fo lgenden (Donald t doda ] , Nudeln [nCüns]): 
Baum [ m a m ] , bimbam I m i m a m J , Creme [ m e m e ] , plums [ m o r n p ] , Portemonnaie 
[mo tamone ] , wegschmeißen [mekmaisan] , Biene [ m l m a ] , bong [ m o m ] , Bein 
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[ m a m ] , Banane [nana] , Boden [ bona ] , Nudeln [nCüne], Waage [gaga ] , warm 
[ b ö m ] , vibrieren [ b i b w i a n ] , regnet [ gega t ] , Kissen [kika], Kerze [ k e k a ] , Käse 
[ keka ] , Socke [ g o k o ] , Stock [ g o k o k o k ] , Hut [ d i u t ] , Hose [ zöza ] . Höhle [ I s l a ] , 
Annalena [nena] , Melanie [mEharha], Joghurt [ d o d i u t ] , [ g o g u j t ] , Jacke Cdakal, 
krabbeln [gakj], knüddeln [ g t g a l t ] . 
[ k ] und [ t ] s ind o f fenbar g le ichstark : 
Kind [ t i n t h ] , Kette [ t e te ] . Ucktack [ k a k a k ] , [ t i ' t a t ] , klettern [ gekanL 
Ausdrücke , die der Konsonantenharmonie un te r l i egen , s ind meist unter den 
e rs ten Versuchen eines W o r t e s und nur sporad isch zu f inden . Beispielsweise 
t r a t die Konsonantenharmonie bei Erbse [ae"* 66a"* E], Zombie [ d o r m ] , Bein [ m a m ] , 
Cry-Baby [baibebi], Fleck [ k e k h ] , Kette [ te te ] in dieser F o r m nur bei der ers ten 
P roduk t i on auf. 
- W o r t i n t e r n e Konsonantengruppen nach Ku rzvoka l , die durch eine S i lben­
grenze ge t renn t s ind, werden auf einen Konsonan ten , der dann ein Gelenk 
b i l de t , reduz ier t . H ierbe i domin ieren vordere Nasale über vordere Plosive. 
Bei den Velaren domin ie r t [ r j ] über [ g ] und [ k ] über [ r j ] (hier t r i t t auch 
Nasa lschwund m i t Ersatzdehnung auf: lenken, Schinken). Fr ika t ive domin ieren 
über Plosive: 
Kinder, Bändel, Kalender, sandig, Windel, windig je O h - ] , hinterher O h - ] , 
Zombie O m - ] , Stempelautomat, Pampers, Pampelmuse je O r b - ] , Hemden O f p ] , 
Pinguin O r ) - ] , danke O k - 1 ; 
Apfel, (Tannen)zapfen, Krapfen, Nasentropfen, Tropfen je O f - ] , sitzen, setzen, 
Katze, Spritze, schmutzig, kratzen je 06-] o.a., titsche, ratsche, Ketchup, 
Rutsche je O 0 - ] o.a., Laster, klitzeklein, Putzimaus, Mützelein je [-6-] o.a. 
- Frühe Konsonantenharmonien sind t o t a l : e in Laut w i r d du rch den Nachbar laut 
e rse tz t (Annalena [ nena ] , Baum [ m a m ] , bimbam [ m i m a m ] , Creme [meme ] , 
Donald [ d o d a ] , Fleck [ k e k h ] , Kissen [kika]) oder beide du rch einen d r i t t e n 
(Bein [ m a m ] , Biene [ m l m a ] , bong t m o m ] , dreckig [ cec i ] , Tag [ dada ] , Fliege [ t i t a ] ) . 
- Bei der par t ie l len Konsonantenharmonie g ib t es Kompromiß lösungen : 
A r t i k u l a t i o n s o r t e werden ver legt , so daß die Wege zw ischen zwei K o n t a k t ­
punk ten kürzer s ind und die Zunge wen iger A r b e i t zu le is ten hat. Me is t 
domin ieren Plosive über F r i ka t i ve , A lveo lare über N i c h t - A l v e o l a r e : 
(piek [ t i t h ] , Schere [geka] , SchUppe [dipa], Tanker [ danda ] , jemand [ n€ma] , 
Pandabär [ t a r i abs a ] , riechen [xlxan], aber Radio [ xaxa?ö ] . 
Es e rg ib t s ich fo lgende Dominanzska la (abnehmende Dominanz) : 
Nasale (hier zusä tz l i ch m über n, rj) 
Plosive j w o r t i n e r n 
Fr ikat ive umgekehr t 
h, 1, j 
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3.5.2 Vokalharmonie 
Auch die Voka lharmon ie t r i t t gewöhn l ich sporad isch auf bei den e rs ten 
Produk t ionen vor a l l em längerer W ö r t e r . Das Schwa un te r l i eg t häuf iger 
Veränderungen auch in e infachen Zwe is i l b le rn , was s ich auf die s te ts unbe ton te 
S te l lung im W o r t zu rück füh ren läßt. 
- Auslautendes Schwa und O l ] in Zwe is i l b le rn werden o f t durch den Voka l der 
Ers ts i lbe ersetz t : 
Baby [ baba ] , Pulli [ b u i i u i ] , Teddy [de 'de ' ] , Creme, danke, Erbse, Hase, 
Waage, Kanne, Kette, Mädchen, Nase, Socke, Wespe, auch Banane [ nana ] , aber 
Blume [m€m@], Hose [haza] . 
- [a ] t r i t t häuf ig f ü r andere Laute ein in W ö r t e r n m i t [a ] oder [QJ: 
Bernhardiner [banadlna] , bimbam Cbambam, m a m a m ] , Marmelade [adada] , 
Marsupilami [ p a l ä m l ] , Pedale [badäla] , Schokolade C'alata], Ravioli [ n a l a l ö l l ] , 
ticktack [ gakak ] . 
- Vokale von be ton ten Si lben werden auf Nachbars i lben über t ragen: 
Ferngespräch [ f e a n x e a x L Helikopter [ h o i o k o k t a ] , Marsupilami [ p a l ä m l ] , 
Purzelbaum [düadüabaium], riechen [ x i a x i a ] , Rolls Royce [ X O I X O I ] , 
Schornsteinfeger [öonödonvega] , Vanille [ d i i i l j a ] , Traubenzucker 
[ dau idu idu i ka ] , Akademie [m lm lm l ja ] . 
Selten beein f lussen Nebentonsi lben haup t ton ige : 
Gesundheit [ d t u i d a i L hinstellen [hendeian] , Bad Säckingen Cbatzik i r j ] . 
- H in und wieder t r i t t par t ie l le Voka lharmon ie auf: 
Leberwurst [ bebobös t ] , U l i [ a l l ] , Kaugummi [ k a u m o n i ] , Bordstein [bagda ] . 
3.S.3 Endrandtilgung 
Endrandt i lgungen t r e t en bevorzugt w o r t i n t e r n auf (die kurs iv geschr iebenen 
Endränder en t fa l l en ) : 
Armband, Ärrachen, au/passen, ausruhen, bimbam, Kreischrabe [ t ra idäba] , 
KlUmpchen, Knoblauch [ göbau i x ] , Mau/wurf, Mittagessen, Ni/pferd, ordentlich, 
Nordwind, Pampers, Pinguin, quieCscTxjuietsch, Spie/platz, Schublade [ f i ubäda ] , 
Wärmflasche. 
Weniger häuf ig erscheinen sie wor taus lau tend : Knoblauc/i, S-Bahn, U-Bahn, 
Strohhaim, Überraschung, Zwieback, DustLn, Ketchup, Kirchturm, Puddimj, wobei 
das End- [1 ] o f t f eh l t : Daniel, Eichel, Krokodil, Krümel, Nudel. 
Meis t läßt Annalena das Fugenelement n. weg: 
Nasentropfen, Regenschirm, Straßenbahn, Kamillentee, Taschentuch, 
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Kuchenteig, Bauernhof, Traubenzucker, Zigarettenstummel, Hasenbergl, 
Hexenweib, Sonnenstrahlen, Seifenblasen. 
Eins i lb le r werden während der ers ten P roduk t ionen gern m i t leerem Endrand 
a r t i ku l i e r t : 
drauf, Kind, Kleid, klein, Mehl, Milch, Müll, Schwein, steil, Stein, Loch, Strom, 
tschüß, Wurm, Zahn. 
3.5.4 Konsonantenepenthese 
Bei Konsonantepenthese ents tehen o f t sehr komp lexe Endränder: fest [fes-tst], 
Fuchs CwiuGtG], Geschäft CdefGt], Luft C lu ip f t ] , Stift CdiptQ], Impedanz 
[ ' impedar j k t s l , nix [ n i r j ksL Wahrsche in l i ch e rkannte Anna lena eine größere 
Konsonantengruppe und versuchte sie i r g e n d w i e ' , d.h. dann mi t zu vielen 
Konsonanten, wiederzugeben. 
In anderen Fäl len w i r d die A r t i k u l a t i o n du rch g le i tende Übergänge e r le i ch te r t : 
Pinguin [ p i r j üw in ] , Schuhe C / ü j w a ] , Ruhe [KÜJ w a ] , Henry Chendni] . 
Einige Beispiele von Konsonantenepenthese lassen s ich du rch In ter fe renzen m i t 
anderen, ähn l ich k l ingenden W ö r t e r n erklären: Müsli Cml ts l l ] OMützll), Stachel 
Cdaxtj ] (-»Schachtel), Schneemann Cnemant] (-»jemand), ausgeleert [ a u s a l e a nt ] 
(-»gelernt), Dackel [darjkal] (-»danke), Maggi Cmagit ] (-»Margit). 
Bei dem häuf iger au f t re tenden Einschub von h in te ren Fr ika t i ven muß es sich 
u m eine Eigenar t von Annalena handeln: 
dabei Cdaxbai] , neugierig Cno ig lcKic ] , Nudeln Cnuixda], Pudding Cpiuxdi ] , sauber 
Cöauixba], Socke [ z ö - k i c ] , mittlere Cmi^ t l ana ] , Eimer t 'a imja] , tau CrJau], 
Teller [ d e l j a ] , Tüte Cdi iuda], verteilen [ va ta l j an ] , Laterne ClatE a n j a ] , Leo 
[Peö ] , lila Cl i l ja l , Schere [ / i r e n a ] , probieren CpKopKlan ] , Prost [pKoust], 
verrückt [fnanYkt]. 
Die Ver te i lung der Fr ika t ive is t e indeut ig umgebungssens i t i v , [ c ] t auch t nach 
vorderem, Cx] nach h in te rem Voka l und [j] nach Konsonan t auf. Der uvuiare 
Fr ika t iv en ts teh t in der Nähe von C K ] wahrsche in l i ch aus Gründen der 
Konsonantenharmonie . 
In Fä l len wie z.B. dringehabt CdKihahapa l t ] , Pedale [ p s l d a l n J , Pumuckl 
[ p i u p m i u k a l ] , Schubkarre [ / l u p k ö l n a ] , Teufel CtKoi fa l ] hande l t es sich woh l um 
reine Zu fa l l sb i l dungen . 
3.5.5 Vokalepenthese 
Die Vokalepenthese d ient der Vermeidung von Konsonan tengruppen durch 
- A u f t e i l u n g einer Gruppe auf zwei Si lben: 
braucht [ b a u a i u x t ] , Kleid t g a l a i t ] , schmelzen Czamsl tsan] , Krug C k ^ x ü j k J , 
Hydro f h l daxo ] , elf C'siaD. runterfällt CKUintafs ldat ] , vertüddelt [dtdaiad], 
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Milch [ m i l ' c L malt [ m a l a t L Stift [ a s - d i f - d ] . vertüddelt CdtdaladL verrutscht 
[ f a t f o t i g ] ; 
- deu t l i che Trennung einer C .C-Ab fo lge in CV.C und dami t Op t im ie rung der 
S i l bens t ruk tu r : 
Töpfchen [doepigan], bißchen Cbis 'gan] , Blümchen Cblym-gan] , Salbe 
Czaiaba], hoppsa [hopasaL 
Die Beispiele Paket C'apaket], Socke [ 'azoka l , Revolver [ ' adavo lva l , Reis C?axais3, 
die a l le in der zwe i ten H ä l f t e des d r i t t e n Lebensjahres produz ie t wurden , könn ten 
un te r E in f luß des bair ischen A r t i ke l s ("a") en ts tanden s e i n 3 9 . 
3.5.6 Metathese 
Bei Annalena lassen sich fo lgende Formen von Meta these f inden: 
- Der Aus tausch einzelner Laute, z.B. Backenzahn [ t sakanbön l , Biest [ b i t s ] , 
birthday CbepGe], Blümchen Cbtlmgan], Blumenkohl [gua iabö l ] , blutet Cbu i l ta t ] , 
dreckig [ d s k n i g ] . Eis är Cba ise a L Fabienne [ ba f fen ] , Flasche Cvas-la], Fleisch 
[ v a i l 0 ] , Glühbirne Cg t lb i s na ] , Karteikarten Cdaitakan], Kompresse [pomf t fesa] 
(und In te r fe renz m i t fressen), Laterne [ d a l » n a ] . Luisa [ ' o l l za l . Mikrophon 
Cmiko fnön ] , Mohnkapsel [mö"* a ngadba l ] , Nasentropfen CtKölsnopfan], Taschen­
lampe [ l aBn tampa ] , zugucken [ g ü t s u k r j ] , Schlitten [ J i l t n l ; 
- Der Aus tausch von Si lben: Bianca [jarjkböü, Felicitas [ d a / v i i i / 3 , Kaugummi 
t gau imagö ] , Lebkuchen Cküüxleba], Papiertuch [ p l a p a t ü i x ] ; 
- Der sehr häuf ig zu f indende Austausch von Stämmen in Kompos i ta , z.B. 
in Schuhband, Apfelbaum, Klopapier, Hopseball, Maikäfer, Mietzekatze, 
Taschenlampe. 
Viele so lcher Abweichungen dü r f t en auf Konzen t ra t ionsmange l zu rückzu füh ren 
sein. In e in igen Fäl len (Blumenkohl, blutet, Blümchen, dreckig, Flasche, Fleisch, 
Glühbirne, Schlitten u.a.) vermied Annalena durch die U m s t e l l u n g sys temat isch 
anlautende Konsonan tengruppen 4 0 . 
Uber die Wor tg renze hinaus waren hin und wieder Fäl le von Metathese zu 
beobachten, die als Versprecher zählen können (vollen Mund [ po ian f u n t l , 
weißes E i [ 'a isas wa i ] ) oder als feh lerhaf te Gedächtn is le is tung (Adam und Eva 
39 Ä h n l i c h e s pass ierte bei den K i n d e r n in Grego ire 1937:242. 
40 Smi th fand bei se inem Sohn ebenfa l l s einige F ä l l e von r e g u l ä r e r Metathese : 
aak CäktD, asp CaepU. desk tdekt. deksD. r l sk CriktD, f i l m CflimD, m i l k CmlikJ 
bulb CbAbll u.a. (Smith 1973:98). H i e r wurde jedesmal eine Fo lge von weniger 
stark k o n s o n a n t i s c h e m und s t ä r k e r k o n s o n a n t i s c h e m E l e m e n t im E n d r a n d 
(und im S i l b e n k o n t a k t bei he lp lng Ceplin], h u s b a n d CAptambJ) v e r ä n d e r t , so 
d a ß schwier ige L a u t f o l g e n wie / m l - / oder / - k t / en t s tanden , was a l l en Rege ln 
Uber o p t i m a l e S i lben und ar t iku la tor i sche Ö k o n o m i e z u w i d e r l ä u f t . Die A n t i ­
pathie des Kindes gegen alveodentale K o n s o n a n t e n als v o r l e t z t e n Bestandte i l in 
K o n s o n a n t e n f o l g e n m u ß sehr g r o ß gewesen sein. 
- 122 -
r 'edaman ' a t h 3 . Gerade zu Versprechern bei K indern feh len in der L i t e ra tu r Daten. 
Annalena aber ko r r ig ie r te s ich se lbst häuf iger , so daß m i r ihre Versprecher auf ­
f ie len. 
3.5.7 Interferenz 
Annalena verwechsel t manche W ö r t e r , we i l sie s ich i nha l t l i ch und 
gegebenenfa l ls auch l au t l i ch ähneln: 
allez hopp [ ai§ h tp f ] (-»hüpfen), Butterkäse Cbvlkeza] (-»Brie), Milchschnitte 
Cmilc sna id ic ] (-• schneiden), Sandmännchen Czantmen/3 (-»Mensch), 
Schneemann [ v a i / a m a n ] (-»weiß). PÜlermann [ p i i a j u r j a ] (-»Junge), Tengelmann 
[ ter ja lmama] (-»Mama), Sauerei [ z a i u b a K a i ] (-»sauber, oder Kontaminat ion)- , 
eventue l l auch Bedeutungsüber t ragung: Milch/kalt [ m a l ] , Schalter/zu [ d i l 
In anderen Fäl len s ind Paral le len in der äußeren F o r m f ü r eine Verwechs lung 
oder Vermischung zweier W ö r t e r v e r a n t w o r t l i c h : 
Buggy Cbaga] (-»Bagger), Dübel [ n i g a l ] (-»Nägel), Echse [hekza] (-»Hexe), Fächer 
[ f e fa ] (-»Pfeffer), Fahrradtour [ f ä i * a t u a m ] (-»Turm), Olympiaturm [ ' o l v m p j a t u a ] 
(-»Tour), Paradies [padadlscan] (-»Radieschen). Rechnung [ n e c d u r j ] (-»Richtung), 
Grießbrei [ g l l cba i ] (-»Milchbrei). 
3.5.8 Kontamination 4 1 
Einige Ausdrücke s ind aus Si lben verschiedener W ö r t e r zusammengesetz t . Es 
handel t s ich in der Regel u m einmal ige B i ldungen: 
Junge + Hund [h tüme] . Fliege + Biene [ v i i i m a ] , Paprika + Kohlrabi [Käbiheü, 
Papa + Mama [ pama] , [mapa ] , Oval + Rechteck [ ' övsk ] , Stöpsel + Zipfel 
[ / t o e p f U , Samstag + Sonntag [ z o n s t a x ] , Schwung + bumm [ / v u m ] . 
Die bere i ts erwähnten Beispiele Dübel und Butterkäse können auch dazu gezähl t 
werden. In a l len Fäl len besteht eine gewisse inha l t l i che Ve rwand t scha f t , die die 
Verwechs lungen und Ver tauschungen u n t e r s t ü t z t . 
3.5.9 Resyllabierung 
Bei w o r t i n t e r n e m / h / in Kompos i ta is t h in und wieder eine Resy l lab ierung durch 
Ränderverschiebung verzeichnet. Das / h / w i r d g e t i l g t , der vorangehende Laut 
wander t in den Anfangsrand : 
festhalten [ f e s - t a l a i ] spontan m i t 1;6,29, k o r r e k t e Sy l lab ie rung ab 1;8,4; 
Strumpfhose [d ium.pöza, d i u m . f ö z a ] , 1;9; Eichhörnchen [ 'ai.coen. can ] , 1;10; 
41 S t e r n & Stern fuhren eine ganze Reihe an Be i sp ie l en an , u.a.: lief = lies * brief. 
schären = s c h ä l e n + Schere , Ubergestern = U b e r m o r g e n + v o r g e s t e r n (Stern & 
S t e r n 1928:347). Siehe auch [pama] aus Papa + M a m a bei G r e g o i r e (1937:167). 
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Gesundheit [ d i u n . t a i t ] , 1;9,8 bis Anfang 2-,2: Bushaltesteile [bu isa l tede ia ] , 
spon tan m i t An fang 1;11-, Bernhard Cbsnö, behau, 2;1,23, Windhund [ v i n . t ü 3 ] , 2;4,1. 
H i n und wieder veränder t Annalena die s t r u k t u r e l l e n Gegebenheiten eines 
W o r t e s , indem sie eine u rsp rüng l i ch schwere Si lbe un te r Hauptakzen t le ich t macht 
u n d sie m i t Gelenk an die Folgesi lbe knüp f t : 
Backofen [ bakö fan ] , Bohrmaschine [ bomad lna ] , Flugzeug [ f l u t s o i c l . 
[ f l u t - t s o i c ] , Grießbrei [ gmba i ] , Igel Cigl l , Krümel [ g i m a ] , Mülleimer [mtia ima] , 
T-Shirt [ t i O a t L U-Bahn [ \ubä ] , Erdbeeren [ ? ebe a n ] . Urlaub [ u i a p ] , (Vanilleeis 
Cvani ia is ] . 
Bei Bohrmaschine, Flugzeug (noch m i t 3;6) und Erdbeeren erscheinen solche 
Aus spräche Varianten häuf iger. 
I m Gegensatz dazu p roduz ie r t Annalena einige W ö r t e r m i t Ge lenkkonsonanten 
ohne Gelenk, wobei ge legent l i ch e igent l ich ungespannte Voka le ge längt und 
gespannt werden. Ein ungespannter Vo l l voka l ohne fes ten Ansch luß an die 
Fo lges i l be , also bei f re iem Endrand, t auch t dabei häuf iger auf : 
angucken C 'an.ku.ky ] , dreckig [ dne -k i/ ] . Pudding [ b i uk i r j ] , [püd l r j ] , Pflaster 
Clastä] , Schuppe [dlba], Socke Cgoko], wickeln Cvigj ] , Köpper [koepa], Puppe 
[ b u j p h a ] , nibbeln [ K i u - b a l ] , Pfennig [dem/] , Ponny Cpo-n i ] , schaffen 
[ e a f n ] . 
Genausogut is t ein gespannter, te i lweise sogar ge längter Voka l in Komb ina t ion 
m i t e inem Gelenkkonsonanten mög l i ch : 
Schuppe COipa], wischen [ v ig i ] , Kissen Cklca], knödeln [göehal ] , Knöpfe [köefa] , 
aufräumen [aiufajai], Schüssel [ 0 t a f a ] , Vorsicht C fo a s lc ] , Rutsche ['CüGa] 
Pumuckl [ pu jpu ip tüka l ] , Radiergummi [ t f i a d i u m i ] . 
Bei der Reduk t ion f ina ler Konsonantengruppen läng t sie h in und wieder den 
Voka l (Hans ChöLzl. Pilz Cpls], Hund [ u J t h ] , Helm [ h e l l , kalt [ ö l ] , winke Cblka], 
lenken Clekan], bimbam Cblbam]) oder den verble ibenden Konsonanten (kalt [ m a l ] , 
Mond Cmon], Köln [ koe l ] . Stift [ d i 6 L rechts [ n e - k s ] , plumps [ m o m f ] ) und e rhä l t 
- s o m i t das Si lbengewicht . Aus dem gleichen Grund läng t sie bei V o k a l k ü r z u n g 4 2 
oder - t i l g u n g den Fo lgekonsonanten (Fuß [VUJS], Hase C'asal. Gras [ d a x ] , Blume 
[ b u i n a ] , Buch [ b t u x ] , heiß [as]-, Oma [ m a l , Ball Cb[], tausend [ t a i u z n ] , Puppe 
[ pba ] , Bulli [ b la ] ) (ähnl ich bei S i lbent i lgung und Voka l l ängung : Turnhalle 
[ t t üna ] ) . 
U m Konsonantengruppen zu vermeiden, en ts tehen manchmal zusätz l iche Si lben: 
Computer [kom . p^ jü . ta ] , Fablenne [dab'ian], Julia [jQlijal, Helm [herh l ] , 
Leibspeise [ laba3aiza] , verrutscht [ f aBOt icL 
42 V o k a l k U r z u n g e n ohne kompensator i sche K o n s o n a n t e n l ä n g u n g s ind h ä u f i g , vor 
a l l e m in S ä t z e n . M a n c h m a l werden dabei die V o k a l e ungespannt ar t iku l i er t . 
N i c h t i m m e r fo lg t ein Ge lenk (Gabel CgabeJ. G a b i [ g a b « , CgabiD. Straße Cdasal . 
[ d ä s a D , Straßenschuhe [dKaznötua] , groß Cbos] , [ b ö s ] , [ g n o s ] , viele Cfi iaJ. Cf i la l . 
CfiiaD, G re te [ teta] , [teta], [geta] , Träne CtHEiia3, Ctnena], CtK6na3. H o n i g 
C h ö n i s l . [orilc], Chohic]). Die K o m b i n a t i o n W o r t a k z e n t / G e s p a n n t h e i t / V o k a l ­
l ä n g e bereitet A n n a l e n a noch A n f a n g des d r i t t e n Lebensjahres m a n c h m a l 
Schwier igke i t en . 
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Wenn Annalena Schwier igke i ten m i t der A k z e n t s t r u k t u r hat , g i b t sie das W o r t 
o f t m i t einer öod-Ab fo lge wieder: 
Fellzitas [ f i lOadaL Wohnzimmer [ vo t sava l . Hubschrauber CbuiBaja], Windhund 
C v i n t n h u n t ] , Hydro Chcdaxo], Zwieback [ w i l a j a i ] , Waschpulver [ va6ap"* b i ü ] , 
Seifenblasen Czaifabcü, Papiertuch [pl apatCDxJ\Patrizia [ d l t s a j a i l , Mundharmo­
nika Cka-p ika i , Mikrowellenherd [ m l k ö K £ a n t ] , Klinik [ k l i n l i k l , Kaugummi 
Cgaiumagö], Kakadufrisur [ k a k a z ü i a ] , Tablette Cgab|ge3. 
Ge legent l i ch f üh ren Fehl In te rp re ta t ionen zu fa lscher Sy l lab ierung: 
Kartelkarte [ t a i k - k a t a ] (-»Teig). Isabella Cdlzabeia] ("die Säbel l a ) . Papas Hose 
[papa sösa l ("Papa Soße"). 
Von ganz wenigen Ausnahmen abgesehen (Flugzeug, Erdbeeren) haben a l le 
genannten Abweichungen den Charak ter von Versprechern , da sie rein sporad isch 
au f t r e ten und als (mißlungene) Versuche, eine b e s t i m m t e L a u t s t r u k t u r 
wiederzugeben, i n t e rp re t i e r t werden müssen. Bei W ö r t e r n w ie Schuppe, Kissen 
oder Socke w i r d deu t l i ch , daß es Annalena schwer f ä l l t , au f Anhieb kurze 
ungespannte Voka le m i t Gelenkkonsonanten zu verb inden. Die im Deutschen 
üb l iche Ver te i l ung von gespannten und ungespannten Voka len in o f fenen bzw. 
geschlossenen Si lben beg innt s ich m i t 1;6/1;7 zu e tab l ie ren. 
3.5.10 Silbenreduplikation 
Besonders bei komp lexen und sel teneren W ö r t e r n hat Anna lena h in und wieder 
Schwier igke i ten , s ich die genaue Ab fo lge der e inzelnen Laute zu merken. Sie 
verdoppe l t eine Si lbe, während sie eine andere weg läß t , so daß die k o r r e k t e 
Si lbenzahl be ibehal ten w i r d : 
Broccoli [ d x o d x o d i l l , Lasagne [sönsanja l . Luftballon [ b a l b a i ö L Purzelbaum 
[ dü räü iba ium] , Rechteck [ K E C K E C ] , riechen [ x i a x i a ] , Rolls Royce [ X D I X D I ] , 
Brombeermarmelade [mamamama lada], Zähne [ z a z a J \ Hals-Nasen-Ohren-
Ärztln [ h a l s ' a K a ' ö H a ' e a s t i n ] , orange [ [ n o n n a n , / ] , Akademie [ m l m l m l j e ] (o f fenbar 
s tö r t e sie der F ina lakzent) . 
Manchmal en t s teh t der E indruck , daß Annalena mehr auf die A k z e n t s t r u k t u r 
achtet als auf die Laute, auf Konsonanten noch weniger als auf Vokale: 
Hustensaft [ v t u t a t a k ] , Schmetterling [me ta l a l , Sanostol [ dabadö lL Oregano 
[akok f tno ] , [abogäno ] , [ a f o k d n o l , Kawasakl [ ' abazäk i ] , Ruhrgebiet [ p u d b a p l i t ] , 
Reißverschluß [ d a i v M i u s ] 4 3 . 
3.5.11 Reduktion unbetonter Silben 
In r hy thm isch n ich t hervorgehobenen Si lben reduz ier t Annalena die Vo l l voka le 
43 Siehe auch F l e t c h e r 1985:149: "Sophie has a fa ir grasp o f the sy l lab ic s t r u c t u r e 
o f the w o r d she ls a lming at, but does not have avai lable for p r o d u c t i o n 
a c o m p l e t e spec l f l ca t lon o f the features o f c o n s o n a n t s that appear at the 
various pos i t ions In this s tructure ." 
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gelegentlich zu Schwa (Ähnl iches, aber unter strengeren Bedingungen, gilt 
rea l i sa t ionsphono log isch auch f ü r die Erwachsenensprache): 
Kawasaki [ 'abazak i ] , Planierraupe [ xax laxa iupa ] , Schokolade [ goga läda ] , 
Toilette [ t a l e t a ] , Schreibmaschine [ / K a i p / a / l n a ] , Lokomotive [ l o k a t l f a ] , 
Ovomaltine [ ' öva t lnaL 
3.5.12 Auslassen unbetonter Silben und Akzentstruktur 
Da das Deutsche eine akzentzählende Sprache is t , können rea l i sa t i onsphono lo ­
g isch unbe ton te le ichte Si lben m i t / a / weg fa l l en (Temperatur [ t emp t ra tu a ] , 
Garderobe [gadwöba]) . 
Annalena begann, A n f a n g / M i t t e des d r i t t e n Lebensjahres n i ch t - be ton te Vors i l ben 
w ie £e , ver, ka, pa. etc. in W ö r t e r n m i t mehr als zwe i Si lben zu produz ieren, 
nachdem sie sie zuvor sys temat isch fo r t l i eß . Genere l l ha t te sie nur in Ausnahme­
f ä l l e n ödöo(o)-Folgen in ih rem R e p e r t o i r e 4 4 . Auch Leopo ld s te l l t e bei seiner 
Toch te r das häuf ige Fehlen vor ton iger Si lben fes t , z.B. in banana, Milwaukee, 
Erkältung (Leopold 1947:245ff.). 
W ö r t e r m i t zwei n i c h t - b e t o n t e n Si lben vor dem Hauptakzent werden o f t 
zu öo(o) reduz ier t : 
Mandarine [ t äna ] , Bernhardiner Cdlna], Helikopter [ k o p t a l , Maracuja Ckiüja], 
Indianer [jänaO, Marmelade [ lada ] , Schokolade d a d a ] , Mundharmonika 
Cmönika] , (Marsupilami [ pa läm i ] ) . 
O f t und vor a l lem ganz am Anfang p roduz ie r t Anna lena nur eine, in der Regel 
die be ton te , Si lbe: 
Element [ m e n t ] , Elefant Cmant], Sanostol [ d o l ] , Skulptur [ t i ü a ] 4 5 . 
Nachdem im Deutschen höchstens le ichte Si lben m i t / a / und nur un te r 
bes t immten Bedingungen g e t i l g t werden können, e rwe i t e r t Annalena diese Regel. 
Außerdem läßt sie auch schwere Silben weg: 
Muldenkipper [ m u l t k i p a l . ruckedlku Ctuakattü]. Schnepfenstrauß [J*nef J t B a u s L 
Straßenschuhe [ dnüd iua ] , telefonieren [ t e l a f l a n ] (m i t Resyl lab ierung) , Lokomo­
tive C loka t l fa ] . Ovomaltine [ 'övat lneL Margarine [manIna]-, 
t r o t z Wor tg renze : gute Idee f g i ü t i d l ] . 
Je wen iger Si lben das W o r t aufweist und je häuf iger es gehör t und produz ie r t 
wurde, desto eher b l ieb die Si lbenzahl ab 1;9/2;1 e rha l ten . 
Das Fehlen der ers ten Silbe m i t Hauptakzent t r a t bei H i ldegard Leopo ld h in und 
wieder (Zwieback, ticktack, Hampelmann (Leopold 1947:247)). bei Annalena ganz 
selten auf (Nilpferd f f e a t l ) . 
44 Siehe auch H i l d e : Ka rn i cke l - Nicke l (Stern & S t e r n 1928:27), GUnther: Kan inchen 
- H i n c h e n . K o m p o t t - P o t . Schokolade - Lade (Stern & Stern 1965:97). Sophie: 
r e co rde r C"ko:da], f o r g o t t e n C ' gDtanJ (F le tcher 1985:149). David: eraaer - raser 
(Weir 1966:165). 
45 Para l l e l e Befunde s ind auch zu f i n d e n bei L e o p o l d (1947:244). 
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Leopo ld erkannte "c lear ind icat ions o f the g r o w t h o f sy l lab le -consc iousness in 
Hi ldegard 's S p e e c h as her l i ngu is t i c s k i l l improved and her a t t en t i on b e c a m e 
capable o f embrac ing more than the rhy thm ic peak o f the mode l " (Leopold 
1947:248). Dies t r i f f t auch f ü r Annalena zu, die m i t zwe i bis zweie inhalb Jahren die 
verschiedensten A b f o l g e n be ton te r und n i c h t - b e t o n t e r Si lben k o r r e k t wiedergab. 
Die S t r u k t u r öo wurde von An fang an beherrscht . Sie e n t w i c k e l t e sich v e r m u t l i c h 
aus zwei g le ichmäßig be ton ten S i l b e n 4 0 . Vo r t on ige Si lben und Finalakzent 
wurden lange Ze i t vermieden (Akademie, s.o.) außer bei so w ich t i gen W ö r t e r n 
wie Papier, kaputt, die ge legen t l i ch schon i m A l t e r von 1;6 m i t ö ö - S t r u k t u r 
rea l is ier t wurden . A l s der Sinn f ü r die A k z e n t s t r u k t u r s ich mehr und mehr 
en tw icke l t e , setz te Anna lena zwei Mechan ismen e in , u m höhere Si lbenzahl und 
Rhythmik wiedergeben zu können: zum einen du rch S i l ben redup l i ka t i on (s.o.), 
zum anderen du rch Globa lends i lben . A l s sie m i t 1;4/1;5 versuch te , längere W ö r t e r 
zu produz ieren sich aber die ko r rek te Lau t f o l ge n i ch t merken konn te , nahm sie 
[ -a ja ] , C-ajai], [ - a la ] o.a. zu H i l f e und setz te es an die Si lbe m i t Haup takzen t an: 
Schmetterling Cmetalai ] , Hubschrauber CbtuOaja], Michael [ m i c a j a i L A ls Ersatz 
einer vo r ton igen Silbe fung ie r te [ V O : Melone [ ' a l öna ] . Zitrone C 'azöna] 4 7 . 
3.6 Liniversalien in Annalenas Spracherwerb 
3.6.1 Die Reihenfolge der Sprachlaute 
Bei der Reihenfo lge des Erwerbs der Sprachlaute ve rhä l t s ich Anna lena wie 
andere Kinder auch. Sie p roduz ie r t zunächst vordere Nasale und s t i m m h a f t e 
Plosive ( s . o . ) 4 8 , e s f o l gen Velare bzw. Fr ikat ive*? und A f f r i k a t e n . Die Dominanz der 
Nasale und Plosive w i r d auch syn tagmat isch bei der Konsonantenharmon ie 
deu t l i ch . 
Einfache Anfangsränder gehen einfachen Endrändern voraus. Zwe is i l b le r 
bestehen zunächst aus redup l i z ie r ten C V - G r u p p e n 5 0 . 
I m Voka l i smus erscheinen anfangs die zen t ra len Voka le / a / und / a / g e f o l g t von 
/ i / und / e / , dann gespannte, ge längte, sch l ieß l i ch gerundete Vokale. 
46 Siehe L e o p o l d (1947:242): "level stress". 
47 Siehe auch S m i t h 1973:172, S tern & S t e r n 1928:340. Grego i re 1937:228. 
M e n n 1971 In W a t e r s o n 1987:67 und Seite 44 d ieser A r b e i t . 
48 Siehe auch W a t e r s o n 1987:41f., 92. 
D e m w i d e r s p r ä c h e , d a ß einige Sprachen eher e n t s t i m m t e als s t i m m h a f t e Plosive 
haben, was s ich aber w o h l perzept iv b e g r ü n d e n l i e ß e . 
49 Siehe auch D r a c h m a n 1973a:70. 
50 Verg l e i che dazu u.a. W a t e r s o n 1987. 
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3.6.2 Okkludierung 
Eine der häuf igs ten Veränderungen is t die O k k l u d i e r u n g (Locke 1983:63, 145). 
Sie k o m m t auch bei Annalena o f t vor. Zu Beginn der Sprechphase werden die 
me is ten Fr ikat ive entweder vermieden oder als Plosive wiedergegeben. Nur der 
s t i m m h a f t e lab iodenta le Reibelaut t r i t t hin und w ieder als Cw] auf. Beispiele f ü r 
/ v / - £ b ] s ind: weg, warm, winke, Wasser, wickeln, Windel (bis 1;3/1;5), f ü r / f / - C b ] : 
falsch, Fuß, Affe, Frau, Garfleld (neben Formen m i t C-p-3, C-g-3, C-t-3), Vogel (bis 
1;3 /1;5) , f ü r / t s / - L d 3 : Zeh, anziehen, Zettel, zu, zart, Zaun ( te i lweise noch 2;0), f ü r 
/ z / - [ d 3 : Salat, satt, so, Socke (neben Cg-3) (bis e twa 1;4, te i lwe ise bis 1;10), f ü r / / / 
-Cd3: Schuh, Schachtel, Schatz, Schaukel, Schuppe (1;4/1;5), f ü r / J t / - C d 3 : Stuhl, 
Stein,steh,Stern.Stift ( te i lweise noch 1;11). Bei den Ve laren t r i t t die O k k l u d i e r u n g 
n ich t so o f t und pro W o r t auch nur vereinzel t auf. Schachtel sp r i ch t Annalena 
beispielsweise Cdäda] oder Cdaga3 aus, Bauch u.a. Cbap3, Lätzchen Cle0dan3, gut 
( / g u t / ) Ctuit3, [ d i u t h 3 , Haare Chuga3, Fahrrad Cbadak], Cbadat], Cfutat3. 
A u c h andere K inder lassen Fr ikat ive häuf ig aus. O k k l u d i e r u n g t r i t t vo rzugs ­
weise an lautend auf. T i l dega rd Leopo ld p roduz ie r t i m Aus lau t gewöhn l i ch t / 3 , 
wenn sie den Reibelaut n ich t ignor ie r t . An lau tend a r t i k u l i e r t sie häu f ig Plosive f ü r 
/ 6 / und / d / , z.B. thank you Cdadal, that Cdat3, there Cde3, this Cd i t i , Scratch 
Cda/3, Löscher Cloko3 (Leopold 1939:144ff., außerdem 1947:121). Amah l Sm i th sagt 
beispie lsweise Lwaibin3 driving, Ckaet tu: t3 cat sult, Cdaeni than, Cde3 there, Cdaet3 
that, td i : tJ teeth, L<Jaedo3 shadow, Cdeip] shape, CbAt3 brush, Cbit3 bridge (Smi th 
1973:216ff.), Günther Stern "buph " Fuß, Schuh, " d i t t e " Schnitte (Stern & Stern 
1928:86, 92), Sophie F le tcher Cdaet3 that (Fletcher 1985:73), K. Lewis [gAgi] another, 
[ taetoun3 telephone, [goga3 chocolate, ([neini3 navel) (Lewis 1936:182ff.), Char les 
Gregoire Cpapo:3 chapeau, [ t in tü :3 conflture, [ t ü t ü t 3 fa i re doudouce, Edmond 
Gregoire [a : t i tü : t3 conflture, Cko:ko:k3 chevaux, Cpoka3 plgeon, Ckoko3 cheval 
(Gregoire 1937:185ff.), He id run Vennemann [p i s ] Fisch, [ p s t ] Pferd, [pens ] fence 
(Vennemann 1968:205f.). 
Franziska sagte m i t 1;6 [hod§3 Hose. ca. 2,2 [nekr]3, Ctetnl Schnecke, [ h a t a l Hase, 
[data3 das da, Cmttn3 Mütze, Konstanze (1;9 3 /4) [gaiuka3 Schaukel, Andreas (2;1) 
t t i r )ke- > a 3 Schinken, (2;2) [ t a i n l Schein, [ l e ^ h ^ ] Löwe, Henr ieke (1;8) Cdetsn3 
setzen, Phi l ipp (2;5) [ d e t h 3 des. 
Für die Fr ikat ive is t a r t i ku la to r i sch eine ausgeprägte Fe inmoto r i k Voraussetzung. 
Es l iegt daher nahe, vor a l lem zu Beginn der Sprechphase m ö g l i c h s t s t i m m h a f t e 
Plosive zu b i lden , die m i t deu t l i ch weniger A u f w a n d p roduz ie r t werden können. 
Denn so w i r d n ich t nur die F r i k t i on vermieden, sondern auch die Synchron isat ion 
von Versch luß lösung und Ö f fnen der S t imml ippen , die f ü r s t immlose Plosive 
nöt ig is t . M i t der P roduk t ion s t immha f t e r Plosive werden also g le ich zwei 
Schwier igke i ten auf e inmal umgangen. 
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3.6.3 Vorverlegung 
Die Vorver legung velarer Laute is t ebenfa l l s häu f ig zu beobachten, vor a l lem 
"a lveo lars replace pos ta lveo la rs " (Locke 1983:64). Auch in dieser Beziehung verhäl t 
s ich Annalena n ich t anders als die übr igen Kinder . Sie e rse tz t häu f ig / g / oder / k / 
d u r c h Cd] oder f t ] (gähnt, Gemüse, Gras, Grete, Gürtel, Katze, kein, Keller, Kopf). 
Andere Beispiele von Vorve r legung s ind Chäga] f ü r Haare oder Fälle von 
Konsonanntenharmonie CmetGan] Mädchen, CköenGan] Körnchen, Clemsn] 
Lämmchen, Cmahöt] Banknote. 
Bei anderen K indern f i nden sich u.a. Cdot] coat. [ d o ] cold, C t u t i / ] cookie(s), Cbit] 
pick (Leopold 1939:141ff.), Cti: wo : kaet] V for cat, Cdaißa] driver, [ w a i b m ] 
driving (Smi th 1973:216ff.), Cd-] geschlafen (Vennemann 1968:194), "d idda" 
tick tack, " m u h " Kuh, " f o f a " Sofa, " t o p " Knopf, "papao" Kakao, "dadö t t " tlcktack, 
" h u m p e l " dunkel, " hauke in " schaukeln (Stern & S te rn 1928:18ff., 9 2 f f ) , Cpapo], 
Cpapm] capon, Cbadet] baguette, Cva:s], Cfas] vache, Co:va:s:] sauvaga, Ctat] quatre, 
Ctir] cuir, Ctüjer] cuiller (Gregoire 1937:174ff.), Cda:jin] darling, C /ok in ] shocking 
(die Aussprache der Erwachsenen i s t n i ch t angegeben), Cbiba] creampot, Cda] again, 
Ctit t i t ] UckUck (Lewis 1936:157ff). 
Andreas sagte m i t 2;1 Cdain] kein, Franziska (1;5) Cd is "^an ] gießen, Cdo^Man] 
Gordian, (1;6) Cteia] Keller, Cdskadüj] Känguruh, Henr ieke (1;8) COülla] Schule, 
C0if] Schiff, Cdarjan] gegangen, Phi l ipp (2;5) CGöen] schön, Fel iz i tas (3;2) s te ts Cda] 
Daraus f o l g t , daß die P roduk t i on von ve laren Konsonan ten als re lat iv 
schwier ig e inzus tu fen is t . Dies bes tä t i g t außerdem die Dominanz vorderer 
Plosive und Nasale in der Babbelphase (ab e t w a dre i Monaten) und der 
spätere Erwerb der Ve laren im Gegensatz zu f r ü h beher rsch ten Lauten wie 
/ m / , / b / oder / d / bei Annalena. 
3.6.4 Sonorierung initialer Plosive (und Deaspiration) 
Auch h ie r fü r g ib t es bei Annalena einige Belege. Sie beher rscht näml ich 
aus lautend die s t i m m l o s e n Plosive m i t 1;2, wobe i jedesmal e indeut ig Asp i ra t ion 
a u f t r i t t . An lau tend aber e rse tz t sie te i lwe ise noch m i t zwe i Jahren / t / durch Cd], 
/ k / du rch Cg] und m i t 1;6 häu f ig / p / du rch Cb]. Die s t i m m l o s e n Plosive waren 
(in meinen Ohren) n ich t d e u t l i c h asp i r ie r t . W ö r t e r wie Puppe oder Papa gab 
Annalena noch 1;5 m i t an lau tendem Cb], aber w o r t m e d i a l e m Cp] wieder, [bapla l 
Papier und Cdttadita] tatütata un te rs t re i chen eben fa l l s die Sonor ierung 
in i t i a le r Plosive. Bei der I d e n t i f i k a t i o n der s t i m m h a f t e n Plosive ergaben sich 
f ü r m ich a l le rd ings Schwier igke i ten , da ich in No rddeu tsch land aufwuchs und 
an e n t s t i m m t e anlautende / b , d, g / gewöhn t b in . 
Die lange Verzögerung bei dem Erwerb des in i t i a len s t i m m l o s e n Velars (bis 
M i t t e 2) läßt sich m i t der in Locke f o r m u l i e r t e n Tendenz "vo ic ing is best combined 
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w i t h labia l i ty , and voicelessness w i t h ve la r i t y " (Gamkre l idze (1978) in Locke 
1983:146) e rk lä ren. 
Folgende Beispiele fand ich bei anderen K indern , u.a. "d idda" ticktack, "da lä" 
Taler, "g ing g ing" klingeln (Stern & Stern 1928:18ff.), " d i t t e " Schnitte, "beze" 
Pilze (Stern & Stern 1928:92, 97), Cbiba] creampot, Cba] pen (Lewis 1936:288f.), 
Cbeu>a] paper, Cbsk] peg, [ g o k l i t ] chocolate (Smi th 1973:219ff., Amah l Smi th sp r i ch t 
gewöhn l i ch [b ,b ,§ ] ) , Cgek] cake, [bea] pail, Cbaba] papa, [ d u ] too, t d a u ] towel, 
C b u i ] Pudding, [ da -da ] Tante (Leopold 1939:141ff.). Edmond und Char les 
Gregoi re p roduz ie r ten bevorzugt s t immlose Plosive (Gregoire 1937:206f.). 
Andreas sagte (2;1) [bapa] , [baba] Papa, [bu ide] Spule, [ be ta ] später, [ d a m ] Stein, 
(2;2) [bapa] Papa, [ b i u i a t ] pullert {urinieren), Franziska (1;5) [ b u a ^ I a n ] pullern, 
[ bapa ] Papa, [d lgä ] Tiger, [ bad | ] Pudel, (1;6) [ b i k a ] Pickel, Henr ieke (1;8) [gatGa] 
Katze, [ga ina ] kleine, (2;0) [buir jan] gesprungen, [gar)] krank, [ga ina ] kleine, 
Phi l ipp (2;5) [ gö tan ] Knoten. 
I m Prinzip dü r f t e die Tatsache, daß f ü r die P roduk t i on von / p , t , k / eine 
Synchron isa t ion von Versch luß lösung und Ö f f n u n g der S t imml ippen Vo raus ­
se tzung is t , eine hinreichende Erk lä rung f ü r die Sonor ie rung s t imm lose r Plosive 
l i e fe rn . S t immlos igke i t im Aus lau t w i r d du rch rasches A t e m h o l e n d i r ek t i m 
Ansch luß an die Produk t ion - die Kinder äußern gewöhn l i ch einzelne W ö r t e r 
- hervorgeru fen. 
3.6.S Reduktion initialer Konsonantengruppen 
Für die von Locke (1983:71) f o rmu l i e r t e Regelmäßigkei t i s t bei den m i r bekannten 
Fä l len eine Vere infachung mög l i ch : Sibi lanten werden ausge lassen 5 1 . Ansons ten 
f e h l t von zwei Konsonanten der z w e i t e 5 2 . Annalena vere in facht / b l / , / f l / , / g l / 
etc. , indem sie den Lateral n ich t ausspr icht , bei / / 1 / o k k l u d i e r t sie zu Cd], [DK], 
[ d u ] , [ f n [ etc. g ib t sie m i t [ b ] , [ d l , [ v / f ] etc. wieder, [ J K ] o k k l u d i e r t sie zu [ d l . 
[ J p n ] und [ J t t f ] werden zunächst [ b ] bzw. [ d ] , dann [b t f ] bzw. [ d n ] 
ausgesprochen, / t / / und / t s / werden zu [ d ] , / k n / meis t zu [ k ] oder [ g ] , 
/ k v / zu [ g / k ] oder [ v ] . Bei / I m / , / I n / , / J p / , / s f / , / s l / etc. vermeidet 
Annalena den Sib i lanten. 
H i ldegard Leopold verhä l t sich ähnl ich: Bleistift [ dad i ] , Brief Cbit f3, Brot 
[ b o t ' ] , drei Cdail, Frau [ w a u ] , Gertrud tdsda] , Glas CdaJ], pfui Cpu], tragen 
51 Hierbe i handelt es s ich nach Vennemann (1986:50) u m A p p e n d i c e s , d u r c h deren 
T i l g u n g die S i l b e n s t r u k t u r verbessert wird. 
52 Siehe auch O l m s t e d (1971:247). Z u diesen V e r a l l g e m e i n e r u n g e n mag es k o m m e n , 
da die hier bete i l igten Sprachen ä h n l i c h e n R e s t r i k t i o n e n f ü r den Bau der S i lben 
unter l iegen . Es s ind z u m Beispiel initiale G r u p p e n mit zwei Nasa len oder zwei 
Plos iven verboten. A u ß e r d e m gibt es neben den S ib i lanten keine Fr ikat ive , die 
e inem Nasa l oder Plosiv im A n f a n g s r a n d v o r a n g e h e n . 
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[ da ] und Schnee [ ne : ] , Spiegel [ b i ] , spielen [ b i a ] , steht [ d e / ] , Zunge [ d u ] , zwei 
[ w a i ] , aber Knie [ n i ] . 
(H ie r wäre eine L is te a l le r Versuche in teressant , we i l die [ n - ] - und [ g / k - ] -
Ve r te i l ung v ie l le ich t den häuf igeren Gebrauch des Plosivs ergäbe; Leopo ld 
1939:146ff.) 
Auch bei Amah l Smi th g ib t es viele Beispiele: black [ b - ] , blue [ b - ] , break 
[ rp- ] , bread [ b - ] , clean [ g - ] , clever [ g -3 , crown [ § - ] , crumb [$-], draw [ d - ] , 
drive Cd-] , flag [ w - ] , floor [ w - ] , fruit [ w - ] , froth [ w - ] , glue [ § - ] , grass [ g - ] , 
great [$-] quick [ § - ] , queen [ g - ] und chain Cd-] , chair Cd-3, sleeve [ 1 - ] , slide 
[ 1 - ] , scarf [ g - ] , scream [£ - ] , smoke [ m - ] , Smith [ m - ] , sniff [ n - ] , spiee [ p - ] . 
squash Ck-3, stiff [ t - ] (Smi th 1973:214ff.). 
Bei K. Lewis fand s ich u.a. cream [ k i : m ] , flower [ f aJ , Grannie [ ga ] , plane 
[ p e i ] , pretty [ p i t i ] , clean Cki:3, blankets [baer jkets] , brickie Cbiki3 und sweet 
[ f i : t ] , school [ k u : l ] , sleep [ s i : ] , Stove [ t o u v ] , please [ p i : ] (Lewis 1936:176f., 
266f.). 
He id run Vennemann (2;9 1/2, pers. K o m m u n i k a t i o n m i t Th . Vennemann) 
sagte u.a. snail [ n e i l ] , snake [ n e i k ] , string [ t ( r ) i r j ] , sleeves w o h l [ 1 - ] , schläft 
[ 1 - ] , schreiben [ r - ] , schmeckt Cm-] , Schneesuppe [ n - ] , Schwalbe Cb-], 
Spitze [ p - ] . Stall [ t - ] (Vennemann 1968:193f.), Zucker [ t u k a ] , chair Ctea3 und 
Pferd [ pe t ] (Vennemann 1968:205f.). 
Edmond Gregoire reduz ier te u.a. fo lgende Konsonan tengruppen : poire [p0 : a r ] , 
cultes [kü-.te]. prune [ p ü n ] , frere [ fer3, trou [ t u ] , crayon [ ke j o ] , brosse [ b o s l . 
Bei Char les Gregoire fand s ich z.B. volla [ v o l a ] , plerre [ p s r ] , lumlere [ m e r ] , 
poire [ pa : ] , trois [ t a : ] (Gregoire 1937:212ff.). 
Henr ieke sagte m i t 1;8 [dauasa] draußen, [sui r ja] Zunge, [ peak ] Zwerg, [ga ina ] 
kleine, [mek tü t ] schmeckt gut, (2;0) [ van .kä lc ] Frankreich, [ b e - a . t a ] Britta, 
[gar j ] krank, [gösa] große, [gas] Gras, [bu i r jan] gesprungen, [ 0 i m b a t ] 
Schwimmbad, [ G i a k u i s ] Zirkus, [ d i k i u ] zuckl, (aber [ tOaigr j ] zeigen). 
Phi l ipp sagte (2;5) [ d a i u f l drauf, Franziska (1;5) [daha] Steine, [ b i - t a ] später, 
(1;6) [ b i u l e ] Spule, Andreas (2;1) [b iud£] Spule, [ b e t a ] später, [nega] Schnecke, 
[me . ta l i n ] Schmetterling, [näpe] Schnabel, [ g n ö s a ] große, [ f l g a ] Fliege, [ f l a g a ] 
Flügel, (2 ;2) [ f l l g a ] (!) Fliege, [ f l a i ^ a ] (!) Fleischer, [ p l o p ] plopp, [ b l a t a ] 
Blätter, [ b l i ü m a ] Blume, [ b l a i u ] blau, [ d a m ] Stein, [ d t fa tu f ] drauf, [ f n a u j j Frau, 
[ g6ma] Creme, [neka] Schnecke, [ b ^ i t s ] spritzt, [ c l ba ' ] Zwieback. 
Bei jedem Kind g ib t es na tü r l i ch Ausnahmen. Doch die me is ten Beispiele bei a l len 
e rwähn ten K indern entsprechen der oben e rwähn ten Regel. 
Grundsä tz l i ch werden zu An fang der Sprechphase Konsonantenverb indungen 
vermieden. Eine sehr verbre i te te Methode , dieses zu er re ichen, ist , nur einen 
Konsonanten der Gruppe zu produz ieren und dami t die A r t i ku l a t i onsa rbe i t zu 
e r l e i ch te rn . Da die Sib i lanten die schw ie r igs ten , das heißt die kompl i z ie r tes te 
Fe inmoto r i k e r fo rdernden Laute s ind, f a l l en sie als ers te f o r t . Annalenas Schübe 
bei Gruppen wie t b l - 3 , fg l -3 etc. und [ b n - ] , [ g n - ] etc. weisen auf die 'p lö tz l i ch* 
erworbene Fähigkei t zur K o a r t i k u l a t i o n h in , die als eine we i te re Schwier igke i ts -
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s t u f e die Produk t i on von Konsonantengruppen zuvor verh inder te . Leider feh len 
h ie rzu bei den übr igen Untersuchungen genauere Daten. Es wäre sehr au fsch luß­
re i ch zu wissen, ob auch andere Kinder bes t immte Konsonantengruppen über einen 
k u r z e n Ze i t r aum hinweg zu produzieren lernen bzw., bei we lchen Gruppen solche 
Schübe überhaupt au f t re ten , denn bei Annalena b i lden sowoh l [ f l - ] als auch 
[ J t f - ] Ausnahmen, da die Sibi lanten die E n t w i c k l u n g verzögern. 
Fü r Prob lemfä l le wie [ p f - ] , [ k n - ] oder [ k v - ] , f ü r deren Erwerb Locke (1973) 
andere Aussagen macht , g ib t es ebenfa l ls zu wen ig Daten. 
3.6.6 Endrandtilgung 
A u c h h ie r fü r s ind bei Annalena mehrere Fäl le zu f inden , u.a. Haus [haua], 
Luftballon [ b a i ö ] , Mädchen [mede ] , S-Bahn ['eÖbaJ. Bauch [ ba i uL Buch [ b u i l . 
Baum [ bä ] , tschüß [ d t ] . Eine Auswah l an Beispielen bei anderen K indern s ind f ü r 
K. Cba] pen, [pe i ] aeroplane, [pA] plug, [p i : ] please (Lewis 1936:274ff.), f ü r Amah l 
[bae.O bad, [ bo : ] ball, [be] bell, [b ig i : ] biscuit, [ bugu : ] broken, [ga:b i : ] carpet, [ d i : ] 
cheese (Smi th 1973:213ff.), f ü r H i ldegard [ b a u ] aboard, [ 'e ip i l airplane, Ca] all, 
[ b u ] balloon, [be: ] Bates, [ba: ] bath, [ b i ] big, [ d o ] dog, (Leopold 1939:140f.), f ü r 
H i l de "d idda" tick tack, " bu " bums, "mamau" Baum, " f u " Fuß, "assä" essen, "bau" 
bautz (Stern & Stern 1928:18ff.), f ü r Günther " t a t a " (guten) Tag, "bau" bauen, 
"bä" spazieren gehen, " i " ich (Stern & Stern 1928:86ff.), f ü r Edmond und Charles 
tä te ] Antoine, [poe:] beurre, [fe-J verre, [ po ] pompe. 
Andreas sagte m i t 2;1 [ na i ] nein, [habe] haben, (2;2) [mau i v5 f ] Maulwurf, [ c lba ? ] 
Zwieback. Franziska (1:6) [ b i k a ] Pickel, [ l ä t e ] läuten, Henr ieke (1;8) [daiusa] 
draußen, [ f a t a ] Fahrrad, Konstanze (1;9 3 /4) [ga iuka ] Schaukel. 
Da ja bere i ts in der Babbelphase bevorzugt o f fene Si lben p roduz ie r t werden 
und sehr viele Kinder im Ers tspracherwerb f ina le Konsonanten n icht aussprechen 
(Locke 1983:71), is t das Erreichen der op t ima len S i l bens t ruk tu r CV.CV. etc. 
o f fenbar von großer Wich t i gke i t . 
3.6.7 Sonstige Universalien 
Wei te re Universal ien sind das Auslassen unbe ton te r Si lben ( s . o . ) 5 3 das 
Vermeidungspr inz ip (s.o.) und die Ha lbvoka lb i l dung , die auch bei Annalena häuf iger 
a u f t r i t t , wie die Abschn i t t e zu den Einzel lauten / v / , / r / und / ! / berei ts ze igten. 
53 A n d r e a s sagte mit 2;1 CzantJ Interessant, [ m ö n a ] Banane, tvands] E le fant . 
Bei F r a n z i s k a (1;5) h ö r t e ich U ö p e ] a l le ine, I b a t j ^ a n J Sebast ian, t ' i s ^ a ] 
Franz i ska . Cmal3] Kame le . C b $ n £ ] Sabine. CmateD T o m a t e . C l ö t h ] Salat. 
Henrieke (1;8) sagte Cgai3 Papagel , U ink3 S chmet te r l i ng . ChlkaD Henr ieke , 
CftundnJ gefunden, C n ö n a l Banane. f p n t u t darjanl k a p u t t g e g a n g e n , (2;0) Cbturjan] 
gesprungen. 
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I m Gegensatz zu Lockes (1983:68) Au f fassung wurde bei Anna iena deu t l i ch , 
daß bei der Konsonantenharmonie vor a l l em die Sicherhei t , m i t der ein Laut 
beher rscht w i r d , ausschlaggebend ist . Konsonanten , die noch n ich t fes t e tab l i e r t 
s ind, werden durch bere i ts sicher e rworbene erse tz t , und zwar zunächst 
s te l lungsunabhäng ig . 
Die Redukt ion in te rner Konsonantengruppen, auch zwischen au fe inander fo lgen ­
den W ö r t e r n , und die dami t zusammenhängenden Resy l lab ierungen bemerke ich 
sehr häuf ig bei anderen K indern (Henr ieke (1;8) Ctlkal tick tack, Ckiurha] guck mal, 
[mekCüt] schmeckt gut, (2;0) [var j .kälg] Frankreich, Czan.man] Sandmann, 
[vo.bis.c l iü] wo bist Du). Leider g ib t es dazu überhaupt keine sys temat ischen 
Unte rsuchungen. 
Die e rwähnten , f ü r die me is ten Kinder während des Spracherwerbs au f t re tenden 
Phänomene ex is t ie ren n ich t unbed ingt nebeneinander O k k l u d i e r u n g e n und 
Sonor ierungen gehören an den An fang der Sprechphase. Die Reduk t i on in te rner 
Konsonantengruppen ersche in t auch noch i m f o r t g e s c h r i t t e n e n S tad ium, da sie 
auch rea l i sa t ionsphono log isch in der Erwachsenensprache zu f i nden is t . Außerdem 
g ib t es ind iv idue l le Präferenzen. Bei Annalena z.B. kamen Vorver legungen n i ch t o f t 
vor. Franziska okk l ud ie r t e se l ten (anlautend l ieß sie Fr ika t ive aus oder gab sie m i t 
[ h l wieder: Chea] Rehe, [ ' e iahan t ] Elefant, [ \ u k c - s a ] Füchse, Chata] weiter. C'iuic] 
Wurst). 
Insgesamt gesehen s t e l l t Annalenas E n t w i c k l u n g ein typ isches Beispiel f ü r 
das Er le rnen einer Sprache dar. Weder die Re ihenfo lge , in der s ich die Laute 
e tab l ie ren, noch die Vorgehensweise be im Erwerb der S i l ben - , W o r t - und 
A k z e n t s t r u k t u r e n , so fe rn diese in der f rühe ren L i t e ra tu r u n t e r s u c h t s ind, weisen 
A u f f ä l l i g k e i t e n auf, so daß die Un ive rsa l i t ä t der genannten M e r k m a l e auch f ü r 
dieses K ind bes tä t i g t is t . 
3.7 Die artikulatorische Relevanz 
Die Kinder produz ieren in der Babbelphase einfache Laute wie vordere Nasale 
und s t immha f t e Plosive und zunächst zent ra le Voka le . Sie b i l den häu f ig o f fene 
Si lben und S i lbenredup l ika t ionen. Der Beginn der Sprechphase is t ebenfa l l s 
durch diese Merkma le gekennzeichnet. Nach und nach ve rg rößer t s ich das 
Inventar der Laute. A u f b i lab ia le und denta lnahe Konsonan ten f o l g e n velare und 
palata le. Nasale und s t i m m h a f t e Plosive gehen s t i m m l o s e n Plosiven voraus. Es 
fo lgen Fr ikat ive, dann A f f r i k a t e n . Nach Voka len , die in der M i t t e des Mundraumes 
p roduz ie r t werden, erscheinen vordere und h in tere , t ie fe und hohe, zu le t z t 
gerundete Vokale. 
Die Komb ina t i ons - und S te l l ungsmög l i chke i t en der e inzelnen Laute innerha lb 
Si lben und W ö r t e r n nehmen schr i t twe ise zu. Die Si lbenzahl und K o m p l e x i t ä t 
wächs t nach und nach. Abweichungen, die zur Verme idung schwier iger Laute und 
Lau tkomb ina t i onen dienen, werden m i t der Ze i t sel tener. 
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Die E n t w i c k l u n g ve r läu f t s te ts vom Einfachen zum Kompl i z ie r ten . Die ers ten 
Lau te eines Kindes sind durch ger ingen a r t i ku la to r i schen A u f w a n d gekennzeichnet. 
Die Si lben s ind zunächst kurz und einfach gebaut. Die e rs ten Äußerungen bestehen 
aus e inzelnen W ö r t e r n m i t dem Ste l lenwer t von Sätzen. Für jeden dieser Bereiche 
g i l t bei a l len Kindern eine kont inu ie r l i che Zunahme der s t r u k t u r e l l e n Gegeben­
he i ten . W i r d der Spracherwerbsprozeß von An fang an, un te r Mi te inbez iehung der 
Babbeiphase, beobachtet , e rg ib t sich ein durchgängiges Bi ld von s innvo l l 
aufe inander abges t immten , zusammenhängenden Vorgängen. Sprünge und 
Regressionen gehören in den Bereich ind iv iduel ler Va r iab i l i t ä t und s ind bei a l len 
Lernprozessen zu beobachten. 
Die E n t w i c k l u n g des Lautsys tems, wie sie hier da rges te l l t w i r d , we is t deut l i che 
Para l le len zu anderen, ähnl ichen Beschreibungen auf. Das b e t r i f f t n icht nur die 
Reihenfo lge, in der Annalena die Laute e r le rn t , sondern auch die Mechanismen, 
m i t deren H i l f e sie in größere Einhei ten i n teg r ie r t werden und Abweichungen, 
die zu e inem großen Tei l regelmäßig au f t re ten . 
Zu Beginn der Sprechphase, wenn das Lautsys tem noch s ta rk e ingeschränkt is t , 
f a l l e n Si lbenendränder und unbeton te Silben weg. Zwe is i lb ige W ö r t e r bestehen 
aus zwei g le ichen Si lben. Fr ikat ive und A f f r i k a t e n werden durch Plosive erse tz t , 
h in te re Konsonanten durch vordere. An die Ste l le von Liquiden t r e t en o f t 
Ha lbvoka le . Komp lexe Anfangsränder werden reduz ier t . A l l e Laute s ind s t i m m ­
haf t . Häu f i g vermeiden die Kinder zu schwier ige W ö r t e r . 
Die m i t der Zei t e in t re tenden Di f ferenz ierungen hängen von der Komp lex i t ä t der 
e inzelnen W ö r t e r ab. Je schwier iger ein W o r t is t , desto eher werden 
Vere in fachungsmechanismen w i r k s a m , die die Anzah l der Laute und ihre 
Komb ina t i onsmög i i chke i t en e inschränken, z.B. Konsonan ten - und Voka lharmon ien , 
Resyl lab ierungen oder S i lbenredupl ika t ionen. Ein großes Erschwern is s te l len 
Konsonantengruppen dar. Sie werden lange Ze i t sys temat isch reduzier t durch 
T i l g u n g einzelner Komponen ten , Metathese, Vokalepenthese, Sproßvoka lb i ldung 
und dam i t verbundene Resyl lab ierung. Andere Vere in fachungen hängen eher m i t 
der begrenzten Merk fäh igke i t und Bequeml ichkei t der K inder zusammen und 
be t re f f en hauptsäch l ich komplexe , seltene W ö r t e r , beispielsweise die ver­
schiedenen In ter ferenzen und Kontaminat ionen und die se lekt ive Real isat ion. 
Auch die A k z e n t s t r u k t u r muß erst e r le rn t werden. Nachdem unbeton te und 
schwachbetonte , vor a l l em vor ton ige Si lben zunächst weg fa l l en und bei 
Zwe is i l b l e rn ganz zu An fang beide Silben g le ichmäßig be ton t s ind, f o lgen , 
zumindest bei den erwähnten deu tsch- und eng l ischsprach igen K indern, Z w e i -
s i lb ler m i t Pänul t imaakzent . Ers t dann t re ten zögernd Di f fe renz ierungen in der 
A k z e n t s t r u k t u r von Mehrs i l b l e rn auf. Vor ton ige und reduz ier te Silben erscheinen 
später. 
Die in dieser Arbe i t beobachteten Phänomene lassen sich auf der Basis 
a r t i ku la to r i scher Vere in fachung erk lä ren , was eine gewisse Sprachunabhängigkei t 
imp l i z ie r t . S t immlose Plosive werden durch s t i m m h a f t e e rse tz t , wei l dann die 
Synchronisat ion von Versch luß lösung und Ö f f n e n der S t imml ippen e n t f ä l l t . 
- 134 -
Durch die aufwendige Fe inmoto r i k bei der P roduk t i on von F r i ka t i ven machen 
diese den we i t weniger aufwendigen s t i m m h a f t e n Plosiven Platz. Da bei den 
Ve laren der nöt ige K o n t a k t von Zungenrücken und Gaumen schwier iger her­
zus te l l en is t , lösen häuf ig (a lveo)dentale Konsonanten , die m i t H i l f e der 
Zungensp i tze an Zähnen und A lveo len geb i ldet werden , velare und pa lata le ab. 
Die f ü r Konsonantenverb indungen in An fangs rändern nö t ige K o a r t i k u l a t i o n , 
die die Produk t ion der Komponen ten in Abhäng igke i t voneinander und im 
Zusammenspie l mi te inander e rmög l i ch t , s t e l l t s ich e rs t nach geraumer Zei t ein. 
W e n n aber die Fähigkei t zur B i ldung ant iz ip ierender Bewegungsab läufe gegeben 
is t , die die Produk t ion von Konsonantengruppen s t a t t e iner A b f o l g e einzelner 
Laute gewähr le is te t , w i r d re la t i v schnel l eine V ie lzah l verschiedener Konso ­
nantenkombina t ionen a r t i ku l i e r t . 
Die Kinder geben sich nur so viel Mühe m i t der Aussprache, wie es nö t i g is t , 
vers tanden zu werden, und wie es a r t i ku la to r i sche Reife und Übung zulassen. 
Bei der Gebur t is t es dem K ind aus anatomischen Gründen n i ch t mög l i ch 
zu sprechen. I m Laufe der Ze i t läßt die Ausb i l dung des Sprechapparates mehr 
und mehr D i f fe renz ierungen zu. Die Produk t ionen weniger W o c h e n a l te r Kinder 
g le ichen sich in untersch ied l ichen Sprachgemeinschaf ten noch im hohen Maße. 
A l l m ä h l i c h gewinnen e inze lsprach l iche Faktoren an E in f l uß und die f ü r die 
Z ie lsprache typ ischen l a u t l i c h - s t r u k t u r e l l e n Merkma le t r e t e n in Ersche inung. 
Auch die Fähigkei ten des Kindes nehmen immer mehr zu. Die fo r t sch re i tende 
D i f fe renz ie rung der Äußerungen is t das Ergebnis zunehmender a r t i ku la to r i sche r 
Fer t igke i ten , die erstens auf der Ver fe inerung der M o t o r i k und der entsprechenden 
E n t w i c k l u n g der zerebralen und neurophys io log ischen Vorgänge beruhen und 
zwei tens durch täg l iches Üben, Verbessern und ständiges W iede rho len in Richtung 
Zie lsprache ge fö rder t werden. Perzeptive Fähigke i ten, die Q u a l i t ä t der sprachl ichen 
Vorgabe, die Gewähr le is tung der K o m m u n i k a t i o n und ein gewisses Maß an 
menschl icher Zuwendung spie len ebenfa l ls eine Rol le . 
A n Annalenas Beispiel wurde gezeigt , wie Laute und S t r u k t u r e n der 
Mu t te rsp rache nach und nach e r l e rn t werden und wie die verschiedenen 
Vere in fachungsmechanismen dem K ind he l fen können, in das gegebene System 
hineinzuwachsen, ohne die K o m m u n i k a t i o n zu gefährden. Die e inze lnen Strategien 
lassen sich bei den meis ten K indern ebenfa l l s f inden. Aber so lange aus führ l i che 
Studien feh len, die den Erwerb auch se l tenerer Sprachen un te rsuchen , müssen 
die Vera l lgemeinerungen auf den näheren indogerman ischen Sprachraum 
beschränkt ble iben. M i t dem Wissen über rnehr und ve rb re i te te re Paral lelen 
könn ten noch bessere Aussagen über Spracherwerbsprozesse g e t r o f f e n werden. 
Für das Deutsche feh len noch Daten. Nur anhand v ie ler präz iser Arbe i ten 
lassen sich die Grenzen zwischen no rma lem und abweichendem Verha l ten 
f es t s te l l en , so daß Sprach- und Sprechs tö rungen rech tze i t i g d iagnos t i z ie r t und 
behandel t werden können. Gerade hier g ib t es noch viel zu t u n . 
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4. Daten 
4.1 Die lautliche Entwicklung der einzelnen Wörter 
Erläuterungen 
sp spontan produz ie r t , Z i e l w o r t vor dem le tz ten Schlaf gehör t . 
Lieder und Reime ge l ten , wenn n i ch t anders gekennzeichnet , als 
spontan a r t i ku l i e r t , ebenso Meh rwo r t sä t ze und längere Z e i t i n t e r v a l ­
le (Ende Februar); hier dient sp l ed ig l i ch der Hervorhebung; in 
a l len anderen Fäl len g i l t eine Äußerung als im i t i e r t , 
ha lbsp Z i e l w o r t nach dem le tz ten Schlaf , aber n ich t u n m i t t e l b a r vorher 
i m Z i e l w o r t g ing der Produk t ion voraus, keine Gedächtn is le is tung 
k o r r e k t in ko r rek te r Umgebung angewandt , s inngemäß, Bedeutung s t i m m t 
p l k o r r Plural bedeutungsmäßig k o r r e k t e ingesetz t 
Sit .! ö f t e r wiederkehrende Sltuatuat ion— Äuße rung -Komb ina t i on , S i tua t ion 
lös t bes t immte Äußerung spontan aus 
E s t i m m t m i t Erwachsenen-Aussprache übere in 
Inf I n f i n i t i v 
3 . sg. P r ä s . 3 . Person Singular Präsens Ind ika t i v 
P f Per fekt 
— längere Zei t keine Produk t ion dieses W o r t e s 
längere Zei t diese und ähnl iche Produk t ionen 
-+ siehe auch, i n te r fe r ie r t m i t 
b ä u m phonet ische U m s c h r i f t , Ausnahmen: *sp /ha lbsp ' 
Baum ungefähre Bedeutung 
B a u m W o r t f ü r (hier) 4 Baum\ bezieht s ich au f die Lau tges ta l t 
Ju l i bezeichnet innerha lb des Textes Gegenstände, Sachverhal te; laufender 
Tex t , der von der phonet ischen U m s c h r i f t abgesetzt is t du rch 
K le insch r i f t 
ve/ar Fachtermin i 
Funk t i onswö r te r (Par t ike l , A r t i k e l , Kon junk t i onen , Pronomen usw. ) , H i l f sve rben , 
zusammengesetzte Verben, Lieder und Reime werden ab Feb rua r /März 89 nur 
noch in Ausnahmefä l len au fge führ t . 
Akzentze ichen mark ieren Abweichungen gegenüber der erwachsensprachl ichen 
Var iante oder dienen zur Verdeut l i chung, ebenso ge legent l iche Bemerkungen 
zu Grammat i k oder Bedeutung. Für diese L is te s ind hauptsäch l ich lau t l i che 
Aspekte re levant. 
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A 
A 
0 6 . 0 1 . 8 9 sp 7 ain a 
Aa [Va ] 
1 1 . 0 8 . 8 8 a a — 
Aas 
1 2 . 0 9 . 8 8 sp ast (Sit.!). 2 0 . 0 9 . sp 'as (Sit.!) — - 2 5 . 0 1 . sp E. dCü as. as. 
1 5 . 0 3 . ' am 'äs b i s t u , ein Aas bist Du. E, k o r r 
ab 
M i t t e A p r i l 1988 a p n . (Schuh. Socken , Decke l ab), auch f ü r H A U a b . ö f t e r . 
0 4 . 0 5 . Sp a p h ( L ä t z c h e n ab), t ä g l . , meist k o r r e k t . 1 2 . 0 7 . Sp korrekt 
dekldEkl a p h . ö f t e r . 3 0 . 0 7 . ö f t e r k o r r e k t Sp a p h . A u g / S e p t . 2 9 . 0 9 . 
sp höza 'ap, Hose aus 
abbeißen 
2 3 . 0 9 . 8 8 auch sp ?abai (ohne GelenkX 2 8 . 0 9 . hama *abaisan. 2 2 . 1 0 . sp 'abbaisan. 
... i m p . Inf. Pf. ... 1 3 . 0 2 . sp 'apabais^- f t , 0 5 . 0 3 . sp 'apabaist 
abbrechen 
0 7 . 1 1 . 8 8 bigal 'a fbnoxan Bügel abgebrochen. se l ten . 0 9 . 1 2 . sp Pf korr 
' apabnoxan , s p ä t e r sp 'ap tfoxan 
ABC 
10.11.88 spabede . a b e t / e . ö f t e r . 2 6 . 1 1 . imit iert - t f e . 0 7 . 0 1 . 8 9 abeOe/öe 
katsa neYkatsa nahahe 
abdrehen 
2 7 . 0 3 . 8 9 sp apad^et 
Abendbrot [ ambKöt ] 
0 6 . 1 1 . 8 8 ambKOt 
Abenteuer 
0 9 . 0 5 . 8 9 E ( amto ia) 
aber 
2 7 . 0 9 . 8 8 Sp 'aba ÖlÖan ! Sitzen. A n t w o r t auf 'sie so l l sitzen!". . . . 2 7 . 1 2 . sp 
s 'äba mg snel, ist aber nicht schnell, ... 
Abfall 
0 9 . 0 5 . 8 8 ada. abl. abl . abva. Ju l i manchmal sp 'abvl . 1 9 . 0 8 . sp 'apfa. 2 6 . 0 8 . 
sp 'a fa l , oft , September se l ten . 2 4 . 0 9 . Sp 'afal A p f e l ) , b a l d E 
abgeben 
0 1 . 0 6 . 8 9 sp E 
abhauen 
2 3 . 0 1 . 8 9 sp nie 'aphawn. 2 0 . 0 2 . sp ' a p h a u a n . P f 
abholen 
2 2 . 0 6 . 8 9 sp E in 'die holen mich jetzt ab' 
abhorchen 
2 9 . 0 6 . 8 9 sp E 
abkriegen 
2 6 . 1 1 . 8 8 sp kx i " * 3 s ta 'ap, e igentl ich ich krieg es ab 
Ablage 
1 9 . 0 2 . 8 9 ' ap n l äga . sehr deut l ich aspiriert 
ablecken 
2 0 . 0 2 . 8 9 sp ap - l skn . 1 5 . 0 5 . sp b lskn. im dann E. 1 8 . 0 6 . sp E 
Ableger 
0 1 . 0 3 . 8 9 E 
abmachen 
0 2 . 0 8 . 8 8 ElgenkompoalUon Sp 'apgamat. meis t ? abamat A n f a n g September 88 
'aptnaxan seit 1 2 . 0 9 . auch ausmachen ( v ä t e r l . Dia lekt ) 
abmähen 
1 6 . 0 6 . 8 9 im 'abamedas gBäs. abgemähtes Gras 
ab mumme In 
2 3 . 0 4 . 8 9 auch sp 'apamyrh l t 
abreißen 
0 8 . 1 0 . 8 8 sp 'apanfsan. 0 8 . 1 1 . sp 'abaBi/an. 17.11 sp 'abatf isan. 29.11. sp infinit if . 
nie 'apBisan, 19.12. nie da 'apBaisan 3 0 . 1 2 . sp ' apa i i san 
abrupfen 
3 0 . 0 1 . 8 9 Sp 'apfBLUpfan, - U - , ö f t e r , 1 4 . 0 3 . Sp ' apaBUpf t , Fel ic i tas hat die 
Bri l le 'abgerupft ' 
Absatz 
2 7 . 1 2 . 8 8 ? a f t 1 4 . 0 1 . sp aktsuir j . i m 'apzats 
abschließen 
1 1 . 0 2 . 8 9 sp a p a l j s n . Pf 
abschneiden 
Dezember s p o n t a n . 2 9 . 1 2 . 8 8 apmnaidan 
absetzen 
2 3 . 0 2 . 8 9 sp bBi ia ' apazns t . Brille abgesetzt, ... 2 4 . 0 3 . sp ? apas " J st f " 5 t 
abspülen 
2 5 . , 2 6 . 0 2 . 8 9 sp knema 'appyln. Creme abspülen 
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abziehen 
04.03.89 w o h l sp 'apazur jk t abgezogen 
ach Gottchen 
21.06.89 E 
ach so. auch C'asö] 
seit M i t t e M a i 88, 30.05. 'aöö!, 31.05. eher s p i e l e r i s c h Sp ('aOln anziehen) 'Oo. 
ab und zu ?ä0Ö (August ) . J a n u a r / F e b r u a r Sp aZÖ 
acht 
04..05.11.88 ?a nam. acht. neun. Dezember meis t wegge las sen . Jan ät . 'axt . 
E b le ibt 
adaJ 
(a lemannischer Abschiedsgruß) 
05.01.88 auch Sp ata. ada . be im W i n k e n . ä h n l i c h dada Tag. M i t t e / E n d e 
F e r u a r a b g e l ö s t d u r c h ha l lo , s p ä t e r (April) auch tachl lß, 
10.09. Sp (vor S ä c k i n g e n a u f e n t h a l t . a lso ohne E i n f l u ß des A l e m a n n i s c h e n ) ata 
Adam und Eva 
04.05.89 halbsp E. ' adamaef . ö f t e r im E. 05.05. sp ' e d a m a n a t h . se l ten . E . 
01.06. Sp E, ohne Z u s a m m e n h a n g 
ade 
12.08.88 Vde. ade-*1 -> hadi (- hatschi ) . 18..19.08. a d e - 1 . 20.08. sp ?ade. 
S e p t e m b e r ab und zu . 01.12 Sp (nicht vorher e r w ä h n t ) ade~»i ( s c h ü t t e l t Hand) 
Adler 
02.07.89 im , sp E 
Adventkranz 
27.11.88 vsntknanO. veknanO. vsn tknad, veknad. 08.12 venganj 
Äffchen 
18.06.89 Sp E, Sit.: h ä n g t am T i s c h 
Affe 
seit M i t t e Februar 88. 18.03. DWa. 25.04 Sp ava. dann oba. 08.05. Sp abva. 
aba (-» Ap fe l ) , 22.07. 'abval, 28.08. Sp ' a f l (verbessert) nam! ? a f l , September 
ab und zu 'afa, 26.09 k a m 'afa dä 
ähnlich 
28.02.89 sp E. 22.03. sp zo ' o i l i c - ? enhc. so ähnlich. Selbatkomktur. e kurz 
Ahnung 
02.01.89 sp kaina wamur), 04.01. sp kama 'antun, 
Ajax 
25.07.88 'ajas ö f t e r 
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Akademie 
0 9 . 0 9 . 8 8 m l ö f t e r , 'abala, mlmlml js — 
Alarm 
2 3 . 0 7 . 8 8 E a iäm — 
Alarmknopf 
0 2 . 0 5 . 8 9 sp lämkriDcfcf 
albern 
2 9 . 0 5 . 8 8 a l - u n v e r s t ä n d l i c h ( ledledl?) — , 1 7 . 0 4 . E. se l ten 
Alexandra 
2 0 . 1 2 . 8 8 alesana. 27 .12 ala saha. vos d l sanda. sp alasand(B)a. 12.01. sp 
' a h / ä n d a , ... 2 7 . 0 3 . sp 'äl lsändBa, so ö f t e r , a u c h ' a i i s ^ ä n d H ä , 11.06. sp 
' a l f andKa . E n d e Jul i sp E 
Al f 
2 6 . 1 1 . 8 8 V f . ' a ' f . 11.12 a l t (in Satz) . 0 6 . 0 1 . 8 9 Sp p l ö z t l i c h E. se l ten 
Alice 
1 1 . 0 5 . 8 8 ala, 'alcs, 'ala, a lc+ ic- , 13.05 ' a c - J I , 0 6 . 0 7 sp ? a i i , 'a l l ö f t e r , 
s p ä t e r 'a ls , s p ä t e r 'a i l (dO). s p ä t e r sp 'al lS (1: Z u n g e gleitet of t a m 
G a u m e n nach vorn), ö f t e r , 2 7 . 0 7 . sp ' a l l ö , (Ferien) , A n f a n g 
N o v e m b e r oft 'ahc, 'alac, 10.11. sp xöeta 'a i ic jaka, die Jacke gehört Alice. 
auch - / , Dezember manchmal E, Januar meis t E 
alle 
1 2 . 0 8 . 8 8 alle weg 'aie vek. se l tener - fsk . 1 7 . 0 8 . sp alavek: E 
alle leer 
M i t t e F e b r u a r 88. 1 9 . 0 2 . ä la. 2 3 . 0 2 . 'a ia'aia als sie ke inen Stab findet: (h)äl(a). 
0 6 . 0 3 . a io ( - » h a l l o ) , auch weg (Katze weg), 0 7 . 0 4 . alu; t ä g l i c h auch a la la . 
alalä. aia aia. aiaala 
Alle meine Entchen K i n d e r ü e d 
0 9 . 1 1 . 8 8 ' a i a mama ' s n t j a n f i rnan 'a iufdem fe 
29.11. " " V £ n j f i j n d 3 u , h ö 
10.12. 'a iamaina ' en jn / i rha 'au j fm ze koepf /n vasa v s n / n ruö 
27.12. J i m a 'auifa ze 
allein 
3 1 . 0 8 . 8 8 sp kann alleine kahalaina. 11.09. s c h i m p f t a la la ina. s p ä t e r ö f t e r sp 
lama, September la ina, oft . sp, bleibt la ina, A p r i l v i i a lama, will alleine 
allerdings 
1 0 . 0 2 . 8 9 'aiasdir js, 2 7 . 0 5 . 'aiadir js 
Allergie 
0 8 . 0 5 . 8 9 sp E, 'a iagü, Lautapicl 
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alles 
14.08.88 sp 'ahs lea. vasa Hain. 16.08. 'a i i nas. ab u n d zu 'ah vor zwe i t em 
W o r t . 20.08. sp 'a i i "* e daiuDE, -psn alles Tauben, 23.08. sp 'allea alles leer. 
se l ten 'ai is f-*AHce). 21.09. 'a i isauiba. ' a l i sk i san saiuba. alles Sauber, alles 
Kissen sauber, ö f t e r 'aias 
allez hopp 
ca N o v e m b e r 08. Januar Sp 'aie h lp f (+ hüpf. Kontamination), 20.03. Sp 
h a Ü ~. 'aie" hYp f , Juni Sp E, b l e ib t , beide V a r i a n t e n 
also 
23.03.89 sp alzo. b a l d auch E 
alt 
13.08.88 p f l ü c k t alte B l u m e ab 'a l ta b iume. 'a l ta 'ap. 'a l ta 'ap b iume. 19.08. 
ha l ta , 19.11. alte Ziege 'alda Olga , M i t t e Januar Sp E ( langwei l iges , altes 
Spielzeug) 
älter 
16.06.89 Sp E, b i n Ä l t e r , k o r r 
Ameisen 
27.08.88 'a imäs. s aimäs. 28.08. sp. 29.08. sp 'a imäs. a imäsa i . 14.12. aba i tan 
( imit iert , woh l m i ß v e r s t a n d e n ) . s p ä t e r sp ' ä m a i j a , 23.01. afhaizan. E , 
23.03. sp a m a i j a . amai j*"* c a. 'ämaiza. auch amaica. A p r i l / M a i E . auch 
'ämais , - / " s 
Amerika 
12.11.88 mEXahä -» L ied 1.2.3.4.5.6.7. wo ist denn. . . . 06.02. Sp E 
Ampel 
06.09.88 'ante, 'amps — 27.12. 'ampal , 28.12. sp 'ampal 
Amsel 
21.07.88 'ämcäl D e z / J a n vereinzel t ' amz l . S p o n t a n e i t ä t . Z u s a m m e n h a n g 
u n k l a r , 03.02. sp 'aina 'amsj , 30.04. sp ' a m j a l , b a l d mei s t E 
an 
29.05.88 'an. ab und zu . 14.08. l i c 'an. Licht an. ö f t e r . 20.08. sp 
hösa 'an, 28.08. sp hösa an, auch anziehen, -machen, 14.09. sp daiuma 
'an! schau mal an!. 28.09 sp l i c t 'an 
Ananas 
19.08.88 anas. 'ahas. 22.09.. se l ten . Januar nur i m i t i e r t . 28.02. 
arianas, auch E 
(jemand) anders 
28.07.88 Sp 'ahas, 'ahas zu nicht bekannten L e u t e n , ich sage oft 'Das ist nicht 
X , das ist jemand anders", 
auch 'ahas. 'ahas. t ä g l i c h . A u g u s t ö f t e r . 19.08. das andere Auto 'aha. 
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22.08. 'ahas z o k a . andere, zweite Socke. S e p t e m b e r o f t . 27.09. wi l l eine 
neue, weitere F l i egenpatsche Sp aha0 , ö f t e r , O k t o b e r / N o v e m b e r andre/r/s , 
17.11. 'aha Olpe 'a miuOic. andere Schippe auch schmutzig, 'aha k i n t 'a dau i fa l . 
anderes Kind auch Schau fei, Dez 'aha hant e tc , 'aha - 'aha t a j t i u r j , 
andere Richtung. 14.01. 'ahana. 'andaBa. 'andaBä. -oeBoe. ... verschiedene 
V e r s u c h e was anneres, 14.04. as 'anasras, 16.04. d l 'ahaBan, ... 
Andi 
10.02.89 auch sp ? ahi. E ( 'andi). se l ten 
Andr6 [ a n d r l l . [andB^] 
12.05.88 d d d l d . . . d e \ t ä g l . Sp de, ke + da + F ingerze ig , E n d e M a i v e r w e c h ­
se l t mit seiner M u t t e r Sweta . ö f t e r zu Babies veta. 09.06. Sp 'ake. ke. o f t k e . 
13.06. 'age. ö f t e r , of t ake. n o c h A u g u s t ab und zu , W e g z u g , 
S e p t e m b e r se l ten, O k t o b e r / N o v e m b e r nie, da nie ge tro f f en . 
28.11. dBe. dxe, d re (dent. T r i l l ) . ' andre . auch sp. 21.12. sp oft andBe\ 
d a n n auch wieder dBe 
Andrea 
02.02.89 ha lbsp E . se l ten 
Anfang ( C'anfarj]),['a^farj], [ V ^ a r j ] 
05.04.89 ha lbsp E (-""-) , 16.06. sp E (-""-), je tzt ö f t e r , auch - n -
anfassen 
s c h o n f r ü h e r . 06.11.88 sp 'anfasen. 30.11. 'anfasan. b le ibt . E. Pf 'ahefast. 
(e igent l ich E) 
Angel/-n 
22.11.88 'angalt , 'arjl, 'arjal, — - , 06.05. ha lbsp E A n g e l ' arp l 
Angle 
vorher -* A l i c e 
17.08.88 'andOi. 'ans!. 05.10. hanzl . XanÖI. 07.12. (sieht sie wieder. Name f ä l l t ) 
s p ä t e r Sp * a n t / - » c I , b le ibt ' a n / i , 'an0I 
Angst [-rjst, -rjkst] 
14.08.88 sp 'anst ( Z u s a m m e n h a n g nicht klar) . 23.08. 'anst (?). 29.08. sp 
arjkst (?). 15.10. Sp zu mir 'ar)St _ sie b e i ß t mich fast in den H a l s , 
ab und zu N o v e m b e r / D e z e m b e r , 23.12. Sp 'arj(k)/t , Dez k o r r e k t . E 
angucken 
24.11.88 ' ankiukan, D e z / J a n 'anena g t u k t / k i u k t 'an, 23.01. sp E ( 'arjkukan), 
06.09. sp 'arjkuky. -ka 
anhaben 
N o v e m b e r / Dezember 88. ... ? anhat . E b le ibt , f l ek t i er t 
anhängen 
18.12.88 Sp OatUma 'ahahsrjkt Zaifa (ein S t ü c k Seife k l ebt an der Fliese) 
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Anhänger 
19.12.88 sp 'aerjsna, 22.12. sp 'agherja, 20.01. ö f t e r E , b l e ib t 
Anita 
13.04.88 'ana. ? ahi . 14.04. af i ta. a n i - t a u n d e u t l i c h . 18.04 u n d e u t l i c h . 
s p ä t e r ah l ta ? wohl eher - t ~ t - , 2 0 . 0 4 . ' a t h l t h a sehr d e u t l i c h . d a n n ' ah l t * ^ , 
ble ib t . 27.04 a t l t a p l ö t z l i c h , ohne Ani tas A n w e s e n h e i t . Sp, 02.05. - n / d / n d / t ^ 
in der ers ten Si lbe, 03.05. a t h / < ; : l t a , o f t . E n d e A p r i l a l lgemein Kind, 
M a i ö f t e r Kind. 19.05. a t f i i t n a , 04 .0 Q 8. ' i t a , — 07.09. ' i t a 
09.. 10.10. o f t sp n i ta , n i tä , e inmal 'ani ta, 17.10. ö f t e r sp 'än i ta, a u c h 'änltas 
(Gen). ö f t e r Sp anl ta (E). b le ibt 
ankleben 
s c h o n f r ü h e r ? . 30.01.89 sp 'ahakept. Pf. ab u n d zu 
anlangen 
10.03.89 V l a r j n , 27.03. sp E 
anlehnen 
18.06.89 halbsp E 
Anna 
30.04.88 ( , ) a n a ö f t e r . 28.06. 'aha 
Annalena 
28.12.87 nana, naha. z u n ä c h s t zu ihren Photos , dann zu a l l en Photos , auch Sp. 
M i t t e Januar weg, 25.01.88 wieder da, s p ä t e r auch r e g e l m ä ß i g i m m e r mal wie­
der, nicht f ü r die eigene Person , meist als W i e d e r h o l u n g . 
03.03. naha, 20.03. nana nana nana, s ieht s ich a u f P h o t o , sehr aufgeregt , oft: 
23.03. nana Sp im Spiege l , of t , aufgeregt , dann nena, nsni - o h n e Gelenk- oft; 
s p ä t e r nsni Sp, s ieht s ich in Herdsche ibe , o f t . imi t i er t nana, 31.03. nana, 01.04. 
nena, A n f a n g A p r i l neni, nani ( -»Ani ta , auch zu K i n d e r b i l d e r n ) . 19.05. nena oft . 
29.05. anena. 16.05. nena ö f t e r 15.06. sp zu K i n d e r b i l d ö f t e r 'a-nena. ' ah - : 
nena, ' anena ö f t e r . 23.06. nena (Babybild) , 27.06. sp nena zu Sp iege lb i ld , 
07.07 ah£na zu f r e m d e n Jungen. A n f a n g J u l i : s p r i c h t von s i c h se lbst . 
10.07. 'an"* lena o f t z u s a m m e n mit G e g e n s t a n d genannt , 24.07. nena bst, 
02.08 s ieht anderes K i n d mit B u g g y . Sp baga! nena baga. se l ten 'anena. meist 
nena, auch in Satz . 21.08. heiße A V s a lena, 22.08. sp 'anena, so fast immer. 
27.08 'aiena ö f t e r . S e p t e m b e r 'aiena neben 'anena. 13.09. imit iert 'anena harjka. 
14.09 imit iert 'ahalöna, S e p t e m b e r / O k t o b e r 'anena, se l ten 'aiena, ~ä , 
17.10. auch 'ahenas G e n . 18.10. dES 'ahenas. o f t G e n i t i v - S (alles g e h ö r t ihr). 
14.11. sp 'ahalena, meis t 'anena, 'anena, 27.11. sp 'ahalena, dr i t te Si lbe K o p f ­
s t i m m e . 06.11. sp 'ahalena. 13.01. sp 'ahanena. 14.01. sp 'ahanenas (Gen) . 
23.01. ü b t , E, 'ahalela, 'ahal£la, F e b r u a r / M ä r z 'a iena, 23.,24.03. s chne l l in 
Satz . sp. 'ajena. 'ae'na. 'aiena. 'aiena. M ä r z / A p r i l (Lautapiet) 'a lehi . M i t t e 
A p r i l 'ahalenl , ' ü - , meis t 'aiena, 11.06. s ingt Sp E, 16.06. s ingt Sp E , ö f t e r 
E 
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Annalenafloh 
01.12.88 ahenafö 
Anorak 
06.10.88 verschiedene V e r s u c h e , Bahak, BanBak. harjaharja u.a. — 
04.11. BarjaBak, xanxak, 07.11. auch sp x a r p B a k , 15.11. sp Barjanak, BarjDBak, 
05.12. sp 'ahaBak. 'ahDBak. 10.12. sp 'ahaBoka. 04.01. 'ahöjak. 10.02. sp Bäk 
anschnallen 
07.02.89 'ahana' t . 24.02. sp 'ahaidan. - d n . o f t . 27.04. sp 'ansnaidn. im 
' ansnaian 
anschupsen 
15.03.89 sp 'anc^ - r upzan 
anstoßen 
05.02.89 Sp. nachts , man ' a h a d ö S Z . Mann angestoßen, sie t r ä u m t e w a h r s c h e i n l i c h , 
ein M a n n h ä t t e sie a n g e s t o ß e n 
Anton 
10.05.89 sp a n t o a . auch im. 12.05. im E 
anziehen 
30.04.88 ändzl . ä n d / i , ä n d i . t ä g l i c h . 04.05. änd l , ändcl , 05.05. andOl 
(a nasal ?), s p ä t e r gibt sie V a t e r den Sch la f sack , Sp antCl antc l , 10.05. ädziC , 
t ä g l i c h ändc l . 14.05. auch aÄl(c). 15.05. adl(g), 16.05. adsl. t ä g l i c h , 
meis t ' - , meis t ausziehen, ä ^dz l , 22.05. sp an -d0I (!), 29.05. a n s m , 
31.05. Sp 'aOl.n untersche ide t meist a n - / a u s z l e h e n . 01.06. Sp ?aÖIn. 
06.06. i ch s o l l Puppe anziehen 'äOih, 'a6ih, dnd in , s p ä t e r 'aOih, 07.06. 'anöin, 
10.06. sp 7 a - 9 l n . 15.06. ?a0Tn (Bedeutung?). A n f a n g Ju l i k l a r 'anöln (uausziehen). 
09.08. piUpa 'antOian ab und zu 14.09. Sp 'antSln Bedeutung k l a r 
untersch ieden von auaziehen. ab und zu . 20.11. Sp 'anena Ö l t Ö a b a b b e l 'an. 
A zieht sie ? an, ... 14.02. sp 'ahaOorjt verbessert s i ch 'ahaOogrj, 23.02. sp 
'antc^J ln . ... A p r i l E. 10.06. sp 'ant j inan 
Apfel 
01.05.88 apa l , apl ö f t e r , 03.05. ab vj ö f t e r als a p h I , 07.05. sp ab), abv l , ö f t e r , 
09.05. Sp ap f l , 10.05. abvj . auch zu T o m a t e n . 14.05. s ieht A p f e l s c h a l e n 'äbv l , 
' ap f l , 06.06. Sp abl , im abvl , oft . auch zu P f i r s i c h . Nektar ine , K a r t o f f e l , etc . 
Jul i sehr oft . 10.08. Sp 'afl . ab und z u . 21.09. Sp ' a f a l . 'a f£ l , of t . 
24.11. sp pi k o r r e k t ' a f ln ... 16.12. sp E ('apfal) b le ibt , auch 'afal 
Apfelbaum 
10.05.89 sp E, jetzt ö f t e r , 12 .05. sp b a u m ' a f a l , 13.05. sp b a u m ' a p f l , 
auch E 
Apfelsaft 
A n f a n g Dez 88 a f jza f t , a p l j a f t , ap f l / a f t , und K o m b i n a t i o n e n , 11.01. Sp 
ab und z u . ... 26 . 0 5 . im. wohl nicht vers tanden , ap f la 
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Apfelsine 
03.05.88 'abvl , ab), 04.05. 'abvl , ab), ' a b $ - , 'abia, ' a b i ? ' a b i d i j a , ' a b l a b j - , ' a b l - , 
' abv l - -dc i j a , - ö i j a , a l les auch ohne ', 06.05. ab), abvl , — 
17.11. E ( 'ap fa lz lna) , ab und z u , 29.01. sp E, - s - , - s " x - , - z - , 11.02. sp 
'apalt f lna 
Apparat 
03.10.88 xabaxaxaxat . xabaKanafcfat, baxabaxaxüt , Januar 'apawät, 02.05. im 
E , A p r i l auch Sp 
Appenzeller 
30.05.89 ' a p t / e l a 
Apotheke 
11.11.88 auch sp ' a p a t h e k a , 12.11. ,18.11. sp 'apadeka, 'apodeka, 'apateka, 'apoteka, 
02.12. sp 'abadeka ' e a s t . Apotheke erst. o f t . b a l d E 
Appetit 
21.09.88 halbsp t l t 13.10. sp t i t . ab u n d z u . 12.11 sp ä b a t i t . a b a t i t . 
20.11. sp 'ape t i t , ' aba t i t , Januar o f t v t h a p e t i t , wünsche Appetit 
Aprikose 
12.10.88 'apaköza se l ten , dann — , 16.04. 'ap iköza 
arbeiten 
02.09.88 s c h i m p f t nai(n) ' a iba i tan . sie wi l l n icht k o m m e n , sie m u ß arbei ten. 
22.09. sp 'a iba i tan , 23.09. (ich rede von Papa) sp a ^ a i t a n , 24.09. sp 'abai tan, 
a iba i tan . S e p t e m b e r / O k t o b e r sehr o f t . 28.11. A n t w o r t a u f Frage nach 
V a t e r sp da 'a iba i ta t , der arbeitet. 13.12. sp papa ' dba i ta t , Papa arbeitet 
Archäopteryx 
30.05.89 asn 'op taB i t s , 04.06. ' ä c a w o p t a K i k s 
Are you sleeping K i n d e r l i e d 
15.02.89 ' ä l u s l a t a , - t sa , - t / a , b / v - m i z d a ... 27.03. a l u ^ l a t s a (- F re re Jaques) 
b l ä d u j ^ k , b r o t h e r Jack, noch M a i 
Ärger 
22.12.88 * a g a 
ärgerlich 
s c h o n f r ü h e r , 29.03.89 s 'aba 'öegalic, ist aber ärgerlich 
ärgern 
20.01.89 h ö r t Infinitiv 'anena 'sgat. ab und z u . sp 'äegat. 'sgat 
arm 
09.08.88 ama balba arme Biume. ama. 14.08. am papa l e f t . armer Papa 
schläft, 17.08. sp 'üma biurha, 18.08. sp 'am büjma, 13.09. r e i ß t aus V e r ­
sehen B l u m e aus. g le iche S i tuat ion wie vorher Sp QIT18 b tuma. O k t o b e r auch 
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a m a m i k l maiUS (17.10.) und andere K o m b i n a t i o n e n , N o v e m b e r o f t mit B e d a u ­
e r n ' ä m a tedl, ? ä m a g ä f l l t Garfield, ' ä m a hiunt , E b l e ib t 
Arm 
08.04 .88 am am. 25.06. a m a m a m . se l ten . 27.01. sp a m . o f t . auch sp, 
' ä m a ö f t e r , E s g / p l ble ibt 
Armband 
18.02.89 sp abant. i m E 
Ärmchen 
15.02.89 sp ? £ a c a n 
Ärmel 
07.M.88 ' « m l 18.03. sp 'eml. ab u n d zu 
Arobon 
(Arznei) 
05.08.88 'a -? -gön . ' aK-? -ön . 19.08. 'ab6n. 30.08. a n o g a b ö n . ? a b ö v 
Arzt 
22.08.88 'as-t. 23.08. aOt. 26.08. aOt. 21.10. g e m a a 6 . gehn wir Arzt. 
28.11. oft . auch sp ' ä 6 t , atOt, gema aOt, 30.11. sp g S m a ' ä t / t , Jan sp E 
Ärztin 
11.11.88 auch sp ' E 6 E . ' S 6 I . ? £ 0 i n . 'aeOtin. 'aestm. 'Es t i n , ab u n d z u . 30.11. 
Sp ? £ t 6 t m , Dezember o f t , 03.01. ' « O t T n 
Ass 
18.02.89 E 
Asterix 
26.05.89 ' a s t iK iks 
Atari 
31.01.89 E 
aua 
22.02.88 awa. a w v a wenn sie mich kneift . r e g e l m ä ß i g , auch 'oiuwa. 'ama. auch 
ohne _ , immer z u s a m m e n mit Knei fen , A u g u s t auch ai 
auch 
seit 10.05.88 immer ers ter Te i l einer Z w e i e r w o r t g r u p p e . aX WUlgl . agUJgl auch 
Vogel, 12.05. 'adai auch Stein, axvaiu, aiuvaiu auch Frau, auch Auto, Baum, 
13.05. a. ax. 15.05. sp 'adse auch Zeh. 16.05. 'abaga auch Finger. ' a b A t c ^ i c " 5 
auch schmutzig, 17.05. ä $ i u auch Fuchs , 18.05. sp 'a iux, 'aiux p u i p h a zur 
gle ichen Puppe. 26.05. sp daaxblUX zu anderem B u c h . J u n i / J u l i 'a. 'ax. 
se l ten a x. normalerweise vor anderem W o r t , sehr oft , i m m e r betont . 
23.07 E. s inngerecht angewandt . o f t . auch in Satz . 'aUJ. 'aiUX. t ä g l i c h . 
N o v e m b e r meist 'aiux, 23.11.'anena bbraiuxt 'am bfcfEt, 24.11. 'aiux vi 1, 
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28.11. mama 'aiux Kauisg€n, 16.12. d e n da n i c t (2x). den da ' a i u x n i c t , 
27.12. * a n e n a max 'a iux d e p / $ Annalena mag auch Stäbchen, 28.12. d e n auix 
n i c t , 30.12. 'a iux 31tJan 'erjal auch sitzen Engel, 31.12. * a n e n a k a n das ' a iux , 
ab Januar r e g e l m ä ß i g a u c h in A n t w o r t e n ' a iUX n i c t , ' a n e n a k a n das 'aUJX; E 
Auerhahn 
30.07.88 'aiuaan, 'aiuahän — 
auf 
09.04.88 p l ö t z l i c h , sp a ^ F , af, b le ibt . 11.04. Sp af , Bedeutung u n k l a r . 
12.04. a m f , Bedeutung k l a r , t ä g l i c h . 13.04. aui<j>, t ä g l i c h a i u$ , 04.05. auiß, 
08.05. Sp atU<$>, v o r g e s t ü l p t e L i p p e n , k o m m t zu m i r m i t g e s c h l o s s e n e m K a s t e n . 
10.05. auch Sp ar" f, af, t ä g l i c h fUr o f fen , , 15.05. $ , 11.06 sp as, äs, 
fUr au f /o f f en , 14.06. Sp aui f , oft , auch aUJS, 27.08 'auif deut l i ch , oft . 
02.09. Sp 'aui f , k o r r e k t , t ä g l i c h , auch dta 'aui f , D e z e m b e r Sp 'aUlfa 
leta auf der Toilette, J a n u a r E. of t k o r r e k t 
Auf dem Berge Sinai K i n d e r r e i m 
07.01.89 f l l avap f l l auap gneta baba b iuha ' an , 18.01. k x i k K i k n l z l n a k n i k K l 
Auf der Lauer K i n d e r ü e d 
- »Mauer 
22.06.88 sp watuaui, 23.06. sp vaiua, 29.06. sp waiua, vauia, 03.07 sp vauia, 
auia, 07.07. Sp vauia(ui) , o f t . sp , E n d e J u l i mauia, A u g u s t ö f t e r , 
13.08. i ch: ' W a n d ' , sie: matua, A n f a n g S e p t e m b e r Sp maiua lauia, sehr o f t ... 
29.11. sp laümaü, 23.12. sp ' a u i f a mama ' a i u f a l au ia zitOa k a i n a v a n t s a / - t 6 a 
Oauima v a n t s a / - t 0 a 'an, E n d e D e z e m b e r ' au i f d £ a matua ... 
Auf die Plätze, fert ig , los ! 
02.12.88 sp aui f d i pe t j a fet ig , 20.02. sp ' a u f a p l s t sa f e a t i c los 
Auf einem Gummi Gummi Berg K i n d e r r e i m 
M i t t e Januar 89 g iumigu i rh i , g u m i g u m i , 20.01. d a i n a f n a u d a i n a f n a u 
d iu b i s t s dox 
auf Wiedersehn 
12.12.88 ' a u i f v i d a s e n , 20.12. v i d a s e n , 22.12. sp v i d a s e n , v i d a z e n , 'af fdazen, 
20.01. i m E 
aufeinander 
29.06.89 sp ' a u s a m a n d a , (-»auseinander) 
aufessen 
29.11.88 Sp ' a l U f a g E S a n P f , b le ibt , f lekt iert . 
aufgehen 
18.11.88 sp ' a u f a g a r j a n 
aufheben hochheben 
26.11.88 sp ' a i u f h e b a n , ' a i u f h e p a n , ... 27.12. ' a n e n a ' a u i f h e b a t , ... 
16.01.88 sp a i u f h e b a n , auch E 
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aufhören 
15.11.88 sp ? osa ' a t u f ! 15.01. sp ,amfahoe a t , ... 31.01. sp he* ' a u i f , hoe' ' a u i f , 
b a l d E 
Aufkleber 
23.03.89 sp E, dann wieder K leber . 11.05. halbsp 'aufklebe a 
aufkriegen 
E, 23.11.88 sp ' a i u f k n e k t , 'atufakKEkt 
aufmachen 
07.06.88 Sp a i u m a , aUJXina, br ingt mir K i s t c h e n z u m Ö f f n e n , ö f t e r . 
10.09. sp E. erstes M a l , 24.10. nie 'aiufmaxan 
Aufnahme 
14.04.89 auch halbsp E 
aufpassen 
08.08.88 'apasa — September se l ten, 03.10. 'atupasan, 05.10. sp dölsa! 
aiupasp! Straße! aufpassen! November o f t sp 'aiubasan, auch -ä-, 
sp pa0 ' a i u £ 07.11. sp 'auifpasan, 08.11. sp guikauifba/, gut aufpassen, auch 
vorher , b le ibt bis A n f a n g Januar so oder ä h n l i c h , E ab M i t t e Januar 
aufpusten 
05.12.88 sp 'auifpüj / tan 
aufputzen 
16.06.89 Sp E, ab und zu 
aufräumen 
08.06.88 Sp ' a f g a i , auch ?a$-, ' n icht s icher, a u c h versch le i f t . 14.06. a U l f a j a i , 
23.06. a t u f a j a i , 25.06. sp a m f a j a i (Taschentuch z u s a m m e n f a l t e n = aufräumen). 
oft . 28.06. Sp atufajai, s e l ten auifoejai, ö f t e r . 26.07. n o c h immer . Sp 
' a u f a j a i , ... 29.07. 'aiuFa"*° i$, ... 08.08. sp 'auifai, zweite Si lbe k u r z . ab 
u n d z u . 23.08. karha 'aiuFoi, kann man aufräumen, 29.08 sp btca 'atuFoi, 
Bücher aufräumen, o f t . auch - a i , 06.09. 'auif K a j a , 'auiFal, ... 14.09. sp 
'atuFoiman, t ä g l i c h (16.09. sp ix 'aiufwoman), 
Dezember ' a U l f t t D i n a n (19.12.), Januar oft , Sp, ' a n e n a tfDint ' a u i f , s e l t en ~n - , 
E n d e M ä r z / A p r i l / M a i E, A n f a n g Juni einige T a g e lang ~n -
(slch) aufregen 
01.04.89 sp a u f Kokt (E) 
aufsammeln 
01.03.89 sp a u f a z a m a l t 
Aufsatz 
25.01.89 E, 27.01. a m f t s a t s 
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aufschreiben 
26.11.88 halbsp 'a iu fsna iban, ö f t e r , s p , 25.01. ' a u f s r a i b a n 
aufsetzen 
N o v e m b e r 88 Sp 'aiufzeOan (Bri l le ) . b l e i b t , Januar a u c h ' a u f j ^ t s n , ~ tsn, 
b a l d auch E 
aufstehen 
09.06.88 Sp auife, n icht s icher , ob Z i e l w o r t gemeint , auch 12.06. *a0e\ 
*ab0e\ *a$e, 26.07. sp 'a iu fden, ab u n d z u . 20.08. sp ' au i fs ten , 
01.09. sp ' a iu f ten . 12..13..14.9. sp ' au fs ten , b l e ib t , - d - , - S t ­
auf stoßen 
23.02.89 sp au fadöOn, 20.06. im P f ' a u f a s t ö c a n . a l b e r n 
Auge 
25.02.88 awa, auch fUr Uhr, Ohr, 27.02. aja, aga, ga!ga!ga!, aja!aja!aja!, 
04.03. DUia, en t spr i ch t W o r t fUr O h r , 05.04. sp auika, Dtuka, aka, aka, 
06.04. oka, 08.04. auika, auika, oka, aka, oga, m e h r oka, oka, o ' ka , D t u k a , 
11.04. auika, oiuka, t ä g l i c h , sp, 03.05. a w k a , aka, t ä g l i c h auika, 
se l t ener atllkd, J u l i 'aiUge, D e z e m b e r a u c h E 
Augenarzt 
10.11.88 auch Sp 'aulga a t/ t , ö f t e r . 11..12.11. ö f t e r . 
aus 
03.05.88 aui8, 08.05. aius, auch a u s d c l , ausziehen, auch s " f , s"** , 10.05. auis, 
auch aiUSCl o.a., t ä g l i c h , E n d e J u l i / A n f a n g A u g u s t k u r z fUr auf. 07.07. aiUÖ, 
d a n n b a l d auch E 
auslaufen 
30.07.88 'aiusaba — 
ausleeren 
19.03.89 sp ? a u s a l e a t , 20.03. sp ö f t e r , 04.05. sp a u s a l e a n t , dann - l e a t 
auspusten 
10.02.89 sp auiOaböast 
ausruhen 
29.11.88 Sp 'a iU -KÜin, 01.12. 'aiUStftÜn. ö f t e r , D e z e m b e r / J a n u a r oft , Sp, 
20.03. Sp E, k o r r 
ausschlafen 
05.01.89 Sp 'auisalafan, s ehr se l t en 
ausschütten 
29.12.88 u n d f r ü h e r sp 'auisasttalt . 20.02. sp ' a u s a f " s i t a l t , J s ehr breit , 
21.02. sp a u j ^ i t l ^ 
aussehen 
N o v e m b e r 88 Sp k o m i c / - / 'aUiS 
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aussteigen 
30.06.88 aiusajai , 28.07. 'ams-daigr j , ö f t e r . 01.08. sp 'a iusdaigr j , s e l t en . 
12.08. Sp ' a U i f t a i , ' a t U S t a i , ab und zu . 05.09. Sp 'atusdaigf j , 08.09. m e h r ­
m a l s d e u t l i c h sp 'au is-s ta ig f ) , 09.09., 10.09. ö f t e r sp 'a tussta i (g)nan, 
O k t o b e r . Sp 'a ius (s ) ta igdn, - g g , N o v e m b e r / D e z e m b e r of t . 06.12. Sp 
' am / t a i g a n , Januar sp 'a iusta igan, 'a ius ta igan, 22.02. sp 'ausast lg f j 
austrinken 
M ä r z 89 sp. 05.04. sp ' a u s a t t f u n k a n (E) 
ausziehen 
03.05.88 a ius -dc l , 17.05. a ^ d i d , auids i , (anziehen), 29.05. sp asi , 
aus-, 060. ^ajtogfj, 21.06. sp auiöln, e indeut ig ausziehen (Jacke). 30.06. 
Sp a i U - 6 l k 2x (-» schmutz ig ) , A n f a n g J u l i k l a r 'aiuSln (=an~), ö f t e r , 
18.08. 'aiusdln, S e p t e m b e r / O k t o b e r ö f t e r , 27.10. Sp *a ia 'auisdturjan auf die 
F r a g e V a s hast D u mi t den S o c k e n gemacht' , 15.11. Sp ZOka 'auisaduirjan 
Socke ausgezogen, 'auiOaduirjan, ' i san tu t J t , ausgezogen, ist gerutscht, N o v e m b e r 
sp 'au is ts ln , 'a iusd ln, 20.12. sp 'a iusatslna, M i t t e Januar Inf. sp E , 21.01. 
sp 'auisazturjan, 24.01. sp ' aus t su r j an , s p ä t e r ha lbsp 'ausa tsögan , 25.01. 
sp 'ausaÖögan, 27.01. sp 'aiuOatsiurjan, 12.02. sp nie ' a u ö l n , nicht ausziehen, 
F e b r u a r ö f t e r Inf. E , 14.03. sp 'ausa tsu r jan , 13.04. ' a u s ^ a s ^ I n t 
Auto 
A n f a n g Januar bm, bvm, 6m, woh l mit O m a g e ü b t , s o f o r t i m Repertoire; 
A n f a n g A p r i l a t D i m m e r ö f t e r . 13.04.88 Ö.tO, atO, ado, O n icht r u n d , 14.04. 
a to , a iu to , 27.04. a t5 , t ä g l i c h , 02.05. a m d ö , 03.0S. ado ö f t e r als a m d D , 
10.05. a d D , Odo, a U l d o , 11.05. p l a ^ ^ O Z , sg a t O , ado, U n t e r s c h i e d s g / p l n icht 
b e w u ß t , a b w e c h s e l n d mit 6m. zweites D r i t t e l M a i 6m v e r d r ä n g t , t ä g l i c h adö, 
a ^ d o , a ^ t o , J u n i nur n o c h 'ado, 'adö, ' a tö , 23.06. 'au i to , 29.06. a u t o 
mit e x t r e m v o r g e s t ü l p t e n L i p p e n , gerundet; W o r t k o m m t t ä g l i c h ; 
09.07. E, 11.,12.,13.07. of t sp E, sehr klar . 22.07. a i u t h ö , o f t *a tu t h ö ... 
20.12. sp ' a u i t ö j , p l k o r r , ... 27.06. sp P i k o r r ' a u t ö n 
Autobahn 
10.04.89 auch sp E 
Auto-Puzzle 
07.02.89 sp ' a i u t o p u z l , E, Spontanbildung 
Autospiel 
08.05.89 sp E, Spontanblldung 
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B 
B 
02.01.89 sp 'aina - 'aina 'a ina ba"* e (war e in u ) . ö f t e r E 
bal 
E n d e M ä r z fUr T o i l e t t e , E, M i t t e A p r i l Schmutzig, Schmeckt nicht, Dinge , 
die n icht e ß b a r s ind , v e r ä c h t l i c h , le icht keh l ig a r t i k u l i e r t , imi t i er t A r t i k u l a t i o n 
d e r O m a , M i t t e / E n d e A p r i l t ä g l i c h E, schmutzig, unangenehm, s ta t t UihJ, 
M a i Sp nur n o c h f ü r S c h m u t z i g e s (Kot , D r e c k , S c h m i e r i g e s ) , s e l b s t ä n d i g e 
Ü b e r t r a g u n g , para l l e l z u s c h m u t z i g 
Baby 
meis t sp: 29.01.88 bapa, b, be, baba, bäbei ohne Ü b e n , bebe, b e b i , o f t beb i , 
04.02. z u T e d d y , b le ibt , neben beb i auch beb i , 03.05. h ö r t s i ch a u f Casse t te : 
beb i , 08.05. K i n d in Radio : b eb i , oft , auch E , 03.08. bebig ö f t e r (Plural oder 
s ehr gespanntes i , -* Penny), 23.10. vai bebis P l u r a l k o r r e k t 
Babyrassel 
20.12.88 bedaKas l , bebaKasi 
Backe, backe Kuchen K i n d e r l ied 
02.03.88 bakd, baka, bak, keh l ig , t ä g l i c h baka, baka, me i s t V e r d o p p e l u n g mit 
H ä n d e k l a t s c h e n , 01.04. babak, bakba, bakabaka, bak la , bdk la , bökl ia , baka 
-» w inke , 04.05. i ch sage ' K u c h e n , sie: baka baka k^ÜJ, 2x bake, 05.05. s ingt 
bakabaka, baka biük, baka bCüka, baka hinke, so t ä g l i c h , 09.05. sp baka 
btüka, 30.05. sp baka baka btüha. ö f t e r so . 08.07. sp baka baka kütxa, 
baka ktüxa, J u l i / A u g u s t . . . of t , S e p t e m b e r . . . ktüxan, 12.10. 
baka baka ktüxan Deka xtüfan, ... Ktüfan, o f t . ... 04.11. 6 lp 6 ip *öfa nain, 
18.11. baka baka ktüxan ' a ia za l t s dlpa 'öfa na in , 05.12. ... da bcka h a t d K Ü ü f a n , 
09.12. baka baka külxan d s a beka hat ganüi fan , so ö f t e r . 
19.01. ganzes L i e d , a l le S i lben , te i lweise er se tz t d u r c h haha, 'd'd 
Backe 
29.12.88 E 
Bäcker 
12.10.88 sp beka xüüfan (LiedX of t , ab u n d z u , auch ha l b sp , E, 15.11. beka, 
B ä c k e r l a d e n , s e l t en 
Bäckerladen 
21.02.89 ha lbsp E 
Bäckers 
15.04.89 ha lbsp E 
Backofen 
08.11.88 b a k h - ' ö f a , - a n , ab u n d zu . — , 18.06. sp E, b a k o f a n 
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Bad [ b a t ] , [ - a - ] 
11.09.88 E, (bat) , N o v e m b e r se l ten . 11.12. sp E , b le ibt 
Bad Salzuflen H n ] 
J u l i 1989 auch Sp z a l s l u f t , E n d e J u l i E 
Bademantel 
13.12.88 baddamari l , 'anena v i la iux baddamahl , A will auch-, s e l t en 
baden 
21.01.89 sp E , ö f t e r . E, batan, M ä r z E 
Badewanne 
31.08.88 sp baria, bana, imit iert Wanne varia.varie, 03.08. badamaha, mar i imar i i , 
03.10. badaba, ab und zu . sp, 05.,07.11. sp vadava, 15.11. vahava, variava, 25.11. 
sp badava, banava, badana, 29.11. sp vahava, 01.12. sp vahaba, 06.12. sp vadava, 
18.12. sp badamaha, 07.01. vätamaha (- war te m a l ?), 13.02. s p i x E , bada-
maha, 12.06. badamah| ( -»Bademantel), Kontamination, badavari(, z u r SchUsse l 
m i t Badewasser 
Badezimmer 
25.12.88 sp badaöima, 20.01. sp E , se l ten . 02.06. sp b a d a j i m a , . . . - t j - , E 
Bagger 
09.07.88 auch sp baga, baga, 11.07. sp baka, 12.07. sp baga. ö f t e r . J u l i 
t ä g l i c h , A u g u s t o f t , September sehr oft , baka, O k t o b e r / N o v e m b e r baga, 
E, 30.11. Sp, P l u r a l , k o r r e k t bagan, b le ibt , me i s t E 
Baguette 
D e z e m b e r 88 get, get l - Spaghett i , 28.12. Sp get, 10.01. Sp g£t, s p ä t e r auch 
wieder sp ge t l , 04.03. sp E, ba-get , 01.04. sp E 
bäh 
seit A n f a n g Ju l i 88 be, be, bae, baeax 
bäh-a-chen 
07.03.89 sp beaxt, hata beaxt, hat gebäh-a-cht, V e r b z u b ä h * . Spontanbildung 
Bahn 
14.10.88 E 
Bahnhof 
14.10.88 E, s p ä t e r sp banö, se l ten , 29.06. Sp E 
Bahnsteig 
07.12.88 bansta ik , 22.12. of t , sp bansta ik , ö f t e r 
Bahre 
13.12.88 bana, E 
bald 
29.08.88 sp papa ba l t , ha l t da, — 28.12. sp k o m t ba l t d e a papa dn ik , 
(zurück), ba ld , ba l t 
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Balkon [ b a l k o n l 
19.02.89 sp bag^rj , bak^r j 
Ball 
10.01.88 a u c h Sp ba[, b[ , s p ä t e r ba[, b\, M ä r z sehr d e u t l i c h . a u c h z u ( k u g e l ­
runden) L a m p e n , z u B i l d e r n , F e b r u a r das ers te M a l Sp z u r i c h t i g e m B a l l , 
t ä g l i c h , = Kuge l , 23.05. sp ba l , E, ba iu , bao, baual, bao l , b l e i b t . E 
Bälle 
08.07.88 beie, 04.08. beia( l ) , P l u r a l , k o r r e k t , s ieht m e h r e r e P u n k t e . 
23.11. Sp beia, E , s e l ten , E, auch 19.02. beian. p l k o r r , 
Banane 
14.01.88 nana, njana, s o f o r t sp. ohne ü b e n . 24.01. namaina, 25.01. auch sp 
mama, mana, nana, nana, bana, mana, m A i n a , 28.01. a u c h sp mana, mama, 
m$a, band, band, nama, auch a l l g e m e i n Essen, Reper to i re , me i s t ma l na, se l ten , 
namaina, 01..02.08 auch sp 'anana, anama, 04.08. sp mOna, ö f t e r , 14.08. sp 
mana, 23.08. 'amöna, ö f t e r 'amana, mana, 13.09. sp mana kau i f t , 14.09. mana 
kau l f t , 22.09. vorher e r w ä h n t , ha lbsp büna, w ieder mana, 23.12. sp 
manan, P l u r a l k o r r e k t , 27.12. E, s e l t e n E, me i s t mOna, 23.01. sp mariana, 
04.02. sp manona, so ö f t e r , 02.03. sp E, b l e i b t 
Bändchen 
15.02.89 sp bad i , bencan 
Bändl 
09.08.88 sp bej i , ze ig t , 12.08. sp ber i l , 16.08. sp beriel, 27.08. sp bene j, 
bene 1 , 28.09. sp behel, ... 20.01. sp E , ab u n d z u 
Bank 
02.08.88 bafjk, ö f t e r , 13.08. Sp E, 14.08. z u K i n d e r s t u h l u n d - t i s c h , sp E, 
07.09. sp barjk öiOan, 20.11. sp E, s e l t en 
Bänkchen 
26.03.89 E 
Banknote 
04.06.88 bakö, 05.06. mahöt 
Bär 
02.07.88 bea, 04.07. bea, D e z e m b e r / J a n u a r ab u n d zu Sp E 
Barbara 
18.08.88 auch sp xaba, axba, abo, 19.08., 20.08. 'axba, b ä x b a , 03.09. xaba, 
s p ä t e r sp b a b a , dann sp xdba, 07.09. sp xabaxa, habaxä, 08.09. sp xabaxa, 
ab u n d z u . 01.11 xabaxa, ab u n d z u , 14.,15.12. auch sp baxaxa, 
ö f t e r sp baxana, 03.02. sp bax ixö , s p ä t e r E, ö f t e r E, 29.05. sp E, 
03.06. sp b a b e K ö , E 
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barfuß 
A n f a n g J u n i 89 E, M i t t e / E n d e Sp E 
Bart [bat] 
15.08.88 vat , fa t , — 23.09. E, 26.12. h ö r t Bad . zeigt auf Bart . E, 
b l e i b t , s e l t e n , E 
Basel 
05.04.89 baöl — 
Batterien 
26.11.88 mahaxlna, s p K ö j i n a n (-» Mandar inen . Rosinen) , i m b a b a n i n a n 
Bauch 
26.01.88 baba, baba, baba, bap, b ä p a . kurz g e ü b t , s o f o r t Reperto ire , f ü r ' B r u s f . 
'Bauch*, dann weg. 28.02. lx b a i l l , 02.03. Sp b a i , p l ö t z l i c h wieder, 
09.03. a u c h Sp bao, b le ibt , t ä g l i c h . 11.03. auch Sp b a U l , baUlV , 13.03. auch 
Sp baUl, ba iUV, dann i m m e r bao, b a U i , i m V e r l a u f A p r i l weg (-•Zeh), 
09.05. Sp b a U l , im b o ^ X , b a m X , 10.05. Sp b a i U X , D i p h t h o n g k u r z , t ä g l i c h so. 
M a i / J u n i ba iUX , k u r z e » D i p h t h o n g . J u l i ö f t e r , A u g u s t , September , . . . Januar E 
12.02. sp p a u x , E 
Bauchnabel 
19.09.88 ba iuxnabal , baiuxnabel , nabalbaiux, 07.10. ba iuxnabal , ab u n d z u . 
06.11. sp nabalbaiux, 07.11. nababauix, 24.11. sp nabalbaiux, b le ibt so , sp, 
Januar ab u n d zu , Sp, nabelbau X, n a b d l b a u x , ab u n d z u . beide S te l lungen . 
Bauchweh 
06.01.89 Sp baiUXVe, M i t t e / E n d e Januar, s e l t en . E , ab u n d zu 
bauen 
28.08.88 s p baiuan, 31.08. s p baiun, 02.09. s p baiuan, baiunan, 04.09. s p 
b a i U t , 07.09. sp baiUt, ab und zu . 12.11. 'ahSna b a i u j t (2. P e r s o n sg.). 
t ä g l i c h . 23.11. sp Oaiuma anl ta dabaiut ( p f ) , Januar C 
Bauer 
A n f a n g F e b r u a r 89 i m E, 09.02. p-, 19.02. Sp E, s e l t en 
Bauernhof 
12.05.89 s p b a u a h ö f 
Baum 
28.12.87 (We ihnachtsbaum. b-Phase) . auch Sp ba, DI, ba i , 01.01. auch Sp mam, 
bam, mba , ma i , ba, ba i , b , bA, b ä , ma, b a i m , m a m , m a b j n , mba, zwei W o c h e n 
s p ä t e r n u r noch passiv, 13.03. wieder da, a u c h Sp m o m , matum, maiU, verte i l t 
Uber T a g . meist m o m , da mom! , 14.03. auch s p m o m , mau im, m a i u , baui , 
20.03. a u c h Sp bau», b l t a b a t U , wi l l Baum sehen. 21.03. auch Sp b a U l , boo, 
bao, 10.04. auch s p m o m , 11.04. auch s p m o m , m o i u m , 28.04. s p bama, 
unvollständige Notiz - hVmba(m)a, 01.05. ba iu, 12.05. b a ü i , 20.,21.,...05. s p 
- 154 -
batu, 23.05. sp batu, ö f t e r , 31.05. sp batu, t ä g l i c h so , 25.06. 
l x Datum, o f t . sp batu (12.07.), d a n n o f t . sp bau im, gös bauim, 
großer Baum, 11.08. Sp bau im, S e p t e m b e r ö f t e r , b l e ib t . Januar E 
Bäume 
18.05.88 bo i , ö f t e r , 31.05. bo t ld , A u g u s t b a ima , 31.08. Sp. P l u r a l , k o r r e k t , 
bau ima, verbessert s i ch b a ima , ab u n d z u . 24.09. sp , PI k o r r e k t , ba**° ima, 
ab u n d z u . N o v e m b e r p l fUr sg (- Haus ) . 01.12. Sp b o i m s , w ieder sg 
A n f a n g 89 auch E 
Baumrinde 
03.01.89 b a m m K i n d a — 
Baumwolle 
28.03.89 V e r s u c h e , xabävoia, E 
Bausteine 
09.07.88 baGai , 01.11, sp baUiStaina, 02.11., s e l t en . M i t t e Januar Sp 
b a u s t a i n a , ca. M a i E 
Baustelle 
01.12. baiUSteia — , 26.04. sp b a u / ^ t e i a , me in t B u s h a l t e s t e l l e , 27.04. 
sp b a u / ^ t e l a , M a i E 
Beate 
18.10. auch Sp *äta, s p ä t e r ö f t e r , Sp, N o v e m b e r , D e z e m b e r b l e i b t 'öta 
Beatrix 
08.04.89, 10.04. E, 01.07. a u c h sp E 
Becher 
05.05.88 baeg"* xa < M i t t e z w i s c h e n c / x ) , D£C, A u g u s t l x . 05.09. DEXCa, 
22.10. sp bega, ab ca . N o v e m b e r E 
Becherchen 
07.03.89 sp bega-can 
Becken 
19.05.89 sp bega 
beeil Dich 
11.02.89 auch sp 'aaldig, ' aa i ld ig , 12.02. sp, 26.04. sp E Inf init iv , ö f t e r 
Beeren 
02.08.88 auch sp be^an , 16.08. sp böxa sg . 03.11. sp b6xa, 07.11. sp b e s x a , 
Januar lx Sp E 
begeistert 
09.10.88 Imitiert sehr betontes bege i s te r t ( G e s p r ä c h n i ch t f ü r sie b e s t i m m t ) gaiS 
behalten 
02.06.89 Sp E, ab u n d z u 
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bei 
D e z e m b e r 8 8 s p , E, 30.12. s p b a i d e a m a m a ' a n e n a , 03.12. k tns t i na b a i d e a 
' a l l S , Christine bei der Alice, in S ä t z e n , s e l t en , k o r r e k t 
beide 
25.12.88 Sp b a i den, b a i d a n p a p a n (Eltern), Januar se l ten . Sp E , F e b r u a r ab 
u n d z u Sp E die beiden, k o r r , b le ibt 
Bein 
15.03.88 m a m , 21.03. m a i , s p ä t e r m a n , 21.06. b a i , E, d a n n verwischt , 
01.07. sp b a i , 03.07. s p b a i , 08.07. s p b a i , ö f t e r . E n d e J u l i sp E , 
ble ib t , 22.11. s p b a i n a h ö x (Sit.!), Beine hoch 
beinah 
M a l 8 9 E, 07.06. Sp E, korr , se l ten 
beißen 
07.08.88 sp b a i S t (in Zwieback) . se l ten. 15.08. b a i / ^ t (vo l ler M u n d - J"* 0). 
25.08. s p b a i s - ^ a n , ö f t e r . 05.09. s p E, d a b a i s n Pf, . . . IS.11. sp 
' a h €na b a i j t , auch Infinlt if . Januar E 
sich bekämpfen 
29.06.89 sp dl k e m b m z i c 
beleidigt 
22.02.89 b l a i d i c , 23.02. h a l b s p b l - abgebrochen , 09.03. sp . . . l a i d i c , i m 
b o e l a i d i c 
bellen 
l e x i k a l i s c h so l idar i s ch mit H u n d (Coseriu), auch be i A i m G e b r a u c h e inge­
s c h r ä n k t 
01.08.88 bei , 22A0. s p x i u n t a b e i t Pf?, x i u n t be i t , Hund bellt, 20.12. sp 
h t u n b e l t , Januar l -2x . E 
Benjamin 
-* Ben jamin Blümchen 
22.07.88 auch sp b e n j a l a i , b e n j ä j , b e n j a j a i , 23.07. b e h a j a i , O k t o b e r auch sp 
b e h a m l , m e h a m l , m e i a m i (- Melanie ) . November . — , Januar, sp b e h a m l n , 
E, 15.02. auch sp b e h a m l n , b e n ä m l n (gerufen), b e n j a m i n , 01.03. sp b e h a m l n , 
dann f a s t immer E, se l ten 
Benjamin Blümchen 
20.01.89 h a l b s p b e h a m l n b i l m g a n , ö f t e r , 21.01. sp b e h a m l n b t m / n , ab und zu , 
Juni 8 9 s p E, 02.07. s p E 
Berg 
24.09.88 p l b£ka, 08.10. p l , auch Sp bSga , B e d e u t u n g n icht k l a r , Sit.!, s ieht 
aus d e m Fenster , wo nur bei F ö n die Berge z u sehen s ind u n d wir dann sagen 
*oh, sie m a l , die Berge*. F ö n ist aber sel ten, u n d sie geht sehr o f t z u m Fenster , 
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sagt 'Berge*, ohne die Berge z u sehen; 09.10. Sp D E ^ S , je tzt auch in B ü c h e r n , 
ö f t e r E, Januar weg, d a n n wieder d a , E, s e l t e n 
Bernhard 
23.03.89 b e n ä , be r iä , b e ^ - h ö t , 
Bernhardiner 
24.02.89 a u c h h a l b s p d l n a , 30.05. b a n a d l n a , d l n a , 02.06. s p b e g a d l n a , 13.06. 
b e d a d l n a 
Berry 
01.07.89 a u c h s p bSxi 
Besen 
26.09.88 b e ^ ' s a n , g K ö s a b e s a n , 27.09. s p , 15.11. h a l b s p b e j a , b e / j i , 25.11. s p 
b e s a n , ö f t e r , s p 
besetzt 
04.04.89 b a z e t s t , 07.04. a u c h s p bezetOt, 10.05. s p b a z e t s t , auch b e - , ab 
u n d z u , k o r r , meis t InltUdakxmnt, - t j ~*°t, Sp 
besser [besa] 
03.08.88 Sp E, 07.08. Sp E, ö f t e r , S p , 23.08. ZÖ besa, ... A n f a n g S e p ­
t e m b e r ö f t e r da besa, so besser, b l e ib t , E 
bestimmt 
05.12.88 s p d i m t a h a u i s a , bestimmt zu Hause, ... 08.05. sp . . . h a i s t d i a s t i m t , 
heißt die bestimmt, ab u n d z u 
Besuch 
14.04.89 sp b e z ü x , i m b e z ü x 
besuchen 
18.03.89 ... v e z ü x a n , n i cht s icher , ob sie v e r s t a n d e n hat o d e r b l o ß Laute imit iert , 
ab u n d z u . k o r r , Sp, auch E 
Bett 
27.04.88 b e t h (E ) , 29.04. s p b a ^ t * 1 , 30.04. w i l l s t D u sch la fen? s p betN, 
02.05. a u f B i l d e r k a n n t , Sp bet, bei S c h l a f a n z u g Sp bet, t ä g l i c h e A u f f o r d e r u n g 
ich bin müde, ich will ins Bett, E n d e M a i / A n f a n g J u n i t e i lwe ise bets, betÖ, 
... 21.10. be t l l , 25.12. be t l l , s p b l e ib t bet 
Bettzeug 
20.03.89 Sp DetSDIC, s e l ten , weg 
Beule 
17.11.88 E — , 13.04. s p E 
bezahlen 
07.11. 88 (Sit.! vor der Kasse ) , Sp lx b e d ä l a n , d a n n d ä l a n , d a l a n , b le ibt , se l ten 
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Bianca 
15.03.89 j a n k ä , j a n k b ä , 17.05. E, jetzt ö f t e r , 02.06. s p b i j a n k a , 
Biber 
30.07.88 E, Januar se l ten . E 
Bldi Name 
21.09.88 b i d i , i k u r z , dann s p g i d i , gidi, 22.09. s p g i d i , ö f t e r . 25.09. 
Ü b e n : sag ' B - B - B - B i d i \ b - b ~ b - g i d i , o f t n o c h so , auch g i d i l a t U t t ö x a t , 
Bidi laut Motorrad, B id i hatte einmal sehr laut ihr M o t o r r a d ange lassen , was 
A n n a l e n a unangenehm war; b le ibt , auch in d ieser K o m b i n a t i o n , bis e i n s c h l i e ß l i c h 
Januar , 13.01. b i d i - b i d i - b - b - b - g l d l , w ieder g -
Biene 
21.04.88 S u m m e n Z, tage lang wiedererkannt , 11.06. D l n b l n , b i n a (ohne Gelenk*.), 
19.06. s p m i m a , 26.07. b i " e n a , 27.07. s p b l ö a , 28.07. s p b l c a , 30.07. s p 
Dies"** 1 , ö f t e r , 13.08. Sp b l z a . ich korr ig iere , s p ä t e r E, ö f t e r , Sp b l z a , 
03.09. s p b l z a ( k ä f e r a r t i g e s Insekt) , l as d l b l z a , laß die - 04.09. s p E, 06.09. 
s p E, 09.09. s p b l z a , 10.09. s p b l z a , 12.09. s p E, 13.09. s p v i l l m a , b l m a , 
(Kontamination F l iege/Biene ) . O k t o b e r / N o v e m b e r ab u n d z u . Sp E, (= Birne) , 
21.11. s p l a i u t a b l n a n , lauter - , p l korrekt , 12.12. s p b l n / $ , b i n a , 20.12. b i a , 
s c h n e l l , ö f t e r , meis t E 
Bier [ b l a 3 , C b l a ] , [ b l a ] Emphase — 
10.10.88 auch s p b i a , b i a , 25.12. ö f t e r sp E 
Bierdeckel 
02.07.89 s p E 
Biergarten 
27.05.89 h a l b s p E 
Biest 
21.04.88 b i s , 22.04. b i s , negative Bedeutung b e w u ß t . 'B i s t D u ein Biest?*.'nein. 
Schatz!* 22.05. b i t s - b i t s , — 11.08. E, 13.,14.08. s p b i s t , 03.10. s p E , 
12.12. s p b l / t , sehr se l ten , Januar E 
BUd 
02.01.88 mest Sp b l , DY, b l mi t Interdentaler o d e r r e t r o f l e x e r Z u n g e n h a l t u n g , 
zweite Januarwoche weg, dann b l , b l } , 05.01. b W I , b l , z u a l l e m , was sie sieht: B a l l , 
B u c h , Spiegel ; ba ld unterschieden; dann nur n o c h ba|. , M ä r z wenige V e r s u c h e 
b l , b, 01.03. bai , b a l , 21.03. sp da bt, E n d e M ä r z .. . A n f a n g M a i D i l , b l , 
15.05. b t l t h , ö f t e r , 16.05. s p b i t h , b i l t h , ö f t e r b i l d a , 27.05. s p E, 
ö f t e r . 08.07. s p b l d , 23.07. a b i ' t , ein Bild, 25.07. s p g ö s b i l t , großes -, 
ble ibt . O k t o b e r / N o v e m b e r sehr oft, 06.12 Sp b d t , b d d , 07.12. Sp b l l d a n , 
pl k o r r e k t 
bimbam 
A n f a n g Februar 88 b a m , b a m b a m , m a m a m , e inige T a g e , d a n n m o m , m o m o m , 
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15.03. m o m - m o m , b l e ib t , o f t , a u c h m A m , mam, 19.05. sp b i bam, 
d a n n Sp miff iam, ö f t e r , 20.,21.05. m i l h a m , 24.05. Sp b lbä , o f t . i m m e r k o r ­
r e k t e r K o n t e x t , 05.06. d e u t l i c h , sp b i s m b a m , 06.06. b ambam, bmbam, b l , 
m i m a m , A n f a n g J u l i b i h i i m , i -n, 04.07. sp E, o f t , J u l i of t , E, b imbam, 
05.08. b lmam, b imbam, ca . N o v e m b e r fest E 
bimmeln 
12.05.89 Sp dablri ldlt , M e s s i n g k a n n e gegen W a s s e r h a h n 
bin 
M i t t e N o v e m b e r 88 ich: 'Annalena' , sie: Sp b i l l i g , n o c h e i n m a l , 16.11. ' an lta 
b ih i g , n a m , 'anena, Anita bin ich, nein, Annalena, 24.11. sp z a t h b i n ig, 
satt bin ich, 01.12. Sp Vlda dä b in , ab u n d z u , Januar ö f t e r , k o r r e k t , b l e ib t 
Birne 
09.07.88 beriat, O k t o b e r / N o v e m b e r ö f t e r , Sp bina ( -Biene). ... 11.12. Sp 
D I 3 na, . . . Januar mei s t E 
blrthday 
17.09.88 in L i e d be6ei, 28.09. hepi bspOe düjjtüjtü, 30.09., 01.10. sp hepi 
DEpOe, 04.10. Sp D£6E jÜJJÜJ, s p ä t e r DEdE jÜJJUJ, ab u n d z u bEpOe, 13.11. 
bs/Sl jÜJJÜJJÜJ, Bedeutung w o h l vers tanden . Januar bei E r w ä h n u n g ' G e b u r t s ­
tag* p l ö t z l i c h jÜljtÜjCÜ, gesungen , 27.01. bSDEDEOdEI jCÜjÜJ, d a n n Sp bsbl , DE0bi, 
bEObsi, i m b E s daei d ü j j i ü , b s a 0 b l , 15.02. i m . . .boe a 6dI , 11.05. i m , sp böOdei, 
IS.,16.08. sp E, baeds i , ba a ed£i 
bißchen, auch Cb i /n ] 
15.08.88 b i s a hais , bißchen heiß, 10.09. sp b isen (Sit.! ' n o c h ein b i ß c h e n ist i m 
G l a s ) , N o v e m b e r , sp b i /an , 15.11. sp b iJ a n d n i n , bißchen drin, 23.11. sp 
m u a b i j n , nur ein bißchen, ö f t e r . 29.11. b i ön , 03.01. sp b i s n lauit , ein 
bißchen laut, . . . auch b i / n , 25.01. sp b i s 1 can , 17.02. b isgan, ... - g - , 
ab u n d z u E 
bist Du 
-» K u c k u c k 
- h a l l o 
31.07.88 sp ku ik iuk b i s - t i u , ö f t e r . 07.08. sp ha io bistüi, t ä g l i c h , 
21.08. Sp VÖ biStÜi, DigtlU, papa, . . . . S e p t e m b e r weg , 03.10. sp bistüi?, 
N o v e m b e r ö f t e r , Sp bl/tCÜ, . . . Januar o f t , Sp D lS t lU/u fntkt , - f t fYkt , - ver-
rückt, E 
bitte 
7. W o r t 
nie v o r g e s p r o c h e n , s o f o r t Sp, z u n ä c h s t bitte da, A n f a n g D e z e m b e r 87 da ba ~>1 da ba"* 1, 
d ab i dab i , bat, b i t , dann b i t ab i t , batabat, ze igen, mit da!, 27.01.88 b idab ida , 
b i t ab i t a ( - b i t ) , bei G e b e n und N e h m e n , dr ingende Bi t te , zb . w e n n sie auf den 
A r m w i l l , bldö. ohne Gelenk, b l ta , i t gespannt , F e b r u a r b l t a , b a l d A b l ö s u n g d u r c h 
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Data (Kontaminat ion b i t t e + da) . zwei W o c h e n l a n g t ä g l i c h , A n f a n g M ä r z DÖta, b tu ta , 
10.04. da b i t te E, bei A u f r e g u n g b l ta , g e spannt ar t iku l i er t ; wenn sie e twas 
g e b e n oder haben mag . t ä g l i c h , o f t in K o m b i n a t i o n mi t e inem wei teren W o r t . 
I n i t i a l - oder F i n a l s t e l l u n g ; M a i Ubertr ieben badä. m i t s tark s te igender S t i m m e 
a u f der zwei ten Si lbe , keh l ig ar t iku l i er t , = 'w i l l haben' , untersch ieden v o n 'danke', 
15.08. Sp beta, A u g u s t , t ä g l i c h , nicht , w e n n sie e twas gibt; zweite H ä l f t e 
A u g u s t / S e p t e m b e r b lt n a - » ö B , dann E, G e b r a u c h E 
bitte schön 
26.07.88 sp b i ta 6ön, 30.07. bida dön, - ö n , t ä g l i c h b i t a dän , b i t a öön, 31.07. 
b i t a c-ön, oft , 27.08. sp bi0a 6än, bi9a ö ö n , o f t , auch b i t a - , S e p t e m -
b e r / O k t o b e r , z u m Jahresende se l ten, Januar w e g 
blähen 
27.05.89 im O l l i [biet] blaet, biet 
blasen 
19.03.89 halbsp b l O z ^ n , 15.05. d e a b l e s ^ t (Wind) 
Blatt 
23.06.88 bat , 24.06. sp bat , s p ä t e r sp bat - ba t , baß t laut , 27.06. sp b a t h , 
09.07. w i l l n o c h ein B l a t t . Sp mea bat , o f t , 02.08. w i l l ein B l a t t , sg , Sp 
bat , ö f t e r p l , n o c h September , O k t o b e r s e l t e n sg . Sp E b le ibt 
Blätter 
29.06. beda, ar t ikul ier t mi t 1 -Zungenha l tung , bede"* a , 07.07. Sp beta, ö f t e r . 
08.07. Sp beta, 02.08. Sp beta, untersche idet p l / s g , ö f t e r , N o v e m b e r of t , Sp 
beta, 15.11. be ta " * 3 , ... 11.12. sp beta z in g K i n , - sind grün, Januar weg, 
s e l t e n , 20.02. sp b le tan 
blau 
26.06.88 ba l , 29.06. baui, ba l , — 19.09. sp E f batu (rot). ö f t e r . 
28.11. Sp baui, k o r r e k t , n o c h Januar baui , b a u , s t i m m t se l ten , F e b r u a r me i s t 
k o r r 
bleiben 
25.09.88 sp nam, baibla, nein, bieib hier, 27.09. ha lbsp baib la, 28.09. sp baib la, 
O k t o b e r auch baibhia, oft , 14.11. sp z iOanbaiban, sitzen bleiben, 
sp b a i p l a , bleib hier, 19.02. sp E, jetzt i m m e r b l - , 26.02. sp p l a i p h h i a 
Bleistift 
16.03.89 sp E , ... 22.06. sp E 
blinken 
30.12.88 Sp bi r jk t , se l ten , nie, 16.01. i m b i r j t , s e l t en 
Blitz 
17.05.89 Sp 'am b l l tS , Sonnen l i ch t b l i n k t d u r c h B l ä t t e r 
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Block 
23.04.89 i m p l b o k s , b o k s , b l o k s , Dentalialmrung n i ch t s i cher 
blöd 
30.03.89 Sp E, f l ekt i er t mi t A.ualautvmrhärtung, s e l t e n 
Blödsinn 
29.11.88 s p bötzl, 30.11. s p bötzl, vötzl, böt/l, vötjl, o f t boetjl, böt/l, böt/ln, 
26.01. s p b l ä t / a , 10.03. b L ö ^ i n , ab u n d z u , 22.06. s p E 
bloß 
16.03.89 Sp E, b l ö s n i C , bloß nicht, auch - S , me i s t E, ab u n d z u 
blubbern 
02.04.89 de a baux h a t a b l u b a t , der Bauch hat geblubbert 
Blümchen 
-» Benjamin B l u m c h e n 
28.09.88 auch sp ( vö ) b t m d a n , wo -, 25.10. b t m d a n , 08.11. s p b t m j a n , 20.11. 
s p Gamma n o i a s b t m c a n , schau mal, neues Blümchen, 05.03. s p E, se l ten , 
meis t Gänseb lümchen 
Blume 
10.02.88 s p b e b i , meme\ dann auch imi t i er t , 16.02. b a ) , 17.02. [, a | , 22.02. 
Jajal , 15.03. m o m , z u dieser Ze i t ist a l les 'mom' , 21.03. s p b a ) , d a b a j , 
10.04. m, 11.04. fh, S c h n ü f f e l n . A p r i l / M a i Sp V e r s u c h e , u n v e r s t ä n d l i c h , auch 
S c h n ü f f e l n , b 1" ?, 01.06. Sp b a p a , i m buipa, 4.,5.6. Sp V e r s u c h e 1-UJ-m? 
06.06. Sp b l U n a , s p ä t e r l i u n a , 1 V i b r a n t . w o h l h in ten , f eucht , b a , 11.06. b u i p a , 
12.06. buipa, 13.06. buipa, auch Buipa, t ä g l i c h buiba, buipa, 17.06. s p b i u b e , 
oft , 31.07. Sp blb£, 03.08. Sp b i a , b l b a , 08.08. bima, b r e t r o f l e x e . g e ­
spannte Z u n g e n h a l t u n g , 09.08. ' a m a b a l b a , a r m e Blume. 11.08. s p ' ä m a 
b i u m a , - piuma, 17.08. s p *CLma biurha, 20.08. s p buima, 22.08. b u i t bCüma, 
Blume kaputt, 06.09. p l k o r r e k t . Sp buiman, we i ter bCÜma, ... Januar E, 
06.06. s p b l ü m a l , 2x 
Blumenkind 
28.05.89 E — 
Blumenkohl 
01.11.88 s p b u i i a k ö l , g u a i a b ö l , ab u n d zu V e r s u c h e , 30.01. sp b t ü m a n k ö l , 
ö f t e r , 17.05. s p E , 30.06. s p E 
BlUmlein 
16.02.89 s p p h ( a ) l y m l a i n , dann auch E. s ehr se l t en , 12.05. s p b l ü m l a i n , E 
Bluse 
31.03.89 f l ü z a ( -Piusen) 
Blüte 
14.11.88 b t t a , — 24.12. b t t a , 29.12. s p b t t a 'apabnoxan, - abgebrochen. 
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Blütenblätter 
19.05.89 Sp E, s e l ten 
bluten 
19.08.88 b iubat . 23.08. sp biupat , 25.08. sp . 29.08. sp , 07.09. sp . 9..10..11.09. sp 
biubat , ö f t e r , 18.09. im bui l tat , 21.02. sp E, ö f t e r 
blutig 
11.12.88 sp büJtlc, — . M ä r z E 
Bobby 
18.03.89 E -— 
Boden 
31.07.88 n d n b o d n g a | , Boden kalt, ö f t e r b ö d a , b5da, 11.08. sp b ö n a b ö n a l a p a , 
Boden-Lappen, Lappen für den Boden, Spontanbildung, 13.08. b ö n e , (Wand), 
14.08. sp bona, ab und z u . auch bod'na, 07.09. sp b ö n a n , 24.09. sp E, 
da b ö d a n , 02.10. sp s b ö d a n , ist Boden, b l e ib t , ab u n d zu . E ( - B o h n e ?) 
Bodenlappen 
11.08.88 sp b ö n a b ö n a l a p a , Spontanbildung — 
Böhnchen 
01.04.89 Sp E, ab u n d zu 
Bohne 
23.09.88 E, ö f t e r , ix b ö d a , auch sp, 26.09. sp E, 12.10. ha lbsp E , 05.03. 
ama bona , verbessert s i ch bona 
Bohrmaschine 
12.10.88 auch sp b ö m a G l n a , b o m a ö l n a , bomadlna v ö s , — war's, 15.10. sp 
b ö m a O l n a , 23.10. sp bDihaOlna, 24.10. sp b o m a Ö I n a zakt , - gesagt, 
N o v e m b e r Sp bomadnia , ö f t e r , Sp, auch b ö a m a d l n a , N o v e m b e r / D e z e m b e r 
sp b5 a m a / " * c I n a , b le ibt . - 6 - , - / - , 18.02. Sp E, k o r r e k t e Syllablerung 
bollern 
31.12.88 Sp bo la t , A n f a n g Januar ab und z u . nach Pause wieder Sp, E 
Bollerwagen 
16.09.88 bo iavagan , 06.11. bo"* a iavagrj, 24.11. sp bo iavagan , Z u s a m m e n h a n g 
unklar , v ie l l e icht meint sie die B o m m e l m U t z e . M ä r z ab u n d z u Sp E, 12.06. 
halbsp g o i a v ö i g n , 17.06. sp E 
Bommel 
20.11.88 auch sp b o m a , borhl 
BommelmUtze 
20.11.88 'ama bomarnttc-a, s p ä t e r sp bom|mt t0a . - m t t s a . 21.11. sp, t ä g l i c h 
- t S - , -tj~, b le ibt , - t S - , auch ~tS- , E 
Bonbell 
30.06.89 auch sp E 
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Bonbon 
22.11.88 sp E, v ö b o r j b o r j k - s , ... 25.12. h a l b s p b o r j b o r j s , s ehr s e l t en . E 
bong 
A n f a n g F e b r u a r 8 8 . auch Sp m o m , b le ibt , a u c h R e d u p l i k a t i o n f ü r bingbong, 
13.03. i ch fo tographlere sie m i t B l i t z l i c h t , sie Sp m o m , d a n n da m o m , i ch s o l l 
n o c h e inmal kn ipsen , 22.03. a u c h Sp b o m , 23.03. auch Sp m o m , 04.04. 
auch Sp b o m , m o m , . . .? . . . E n d e des Jahres E 
Boot 
10.10.88 W o r t mehrere S t u n d e n z u v o r e r w ä h n t , d a n n %Sp' bo t , i m E, 02.11. Sp 
E, b le ibt , se l ten . 
Bordstein 
07.07.88 b a g d a ( d ) 
Boris Becker 
01.05.89 h a l b s p E, ö f t e r , d a n n weg (nur w ä h r e n d des B e s u c h s e iner O m a . die 
i m m e r v o n B B redete) 
böse 
30.05.88 b a s a , 27.07. b a s a , 02.,03.08. s p b e s a , b e s a , dabe i z e r r e i ß t sie Papier, 
25.08. s p bösa, 29.08. s p bösa, hat e twas anges t e l l t , 04.09. s p b ö s ^ a , 
02.10. Sp bösa, böza, b l e ib t , E, h a l b l a n g e r V o k a l , - J - f " J " ^ - , ~S~, J a n u a r / 
F e b r u a r E 
Box 
02.06.88 b t u t s , — 08.10. botO, 09.10. b a k s , DAks, b o k s , 
13.11. b o k / a n , Januar ö f t e r , Sp E 
Boxer 
23.02.89 s p b o k a , - a , i m E, 28.02. s p b o k s a , S p i t z , 27.04. b v k s a 
Braten 
03.,04.03.89 s p b K Ö t a t , Infinit iv E 
Bratpfanne 
11.01.89 s p b n a t f a h a — , 28.02. h a l b s p E (bKatfaha) 
Bratwurst 
13.06.89 Sp btfätVUaS, ab u n d zu . auch E 
brauchen 
18.08.88 m a n b a t U X S t , i m Mann braucht, A n f a n g S e p t e m b e r ab u n d z u , s p b a u i s , 
08.09. b a i u s d a m i t , - mitnehmen, O k t o b e r o f t , s p b a u i x t , 01.11. s p ' a n e n a 
b n a u i x t , 13.11. aiena b a n a u x t , ö f t e r , auch b n - , J a n u a r b a i u x t , b a u x t , 
F e b r u a r / M ä r z E 
braun 
18.11.88 Sp, k o r r e k t b a t u n , d a n n f ü r andere F a r b e n , J a n u a r a b g e l ö s t d u r c h 
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h e l l b r a u n . 29.01. auch Sp b a u n , bäum, k o r r e k t , F e b r u a r / M ä r z E 
brav 
25.08.88 gaf, 20.12. sp E, — , 19.03. ha lbsp b u a f z " 3 a i n , brav sein, 
sehr se l ten 
bravo 
13.02.89 ö f t e r sp btfavö, bnafö , - a - , 14.02. sp, E, s ehr o f t 
Brei 
21.05.88 Sp bai - ba i , Pudding In Bre ischUsse l , 20.06. bai , 23.06. sp ba i , 
ö f t e r , M ä r z E 
bremsen 
21.08.88 berhas 
brennen 
07.05.89 sp E, 3 s g p r ä s 
Brennesseln 
12.08.88 auch Sp pemas, ( - Pampers) , J u n i E 
Brett 
02.08.88 bet, 'abet, auch Brett, M i t t e N o v e m b e r sp E, 23.11. ' anena 
bttatuxt *aui bnet, Annalena braucht auch Brett, 17.02. sp bnat , im E 
Brettchen 
15.03.89 sp E 
Brezel 
03.10.88 ha lbsp E, s p ä t e r deÖel. ich: was?'. detOel, ö f t e r so. sp . auch - t s - , 
18.11. sp d n e t s l , ö f t e r . 25.11. sp b h - , d a n n wieder d n - , ... 25.01. sp 
btf - , d a n n wieder dfcfStsl, dKgtOj, dKÖtsl, dtf- , M i t t e J u n i E 
Brie 
30.03.89 E, ... 25.05. f n lm , 28.05. E, 30.05. sp E, ab u n d zu 
Brief 
03.10.88 bipf, 09.12. sp E, ... 23.12. pl k o r r e k t sp E, b le ib t . s g / P l . E 
Briefkasten 
19.10.88 sp bl fkasan, 20.12. sp E, ab u n d z u . E, b l f - , - k a s a n 
Briefmarken 
30.11.88 sp b l fmakan z ö g e r t haiusholp, - rausholen, 10.12. sp bismäka, 
23.12. Sp b l fmakan, b le ibt , ab und zu. s e l t en E 
Brille 
07.02.88 bela, 08.02. bei, belja, 09.02. beia, Pause, dann baia, 
s p ä t e r baia, ba l , baia, 17.02. sp a l , 01.03. baia, e n t s p r i c h t heute B a l l , a la, 
03.03. baia, ich tbßi ia ] , sie. ü, baia . 07.03. baia, baia, ba l , b ia , t ä g l i c h 
baia, b i a , 11.05. sp b a i a ^ 3 , ö f t e r , 12.05. wieder baia, baia, M a i t ä g l i c h , 
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19.05. Sp b l l a , Laute E, t ä g l i c h so, 12.06. b l l a , t ä g l i c h , etwas s p ä t e r 
o f t bis t ä g l i c h b l i a , ... 30.11. Sp E, b le ibt 
bringen 
03.09.88 dabada b t n j a n , xCassette' bringen, sp bejrjkt, b l r j k t , 10.09. sp K a m 
b i r j s t , x a i n b i n st, 15.09. sp b ins t , l .Pers . , sg , 22.09. sp ' o m a b i n , Oma 
bringt, ZU Oma ~, N o v e m b e r / D e z e m b e r se l t en , 21.12. Sp £ a S b K i r p n , 
erst bringen, 23.12 sp anena b n i n k t (E), je tzt ö f t e r , ... 23.01. sp 'orha 
btfaxt, 
Broccoli 
08.10.88 d x o d x o d i l , - d l l , - d i h , h a l b s p g x o g x o d l l , E, 09.10. sp, ö f t e r 01.11. 
- K r o k o d i l , 25.11. b n ö d o d l l , - d l l , h a l b s p b K ö d a d l l , - i l , 27.11. sp b n ö d a d l , ... 
se l ten . 26.01. sp b i u t a d l l , b B D t a d l l , 20.02. sp b K ö d J d l l , 01.04. sp b n ö g a d l l 
Brombeermarmelade 
23.02.89 m a m a m a m a l a d a 
Brosche 
28.08.88 ß D , o n o - O a , 29.08., 23.10. b n ö G a , s p ä t e r sp b n o O a , 05.12. h a l b s p 
f K a " * ° . f a ( -Frosch) , 2S.01. sp DKoCa, 11.02. b n o Ö a 
Brösl 
25.12.88 bKösl , E: b n ö z l , b i f ö z a l 
Brot 
29.04.88 b ö x , bok, 30.04. sp b u i k x , btux, d a n n im fcöa, (- Rohr ) , 01.05. sp 
b u i x k , dann bat, lx b ß a t , 02.05. sp btuk, 07.05. b ü i * m t , bot , by , bot , s p ä t e r 
bSk, t ä g l i c h btuk, 08.05. b i ü k h , t ä g l i c h b u i k h , D A k h , 13.05. sp b u i t 1 ^ , 
b d t h a , bu ida , Dada, t ä g l i c h b l ü t h , ( Vokmllängenkontrmmt z u kaput t ) , 22.05. 
b o ^ t , t ä g l i c h b u i t h , b a t h , oder ä h n l i c h e s , k u r z e V o k a l e , 26.07. Sp bot , 
27.07. sp b - E ö t , ... 21.08. sp b ß ö t , t ä g l i c h , 27.08. sp E, b x ö t , t ä g l i c h , 
08.09. sp E, ö f t e r , auch b x ö t , 16.09. Sp E, b l e ib t , ö f t e r . E 
Brötchen 
01.09.88 b ö O j i , b ö c a n , 02.09. sp b ö G n , M i t t e O k t o b e r s p , 23.10. sp b ä e t d j i , 
November , 17.11. Sp b K Ö t / f l , ö f t e r , auch - § n , " O n , ~ s n , ... , 07.02. Sp E, 
se l t en 
brother Jack 
03.01.89 auch sp zudüü zek, val id3ek, ba l l / e k , b a d l / £ k , - Ö£k, - OEk, b a d l Z£k, 
Brücke 
19.11.88 b K l k a , 03.02. E , se l ten , auch sp , E 
Bruder Jakob K i n d e r i i e d 
07.01.89 sp b H i ü t a j a k ö , v i la d o r j / , v l l a d o r j / , 18.01. sp b t f i ü d a jakop , oft , 
... - 'es l e f ta nox, l e f ta nox , M ä r z b t f ü d a j akop (E), 15.,16.04. ganzes 
L i e d r i cht ig 
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Brühe 
2 7 . 0 3 . 8 9 E 
Brüllaffe 
1 0 . 1 2 . 8 8 bKifafa 
brüllen 
2 8 . 1 1 . 8 8 s p b w l t , b n ä l t , 0 6 . 0 1 . sp b u t l t , s p ä t e r E 
brumm 
-» A u t o 
2 2 . 0 8 . 8 8 sp b £ m , s p ä t e r sp b K i u m b n u i m , o f t , — 
brunch Cb j ; an / ] 
3 0 . 0 4 . 8 9 b l a n j 
Brunnen 
2 3 . 0 9 . 8 8 b H U i r i a - ' n , 1 7 . 0 6 . Sp E ( b K U J Ü , e inige T a g e nach der P o l y p e n - O P . 
G a u m e n b e r e i c h geschwol l en , verschi l f fene A u s s p r a c h e 
Bruno Opa 
1 2 . 0 5 . 8 9 i m . h a l b s p b f c ü d a ' ö p a , s p ä t e r b t m n a * ö p a , 
Brust 
2 7 . 0 9 . 8 8 sp b t f ö s , 0 1 . 1 0 . b ß i u s t , 0 8 . 1 0 . b n o n s t <- Pros t ) , b n u i s t , ö f t e r , sp 
2 0 . 1 0 . Sp btttUSt, H s t i m m l o s , hart , N o v e m b e r ö f t e r bKlUSt , b le ibt , 
Januar a u c h E , se l ten 
Brustwarze 
0 6 . 0 5 . 8 9 b u j j - c t v a t s a , 1 2 . 0 5 . b K u s t v ü t s a , 2 1 . 0 S . sp b n u s t a ' t s a 
Buch 
10 . W o r t 
1 6 . 1 2 . 8 7 a u c h Sp b a , bE, b a , b ß , b w , b, b w a , b u J , viele W i e d e r h o l u n g e n , m e r k t , d a ß 
sie f a l s c h ar t iku l i er t , z u n ä c h s t nicht zu S p i e l z e u g b ü c h e m . o f t , Sp, ba, A n f a n g 
Januar w e g , ab 17.01. wieder da, t ä g l i c h . 6,5, A n f a n g F e b r u a r k u r z ba, BUcher , 
0 4 . 0 2 . a u c h Sp b l , 0 5 . 0 2 . auch Sp b g , f ü r Papier. Z e i t u n g e n , H e f t e , BUcher . 
w icht iges W o r t : 2 4 . 0 1 . 1. 2 - W o r l S a t z mama b , 0 4 . 0 2 . 2. 2 - W o r t - S a t z da ba, 
2 5 . 0 4 . Sp b a x , b lUX, V o k a l e angedeutet, t ä g l i c h btUX, 2 6 . 0 5 . Sp büJX, b tÜX, 
J u l i s ehr oft b lUX , 2 6 . 0 7 . b l U X , b le ibt , 2 0 . 1 1 . Lautaplel b t u ' c , 
1 6 . 0 1 . s p ' am b t ü x , f l l a b t ü x a n , E 
BUcher 
2 3 . 0 6 . 8 8 b t g a , 0 5 . 0 7 . sp b tga , pl korrekt , ab u n d z u , 0 1 . 0 8 . sp b t c a . 0 3 . 0 8 . 
s p b i c a b t g a , 0 9 . 0 8 . sp m a m a b t g a k o r r e k t , auch fUr sg , ( 1 0 . 0 8 . ) , auch 
b t c a , 2 9 . 0 8 . s p ? a l e b l g a , m e a btga, d a i b t g a , alle -, mehr-, drei -, 0 9 . 0 9 . s p 
b t g a , p l k o r r e k t , 22.11. s p b t g a n , btgan, ' t b a ' a l b t g a n , - überall-, diese P i - F o r m 
ble ibt v o r l ä u f i g , F e b r u a r / M ä r z E 
Büchlein 
0 1 . 0 3 . 8 9 sp E 
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Buchstaben 
20.11.88 halbsp, 21.11. sp bCüxdöban, büaxstQban, 22.11.sp, — 16.01. 
b iüs taban, sp b iüxs taban, bü ixs tab ip , ab u n d zu 
bücken 
11.11.88 sp btkan, — 
Bügel 
07.11.88 b lga l ' a fbnoxan , Bügel abgebrochen, — 
Bügeleisen 
04.11.88 bt- g a l a i / a n , — 
bügeln 
27.08.88 mama b iga l t — , 14.04. sp E 
Buggy Cbagi] 
25.07.88 baga, (- Bagger) , 26.07. sp baga, 27.07 b a g r e , bagi -^, 28.,29.07. sp 
baga, t ä g l i c h , 01.08. Sp baga, s p ä t e r E, ab u n d z u . E, baga, E n d e 88 weg 
Bulli 
30.05.88 bu i ia , baia, bu i l a | , b l a , i m m e r ö f t e r z u B u i l i s , sp b iu ia . 01.06. sp 
bu i l a l , b u i l j , b u i l i l , t ä g l i c h , 03.06. b m l a d l , b u i l l , bu i l a l , ... 09.06. sp. auch 
z u B u s , bu i l a l , t ä g l i c h , meis t k o r r e k t . ... 07.07. a ls A u s n a h m e Sp btüll, 
08.07. Sp d a i b lüh , zwei Builis, p l k o r r e k t . b l e ib t . Januar a u c h E 
hu m m 
15.06.88 bu ima, 24.06. sp bo " * a m, 26.06. sp b u i m (Kofferraumdeckel schließen), 
sehr se l ten , nie 
bums 
06.06.88 sp, Q u e l l e unbekannt , bu imc , b i u m $ c , b i u m s 
bunt 
23.01.89 sp bu i tan , bu in tan , b u n t a n , (die b u n t e n s t i f t e ) . ö f t e r , 24.03. sp E 
'ein b u n t e s \ ö f t e r , 01.05. Sp bütas 
Buntstifte 
23.01.88 sp b u n t s t i f t a , — , s.o. 
Burg C b u a c ] , [ -k ] 
A n f a n g A u g u s t 88 buiX, 09.08. buiax, 2.09. Sp ^CÜac, bu i a C, s p ä t e r buiak, 
07.,08.10. Sp buiag, b lu ja ig , 12.10. Sp blüac, s ehr s e l t e n , auch E 
Bürgers teig 
07.02.89 halbsp v y g a d a i k , - t , -c 
Büroklammer 
20.10.88 h a l b s p x ö k a m a , 28.12. K ö g a r h a , 17.01. sp K ö g a m a , 22.02. sp 
b t f ö k l a m a , k a u m , 26.03. Sp K ö k l a m a , 09.05. Sp K Ö v e / a , W ä s c h e k l a m m e r , 
10.05. sp H ö k l a m a 
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Bürste 
21.03.88 bo ia , — 10.05. sp v iüdz, i m vüldza, v i ü -dda , 29.05. sp n in -9a , i m 
buiea, ö f t e r , 30.05. sp btusa, 04.06. sp biuOa, 06.06. da btOa, ( K a m m ) , btuöa 
( F ö n ) . 08.06. buiOa, 28.06. b iuda>, 02.07. sp buiOe, 26.07. sp bisda, 30.07. 
sp b i s -da , b is -da, ö f t e r , 09.08. sp b P ö d a , S e p t e m b e r / O k t o b e r b ts ta , b ts ta , 
Januar E, D t a S t 9 , o f t 
Bus 
12.05.88 biudz, 21.05. biutO, b iudd, b iu6, b tus, 23.05. bas, 'a iu to , 30.05. sp 
b u i S - b U J S , ( S t r a ß e n b a h n ) , 01.06. Sp b u i S , t ä g l i c h , auch -»Bulll, J u l i / 
A u g u s t ab und zu , weniger Busse d u r c h U m z u g , h ier s i n d kle ine S t r a ß e n , 05.09. 
Sp buJS, ... 9.11. Sp b l U / , ... E n d e D e z e m b e r wieder b u i S , Januar a u c h E 
Busfahrer 
30.06.89 sp E 
Bushaltestelle 
23.12.88 Sp b u i s d e i a , ö f t e r , ö f t e r , 02.01. Sp b u i s d e i a , M u s t e r , s p ä t e r 
p l ö t z l i c h Sp b u i s a l t a d e i a , se l tener auch "St~, 12.01. Sp b l U s h a l t e d d a , M ä r z / 
A p r i l auch E 
Bussl 
-» Busa i -Bä r 
18.12.88 Sp b u i / l , g ip b i u / l , 19.12. Sp b u i S l , s ehr o f t , auch E , — 
Butter 
29.04.88 buika, ö f t e r , sp, auch f ü r K ä s e . 16.05. bu idu i , bu i ta , 02.06. ze igt 
auf But terdose , Sp b l l i t a , o f t , k o r r e k t . 26.06. Sp , w i l l B u t t e r a u f s B r o t , 
ö f t e r , b u i t a , b le ibt , ö f t e r , Januar auch E 
Butter drauf, - drin 
05.,06.07.88 bui tadaui , 22.07. oft , sp bu i t ad i n , 23.07. bu i tadau i , d a n n 
getrennte Lexeme 
Butterbrot 
17.09.88 b lu tab t tö t , ist im Reperto ire , w i r d so g u t wie nie gebraucht 
Butterkäse 
28.05.89 E, dann bt t lkeza, Kontamination * B r i e 
Butü 
Pseudowort , Bedeutung unk la r 
19.01.88 Sp blUti , b u t i , mehrere Tage . dann weg 
bve-bye 
08.04.88 baba, 09.04. babai , ö f t e r , — 05.11. ö f t e r , h a l b s p E, * w inken . 
22.11. sp, w inkt . E, 07.12. sp E, 28.12. sp ts ts ba i , ts ts ba i , tschüß bye, 
winkt , 30.01. sp E, 31.01. sp E 
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c 
Camembert Ckaipbe*] 
30.01.89 E , 25.03. ha lbsp k a m b e a 
Cassette 
13.10.88 sp Öeta. 15.10. sp , 11.12. sp seta, 25.12. sp max setale, w o h l mag -, 
ab u n d z u , 0 - , s - , seta, 03.02. sp setata, setata 
Cevapcici 
20.04.89 bap/"*^!/"*^!, Sp V e r s u c h e Köe- o.a. , e r inner t s i c h an u n g e w ö h n l i c h e 
L a u t k o m b i n a t i o n e n , A u g u s t / S e p t e m b e r Sp ? t / i t / i 
Champignons 
26.07.89 sp / a m p i j o n s 
Chinese 
01.12.88 nesa 
Chips 
27.04.89 a u c h sp tOipO, t j ^ i p j - * c , b l e ib t , s e l t en , 12.06. ha lbsp E, E b le ibt 
Christa 
16.09.88 k l S t a , se l ten , nie , A p r i l / M a i se l ten , E 
Christa Oma 
18.04.89 k t t l kza Oma, ab u n d z u , a u c h sp, E 
Christian 
22.07.88 k i sdn , 31.07. k i s a j i , 10.10. ha lbsp k i s tOn , k iks tOn, 14.10. sp 
gestan, kues tan , 22.10. sp vö knestOn?, e k u r z , 23.,24.10. sp knestöLn, ö f t e r . 
auch g £ S t a n , gCS tan , 25.11. Sp kKeStlJin, ... M i t t e Januar sp k t f i / j u n , 
31.01. sp E : k K i s t j a n 
Christine 
11.11.88 kxest lne, kx i s t i na , — 12.11. sp kxas t ina , ab u n d z u . sp, auch 
E, E n d e Januar auch Sp t lna, Sp E, 18.06. Sp k K l / ^ t l n a 
Christkindle 
A n f a n g D e z e m b e r 88. 03.12. Sp k t tEStkmt la , E: k t t l S t k m t l d , k H d S t k i n t l d , auch 
Imitat v o n Ch r l a tk lnd l emark t . ab u n d z u . V e r l a u f J a n u a r weg 
CÜli C ts i i i l (Name) 
07.05.89 ha lbsp z i t i , i m s i h 
Claudia 
18.04.89 auch sp E, E b le ibt 
Clown 
10.11.88 auch Sp gaum, ö f t e r , 13.02. Sp k a u n , verbesser t s i ch k l a u n , ab 
und z u , E 
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Cola 
M i t t e A u g u s t 88 u.a. göla, 20.08. s p 'a iöna <- M e l o n e ) . 31.08. halbsp E, 
se l t en , E, 10.09. Sp ko la , 24.09. Sp kaina kö la , gö la , ö f t e r , dann se l ten , E 
Computer 
12.12.88 komj iü ta , s p bo jo ta , bo jo ta , 14.12. s p bojCüta, ö f t e r , 18.12. s p bajüSta, 
b l e i b t so, ö f t e r . ... 06.01. ? a c ü i t a , 02.03. s p kom jü ta , 07.,08.03. s p E, 
06.05. sp bajüta, 25.05. s p Versuche , ba jü ta ban jü ta bon jü ta - z w e i f e l t - i m 
E, 26.08. bojCQta, i m k o m - p ^ ü t a , E 
Conny 
09.03.89 sp E, s e l t en 
Coop CköVp] 
27.12.88 köp, S t i m m e ste igt z u m Ende hin a n , 03.03. Sp E, meis t k s 5 p , 
n o c h September se l t en E 
Corn flakes t k o ^ f l e k s ] 
06.11.88 k o n f e k - s - , 15.11. ha lbsp könvsks, 19.12. s p hapa zen k ö n v € k j , habe 
gesehen - , s e l t en , 19.01. s p könveks, 04.,05.,06.02. s p (kön) v g k j , ö f t e r , 
25.02. s p E 
Couch 
13.08.88 gauikO 
Cowboy 
20.06.89 halbsp E 
Creme 
M i t t e M a l 88 o f t V e r s u c h e , u n v e r s t ä n d l i c h . 08.06. ?ema, 09.06. Sp meme, 
s p ä t e r keke, i m gerne, sp memge, e eher m i t t e l l a n g . t ä g l i c h meme, 
24.06. gerja, gerje, E n d e J u n i / J u l i / A u g u s t sp gema, o f t , 15.08. sp l e ^ - k e m a , 
leer - , se l ten, 08.09. sp kema ga imp, eincremen, ... N o v e m b e r g€ma, ... 
Januar E 
cry-baby [ k ra i b e i b i ] , Ckrai b e ' b i ] 
02.07.89 ba ibebi 
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D 
D 
Januar 89 ab u n d z u , Sp d&, da 
da 
3 .Wor t 
A n f a n g N o v e m b e r 87, auch Sp, d a , s e l t ener däl (30.11.), Intonat ion: K o p f s t i m m e , 
d a n n s te i ler , t ie fer F a l l , d a d u r c h L ä n g u n g des V o k a l s , A n f a n g D e z e m b e r a u c h 
data , d a t a , da hast Du, Sieh dort, w e n n sie uns e twas g ibt , in zwe i ter B e d e u ­
t u n g i m m e r verbunden mi t F ingerze ig ; einige T a g e d a r a u f a u c h danke, zwe i 
W o c h e n lang weg, d a n n auch dada, d a ' d a , das b le ib t ; w ich t iges E l e m e n t in 2-
u n d 3 - W o r t - S ä t z e n : 04.02. da ba , da Buch, 13.03. d a b a b a de, da Papa(s) Zeh, 
M ä r z in I so la t ion aufgegeben d u r c h daa, b l e ib t , J u l i / A u g u s t in K o m b i n a t i o n e n , 
Vlda da, - döl, Wieder -, m e h r m a l s t ä g l i c h , a ls T e m p o r a l - u n d M o d a l p a r t i k e l 
in fas t j edem Satz 
- daa da* dahin, dalassen 24.10. s p d a / a l a s a n , ... 
Schne l l e s Reden: d a , df, S t o t t e r n , J a n u a r b e s o n d e r s d e u t l i c h 
dabei 
07.02.89 s p b a i , 10.05. sp E, k o r r , in Satz , 24.06. h a m n o x f l l d a x b a i , haben 
noch viel dabei, k o r r , 25.06. - d a x b a i , ö f t e r , E 
Dach 
s c h o n f r ü h e r , 12.10.88 E, 21.10. E, 09.11. s p E, s e l t en , nie 
Dachs 
09.10.88 d a k s — 30.05. d a k / ^ , 23.06. E 
Dackel 
30.05.89 d a g a l , s p ä t e r E, 19.06. d a r j k a l , d a k a , E, s e l t e n 
dahin 
18.11.88 s p xde ta m g d a h i n , - d a h e n , gehört nicht dahin, 22.11. s p k o m d ö i h e n , 
ble ib t , X & t a n i e h i n , h e n , Januar - h i n 
dalli dalli 
01.09.88 Sp E, s o l l s i ch beei len. sehr se l ten , i m , 
Daniel 
15.05.89 d ö n j a , d ö n j a l (E) 
danke 
meis t Sp: 09.03.88 d a g a , nach E r h a l t v o n G e g e n s t ä n d e n , 11.03. daga , 12.03. 
dagA, 13.03. d a g a , 15.03. g a k a , 16.03. g a k a , g e f l ü s t e r t , a u c h g a k l (- D e c k e l ) . 
t ä g l i c h d a k a , 21.03. d a g l , d a g a , d e k j , g e k l , u n d wei tere K o m b i n a t i o n e n . 
24.03. g - , d - , - a - , - £ - , - g - , - k - , - I , 28.03. u n t e r s c h e i d e t D e c k e l / d a n k e , d a k a . 
s e l t e n gaka , A p r i l auch daka , d a k e , d a k l , t ä g l i c h , M a i : wenn sie e t w a s gibt . 
A n f a n g / M i t t e A u g u s t E, sie bedankt s i ch f ü r e twas , t ä g l i c h , a u c h danke", 
S e p t e m b e r t ä g l i c h , me i s t d a f j k d , bedanken, auch d a f j g a , b a l d E, s e h r o f t 
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danke gleichfalls 
06.03.89 Sp darjkd f a l / " ^ , - f a l t , Sit.: A n t w o r t a u f 'guten Appetit*, 02.04. sp 
v Y n / ^ a p a t l t , danka fa ls ! , 20.05. sp E 
dann 
16.09.88 dtS dan, tschüß dann, 09.03. Sp E, in S ä t z e n , k o r r , dann hau ich auf 
d e n Po*. 'Lego h i n g e s c h m e i ß t hat. dann is sie t r a u r i g , Beate.', ö f t e r , b le ibt E 
dann nicht 
20.08.88 dari ic (E), s e l ten 
darum 
12.02.89 Sp E, p a ß t in S i tuat ion . t K ä g a n , ich: W a r u m ? ' , d ä K U m ! 
das 
m e i s t Sp : 28.03.88 da6s, 29.03. d a z , wenn sie e twas haben w i l l , 05.04. das, 
daG, A p r i l d a s , t ä g l i c h , auch d a s da, das, das da, M a i E, E n d e J u n i o f t 
das?, s t a t t daa da, Frage nach Beze ichnung, J u l i sehr o f t t ä g l i c h dadadas? 
dasadas? etc. . was ist das?, sUddt. des: 21.08. sp des, b a l d wieder daa, E , 
S e p t e m b e r auch d a s d l S , 11.09. zeigt mir H a n s das hanO, A n f a n g O k t o b e r 
a u c h des, M i t t e / E n d e N o v e m b e r wieder das, E b l e ib t . Januar auch als A r t i k e l 
dflft da 
8 . W o r t 
seit A n f a n g Dezember 8 7 . meis t Sp: data, data, s p ä t e r auch d l t a , t ä g l i c h . 
E n d e F e b r u a r data, wenn sie die Beze ichnung eines Gegens tandes wi s sen w i l l , 
a u c h d d Z d , 13.04. d e s d a ? , desda, A n f a n g A p r i l -» daa neben daa da, 25.05. 
dasa, J u l i / A u g u s t ö f t e r d a s d a , dann r e g e l m ä ß i g E 
das war's 
09.12.88 Sp ve A J , Sit.: wir s tehen a m W u r s t s t a n d u n d haben den E i n k a u f beendet . 
16.01. i m v e A J 
daß 
31.01.89 Sp E, k o r r . in Satz "daß D u es nicht ver l ierst ' , 04.05. Sp E, k o r r . in Satz , 
J u n i s e l t e n 
Dash Cda/ ] 
12.02.89 E — 
dat gelt nich, das geht nicht 
10.03.89 auch Sp d a s g a l t n i e , sehr se l ten, A u g u s t of t , d a s g a l t n i e 
dauern 
01.02.89 sp sdaua t , 'was ? \ s v a s a daua t , das Wasser dauert, Bedeutung u n k l a r , 
A p r i l o f t d a s d a u a t n o x (E), das dauer noch, b l e i b t 
Daumen 
19.07.88 Sp d a u i m a n , A u g u s t oft , Sp, d a i u m a , ö f t e r , a u c h f ü r F inger , 22.08. sp 
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k o r r e k t , da iUman, S e p t e m b e r ö f t e r . O k t o b e r s i cher k o r r e k t , Sp, b l e i b t . 
J a n u a r / F e b r u a r E 
David 
A u g u s t 89 Sp g ä b l t 
davon 
05.04.89 Sp E, k o r r in Satz . s e l t en 
Deckel 
09.03.88 d e k l , ö f t e r . s p ä t e r verwechse l t mi t danke, 12.03. dek | (E), daek), 
auch gek), 14.03. Sp d a k l , d a n n i m d a x l , 16.03. gek l , b l e ib t , 20.03. 
k u r z agl ag l , 21.03. g a k l g a k l , gegl , 29.03. u n t e r s c h e i d e t d a n k e / D e c k e l . 
dek l , deg l , s e l t en g - , - a - , 05.04. - J . , 19.05. dek l , daekl , o f t , 20.08. sp deka l , 
n o c h S e p t e m b e r - a l , O k t o b e r / N o v e m b e r E, 25.11. Sp d e k x l , d a n n E 
deins 
08.08.88 da ins , 14.08. sp da inO, 08.09. sp d a i n a , k o r r e k t , 11.09. g ibt m i r 
S t i f t in H a n d , Sp dainO, 15.,16.09 wenn sie e twas n i ch t w i l l , wenn sie e twas 
g ibt Sp E 
Delphin 
26.05.89 E, w i l l k u r z d a r a u f w iederho len , d e n k t nach , vergessen , - f l n , E 
den 
21.08.88 d€n, se l ten , 15.11. Sp d e ^ n , der. f indet das G e s u c h t e . 27.12. Sp 
d e u t l i c h betont , d6n den , L ö f f e l f ü r d e n T e l l e r , 
denken 
04.03.89 Sp hapadaxt , habe gedacht, p a ß t in Z u s a m m e n h a n g . b a l d ö f t e r 
Der Hase mit der roten Nase K i n d e r r e i m 
05.08.88 H ö t a n ü z a (E), ba i vorbei , Fucha . h ö z a h e a , Haae her, etc . 
18.11. k o m t a zelta f ö a , 25.11. k o m t hciza h e a , 22.,23.,24.03. k o m p l e t t a u s w e n ­
dig , m a n c h m a l f eh len einige W ö r t e r 
Dl (chin. Name) 
26.12.88 auch sp E, 28.,29.12. sp E, ab u n d zu 
dich 
14.10.88 sp f i a d ig , 15.10. sp E , b l e ib t 
Didi, Schnuller 
s c h o n f r ü h e r . 23.02.89 E (d id i , d i d i ) , ... E, 11.05. sp d i t i 
dick 
25.09.88 E, 23.10. auch Sp E, da d l k , N o v e m b e r , b l e i b t sp , E, 23.11. 
k l o p f t s i ch auf Bauch , d i k q bauix , 25.12. d i k a batux, 26.12. d i k a baiux hata, 
Januar Sp 'ama d i k a , b le ibt 
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Dienstag 
21.02.89 E (-ax). 21.03. V e r s u c h e , d l n / t a x o.a., 14.05. sp 'am d ls tax . auch E 
dies 
24.06.88 dlsa, 19.08. s p dls (E), 21.08. s p dis (dies A u t o ) , 27.08. sp d i s da 
h ia , of t , 02.09. s p d i s d a " * xtük, dies da Krug, 03.09. das d i s , d i s , 
A n f a n g September t ä g l i c h dlsa, dasdis, 29.09. sp dlOan, diese, auch 30.09., 
01.,02.10., oft , 25.11. dlsas, dlsan, w ä h l t aus , Januar d ls , ' is d ls , ' is d ls , ' i / 
d i j d t / , ? i s d ls. ' i s das. Lautapiel. 04 .04. s p k o r r dazas, dieses 
Ding 
13.01.89 Sp Sd i r j , das Ding, ö f t e r . Sp, E , A n f a n g M ä r z i e r s e t z t sie o f t Substant ive . 
Sp, E, in S ä t z e n , kurze Pause. E n d e M ä r z wieder , d a n n sehr se l t en 
ding dong 
26.09.88 sp E, ö f t e r 
Dings 
30.04.89 s p E, ab und zu , se l ten 
Dinosaurier 
25.05.89 halbsp zauK iga , 13.06. d I n c » 3 a u K i a , d l - , - K i n a , - n i ß a , 22.06. i m , 
halbsp E, J u l i / A u g u s t E 
Dipl Kaufmann CdipJ - ] (so g e h ö r t ) 
19.02.89 E — 
Dirk 
01.10.88 auch Sp d i a k , VÖ d i a k , ö f t e r , b le ib t , F e b r u a r auch d l a k , d l a k (E) 
doch 
21.04.88 DXDX, 27.04. E, ö f t e r , 04.05. ich: 'nein', sie sp dDX, 19.05. V e r b o t 
fUr BUcher , etwas s p ä t e r geht sie d o c h d r a n d o X d o x , d o ^ X , a n t w o r t e t ab 
u n d z u E, b le ibt , 25.10. s p auf Negat ions frage . N o v e m b e r o f t a ls A n t w o r t 
a u f negative A u s s a g e n : 29.11. d o x ne, doch Schnee, 06.12. nuza l o i f t dox, 
Nase läuft doch. 11.12. v o r w u r f s v o l l 'anena vainJ:DX Annalena weint doch, 
27.12. ' p a ß t nicht' dox past, Jon, Dezember o f t Sp, 
Dolker 
Paesu do vrort 
03.12.88 sp do i ka (E), 04.12. Sp, Specht.( b e s t i m m t e s Sp ie l zeug) , 22.12. Sp, ... 
04.01. nam, kaina do ika , bect!, — A n f a n g F e b r u a r s p do ik (-» S t o r c h ??) 
lipplach Juni 89 im E 
Donald Duck Cdönalt dak ] , Cdönalt d u k ] 
10.08.89 duik , ab und zu . nicht k lar . 29.08. sp d iukdak , 01.09. sp dak, 
verbessert s ich d i k , 02.10. s p dtuks, 07.10 doal dak, donai dak, 16.10. s p 
du i kd i k , 17.10. s p d iukd i k , 24.10. halbsp doma dak, 05.11. s p do dakx, i m 
d ö n a l d a k h , oft s p d iukd ik , 13.12. s p doda du ik , dona du ik , me i s t du ik 
dak 
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dong dong 
07.08.88 Sp daorj d o r j , meta l l enes , k l o p f e n d e s G e r ä u s c h , 09.08. Sp dorj d o r j 
dongen 
06.03.89 Sp dadonk t , j e m a n d hat 'gedongt', es gab e in en t sprechendes G e r ä u s c h , 
Spontanbildung 
Donnerstag 
16.05.89 Sp E ( -ax), s e l t en 
doof 
14.08.88 d ö f 06.11. dof , O k u r z , d a n n a u c h h a l b s p / s p in S ä t z e n 
Doppelknoten 
19.06.89 sp E, o f t , E 
doppelt 
06.10.88 dopel — 12.06. sp dDpa I ta ^ n ö t n , doppelte Knoten 
Dose 
03.05.88 dosa, ö f t e r , 03.07. dösa, s p ä t e r sp dösa, döse, 29.08. sp 
dosa, b l e ib t , 29.12. dos l dos l , doz l doz l , Januar Sp E, d ö S 3 
dormez vouz 
03.01.88 a u c h Sp d o n e VtÜ, VtÜ, s p ä t e r d ö m e VtÜ, ab u n d zu V e r s u c h e , M a i / 
J u n i E 
dort 
13.10.88 sp d ö a t ,E (do*t), 09.04. sp E, s e l t en 
Dotter 
01.01.89 dö ta , döda, nach Pause d a n n döda, d o a t , 06.01. sp d t ü a , d ö a , i m 
dota , s p ä t e r Sp döat , 08.01. Sp E (dota), 06.02. Sp d o - t a , s e l ten , me i s t E 
Drache 
01.01.89 dnaxa, X sehr hart , 04.01. Sp daxa, J u n i i m E. s p ä t e r auch Sp 
dran 
03.10.88 Sp dan, b a l d ab u n d z u . Sp , E 
dranl aasen 
27.11.89 Sp, A n t w o r t a u f A u f f o r d e r u n g 'abmachen' , 'wegste l l en ' oder ä h n l i c h e s 
E: na in , dnan lasan, 22.12. sp las duan! , ab u n d z u sp E, Inf., i m p . . 
12.02. sp dnan ladh 
drauf 
05.,06.07.88 bu i ta daui , 23.07. btuta daiu, 03.08. sp keza daui f , Käse drauf, 
o f t Sp: 04.08. dek l K a U i d a U l f , (Versprecher) , b t u t a d a u l f , o f t , 07.08. s ieht s ich 
in s p i e g e l n d e m D e c k e l nena dauif , oft , 14.08. dau i f datuf dauiföetOe, drauf-
setzen, 17.08. da da iu fd i tOa, of t dauif, 05.10. dauifzeGan, ab u n d z u , 
17.11. d B a i u f , . . . Januar auch E 
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draufpieseln 
01.02.89 sp dKa iu fap iJ+l l , dKaufapi/-)t, !+ bre i t 
drauf setzen 
14.08.88 sp daiufdetOe, 17.08. sp da dauafditOa, 05.10. sp dauifzeOan, 10.12. 
sp d n a u ^ e t j a n , ... 21.01. sp dKau i f ze ts l j ; a n , a u c h E 
draufstellen 
29.11.88 Sp d B a u i f d e i a n , s t e l l t H U l s e n aufe inander , 
draußen 
29.09.88 dauisan, ö f t e r , ab u n d zu, 06.11. k i h a dauisan, Kinder draußen, 
17.11. Sp d t t a i U S a n , 21.11. Sp dnauisan, k o r r e k t . ab u n d z u , Januar auch E 
Dreck 
08.07.88 Sp d e k h d e k h d e k h , — S e p t e m b e r / O k t o b e r ab u n d z u d e k h , 
15.11. sp d K e k * 1 , b le ibt , ab und zu, E 
dreckig 
12.07.88 dekikO, of t , auch sp, 29.08. sp cegi o.a., 07.09. sp dek ik , 
10.09. 'aiux dekig, 13.10. sp dekic, dekic, ab u n d z u , 20.11. dekn ig , E, 
25.11. sp d t f e k l j , d K E - k l J , ab und zu. b a l d i m m e r E 
drehen 
11.07.88 sp d e t h , dann d e p h , im den, dreht S c h r e i b t i s c h s t u h l . 26.07. sp den, 
e k u r z , ö f t e r , 22.08. sp den den, e sehr k u r z , 28.08. sp xean, <- nahen, 
reparieren) . ö f t e r , 20.11. sp lx guen, wen, E (dnen) , ... 30.12. sp dnenan, 
bis e twa M ä r z / A p r i l , dann E, 05.05. Sp dfcfJhSn, gerufen , auch - n ~ 
drei 
-» zwe i 
z u n ä c h s t = zwei, auch Sp: 09.04.88 ba i , va i , 10.04. ba i , va i , s p ä t e r da i , 
24.04. DSU, 25.04. Sp wa i , zwei K l ö t z e , ... b - , V - , 04.06. dre i E n t e n : Sp e ta 
- ba iba iba i , ... D i f f erenz ierung ab N o v e m b e r vai « da i , 02.11. i m E, ö f t e r , 
neben da i , A n f a n g 89 E, E n d e M a l / A n f a n g J u n i drele, nach e in igen T a g e n 
wieder E 
Dreieck 
10.11.88 d a i ' e k ^ noch wenige Tage im. d a n n 05.04. Sp E, k o r r 
Drelrad 
05.10.88 xat , 06.10. sp xabaxa, Habaxöl (- Barbara , Rabe), x a t , H a t , ab u n d z u , 
20.02. im , halbsp E, ö f t e r , 05.,06.,07.03. sp E 
dreißig 
16.12.88 Sp d l f a i / l / — 11.03. Sp E, s t e l l t die W a s c h m a s c h i n e ein 
dreizehn 
02.07.89 E, - t s - , 02.08. sp dnai ts? v i a t s £ 
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drin 
09.07.88 Sp g in , den ganzen T a g Uber, verschiedene S i tuat ionen , k o r r e k t . M i t t e 
J u l i Sp g m , d m , ö f t e r , A n f a n g O k t o b e r d m , .. . A n f a n g / M i t t e N o v e m b e r 
E, b le ibt 
drinhaben 
24.12.88 sp s c h i m p f - f i n g a - s c h i m p f - dn ihahapa l t , d a n n E 
Drogerie 
20.02.89 dodag ik , donag ik , dogag ik , 21.03. d H ö g a l l , 27.04. E, M i t t e J u n i 
E, 27.06. halbsp doga iö 
Dromedar 
13.06.89 d n o r h e ü , dnorhegä 
drüben 
25.12.88 sp da dn iban , ö f t e r . 07.02. 6 a u / i u ma l K y b a n , d a n n E 
drüber 
s c h o n f r ü h e r , 07.05.89 sp E, k o r r 
drucken 
28.01.89 sp s d n u i k t , dnu ik dwuik, es/er druckt, druck druck, S p o n t a n b i l d u n g , 
se l t en , E 
Drucker 
18.12.88 auch Sp d K l U - k a , d n u i k a , 19.12. Sp d K U l k a , Januar auch E, ab u n d zu 
drücken, auch exkrementieren 
z u n ä c h s t imit ier t ' H a s t D u g e d r ü c k t ? * 02.07.88 Sp d t t h , die W i n d e l ist v o l l . 
03.07. Sp d l t h , en t sprechendes G e r ä u s c h , 08.07. sp d l k ( s ? ) t , 14.08. d tkan, 
ö f t e r Inf., Pf. 29.08. Sp d l ks t , ö f t e r d l k t , d l k s t , S e p t e m b e r / O k t o b e r / 
N o v e m b e r oft , 16.11. Sp d t f tk t , 25.11. n o x m ä i d t t tkan, untersch iede t o f t 
3. Pers . sg / Inf 20.01. sp gop f dn tkan . Knopf drücken, auch E 
drum, drumherum 
28.03.89 sp E, k o r r 
du 
M i t t e / E n d e A u g u s t imi t ier t ' i ch . Du". ' iC, dCÜ, -• b i a t D u , b lS tUi , seit 31.07.88, 
B e d e u t u n g w o h l n icht k lar . 07.09. dCÜ, k o r r e k t , ze igt auf m i c h , ab u n d zu 
20.10. Sp diu ' a iUX, k o r r e k t , zu mir . 22.10. b lStUi k t fÖS , me in t s i c h . Sp, 23.10. 
Sp kenstÜJ, dann einige Feh lversuche mi t i ch , 16.10. w i l l n i ch t s e lbs t , Sp k o r r e k t 
na i , dÖÜ, N o v e m b e r ab u n d z u , 08.12. ze igt a u f m i c h Sp dCÜ , 11.12. zu m i r , Sp 
da vais n ig t , Du weißt nicht, d iu la la maxan, Du sollst Musik machen, d a n n 
meis t k o r r e k t , Januar auch E, J a n u a r / F e b r u a r s i cher k o r r e k t 
Dübel 
05.09.88 n t g d l , (Im O h r auch N ä g e l , verwechse l t , KonUunlnAtlon), E n d e 
des Jahres im E 
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duften 
17.08.88 dui f t , d i u f t a t , E n d e des Jahres s ehr se l t en , J a n u a r / F e b r u a r E 
dumm 
18.02.89 auch sp E, ö f t e r , f l ekt ier t 
Dummheiten 
16.03.89 sp E, 17.03. sp E, ab und zu 
dunkel 
14.09.88 duir jkal , 30.09. sp diuf jka l , ö f t e r . b l e ib t , 18.01. sp 'ama diur jk la, 
a u c h E, dunkler , d u n k e l n , ... 17.04. sp das dunka l 
dünn 
25.09.88 dul , dt"* 0 8 ^ 30.09. im dünnes dlrias, Januar E, auch Sp 
dups 
06.06.88 dlUpS, 23.09. Sp dtUpO, ca. N o v e m b e r o f t , d a n n t ä g l i c h d ü J p S , duipS, 
duipO, Januar auch u , E f Finger in Creme oder Waser kurz eintauchen, 
t ä g l i c h 
durch 
s c h o n f r ü h e r ? 25.10.88 Sp dtüac (durch S c h a u k e l s t u h l l e h n e d u r c h k l e t t e r n ) , 
N o v e m b e r t ä g l i c h , Sp, G e b r a u c h schwankt , rem, hin, drauf, im V e r l a u f 
D e z e m b e r s tabi l i s iert auf durch 
durchschneiden 
08.02.89 d u a g n a i d £ 
dürfen 
21.10.88 sp n a m n a m , nig miunt , däf nig, nein nein, nicht in den Mund, ... 
08.11. sp b i t h a , da f diuag, bitte, darf (ich) durch, ab u n d zu , E - , daf - , 
25.11. daf t t a . darf (ich zur) Tür, 29.11. o f t , sp daf d u i a g , ' ig daf d t u a g , 
t ä g l i c h daf d i u a j \ da f d i u a J , daf/daf Kaius, - Hain , o f t 
Durst 
22.07.88 sp d ü i s , o f t , 25.07. sp d ü i s t , 26.07. sp diu* 3 st , t ä g l i c h , 31.07. 
d i u r s t , of t . t ä g l i c h d u i ^s t , 06.08 sp du i ns t , 12.08. sp d iu rs t , t ä g l i c h 
d u i s S t , 02.09. Sp d iurs t , ... se l ten, J a n u a r / F e b r u a r E, 07.02. Sp t U a S t . 
wieder E 
Durchsage 
21.04.89 E 
duschen 
06.09.88 dtüsan, - Hebe Suse. 12.09. du iean, 25.09. dü iean, b le ibt , sehr 
se l ten , J a n u a r / F e b r u a r Sp E 
Dustln Cdastm] 
23.12.88 Sp dast is , ö f t e r , s p ä t e r Sp dast l , b a l d Sp E, ö f t e r 
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E 
E 
06.01.89 Sp E, ö f t e r , A p r i l / M a l s te ts k o r r e k t e r k a n n t 
eben 
28.11.88 E (eben) 
Eching 
22.07.88 'ecl, 2-3x. 
Echse 
01.03.89 h e k z a ( -Hexe) 
echt 
09.10.88 auch Sp E, sehr d e u t l i c h . Bedeutung u n k l a r , 18.03. Im 'nicht echt' 
s k a i n *ec"*-f tflL, A p r i l ö f t e r Sp E, k o r r e k t , f l ek t i er t , b l e i b t 
Ecke 
11.07.88 E, 'aeka, 35 k u r z , 12.07., ab und z u . n i c h t Sp , 10.09. als A n t w o r t 
n a i n *eka, M a i / J u n i s p E 
ecoute mol 
22.06.89 i m , 4. A n l a u f E 
Edith 
20.07.88 ed i t , ed id 
Edmund 
23.04.89 E, se l ten . A u g u s t / S e p t e m b e r ö f t e r 
egal 
06.05.89 s p m i a s egal (E), mir's egal 
ehrlich [ *e« l ic ] , C'eiic] 
20.11.88 E ( 'ehe), se l ten , auch s p 
eil 
5. W o r t 
M i t t e N o v e m b e r 87, auch s p , a i , me i s t d j a , ÖLja, a u c h a iC , W e i h n a c h t e n m a n c h ­
mal b a i (b-Phase) . S t i m m e f ä l l t von K o p f s t i m m e s e h r t i e f h inunter; ers t zu e r ­
f r e u l i c h e n G e g e n s t ä n d e n , Freude a l l geme in , d a n n i m m e r m e h r f ü r S c h m u s e n 
mit M e n s c h , F e l l , P l ü s c h ; A n f a n g Januar f ü r S c h a u k e l n i m S c h a u k e l s t u h l , b le ib t , 
*ai, ' a j ö , b e im Stre iche ln 
Ei 
6. W o r t 
N o v e m b e r 87 auch Sp ai (nicht aja!), b le ibt; 31.03. m e h r m a l s P l u r a l Sp aja, 
01.05. m e h r m a l s d e u t l i c h ohne K n a c k l a u t a u c h z u T o m a t e (bis A p r i l ) . N e g e r k u ß . 
K a r t o f f e l (dazu auch Ap fe l ) , b l e ib t , sg u n d p l , 22.11. Sp p l k o r r e k t 'a ian, 
26.11. p l - F o r m f ü r sg 'a ja, dann me i s t k o r r e k t e D i f f e r e n z i e r u n g s g / p l . E 
- 179 -
Eia Popeia 
19.,20.07.88 g e ü b t mit O m a 'aja biupa 'aja, 21.09. popajö, popajä, pop-a jä , 
a u c h - ä - , 22.09. popalja, ö f t e r , 27.09. sp 'a i popa i , po^aja, popaTja 
b l e i b t , f ü r Schauke ln i m Schauke l s tuh l 
Eichel 
04.,05.09.88 aica, 07.09. 'aiga, 24.09. ' a i c e - a l . 25.09. sp ' a iga ln , 01.10. sp 
E, ab u n d zu Sp E, sg und p l , 17.11. - Eichhörnchen, 22.12. - Elchhörnchen, 
d a n n auch wieder Sp, se l ten , s g - / p l - F o r m e n i n h a l t l i c h n icht untersch ieden , . . . 
05.05. ha lbsp a i l c a l 
eichen 
07.09.88 'a ig — 
Eichhörnchen 
01.11.88 a u c h sp 'aighöegan, 'aighoe sgan, - g n , 02.11. sp ?ainshöfe an0an, ' a i g - , 
03.,04.11 sp ' a ^ i g - ^ h t e n g ^ a n , of t 'aighdecan, 'a ighäejan, g / J - M i s c h u n g , 
17.11. zu E i c h e l , dann zu E i c h h ö r n c h e n , sp 'aigh<5eng"*^an, 19.01. Sp E, 
22.12. sp z u E i c h e l 'aigoenca, -an , diverse V e r s u c h e , E, ' a i / - , 'a ig "*f-, - h - , 
- / - , - g$ , - J > , ... 19.01. sp E 
Eidotter 
02.04.89 sp 'a idöat , 18.06. halbsp dota'ai 
Eiermann 
03.07.89 halbsp E 
eiern 
03.07.89 Sp k o r r ' ig 'aja, mi t der Schaukel . ö f t e r 
Eigelb 
06.02.88 'aigSlb, nain d o - t a , — 16.03. E, 02.04. sp E 
eigenes 
13.02.89 Sp u n g e f ä h r 'a ikan. 23.03. Sp k o r r 'a igan§. ' m ö c h t auch ein e igens 
S c h n u l l e r , jetzt ö f t e r in S ä t z e n 
eigentlich 
23.03.89 Sp E, in Satz . Z u s a m m e n h a n g u n k l a r , 09.06. Sp ' a i ^ n l i g . k o r r in Satz , 
ab u n d z u , Sp, in S ä t z e n , M i t t e / E n d e S e p t e m b e r i m m e r kontex tadequat 
Elmer 
08.06.88 'a imja, 'aimae, 'a ima, ' ? a f h a , 22.06. sp 'aihe 2x. d a n n ' äma , 23.06. 
ama, 07.07. sp 'ama 3x, s p ä t e r sp ' a i n \ w a , o f t , 13.07. ama, M i t t e / 
E n d e J u l i fast t ä g l i c h E, a ima, oft, 21.08. sp ' a i m e 3 , 'a ima, b le ibt . E , 
E n d e M a i / A n f a n g Juni a ima l , - a l , von Fe l i c i tas ü b e r n o m m e n , J u l i E 
ein 
s c h o n f r ü h e r , undeut l i ch . 14.08.88 sp nox 'a fan t , noch ein Elefant, 20.08. 
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i m 'äia v i n d l , eine Windel, 22.08. sp v i ha l , 'aina v i ha l , jetzt of t . sp, E, 
J u n i u n d September auch a 
-* Artikel 
Ein Jäger längs des Weiher ging K i n d e r l i e d 
02.01.89 h ö r t L i e d , i m j£ga j£ga la iu f la iu f , l lpa j£ga, 03.,04.01. sp jaega ... 
Ein Schneider fing 'ne Maus K i n d e r l i e d 
07.01.89 s maxta m i t a mauis, 08.01. naida mirja mauis 2x, ... 05.02. 
'a ina ida f i r j na m a u s (2x), vas max ta m i t ! (die!) m a u s , ... m l m ä m a u s ... 
Zita apa fei ... s t ü c k w e i s e die e r s t e n drei , v ier S t r o p h e n 
eincremen 
22.08.88 sp gema ' am, 23.08. gema 'a inan, ö f t e r , auch gema ' am , 05.09. sp 
gema 'a inan, 08.09. sp kema g a i m n , , ö f t e r , 26.10. sp gemt ' a m , ö f t e r . 
N o v e m b e r ö f t e r sp 'ain(r j?)geman, 16.11. sp E ( - n k B - ) , je tzt o f t - k i * - , ... 29.11. 
'anena ' a i n k n e m t d l ü l , Annalena cremt den Stuhl ein, b l e ib t , ab u n d zu . E, 
aingeman, - m , 16.04. sp E (-m) 
einfach 
26.04.89 sp E, k o r r in Satz 
E i n g a n g 
s c h o n f r ü h e r , 17.06.89 sp 'ama 'a inak, i m E 
einkaufen 
vorher i m m e r sp kau i fan , 18.11.88 sp , a in( r j )kau i fan , 24.11. sp Pf ' a inkau i f t , 
t ä g l i c h , auch Inf, 20.12. sp 'a ingakau i f t , 01.01. 'anena 'a i ( r j )nkau i f t , ab u n d 
z u , auch - a u -
einklemmen 
03.04.89 sp E 
einpacken 
16.09.88 'a inbakan, 30.09. Sp bak ' a m , i m L a u f e O k t o b e r weg, N o v e m b e r 
wieder da , M i t t e N o v e m b e r Sp 'a inbakan, 'a inpakan, ö f t e r 
einpflanzen 
04.05.89 sp ' a r f l a n s n 
einquetschen 
s c h o n f r ü h e r , 21.04.89 sp ' a i n a g w £ t / " c t , 18.06. sp E 
einreiben 
09.02.89 sp P f ' amana ip t , b a l d E 
einrollern 
18.11.88 ha lbsp, im E 
eins 
09.04.88 aiz, ainz, 10.04. a m , s p ä t e r a i - z , fas t l a u t l o s . 24.04. ais, of t . 
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j e t z t meis t sp, 02.05. a?, a i ^ s , ai^z, 03.05. z a i , 11.05. a n , a l s , 12.05. s p 
ä n z , a i z , zeigt m i r e inen K l o t z , 16.05. s p * a t s , noch eins, noch eine Karte, 
29.05. s p a n z , a n s , o f t , 23.06. 'an0, ' a n s , 24.06. ' a n s ' a n s , s ieht z w e i 
F l ä s c h c h e n , w i l l eines haben. ab und z u , w i r d se l tener , 21.08. Sp 'a in6, 
06.09. s p ' a i n s , ... 27.09. s p 'ainsvai, eins, zwei, jetzt ö f t e r so . a u c h 
a m s - v a i , s p , 20.10. o f t s p , korrekt 'ains, 21.10. v l * s t ' a i n s ? , 04.11. ' a i n j 
v a i d a i , ö f t e r ' a m / , 29.11. z ä h l t korrekt , Sp ' a i s " * ^ v a i , d n a i , A n f a n g F e b ­
r u a r o f t s p 1,2,3, E 
Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, wo ist denn mein Schatz geblieben 
K i n d e r l ied 
N o v e m b e r , Dezember 88 B r u c h s t ü c k e . 23.12. Sp d r a i f ü i s a k s j b a n g d b l b a n , ' i s t 
n i g h l a ' i s t nig d ä babbel menlkä 
einwickeln 
07.02.89 Sp E ( ? a i r j gav i k|t ) , ab und zu , Pf. Inf, 3 sg p r ä s . E 
einwirken 
15.01.89 s p ' a i n v a " * Ä k a n , ab und zu , 26.03. s p ' a i n v o e ^ a k a n 
Eis 
s c h o n f r ü h e r , 26.06.88 a s , 07.07. s p ' a s . V s , ö f t e r , 20.07. s p ' a i g , 
J u l i / A u g u s t ö f t e r . E, b le ibt 
Eisbär 
13.09.88 s p a i s , s p ä t e r im baise a, 14.09. b e a h a i s , (-» heiß), 26.09. s p x a i s b e a . 
s e l t e n , b a l d auch E 
Eisenbahn 
30.09.88 auch s p Kaisabuna, 'aisabä, - n , - n a n , 24.10. s p ' a i z a n b ä n a n l a t u t , 
04.11. s p ' a i s a b d n a n , 20.11. Sp ' aJZ ^ a n b o n a n , auch zu Se i fenblasen , w o h l wegen 
ä h n l i c h e r L a u t u n g , 01.03. Sp E, 17.03. s p E 
eiskalt 
05.06.89 Sp E, k o r r , se l ten 
Eiweiß 
12.11.88 h a l b s p aivaij" — 16.03. E, 02.04. 'aiwas 
Elefant 
30.04.88 s p man-t h , 01.05. wi l l haben .sp m a n t ( h ) , 04.05. s p m A n t h , 05.05. 
m a n d , t ä g l i c h , s p , 08.05. sp vand, t ä g l i c h , s p , m - , 13.05. eda - , e ta 
b i u t h , Elefant kaputt, 14.,15.05. auch sp b a t h , b A t h , m a t h , m A t h , auch nasa le 
Vokale, b a t , A n f a n g Juni bats , batÖ, o f t , 31.07. vat, t ä g l i c h , 03.08. s p v a n t , 
s p ä t e r vat, 04.08. f a n t , b le ibt , t ä g l i c h , 17.11. Sp t ö l a f a n t (-»Telefon), t ä g l i c h 
f a n t , 20.11. s p t e ' l a f a n t , so jetzt oft, 18.12. ü b t , i m E, t ä g l i c h t-, 31.01. s p 
t~, verbesser t s ich , E, sowohl bei t~ a l s auch be i E s tets Ini t ia lakzent , 
we i t erh in t ä g l i c h t - , 18.03. sp 'efafant, t - b l e ib t , 02.05. s p t e l a f a n t , 
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d a n n wieder Initial akrent. M a i / J u n i auch elafant. E n d e A u g u s t i m m e r E. 
a u c h Dat iv 
Element 
16.11.88 ment 
elf 
06.11.88 'ei f , 17.11. E, 20.12. z ä h l t sp 1, 2, 3, 5, 6, 7, 8, 9, 10, ' e f / ' e ' f , 12, 
07.01. 'eiaf, ' e l f t <- hel ft ) , 16.01. s p E, ab u n d z u , 21.03. s p ... ' e l s ^ c , 
z ä h l t jetzt ö f t e r 1-11, E 
El la 
23.09.88 auch Sp E, N o v e m b e r ab u n d zu , d a n n n u r n o c h sehr s e l t en 
Ellenbogen [ 'e lbögn] , [ ' c i n b ö g n ] , C-gan] 
08.12.88 auch sp E ( 'elbögan), so ö f t e r s p 
Elsen-Hanke 
27.08.88 sp, i ch schreibe e twas , E ( 's^zanhanka), V z a n - , V z a n - , ö f t e r , ix 
'esanhaijka (•• Basen) , a u c h ~ Z ~ , i m m e r nur, w e n n ich schre ibe , n o c h N o v e m b e r 
's lzahankd, b le ibt , w e n n ich s c h r e i b e , a u c h ~Z~, b a l d n u r E 
Emmentaler f ' e fp ta ia ] 
23.03.89 E, 30.05. ha lbsp E, ab u n d zu E 
empfindlich 
20.08.88 yeh , — 27.01. J i n tG l i c , 23.02. s p gants f i n t l i c , 02.03. s p 
f lh lC , 03.03. Sp f i n t l lC , 23.03. Sp u n v e r s t ä n d l i c h , 'ef?ic, 24.03. s p f i n t l i c , 
16.05. s p f i n t l i g , auch E, 16.08. s p g e p f i n t l i c 
endlich 
22.06.89 sp E, k o r r in Satz 
Energie 
14.04.89 E ( 'eh-), 'ehagl 
eng 
18.08.88 'an, 22.08. s p 'erj, za 'erj, zu eng, 21.09. s p da 'EIJ, zu eng, 
O k t o b e r se l ten , N o v e m b e r ab u n d zu (6a) CI], 29.11. Sp bd EI], die B r i l l e 
d r u c k t , b le ibt , E 
Engel 
25.,26.11.88 auch Sp 'aerjal, ö f t e r Sp 'ae-, E, b l e ib t , F e b r u a r se l ten , 13.03. 
Sp 'aerjakj, E, zu H a m p e l m a n n , d a n n E, s e l t en 
Entchen 
24.02.89 sp 'enOcan, A p r ü / M a i E 
Ente 
14.01.88 s o f o r t Sp, ohne M u s t e r , p l ö t z l i c h z u E n t e n u n d G ä n s e n Im W e s t p a r k . 
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onotnmtopomtimchm SpontmnbUduns» e twa quak quak: b a g baß ba , ba 'ba ' , ö f t e r , 
22.01. sp b o ^ b o ^ , 13.02. bagba, 20.02. n e n d a , - - quakquak weg , d a f ü r pieplep, 
e r s t Ende M ä r z wieder bag(bag)ba, A p r i l : E n t e = V o g e l : weniger bagbagbag, m e h r 
gaga (k) , 03.05. aenöa, aenöa. aende, auch 04.05. a n - , aeiitöa, s p ä t e r enda, aenda, 
ae x nda,gagagak, b ig , 09.05. sp eta eta s t a , ' - ? , 10.05. sp Eda - buik, Ente kaputt, 
11.05. eta, eto - bAt, Ente kaputt, auch 12.05., r e g e l m ä ß i g 'eta, eta, g agak h , 
g a g a k h , 04.06. sp eta, ' - ? , ö f t e r , se l ten. 27.07. sp *ente, ö f t e r , 07.08. 
Sp *en{.e, A u g u s t ö f t e r E, o f t , September me i s t E . s e l t en gagak, 03.10. 
sp p l k o r r e k t 'entan ( H ü h n e r ) , 14.10. sp 2-3x ' » n t a , - a n , ab u n d z u , E , 
18.04. sp ' entan 
Entenküken 
12.05.89 ha lbsp k iha 'entan, ' entnkykn (E), b l e i b t E, s ehr se l t en 
(ent)lang 
17.12.88 sp da lan 
Entlein 
B u c h 'das h ä ß l i c h e Ent l e in ' , 16.11.88 Sp 'aentlain, E, n u r n o c h se l ten , dann weg 
(Entschuldigung 
07.11.88 sp düllguin — 06.03. sp öu ld i gu r j (Sit.), ö f t e r , 28.04. sp J u l d i g u r j , 
(E), (Sit.), 05.06. sp ' e n j u l d i g u r j 
Enzyklopädie 
23.02.89 i m KOtddl l , - K r o k o d i l , B r o c c o l i 
Erbsen 
30.06.88 ae-eÖae^ 6, 21.07. ' e a pza . 30.07. sp, 31.07. sp 'epza. 'epsa. - n . 
ö f t e r , 30.08. i m ' e p s n z i u p a , Erbsensuppe, S e p t e m b e r weg , 05.10. E: ' e a psan , 
auch Sp, N o v e m b e r o f t , *Epsa, 16.11. Sp *e apg" >^3, ... 03.01. Sp keta, sie 
hat das W o r t vergessen, sdas?, wieder o f t E, sp i e l er i s ch 'e apC"*"a, M ä r z E, 
18.06. sg sp E, 'eapsa 
Erdbeere 
09.02.89 auch sp 'ebgna, ab u n d zu , sp ' e a b e B a , ' e b e n a , me i s t 'ebena, 19.05. 
E, meis t ' ebe a n, 21.08. 'eaxbxeaxa, A n f a n g 1990 n o c h te i lweise ' e be a n 
Erde 
12.10.88 sp SdE, zeigt auf Boden , 20.10. o f t Sp ' » d a , se l ten , dann weg 
erschrocken 
05.04.89 ha lbsp z i n ta/t fokn, sind erschrocken, s e l ten , 30.06. sp haifi ziga 
/ n o k n , haben sich erschrocken 
erst 
11.10.88 'e a6, 24.11. sp k o r r e k t 'eas, 02.12. sp 'abadeka ' e a s t , erst Apotheke, 
D e z e m b e r o f t Sp k o r r e k t *E a S, 
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erzählen 
18.03.89 h a t » papa zeit, hat der Papa erzählt. 26.03. sp J - c e l n 
es 
d e u t l i c h D e z e m b e r 88. Prokllae. Sget n i c t . es geht nicht, etc . . 22.12. Sp 'es 
get n i c t , t ä g l i c h , meis t p r o k l i t i s c h , ^ßS, 0 8 . 0 4 . Sp in Satz 'eg 
Es tanzt ein BiBaButzemann K i n d e r l i e d 
03.01.89 b lbäbiutsa, 04.01 b iutsa . b iutsa . ... 15.01. ('e)s t ans t 'am blbä 
b iu t saman ' l unzam haius h a a K U i m b ld lb ium, ... 23.01. ... ' i n ' tunza h a i u s h a K i u m , 
of t . verschiedene Var ian ten , . . . b lUtOaman F e b r u a r b u t s a m a n ... 
21..22.,23.02. ' e a v i a f t z a i n z i C . r h y t h m i s c h zu 'er r ü t t e l t s ich' , d a n n auch TY t l t 
z i g , M i t t e M ä r z . . . ' e a vi a ftai z ik (2x), - ' a i - , - 'am, - n i k 
Esel 
v o r h e r T i e r erkannt . Ya. 0 8 . 0 8 . 8 8 ' e z e l . 27.09. ? e z " 3 e l , — 08.11. ' e j a l , 
'ezj, ezj, 11.11. V a i , 26.12. sp Öa 'esal 
Essen/essen 
z u n ä c h s t ma l na, Banane, M ä r z 88 Sp n amnam o.a.. 0 4 . 0 5 . Sp asa, Sit .! , i ch 
rufe s o n s t i m m e r 'Essen' , 07 .05. Sp anöo, anÖig (-•?), t ä g l i c h 3ßse, 39 sa, 
13.05. äs, aesa, w i r k l i c h Essen?, s p ä t e r aedA, 16.05. 'asa, sa, of t , 21.05. sp 
zu K e k s . A p f e l aöa, 'aöa, 25.05. esa, t ä g l i c h sp, me i s t n amnam, 01.06. 
'aeOa, 'a0a, s p ä t e r i m aeOan, 02 .06. sp eOS, eÖet, 0 6 . 0 6 . sp e d a , 30.06. sp 
e0e, o f t . neben t ä g l i c h namnam, J u l i o f t sp 'esa, s ta t t n amnam, 27.07. sp 
'eOe, ö f t e r , 29.07. ha lbsp ' i s t , 0 4 . 0 8 . sp 'esan, 0 5 . 0 8 . sp 'esen, 0 8 . 0 8 . 
sp 'est, e igene A b l e i t u n g , im ' i s t . o f t . t ä g l i c h Inf. 2 4 . 0 8 . 'esan. ' i s t . 'esanharjka 
( E l s en -Hanke ) . gegessen: 13.09. sp 'anena gesan, A ißt, o f t E, ' e s a n , 
23.,24.10. sp 'anena 'est, N o v e m b e r meis t 'est. 07.11. sp 'e jan, 12.11. sp 
'a iena 'est, 15.01. |san, o f t , Inf., 3 sg , auch E, Pf , 28 .02. 'egen, a l b e r n , 
15.05. sp tomOkn 'egen. a i b e m 
Eule 
0 4 . 0 2 . 8 8 a i l a i l , nur heute. — E n d e F e b r u a r ä l , ä l , 5 l , d a n n ö f t e r , 02.03. 
o i l o , D I D I , Dila, Dva, 19.03. D I I D , D I D , 01.04. D i l a , a l , sp a l a , 12.04. Dia, DMa, 
30.07. sp babbe l , 07 .09. ha lbsp ' D i g a 2x. 03.10. ha lbsp ' a i a , ' a i la , 20.10. sp 
'aigga, i m E, 22.10. sp 'D i^ la , 02.11. sp V a i l a , b le ib t . E 
Evi 
3 0 . 0 8 . 8 8 auch Sp E ( 'efl. efi). ö f t e r , b le ibt . E . 10.10. h ö r t ewig' , e f i 
extra 
01 .04.89 Sp. k o r r in Satz , 'esttfa, 25.05. sp. k o r r in Satz , ' eksta. Das hat der 
Papa m i r e x t r a gekauft . ' 
ey! 
0 7 . 0 7 . 8 8 Sp ei, Sit.! wir f t Sp ie lzeug aus Bett; i ch hatte T a g e z u v o r daraufh in sey' 
gesagt , of t . A u g u s t / S e p t e m b e r h ö c h s t e n s 2x. O k t o b e r wieder . 
J a n u a r / F e b r u a r a b g e l ö s t d u r c h hey 
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F 
Fabienne 
21.02.89 b a f i j n . 28.02. h a l b s p d a b i a n . im b a j e n . h a l b s p d a b j e n . ö f t e r . 01.03. 
s p d a b j e n , 14.03. s p d a b f a n , 24.04. s p b a b j e n , i m v - , dann i m m e r d - , d - , 
J u n i / J u l i E 
Fächer 
29.06.89 E, h a l b s p f e f a (-Pfeffer) 
Faden 
22.12.88 auch s p v ä d a n , v ä t a n , f ä t a n , E, 
Fahne 
23.12.88 v o s d e a f ä n a , wo 's 'der' Fahne, 24., 25.12 i m , 26.12. s p v ä n a , 22.02. 
s p E , 01.03. s p E, ix f a h a , Juni s p E 
fahren 
01.08.88 s p a i u t o f ä n , 31.08. s p ' a u i t o f ö n a n , 02.09. s p v ä n . f ä n . f ä n a n , 
03.09. ' ig ' a i u t ' D f ö j n , f ä n a n , ö f t e r f ä n a n , 21.09. x ö t a t f ä t , Motorrad 
fährt. b le ibt . M ä r z / A p r i l / M a i of t E, f l ek t i er t , E n d e M a l / J u n i f ö n a n 
Fahrer 
03.04.89 s p E 
Fahrkarte 
03.01.89 Sp E ( f ä k ä t a ) , ich sagte Parkplatz ' 
Fahrplan 
15.02.89 v ä p ä , v ä p l ä n , . . . auch E, Juni s p , 20.06. im v Ä p l ä n 
Fahrrad 
22.06.88 b a d a k , 27.06. w ä d a k , Ju l i o f t s p b a d a t , v a d a t , 05.08. s p f ä t a t 
oft . auch - d , 17.08. sp f ä h ä d , ö f t e r , 29.08. s p x a x a t , f a x a t , 05.09. 
f a a t , f c r a t . ... 07.09. z l z t a k a k ä t . 14.09. v a x a t . 23.09. s p f ä n ä t . N o v e m ­
ber E ( f ä ^ a t ) ... 12.02. s p v a n a t , 28.05. s p p l k o r r E 
Fahrradtour 
25.05.89 h a l b s p f ä K a t ü a , im E, 11.06. sp f ä t f a t u a m , ( - T u r m ) 
Fahrstuhl 
04.10.88 s p f ä ^ d t ü l , s p ä t e r s p n o i a s f ä s t ü i l , s e l t en , 21.10. sp f a s t ü ü l , f ä s t i ü l , 
f ä s t U i l , ab und zu Sp, November fast t ä g l i c h f ä s t i ü l , 22.01. Sp V ä s t ü i l 
fallara 
05.10.88 f a i a x ä . v a i a x ä . 24.,25. ... 12. s p f a i a n l f a i a n ä . s ingt . .. . J a n . / F e b r . o f t 
Falle 
12.10.88 E — 
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fallen 
26.. 27.07.88 sp va^n. Pf, 28.07. va ln. Pf, ö f t e r sp, 30.07. va ln , d a n n da fa l t , 
ö f t e r an d ie sem T a g , t ä g l i c h , 02.08. Sp f a l t , f a l n t , va ld , 03.08. Sp f a l n t 
ö f t e r , auch v - , wa l t , 05.,06.,07.,08.08. sp f a l n t , ... 14.08. i m dm velst , 
23.08. Sp va ln , ö f t e r , auch va in t , 28.08. Sp fe i t K U i n t a , a u c h September , 
09.09. sp va l t . O k t o b e r / N o v e m b e r , auch f - (K l un ta f s ian, 'anena f a l t ) . 10.11. 
Sp valan, auch ga-va lan, N o v e m b e r bis F e b r u a r auch fe lan, Inf, Pf. 3 . s g P r ä s e n s , 
b le ibt . E n d e M a l / J u n i o f t Inf fs lan 
falsch 
20.04.88 balg. 23.04. sp b a l g , z ieht f a l s c h e n P u l l i an, 08.05. balg, 20.05. 
balg balg, w i l l n icht S c h u h anziehen, s o n d e r n Socke , 03.06. ba l t , ö f t e r ba lg, 
b a l g " * , o f t balg, 25.07. sp va ld , a ld , 26.07. sp vals , o f t , 02.08. sp 
ne! f a l - s . nein (nee), falsch, 03.08. sp va ls , f a l , va l , valg, 04.08. va ls , s e l t en 
f- , 18.08. sp vals, 19.08. sp va l s - t , 21.08. sp fa l s , t ä g l i c h v - , f - , - l g , 
- l g S e p t / A n f O k t nur falsch nun. a u c h f ü r falsch*, 05.10. Sp va*g. vafO, ~a, 
auch fa lg , 16.10. valg, a l b e r n , 06.11. sp fa l J-* c , o f t , 17.12. sp f a l / a bu is , 
Januar o f t E, Lmutaptcle. fal /"** ' 
falsch nun 
01.09.88 va l s " ^ , 03.09. fa l s " * / fa ls"* ' Kiuriia fa ls " * J \ i m f a l x Kium, 11.09. sp 
Valg K U i m , 12.,13.09. fa lg B l u m , t ä g l i c h , 18.09. Ix va l x i um, S e p t e m b e r / A n ­
fang O k t o b e r s tat t falsch, i m Laufe O k t o b e r , N o v e m b e r wieder ge trennt a u ß e r 
S i tuat ion: v o r unsrerer H a u s t U r , 'der fa l s che E i n g a n g , das ist falsch*. D e z e m b e r 
falJ" HlUm, 23.12. Sp fa ls K U i m , J a n u a r / F e b r u a r auch E 
fangen 
N o v e m b e r 8 8 Sp E ( fa rpn) , ö f t e r , 02.12. Sp fo i jan, fdrjgan, a u c h 3 . sg P r ä s e n s 
Sp fan t , ferjt, Pf. Inf. E, ... c a A p r i l E 
Farbe 
19.10.88 faban, J a n u a r / F e b r u a r im E 
färben 
05.03.89 feapt (E) 
Fasan 
19.01.88 vaOtfoza, halbsp daria, ha lbsp fadan, 22.01. im E, fazdn, vazän, vazöin, 
23.01. sp vaOun, 26.01. sp vazflin 
fast 
15.08.88 f a s - t lea, fast leer, 02.09. faO 
fauchen 
14.12.88 vaiuxan, t - , (- tauchen) 
faul 
20.12.88 fatu l — 
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Faxen 
A p r i l 89 oft Sp E 
Feder 
09.05.88 buita, — 03.06. feda. — 08.09. E, 
xöza veda, große Feder, 13.11, feda, dann sp feda, 
v6da, 29.01. sp veda 
Federball 
26.05.89 halbsp E 
fehlen 
18.11.88 sp vela ?amj\ vala 'ama. ö f t e r , 
vtfal, da fehlt ein Würfel, 20.11 
vgna ama bega, fehlt ein Becher. 
03.10. sp veda. 05.10. sp 
07.12. sp E, 21.,22.12. sp 
19.11. sp fetO. fehlt's, da fe la ama 
fena 'ama 'a iu to , fehlt ein Auto, 28.11. sp 
25.12. sp fenox 'ama, fe ls , fehlt noch 
im E, -» Schwein ?, bezieht s i ch auf E l e f a n t , fe iner E l e f a n t , 
ffi f a m , auch va in , ... Januar se l t en (fl (mekt) f a m ... 
einer, fehlt'S, ... Ende Februar E . Infinitif , 3 sg p r ä s 
feilen 
19.12.88 E 
fein 
22.09.88 sp va in , 
O k t o b e r oft Sp E, 
Feld 
16.08.88 vel t , 30.09. im p l felda. 01.12. f e ld , E, sp p l k o r r e k t fe lda. 03.04. 
Sp E, k o r r 
Feldmochinger Anger 
01.12.88 hirja huirja hirja huirja hturja huirja, - H u n g e r 
Felizitas 
10.11.88 f i lOada, 08.12. sp v i i i s , v i i i g - J , 12.12. sp d a / v i i i / , 16.12. im. f e l l t a / , 
19.12. o f t feil/, v e i i / , v i i i / , f e i i / t a / , vei i/ta/, v i i i/ta/, ö f t e r , a l le S i lben 
betont : f e l l / t a / , 20.12. Sp fell/taj, Januar 89 a u c h Sp fellStaS, fell/ta/, 
f e l i s t as , - / - / , J u n i 
S e p t e m b e r meist f e l l t / i t a s . 
auch H a u p t a k z e n t auf ers ter Silbe flll S "*^tas" 
fe l lStaS, J u l i / A u g u s t auch E, meist föl ista/, 
E, fa-
- s -
Fell 
07.11. vel. veiaveia. 09.12. E. 11.12. sp vsl 
Fenchel 
s c h o n f r ü h e r , 07.04.89 E 
Fenster 
12.07.88 veOa. 08.08. Sp venÖa, zeigt auf F e n s t e r . 12.08. Sp fghOta, se l ten . 
24.08. Sp fen6a, ö f t e r ?, 20.11. sp vensta, s e l t en , nie, Januar auch E, 
Ferien [ f e a j a n ] , CfeKijan] 
22.03.89 feja, fena, f?Kla , ab und zu . im. 17.05. fönan , J u n i / J u l i E 
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Ferkel 
12.08.88 s p vegE — 15.03. s p E, Sit.!. 20.06. s p Е 
ferkeln 
21.,22.12.88 s p n i c f e a k E j n — 
Ferngespräch 
16.11.88 f e a n x £ a x 
Fernseher 
06.11.88 fE'nsea, 28.11. f E n z e n . 21.12. s p Í E a n s 6 n . 12.02. s p v e 3 n z e a . 06.06. 
s p E, ֊5֊ 
fertlg [ f s i c ] , C f E d i c Ĵ . CfE atic] 
09.05.88 S p bEtlc, s p ä t e r Sp b a t i - C , 10.05. S p ЬлҺҫ, 14.05. Sp nach E s s e n 
b a t í C , beendet so i m m e r ö f t e r e inen V o r g a n g , 21.05. ? a t l d . d a t i d , 31.05. 
Sp b a t l d , eher s t i m m h a f t als s t i m m l o s , 03.06. S p b a t i - d , s p ä t e r im. V a t e r s 
[ f E d l k ] b a d i g , 04.06. s p b a t i d , b a t i c , b a t i t s . m a t i d , b a t i t Ö , a i a b a t i t . alle, 
fertig, 06.06. b a t i t Ö , ... 04.07. s p f E Ö i k , 11.07. s p b E ^ i k , s p ä t e r s p Е ( - k ) , 
25.07. s p f E t l k of t , Е f £ a t i k o f t , 03.08. f e d i k n a i , Í E Ò i k n a i , fertig, ein neues 
Buch, 07.08. fEŜ l k of t , 20.08. Í E d l k , f E Ò l k , i ch sage meis t C f E d i c ] , 22.08. 
abv ) f E a t i k , Apfel fertig, t ä g l i c h , 27.08. Е ( f E d i c ) . 28.,29.08. Е 
( f £ a t l k , Í E d l k ) , S e p t e m b e r / O k t o b e r t ä g l i c h ÍEÒ lk , Í E d l k , 05.10. Sp f e d í c , 
09.10. s p f E l k , f e l c , ... 30.11. s p Í E ^ I / , 01.12. s p f E a / i / , f £ a / i / , Е ( f e a t i c ) , 
le tzteres b le ibt 
fest, feste, streng Dich an 
02.. 03.06.88 VEZ9, 0S.07. S p fES ta , b e i m A n s c h i e b e n , 08.07. Sp VESta, w i l l in 
S t u h l , ab u n d z u . 29.07. Sp Í E S - d a , A u g u s t ab u n d z u ք£Տ՜էՑ, o f t , 
16.08. Sp V E S t , ö f t e r , auch ~Ә, 22.08. Sp Е ( Í E S t a ) , ab u n d z u , O k t o b e r 
o f t f E S t E , VESt9, Е ... Е, 12.02. S p f E S - t S t 
festhalten 
29.08.88 s p f E S - t a l a i , — 04.10. s p f E S t h a ' t a n , 12.10. s p Í E S t h a i t a n , 
02.11. gCŭt f E s t h a l t a n (Е), o f t . auch g ŭ Ĵ O f E O h a i t e n u .a . , me i s t ֊ l t - , 31.01. s p 
h a t i / " c f E s t , hait Dich fest 
Fett 
24.02.89 s p Е 
fettig 
06.11.88 s p f E O t i c 
fetzen/ fetzfetz. 
- - wetzen 
31.01. VEtOvEtO, M i t t e M ä r z Sp of t Í E t s f E t S , 12.06. S p E, k o r r , (fEtSt), 
feucht 
13.09.88 f a i c , — 06.02. e r w ä h n t , 07.02. s p h o i c t ( - L euchte r ) , 14.06. sp Е 
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Feuer 
05.09.88 voja, foja, 10.02. sp foica, 17.02. im F e u e r w e h r E (foja) 
Feuerwehrauto 
04.09.88 fojavaja aiuto, — 30.01. halbsp foja'aiuto, 29.04. E, 30.04. 
h ö r t 'Feuerwerk* E 
Fieber 
13.03.89 E, 14.03. halbsp J ^ i b a . 17.03. sp vig-J"ba, 17.,18.04. sp E, a u c h 
f ü r das T h e r m o m e t e r 
Figur 
25.12.88 güä a , 16.01. sp 'iü a. Sit.!. 20.01. sp f i g ü j a , 24.01. sp v i g ü a . so 
ö f t e r , noch A p r i l meist V-
flnden 
24.07.88 sp zokafon, Socke gefunden. s p ä t e r sp dekl dafüü, Deckel gefunden, 
12.08. im dek| fuihe, ab u n d zu , 25.08. ftuhan, 27.08. ltsal gafiuha, Schlüssel 
gefunden, ö f t e r , 02.09. sp fiuhn, fiunda, ab u n d z u sp ftuhan, zweite 
H ä l f t e S e p t e m b e r / O k t o b e r t ä g l i c h ftuhan, in Satz , ... 26.09. löva f i nan , f i n - d a n , 
N o v e m b e r / D e z e m b e r auch Inf. 3.sg P r ä s . E, Sp, 13.12. Sp 'aultO fundan, Auto 
gefunden 
Finger 
A n f a n g M a i 88 na, irja, 08.05. sp vlga, 16.05. birjga, mirjga, baga o f t , baga, 
'a baga, auch Finger, andere H a n d , 19.05. sp d ldak, gedak, 25.05. mlrja, h ö r t 
das W o r t und zeigt mir ihre Finger , 07.06. Sp mirjga, 10.06. Sp Rlirja, 01.07. 
Wirja, 10.07. Sp f-, Virja, s p ä t e r wieder mirja, M i t t e / E n d e J u l i of t , 28.07. Sp 
firja, auch E (firja), 31.07. nam. virje vek. nein, Finger weg, 02.08. sp f ir ja, 
E, o f t virja vsk, f-, se l tener v - , 20.08.sp firja lös, o f t auch - a , 
Fingernagel 
10.10.88 sp negalfirja, i m firjanegal, 19.10. sp vgnan nögal, sg , 07.11. sp firja 
nega, 15.11. sg k o r r sp firjanägal, 13.02. sp firjanödl 
Fipsi 
06.03.89 sp f i p / ^ I , ö f t e r 
Flach 
22.03.88 fez 'S , v ie l le icht Z u f a l l , nur lx. (- tachuf l ?), 18.04., 28.04. flS, flS, 
25.05. S p f lC - s , 03.06. S p blC, Schmet ter l ing . 06.06. w ie , biC, viC, 12.06. 
sp wie, 15.06. sp wig, 05.07. sp d i g , 07.07. vig, 21.07. sp bi*g, 24.07. sp 
wig, 30.07. sp v i / - c , 04.08. sp w i g , 09.,10.08. sp wiz, wig, ... sp p l k o r r . , 
Sit.! im T e i c h , f l j " * s a , 25.10. S p Vi6, auch Ölf, ab und z u , 15.11. Sp p l 
k o r r . f l j a , / nicht E, se l ten, 16.01. sp f l/~StS, 20.01. Sp p l k o r r . f l / f ) , 
08.02. sp v i9 , ... 08.05. sp E, 27.06. sp p l k o r r fi/n 
Fischkorn 
04.05.89 sp E, Sand aus Fischförmchen. Spontanblldung 
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fit 
31.05.89 i m in Satz fet , E 
flach 
18.06.89 E 
Fläschchen 
20.01.89 sp v e / ^ c a n 2x 
Flasche 
07.05.88, 08.05. sp vasa, 11.05. vas - la o f t , 13.05. vas - la , zu T o p f , f l a s c h e n -
f ö r m i g e n B e h ä l t e r n , ö f t e r . J u l i wac la , 12.07. gös vas~* c la, große Flasche, 
08.09. Sp e twa f a x a , 19.09. Sp vo lca, V o / " * s a , s e l ten . O k t o b e r weg . 
14.,15.10. sp va6a, ... 17.01. sp p l k o r r . vaOn, ... 23.02. sp f l a / ^ a , jetzt 
i m m e r f l -
Flaschenwagen 
03.03.89 Sp f laÖnvagrj, ö f t e r , Spontanbildung z u r V e r d e u t l i c h u n g , d a mehrere 
W a g e n z u m Schieben ex i s t i eren , aber n u r e ibner z u m T r a n s p o r t v o n F l a s c h e n , 
ö f t e r . M a i / J u n i E 
Fleck 
11.06.88 k e k h , 03.07. ek. ohne A s p i r a t i o n , P l u r a l : 18.09. Sp feka, ... n i e / 
s e l t en ... 19.01. sp vek, 02.03. sp E 
Fledermaus 
28.05.89 E, 30.05. sp maus feda , ö f t e r 
Fleisch 
23.07.88 sp ?a ic " - r , ga i c " ^ , 24.07. sp ?ai?, 03.08. auch sp vai lG, val0. 07.08. 
sp v a 1 / ^ , f a 1 / - ^ , v a 1 / ^ , f a 1 / - ^ , 08.08. sp f a i / ^ , 12.08. sp v a l j * ^ , 13.08. 
Sp vaiÖ, ö f t e r , 16.08. v a i l / " ^ , ö f t e r Sp vaig, A n f a n g S e p t e m b e r v a i / " * c , 
14.09. / fast E, b le ibt - J " ^ , 17.02. ha lbsp f l a i / " c , je tzt i m m e r f l " , 23.03. 
sp E 
Fliege 
25.06.88 U ta , Viga, a: Z u n g e n h a l t u n g lateral, d a n n g iga, 27.06. Sp giga, 28.06. 
Sp Ziza, Bedeutung n icht k l a r . (-» Biene ?), 08.07. Sp ZIZ3, i m ' iga, ' i g ^ , 10.08. 
f l k a , f l l k a , 12.09. Sp f lga , 13.09. V l l l m a , b lma, f lga, Kontamination, - Biene, 
f lga b le ibt , O k t o b e r / N o v e m b e r ab u n d z u Sp, 30.11. Sp v iga, vlca, - V i e c h e r . 
M ä r z E 
fliegen 
16.01.89 sp f äg j f l k t 
Flieger 
01.03.89 sp E, ö f t e r , 10.06. sp E, dann f l k l a 
Fliesen 
25.09.88 l l z l , 30.09. sp v lzn , v lzan , 24.04. v i l za , 18.05. sp f l l gan ( -Fl iegen). 
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flip 
05.11.88 sp v ip , v i b h 
flitsch 
21.05.88 betÖ ö f t e r , vorher war von Be t t die Rede, onomatopoetische Spontan-
bildung, *ein G u m m i f l i t s c h e n lassen, das e n t s p r e c h e n d e G e r ä u s c h * . 02.12. Sp 
V e r b fet3an 
Flöckchen 
07.11.88 i m Schneeflöckchen f a k / n , foek /n , ab u n d zu 
Flocken 
27.09.88 sp V - , f o k a n , Ha f e r f l o cken , 03.10. sp vokan 
flott 
14.02.89 E 
Flucht 
31.12.88 f i u x t 
Flügel 
M ä r z 89 i m , 04.05. Sp E , meint die F l o s s e n v o m F i s c h 
Flugzeug [ f l u x t s o i c ] , [ f l ü x t s o i c l 
22.06.88 WtuÖa, verwechse l t mit Hubschrauber , 20.08. Sp bü i f a ia i , s p ä t e r 
v tü fa ia i , 23.08. sp vu ikza ic , 26.08. sp vu i xana i , 27.08. sp vüüxaYai, 
28.08. sp v - , bu i xax "«a i , 29.08. sp v tüxaxa i , 05.09. sp v tüxaxa in , ... 07.09. 
sp w iOda i , wiÖai, w i6 , ... 17.09. sp vüj fa ja ja i , vCüxai,... 30.09. sp vtüxOaik, . . . 04. , 
05.10. sp vü j (x)da ik , .. .06.10. sp v \ ü e a " e i k , ...09.10. sp v tüöa ik , ... 15.10. sp 
v iüso ik , ... 01.11. vüieaic, t ä g l i c h , 12.11. v u i / o i c , 13.11. - c , 26.11. 
sieht Kravat te , denkt Fl iege , sagt Sp fCÜC^-f D l J , 29.11. Sp p l k o r r V - , KUlÖDICa, 
... verschiedene V e r s u c h e ... 21.02. Sp f lu tSDIQ, 23.02. Sp f l u StSDIC, jetzt 
i m m e r f l " , 02.,03.03. Sp f lutSOIQ, b le ibt , 28.03. Sp l a n g s a m f l u t tSDIC, 
auch f M - , A u g u s t se l ten E 
Flusen 
06.10.88 halbsp vuisan, f-, 24.10. f ü i s a n , auch ü , 12.11. sp fCüsan, ab u n d zu 
Januar Sp VÜJsh, Februar Sp f üzn , 10.03. Sp f l ü z " * 3 a n , s p ä t e r auch E 
Fluß 
30.03.89 auch E, 30.06. E 
Folie 
06.01.89 fö la . 02.05. fo l ja 
Fön 
06.06.88 sp brnOa, im b iun , 01.07 b^oen. 20.08. f l , f, 16.09. ha lbsp ? ö n , 
13.11. f ö n , f ö n a n (E), 18.12. sp fönan (E), 24.02. sp f ö n (E) 
Fondue-Gabel 
27.12.88 dtgabal 
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Förmchen 
04.11.88 auch sp f ö e m d r i , 13.01. v ö e m c a n , ... f - , 17.02. E , 04.05. s p 
f o e m c a n 
Förster 
22.12.88 böe/ta — 
fort [ fü^* 1 ] ( M u t t e r ) , C fD t h ] ( O m a S ä c k i n g e n . Al ice) 
21.09.88 i m CfDt* 1] V D t ( h ) , 22.09. Sp f o t , Sit.! die L i b e l l e ist n icht da . f l iegt 
weg, 05.10. VDt, Sit.!, 17.02. ha lbsp E ( f D a t h ) , dann ab u n d z u . auch 
E ( fot h ) 
fortschmeißen 
05.10.88 Sp VDtmaisan, meint L ibe l l e , a l so Sit.! . - f o r t 
Fotoapparat 
27.12.88 ha lbsp f ö t ö ' a p a t f ä t , 28.12. s p , auch s p f ö t ö , ... 11.03. s p E, ö f t e r . 
02.07. s p f ö t ö 
fragen 
23.12.88 s p btus f n ä g a n , fnägan (E), 20.02. s p d e n papa frägn (E) 
Franziska 
12.07.88 - i k a , sie sehen s ich . —- 01.08. - lika, -ika, s p ä t e r Sp gika, wieder 
e in T r e f f e n , 06.08. s p gika, ö f t e r , . . . 05.12. s p vahagika, vahaglka, varjgika, 
varjgika, ö f t e r s p vansgika, 25.02. s p fnansgika, v - , ö f t e r , fK-, f-, v - , 
E n d e J u l i / A u g u s t / S e p t e m b e r auch E, 02.08. Ü b t vansgiska, ftfansgiska, E, - § -
Frau 
25.02.88 sp DUia, (- O h r , Uhr ) , 07.03. ß, vaui , 11.03. vaui, &, 12.04. b * a i u , 
27.04. vaU lJT^ , 04.05. vaui, 05.05. VDIU, ö f t e r , 06.05. V3LU, J u n i ö f t e r , 
T r e n n u n g M a n n / F r a u n o c h n icht k lar . s e l t e n , i m , 05.09. fatu, ab u n d zu , 
i m , 14.10. s p fnaui , v ö fnau, 17.10. s p xöe ta f t rau , gehört der Frau, faiu, 
N o v e m b e r T r e n n u n g M a n n / F r a u , 01.11. Sp Y < * t a vaui , 05.11. Sp bxaui , 14.11. 
Sp ' ama fßaUl, o f t , 28.11. im pl ffcfatuan, B s ehr hart , Januar auch E 
Frau Hofmann 
( J a n u a r / F e b r u a r 89 Sp ' g r o ß e Patrizla' , Patr lz las M u t t e r ) , 14.02. Sp lx E, dann 
f n a u man, l e tz teres b le ibt , ö f t e r . J u l i E 
Fräulein 
15.09.88 vajain, F e b r u a r 
frech 
13.02.89 i m freches B i e s f E (fKegas) 
Frederike [ f n e d a K l k a ] , [ f t t e d a t f l k a ] . L-Bika] 
07.02.89 vedaBlta, 11.02. s p fegaBlka, f e g a B l k a , 15.02. ich: K r ü c k e ' , sie 
f e g a B l k a , 17.02. fekatflka. ab und z u , 16.05. s p f e g a n f k a , 03.07. f e g a B l k a , 
auch E 
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Frere Jaques K i n d e r l ied 
Januar 89 d ö m a vü, ... 22.02. v e j u z a k a v e j u zaka da^me f u d o a m e f ü d o h a 
la m a n t l n a d i r j do r j d o r j , verschiedene V e r s u c h e , öme zaka ... , B Ö Z l / B Ö Z l 
jaka dorne v t ü , 12.03. ... dorne U n , ?-?- daka d5me v ü , 21.03. im f B S B a 
daka fBSBa öaka d3m€ vü, 23.03. v6dü o.a. v e - , ha lbsp V E Ö U 3"*laka, fBEÖu - , 
fBEÖa - , v e d j ü , 01.04. sp f BEBa zak (2x), ... 13.08. s ingt s p s chwere Sache. 
J u l i / A u g u s t abschni t tweise E, meist im 
fressen 
17.02.89 nachts Sp fBEZ3 d i e , ich fresse Dich, 14.03. Sp E, k o r r In Satz • ... 
hat gefressen' 
freut 
08.08.88 Sp VDlt, *da freute s ich der Hase. . . ' , b a l d weg , 06.12. Sp f t f ö l t Zig, 
ab u n d zu , meist ohne Ref l ex ivpronomen , 19.02. Sp E ( f l O I t Zig), 19.03. im 
'hat s i ch so gefreut* hatafHOlt , da fKDltZ"*3lJ""*0 hOza (Sit.!) 
friedlich 
12.06.89 E 
frieren 
A p r i l 89 E, 3 sg p r ä s . Inf 
frisch 
29.11.88 s p f K E " * , , / " * c a h ö z a , frische Hose, D e z e m b e r ö f t e r fB E " * 1 / 
Friseur 
Juni 89 i m V I Z 0 a , 18.06. Sp V I Z 0 a , E 
Frisur 
22.01.89 s p Z tÜ a , greift s ich in Haare , im f B I Z l U a , 02.03. Sp V I J Ü a , 06.03. 
f i d ü a 
froh 
05.03.89 s p E, k o r r . ab u n d zu 
Frontkipper 
18.09.88 von tk ipa , 23.09. von tk ipa , 02.10. v o n t k i p a 
Frosch 
10.05.88 xat , x o t , 06.06. vs, 07.06. v z , s p ä t e r v=>z, 12.06. v s , 17.08. 
VDXO, V06, 13.09. Sp VDX, am V o r t a g e r w ä h n t . 14.09. Sp f o . T C . 04.10. 
Sp f B O X , 05.10. Sp fos, 22.10. Sp fBOS, N o v e m b e r ab und zu f B o J , J 
n icht E , ... E, 09.06. redet von F l iegen , d a n n f l o s , Kontmmlxuitloii. 
Fruchtschnitte 
04.06.89 h u x t q n i t a , vo l l er M u n d . E 
Fruchtzwerg 
10.03.89 fBUXsveak, dann fBuxvsak , 14.06. ha lbsp f B U x g v E a g a , p l k o r r 
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früher 
22.05.89 E 
Frühling 
16.01.89 sp fKllirj , E, s ingt , das fKtl irj , 10.02. i m E, ab u n d z u 
Frühstück 
05.08.88 vistk, 08.08.vCüsdik, 09.08. sp vuisttk, ö f t e r , auch - 0 - , 13.08. 
Sp VtSlk, 14.09. Sp v ts t tk , s ieht R e k l a m e b i l d , 22.09. Sp ViSttk, 19.10. Sp 
f n y s t l k auch VtOtk, N o v e m b e r f-, V l / " * c tk, D e z e m b e r ö f t e r , 22.12. 
i m fß ts t t , 23.12. sp v t j t tgamaxt , Frühstück gemacht, ... 19.01. sp f tü / t c , 
... 15.02. Sp ftftcdYC, 21.02. Sp ftfyStYC, v e r b e s s e r t s i ch E , ... 10.03. Sp ~ C , 
verbesser t s i ch E, auch wieder _ C , mei s t E 
frühstücken 
21.02.89 sp f n y s t Y k a n , 07.03. sp fn l s t tcn 
Fuchs 
10.05.88 v iug , 18.05. u ikz, unk lar , ßiü, aßiu, auch Fuchs, 04.06. sp bAt 
bAt, 06.06. wuiOtO, 08.07. sp f i uk -Ö, 11.07. sp b i u k - 6 ( t ) , s p ä t e r sp 
VlUgÖ, ö f t e r , N o v e m b e r f i u k j , 17.11. Sp, 06.01. Sp f u i ks , 19.01. Sp Vluks , 
Januar E, v - , 18.04. sp f u k s , auch E , ... E, ... 29.09. f u k - s 
fühlen 
13.02.89 sp fyl mal (E), fühl mal 
fünf 
16.08.88 da i v ia f i - m / , 27.08. wymv, vtmv, 30.08. sp da i f i a ftmf, 22.09. 
sp dai f i a f i m j , i m f tm6, se l ten ftmf, 29.09. sp dai f i a f i m f zeks, 02.10. 
ö f t e r 3 4 f l ^ Zeks, N o v e m b e r of t Sp, auch fulS, f ims , f i m / , . . . ftmS, 11.02. 
i m ' ama f y m f , eine fünf, jetzt oft sp E, 17.02. i m f y m s 
fünfunddrelfiig [ f Y m u n d n a i s i c ] 
30.04.89 ha lbsp fY fpdna i s i c (E) 
fünfundsechzig 
14.03.89 sp f Y m f zecsic 
fünfzehn 
16.11.88 v Y m f d z e n , w o h l weg , 02.07. E, - t s -
fünfzig 
20.11.88 sp f i fd ic 9 10, 24.11. sp ftOic, f t fOig, 28.11. sp f tOig, — 01.0S. sp 
f Y ^ s i c mak, 50 Mark 
für 
O k t o b e r 88 of t Sp f l 3 d ig , für Dich, b le ibt . Januar auch E 
furchtbar 
14.02.89 E — 15.03. Sp E in Satz ... f u r c h t b a r l a u f 
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Fuß 
30.04.88 v i u s a ( p l ? ) , - - 03.05. b t u d , w i u d , v u i d ö , v a d , v u i ö , v i u , v t u s , ö v ie l le icht 
auch z , s p ä t e r w ^ i s , b v i s , 04.05. v t u s , 14.05. sp v a s , 16.05. s p v a s , v t u s , 
17.05. w u i s , t ä g l i c h , 20.05. t u s , ö f t e r , 15.06. v t u s , 27.06. d a n l v ^ z , w i l l F u ß 
nicht auf S t u h l s t e l l e n , 13.07. Sp blU-S, . . . Januar auch E, 13.05. Sp f ü g , 
a l b e r n 
Fußball 
23.09.88 Sp f t ü s b a l , 11.11. Sp f t u / b a l , Januar auch E 
Füße 
30.04.88 v i u s a (pl?), 25.07. s p f i s a g a l t , Füße kalt, s p ä t e r f i s a , g a l d , ö f t e r , 
02.,03.08. s p v t s a , 11.09. s p k o r r s p f t s a , 08.11. im f t ü / l , 12.11. s p f t / a , k o r r , 
02.12. Sp k o r r f t / f i , J a n u a r / F e b r u a r E 
Fußnagel 
07.11.88 Sp n S g a f U i S , einige M o n a t e s p ä t e r E 
flittern 
17.02.89 s p , nachts , d a s t i n w t a t , Dustin (hat mich) gefüttert 
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G 
Gabel 
01.08.88 g ä b e , da papa g ä b e , da (ist) Papas Gabel. 30.08.88 gab|. 04.09. gösa 
gabal , große Gabel, 16.09. Sp gaba, M e s s e r , ab u n d zu Sp, E n d e des Jahres E 
Gabi 
25.09.88 auch sp erst gabl , ohne Gelenk, dann E, s ehr se l t en 
gackern 
02.11.89 kakan 
gähnen 
22.02.89 sp dent , gent (E), 03.04. sp Pf gent , gent, gaent 
Gallus mortUS est K i n d e r l ied 
12.05.89 halbsp g a l u s m o ^ u s 'est. s p ä t e r ga lo m o a t o 
Gänschen 
29.08.88 genOan, 03.09. sp gensOn 
Gänseblümchen 
26.10.88 i m , 27.10. gendabimdan, e,t k u r z , 28.10. sp. — , b t m / n , 30.11. 
gen/abtm /n, 18.05. sp E 
ganz 
22.10.88 sp gan höx, 08.11. sp gan töx , 23.11. sp ganOnel, ganz schnell, 
ab u n d z u , 13.12. halbsp g a n / v i / t i / , ganz wichtig, 4.12. n igap iu t , da gantO, 
nicht kaputt, *es ist' ganz, 25.12. gans, 16.01. da da da h indan, gans h indan, 
da hinten, ganz hinten, ö f t e r gans, gan6, gans (E) 
gar nicht 
02.11.88 sp g ö n i c (E) mtda, gar nicht müde, 08.11. sp göLnic dtkt , gar nicht ge-
drückt, o f t . meis t in Satz 
Garderobe 
21.02.89 Köba 
Garfleld CgaflltJ . Name einer Katze 
07.04.88 agö, K a t z e , 12.04. gub l , ru f t , imi t ier t O m a , diverse V e r s u c h e , 
27.05. Vavik, vavavik, u n v e r s t ä n d l i c h e W i e d e r h o l u n g e n , 14.06. gö lp l k , ö f t e r . 
29.06 p l ö t z l i c h Sp d a g l d , zeigt auf e inen G a r f l e l d , 02.07. gag i ld , s p ä t e r dag i ld , 
03.07. sp gag i ld , 04.07. sp g ö l f l d , s p ä t e r gagid. 22.07. sp d u t l t h , 02.08. sp 
g a f l d , - t , 05.08. sp g a f l l d , g a v - w i l d , A u g u s t o f t E, E b le ibt , 05.02. sp 
g ö f l i - d 
Garten 
01.10.88 getan, 02.10. E, 05.12. sp k ihagut r i , s e l t en , E 
Gartenzaun 
18.10.88 im! gödaveak, 20.10. gädadaom 
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Gar tenzwerg 
23.09.88 gu tave a k , 03.10. sp gätave a k, -vek, ö f t e r , zu G ä r t e n . 03.11. sp 
gätaveak, Z u s a m m e n h a n g u n k l a r 
Gärtner 
20.02.89 g e a - t n a — 26.07. sp E 
Gauner 
26.03.89 g a u n , E 
geben (gib Cgip], [ g i p ] , Lgep]) 
30.07.88 s p E (gip), wi l l etwas haben, ö f t e r , 13.08. sp mea g€b, gib mehr, 
16.08. sp E (g ip) , gipO, dofa - K o p f s c h u t t e i n - gern, x§m, gib, gibt's, Kartoffeln 
gibt'S nicht, 19.08. Sp g ip , g l p t , (E), ö f t e r , 22.08. g l p t , sie (ich) g i b t mir , 
05.09. sp g i " e p , 10.09. sp E (g ip) , 13.09. sp E (g ip) , g i p t , auch nimm, ö f t e r 
g l p h , auch g lpt ... , 01.11. Sp g ip m l 3 , gib mir, F e b r u a r of t , g ip , gipO, glb's 
Geburtstag 
21.01.89 halbsp b t ü a s t a x , s ingt sp jtüjCüjCü, j ü j ü j ü , happy birthday to you, s p ä t e r 
sp b iu 'Hs tax , ö f t e r , buOtax , biuOtax, b u s t a x , b tus tax, 29.01. lx buiKStax, 
se l t en , 17.02. sp büagtax, 01.03. sp b u s t a x , ... 23.03. sp b u a s a x , b u a s 
gax, b u a t s t a x , Juni E 
Gecko 
P s e u d o w o r t 
A n f a n g / M i t t e Januar 89 Sp geko, dann weg, beze ichnet e inen H o l z s p e c h t an e i ­
ner Stange 
gefährlich 
f r ü h e r i m , 09.08.88 sp fedis, fedis, ö f t e r , 20.08. fe i ig , 21.08. fe i i k , 27.08. 
fe i l k , fe i ig , t ä g l i c h , verschiedene Versuche . 02.09. Sp f e a l lC , 10.09. Sp fe i i k , 
E n d e des Jahres f e a l i g 
gehn 
31.07.88 i so l iert ggn (E), mama ggn, papa gen, A u g u s t / S e p t e m b e r oft , 14.09. 
sp m i t g e n , ö f t e r E, 07.10. sp ge vEk (E), geh weg!, 01.11. sp ptutgarjan, 
kaputt gegangen, dies t ä g l i c h , 02.11. papa get, 18.11. sp ttas 'auifagarjan, 
Tür ist aufgegangen, 19.11. Kiunta genan, runter gehn, 20.11. papa ggt 
Baius, Papa geht raus, « a t u s genan, ... D e z e m b e r gSnen, 01.01. 'anl ta -
? tu l i garjan, 10.02. sp gean, gen, E In f b l e ib t 
gehorchen 
09.03.89 n igaho a gs t , dan hau ig 'ainan pö, wenn Du nicht gehorchst, dann hau 
ich Dir auf den Po 
gehören Cgahoe an], [hoe a n] 
11.10.88 sp xoetejuienä, gehört der A, xoetebapa, gehört dem Papa, 12.10. sp 
xöeta mama, xöeta m ik imau i s , gehört (zu) der Mickey Maus, xöeta 'anena = 
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mains , t ä g l i c h , k o m b i n i e r t mi t F r a u . M a n n , O p a . Papa. M a m a . O m a . A n n a ­
l ena . Ka tze , etc. . 23.10. xöeta 'ahenas, o f t d o p p e l t e r Geni t iv , 01.11. yäeta-. . . , 
11.11. xoeta 'esan bebi , das Essen gehört dem Baby, 12.11. xöeta 'aiena t a / ^ a , 
die Tasche gehört der A, auch d o p p e l t e r Geni t iv , xöeta nig h i n , gehört da nicht 
hin, etc . b le ibt . Januar weniger of t , a u c h h~ 
geht's 
s c h o n f r ü h e r , 27.08.88 sp geöt , ... J a n u a r / F e b r u a r g€ts d l a , wie geht's Dir, 
auch - S , ganz se l ten - 0 . F e b r u a r g6tS d l a gut, ja?, geht's Dir gut, ja?, ant ­
w o r t e t auf Gegenfrage 'und Dir' mit 'auch' o d e r 'auch gut' 
geht nicht 
19.05.88 get ig , ö f t e r , 26.07. sp geniz, gezniz, gezn i t , 27.07. sp geniz, of t , 
J u l i / A u g u s t of t sp g e g i t Ö , geni tO, e tc . , 28.08. sp 'atuxa gegi tO, geht's auch 
nicht, o f t , Sep tember n o c h gegi tO, 11.09. Sp g6t n i 6 , ö f t e r , 22.09. gehlO, 
geiG, ö f t e r gö lö, auch g€ ' l 6 , geig, n o c h N o v e m b e r , M i t t e N o v e m b e r get 
n ig t (E), 09.12. sp gen i t , geni t , Januar me i s t E 
Geier 
20.01.89 E 
Geige 
30.04.89 E, 29.06. Sp E, c a SOx b e i m S c h a u k e l n . Lautaplel. s ehr of t 
Gelatine 
21.01.89 3elat l f 
gelb 
27.08.88 geiba, ggba, 04.09. sp 6ipa g d b a , gelbe Schippe, 12.11. sp k o r r , n icht 
v o r h e r e r w ä h n t , g£ba d i f t , ge'ba d i f t , gelber Stift, 14.11. sp gelba (E) ke /a , 
gelber Käse, gold, 16.11. vö 'ama gelba ' i / , sie s u c h t ge lbe Sp ie l f i gur , 27.11. 
g e 1 ! ^ dCÜ vek, - tu weg, ab und z u , 31.01. Sp k o r r e k t E (gelba), ab und z u . 
F e b r u a r lx g e l " p n E b le ibt 
Geld 
18.06.88 glek, gleg, ' ?aek, -g, 27.07. Sp g e 1 / j t , s ieht Por temonna ie , 28.07. 
ge l -d , E, ab u n d zu , 14.08. sp E, b l e ib t , 17.12. auch ge l t , ... 15.02. Sp 
keft , J a n u a r / F e b r u a r i - Z e i t 
Gelenke 
29.04.89 lenka 
gell 
18.08.88 gel, bair.E, A n f a n g Januar Sp E, k o r r e k t e U m g e b u n g , gel t (-» Ge ld ) , 
ab u n d z u , kurz weg, 28.02. sp E, k o r r e k t e U m g e b u n g . B e t o n u n g , ab und 
z u , 12.05. Sp E. k o r r in Satz , ' . . . , gel l?' , 09.,10.06. Sp E, k o r r in Satz . ö f t e r 
Gemsen 
13.06.89 E 
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Gemüse 
04.09.88 damiz"*^9, mtZ"*^a, stimmhaft?, misa, J a n u a r / F e b r u a r l -2x 
mtj~*sa, myj"* sa 
genau 
02.11.88 S p 'anaUi, naUJ, of t . jetzt m e h r m a l s t ä g l i c h , ja, N o v e m b e r / D e z e m b e r / 
A n f a n g Januar s tat t Ja, n a t u , 28.02. Sp E, k o r r e k t : a f f i rmat iv , b e k r ä f ­
t i g e n d 
genug 
04.09.88 s p niük, — 26.09. s p nuik*1, 2x, s p ä t e r i m nük, ntük b le ibt , 
J a n u a r / F e b r u a r n ü k , 01.04. Sp E, ö f t e r 
Georg 
A u g u s t / S e p t e m b e r 8 9 auch S p getfok, s e l ten E 
Gepäckträger 
20.05.89 h a l b s p p e k t n e g a 
gerade, im Moment 
26.03.89 s p E, 27.03. s p E der s c h l ä f t grad­
gerade aus 
02.11.88 S p Xäda ' a iUS, Z u s a m m e n h a n g u n k l a r 
gern 
23.08.88 i m mag gern Käse" mäkgekeza, F e b r u a r / M ä r z S p E in S ä t z e n , 
'mag n i c h gerne, mag das nich so gerne' 
Geschäft 
06.02.89 s p defOt, 02., 03.03. s p J*" seft, 
Geschenk 
22.02.89 s p z - / z - / s - / s e r j k oft . se l ten, 26.03. h a l b s p d e n k , 08.06. ö f t e r 
g K o / e n k , von Fe l ic i tas 
Geschirr 
23.12.88 sp 0 T A 
Geschmack 
22.09.88 m ö g , zeigt auf Inhalt des M u n d e s 
Geschmacksache 
13.02.89 m a k z a x a 
Gesicht 
20.11.88 S p Z"3l<^3t, 29.11. S p Z i g ^ t , 30.11. S p , ö f t e r , b le ibt , auch Z l J " * c t , 
a u c h z ig t , z i g ^ t 
Gespenst 
30.01.89 v e n j t , b e n j t , — 07.03. s p ? v e n / t , J p i n s ^ t , - ap innat , 01.,02.07. 
J p e n j t , eine O m a mit L o c k e n w i c k l e r n 
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ges te rn 
30.08.88 ge&en, ... 25.12. sp k o r r ge jdan, in Satz , 18.01. sp k o r r gestan n 
dcepc$amaxt, gestern in Töpfchen gemacht, ö f t e r sp k o r r e k t , lx verwechse l t . 
m o r g e n gesagt (20.01.), F e b r u a r E, bedeute t n o c h S e p t e m b e r a l l geme in V e r ­
gangenhei t 
Gest rüpp 
12.06.88 d ik — 
gesund 
09.11.88 J tunt , 02.12. sp z iun t , 'anena zu in t , J a n u a r auch z u n t , 16.06. sp 
b i n bon ö u n t , bin schon gesund, s p ä t e r - d o h a d u n t 
Gesundhei t meis t Czun tha i t ] 
23.10.88 Sp du i lda i , j emand nieste, 07.11. Sp d i u n t a i t , sie hustete , 02.12. sp 
t l u n t a i t , 17.12. Sp t t u n t a i t , ab u n d z u . d a n n weg , A p r i l wieder da. ö f t e r 
sp z u n t a i t , 05.04. sp g a z u n t h a i t (E), s e l t en 
Gewürz 
29.11.88 v t a t j , 21.12. sp v t a t , 25.12. sp b t H s 
g ib t ' s 
27.07.88 sp k i u x a gipO m, Kuchen gibt's, mmh, ö f t e r gibO, gipO, 27.08. sp 
gipO - g i f da m e a , gibt's da mehr, s e l t en , 24.10. sp gipO, g ip tO, gipOt 
- Oßnas, was gibt's Schönes, 10.12. sp gipO, ö f t e r , 28.12. sp g ips t , g i p t s t , 
das g ips n ie , das gibt's nicht, 01.01. 'es gipOt, 'es g ip tOt , o f t g ips 
G ich te l 
02.04.89 halbsp E, 13.05. halbsp E, ab u n d z u E 
g i ch te i n 
27.11.88 gi0t|, g i ch te l t , — 07.02. g i x t ) , g i c t l 
g i ckse l -gackse l 
26.04.89 auch sp g i k s l gaks), 29.04. sp g iks ) g i k s j 
gießen 
03.07.89 sp E 
Gießkanne 
21.05.88 g i ka , ö f t e r , 26.06. ginana, s p ä t e r sp ginana, 29.06. sp g ika, 30.06. 
Sp ' i ta la la la , nach Pause 2x. 07.07. Sp g lna, s p ä t e r i m glsa^a, 11.11. Sp 
glsgarjan, 17.11. sp, ab und zu gl?gft, 13.02. sp E, 23.02. sp glnkaha 
G i f t 
16.11.88 E — 
G i f t k r ö t e 
12.01.89 g i f t k o e 3 n a , g i f t 
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Giraffe 
s c h o n f r ü h e r im. 28.08.88 Sp 'af|. im g ld ld l ' a fa (- A f f e ) . 18.10. Sp fcfafe, ... 
07.01. sp i*afa, i*ava, 17.02. E, 21.02. sp Kafa, A f f e , b le ibt nafa, 10.04. sp 
E, A f f e , 11.04. sp E, k o r r 
Gitarre 
10.03.89 im , halbsp tana, 12.03. sp taäa, ö f t e r 
Gitter 
22.08.88 g i ta , 27.08. gida, g i ta , 22.09. g i t a , 02.10. g i t a 
Glas 
06.07. gadO, 25.07. sp gas, 07.08. gas, s e l ten , nie, 13.01. sp gas, 
02.03. sp E, b l e ib t , 07.03. sp kläs 
Glasscheibe 
18.06.89 Sp E, meint Glassche ibe ' 
Glasscherbe 
01.07.89 sp g las /eam 
gleich 
26.06. gaic, bapa gaic, Papa (kommt) gleich, ö f t e r , 22.,23.,24.07. p / b a p a ga i , 
ö f t e r , 24.07. gaig, of t , auch '(kommt) gleich Wieder', A u g u s t / S e p t e m b e r / 
O k t o b e r , 30.09. gai blda, gleich wieder, 02.10. gai v ida, 10.11. gaic 
v lda, 27.12. sp sgaica, das gleiche, 18.02. sp E, b le ibt , 04.03. sp gaig, 
verbessert s ich glaiC, 06.03. Sp das k laiC9, ö f t e r Sp E 
Glitschezeug 
11.04.89 ghtOatOoig 
Glocke 
29.11. Sp dual lokan, es s ind aber zwei , pl korr! , Sp lok . L o k ) . ab u n d zu . 
24.12. halbsp goka, Januar sp loka, 26.02. sp E , b le ibt , — 29.06. sp 
l ok , verbessert s ich loka 
Gloria Viktoria K inder l i ed 
29.12.88 jüj ja jüj ja bu imb iumb ium. Anfang F e b r u a r v ig i v ig i b u m b u m . v i la v i la 
Vll b u m b u m , M i t t e Februar fldibum E 
Glück gehabt 
10.02.89 auch sp gvkahap t -— 
Glückspfennig 
10.03.89 g lYks fsh ig (E), dann g l v k f c h i g 
Glühbirne 
24.11.88 im, halbsp, sp g ib ina, giblna, 11.01. auch sp g t l b i s n a , ab u n d z u . weg, 
11.06. im pl g i a b i a 
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goldfarben 
12.01.89 E 
Goldregen 
26.05.89 
Goldtaler 
29.12.88 halbsp goh . im go l 
Goofy Cgöf l l , [güfl] 
A n f a n g F e b r u a r 89 im, 15.02. Sp E ( g ö f l ) 
Gott 
30.04.89 E, ab und zu llba go t 
Gott sei Dank 
23.01.89 gDtzaidarjk, 24.01. Sp g3 tza (g )Banka , Sit .! . sie:'wie g e h f s D i r . ich: 
'gut', sie: ' G o t t sei Dank*. - » H a n k e , 07.04. halbsp gDt dai dank 
Gous-Gous [ g u s g u s ] 
29.12.88 gUlSglUS, ö f t e r , dann weg 
Gras 
11.05.88 (n)ax, dax, däx, m e h r dax, 11.07. sp gas, 27.07. gas, 06.08. s p 
gas, 03.09. sp gas. 07.09. de 'sst - 'istä - gas, der ißt da Gras. 26.09. 
Sp E, 05.10. Sp E, ab u n d zu , E b l e ib t 
grau 
21.01.88 E, 01.02. sp E, s ehr se l ten 
Grete 
28.09.88 auch sp geta, t e ta , te ta, 29.09. geta, vö geta?, Januar sp E 
Grießbrei 
04.11.88 gllcbai. global. 13.11. auch sp gHibai, gKisbai, 15.01. auch sp 
gKlsbai, so ö f t e r 
Griff 
25.08.88 gif, 27.08. gif, 30.09. sp gif, 02.11. gip, gKip, 17.12. sp E, 
A : ' W a s ist das?', ich: "Eine Lehne*, 'nein. Gr i f f ! ' . M ä r z Sp E 
grinsen 
11.02.88 i m gr ins t Du' k x i n s j i , 05.03. E (gBinst) 
Grizzly-Bär 
29.06.89 sp g B i s l ' b E * 
groß 
04.,05.,06.07. dos dai, großer Stein, 10.07. sp gos metalal, m e m gos m e t a l a l , 
großer Schmetterling, noch mehr große Schmetterlinge, bos bos vavaiu, großer, 
großer Hund, 11.07. sp b ö s l a z d a , großer Laster, 12.07. g ö s in vie len 
K o m b i n a t i o n e n , - vas- la, - hiut, - Flasche, - Hund, 13.07. gös buipa, große 
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Puppe, of t . auch i so l iert , gÖS, 27.08. i m 'der T o p f ist g r o ß * gösa tDpf , 
28.08. sp gösa d iam, großer Schirm. 06.09. sp gxösa , s p ä t e r gös , yös, 09.09. 
sp gxös , t ä g l i c h g x - , 16.09. sp E, 21.09. sp yösa neka, große Schnecke, 
t ä g l i c h , sehr of t kombin ier t , te i lweise f l ekt ier t . f e a t , f e a t , gBÖsa f e a t , Pferd, 
28.09. Sp da gBDS, ZU groß, O k t o b e r auch X~ , Y", N o v e m b e r auch ~ÖS, -OS, 
22.10. blStUi kxÖS, i m m e r ö f t e r E, Januar n u r E 
Große Uhren machen tick-tack K inderl ied 
02.01.89 halbsp kama ' tüBan t i ka taka , ... 16.01. k a i n a 'CÜBantaJan t i k t a k , 
d a n n - t a/an LÜBan - , Februar r icht ig ge sungen . U c k t a c k vs t i cke tacke, sehr 
d e u t l i c h 
größer 
03.12.88 E, 29.12. Sp k o r r gBÖSa, verg le icht L e g o t ü r m e . 06.01. Sp, se l ten , 
auch E 
Grube 
27.11.88 Sp E, in L ied , Dezember gBÜÜda, Januar E 
grün 
25.06.88 g "? , 19.10. gül , 02.11. Sp B i m , 16.,17.11. Sp gBUl, kurz! , be i jeder 
A m p e l , auch bei R o t , ö f t e r . gBtn, s t i m m t se l t en , 0212. Sp k o r r gBtn, ö f t e r . 
n i ch t i m m e r korrekt , 11.12. gBtna juurja, grüner Junge, b e t a z i n g B i n , Blätter 
Sind grün, 13.12. ?a!, f l la gBÜia, s ieht mehrere g r ü n e A m p e l l i c h t e r , k o r r , M i t t e 
Januar of t E, b a l d auch k o r r e k t beherrscht 
Gruß 
15.01.89 Sp ge gUJS, schönen Gruß, am T e l e f o n , . . . 26.02. i m 'viele G r ü ß e ' 
f i l a gBt/a 
Grüß Gott 
25.08.88 ? o t , 03.09. g o t h , 19.,20.10. g o t h , 11.11. gx t (c ) gxö , 17.11. gBis 
g3t , 20.12. sp gBtS go t , ö f t e r sp, M i t t e J a n u a r t ä g l i c h , ha l l o Grüß G o t t , 
erse tz t ha l l o Tag . E n d e Januar E 
grüßen 
01.12.88 Sp k x i S d lC, of t , 20.12. Sp gBlS d i q , ö f t e r . E n d e Januar E, 17.04. 
E, d a n n gBysdlk , ö f t e r . (^Frühstück?) 
gucken [ k h u k n ] 
13.0S.88 Hans zu A n n a l e n a C k h u k h ma3. A n n a l e n a z u m i r k t u k h k u l k h , 01.06. 
gui - ge , 04.06. kuik, jetzt i m m e r aspiriert, 06.06. guik , 08.07. gtuk, kuik, 
31.07. Sp k luka. k u k a . 02.08. Sp gUik- t . Pf. , ö f t e r Inf.. M i t t e A u g u s t 
sp g tukan, 28.08. sp maxa guikan, mag gucken, s e l t ener gu ixan , A n f a n g 
S e p t e m b e r oft gulkan Sp, auch k~, auch o f t in Zwelwortaätxen. 24.09. Sp 
hatus gu ikan, A n f a n g O k t o b e r sp k i ukma h e a , guck mal her, O k t / N o v ab 
u n d z u gUlkan, gu ik t , o b w o h l ich immer k~ sage, D e z e m b e r se l ten g u k m ä , 
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Januar ö f t e r E, ( k u k a n ) , 19.02. s p 'anena m u s k u k a n , Annalena muß gucken, 
t ä g l i c h E. f l ekt ier t , 13.05. s p v i l kükan, will -
Gudrun 
02.08.88 g ludlU, firdui, Januar E 
Gulasch 
07.04.89 s p g u l a s , J u l i E 
Gulaschsuppe 
23.02.89 V e r s u c h e - z u p a , J u l i E 
Gull ! 
26.01.89 p u i h (- Pul l i ) , k u h , g u a i l . p - b le ibt 
Gummi 
06.05.88 s p g i ü k , m e h r m a l s , im miur j i ö f t e r , mi r jg i , 10.05. b i r j - g a , b i r j - g A , 
11.05. miurja, 15.05. b e ^ g w ^ i , 04.06. g iuagl , 17.09. H a n s , [gomi] gom l , 
21.10. Sp gUllhl , ö f t e r , N o v e m b e r ö f t e r , Januar E, 26.06. Sp p l k o r r g u m l n 
Gummiball 
27.03.89 ai g u r h i b a l (E) 
Gummibärchen 
6.11.88 h a l b s p g U i m b e a C a n , 12.12. Sp g U i m i b S / n , ab u n d z u . M i t t e F e b r u a r 
a u c h E, ... 01.04. Sp g u m i b e ^ l a n , E, ( - G u m m J b Ä r l e ) 
Gummischlange 
13.03.89 g u m i s l a r j a , 23.03. E, ab u n d zu, auch s p , 30.03. s p g u m i s l a r p 
Gummistiefel 
01.10.88 g i u r h a s t t f a l , 05.10. g t u h a d l f a l , 11.10. s p g t u m i ö l f a l , 12.,13.10. s p 
gUJmadlfal, Ö f t e r , auch fUr L e d e r s t i e f e l , 19.11. gUir i l i s t l f l , ab u n d z u , 
zwei te H ä l f t e Januar g u m i S t l f | , s e l t en , Juni E 
Gurke 
22.03.88 s p gak | , i m gakiu, g a k u i , je ö f t e r , 20.04. g i u a k a , g i u k a , 24.04. g t u k a , 
01.05. gUlkd, ö f t e r , t ä g l i c h Sp g U l k a , 22.05. Sp gCÜaka, s e l ten , fas t weg, 
M i t t e A u g u s t lx s p , 31.08. h a l b s p m a k a g t u a k a , mag Gurke, 03.09. s p g t ü k a , 
ab u n d zu . Januar E, 06.02. s p Ktna g u a k a , grüne Gurke 
Gürtel 
f r ü h e r l t s | , •+ S c h l ü s s e l , 11.08.88 g t a t a l , 12.08. d - , gtdal , gai g ida l , kein Gürtel, 
06.09. s p U6J, s p ä t e r im g t a t e l , 18.10. auch s p gy i t a l , 27.10. s p g i l t l , 11.12. 
s p göetal, im g i s t a l , 12.12. s p g t a t a l , 01.01. s p ? a m a g t a t a l , g t t a l , g t l t a l , 
02.02. Sp E, zu K a b e l , E b le ibt 
gut 
09.05.88 U l t h , 3-Sx. M i t t e Jul i oft g Ü J t h . 19.07. s p g u i t h . sehr oft " Ü J - , 
26.07. s p giüt, o f t , 14.,15.08. gCDt, 19.08. s p v i d a guit , wieder gut, s e l t en 
E, e r s t Januar meis t E 
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gut P la t t [ g u t ] , Lgüd] 
03.05.88 i m [ g u t ] t lUt, k a u m Aspiration, 10.05. d u i t h , 02.,03.09. 0UJt, se l ten, 
i m , 03.11. Z g t U t , ist gut, 29.01. j ü t , j U t , 07.03. Sp l u t , m e r k t , d a ß es nicht 
s t i m m t , 30.05. Sp JUt , 31.05. Sp JUt, im E 
gute Nacht 
14.09.88 gÜJta nakÖ, 2x, Dezember ö f t e r , 02.01. g lü ta naxt , ab u n d z u , Sp, 
E, gut nax t 
guten Morgen 
02.07.88 gtumoaj , Januar oft sp g iü tan m o s g a n , E, g u m o a g a n , 16.06. 
h ö r t ' M o r g e n ' g U ^ mO agr) (E) 
Gut! 
M ä r z / A p r i l 89 Sp E, o f t 
Gymnastik 
06.09.88 nakö ik — 25.04. naÖik, s p ä t e r n a O d u / ^ 
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H 
Haare 
29.04.88 a, ö f t e r , lx hä (E), 30.04. a, 05.05. sp cäica, d a n n sp axa, im 
° ä y a , äxa, äxa, 06.05. sp äye, 08.05. ä, w o h l ohne K n a c k l a u t , 09.05. 
hä, p l häga, 13.05. Sp axa, häxa, z u F a s e r n u n d S t o f f ä d e n . s p ä t e r zu H o l z ­
fasern Sp huXa, 14.05. Sp a, 'a, ha, häxa, s g / p l - D i f f e r e n z i e r u n g nicht be ­
w u ß t . 15.05. 'äxa, weniger of t h ä X 8 . auch - Y - , 17.05. Sp 'axa. zu Bart , 
t ä g l i c h , 22.05. Sp ( ? ) äxa , t ä g l i c h häxa, äxa, 04.06. Sp ?ä! 'äxa, b e i m Spie len 
H a a r e e i n g e k l e m m t , Sp, o f t , f ü r H a a r e (im M u n d ) , feine W u r z e l n , S t o f f ä d e n , 
etc . meis t ohne h~. 24.06. Sp hä, sg k o r r , J u n i / J u l i Sp 'äxa, 12.07. 
b tupe j i xe , 26.07. ätre, äya, ö f t e r , 14.08. sp haxa, 16.08. sp 'axa, t ä g l i c h 
häxa, s e l t en E, 24.08. dekel hä, sg k o r r , 'am Deckel ist ein Haar', zehn 
M i n u t e n nach M u s t e r in neuer S i t u a t i o n p l k o r r f l l häxa, ö f t e r , 7.11. Sp p l 
k o r r , häxan, <- O h r e n ) , 24.,25.,26.11. Sp s g / p l hän, D e z e m b e r p l k o r r hänan, 
03.02. Sp E 'ein Haar' , je tzt ö f t e r , F e b r u a r sg vs p l k o r r , E 
Haargummi 
05.05.88 sp la la, M u s t e r nie v o r h e r g e h ö r t , (-» K a n n e ?), N a c h h a l l des L a u t k ö r p e r s ? 
s p ä t e r G u m m i 
haben Chäbanl, Chäbfji], in Satz [häfhJ, in Satz , s c h n e l l , u n b e t o n t Cham] 
M i t t e / E n d e J u l i 88 Sp häm in K o m b i n a t i o n , 27.07. dek| h a m , 28.07. d i f t 
häba, Stift haben, 13.08. sp häm, 14.08. ' ap f l häm, 16.08. v a i l / " * c häm, 
Fleisch haben, 20.08. sp e twas häm, o f t , 25.08. sp häme, E n d e A u g u s t / 
A n f a n g September i m m e r häman (02.09. ptupe häman), 03.09. sp haben, O k t 
o f t xäban, dann E. Inf E b le ibt . 22.10. sp hadaui dtüa, hat auch Schuhe, im 
O k t / 24 .10 . 'aba d iuast , habe Durst, 05.11. sp harha, haben wir, b le ibt n o c h lange, 
09.11. Sp hap, hapa, l .pers . sg p r ä s . k o r r . ze igt m i r e twas , 'schau mal, was ich 
habe', 14.11. 'anena hapt , 15.11. kama haben, kann man haben, 17.11. l önan 
hap, verloren hab, k o r r , 19.11. ... vuiO gegesan häba, ... Wurst gegessen habe, 
20.11. kama hamham, kann man haben, 'häm* w i r d zweisilbig, 23.11. / i l t a n väs 
das, habezen, Schlitten war das, habe gesehn, 26.11. hapez€n kxän , habe ge-
sehn Kran, 30.11. 'önen hata, Ohren hat er, 0aiu ma hapt , 'schau mal, was 
ich habe', 13.12. sp f i h p hat 'aiux hänan, Philipp hat auch Haare, o f t hat, 
hapa, haben, 18.12. hata / tüa hata häze, hat er Schuhe, hat der Hase, 27.12. hapa 
die, ' ich habe Dich', sp hata 28.12. 'anena hat 'atux s t t ü l , A hat auch Stuhl, 
Januar haben, 24.01. Sp häman, b a l d wieder E 
Haferfleks 
30.03.89 E 
Haferflocken 
07.06. dopdo, ö f t e r . s p ä t e r F l o c k e n 
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Hahn 
-• k ike r ik i , Januar 88 
18.09. XÖLn, M i t t e N o v e m b e r E, se l ten, s e l t e n k o r r , 10.01. Sp E, se l ten , 
15.05. Sp E, k o r r 
Hähnchen 
13.07.88 s p h e t a , ab u n d zu h€na, h e n d a — 
Haken 
07.10.88 h ä k a , M i t t e / E n d e N o v e m b e r Sp h a k , h ä k , h ä k d , D e z e m b e r Sp E, 
13.12. Sp hagfj, Januar E 
halbes 
23.09.88 ' a l b e s . J a n u a r / F e b r u a r Sp E 
Hälfte 
06.11. h a l b s p hae'fta 
halleluja 
08.04.89 auch s p h ä l e l ü l j a , - l ü j ä (E), s ingt, 10.04. s p , ö f t e r , 30.05. s p 
' ä l e l ü j a 
hallo 
meis t s p : 17.02.88 h a l , ' a l , h a l a , a l a , -a , 27.02. ' a l a , ' a i o , h a l o , 02.03. ' a i o , 
weniger h a l o , o f t , auch E 1, 04.03. a i o , o f t , 07.03. h a i o h a i o , 17.03. h a i o , 
of t , meis t h a l o , auch Telefon, 31.03. i r r t ü m l i c h z u Rasierapparat , A p r i l 
me i s t h a i o , - 3 , s e l t en ' a i o , ~ 0 , a l o , ~ 0 , t ä g l i c h , 07.05. E, t ä g l i c h , 21.07. 
h a i o , h a i o , 07.08. h a l o b i s t ü i ? , hallo, wo bist Du?f A u g u s t of t h a i o , 
nie X - , O k t o b e r / N o v e m b e r / D e z e m b e r oft h a l o t ä k , h a l ö t ä k , J a n u a r / F e b r u a r 
h a l o g K t / y s gOt, jeweils neben h a l l o . b a l d sehr se l t en 
Hals 
12.10.88 h a l b s p x a l s , d ä x a l s , da Hals, f a ß t s i c h an H a l s , 13.10. s p x a i s , x a l s , 
N o v e m b e r o f t Sp, auch Xa iS , E n d e D e z e m b e r E 
Hai s-Nasen-Ohren-Ärztln 
14.06.89 V e r s u c h e , 16.06. h a l s ' ä K a ' ö K a ? E a s t i n 
Halsschmerzen 
10..U.01.89 h a i m e a s n 
Halstuch 
03.01.89 s p a m h a l s t i ü x , 17.04. sp h a l / t ü x . 27.04. sp h a ' / ^ t ü x 
Halswickel 
13.12.88 s p v i k a l h a l s , im E 
halt 1 
s c h o n f r ü h e r , 26.06.88 h a t h h a t n , 09.08. s p a l t , 13.08. sp E, 22.08. s p 
E, 07.12. Sp E, ab und zu 
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halt , M o d a l p a r t i k e l 
18.,19.04.89 sp E, k o r r in Satz , jetzt ö f t e r 
halten 
07.05.89 Sp E, das h ä l t nicht* 
Hamburger 
20.12.88 hambÜJga, Januar sp 
(Hämmern) 
15.06.88 onomatopoetische Spontanbildung papap, pop 'op 
Hampelmann 
14.11.88 hämpman, mädaman, hamp jman , 16.11. sp hamb lman , 17.11. sp haba l -
man, habalman, D e z e m b e r se l ten , Sp, hapa lman, J a n u a r / F e b r u a r E 
Hamster 
z u n ä c h s t mauis, 06.06.88 sp 'as, ö f t e r , 11.07. hamöa, — 13.05. E, 13.05. 
E, 30.05. sp E, 04.06. sp hamsbu, 13.06. hamcta , a l b e r n 
Hand 
10.06.88 ' a t h , ö f t e r , 27.07. sp ant , 'ant , 04.08. sp hant , 07.08. sp pl 
hsna, ö f t e r , 20.10. Sp henda, w a r n u r eine H a n d , neben X~, hant (E), 
26.10. henda vek (E), heha vek, Hände weg, 03.11. sp p l k o r r kalda heha, 
kalte Hände, dann E, b le ibt 
Händchen 
06.03.89 sp E 
Handfläche 
06.05.89 halbsp f lec. 06.06. hanf leqa. 07.06. hanf les-ca . E 
Handrücken 
06.06.89 hanKYkan, - k g , 19.06. sp hantKYgr j 
Handschuh 
12.10.88 Sp hudtua, z ieht S o c k e n Uber H a n d , 14.10. Sp xanOCÜa, 05.11. halbsp 
hölndtüa, 06.11. sp handtüa, 'anötüa. 27.12. kama hanOüäa. ... 11.02. im 
ha /üa , h a n / ""nia 
Handstand 
30.06.89 sp E 
hängen 
06.11.88 sp herjt, k o r r , b a l d oft . Inf. Pf. 3 .pers. sg p r ä s , E. k a u m U m l a u t p r o ­
b leme , da se l ten gebraucht 
Hanke 
~* E l s e n - H a n k e 
02.08.88 E, 14.08. Sp E, Z u s a m m e n h a n g u n k l a r , f ä l l t Ihr p l ö t z l i c h ein, 
nehen harjk, v ie l le icht Kontamination aus E l s e n - H a n k e / A n n a l e n a Hanke , 24.08. 
esan harjka ... 
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Hans 
22.04.88 häz, 07.05. ans, 08.05. 'ahzl. ö f t e r , 20.07. han-6 . 24.07. K ä n s , 
E, 28.07. sp hanO, 04.08. sp 'anÖ, 14.08. sp 'anÖ, 25.08. sp hanO, a u c h 
nasa l ier t , ö f t e r , 11.09. das hanO, das Hans, ze igt a u f H a n s , 18.09. ha lbsp 
hansl , ö f t e r . J a n u a r / F e b r u a r auch E 
Hänschen klein K i n d e r l i e d 
01.09.88 sp haenOn, 23.,24.,25,10. e r g ä n z t sp g i r ja la in , ging allein, v i n t , geschwind, 
... N o v e m b e r ve l tanam, Welt hinein, ... dok tühu i t d e t i / t u g t u t (06.11.), 
datüjxCüt (10.11.), d a t l a g i u t (13.11), henOn k a m gi r ja la in ' m d i babbe l mi t ai 
vai ta vel tanai ... 08.11. ganzes Lied , ... henOn ga in .... mama vamate a , 
17.11. henOn gam gir ja la in ' m d i vaida ve l tanam l okunhüü t de t lmgtu t is ga völ 
gamtüt 'aba mama vamat zsa hata kam hensn mea da b a s m t a k i n t la tu f tahä t 
d a v m t , t ä g l i c h , 01.12. ... g i r ja la in ? i n t i vai ta ve l t h m a m s t o k u n htüt s te t l g tü t , 
Januar ganzes Lied • l lp mamä ( ' l (c) b in dä) ha i sa /ha i sa hopsasa, 21.01. d e u t l i c h 
E (henscen) ... l lp marhä haisa haisa hopsasa 
Häppchen 
15.11.88 hepc " s a n , 16.01. s p E 
Happy birthday to you K i n d e r l i e d 
28.09.88 h s p i b£b6e tÜJJÜJJÜÜ ... ab und z u , S p , auch b E p I , s e l ten , 06.02. sp 
kama bepi jüüjüjjtü ... 06.01. im von Radio E e n g l i s c h : haepi, 30.,31.01. sp 
h- , b s p i jüajüüjtü, - jü jü jü , ... 13.02. sp haepi t ü j ü , ö f t e r hepi j ü j ü , 11.05. 
i m , g e ü b t hepi baOdei t ü j ü ö f t e r , auch S p , E, v ie l Lautaplele, 15.,16.08. Sp E 
Harke 
01.03.89 S p E p l k o r r , jetzt ö f t e r , auch sg . U n t e r s c h i e d s g / p l b e h e r r s c h t 
hart 
E n d e A u g u s t 88 ZÜt, - zart , Ende des Jahres S p E, b le ibt 
Häschen In der Grube K i n d e r l i e d 
27.11.88 sp h e s j n W e a gnüba ö f t e r . ... hop6 - K t ü b a , gtüba, ... 05.12. ... 
grÜÜda, M i t t e D e z e m b e r hesctl ' i n g B Ü i b a , hesn *mda gKÜÜba, o f t . auch f ü r 
Haae. ... 15.01. ... zähäs 'u ihuint slif, 21.01. hesn ' i n da gKÜabe zfllhös ' tünt 
/ 'Cühu in t l l f dumes/ 'ämas hesn bisttu kKarjk lige a / n i g e a / - m e a h tp fan kanst 
h€sn htpf hesn hlpf, E n d e Januar H a s c h e n i s o l i e r t S p E, 14.02. hetscan, 
neben heOn im Lied , s p ä t e r S p E 
Hase 
W e i h n a c h t e n 87 S c h n ü f f e l n , erkennt so for t a l les Hase nar t ige , S p , k o r r . of t , 
02.04. ä z a , ada, baba, 29.04. hüdza, hasa, 05.05. sp oso, im asa (- Hoae) , 
09.05. sp häsa, 10.05. aza, 14.05. 'asa, 16.05. sp häsa, 18.05. sp (h)öiza. 
t ä g l i c h , fast -a , 31.05. waz^3 [a, al les retroflex, (- F laache?) , 14.06. Sp asa, 
25.06. haza, ö f t e r , 16.08. S p häsa N o v e m b e r / D e z e m b e r auch E, 
Januar E, se l ten, meist Häschen 
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Hasenbergl 
30.11.88 h ä z a b e a k , h ä z a n b s a k , 07.01. h ä j a n b e a k | , s p ä t e r i m 'Bergen' h a / a n b e a k r j 
Haseschere 
21.06.89 Sp E, Spontanbildung, K i n d e r s c h e r e in F o r m eines H a s e n 
hatschi 
meis t Sp: 11.04.88 h ä t C I , ö f t e r . s e l ten h a t z i , a t z i , ' a t z i . s e l t en Final akx et nt. 
14.04. h a t ( c : ) I , 15.04. h ö t ( c ) I , b le ibt , sehr be l i ebt bei E r w a c h s e n e m S h o w e f f e k t , 
08.05. atg l , o f t , 10.05. h ä t l , o f t , 16.05. ha t c i , e in K i n d m e ß t , oft , 
23.05. hatc l , o f t , J u l i k a u m , 10.08. ha t c i , h a t c i , n e n a h a t c i , sie n i e ß t e , 
se l ten , nie, 20.11. h a t C l , J a n u a r / F e b r u a r sehr se l t en , h a t / " * ^ ! 
hau ruck 
N o v e m b e r 88, 20.02. s p a u KUk, se l ten , auch E 
hauen 
02.11.88 h a l b s p n i £ a u n , nicht hauen, 11.12. i m h a u i n , i m Laufe Januar E, Inf. 
P f ( - a h a u t ) , 1., 3. per. sg p r ä s 
Haus 
10.03.88 h a , h a i u , a i u , 13.04. h a t u f , 09.07. s p auieaiueauie, o f t , 23.07. 
gÖS haiU, großes Haus, E n d e Ju l i o f t Sp m a u i s , m a i U S (- M a u a ) , A u g u s t / 
S e p t e m b e r se l ten , 05.09. Sp ha iUS, 26.09. p l h a i s a , ho isa, A n f a n g O k t o b e r 
Sp p l k o r r hD IZa . 09.11. m a x a h a m / , ab u n d zu p l f ü r sg . -» B a u m , Januar 
auch B , s g - F o r m wieder da 
Häuschen 
08.11.88 s p h o i / a n , 12.11. h o i / a n , -J*n, 14.02. s p h o i / n , 15.03. s p E, - u i - , 
17.03. s p h o i c n 
Häuslein 
19.02.89 Sp h D l / ^ l a m , / a lveopa la ta l 
Hausmeister 
24.04.89 h a u / - c m a i / - * c 
Hausschuhe 
09.05.89 s p hauOüa 
Haut 
25.09.88 Sp x a i U t , zeigt a u f ihre H a n d , — 01.02. s p dtk h a u i t , Stück Haut, 
F e b r u a r E 
heben 
s c h o n f r ü h e r , 14.03.89 Sp E 
Hecke 
11.09.88 ?Eka, N o v e m b e r ab und zu im E 
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Hefe 
02.04.89 sp E 
Hefekuchen 
22.10. hs fak iüxan 
Hefeschlange 
02.04.89 Sp hefa j " * c l a f j g l p t s , Kontamination mi t G u m m i s c h l a n g e 
Hefezopf 
01.04.89 sp t / " * c o p f . dann ha lbsp h e f a t / ^ o p f , spater sp 
Heft 
22.01.89 halbsp E 
heile 
03.01.89 nam, s j i i gap iu ta insan , shaila (E), nein, ist nicht kaputtgerissen, ist -, 
01.06. sp E 
heim 
N o v e m b e r 88 ab und zu im, 23.11. gema h a i m (E), gehn wir heim, se l ten , 
meis t H a u s e 
heiß 
meis t Sp: 22.01.88 'a i , hai , haig, aig, auch fUr K a l t e s , i m m e r verbunden mi t 
F U h l e n mit der H a n d , s o f o r t im Repertoire; f ü r D a m p f e n d e s , H e i z u n g , W ä s c h e ­
t r o c k n e r , a n g e w ä r m t e L ö f f e l ; nur A n f a n g F e b r u a r zu Teetasse , wenn sie t r i n k e n 
w i l l , 10.02. h a i g " x , 11.02. haig, ö f t e r , w e n n i ch sage 'kalt*, a n t w o r t e t 
sie s o f o r t (h)ai . E n d e M ä r z 'a is. 'ais, s, 'a ig, s e l t en h - , 29.03. as as as S, 
A p r i l ha 's , se l ten ohne h- , 01.04. (h)ais--f, ö f t e r , 02.04. E, 03.04. a is , 
auch interdental. 05.04,. has has, 11.04. hais , ... 10.06. E, als W a s s e r p l ö t z ­
l ich h e i ß w i r d , oft , 06.07. hais, oft , 20.07. haig, 24.07. haig^J", 31.07. 
h a i / " * c , A u g u s t / S e p t e m b e r E, bleibt , E n d e des Jahres auch / - V a r i a n t e n 
heißa 
12.01.89 sp haiza haiza hopsasa, s p ä t e r E 
heißen 
21.08.88 im ' h e i ß e Annalena ' V sa lena, 27.08. sp h/ 'asa nena, 07.09. sp 
'elsharjka ha is t l , Elsen-Hanke heißt die/Du, 14.09. sp ha is t iü? , 'Wie heißt Du?' 
06.10. sp ha is t iu , va is t iu , heißt Du, wie heißt Du, N o v e m b e r o f t ha i s tü j , 
20.02. 'aiena hai6. Annalena heiß ich. ab u n d z u . auch haistea, (wie) heißt der 
Heizung 
s c h o n f r ü h e r ? 07.11.88 Sp ha i t / i u r j , D e z e m b e r ab u n d z u , J a n u a r / F e b r u a r 
haitOuir j , ha i ts iun , - u r j , F e b r u a r / M ä r z auch E 
Helena 
16.04.89 hePena, halbsp hel-a, selten, E 
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helfen 
26.07.88 h,- , -efe, - e f 1 ^ - e ^ e , e indeut ig m i ß v e r s t a n d e n . ihr f ä l l t T a s s e aus 
Badewasser , u m das U m k i p p e n der W a n n e zu vermeiden . sage ich 'warte, ich 
h e l f D i r . sie wir f t wieder, sagt 'helfen*. v ie l l e icht holen. b i lde t s e l b s t s t ä n d i g 
Infinit iv , auch Sp. ö f t e r , 11.08. Sp heft , A u g u s t o f t l i e f t , l e f t , l g ' f t , 
14.08. sp hef t , ö f t e r , 16.08. sp he l f t , t ä g l i c h 1- , h - , 20.08. sp he l f t 
oft , 22.08. Sp hefan, nach langem erstes M a l Infinitiv , s p ä t e r Sp helfen, 
a u c h W - , re s t l i chen A u g u s t meist le l fen, l e * f a n , s e l tener h - , 28.08. m a ka 
h e l f a n (E), m a x a hel fan, m a x a x e l f a n , mag helfen, ö f t e r x e l f a n , l e l f a n , auch 
l d l d l e l f e n (Ende A u g u s t ) , 02.09. Sp he l fn (E), O k t o b e r / N o v e m b e r o f t he l f t , 
hel fan (E), 04.12. sp h i l f s t ü j ? , 25.12. sp h i f ma l , 27.12. sp hl fa m l a , ... 
ab u n d zu h i f , h i l f , ... auch hel f 
Helikopter 
27.04.89 e inmal g e h ö r t , i m k o p t a , h D i o k o k t a - k o k t a 
hell 
08.01.89 auch s p E, he[, h e i a , ö f t e r , s p , E 
hellbraun 
11.01.89 Sp helbnauin, k o r r , ö f t e r , Sp, auch E 
heller 
08.01.89 s p E 
Helm 
30.12.88 h e i , h e i m (E), heml, h e l m a n , E. 08.02. h e i a o f t . h e i , h e i a m , 14.03. sp heim 
Hemd 
05.07.88 e m , 03.,04.08. sp E, ab und z u , 13.08. sp E, 25.08. p a p a hemt, 
18.02. s p E, f i i a her f i , p l k o r r 
Hemdli 
19.02.89 sp E 
Henry 
11.03.89 halbsp E, hendKi 
her 
N o v e m b e r 88 k o m t häsa h e a , aus K i n d e r b u c h , b a l d ö f t e r , i so l i er t o d e r mit 
V e r b e n , Sp, E 
Hering 
18.05.89 E 
herrlich 
J u l i 89 E, hel ig, 04.08. sp hel ic, se l ten E 
Herz 
27.10.88 halbsp 'ets, 08.11. sp het6, ö f t e r sp h e a t s , ... E, 14.05. sp hets 
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Herzerl 
24.05.89 h e a t s | , S tandard -1 
Heu 
20.02.89 sp E 
heute 
20.10.88 sp nöma ho i ta (E), nehmen wir heute, 22.12. sp h"* x 3ita, M ä r z ö f t e r 
Sp E, k o r r , zumindes t ke in e indeutig fa l scher Z u s a m m e n h a n g 
Hexe 
03.09.88 ekOa. 14.09. sp 'ekda. 20.10. sp hekda. 31.12. im hek /a . E. 
F e b r u a r oft Sp hekj"^ s a (breites J"), E, M ä r z E 
Hexenweib 
24.11.88 hek /ava i t 
hey 
12.01.89 sp hei, haei, h e - * oft 
hl Chai] 
21.06.88 Sp E, se l ten , dann weg 
hicks 
25.12.88 sp E, h i k / , ö f t e r , ... 17.03. sp E, h iks 
Hiddigeigei 
03.07.89 E, auch sp 
hier Chi a ] , ( betont , i so l iert Ch l a ] ) 
19.08.88 sp zant, h i a ( E ) zant, 'hier geht's zum Sand', 20.08. s p E , 21.08. sp 
E, b ie tet mir etwas an, oft , Sp. i sol iert oder in K o m b i n a t i o n , o f t verbunden 
mit Z e i g e n , 14.09. sp hia tedl , hier Teddy, O k t o b e r of t l a s t i a , l a s h i a , laß 
hier, ö f t e r h l a , h P , h le icht af fr iz iert , N o v e m b e r auch C i 3 , D e z e m b e r / 
Januar h l 3 , ab u n d zu Sp 
hierbleiben 
21.02.89 sp E, of t , b la ip h i a (E) 
HUfe 
10.09.88 sp he-Ufa , O k t o b e r ab und zu sp E. 27.12. sp h i fa , hete. ab und 
zu , E 
HÜke 
01.05.88 i k | , i l k * , ö f t e r . 17.07. <?>ilke, ö f t e r . ö f t e r . 30.07. l l ka . 07.08. 
halbsp i l k a , l ika, 08.08. sp ' ikamauis, Hilkemaus, 16.08. sp T lka, i l k a , 
31.08. sp he xka, 2x, 19.09. sp h l l k l (E-Var iante ) , Sep tember ab u n d z u . E, 
h lka , 05.10. Sp \\lgl, g e b r ü l l t , 16.10. Sp E, ab u n d zu E, hSka, N o v e m b e r 
o f t heke, h lka, se l ten E, 30.01. hek|, J a n u a r / F e b r u a r E, Immer m a l 
wieder 
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Himmel 
25.09.88 h ime l , se l ten , Februar sp E 
hin 
27.09.88 sp x m , 2x, v iax in , wieder hin(legen), 08.10. sp vöhm?, h le icht 
etffrixicrt. N o v e m b e r l a i u f t 'anena hen, dann E 
hinfallen 
19.08.88 n ig h i n f a 1 , ab und zu . b a l d E, V - , U m l a u t p r o b l e m e 
hingehen 
N o v e m b e r 88, 07.12. vös d l dä hingarjan, wo ist die da hingegangen, 'wo ist 
die Trommel hingekommen/geblieben', 
hinkommen 
N o v e m b e r 88, 20.12. vos ta k o m hm?, wo's der hingekommen? ... 
hinlegen 
22.12.88 'anena du h i n l e k t , Annalena hat (sich) da hingelegt, ... 
hinschmeißen 
F e b r u a r 89 sp, 05.03. sp h i h a / m a i s t , 15.03. n ig h insma isan 
hinsetzen 
21.01.89 sp d i tOn, öi tO h in , sie setzt s i ch h in , ... 
hinstellen 
14.11.88 sp hendeian, h i n - , hinlegen. ... 11.02. sp hmde lan , k o r r , jetzt ö f t e r , 
M ä r z auch h ins te lan 
hinten 
06.10.88 sp E, 07.10. dä x i n t an , 14.10. sp E, da h i n t a n , ö f t e r , ab u n d zu . 
D e z e m b e r se l ten , auch hentan. 02.01. 'es hat dä h in tan? , 'was hat er/es da 
hinten?', 24.02. versteht ganz e indeut ig h inter D i r , dreht s i ch um, ö f t e r , E, 
d a hinten E 
hinter 
23.06.89 Sp E (h), k o r r , ich b in da h inter D i r 
hinterher s chne l l ChihahE a ] 
18.01.89 sp h i n t a h e a . ö f t e r , ö f t e r , 17.02. hihaheä gap, 'hinter (Rücken) her 
krabbeln, sehr se l ten , fc 
Hintern 
13.05.89 Sp h in ta , in Satz nach *Po -, (-»hinter?) 
Hirsch 
19.01.89 halbsp k i - t j 
Hirse 
02.11.88 auch sp wlga, viga, w l g - ^ a . vlg^-^a, 29.12. veda. br^ga. und ä h n l i c h e 
F o r m e n , 21.01. E, 21.02. wlza, v i a z a , A p r i l ha lbsp v- , 12.05. v i a z a , 29.05. 
v i a z a , J u l i E 
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HL [ha ' s l ] , Chä u n t ' s l ] 
22.12.88 hä-1 hä'el (E) h ä h e l hä'el (E), 28.12. h ä x i u n ' e l , h ä x u a n ' e t , se l ten , 16.01. 
h a o e l , haho 'e l , ha'o 'e l , A n f a n g F e b r sp h a o ' e l , ... 20.02. sp E, ab u n d zu 
hoch 
c a 20.05.88, 26.05. 7 ox. sp *5x , hochnehmen, ö f t e r , auch sp, *öx, 13.06. sp 
*IUX, *DX, Je ö f t e r , s t r e c k t m i r A r m e entgegen, w i l l a u f meinen A r m , 15.06. Sp 
*ÖX, ? OX, 18.06. Sp h o x , sie w i l l runter, diese V e r w e c h s l u n g k o m m t h ä u f i g e r 
bei k l e inen K i n d e r n vor ( zb. F r a n z i s k a . 1;4 1/2. Fe l i c i tas ca. 2J.), 23.06. Sp 
h o x , s ehr k u r z e r V o k a l , o f t . auch ( h )öX (E), auch f ü r r u n t e r , 13.08. i m ' D u 
me ins t hoch' m a i n t a b ö x , 05.,06.10. sp E, 09.10. sp h ö x g a b a l n , hochkrabbe ln , 
21.01. n i C da p a t K l t / i a h ö X , nich ZU Patrizia hoch, Satz f r ü h e r ö f t e r g e h ö r t , 
ble ib t E , me i s t k o r r 
hochkrabbeln 
09.10.88 sp h ö x g a b a l n , 20.10. sp E, ... 
hochrutschen 
23.03.89 s p K u t j a n ... h o p a i a ... w u n t a f a i a n ... v lda h ö x n u t / a n (E), papa! Spon-
tmnhilritl ng 
Hocker 
06.10.88 hDkapkajDka, — 25.02. sp E, ab u n d z u , 26.03. sp koka 
Hofmann 
-»Frau H o f m a n n 
20.03.89 E 
höher 
02.07.89 E, 03.07. h a l b s p E, ö f t e r , sp 
Höhle 
14.02.89 E, 20.02. sp löe, E, 21.02. sp l ä l a , im E , 02.05. sp E 
holen 
13.08.88 sp h ö l a (E) k i s a , hole Kissen, A n f a n g S e p t e m b e r of t sp E, 13.10. sp 
hol k i s a n , ... 17.02. h a l b s p hol n ü a f l a i / " ^ , (Mama) holt nur Fleisch, 
14.03. sp E, Inf 
Holz 
s c h o n f r ü h e r ( O k t o b e r 88), 09.11. h o i t S 
Holztür 
18.05.89 sp h o l s " / t y a 
Honig 
05.6.88, 29.07. h ö n i s , 05.08. h ö n i s , 08.08. sp h ö n i s , dann sp ' a l o n e (- Me lone ) , 
21.08. h a l b s p o h l c , 25.08. sp E, 05.09. sp h o h i c , 06.09. sp xohiO, 12.11. 
Sp XÖnlC, im Laufe D e z e m b e r E 
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hopp 
M i t t e A p r i l 88 auch Sp 'ob, hob, hop h , t ä g l i c h hop h , - h o p s 
Hoppe hoppe Reiter K i n d e r l i e d 
N o v e m b e r 88 hop h , hop, 14.12. 'äba bij d l nie, fe atdalop, E n d e D e z e m b e r 
l op lop lop feden lopa lop 'tba dok 'tba dai na 'aba ... 17.,18.01. hop hop hop 
fe a tsn latuf galop..., 23.,...01. ... 'iba dok un 'iba dai na 'äba big d i a bai na, 
F e b r u a r u n g e f ä h r ganzes L i e d , e inzelne S i lben erse tz t , A n f a n g zweite Strophe 
t l p t i p t i p 
hoppala 
A n f a n g M ä r z 88 baia, o'bäia, ab 17.03. Sp, wenn Dinge aus H a n d fa l len , 21.03. 
Sp 'obaia, fast aus der H a n d ge fa l l en . B e t o n u n g a u f zwe i t er Si lbe ble ibt , dann 
k o r r e k t e A k z e n t u i e r u n g Sp, danach nur n o c h A k z e n t a u f ba, 23.03. baia, 
'obaia. of t , ze i tweise n u r baia. dann a u c h wieder dreisilbig, auch ohne 
K n a c k l a u t , nie k o r r e k t e A k z e n t u i e r u n g , 25.03. Sp baia o f t , 'obaia, h~, se l ten , 
t ä g l i c h , 29.03. 'abaia, E n d e M ä r z , w e n n Dinge f a l l e n , wenn sie in die 
Knie geht, 29.04. Sp h5ba ia , A p r i l / M a i baia, ' ?Dbala, h - , ~ i - wieder fa l sche 
A k z e n t u i e r u n g , i m m e r -*• F a l l e n . S t o l p e r n . 02.06. 'obalä', l e tz te Silbe be tont . 
03.06. ('o)bala , 12.06. hDpala, of t , J u l i / A u g u s t / S e p t e m b e r ble ibt , dann E 
M ä r z auch ? 0palä, A p r i l h", ' -
Hoppe hoppe Reiter K i n d e r l i e d 
02.08.88 hopa hopa ha i-ta, - halta, of t , a u c h haita, haita, t ä g l i c h , 20.08. 
Sp hDpa ttaita, ö f t e r . Sep tember XDpa xaita, M i t t e O k t o b e r ... felta ZUims, 
N o v e m b e r , 05.11. XOpa XDpa Hai ta , D e z e m b e r wieder h", 07.12. hopa 
hopa Haita e twa felta naita felta ztums maxta ztums, 11.12. hopa hopa Kaita 
felta Ztums maxte a hopa K a i t a ltums, ... F e b r u a r / M ä r z sehr d e u t l i c h , fast a l les E 
hoppeln 
14.11.88 sp 'anena hopalt (E) 
hoppsa 
19.09.88 Sp hopZä, O k t o b e r / N o v e m b e r oft . a u c h hopasa, D e z e m b e r o f t E 
hops 
26.05.88 hop -0, 2x, 5.06. hop-Ö, Ende J u n i / A n f a n g J u l i o f t sp ho"*a p0 , k o r r , 
se l ten , weg, taucht hin und wieder auf, - 0 , - S , - S , 25.08. Sp hop0, ... 
20.12. ' o p j 
Hopseball 
03.01.89 sp balhopsa 
horch 
23.05.88 b iu 'x (?), — 07.,08.10. sp hoig, hö 'c, — Januar sp, 16.01. 
Sp hog"*^, ö f t e r 
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hören 
a u f h ö r e n 
22.09.88 Sp hoe aSt(E), fragt mich , ob ich V ö g e l h ö r e , 
o f t h o e s s t Ü J , 13.11. sp ' ö K a n hoe a t . O h r e n 
08.10. sp hoe s st (E), 
28.12. kam an hö^an , kann 
man hören, ?, Januar oft hoe a StUl , 11.02. Sp E k o r r h ö r . h ö r auf , 02.04. 
sp h o e a x 
Hörer 
30.03.89 sp E, Kopfhörer, 02.05. sp E 
(Hörnchen/Teilchen) 
zweite H ä l f t e M a i 88 Sp vasa, meint nicht K u c h e n ! 
28.04.88 sp haza. a etwas tief. 01.05. sp wosa, 02.05. sp , ? o s h 5 , 03.05. 
7obo, 04.05. sp (h)s5 , woso, (- Hase) , 08.05. sp zasa, 09.05. sp z isa z isa, 
i m h A - ° ? z a , - s a , 13.05. sp woso, oft , 14.05. sp wuisa, -a , i m huisa, 17.05. 
hoso, 19.05. hö - za , 24.05. sp zöza, 26.05. sp hösa, 28.05. hosa, hosa, 
29.05. sp hösa, 02.06. sp hosa, oft , 11.06. sp wu isa , s p ä t e r im hö - sa , ö f t e r . 
auch Q - , J u l i auch ~Z~, 01.08. sp höza, o f t . a u c h - S - , 26.08. Sp ' ö S 3 , 
28.08. sp hösa 'an, ab und zu , 29.09. höza 'ap (E), Hose aus, b le ibt , E 
se l ten , 06.11. im Papas Hose ' papa SÖse, 08.11. Sp h ö / a , so ö f t e r , Januar 
of t E, - s -
Hosentasche 
28.03.89 sp tasahöza 
Hosenträger 
M a i 89 sp E, 21.05. sp tnegahöza 
Hösll 
12.11.88 h 0 / l 
Hotel 
15.06.89 ho ta t ^ I , h ö t n t d 
hübsch 
12.08.88 \ t 0 , 06.12. sp h tp j . 18.01. sp htp j , auch - p / " * ^ t E, in L ied 'Taler ' 
Hubschrauber 
15.06. auch Sp buiÖaja, ö f t e r , bei e n t s p r e c h e n d e m G e r ä u s c h , auch WUi/ÜJÖaja, 
16.06. baöa la la , 29.06. sp WÜJBa, sieht F l u g z e u g , h ö r t H u b s c h r a u b e r , 01.07. 
biuxa ja i , ö f t e r , 08.07. sp ö a ^ b a , 10.07. Buibaba, 12.07. sp öaba, öaba, 
oft . M i t t e Ju l i oft , sp, öaba, ö f t e r , 01.08. sp öaiube, 13.08. gai 
wüjOajai, kleiner Hubschrauber, 15.08. dai Öaiuba, drei Hubschrauber, 16.08. 
sp w tü fa ja i , 25.08. im büibJ )Baba ( -6-?) , 30.08. sp vu i f axa i , F l u g z e u g ?, 
03.09. sp darha öaba, schau mal, Hubschrauber !, öaiuba (entspricht sauber) , 
ab u n d z u , 17.11. sp hüpOtfauiba, ... 17.01. huip/Kauiba, ... 21.02. sp 
h u p J ^ K a u b a , ö f t e r , se l ten E , noch A p r i l . J u n l / J u l l E 
Hose 
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huch 
13.04.88 hlUX, o f t , t ä g l i c h , meis t Sp, 15.05. huiX, s ehr of t , ö f t e r , 19.05. 
Sp ' D X , IUX, huiX, 20.05. *IUX ?IUX, 31.05. huiX, J u l i ö f t e r , d a n n se l ten , ab 
M i t t e Januar E 
Huhn 
12.09.88 sp h iun , xu ix , o f t , 13.09. xu in , ... 12.10. sp x iün s das, Huhn ist 
das, M i t t e N o v e m b e r h~, Januar E 
Hühner 
15.06.88 na, tna, 11.09. ha lbsp htuha, xu iha, 07.11. sp hing, p l k o r r , ... 
10.02. Sp E k o r r 
Hühnerleiter 
15.05.89 E 
Hülle 
29.12.88 h i l l , hde, h i ia , sp h i u h 
Hummel 
21.06.88 \ u m e , ö f t e r , 24.06. h tumj , 28.06. b i u m | , ö f t e r l u m j , 04.07. 
Ullhe, se l ten , weg, 17.03. Sp E , 01.07. Sp E, ö f t e r 
Hund 
02.01.88 wawa, vava, me i s t Sp, a l l g e m e i n Z e i c h e n t r i c k f i g u r e n im F e r n s e h n , auf 
B i l d e r n , wauwau w o h l g e ü b t mit O m a , i ch s e l b s t benutze diese F o r m nie. s o f o r t 
im Reperto ire , k u r z auch f ü r ' M a n n ' , s e l t en f ü r K a t z e n oder andere T i e r e , t ä g l i c h , 
09.01. sp vava, h ö r t B e l l e n . 2x, ... me i s t sp: 19.02. bävao, bavaf, vavaui, 
meis t da vavaui, 27.02. vavavaf, t ä g l i c h vavaiu 25.04. \ u n t , 2x, 10.05. 
lu t , i u t h , 11.05. tunt , 14.05. ü ü t h , t ä g l i c h , 01.06. sp ( h ) u j t h , ö f t e r , 09.06. 
\ u t h , 11.06 sp \ u t h , 20.06. sp h u i t h , Jun i k a u m wauwau, t ä g l i c h sp h i u t h , 
auch J u l i , 03.08. Sp hu in t , jetzt ö f t e r , 08.09. Sp XUint, X - b le ibt , M i t t e 
N o v e m b e r h~, Januar Sp sg vs p l , E 
Hundedreck 
20.03.89 sp dnekhunda 
hundemüde 
24.03.89 huhamyda (E) 
Hunger 
10.04.88 uirja, m e h r m a l s , 07.05. turja uirja, 13.05. \ur ja la , uirja, ö f t e r , 19.05. 
turja, uirja, 20.05. \ur ja , 'turje, 21.05. hiurja, t ä g l i c h , 07.06. sp hiurja, wi l l 
Papier essen, of t . meis t •*• e ssen w o l l e n , 03.07. Sp Ulija, se l ten , nie, 03.09. 
im huif ja hiurja hlÜrja, 22.09. sp huirja?, Frage an H u n d , ab u n d z u . se l ten . 
29.11. im huirja, lx X - , s e l ten , Januar E, s e l t en . M ä r z t ä g l i c h 
Hupe 
22.12.88 hlüpa, 21.01. Sp E, Z u s a m m e n h a n g u n k l a r 
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hupen 
30.01.89 sp hüt , im hüpt , Pf 
hüpfen 
15.01.89 sp 'aiena htpft, 22.02. sp E ( h Y p f ) , . . . ö f t e r a l l e z h U p f 
hurra 
19.12.88 auch Sp KÜJKä, hlUKa, .. . Januar E 
Hurra, hurra, der Kobold mit dem roten Haar K i n d e r l i e d 
19.12.89 hCÜHä h tÜKa pu lmuk l s d a , 20.12. ... d e a Jun i E 
hurry ChAril, Chan] 
16.02.88 im 'hurry hurry hurry' l j o l d j o l J D , ö f t e r , n u r imi t i er t , 17.02. D J l j D J l j . . . , 
18.03. W90W9D, ö f t e r s , nur imit iert 
husch 
15.05.88 sp h u i / - c , h inten, breite Z u n g e , m u ß sie w o a n d e r s g e h ö r t haben, sage 
ich nie , 05.10. im hulC"^, huiO, 06.10., 07.10., b a l d ö f t e r . L i e d (Ringel Ringe l 
Rose) , dann meist h u i / - * * ' , Januar meist hu J ^ , a u c h E 
husten 
27.06.88 im hustest ' h iudäd. A n f a n g O k t o b e r haÖl, 14.10. p l ö t z l i c h Sp 
'ahana hÜJStat, N o v e m b e r / D e z e m b e r ab u n d z u , Sp, Januar E 
Hustensaft 
20.05.88 h u i - ? , 21.05. p ü j 0 a , hiüOa, auch - s - , 22.05. h ü l s , h tüsd, h ius, 
10.06. hu iea ja i , lx v - , 11.06. ' o d u i z " d a j a i , 17.06. vu i t a tak , 24.06. vuiOajai -* 1 , 
ke in H u s t e n mehr , a lso weg, lx h~, 11.10. hCÜOanzapt, ~zaf t , 12.10. Sp hlU0azaft , 
t ä g l i c h - anz - , b le ibt , Januar hüsanzaft , auch denta le S i b i l a n t e n . b a l d E 
Hustensaftdeckel 
30.12.88 sp hüsanzaftekal 
Hut 
15.06.88 d lut , k u r z e r V o k a l , ö f t e r , 30.06. h t u t h , k u r z e r V o k a l , se l ten . 
03.08. sp htut , ab und zu , sp, h i ü t , 04.09. kama höüt, mitOa, kein Hut, 
Mütze, 05.09. htüt h u T a t h u T a t , 19.09. sp h ^ ü ä t 30.12. 'ama hu i t , 
f l la hu i t s l s , ein Hut, Viele Hüte, UJ kurz , J a n u a r se l t en , meis t E 
Hütchen 
26.09.88 httOan, ttOan, vö httOan ? 
Hütte 
06.06.89 sp E 
Hydro 
06.11.88 h t d a X Ö , andere V e r s u c h e , ö f t e r , nie, F e b r u a r / M ä r z V e r s u c h e 
Hypobank 
24.04.89 E 
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I 
I warn you 
20.03.89 k a m bön bü , kein ~, T r o t z a n t w o r t 
ich 
30.07.88 'ig ' ig, 31.07., 20.08. E. ' ig ' ig ' ig vaOa, ich wasche, 27.08. auch 
sp ' ig - diu, 02.09. sp ' ig zu mir , d a n n ' ig diu ' ig 03.09. ' ig 'a iu to föan, 
' ig ' i g , 04.09. ' i x öa iuka ln , mama!, ich Schaukel, Mama!, 06.09. E , D u , 
w o h l Sp, 07.09. E, k o r r , woh l Sp, t ä g l i c h ü b e n , eher w i l l k ü r l i c h , meist 
me int sie m i c h , 12.10. Sp E k o r r , 13.10. Sp E k o r r , 'afiana ' ig , so ab u n d zu, 
27.10. o f t benutz t in Zvral'wortaätzen, I n i t i a l s t e l l u n g C i c h haben' o.a.), 16.11. 
'an l ta b i r i ig , na in , 'anena, Anita bin ich, nein, Annalena, ö f t e r b i h i g (18.11.), 
24.11. z a t h b i r i i g , satt bin ich, 29.11. ' ig däf d i u a g , ich darf durch, h ö f l i c h e 
Frage , 06.12. ha io , b i / tCü , dä b ih i g , hallo, wo bist Du, da bin ich, M i s c h u n g 
aus fes ter Redewendung (wo b i s t Du) u n d k o r r e k t e r A n t w o r t , Januar se l ten, 
me i s t E i g e n n a m e in S ä t z e n , M i t t e / E n d e F e b r u a r of t , i m m e r k o r r e k t 
Ich gehe mit meiner Laterne K i n d e r l i e d 
22.11.88 sp b i m l a b i u m , 
Idee 
13.09.88 sp g i ü t i d l 3x, i m g tü t ide, gute Idee, Sit.! , 23.10. sp gCDtide, 02.11. 
i m g Ü J t l d e , ab u n d zu , dann weg 
idiodita 
01.06.89 E 
Igel 
10.05.88 Igl , s p ä t e r Sp i k l , 18.05. sp IgJ, 19.05. Igl , t ä g l i c h , zu verschiedenen 
Igeln, auch ' g | , 'g', 'ga, meis t ' (a)g| , 07.09. ' i g | , N o v e m b e r / D e z e m b e r E 
igitt 
10.07.88 sp I, i g i t h , — 17.01. im g l t l g l t , k l t l k l t , 
ih 
A n f a n g M ä r z 88 Sp I, wenn sie F l e c k e . S p u c k e s ieht , sehr of t . mehr Ü b e r r a ­
s c h u n g als E n t s e t z e n , kein E k e l , kurze Z e i t weg , M a i : wenn etwas s c h m u t z i g 
o d e r s chmier ig ist . bei ganz kle inen S t ü c k e n (auf d e m Boden) , F l u s e n etc. . bei 
N ä s s e ; W o r t b le ibt , wechse lnde H ä u f i g k e i t , b a l d auch mit K n a c k l a u t , inha l t l i ch 
k o r r e k t , G e f ü h l des E k e l s oder W i d e r w i l l e n n o c h i m A l t e r von zwei Jahren nicht da; 
ihr 
05.05.89 sp E ( ' inan) 
Ikea 
21.02.89 E, 23.02. kea. 24.02. sp g ikea, s e l t en , sp, kea 
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immer 
s c h o n f r ü h e r , 15.03.89 Sp E, k o r r . in Satz , je tzt ö f t e r 
Imker 
07.05.89 ha lbsp ' i n k a 
Impedanz 
13.06.89 ' impedarjkts, J u l i E 
Indianer 
01.07.89 E, jäna 
irgendwas 
15.06.89 sp ' i a n v a s (E), k o r r in Satz , 18.06. sp ... V*nvas 
Isabella 
07.03.89 dlzabeia. 'die S ä b e l l a \ 22.03. sp dabeia, 2x, i m E 
ist 
A n f a n g A u g u s t 88 o f t in S ä t z e n , Sp, vöz fan t , wo's Elefant, e tc , p r o - , ankittlach, 
12.08. papa ' i s t dä, Papa ist da, sp!, 22.08. ha is ' i s t , heiß ist, 24.08. ' i s t 
da hä, ist da Haar, 24.10. 'est xais, ist heiß, ( 'anena 'est, A ißt), 27.10. 
'ala ' i s t , ist alle, A n f a n g November ' i j (J n i c h t E), V ö J , WO'S, / d a s (dä ) (? ) , 
(was) Ist das da, n icht i m m e r mi t F r a g e - I n t o n a t i o n , o f t , 15.11. hö6a ' iöatflUtJt, 
Hose ist gerutscht, 18.11. vö neka ' i s t , wo Schnecke ist, 22.12. 'anena ' i s t 
nak ic , A ist nackig, D e z e m b e r oft . zb. sdas?, was ist das?, sn ig dä, ist nicht 
da, sman, ist Mann. (27.12.:) s m a m h t ü t , ist mein Hut, 'övö s das da. Ovo ist 
das da, säba m g snel , ist aber nicht schnell, f i i i p i s vek, Philipp ist weg, 30.12. 
' i S ma in s , ist meins, b le ibt , meis t k l l t i s c h 
Ist die schwarze Köchin da K i n d e r i i e d 
A n f a n g Januar 89 d l6 dlG (zisch), oft, 16.01. dSt l jä koe / i n , F e b r u a r zisch 
mit A f f r i k a t e 
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Ja 
^ m e h r e r e E - F o r m e n . [ ja, jä, j a , JD, j5, J3 , J D U , j a u , j u l u n d D o p p e l f o r m e n 
A n f a n g Januar 88 meis t Sp: ja, jaja, eher s p i e l e r i s c h , i m i t i e r e n d , n i ch t mit b e ­
w u ß t a f f irmat iver Bedeutung , M ä r z me i s t j a ' j a ' , w e n n sie h o c h g e n o m m e n 
w e r d e n w i l l , M i t t e A p r i l a ls posi t ive A n t w o r t , B i t t e z u m H o c h n e h m e n b le ibt 
n o c h M a i , Juni weniger, J u l i / A u g u s t weg , 13.09. jäjä, o f t , d e u t l i c h posi t ive 
A n t w o r t . 27.09. Sp ' iä. ' ia, o f t . auf F r a g e n . b l e i b t . N o v e m b e r / D e z e m b e r 
a b g e l ö s t d u r c h natu, genau, Januar wieder ab u n d z u , 19.,20.,21.01. jQ., jöjflL, 
sehr of t , ... 26.01. Sp JD, 
Jacke 
24.05.88 daka. dak iu . dagiu, (-» Socke) , 22.06. ' am daga, auch Jacke, ich rede 
v o n meiner Jacke, sie zeigt auf ihre, dag£, ze igt a u f T a s c h e , 23.06. Sp daka, 
01.07. sp daga, o f t daka. daga, s e l t en , 25.08. sp laka , Sep tember sp 
E, 12.10. sp E, 20.10. Sp E, N o v e m b e r ab u n d z u , s e l t en , ze i tweise weg 
Jäger 
03.01.89 i m Lied jega, 04.01. i m j * g a , F e b r u a r s e l t en , i m . E 
jawohl [javol] 
15.02.89 Sp jäVDl, javo l (E), je tzt ö f t e r , wenn sie gerne bejaht , e m p h a t i s c h 
Jeans Cd3ins3 
10.,11.11.88 dlnö, 11.11. sp OlnO, ... 07.01. sp J l n / , / n i cht E, 12.01. sp 
dzItS, t / l t j , / n icht E , A u g u s t / S e p t e m b e r n o c h S c h w i e r i g k e l t e n , me i s t ÖlnS 
Jeanshose 
19.11.88 sp ölhöza, 04.01. sp ö ln6höza , s e l t en , k a u m , auch 3"*J, 02.06. sp 
jlnshöza 
Jeep Cdj lp ] 
20.09.88 ÖIp, Zip, 23.09. 01p, 11.11. 3^ l l p , g e senkte Z u n g e n s p i t z e 
jemand 
15.,16.12.88 sp nöma 'ahas, jemand anderes, b l e ib t , ab u n d z u , i m m e r n - , M a i / 
Juni E 
Jens 
17.09.88 dans, F e b r u a r Im E 
jetza 
23.,24.12.88 sp ZEtsa, 26.12. sp öetsa, 3Etsa, öet/a, 3 / / n i cht E, o f t . F e b r u a r 
auch E, Oetsa, ö f t e r Sp E 
jetzt [ j e tS t l , s c h n e l l , in S ä t z e n [ j e ts ] 
25.09.88 Sp ÖetO, ZetO, 05.10. Sp Oe0, ab u n d z u , Sp, auch z - , o f t z - , 
O k t o b e r oft , auch Ö E Ö , 20.10. Ö E 6 häban, jetzt haben, N o v e m b e r / D e z e m b e r 
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of t , zetO o . ä 31.01. s p j e t s (E), 04.,05.02. s p j e t s (E), jetO, ab u n d 
zu , meis t J8tS, se l ten JEtSt , 02.07. Sp JEtSt 
Jetzt zieht Hampelmann K i n d e r 1 ied 
M i t t e J a n u a r 8 9 ... ö l t . . . u K i m f a . . . , z ic z a i n a s t K i m f a . . . , - p f a , - Y - , 
Jibbelei 
25.12.88 f i b a l a i 
Jockel 
J u n i 8 9 a u c h Sp E 
Jogginghose 
14.11.88 a u c h s p ö o g a h ö / a , / - , 3-, - o g a h ö - , -ga , 21.01. s p ö o g i r j h ö z a , 3// 
nicht E 
Joghurt 
18.07.88 s p K ö t u i a t , 22.07. s p ö d i u a t , 26.07. d o d t u t , ö f t e r , 02.08. g o g u i t , 
ö f t e r , 04 .08 . gOgUlk- t , ö f t e r , 09.08. Sp g O g U l s t , o f t Sp g Ö g U l a t , g O ~ , 
21.08. s p K ö g C ü t , ndsa g ö g u r * , w o h l Joghurt an der Nase', 23.08. m e a K ö g i u a t . 
mehr Joghurt, t ä g l i c h , 02.09. s p x ö g u i a t , ab u n d z u , auch x ö x - , 
S e p t e m b e r / O k t o b e r of t XÖgUl t , 02.11. Sp j Ö g U l t , Ul k u r z , ö f t e r , w e g . Januar 
auch E 
Joghurtbecher 
28.12.88 Sp jÖg lUatDECa, A p r i l ab und zu E 
Johannisbeere 
03.07.89 s p h a n s b s a n 
Joker [d3öka3 
07.05.89 Jöka 
jucken 
08.08.88 i m gUlg - tÖ, Juckt's. ö f t e r . S e p t e m b e r / O k t o b e r se l ten . 16.10. 
Sp Z U l k t Ö , 20.10. Sp jlUXt, nach verschiedenen A n l ä u f e n , juckt , N o v e m b e r 
o f t Sp ZUiktO, F e b r u a r / M ä r z E ( j u k t ) 
Jule 
22.02.89 l ü l a , l ü l e — 
Julia 
27.01.89 s p jü ja , ö f t e r . 31.01. ju i ja, j ü i l i a , j tü l ia , E, 07.02. s p j ü l j a , j ü l l j a , 
ö f t e r , a u c h j ü j ä , se l ten E 
Junge 
16.06.88 a u c h s p ' u i n a , 06.07. s p d u i k s , 02.08. s p ?tur je , 10.08. s p d ? u i n a , 
ö f t e r , 16.08. Sp d - , 1-, 17.08. Sp h lu r f tE , Kontamination aus Junge + H u n d , 
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30.09. j u i r j a , 04.10. sp v ö u i r j g a ? , - j u i r j a ? , wo Junge?, N o v e m b e r oft, sp, 
j t u r j a , j t u r j g d , h j t u r j a , Januar E , o f t j u r j , 13.06. sp j u r j , i m E 
lunger Mann 
21.12.88 Sp j lUr ja m a n , j u i r j a m a n , 22.12., J a n u a r E, o f t . A p r i l weg. dann 
s e h r s e l t e n 
Jutta 
12.01.89 j i ü t a , 17.01. auch sp j t u t a , j i u t a , 01.02. sp E, ö f t e r , sp , j i ü - , j i u - , E, 
o f t 
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K 
Kaba 
02.05.88 bäga 3x, 05.05. bäga, baga, s ehr oft , 13.05. baka, ö f t e r , 19.05. 
babga, ö f t e r baga, 25.06. sp? gabga, 24.07. sp g a p " > b ? g a , 07.08. E, 
sp gaba - baka, 10.08. sp, 14.08. E , 16.08. sp kapa, E, E n d e A u g u s t 
o f t Sp E , N o v e m b e r o f t . d a n n se l t en . F e b r u a r / M ä r z ab u n d zu 
Kabel 
27.08.88 gaba l , gab), 14.11. ha lbsp E, se l ten , nie 
Käfer [ k e f a ] , i s o l i e r t [ k e f a ] 
03.06.88 ? - e k c e , 04.06. ?-kcjak 2x, 06.06. sp -k ja , s p ä t e r i m gcera, 
I lo la , b m i c a , b ica, (a)glca, I lad, 19.06. wlga, 10.07. kega, kiga, 12.07. 
kega, kegba, ö f t e r , 20.07. sp gepa, 25.07. sp gefa, s p ä t e r sp E, J u l i o f t 
E (kefa) , s ehr s e l t e n . 08.09. sp E (k§fa), 06.10. sp E (kefa), ö f t e r , 
dann s e l t e n , me i s t ke fa 
Käferauto 
12.10.88 Sp kera'aUJtO, o f t , J a n u a r / F e b n i a r se l ten , E 
Kaffee 
10.09.88 gafe , 21.09. kafa kafa, 16.10. i m Kaf fee g e t r u n k e n , ?aui dafe 
du igkan , auch - , A n f a n g N o v e m b e r Sp k~, 11.11. Sp E, 
Kaffeebohne 
-» B o h n e 
23.09.88 bona, ha lbsp gafa . gafeböna. l x böda, 26.09. sp bona, sp gafeböna 
Kakadu 
14.01.89 kaka — , 17.04. i m E 
Kakadufrisur 
03.01.89 kakazCü a 
Kakao 
27.10.88 i m [ k a u k a u ] ( l au t sp ie l er i s che Var iante der E l t ern ) kakxaiU 
Kaktus 
28.11.88 g a k t u i / , 21.12. kaktUJS, J a n u a r E, auch sp 
Kalender s c h n e l l [ k a k h a ] 
26.11.88 kaisna, kaleha, 28.11. sp, Z u s a m m e n h a n g u n k l a r , 02.12. sp laleha, 
daUha, ö f t e r kaUha, kalena, - a (E), b le ibt , se l ten . M ä r z E 
kalt 
meis t Sp: 15.02.88 ma l (- M Ü c h ) . 16.02. a l , I, ö f t e r , 17.02. a l , M ä r z : 
wenn sie *kalt" h ö r t , sagt sie s o f o r t ' h e i ß * , ... 12.06. Sp bam, im d a k h , f a ß t 
auf kUhle Steine, 25.07. Sp ftS3 ga l t , Füße kalt, s p ä t e r ka l~d, s p ä t e r Sp f tsa, 
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ga ld , 31.07. o f t , ndn bodn ga i , Boden kalt, s p ä t e r s p ka l t , ö f t e r , 30.12. 
E, ka ld , ... 03.02. Sp ka l t , E n d e J a n u a r / A n f a n g F e b r u a r meis t ka f t , 
ab E n d e F e b r u a r E 
Käme käme käme chameleon e n g l i s c h e r S c h l a g e r 
A n f a n g Januar 89 kama käme (E), 07.01. sp kama me lo l ^ön / - m e l o l n ö n , 
kamkäma — 
Kamel Ckamel] 
07.03.88 Sp m€me\ p l ö t z l i c h , an der K a s s e ( C a m e l - Z i g a r e t t e n ) . je tzt o f t an 
der K a s s e , 18.03. me, weg, A u g u s t g e h ö r t , 22.08. sp mic, 'a mic , Kamel, 
ein Kamel, A n f a n g S e p t e m b e r im m€ l , M ä r z verschiedene V e r s u c h e kfll-, 
a n n ä h e r n d E, i m 
Kamille 
12.10.88 m i i a , 13.10. sp m€l 
Kamillentee 
08.01.89 mi ia tae, m i l n t « , 'a iux m i l n te v a n / ^ g i k a , Franziska (hat) auch Kamil-
lentee 
Kamm 
12.06.88 Sp? mam, B ü r s t e , S e p t e m b e r / O k t o b e r auch sp gam, E, 26.10. Sp 
las das kam, laß den Kamm, o f t , N o v e m b e r o f t E, b le ibt , 21.01. sp 
kern, s p ä t e r sp kema, 
kämmen 
N o v e m b e r 88 Sp anena gemt, c a F e b r u a r ö f t e r sp E 
kämpfen s c h n e l l CkEm$fn] 
10.03.89 auch ha lbsp k e ^ f n , b le ibt , ab u n d z u . A p r i l auch E , 08.05. ha lb ­
sp k e ^ f n 
Kaninchen 
s c h o n v o r h e r V e r s u c h e . 28.03.89 kan in , 29.06. E , jetzt ö f t e r , auch Sp, 
02.07. E 
kann man s c h n e l l [ k a m a ] , [ kaman ] 
E: 23.08.88 (sp) kama ' a u i f o i , kann man aufräumen, 27.08. kaman d iüxan, kann 
man suchen, o f t , 05.09. kaman lesn, - lesen, kann man lesen, 13.09. sp 
kama 'esen, - essen, ö f t e r , auch - 'e6an, 30.09. kaman da iuka ln da, da kann 
man schaukeln, b le ibt E (kama, kaman) 
Kanne 
05.05.88 sp tasöi (- Tasse ) , im la la, nana, n lan la , njanja, 02.09. i m no'a kaha, 
neue Kanne, sp danöa, s e l ten , weg , 26.02. sp E 
Kante 
23.03.89 ha lbsp E, p l k o r r , (kantn) , ab u n d z u 
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Kapsel 
25.03.89 im E 
kaputt 
09.05.88 btuk, Sp: 10.05. of t . auf Frage 'was m a c h s t D u denn?*: b u i t n ! , ze igt 
m i r zerr issenen Z e t t e l : b i u k h , s p ä t e r zerr i s senes B i l d , k o m m t mi t den Fe tzen: 
b u i t h , 2x, t ä g l i c h b u i t h , 12.,13.05. auch z u anderer , n o c h funkt ion ierender 
Sp ie luhr b t u t h , 13.05. zeigt m i r E l e f a n t : b i u t h , auch eta, eda b u i t h , Elefant ? 
kaputt, 14.05. b u i t h , s e l tener b v i u t h , Vokallängenkontruat zu B r o t , 15.05. 
ö f t e r p L U t h , auch p h U l t h , -A . - , t ä g l i c h zu S c h n ü r s e n k e l , da i c h e inmal zu e inem 
zerr i ssenen S c h n ü r s e n k e l 'der is kaputt* sagte; 04.07. pult , 'apUlt, auch kapUtt, 
t ä g l i c h , manchmal S- , 25.07. but m a , kaputt gemacht, 26.07. sp b u i t a m a t s , 
27.07. sp Blut , J u l i auch p t u t , t ä g l i c h , 23.08. ' a b t u t , ö f t e r . t ä g l i c h p t u t , ' a p u i t , 
17.09. im ' apot h , Lautsp ie le : k a p o t t , G o m m i , 01.11. p t u t g a r j a n , kaputt gegangen, 
of t ÖapUlt, Januar ' - , ÖaptUt, " U t , Sp lx E, me i s t ' a p u t , 30.04. 
i m E , n o c h September h in u n d wieder ' a p u t , me i s t E 
kaputtgehen 
01.11.88 s p p t u t g a r j a n , t ä g l i c h , s p ä t e r p u t a g a r j a n 
kaputtmachen 
25.07.88 sp b u i t m a , 26.07. sp b u i t a m a t s , 27.07. sp b t u t s a m a t , o f t , t ä g l i c h 
b u a t a m a t , b i u t s a m a t , 31.07. b t u t a m a t , o f t , 02.08. p iutamat p a p a , (hat) 
Papa kapUtt gemacht, M i t t e / E n d e S e p t e m b e r o f t p t U t a m a x t , Januar 
p u t a m a x t , p u t m a x a n , ' a p u t - , 
kaputtreißen 
03.12.88 s p ' a p i u t a n i / n , ' a p t u t g e K i / n , / eher J"*^, D e z e m b e r of t ' a p i u t a i * i s a n , 
Januar meist a p u t ~ 
Kapuze 
15.11.88 m C ü t / ^ a , — - , 16.01. ptutBa, M ä r z auch sp, 01.04. s p pütsa, ab 
und zu, J u n i auch p u t / a 
Karo-Kaffee 
07.05.89 h a l b s p E 
Karte 
f r ü h e r ? . 02.10.88 Sp g ä t a n , p l k o r r , 19.10. s p gada, kata (E) d e s , Karte des, ... 
17.11. s p g ä n a n , g ä t a n , A n f a n g 89 E 
Karteikarte 
14.11.88 t a i k - k a t a (- Te ig ) , ta iga ta , E n d e N o v e m b e r s p , 05.12. s p d a i t a k a n , 
M ä r z ö f t e r t a i k ä t n , 25.03. Sp t a i k ä t a , sg k o r r , b le ibt , 06.05. s p ta i ka ta 
Kartoffel 
27.05.88 d a d o b v j , b v : Trill, d o b v j , dob^| , 13.06. b a d o v } , 24.06. s p a p - d o f } , 
se l ten, 11.08. s p tof j , 13.08. Sp t o f | , s e l t en t O v \ , 26.08. Sp t o f a l , 
? a t D f , 30.08. Sp t o f l , O k t o b e r ö f t e r t o f a l , t o f a l p , ~f~. b l e ib t , n o c h A p r i l 
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Karton 
08.07.88 ' a d o n , 3x, s p ä t e r Sp adon, d o n , , 16.10. Sp dorj, T a g e vorher 
e r w ä h n t , 24.10. sp d D " * a r j , 06.01. sp d o r j , tor j , s e l t e n , 05.05. sp kan ton 
Karussell 
20.02.89 kKüsel , kü-ze l , 24.02. sp KÜZEI , ab u n d z u , 28.02. sp gnoze l , 
M ä r z ö f t e r Sp H U Z e l , Final akxent b l e i b t . E n d e J u l i kölKÜZEl, auch E 
Käse Ckeza] 
25.04.88 sp k g s k g , d g e d c a , k a g i o , d e z a , 29.04. sp k g e , k g e z e , s p ä t e r k g e z a , 
keg, k ä g a , 30.04. k g e z a , t ä g l i c h k g - , 03.05. k e g , k e g a , d e z a , 06.05. sp 
k e j a , ö f t e r , 09.05. k e k a , 12.05. keka, E n d e M a i k e g a , t ä g l i c h , 03.07. 
k e g a , kese, o f t , 25.07. E, A u g u s t / S e p t e m b e r fast t ä g l i c h , b le ibt 
Käsesorte 
26.06.89 sp E 
Kasper 
25.12.88 sp gaspa 
Kasperine 
17.03.89 V e r s u c h e , k a / " * g p a l K l n a (-»Kaaperl) 
Kasse 
03.01.89 Sp k o r r E 
Kassel 
26.03.89 Sp E, Sit.! ' W o s der Di? In Kassel! ' ; g ibt s i ch d ie smal se lbs t die A n t w o r t 
Kater 
10.03.88 im A n i t a s [ t a t a l : tä ta - - - ; M ä r z Im E 
Katze 
sp: 28.01.88 m e i i a , mein, m a n , untersche idet M a u a / H a s e / K a t z e . 31.01. mEina, 
m e i n a , — , 11.03. m i m i , Pause, d a m e n a , 19.03. m l , 20.03. m i m i , 
of t m i m i , m i m i , 29.03. m i m i , 30.03. m i m i , 06.04. aga, a k a , auch m a u i , 
m a U U , ö f t e r , 20.05. m a t u , n a t u , k a x a ö f t e r , dann wieder n a t u , E n d e M a i 
taÖa, 04.06. d a k - s a , daps, 21.06. k a g a , k a x a , me i s t *a0a, of t V e r s u c h e , 
26.06. dapOa, 30.06. i m dadOa, sp ka6e, 02.07. sp gatOa, 11.07. sp gakOa, 
s p ä t e r sp gaÖa, ö f t e r , 25.07. sp gatOa, gakOa, ga t (?d?)öa, oft , 03.08. 
gatOe, o f t , 10.08. sp gakOa, 20.08. sp gakOa, 07.09. xatGa, 11.09. gatöa 
x a b a i , Katze vorbei, vös d a / d l katOa?, wo's die Katze?, mehr k - a l s g - , 
F e b r u a r / M ä r z E, s e l ten katsa 
kauen 
30.07.89 gauian, — , O k t o b e r ab u n d z u , 02.11. halbsp gaiuan, 20.11. sp 
gaiungaiun, ... 15.02. sp E, k a u w p 
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kaufen 
03.08.88 sp k a i u f e , ab und zu , 30.08. ka iu fan , 01.09. sp papa k a i u f t , i ch 
sagte v o r h e r 'Papa Ist e inkaufen' , ö f t e r , 02.09. k a U i f a n , s p ä t e r Sp k a U i f t , i m 
papa kauufan, t ä g l i c h , 13.09. mark ka iu f t , Banane gekauft, 04.,05.03. sp E 
Kaugummi 
04.10.89 kaiumanf, ka i um im , ka iumamf, 06.11. (sp?) gaiumagö, 17.11. 
k x a u i k x u i m l , 23.02. sp E, 16.03. sp k a u m a n l , k a u m o n l 
Kawasaki 
30.11.88 im 2x 'abazäkl 
Kehle 
01.04.89 im E, ö f t e r 
Keim 
06.03.89 i m E, 07.03. sp E, ab u n d zu 
kein 
E n d e J u l i / A n f a n g A u g u s t 88 ta ina b i la , keine Brille, 04.08. sp ta ina b i l a . Papa 
hat w i r k l i c h keine Br i l l e auf, 11.08. gai mi tOa, keine Mütze, o f t . zb . 12.08. 
gai g t d a l , kein Gürtel, o f t , 06.09. kaina t i p a p , kein Zwieback, sehr of t , 
14.09. xa in xirj ( letzteres im), keinen Ring, kaina danöpoata, kein Transporter, 
24.09. k a i n a k ö l a , g ö l a , keine Cola, 03.10. i m 'ke iner da' k a i n a m a n , o f t , 
21.10. Sp kaina k isan , keine Kissen, Ende des Jahres h ä u f i g k o r r e k t f l ekt ier t . 
J a n u a r / F e b r u a r meist k o r r e k t f lekt iert , M ä r z / A p r i l k a u m F e h l e r 
keine Ahnung 
s c h o n f r ü h e r , Januar 89 Sp E k o r r e k t , F e b r u a r / M ä r z sehr of t , dann weniger 
Keks 
03.05.88 k e k h , 04.05. sp ke, 05.05. ke, t ä g l i c h , 13.05. k e k n , s p ä t e r d e k h n . 
k-, 27.05. k e k h , ke's, t ä g l i c h , 24.06. sp ke 's , t e t s , ke ts , 25.06. keks, 
26.06. deks, 28.06. sp kets , of t , ö f t e r , A u g u s t keks, 14.08. sp, 
S e p t e m b e r Sp kesa (-» K ä a e ) , O k t o b e r / N o v e m b e r E, 15.11. Sp p l k o r r f l l a 
k e k / a , Viele Kekse, 29.11. sp pl k o r r kekÖn, ... J a n u a r / F e b r u a r o f t E 
neben keks, le tzteres i m m e r se l tener 
Keller 
03.02.89 Sp E, 04.02. Sp deia, k ^ J a , F e b r u a r ab u n d zu Sp E, w ä h r e n d des 
A u f e n t h a l t e s bei der O m a ist A oft im K e l l e r , z u r ü c k In M ü n c h e n wieder sehr 
se l ten: i m H o c h h a u s wird wegen der s c h l e c h t e n E r r e i c h b a r k e i t n ichts W i c h t i g e s 
Im K e l l e r gelagert und daher auch nicht davon geredet; 
kennen 
23.10.88 sp kenstü j , kennst Du, 03.11. sp kenst du», ab und z u . E n d e des 
Jahres auch kerilC n ie, kenn ich nicht, b l e ib t , verschiedene P r ä s e n s - F o r m e n 
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Kerl 
E n d e 88. Januar E , ab u n d zu 
Kern 
29.11.88 k e a n (E), lx S t a i n , dann se l tener . Sp, E 
Kerze 
29.05.88 keca, keka , 04.07. sp keca, 17.11. ha lbsp k e ^ s , i m kStza, 
18.11. sp kena 'was?* l i c t ! , 22.11. k e a | t s a , E, 29.11. sp p l k o r r k e a t 6 n , 
16.01. k e ^ s a (E), A p r i l / M a l verwechse l t m i t H e r z 
Kerzeneier 
21.03.89 Sp E, K e r z e n in E i - F o r m . Spontmnblldung 
Ketchup 
05.10.88 auch sp geOa, ksOa, 06.10. sp keÖö, kstOä, ö f t e r , 06.11. ge / " ^a , 
ö f t e r , 17.11. kiÖakaina ke6a, klitzekleiner Ketchup (tupf), sp ketöa, 
18.12. k e t / a , o f t , 31.01. sp k e t / a , g e ü b t keöap, F e b r u a r / M ä r z ketOa 
Kette 
25.09.88 tete, k + e t h a , <-. b i t te , be- ' tne) , 07.12. sp vos d e a k e t a (E)?, wo 's die 
Kette?, b le ibt , s e l t en 
Kevin Ckevin] 
27.12.88 halbsp kef, 28.12. sp ke f i n , o f t . sp, E, - f - , F e b r u a r E 
Kieferngarten 
15.01.89 Sp E, h ö r t e Kiefernzapfen*, 31.01. Sp E, z u B i l d mi t G a r t e n 
Kiefernzapfen 
28.12.88 sp E, 15.01. k l fan tsapsan, s p ä t e r E 
Kiemen 
31.05.89 E 
kikeriki 
09.01.88 -» H a h n , k lk l (c ) , I sehr gespannt , m e h r m a l s Sp, , 
08.11. k x i k a k x i 
klllekille 
M i t t e F e b r u a r 88 g d j , d g | , i - h a l t l g , redupliziert, K o p f s t i m m e . M u s t e r meist m e h r ­
fach redupliziert, 28.02. k r f a k r r a , d i g l d i g j , E n d e M ä r z g i d j d i d j d i d } , M ä r z / 
A p r i l d l g j — • d l d j , 19.04. k l a r d l d | d l d | , 08.05. d l g | d l g | , auch Ubergehend 
in d i d |d id | o.a., g lag la , ... 28.09. sp k i iak i ia (E) das, das (ist) klllekille, das 
kitzelt, k i t ze l t in A c h s e l h ö h l e , 01.10. sp k i l a maxan, kille machen, kitzeln , E 
killen 
20.05.89 sp k i l a n (E), sponumbildung z u k i i i e k ü i e ' . kitzeln 
Kind 
22.04.88 S p k l h , 25.04. t i n t h , 28.04. p l t l h a , E n d e A p r i l / A n f a n g M a i 
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Kind a l l g e m e i n = A n i t a , 07.05. sp Madchen , 10.05. t i n , 12.05. t - , 16.05. 
sp t i \ k i n t h ( E , r i cht ig g e h ö r t ? ) , 16.05. sp t i n t h , da t i n t h +Zeigen, da Kind, 
22.05. Sp t l ha , p l , E n d e M a i of t Sp t i n , s e l t ener k m , 30.05. Sp k l t , 
t ä g l i c h k m , 08.06. k i t h , P lural : 17.06. sp k i na , 23.06. k ina , s p ä t e r sp 
t i n a , t ä g l i c h , J u l i k lha , 27.07. Sp k i n - t , so ö f t e r , auch g - , A u g u s t 
o f t k ina , 25.08. sp f ia k inda, viele Kinder, A n f a n g O k t o b e r sp p l , meis t 
k o r r , k i han , k indan , N o v e m b e r bleibt , 16.11. sp f l la k i n t , viele Kinder p l 
b l e i b t k ihan , k indan, E n d e Dezember k inda , Januar s g / p l E 
Kindchen 
17.02.89 sp E, nachts 
Kinderärztin 
26.05.89 ha lbsp E ( -h - ) , - ' s a e tm 
Kinderenten 
18.04.89 sp E ( -h - ) , SpontanbÜdung 
Kindergarten 
O k t o b e r / N o v e m b e r 88, 14.11. sp k ihagätan (E), 18.11. sp f i l p kindagätan(E), 
Philipp (geht zum, ist im) Kindergarten, ab u n d z u , sp, E 
Kmdermllchscknitte 
07.03.89 k i ndami lgsn i ta ^K lnderschni t te , M l l c h a c h n l t t e 
Kindermusik 
18.02.89 sp E, ab und zu , sp, E, 25.,26.02. sp k inanmüz i k , - z l k , -z^3- , 
k i n d a n - , ca. A p r i l E 
Kinderschiebewagen 
f r ü h e r , 03.03.89 k i n d a / " c I b a v a g f j , b a l d E 
Kinderschnitte 
07.03.89 E, 13.03. sp k i n d a s ^ n i - t ä , 17.03. sp k i n d a / ^ n i t a , - s n -
Kindersitz 
06.02.89 k i haz i t s , b a l d E 
Kinderwagen 
29.08.88 firjavOnn, f i r ja fann, -nan , 06.09. sp f i r jafar jn, 10.09. sp f ir javägan, 
a u c h -varjan, S e p t e m b e r / O k t o b e r ö f t e r f i r javarjan, ers t Ende N o v e m b e r 
(sp) kmdavägr) (E), ö f t e r , auch -gan, E b l e ib t 
Kinderwiege 
16.01.89 k i ha viga, sp blza Biene/Fliege) 
Kinn 
04.01.89 Sp E, b le ibt , kurze Ze l t verwechse l t mi t S t i r n ( M ä r z ) , dann k o r r 
Kino 
07.10.88 gÜlO, Dezember ö f t e r Sp k lnö, A n f a n g M a i Sp E 
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kippeln 
30.04.89 sp E, o f t 
Kipper 
10.09.88 k lpa, se l ten , weg . E n d e des Jahres Sp E, s e l t en 
gekippt 
01.08.88 k ip , 14.08. sp g i p t , 3.,sg, p r ä s , 26.,27.,28.08. sp k i p t (E), of t . 
O k t o b e r auch Infinit lf . E b l e ib t 
Kirche 
13.11.88 Sp g l j a , ( e r z ä h l t , d a ß sie eine K i r c h e gebaut hat), 17.11. Sp k lca, 18.11. 
k lca, 28.12. sp ka l ca, 26.03. k v ' c a , dann E, 07.04. sp klca, 08.04. sp E 
Kirchturm 
N o v e m b e r 88 se l ten , im , 01.12. Sp g l / t Ü i a m , 09.04. Sp k i a c d u a 
Kirsche 
f r ü h e r ?, 13.08.88 Sp kise, S e p t e m b e r se l t en , 04.10. k i a Öa 
Kirschjoghurt 
09.05.89 sp k i / j ö g u t 
Kissen 
01.03.88 geja (sp?), M a i Sp g - , 08.05. sp g ika , 09.05. Sp, ganzer T a g , 
k i ka , 10.0S. k i ka , 12.05. i m k i s , abends sp k i ke , 13.05. sp k i s " * ^ , 14.05. 
sp klCa, s p ä t e r ICja, im kis"*^, 17.05. sp k iga, 19.05. k ica , 26.05. sp ki<:a, 
k i c i , 03.06. keca, 15.06. sp k i j " * Y a, t ä g l i c h k ice, J u l i / A u g u s t k isa , 
15.08. sp E (k isan) , o f t . auch - s - , E n d e O k t o b e r ö f t e r kesan, gesan, 
07.11. Sp k l / a n , ... J a n u a r / F e b r u a r / M ä r z k i s n (E), 07.04. Sp k iqn 
Kisten 
02.08.88 k iaön, 15.11. sp sg k i s ta (E), ... 24.02. sp sg E 
kitzelig 
19.12.88 sp E ( k i t sahc) 
Kitzelkind 
09.12.88 sp k l t O t k i n t , SpontanbÜdung 
kitzeln 
F e b r u a r 89 Sp k l tO ln 
Kiwi 
13.10.88 i m klVl (E betont) , dann of t Sp, b le ibt , A p r i l F a n t a s i e w ö r t e r , a lbern 
klack 
29.05.88 Sp, onomatopoetische Spontanbildung, imi t i er t k lackendes G e r ä u s c h : 
t a k h , ö f t e r , 14.06. d a k h , 1989 E 
Klammer 
11.09.88 gama (im W a s c h e k l a m m e r ) , ö f t e r , o f t u n v e r s t ä n d l i c h , 23.,24.07. 
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sp gäbe, o f t , 26.07. sp gerha, o f t , 02.08. sp garha, ab u n d z u sp garha, 
29.09. vas- das? garha das?, was ist das? Klammer das?, 29.09. sp p l k o r r 
gaihaO, ... g - , ... J a n u a r / F e b r u a r k~, 18.02. Sp E, 21.02. Sp E, auch 
p l E 
Klappe 
15.05.89 sp E , 06.06. sp E 
Klapper 
08.05.89 sp E, SpontanbÜdung, (Spie lzeug mi t M e t a l l z u n g e , die auf D r u c k ein 
k l a c ke nde s G e r ä u s c h erzeugt) 
Klaps 
03.03.89 sp k las 
klauen 
23.06.89 halbsp E, Bedeutung uns i cher 
kleben 
08.08.88 sp g | , g i p , gept , 13.08. sp g f H 1 e p t , gept , 15.08. sp gept , 16.08. 
Sp gag£t, Pf, o f t . auch gal6pt , o f t gept , O k t o b e r / N o v e m b e r geba, 
23.,24.02. sp k l e p t (E), b l e ib t 
Kleber, Aufklebebild 
F e b r u a r 89 Sp E, 18.03. Sp g lebä, l a s c h a r t i k u l i e r t 
klebrig 
31.05.89 k l ep l i c , ö f t e r , b a l d E 
kleckern 
20.04.88 geka, 22.04. deka 2x. dann t ä g l i c h . 23.04. dekl <- Decke l? ) . 
29.04. sp dag| , verbesser t s ich: a -dek} , 10.05. sp deka, 12.05. sp deka, 
20.05. dek|, 22.05. sp dekag, t ä g l i c h , 11.06. sp gakat, of t , 13.06. 
geket, gekat, g lekat , t ä g l i c h gekat, 25.06. g a l a " e t , 02.07. sp dekdek, 
J u l i t ä g l i c h , zb . dedat, gekat, 02.08. gekat marha, gekleckert Mama, t ä g l i c h , 
22.08. Sp gagekat, S e p t e m b e r / O k t o b e r / N o v e m b e r of t , gekat, 27.11. Sp 
gegekat, 29.11. n ie gekan, nicht kleckern. ... 28.01. sp ... gagekat, 19.02. 
Sp E, Pf, 3 sg p r ä s , M ä r z auch Infinitiv of t , Sp, E 
Klee 
10.07.88 ge, 11.07. ge, — , F e b r u a r 89 sp E , — , 17.05. k leba 
Kleid 
05.07.88 ga i , — , 17.01. ka i t , ga i t , 22.02. ge la i t , E, M ä r z auch sp, 
27.03. Sp E , s ehr se l t en 
klein 
08.07.88 da jaba lo , - o , ga ja- , kleiner Ballon, ga i , 09.07. sp g a i a ba lo , vo gai? 
kleiner Ballon, WO kleiner?, M i t t e J u l i of t , Sp, auch i so l iert , ga i , se l ten d - , 
27.07. sp g ! a i (+ piupa, Puppe. ...), ö f t e r , t ä g l i c h , 17.08. sp kä 'n dekel, 
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24.08. i m kaina 29.08. s p kaina la i fa , kleine Seife, t ä g l i c h , 11.09. 
O m a : ' g r o ß e G i e ß k a n n e ' . A zeigt auf ihre: ka ina, t ä g l i c h kama, kainaz, ~S, 
03.10. ka inas bau im, kleiner Baum, . . . F e b r u a r a u c h k l - , E , 20.02. of t , 
E b l e ib t , M ä r z / A p r i l me i s t k o r r e k t f l e k t i e r t 
klemmen 
14.10.88 ha lbsp gemt, Pf, (Anitas F i n g e r in T ü r ) , 03.11. Sp gemt, ab und z u , 
17.11. sp gemt, 21.02. sp E, 23.02. sp E, 10.03. ' u n d ü k lems d l f ö t n , und 
da klemmst (Du) die Pfoten (ein), E b l e ib t Pf, Inf, 1.3 sg p r ä s . 2 sg p r ä s 
meis t k lems oder in Satz .. . k l e m s t U ... 
klettern 
25.07.88 ge-?, — , M i t t e Januar , 20.01. sp ge tan , 18.02. sp E, Jetzt 
i m m e r k l - , auch ka le tan (27.02. sp) 
klick 
19.05.88 k l k h , t ä g l i c h , a u c h Sp. b e i m Ö f f n e n u n d S c h l i e ß e n der H u s t e n s a f t f l a ­
sche wegen k l i c k e n d e m G e r ä u s c h , bis 22.05., 03.06. Sp k l k h , andere S i t u a t i o n , 
ö f t e r Sp bei k l i c k e n d e m G e r ä u s c h , 20.08. maxn ig k l k , macht nicht klick, 
17.03. sp E, ö f t e r , 15.05. sp k iek 
kling 
M i t t e D e z e m b e r 88 sp ga l i n 
Kling Glöckchen klingellngeling W e i h n a c h t s l i e d 
28.11.88 g i n g o e k / n g i r j a l i r j , g a l i r j , 24.12. g a l i r j g o e k / n g a l i r j a l i r j , ö f t e r 
klingeln 
s c h o n viel f r ü h e r , 27.06.88 sp k i ka , J u l i o f t l i S l i " , o.a., 04.08. sp g i nga l t , 
erste Si lbe u n k l a r , ö f t e r g i r j j t , 06.10. Sp g i r jgal g i r jga l , 21.10. Sp g i r ja l t , 
N o v e m b e r , F e b r u a r / M ä r z E 
Klinik 
14.06.89 i x k h n l i k 
klitzeklein 
12.11.88 kiOakaina, -e , abends sp, 13.11. sp, t ä g l i c h , 17.11. k iÖakaina keGa, 
klitzekleiner (Klecks) Ketchup, J a n u a r / F e b r u a r se l t en , k i t s a k l a i n - , 27.04. 
sp k l i t sask la ines , me i s t E 
Klopapier 
12.10.88 sp gokabla, 28.11. sp f l la göpapla, p l k o r r 17.02. sp p a p l ^ l ö , 
ka lö , ab u n d zu . d a n n E , S e p t e m b e r Sp k l o p - k l a p ~ k l l a , Lnutapletl 
klopfen 
23.02.89 Sp E, 3 sg p r ä s . dann a u c h Inf. Pf 
Klotz 
15.06.88 dabv (Topf?) ?, P l u r a l M i t t e / E n d e J u l i Sp doe^dza , o.a., 18.02. Sp 
E, p l k o r r 
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KlUmpchen 
04.03.89 khcf j , 
Knacke 
20.08.88 fhneka, s p ä t e r neka,-a, ö f t e r , 22.08. im! kezaböt (- K ä s e b r o t ) , 
25.08. nekaböt , dann i m m e r tlpap (Zwieback) , 10.10. nekabt föt , g - , d - , 
17.10. a u c h sp nekabBöt, ... ö f t e r , auch t l pap 03.02. snekabtföt 
(- Schnecke) , M ä r z k^neka, dann E 
knacks 
21.06.88 nag-s , 10.07. sp nak-6 
knacksen 
15.11.88 a u c h Sp g a k / a n , se l ten , nie, ab M ä r z l^naksn 
kneifen 
17.02.89 nachts sp c ka i f d ig jetö, ich kneif Dich jetzt, M ä r z k,naifan, J u l i 
E, 02.08. sp Pf k^nifn 
Knick 
13.02.89 i m k i i k (- kl ick) 
Knickebein 
J u l i 89 ha lbsp , sp E 
knicken 
19.10.88 Sp k o r r k l k t M ä r z / A p r i l Sp Hnikrj 
knicksen 
04.03.89 Sp k ;n ik6t , 2 sg p r ä s . onomatopoetische Spontanblldung, e in K n o c h e n 
k n a c k s t h e l l 
Knie 
06.,07.08.88 kl, k ic , 08.08. sp gl, ö f t e r , 15.08. sp ki, ab u n d z u , 
08.09. sp gl, 12.11. im pl gla, M ä r z l y i l , b a l d E 
knien 
08.02.89 sp glan, 13.02. sp kin, M ä r z k>nlan 
Kniescheibe 
13.06.89 sp E 
Knoblauch 
17.10.88 göbauix , g iöbauix , 03.11. göba l , 29.11. halbsp göbauix, 01.12. 
göbaiux s 6äT, Knoblauch ist scharf, 03.01. sp göbaiu , ö f t e r g ö b a u x , 
ab u n d z u k^nöbaux, 23.03. sp k l ö b a u x , ö f t e r , 01.04. sp k;nöbaux, 02.06. 
sp x k ö b l a u x , g ö b l a u x , k l ö b l a u x , auch im, 05.06. sp k n o b n a u x , g o b l a u x , 
26.06. sp E, ö f t e r , E 
Knochen 
14.05.89 E 
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Knödel 
20.09.88 auch sp noda l , 22.10. köda l , 30.04. s p E, k>n-, n - , - 0 - , -oe-, 
knödeln 
05.11.88 g d | , g a d | , g o e d } , g ö d a l n , auch s p , o f t , k ö d a n , g ß d e n , t ä g l i c h , 
11.12. s p g ö e h a l , goda ln , 0 bre i t , 20.02. s p kLädp, 22.03. s p k l ö d n , J u n i / 
J u l i E 
Knöpfe 
30.06.88 d e p d a , 11.,12.07. g c e - e b d e , d - , M i t t e J u l i o f t , s p , 25.07. s p d o e p z a , 
auch f ü r sg , 31.07. s p g o e p f a , sg . p l , 04.08. s p g e p z a , ab und z u , 28.08. 
kdefa dtü, Knöpfe zu, 01.09. goe fa d tü, ö f t e r , 30.09. g o e f a n , s e l t en g o e p f a n , 
S e p t e m b e r / O k t o b e r / N o v e m b e r gcefa, a u c h f ü r sg , M i t t e Januar Sp sg k o r r , 
20.01. g o p f d n t k a n , 03.03. sg s p E, knöp f , ö f t e r , p l k o r r , s p E, I91-
Knoten 
06.12.88 sp g ö t n , 07.01. s p k ö t a , 14.02. s p g ö t a n , g ö t n , k ö t a n , k ö t n , k a l ö t a n , 
A n f a n g M ä r z Sp E, l ^ n ö t n , ö f t e r , 12.06. Sp ^ n ö t n 
knüddeln 
29.11.88 s p anena g tga l t , A knüddelt, 30.11. s p 
Koalabär Ckoalabe a ] 
13.09.88 s p xo ia , s p ä t e r s p k o i a b s a , 28.03. k ö l a b e a 
kochen 
s c h o n f r ü h e r , 18.06.89 E 
Kochlöffel 
07.11.88 Sp E (-}, - a l ) , ö f t e r , ab u n d z u , 11.01. s p E, b le ibt , ö f t e r 
Koffer 
15.06.88, 16.09. s p ga j ) fa , 09.10. s p ko fa , s e l t en , s p , 20.12. s p pl k o r r 
ko fan , K ö r b e 
Kohlrabi 
05.11.88 K ä b i - , BäbihäL, Kontamination. P a p r i k a , 21.11. h a l b s p g O K ä b l , 22.11. 
s p , 21.02. K ä b a , ' ö t f ä b a , 09.03. s p d l K u b i , die Kohlrabi, ... E, 27.07. 
h a l b s p k ö l K f l i b l c , - b i g 
Kokon 
30.04.88 k ö a 04.05. k o k ö n , 05.05. s p k o k ö n , J u l i / A u g u s t E ( - o n ) 
Kokosnuß 
11.01.89 h a l b s p g u i s k o s (- G o u a - G o u s ) 
Köln 
30.06.89 koel 
komisch 
19.09.88 XOmig, 09.,10.10. Sp kömiX, kömig , ab u n d z u , 14.02. im ein k o ­
m i s c h e r Stuhl* a m k ö m a d t ü l , E, me i s t E, a u c h - J " ^ , - g , f l ekt ier t 
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Komma 
- Punkt , Punkt , ... 
J a n u a r / F e b r u a r 89 Sp E, auch i so l ier t 
kommen 
04.08.88 sp g a ^ m t , 09.08. gom, ö f t e r , 19.08. sp g o m - t , 29.08. sp 
k o m t (E), e in M a n n k o m m t , 01.09. sp k o " * a m t , 06.09. papa g 3 - a m t , ab 
u n d z u , auch k-, 20.,21.09. k o m e a , komm her, ö f t e r , 05.10. sp k o m t dä? 
(wer) kommt da?, 08.10. kom d t ü l metOan, komm (auf den) Stuhl, Mädchen, 
15.10. k o m i t . - i t , komm mit. 07.11. k o m t a ' am to h in? kommt da Auto hin?, 
15.11. komda 'öxan Kam, kommt da (in die) Ohren rein, 22.11. komdohen, 
kommt dahin, 02.12. körn gai vlda, komme gleich wieder, ... E 
Komposita 
12.11.88 p ö / l 
Kompresse 
10.06.89 pomfKEsa 
König 
10.05.89 auch sp E (-c, - k ) 
Königin 
Juni 89 E 
können 
31.08.88 sp kahalaina, kann alleine, 02.09. sp kan ? e | 6n , kann essen, 21.09. 
sp kah ic , kann nicht, 01.11. sp kanOdas, (Du) kannst das, N o v e m b e r t ä g l i c h 
'anena kanOt, Annalena/Du kannst, o f t kanstüü, 'anena kanst(Cü), 26.11. 
oft , auch vorher , k a n / ^ t a h ä b ^ p a n , kannste haben, 30.11. 'anena kan latufan, 
A kann laufen, auch 'anena kant( iu) . me i s t 1./3. sg p r ä s . E, M ä r z auch 
koent, 16.03. sp ... dan koen v i a ... , ... dann können wir je tzt ö f t e r , 
uns icher , 30.06. sp hapigakant, hab ich gekonnt 
Kontrabaß 
21.02.89 halbsp komtanak 
Kopf 
07.07.88 sp dopf , im gopf , 26.07. sp dopG, 28.07. sp k o p - f , kop-Q, auch 
g - , 02.08. Sp gap-0 , A u g u s t / S e p t e m b e r gDpf, 27.10. Sp ko f , N o v e m b e r / 
D e z e m b e r Sp E, 15.02. Sp E, p l sp k o p f n 
Kopfhörer 
07.10.88 k o f h c e H E 3 , -na , sehr se l ten, auch h ö K a , 14.05. sp E, rnuzikhöna 
Kopfschmerzen 
A p r i l 89 Sp k ö p f J " > c m E a t s n , ba ld auch E, ö f t e r , neben K o p f w e h 
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Kopfstütze 
09.10.88 g D f ö t O a , — 
Kopfweh 
01.04.89 Sp E, ö f t e r , neben K o p f s c h m e r z e n 
Köpper, KopfbaiI (beim Fußbal lsp ie l ) 
01.04.89 koepa 
Korb 
04.10.88 sp k5p , k o p , ab u n d z u , 24.11. sp k o a p , ... E, 17.04. sp k 5 p / h ? 
Korken 
08.09.88 k D a k a n 
Korn 
03.01.89 koe a n, kce a n v i / t k , Korn im Frühstück, A p r i l / M a i ab u n d zu , sp, 
Körnchen 
11.10.88 ha lbsp köenOan, 15.10. sp koenöan , 16.10. molk n ie köenOan, mag 
nicht Körnchen, gendan, köndan, köendan, köenOan, gäendan, e tc , auch göe a nöan, 
ab u n d z u sp konOn, 04.03. sp koe a n6n g ö b m , Körnchen geben 
Körner 
15.10.88 k<5ena, 19.03. o f t E, auch sp, auch köena, 
kosten 
21.10.88 sp kos ge l t , / r o s t e t Geld, 06.03. sp k ö s t a t , d a n n E 
krabbelkrabbel 
06.07.88 sp gak jgak l , 09.07. sp gabggabe, s p ä t e r sp g a k | g a k l , E n d e J u l i ö f t e r 
gabjgab} , A u g u s t of t , 09.08. Sp gap jgap j , A u g u s t / S e p t e m b e r / O k t o b e r 
oft , September o f t gabal maxan, krabbeln Ckrabbel machen'), 09.10. sp höx 
g a b a l n , hochkrabbeln, 20.10. E, N o v e m b e r E, f l e k t i e r t 
Krach 
20.05.88 gax, gax, g X , gax, dax, g - , d - , g,~ (etwa diese Re ihenfo lge ) , s p ä t e r 
wieder, A n f a n g J u l i i m m e r bei Baus te l l e , Sp, 12.07. w i e d e r e r k a n n t dax, dax, 
sehr of t , 27.07. Sp lx gatfk, sehr be tont , t ä g l i c h gax, M i t t e A u g u s t 
se l tener , er se tz t d u r c h laut , O k t o b e r k a u m , 20.10. gxax, 11.02. halbsp 
gÖLX, M ä r z / A p r i l E 
Kraft 
04.01.89 E, M ä r z sp E 
Krähe 
20.03.89 sp E ( k B e a ) 
Krake 
27.01.89 E, 29.01. sp E 
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Kram 
12.11.88 xa ihdn, Januar Sp E 
Kran 
22.11.88 s p E, 26.11. s p kxflin, in Satz, ab u n d z u , 28.11. s p k n ä n a (E), p l 
k o r r , o f t knöLn (E), k x ä n , 30.11. s p f i la k t f ä n a (E), p l k o r r , i m kKäna (E), o f t , 
s p , p l , sg , 17.03. s p k H ä n a (E), p l k o r r , i m k t f e n a (E), ö f t e r knana 
krank 
06.09.88 gank, 07.10. gnank, s p ä t e r auch g a r j k , 05.06.11. xarjk, k x a r j k , 02.11. 
E, M i t t e D e z e m b e r ab und zu s p E, 26.12. ' a n e n a kKarjk, ,4 krank, 20.02. 
s p E 
Krankennaus 
05.05.89 s p E, 14.06. E, ö f t e r , auch s p , E 
Krankenwagen 
13.12.88 k i f a n v a n , kKanvän 
Krapfen 
23.01. k t f a fn , n icht gesehen, nur g e h ö r t , 16.02. auch S p E, 04.03. S p E, 
ö f t e r 
kratzen 
31.07.88 gatO, 08.,09.08. gatO, ka t6 , ö f t e r , 13.08. sp gak6, o f t , 21.08. 
Sp gak6, g a k ö t , September ö f t e r gat6, gatOan, 27.09. S p kKaOan, O k t o b e r 
o f t gaOan, ga6t , ö f t e r , 25.11. s p i*a6Ba6, K a ö a n , ... 27.12. s p ' a n e n a m a x 
k n a t j , A kratzt CA macht kratz'), J a n u a r Inf, Pf. 3 sg p r ä s , E, - t j - , - t s - , 
u.a. 
kräusel 
04.09.88 k o i c l — 
Kraut 
28.05.89 Sp E, zu w i r r e m U n k r a u t b ü s c h e l , m i t d e m sie gerade 'kocht* 
Kräuterbutter 
04.05.89 s p E 
Krebs 
24.02. h a l b s p , im g€C, E, 25.03. E , s e l t e n , auch s p 
Kreide 
21.03.89 E 
Kreis 
06.10.88 E, 10.11. h a l b s p E, g a i s , - / , 19.11. s p E, f i l a k n a i s a , 27.01. s p 
' a m k H a i C ~ * s (alveopalatal), ab und zu S p E 
Kreischrabe 
05.02.89 n a i s K ö b a , K a i d d b a , ö f t e r , weg 
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Kreisel 
10.06.89 sp khaiyf\, me int 'Kreis ' , w i r d n o c h S e p t e m b e r ab u n d zu verwechse l t 
Kresse 
24.03.89 Kss "^a , 25.03. k n e s a , n e s a , s p ä t e r s p E 
Kreuz 
02.10.88 XOltS, gDltS, auch zu K r u g , 14.10. Sp X O l t S , k x o i t s (nicht e r w ä h n t 
vorher , z u S p i e l z e u g b u c h s t a b e n - P l u s ) , 08.11. Sp kt fDl tS, 09.11. Sp k t f a i t j , 
of t E, 14.05. s p kKDi ts , 11.06. s p k K o i t / - c , me i s t E 
Kreuzung 
14.11.88 k K o i - t s u i r j 
kribbelig 
19.01.89 Sp kKlbel lC, meint nebe l ig , Im nebelig* kKsba l i c , 04.,05.,06.02. sp E , 
k l b a l l C , s p ä t e r ö f t e r 
Kribbelwasser 
12.03.89 s p E, ab u n d zu 
kriechen 
14.05.89 Sp k K l / ^ t a u x , kriecht auch. 20.05. Sp E Infinit iv. ab u n d zu 
kriegen 
02.11.88 s p k x - , k K i k x s t , - k s t (E), - x k s t , ... 28.11. 'anena 'atux kneO ' a m , 
A kriegt auch einen, b le ibt , 20.12. s p kopfak t rek t , (an den) Kopf gekriegt, 
ö f t e r , Sp, E P f (-1-, -I-) 
Krippe 
11.03.89 s p t n i p a 
Kristin 
22.09.89 auch Sp k l S t l n , ö f t e r , dann weg , ( U r l a u b beendet , sie seheh s i c h n icht 
mehr) 
Krokodil 
08.09.88 i m e twa kokad i . kxokad l , - d i t , 09.09. zwei S i lben , 17.09. k x i ü t i . 
k o k o d l l , kokod l , k o k o d i l , x - , k x o d i d i t , auch s p , 20.09. i m , 01.10. x o x o d i l , 
04.10. Sp k t f o d o d l l , kKDdadl l , kKDdod l l , ohne Gelenke, A p r i l / M a i E 
Kröte 
20.09.88 halbsp göta , — , 04.10. s p vö xota?, wo (Schild)Kröte?, ö f t e r , 
12.10. s p g0 " * l ta , ö f t e r X0ta , xj9da, 03.01. noda, no ta , s p ä t e r s p gKßta, 
b a l d auch E 
Krug 
31.07.88 auch s p k t ü k a , gßg , K g , gu ik , gKg , k x k , — , 27.08. gtük, k x t ü k , 
28.08. k ^ x ^ k , g t ü k , 02.09. s p d i s d a k ^ x t ü k , dies da Krug, 02.10. xü ik , 
s p ä t e r s p k K t Ü k , 15.10. Sp XtÜk, ab u n d zu ktftük, kKak, N o v e m b e r / D e z e m ­
ber ab u n d zu Sp k t f t ü k , J a n u a r / F e b r u a r E 
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Krümel 
20.08.88 s p g ima l , 14.09. gtma, 30.09. sp g tma l , 09.11. g tma lnamekt , Krümel 
(im) schmeckt, 25.12. sp gKtmal , ab u n d z u , 07.01. sp n ig 'aiufa k tama ls , 
nicht auf die Krümel, p l k o r r , J a n u a r / F e b r u a r E 
Krümelchen 
26.12.88 sp k K t m a l g a n , 27.12. sp 
krümelig 
31.12.88 k n i m a l i g 
krümeln 
05.,06.08.88 gem£t , Januar Sp E, auch k i f Y m a l t , ö f t e r 
Küche 
29.07.88 Sp k l - s a (gleiche S i tua t ion wie V o r t a g , ze igt z u r K ü c h e ) . ö f t e r k t g a , 
10.08. sp k t g a , 30.08. m a m a papa kyga (E), Mama (und) Papa (sind in der) 
Küche, O k t o b e r ö f t e r ktga, 20.10. gema kiga, gehn wir (in die) Küche, 
ö f t e r ktga, ktga, N o v e m b e r / D e z e m b e r b le ib t so, E n d e J a n u a r / A n f a n g 
F e b r u a r of t sp kyca, dann E, E, - y -
Kuchen 
16.05.88 k u i x , ku ixa , t ä g l i c h V e r s u c h e k-, -X " , - a , 22.05. sp ku ixa , zu 
P o m m e s , 20.-25.05. Sp ku ixa , t ä g l i c h , t ä g l i c h klUX3, "X~, ~a, J u l i / A u g u s t 
auch ÜJ, o f t . s e l t en "Sil , zweite H ä l f t e Januar E 
Kuchenblech 
12.04.89 küxanb lek 
Kuchenförmchen 
01.06.89 sp E 
Kuchenteig 
15.11.88 maxa kü i xa ta i k , mache Kuchenteig, m a t s c h t i m E s s e n , 18.11. sp 
k tüxa ta i t , - t s a i t , 20.11. Sp k lüxan ta i k , ab u n d z u , , zweite H ä l f t e 
Januar E, ab u n d zu 
%kuck mal an* 
16.12.88 sp k iukma 'an, — 
kück kück 
26.03.89 sp h ö r t * K ü k e n : max t kykyk , macht kück kück, Spontmnbüdung, — 
Kuckuck 
meis t Sp: ü b t mi t V a t e r , t ä g l i c h . 25.03.88 glUglu, 26.03. ktukÜJ ö f t e r , 
guigüü, t ä g l i c h , 07.05. ku i ku i k , 09.05. k t uk i uk , o f t . J u l i auch k tuk tuk , 
31.07. ku iku ik biS-tLU, Kuckuck (wo) bist Du, o f t , A n f a n g O k t o b e r auch sp 
kuiklUS, kuckucka. Januar E 
Kugel 
21.12.88 kCügal, 29.01. sp E, se l ten 
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Kuh 
auch Sp: 04.02.88 m, muh, b l e ib t , sehr of t . E n d e A p r i l / M a i weg , 15.05. Sp 
biü biü, 30.06. gü i , o f t , 02.07. güi o f t , 11.07. sp m kuig , s e l t en , 12.08. 
gü i , 13.08. sp kiü, 07.09. sp k£ü, 10.09. sp kü ia , p l k o r r , 23.09. sp k u w a , 
ö f t e r Sp klüa, s e l ten U, 03.10. Sp k ta , 09.,10.10. je Sp k ta , k t w 3 , of t , 
s g / p l . J a n u a r / F e b r u a r E 
kühl 
09.10.88 g t l , — 23.02. E, M ä r z / A p r i l sp E 
Klihlscrirank 
20.11.88 sp tBtl/arjk, neues Jahr auch Ii 
Küken 
22.11.88 sp k tkan, 26.03. ha lbsp plpa (zu piep, SpontanbUdung) 
kuller kuller 
29.09.88 ku i l a ku i l a , ku i i a ku i i a 'auitD, kuller kuller Auto, Gelenk n i ch t s icher , 
auch als V e r b E n d e des Jahres , Januar E 
Kullermaus 
21.05.89 g u i a m a u s 
Kümmel 
07.03.89 E 
Kurve 
12.09.88 ktüfe, kuiafe\ 1989 E 
kürzer 
07.03.89 sp kytsa, E, kurzer machen, S i tuat ion: R o l l s c h u h e . Sp ie l 
kuscheln 
01.02.89 sp kuOa ln , 26.02. E, 04.03. sp k u / - * c a l n , 23.03. k u / ^ a l n 
Kuß 
s c h o n f r ü h e r , 14.02.89 Sp gOS, 02.,03.03. sp E, ab u n d z u 
Küßchen 
06.07.88 sp ktOa, — , 25.11. sp k t / a n , ö f t e r , 01.12. sp k i / n , k t / n 
küssen 
08.09.88 sp k r * s a n , 03.03. sp E 
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L 
Laberkopp 
22.06.89 h a l b s p E, ab und zu . S e p t e m b e r of t 
Labor 
03.10.88 l a b 5 a 
Lache LI a x a ] 
06.05.89 E 
lachen 
30.09.88 Sp l a x t , 16.10. f l i l p l a x t (E) , l e tz teres h a l b s p , A n f a n g N o v e m b e r 
Sp E, Inf, 3. sg p r ä s . of t 
Lachner 
14.06.89 h a l b s p E 
Lady Dl 
21.06.89 laeidi d i 
Lage 
24.10.88 E, ö f t e r , 25.10., se l ten, 18.04. s p E 
laisse-ca 
22.06.89 E 
lalala 
sehr f r ü h , b le ibt , 26.11.88 l a l a l a l . . . , . . . A n f a n g 1989 l ä l a , Musik. auch 
zu L a u t s p r e c h e r , verschiedenen M u s i k i n s t r u m e n t e n 
Lametta 
02.12.88 m e t a , andere. drrsiaÜbige V e r s u c h e 
Lampe 
m e i s t s p : 10.01.88 b a [ , b [ , s p ä t e r 1 5 . 0 2 . l a l l a l , i ch 'Lampe-, 
sie: b a l b a l , 17.02. a l a , s p ä t e r b a l (an d i e sem T a g viel Cll), meis t b a l , 
l a b a l , 23.03. I, 04.06. s p l a d ^ o , 09.07. s p l a p a , 06.08. sp l a m p a , 08.08. 
Sp l a f h p d , E , 20.10. Sp l a m p a , mei/st, b a l d i m m e r E 
Land 
17.05.89 E 
landen 
J u n i E, 17.06. s p d e a l d n a t , E, der -, ö f t e r 
Landkarte 
06.11.88 l a n t g u t a 
lang 
05.09.88 la r ja , s p E; m a n , l a r j a m a n , Mann, langer Mann, — , 12.10. lar ja 
' ö x a n , lange Ohren, 20.10. s p lar ja (E) f i r j a , lange Finger, w i l l m i r N ä g e l s c h n e i ­
d e n , 14.01. ' a m la r ja b i u s , ein langer Bus, ab u n d z u . E 
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langsam 
26.05.88 g a k x a g (?), 23.06. l a s a h , ab u n d z u , 25.07. 1B -? , 04.08. sp 
a la t , 22.08. E, 17.11. l a r j / a m , 29.11. s p E, D e z e m b e r auch l a r j j u m , 
larjSÖlm, ö f t e r Sp, J a n u a r / F e b r u a r ab und zu E 
Lappen 
09.03.88 b a i a , ö f t e r s , 10.03. b a i a , mehrere T a g e lang ö f t e r s t ä g l i c h . 
24.03. b a i a , 06.06. l a d - ? , M i t t e J u l i o f t l a p e , ö f t e r , 10.08. s p 
l a b a ; laba n a s , Lappen naß, 22.08. s p l a p a , ab u n d z u , E n d e 88 E 
Lasagne 
01.06.89 h a l b s p z ä n a , i m s ü n s a n j a , s a s j a h a , c a n j a , 02.06. s p zuna, i m aza 'n ja , 
s a n j a , J u l i / A u g u s t E 
Lasche 
21.04.89 l a g a , c sehr gespannt , l a j s , 22.06. s p E, 30.06. s p l a s a 
Laser Clezal 
21.01.89 lesa 
laß (es) zu 
25.07.88 l a ö a d u i , weg, s p ä t e r M e h r w o r t s a t z 
lassen 
10.08.88 Sp las!, Bedeutung n o c h nicht erkannt , 30.08. Sp las i , las d l Ölpa, 
laß sie, laß die Schuppe, e m p ö r t , 01.09. i m lasse' l a s d l , 03.09. las d l , laß 
die, den E i m e r , 09.09. Sp l a s t , zu uns , 22.,23.09. Sp l a s t , k o r r 2. p l . Imp, 
29.09. l a s d a i u f , laß Tür auf, 04.10. l a s d l , l a s d l ' a n e n a , las (t ) ' a n e n a , laß die, 
laß(t) die A; o f t l a s l a , l a s h l a , l a s t l a , laß(t) hier, 24.10.88 l a s d l , d a / a l a s a n , 
laß die, da lassen, 02.11. s p l a s l i g a n , laß liegen, o f t l l g a n l a s a n (E), of t . 
t ä g l i c h , 09.11. l a s l l g a n , meint , zu mir , 'bleib l iegen', N o v e m b e r / D e z e m b e r 
l a s t t a i u f , laß Tü r auf, D e z e m b e r o f t K i ü a l a s a n , l a s KCÜ, laß (mich) in Ruhe, 
l a s als erstes E l e m e n t in Z w e i - , Drelvrortaätxen, 18.12. l a s , meis t E 
Laster 
23.04.88 laza, l a d a , 24.04., 01.05. d a o a , 02.05. daoa, d a z d a , 30.05. 
laOa, ' a u i laOa, auch Laster, 01.06. Ia6a, luGa, ö f t e r laOa, laOa, 11.07. 
b ö s l a z d a , großer Laster, o f t , 26.07. s p dadOa, o f t , 31.08. s p laOta, 
b a l d E 
Laterne, Laterne K i n d e r l i e d 
06.07.88 ' adäena , däena , 25.10. s p lad£na. N o v e m b e r s p la t£na. - d - , l a t E n a , 
09.11. l a t e n e , zoha m ö n t S n a , Laterne, Sonne Mond Sterne, ' a i u f a i l i c / - t 
n i ü s l i b a d £ a n a n i g / - t , ... (brenne) auf mein Licht, nur (meine) liebe Laterne nicht. 
12.,13.11. auch 1 adäena , o f t l a t ä e n a , 28.11. p l ö t z l i c h s p d a l * n a , d a n * n a , 
D e z e m b e r l a d ä e n a , ... l a d ä e n a , l a d ä e n a , zoha m ö n t p s " * -^tae a na, ' a u i f a i l i c t . 
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niü a l iba d s ^ a n i g / - t , 24.12. ... bEna 'auif..., brenne auf, 29.12. latlnl 
Laut spiel. Januar E, SteÜJia, ... l a tE a n ja , 30.01. Sp E k o r r *eine Laterne' , 
31.01./Ol. 02. ... möntiunt stirii, Mond und Sterne, Laut spiel, o f t 
latschen 
01.04.89 galaOt, g e l a t / " s t , kaum. nie. J u l i E, s e l t e n 
Lätzchen 
02.03.88 I. m e h r m a l s , gerundet. 21.05. sp IEO, 30.05. sp lae0- la. kO la , lax la . 
01.06. sp m^nOs (- M ü t z e ) , o f t 1E6-, 25.06. sp lsÖa, J u l i o f t lEÖa, lE0a, 
- e . ö f t e r , 02.08. lsÖa 'ap, Lätzchen ab, 04.08. UGdan, 31.08. sp UeOan, 
ö f t e r , ö f t e r l £6e / -n , Dezember letsan, A n f a n g Januar letsg"*^an, 06.02. 
Sp Ugan, ö f t e r l£0dan, lsOan, UtOgan, -S- , auch v e r s c h l i f f e n . M a i n o c h n icht 
E, J u n i / J u l i E 
lauf en 
13.06.88, 07.07. lauiX, law, g e h ö r t im Lied ' E i n J ä g e r l ä n g s des W e i h e r ging*, ab u n d 
z u , 01.08. sp la iu fe, of t , 04.08. sp lau i fen , 11.,12.08. sp lau i fa , - e , ö f t e r , 
04.09. mu in t , KlUnta laiuft, am M u n d l ä u f t e in T r o p f e n runter , Sp laiufan, 
l o i f t (E), 10.10. näza l o i f t , Nase läuft, o f t , auch N o v e m b e r , 06.11. 'anena 
l au i f t , A läuft, 07.11. 'anena lau i f t , 'anena l a i u f t h£n, A läuft hin, o f t , 
30.11. kämet l au i f t , kann nicht laufen, 27.12. kahig l au i fan , i ch 'ich w e i ß n icht , 
ob sie l ä u f t ' , kafllQ l o i f a n , kann nicht laufen, Umlaut uns icher , S c h w a n k u n g e n 
werden b a l d weniger, meist E 
Laune 
s c h o n f r ü h e r , 04.05.89 Sp E , meist kombin ier t mi t s ch lechte , ab u n d zu 
laut 
s c h o n M i t t e / E n d e Ju l i , auch Sp, 30.07. pC PQ laiUt, pst pst laut, 01.08. Sp 
lamd, 04.08. laiUt ( -Lauch?) , 05.,06.08. Sp lault, h ä l t s i ch die O h r e n z u , 
ö f t e r laiUt, 17.08. k l l ia laiUt, Kinder laut, i m m e r ö f t e r erse tz t d u r c h 
K r a c h , ab und zu kina laiUt, nach einigen M o n a t e n wieder r e g e l m ä ß i g , J a n u a r / 
F e b r u a r E 
lauter 1 , K o m p a r a t i v 
03.02.89 halbsp l a u t a , ö f t e r , meist c 
lauter 2 , ungebeugtes Adjekt iv 
09.08.88 im lauide barja, lauter Spangen, 27.08. i m laiuta blga, lauter Bücher, 
21.11. laiuta blnan, lauter Bienen, pl korr , sp, s e l t en 
Lautsprecher 
D e z e m b e r 88 Sp la la , 23.12. Sp laiUtbsga, laUltbKEga, F e b r u a r Sp lautbttECa, 
-a, 22.02. im lautSpHEga, se l ten , A p r i l / M a i auch E 
Leberwurst 
20.09.88 leboböst , bebadiböst , 21.09. lebabuiast , lebaboast , 22.09. lebabtuast, 
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E n d e O k t o b e r / A n f a n g N o v e m b e r Sp lebabuiast , Januar Sp l e b a b u a St , ö f t e r , 
J u n i E 
Lebkuchen 
seit E n d e O k t o b e r 88 lepkCÜxan, N o v e m b e r Sp, ... 20.,21.12. Sp k lüx leba, 
September E 
lecken 
15.08.88 sp beka ( -Backer) , ö f t e r , 17.08. sp beka, ö f t e r . 03.09. sp beken. 
19.,20.,21.05. sp b lekn ( -ablecken?) , so ö f t e r , E, S e p t e m b e r kurz b l~ 
lecker 
08.10.88 auch sp leka leka, leke leke; leka rn, lecker mmh, leka das, lecker das, 
25.10. ha lbsp leka, se l ten , Januar E 
Leder 
11.11.88 lSda, 12.11. ledöl, se l ten , nie, Januar E. i m 
Lederstiefel 
18.11.88 ledad l f j , 22.11. sp ledad l fa l , ab u n d z u , J a n u a r / F e b r u a r l e d a J " * c t - , 
A p r i l E 
leer 
meis t Sp: 15.05.88 ala, glea, Sit.: wie ges tern , leere E i e r s c h a l e , 16.05. la , 
20.05. da l , I, 26.05. sp lea, lea, ö f t e r , 27.05. sp lea, zu l eerem L ö f f e l , 31.05. 
f a l s c h angewendet . Ubertragen auf g le iche , aber v o l l e T ü t e , o f t , Sp, 03.07. 
Sp lea, 'a iaaid, leer, alle alle, s ehr oft , me i s t E , i m m e r se l t ener al le, M i t t e 
J u l i o f t Laut sp i e l ' a i a i e a , l i i e a , h h i e a , E n d e J u l i o f t l i d J e a , l i d | i d l e a , s p ä t e r E, b le ibt 
Leerdamer 
14.04.89 i m , halbsp E, se l ten , 30.05. ha lbsp E , 04.06. sp E 
Leffi, Löffel (bair) 
10.03.89 sp E, — 
legen 
18.08.88 Sp lek; lßXSt, legst (Mut ter : C l ß c s t ] ) , 27.08. Sp l€kan, se l ten, nie, 
05.10. sp E, l lgan, legan, meis t E 
Lego(steine) 
27.08.88, 28.08. l i d l i d l e g a d a i n a , 02.09. sp legadaina, i m lego, 05.09. i m 
löga ö f t e r , lege, 16.09. lego, legö, s e l t en , nie, 06.10. sp legasta ina, 07.10. 
legodaina, s p ä t e r sp lü jgadainan, legadainan, 02.11. sp legö, 12.11. sp 
legabauista ina, Legobausteine, ab u n d z u sp legasta ina, l ego - , -da ina , A p r i l 
auch E 
Leibspeise 
24.06.89 labasaiza, lub /a iza 
leichter 
E n d e Januar 89 ab u n d zu Sp E 
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leiden können 
A p r i l 89 Sp E 
leider 
03.11.88 la i ta , la ida, Januar E, s p ä t e r auch Sp 
Leine 
29.12.88 E 
leise 
schon f r ü h e r im, 31.08.88 Sp l a i S - c a , , 24.09. im E, N o v e m b e r of t Sp, 
29.11. laiS9, J a n u a r / F e b r u a r auch l a i / ^ 8 , s p ä t e r me i s t E 
Leistung 
17.03.89 sp E 
Leiter 
A n f a n g J u l i 88 s tat t Rut sche , 22.12. auch Sp l a i t a , 24.02. Sp E, sehr se l t en 
lenken 
15.08.88 leken, E, lenke, -a , s p ä t e r sp lerjka, 16.08., 02.09. sp E, k o r r , 
15.10. Sp E, leir)kan, k o r r . ab u n d zu , E 
Leo 
21.02.89 E, viel s p ä t e r i m veo, ö f t e r , 22.02. sp beo, i m E, 10.03. sp E, l j 6o, 
so ö f t e r , A p r i l E 
Leopard 
05.01.89 1-1-löpät 
lesen 
31.07.88 leha, sp lesa, dann l e s h a n , s p ä t e r sp lesa, 04.08. lesan, 09.08. sp 
E, o f t , 24.08. 'al lezn, jä?, alle lesen, ja?, ab u n d zu , O k t o b e r t ä g l i c h , 
26.10. sp 'anena l l s t (E), A liest, oft . f l ek t i er t , 26.11. da, l e / a n , dä, l e ^ ' s , da, 
lesen, da, lies!, 27.11. sp lls"*^, i m p k o r r , 29.11. I is mal (E), I i / ma l , lies mal, 
27.12. Iis n ic t ! , lies nicht!, b le ibt , ö f t e r 
let's go [- goul 
20.03.89 halbsp letsgö, 21.04. jets gö " * D , ha lbsp jets ge\ dann sp jets gö, 
(-jetzt), 26.04. sp lets g5, 29.05. sp l e s ^ t g5, 01.07. les g o ° \ E n d e 
J u l i / A u g u s t ö f t e r Sp E, - g 5 
letzte 
12.01.89 sp lesta, 13.01. sp l e t s ^ t a , o f t , 15.03. sp lesda loef), letzter 
Löffel, auch E 
leuchten 
15.12.88 l o i c - J t a t , s t e a n - , Stern leuchtet, 16.12. s t e a n l o i c t a t (E), 25.12. 
s l o i c t a t , s t e ^ , es leuchtet, Stern, s e l ten , E 
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Leuchter 
18.02.89 ho ic ta , — 
Leute 
10.08.88 sp Io ta , l o k a , 12.08. l a i t a , 24.08. sp E, 31.08. E; l o i t a t o k t o k , 
i o i t a gax, Leute tocktock, Leute Krach, 26.09. sp l a i t a s , l o i t a s , 30.09. 
Sp l D I t d S , O k t o b e r / N o v e m b e r of t E, a u c h l a i t a , . . . J u n i l o i t a n 
Lex i kon 
20.05.89 E, sp pl l e k s i k o n a 
L ibe l le 
28.09.88 Sp beia, ö f t e r , 05.10. beia, d a n n weg . da z u r ü c k in M ü n c h e n , 
wo es keine L i b e l l e n g ibt , b a l d wieder d a in B ü c h e r n , 11.12. Sp E, se l ten 
L i ch t 
25.03.88 I I, i m D u n k e l n nachgesprochen , 04.06. Sp l c " * x . C"* x , i - h a l t i g . s ieht 
i m D u n k e l n L i c h t , 21.06. Sp ' lC~ t , * IC, a l s i ch L i c h t anmache , 06.07. l l k ö , 
J u l i ab u n d zu Sp l i c , 14.08. l i c 'an, Licht an, ab u n d z u , 25.08. Sp l i ö - t , 
06.09. sp h k t , i m hkOt , 23.09. sp l i kOt , 27.09. sp l i x t , s p ä t e r sp E, h c ^ x t , 
28.09. E (L icht an), S e p t e m b e r / O k t o b e r / N o v e m b e r s e h r d e u t l i c h E, 26.11. 
f i l a l i c t a , viele Lichter, p l k o r r , E 
L i c h t t u r m 
26.12.88 dä l i c t , t i u a m , dä, l i g t t u a m . Spontojibüdung — 
l ieb 
seit M i t t e J u l i 88, Sp , meis t nach S u b s t a n t i v (Papa, M a m a , Puppe) , ö f t e r , 
20.08. i m aus L i e d 'liebe Suse' l ipa ltÜÖa, l ipa 1(003, 02.09. l l p , Up, sie f indet 
s i ch l ieb , wei l sie die F l a s c h e t r ä g t u n d m i r d a m i t z u h e l f e n g laubt , 04.09. 
l i p , l ipa ' a n S n a , lieb, liebe A, ö f t e r , E, 17.09. l i b a das, lieber das, ö f t e r 
l i p a , l i b a , 16.10. l iba ' a n ö l n , lieber anziehen, O k t o b e r ö f t e r besser, 22.12. 
l i b a / E n i c t , lieber nicht, b le ibt , o f t . E 
L ied 
28.11.88 Sp E, 17.02. Sp E, 'das L i e d s ingen vor' , ab u n d zu 
Liederbuch 
22.05.89 sp E, ab u n d zu 
l iegen 
17.08.88 sp l iga , se l ten , nie, 28.08. 'a tu to l l k t ( E ) , Auto liegt, 05.09. Hkt da 
f a n t , liegt da Elefant, 10.09. Sp l l g a n (E) vs Bi tzen, v e r d e u t l i c h t U n t e r s c h i e d . 
25.09. l l k - t dä, liegt da, ö f t e r , 05.10. sp I i - « g a n , 06.10. sp l i x t , l i c t (E), 
auch l l k t (E), l l k t ä , liegt da, b le ib t . 15.05. sp, in S ä t z e n s c h n e l l , l i c t (E) 
l i es t 
22.07.88 Ute 
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lila 
28.12.88 E, 08.01. E, l i l a , 10.01., 11.01. sp l i l a , k o r r , 16.04. Hija, o f t , 
ab u n d z u , E 
Lina 
02.07.89 s p E 
Lineal 
31.05.88 nenan^ s p ä t e r s p n e n d a n , n e n l a n (unklar) , s p ä t e r s p n e n a , u n v e r s t ä n d l i c h e 
V e r s u c h e , im njei^a 
links 
27.09.88 l i n - k s , M i t t e O k t o b e r ö f t e r , 23.10. s p E ( l i r j s , l i n k s ) , o f t , 27.10. 
Sp E ( l i r j k s ) , N o v e m b e r Sp l l f js , l i r j k s , 26.,27.11. untersche idet w i l l k ü r l i c h 
l i n k s / r e c h t s , w e i ß , d a ß es s ich u m s e i t l i c h - h o r i z o n t a l e R i c h t u n g handel t , of t , 
01.01. l l l j k s , E, E n d e A u g u s t / A n f a n g S e p t e m b e r k o r r e k t untersch ieden v o n 
'rechts' 
Lippe 
27.09.88 E, s p p u i t a m a x t l i p a , kaputtgemacht Lippe, 05.10. s p l i p a n (E), 01.12. 
s p l i p r p (E), 15.12. s p l i p a n , b le ibt 
Lippenrundung 
29.12.88 l i p a n ' E n t K i u a 
Lisbeth 
03.02.89 l i / b e t 
Litfaßsäule 
28.12.88 m i t z o i l a 
Loch 
17.05.88 l o , ' o x , 20.05. ? D X , d o x , 22.,23.05. A u g e , ö f t e r ' D X , auch A u g e n 
der Stof f t iere , 12.06. Sp *DX, k le iner F l e c k , ä h n l i c h e inem L o c h , 03.07. Sp 
z - B a b b e i e i - o x , 04.07. s p ?DX , z o x , i m b o x , E, 23.07. s p E , 01.08. s p l o a u , x , 
ö f t e r , 11.08. s p E, 18.09. s p E, l a x 
Löcher 
31.08.88. l c e x a , ab und zu , 24.09. s p , p l k o r r , d a i f i a l oega , drei vier Löcher, 
ö f t e r , lx l oexa , 09.10. Sp l o x a n , p l k o r r , 21.10. Sp , p l k o r r , loega, Januar E 
Locken 
11.09.88 E, 03.10. s p E, sg . greift s i c h in Haare , 16.10. ö ö n a l o k a n , d a i u 
ma l , schöne Locken, schau mal, 19.10. ö ö n a l o k a n , b le ibt 
(Anna lena hat den ganzen K o p f v o l l h e l l b l o n d e r L o c k e n , so d a ß die Leute r e g e l ­
m ä ß i g s tehenble iben und sagen ' A c h , has t D u s c h ö n e Locken*. Somi t konnte sie 
s i ch diesen A u s d r u c k fest e i n p r ä g e n . ) 
locker 
19.01.89 auch s p E, se l ten 
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Löffel 
M ä r z 8 8 e n t s p r i c h t Decke l , d e u t l i c h e r s t 08.04. , 27.04. IS d a l ( -Schlüsse l? ) , 
14.05. Sp Vaf), 15.05. Sp v a f | , i m Wlf l , 16.05. v a f | , 17.05. auch zu S c h l ü s s e l , 
t ä g l i c h v a f l , vo f } , 11.06. sp ?oe f | , wcef j , ?, 24.06. s p wcef j , ö f t e r , 
11.07. s p E, ö f t e r , 26.07. s p l o e - E f a l , 30.07. b a p a l c e ^ f ] , Papas Löffel, 
02.08. s p l oe fe , M i t t e A u g u s t E, 21.08. - a l , ö f t e r , g ö s a l o e f } , großer Löf-
fel, ö f t e r , 29.09. d l s a l o e f a l , dieser Löffel, b l e ib t , E 
Löffelbagger 
10.09.88 s p l o e f a l , i m l o e f a l b a g a , s p ä t e r Sp l o e f a l b a g a , b a g a l o e f a l , 22.09. s p 
l o e f a l 
Lok 
O k t o b e r 8 8 im E, 11.11. h a l b s p l o k a ( -Locke?) , 16.,17.11. Sp E, ö f t e r . s e l t en 
Lokomotive 
14.11.88 s p l o k o t l f a , l o k a t l f a , ö f t e r , a u c h l o k a d l f a , J u n i / J u l i E 
Loll l 
01.05.89 h a l b s p E, s e l t en 
los 
14.08.88 E, 20.08. f i r j a l ö s (E), (laß) Fingerlos, V a t e r h ä l t ihre H a n d fest , 02.09. 
' a i m a l ö s , (laß) Eimer los, s c h i m p f t , 07.09. sp E, 08.09. l ö s l ös , m a m a , 
(laß) los, (ist) meine, of t . a u c h los(fahren), 20.10. ' i s d e n l ö s ? s d a l ö s ? , 
(was) ist denn los? (was) ist da los?. 23.10. ' is d e n l ö s ? , 01.11. ' is d e n l ö s ? , 
ble ibt , E 
(sich) lösen 
21.03.89 Sp l ö e s t (E), T a b l e t t e l ö s t s i ch i m W a s s e r auf. se l ten , nie 
Löwe 
05.07.88 u n v e r s t ä n d l i c h , sp Ige, 25.07. l S ^ f a , 05.09. s p möxa, im l ö fa , 
12.09. l ö f a , E, 26.09. l ö v a f m a n , E, Löwe finden, 27.09. s p E, 05.10. s p E, 
10.01. s p E, l0v i , 15.01. s p l o e f a , l o e f a , l c e v a , me i s t E 
Löwenbaby 
04.11.88 Sp l o e v a b e b l , nur kurze V o k a l e , M i t t e 8 9 E 
Luder 
28.04.89 i m E freches L u d e r , i t ü d a , ab und z u , Sp, E 
Luft 
20.08.88 l u i f t , 22.08. l u i f t , 20.09. l u i f t , 15.11. l U l f t , l l U p f t , F e b r u a r ab 
und zu Sp E, n u a l u f t , nur Luft, M ä r z E 
Luftballon 
15.03.88 m o m . ö f t e r , s p , 03.05. s p b a i ö , b a b a i ö , 04.,05.05. s p b a b a i ö , 
b a l b a l ö , oft , auch sp, 28.09. s p b a i o r j , so je tzt ö f t e r , 14.11. s p b a i ^ r j , 
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18.11. sp l tustabor j , baJonsa, p l , 23.11. sp lu i f t ap lo r j , l i u f tapa io r j , ö f t e r , 
10.12. sp b a i o r j / a , p l k o r r , J u l i E, b u f b a l D r j 
Luftblase 
06.03.89 Sp E, B l a s e n in M i l c h 
lüften 
02.09.88 l t f t , nox h f t a n , noch lüften, 22.10. h f t a n , E, Januar auch E, sp, 
Inf init iv , 3. sg p r ä s , s e l t en 
Luisa 
A u g u s t 89 E, 25.08. Sp ' o - l l za , M i t t e S e p t e m b e r 'o l lza, E 
Lümmel 
01.07.89 Sp E, s e l ten , auch Sp 
Lumpi 
25.10.88 a u c h sp lu ima, l i ume, l u i m t i — 
Lurch 
29.04.89 E 
Lurchi 
15.09.88 h ö r t Lurch*. Sp lü iac l 
Lust 
31.12.88 kaina l i us t , keine Lust, ab u n d z u , b a l d E, 07.02. sp kaina j u i s t , 
wieder E 
lustig 
16.08.88 l tüOlk, 17.09. Sp l iÜ0 lk , T a g v o r h e r g e h ö r t , 09.10. Sp l lUStlC, 10.10. 
Sp, 20.10. Sp, o f t , 06.11. Sp l u i - S t i C , 22.11. Sp l lUStlC, Januar E 
Lutschbonbon 
16.03.89 l u t O b o m b o m , l u t / " c , l u t O , l u t / " * c a n 
lutschen 
18.01.89 sp 1 tut Jan, redet v o n B o n b o n s , 22.01. nie ba isn , lu i tOn! , nicht beißen, 
lutschen!, 26.02 Sp l u tOa , Infinitiv, ab und z u , E 
Lutscher 
29.12.88 ha lbsp ketOa ( -Ketchup ) , 10.02. sp l u G t , l u t O , l u / t , 11.02. sp 
l u tOa , ab und z u , M ä r z / A p r i l auch E 
lütt, klein ( p la t t d t . ) 
29.01.89 i m E l ü t t Anna* 
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M 
machen 
-* k a p u t t machen 
25.07.88 sp b iu t ma, kaputt gemacht, ... 31.07. sp? gamat , 14.08. gaOa 
mia iu maxs t , Katze macht miau, b imbam max, macht bimbam, 15.08. imi t i er t 
o f t G e r ä u s c h + maks t , 18.08. o f t + m a x t , ab u n d z u , 27.08. maka diu, 
mach zu, maxa / maxa lala, - gabal , - danOan, mach lala = sing!, mach krabbel 
= krabbel!, mach tanzen = tanz!, o d e r auch l . sg p r ä s , 10.09. sp au f - , a b - , 
sauber e ia maxan (E), O k t o b e r o f t m a x t , maxan, maxsn, auch mit Gelenk, 
22.10. maxa bal b l lan , (ich) mache (mag?) Ball spielen, maxa ptuOan. - pusten. 
t ä g l i c h . H i l f s v e r b , zb.: 20.11. noxma dauikd l maxan, sie m ö c h t e n o c h m a l g e s c h a u ­
ke l t werden , 12.12. da kaman lauia matua maxan, da kann man 'Lauer Mauer' 
machen, bezieht s i ch auf das L i e d ' A u f d e r M a u e r , a u f der Lauer' , g e s u n g e n 
b e i m Balanc ieren a u f M a u e r n u n d k l e i n e n R a s e n u m f a s s u n g e n ; sie m ö c h t e b a ­
l anc i eren , 27.12. 'anena max k n a t j , - kratzt, 'anena max K i k a n , - (liegt auf) 
Rücken, G e b r a u c h regul i er t s i ch , t ä g l i c h , f l ek t i er t , E 
Madam 
10.01.89 sp zo , madam, so, Madam, (E), ab u n d z u , sp, E 
Mädchen 
12.04.88 m€de\ 05.05. mbtdza, 07.05. sp mt tza , midza, o f t , 08.05. m e d - z i , 
m c d - c i , t ä g l i c h V e r s u c h e m -e/e - c -a , 01.06. sp maÖa, 26.06. w- , b - , med0a , 
- t 0 a , 30.06. m e d - 0 ä , 08.07. Sp m€0ad, i m m i t u n b e s t i m m t e m A r t i k e l 
'ameöa, ab und z u , 21.08. sp m€0n, 14.09. sp meOan, ab u n d zu , 05.10. 
gnösa me tön zön, große Mädchen sehn, o f t , metOan, Januar me i s t E f 
k o m m t se l ten v o r , 24.08. b i n ' am metscan 2x, matscan 
Mädel 
08.10.88 medel, 12.10. meal , 21.10. meda l , 04.06. sp E (medl) 
Mädele 
A n f a n g Januar 89 sp medja, medela, 04.06. sp medala, medele 
Magnet 
05.01.89 mananet — 
mag nich' 
03.08.88 sp makniO, mäkniO, ma 'n i ' , w i l l n i ch t essen, ö f t e r , 09.09. ap 
manig , 10.09. sp nam, mäniC, ab und z u , 03.10. ma 'n iC, M i t t e O k t o b e r 
mak nig (E), 16.10. mak nie köfenOan, mag nicht Körnchen, b l e ib t , E 
Magen 
24.03.89 E, 16.04. Sp E, k o r r . E n d e J u l i o f t , sp E 
Magenschmerzen 
16.06.89 sp E 
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Maggi 
27.11.88 magl , 16.02. auch Sp mag l t ( - M a r g i t ) , ö f t e r , s e l ten , E 
Mäh, Lämmchen, mäh K i n d e r l i e d 
14.01.89 me\ lemOjan, me, 17.01. mäe, l e n ^ n , mae, 
Maikäfer flieg K i n d e r l i e d 
14.01.89 p o r h a l a n t p o m a l a n t ' a p a b n a n t ' a p a b n a n t k e f a m a i p o m a l a n t , 
Mainzelmännchen 
22.06.89 E, se l ten 
Mais 
11.12.88 E, m a i j , s p ä t e r sp E, M a i E, m a i c 
majo 
E n d e 88. seit Februar 89 sehr oft , Sp, E. Z e i c h e n der E n t r ü s t u n g 
Maki 
24.02.89 E — 
mal 
- schau mal 
seit 10.07.88 Sp m a (E), seit 13.09. auch , Sp , ma l . O k t o b e r auch m a l . ... 
18.12. m a x m a l , mach mal, t ä g l i c h , E 
malen 
01.11.88 s p s t i f t d a m a l t , (mit) Stift gemalt, ... E, 04.01. a n e n a m a l a t 
Malermeister 
01.12.88 mälahaiSta, - h a i S t l u , M i ß v e r s t ä n d n i s ' M a l e r h e i ß t er' 
Malventee 
17.03.89 im , s p E, m a l f a n t e 
Mama 
2. W o r t 
s p : 25.,26.10.87 m a m i , m a m a , m a m a , m a m a , m a m e i , m A m \ , m a m , m a m , mAmei, 
i m m e r deut l i cher von U n m u t s b a b b e l e i abgehoben , W e i h n a c h t e n bis M i t t e Januar 
f ü r fas t a l les , be im Singen, dann e i n g e s c h r ä n k t e r G e b r a u c h , 24.01.88 m a m a b , 
Mama, Buch!, er s ter Zvrelvrortsatz. 28.02. d a m a m a , a m T e l e f o n ist die O m a . 
S t i m m e n ä h n e l n s ich , 14.03. d a m a m a , nur n o c h f ü r die M u t t e r benutz t , 21.03. 
ma- m a , d e u t l i c h ohne Gelenk, 28.03. s ingt m a m i ' m a m a m a i m i mariiE m a r i n 
meme 14.04. laut , mit k larer R u f i n t o n a t i o n , m a m a , E n d e A p r i l Bedeutung 
e i n d e u t i g , nur f ü r M u t t e r , Kontamination (-Papa) b a m a , M a i ö f t e r mAtTil, m a m i , 
m a m i , auch m - , i m m e r ö f t e r . A n f a n g Juni n u r n o c h m a m i , mamlC, J u l i / A u g u s t 
o f t m a m i , ... D e z e m b e r / J a n u a r mami, Januar o f t m a m a , J u n i / J u l i , wenn sie 
w ü t e n d schre i t , mami ja. - P a p a , se l ten auch m a p a 
Mamagei 
12.01.89 s p marhagai, Spontanbildung 
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Mammut 
30.04.89 m a m u 
mampfen 
03.04.89 h a l b s p m a m p f ! (E), dann ö f t e r , s p , E, Si t .« 
Mandarine 
27.10.88 h a l b s p K i n a , s p ä t e r Sp Z lna ( -Apfe ls ine ) , N o v e m b e r s p Kina, 04.11. 
i m x l n a , m a m a n x l n a , s p m a n x l n a , 09.11. h a l b s p d i h a , 10.-15.11. s p x l n a , 
03.12. Sp b a b a X lna ( -Pampelmuse ) , D e z e m b e r ab u n d zu Ros ine , m a h a x l n a , 
02.01. m a h a x l n a , m a n d a x l n a , j u n i / j u l i E 
Mandeln 
08.01.89 mälan, mal ( -malen?) , 15.02. s p maho\ E, ab u n d z u , E 
mangiare 
24.06.89 s p mandzf lLKa, ö f t e r , Sit.: sie s o l l e s sen , s p m a n d 3 ö l K a 
Mango 
03.01.89 E — 
Mann 1 
M i t t e Januar geUbt, Sp, f ü r F r a u e n u n d M ä n n e r , ze i tweise para l l e l zu wauwau, 
t ä g l i c h , E, A p r i l ze i tweise m a h o v o n m a n n o m a n n , M a i wieder m a n , m A Ü , E, 
t ä g l i c h , b a l d nur n o c h E 
Mann 2 . Mannomann. exklamotoriach 
07.01.88 m a n , mAÜ, V a t e r s c h i m p f t b e i m W i c k e l n ' M a n n ' , weg , k u r z darauf Sp 
m a n a m a n a m a n , b le ibt , A p r ü ze i tweise m a h o s ta t t M a n n 1 , 15.08. s p ? m a n ! , 
A u g u s t / S e p t e m b e r ö f t e r m a h ö (E), N o v e m b e r E , d a n n a b g e l ö s t d u r c h majo 
Männchen 
12.09.88 s p menOan, 15.09. v ö s a m e n s a n ? , wo 's das Männchen?, 09.11. s p menOn, 
m e n / n , ab und z u , auch E 
Männer 
14.09.88 m e ' n a , m e h a , 14.10. ich: 'Frauen' , sie: n a m , m e h a , nein, Männer, p l k o r r , 
15.11. f i l a m e n a , viele Männer, m e h a , ö f t e r , s p , p l k o r r , 17.11. s p m e h a , p l k o r r , 
18.11. f i l a m a h l s , m e h a , m e h i s , p l k o r r , 28.11. s p m e h a n , i m m e h a , Januar E 
Maracuja 
29..30.11.88 küi ja, k i ü j a , 01.12., — 
Marco 
11.10.88 E, of t , auch s p 
Marder 
29.05.89 m a - d a , se l ten , nie, 13.06. E 
Margarine 
05.09.88 m Ö X l n a , mäKlna, , 23.04. h a l b s p A p f e l s i n e - Ä h n l i c h e s , im 
m a x a x l n a , s p ä t e r auch E 
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Margit 
08.01.89 E, ab u n d zu 
Marienkäfer 
20.03.89 ha lbsp Klankefa, M a i ab u n d zu sp Klankefa , 09.05. ha lbsp E, ö f t e r 
Mark [ m a k ] 
02.11.88 E, 04.11. auch sp E, ö f t e r , 29.12. f i l a mökan, viele Markstücke, 
sg E b l e ib t 
Marke 
30.12.88 mak ( -Mark) , 31.12. sp mak 
Markt [melk t ] 
17.09.88 m u t h , J a n u a r / F e b r u a r / M ä r z auch Sp mäk, 13.03. E, 02.04. Sp 
molk, verbesser t s i ch mäk~t , meist E 
Marktfrau 
03.02.89 m a k f r a u 
Markus 
12.10.88 i m . Marg i t . M a r c o . mäklUS, ö f t e r Sp mölklUS, mäkCÜS, ö f t e r , J a n u a r E 
Marmelade 
29.05.88 adada, 24.07. lada, 05.08. mea ?lada, mehr Marmelade, 03.11. 
marhalada ( -Mama) , 17.,18.12. sp mamalada, 
Marmorkuchen 
25.01.89 ha lbsp mamökü jxan , 26.01. sp mämokCüxan, s e l ten , weg (es gab 
ke inen mehr) 
Marsupilami (Comic f igur ) 
23.12.88 pa lömi , 24.12. pa läml , d iupa läml , 
Maschine 
12.10.88 sp öina, ölna la iu t , Maschine laut, 22.10. E ba / l na E, 28.12. sp 
maOlna, 10.01. sp baölna, s p ä t e r sp baOlna, i m E, 16.01. ?aina ma / ina 
Maske 
16.01.89 masa, s p ä t e r sp mas-ka , 05.02. 'ama makska , eine Maske, im E, 06.02. 
Sp E, maskd, 06.03. Sp maka, maka, i m E, Sit .: h ö r t g e f ä h r l i c h e M u s i k , er innert 
s i ch an e inen F i l m , In dem eine bedroh l i che M a s k e mi t en t sprechender H i n t e r ­
g r u n d m u s i k v o r k a m , meis t E 
Masse 
20.11.88 m a / a , 'eine M a s s e in der Winde l* , 18.12. E, 23.01. Sp 'ama masa 
(E), eine Masse, s p ä t e r sp masirja, Kontamination m i t Menge , so ö f t e r , weg 
massieren 
02.05.89 halbsp m u d l V möLOr^!, 05.05. sp E, s e l ten , weg 
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Matratze 
27.01.89 a u c h Sp g - , ka t08 , ( - » K a t z e ) , V e r s u c h e , 19.04. Sp makna tsa , Juni E 
Matsch 
20.02.89 E, ma te 
Matsche 
26.02.89 sp d a s 'ama m a t / a (E), das ist eine Matsche, s e l t en 
matschen 
18.11.88 matOt , Pf, 10.02. sp matOn, 12.02. sp m a t j t (E) 
matschig 
26.02.89 h ö r t 'matsch* m a t j ^ l J ^ , 21.02. sp, s e l t e n 
Matte 
21.02.89 E, s e l t en 
Mauer 
22.06.88 sp wauiau i , 23.06. sp vauia, 29.06. sp vauia, wauia, 03.07. sp 
auia, vauia, 07.07. sp vau ia /au i , o f t . E n d e J u l i matua, ö f t e r , 13.08. 
ich: "Wand*, sie: matua, A n f a n g September mauia lauia, (Lied ' A u f d e r M a u e r , 
auf d e r Lauer . . . ) . Immer wieder 1~ oder m~, J a n u a r / F e b r u a r o f t E 
Maulwurf 
05.,06.02.89 V e r s u c h e , 17.02. m a u i v ü a f , ha lbsp v a u v ü s f , m a u v ü l f , 19.02. sp 
m a l v u l f , 23.02. ha lbsp b a u l v u a f , b a l v u a f , 04.06. sp m ä l v u a f , 05.06. sp 
m ü l v u a f a , p l k o r r , 09.06. sp E 
Maus 
A n f a n g D e z e m b e r 87 sp pl-pl-pi- , d e u t l i c h ohne Gelenk, W e i h n a c h t e n weg , seit 
06.01.88 Sp, f ü r B i l d e r b u c h m ä u s e , auf 'Maus* h i n . M ä r z / A p r i l / M a i 
weg, 09.05. natu, 10.05. sp m a ^ s , matu-s , 12.05. sp vas, i m 2x m a ^ s , 
17.05. matu batud batud maui , so 25.05., 08.06. sp mas, ö f t e r , 13.07. sp 
m a ^ S , J u l i / A u g u s t m a u i s , maiUS, auch f ü r 'Haus ' , M i t t e A u g u s t ö f t e r s 
m a U l S , matuO, 28.08. blta matUS, sie m ö c h t e die M a u s haben. b le ibt . 
Januar E 
Mäuschen 
-» m ü m m e l 
(10.08.88 sp? ma" * D i s l a in ) , 06.11. sp moi / " * c an , o f t , 06.11. sp m t m | mtml 
mDISn, ab u n d z u , se l ten , 1989 m D l / " * c n , i m m e r ö f t e r a u c h E 
Mausepuzzle 
20.05.89 Sp E, Spontenblldung, b le ibt , oft 
Maus! 
24.08.88 matUC^I, Sibilant palatal. retroflex, M a i / J u n i ö f t e r . E, -/~*CI 
Mäuslein 
05.08.88 sp m a ^ l a ' n , ö f t e r , 08.08. sp matusa in , 09.08. m a i s l a i n , 10.08. 
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merhal memal m a " * 3 i s l a m , mümmel mümmel Mäuslein, e igent l i ch M ä u s c h e n ' , 
17.08. m a ' s l a i n , ma ' z l a i n , ab u n d z u , 20.08. h ä l t m i r G a r f i e l d h in , Sp, 
06.09. 'ai maiOam, maiOan, eil, Mäuslein, O k t o b e r ab u n d zu ma iO la in . s e l t en 
-31- , E n d e 8 8 / A n f a n g 89 E 
Max 
08.05.89 ha lbsp E, maks, ab und zu E, 02.06. sp m a k j " ^ , me i s t JE 
Med iz i n , o f t [med i t s l n ] 
s c h o n f r ü h e r im ö ln , 27.11.88 sp daOln, 13.12. m e d i t l n , 01.01. ö f t e r sp , 
medats in , 05.01. sp med i ts ln (E), - 8 l n , ö f t e r , diOln, 6 l n , 29.01. sp meda.f"* cIn, 
15.03. sp m e t / - c l n , m i t / - c I n , 23.03. sp m e d i u m 
M e h l 
04.05.88 Sp me, nach Pause, se l ten , E 
mehr 
04.07.88 mea bot , mehr Brot, sehr oft , k o m b i n i e r t mi t B l a t t . K e k a . M i l c h . . . . , 
09.10.,07. sp mea*", mean, in Z-weivrortMätzen. mea"" bat , m e h r -, noch ein Blatt, 
10.07. mea vasa, mehr Wasser, m e m gos meta la l , 'noch ein' großer Schmetter-
ling, ... 17.,18.11. n i c t m e a ( E ) , oft , sp, k o r r , 25.11. kaina stifta me a , keine 
Stifte mehr, b le ibt , t ä g l i c h . E 
meinen 
13.08.88 i m D u meinst hoch, ma in taböx , —?—, 01.04. das m a m i c t , das mein 
ich nicht, ab und z u , Sp, E. f l ekt ier t 
mei o h me i 
J u l i / A u g u s t 88 se l ten, 20.08. Sp ma i i öma iJöma i , s c h i m p f t , s e l t en . N o v e m b e r 
o f t 
Meie r 
A p r i l 89 i m mäjo (-majo), 30.05. sp f n a u majo, E 
M e i n H u t , der hat dre i Ecken K i n d e r l i e d 
08.12.88 sp dna i 'ek dna i 'ek, ... 27.12. m a m h t u t j ; a h a t j * a i 'ekan, ... 28.12. 
mai ' tu t d e a hat_nai 'ekan, dai 'ekan hat j ^a i 'ekan mai h tü t , 
meine Güte 
03.09.88 sp mama g i ü t n a (-gut), im mama g t t ^ , 06.09. sp mama g i ta , 07.09. 
Sp, ö f t e r gt ta, k u r z e r V o k a l , kein Gelenk, s e l t en l , S e p t e m b e r / O k t o b e r 
o f t t, N o v e m b e r t ä g l i c h , dann weniger of t . Januar E 
Meine M l , meine Ma, meine M u t t e r sch ick t m i c h her K i n d e r e i m 
20.12.88 mama m l mama mä (E), oft , 23.12., 24.12. mama m l mama mö 
mai na mtuda ö i m i he a , 'opak! opakä 'op ika ( - O p t i k e r ) , vehanl vehanü, ö f t e r 
meins 
01.08.88 Sp mainO, ö f t e r , sehr b e s t i m m t , h ä l t Sch ippe in der H a n d , 12.08. Sp 
mainO, Z u s a m m e n h a n g unklar , 14.08. Sp maihO, meint A u t o , s p ä t e r U h r , 
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ab u n d z u , 26.08. sp mai, ab u n d zu . auch mainO, 07.09. s p mama, 
Schippe , 08.09. lös lös maina(E), (laß) los, (ist) meine, 09.09. s p m a m a (E), 
ö f t e r , 03.10. 'anena mamÖ, Annalena-meins, so s ehr of t , auch m a m a , 
02.,03.11. sp m a m a dösa, m a m a k l v l , - Dose, - Kiwi, 05.11. mama stift, - Stift, 
06.11. m a m a ' a i U t Ö , - Auto, 21.11. da m a m S t i f t , ( typischer Satzanfang , w o h l 
-der) mein Stift, mains (E), m a m a bu ix , - Buch, 22.,23.,24.12. s p o f t mamas, 
27.12. S m a i n hÜÜt, ist mein Hut, A n f a n g / M i t t e Januar ab u n d z u . E n d e J a n u ­
a r / A n f a n g F e b r u a r sehr o f t v o r Substant iven , b le ibt , wicht iges W o r t 
Melanie 
07.08.88 m e i a ? , 09.08., 10.08. m e n a l , m e h a n a , m e r i a l a , auch zu Phi l ipp, die 
be iden s i n d fast g le ich a l t u n d k a m e n u n g e f ä h r z u r g l e i chen Z e i t z u m S a n d k a s ­
ten; 11.08. sp m e h a m a , ö f t e r , a u c h m e i a m i , t ä g l i c h , m e i a m l , ö f t e r , 
N o v e m b e r - M ä r z weg, sie sahen s i ch n icht , 26.03. E, b l e ib t , auch Sp, E 
Melone 
10.06.88 G u r k e , ' ö n a , Babbel -Öna, 14.06. m ö n a , ö f t e r , n u r f ü r S t ü c k , ganze 
M e l o n e : bal, 05.07. i l c l I c o n a , 06.07. ' a i o n a , *alo~a, 09.07. Vnöna, Vnöla , 
n ö n a , löna, o f t . A u g u s t weg (keine gegessen) , 02.09. h a l b s p ' u l ö n e , 
24.09. sp, i m ' a l ö n a , ' ä l ö n a , M e l o n e n p a u s e , 29.05. h a l b s p E, 02.06. 
m e l ö n ß , m e l ö n i , Ltuitaplel, b le ibt , E 
Memory 
14.05.89 le r i iD , l e r i i D n , p l , ... m e l o n l , 30.05. m e m o i l , 10.06. m e m i l i , m e m o ü 
Menge 
21.01.89 h a l b s p E eine M e n g e , F e b r u a r ab u n d z u , Sp, E 
Mensch 
27.07.88 m e n s , 08.08. menO, 24.08. men0, 11.10. menO, 14.10. h a l b s p 
men0, 19.10. s p , 07.11. s p m e n / " * c , 12.12. m s n / , 'aba nunc, Mensch, (ist 
das) aber ruhig, 20.01. sp m e n / " * ^ , ab u n d z u , A p r i l o f t E 
merken 
31.12.88 s p m e a k t (E), s e l t en 
Meßbecher 
N o v e m b e r / D e z e m b e r 8 8 , 24.01. auch Sp E, m e s b e x a 
Messer 
31.05.88 m a ^ S a , s ehr se l ten , 20.08. m e s a , 21.08. E, se l ten , nie, 
24.09. E, 02.11. sp m s s a , ab u n d z u , of t E 
Meßlöffel 
28.11.88 s p DEc loe fa l , i m m e g l o e f a l 
Mia 
M a i 8 9 auch Sp E 
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miau 
Ol.,02.08. m i ja iu , n icht E, f ü r K a t z e n , ö f t e r , 16.08. f |a m iau j , viele Katzen, 
Sp m i O l U , i m m e r mal wieder mi t Pausen. Januar E 
mich 
J a n u a r / F e b r u a r 89 i m E, 24.02. Sp E 
Michael 
17.06.88 mic-aja, - a l , eine W o c h e lang t ä g l i c h . m a n c h m a l , 10.07. m ica , 
mica'ael, - a l , s p ä t e r wieder miga ja i , m i - , o f t . auch sp, 13.08. vo migajai? 
wo Michael?, miga 'a l , m i - , 20.08. sp m i xa , i m mica 'a , m ixa ' a l , 25.08. sp 
mig~* xag"* x ai , ab und z u , 01.10. m iga la in , 02.10. m ica la i , 03.10. sp 
m i g a j a i 15.11. m iga 'e l , s p ä t e r Sp m i g a j a j a j a i , beide F o r m e n ab u n d 
z u , sp, 06.01. p l ö t z l i c h sp migaja, 2x m i c a ' e l (E), 10.,13.,14.01. m iga -öe l , - ä l , 
ab u n d z u , E, -Cß l , J u n i / J u l i E 
Michel 
08.10.88 m i g e i — E 
Mich! 
01.03.89 sp E, ab und zu 
Mlckey Maus Cmiki m a u s ] 
10.08.88 m ika mauis, o f t , sp t i k t a k m a i u s (-ticktack), 11.08. sp mika, m i k i , 
13.08. sp m ika mauiO, 04.09. m i k i dau i f (-drauf), 25.09. sp m i k i , s p ä t e r 
m i k i mauis, 01.10. sp m i k i mauis, 03.10. sp, 09.10. sp mika mauis, 
m i - k a m a i u s , o f t , auch m i k i , 17.10. ?äma mika mauis, a r m e Mickey Maus, 
xöeta mika mauis, gehört der MM, o f t , a u c h Maus, 08.11. sp m i k i matuj", 
14.01. Sp m i k i k matUS, dann meis t E 
Mietzekatze 
02.11.88 sp bl6aka6a, 04.02. sp m - , b i t j a k a t s a , s p ä t e r m l t / a k a t s a , - t / a , 
ka tsaml t Ja , E, m l tsa , 19.02. sp ml töakatOa, m l tsaka tsa , se l ten , auch E 
Mikrophon 
J a n u a r / F e b r u a r 88 Sp D l | , ai^, (anlautendes [*] n icht e indeut ig fes t s te l lbar) , oft , 
f e s tges te l l t bei T r a n s k r i p t i o n der A u f n a h m e n , 14.04.89 i m mikof jr fön 
Mikrowel lenherd 
15.02.89 m ! k ö K e a n t , m l k w ö - , - K E a t 
Much 
15.02.88 mal = kalt. (-kalt). Kontamination?, 16.02. man, 08.03. mg, so 
ö f t e r , 13.03. mg, 18.03. me\ 01.07. m i c , 05.07. sp sp m i ' x , 08.07. sp 
m i ^ , 13.07. sp m ig , o f t , 24.07. sp mic , o f t , c auch olveopalatal, 04.08. 
m i x , weniger m ig , ab u n d zu m i g , m ig , 15.08. m ig gekat, Milch gekleckert, 
20.08. Sp m i a X , m i g , M i t t e Sep tember ö f t e r , m i l g " * x , d a n n se l ten , mig, 26.11. 
Sp E (deutl ich) , m i l ' g , E b l e ib t , auch m i g 
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Milchschnitte 
07.03.89 m l c / " * c n i t a , s p ä t e r sp m i l g sna id ig , Milch 'schneid ich', kognitives Hören 
Mini 
24.11.88 m i h i , m in i , ö f t e r , sp, E 
mir 
12.10.88 sp pas m i a , paßt mir, 16.10. kefa öa ik m l a ! , Käfer zeig mir!, 01.11. 
g ip m l a ! , gib mir!, 20.11. g ip m i a d ipa! , gib mir Schuppe!, auch E, b le ibt 
mischen 
05.09.88 miOa 
Mischung 
29.01.89 m i / ^ L u r ) 
mit 
seit E n d e Jun i 8 8 m i t , auch bal m i t , (ich hab den -, nimm den -, ...,) Ball mit, e tc , 
11.,12.07. b- , p U l p a m i t (E), w i l l Puppe m i t n e h m e n , M i t t e J u l i sehr oft , E n d e 
J u l i t ä g l i c h , ... 14.09. sp m i t g e n (E), E 
mitbringen 
22.11.88 halbsp b i t j a b n a x t , s p ä t e r sp m i t a b n a x t , 16.12. sp m i x a b n a x t , 
x i xabuax t , ab u n d zu , E, m i t a b n a x t , auch f l ekt i er t , A u g u s t o f t m i t gab t fax t 
(E), - e -
mitgehen 
14.09.88 sp E, b le ibt 
mitnehmen 
13.08.88 mi tana , s p ä t e r auch E, m i t a n e m t , f l ek t i er t 
Mittagessen 
28.08.88 sp meta'esan, 02.11. m i k a ' e k a n ( -Mickey ) , 10.11. sp m e t h a ' e s a n . 
18.11. Sp mika 'esn, 19.11. Sp mi ta 'esan, so n o c h A n f a n g M ä r z , dann b a l d E 
Mitte 
20.08.88 Sp m i t a , w i l l n icht in die M i t t e z w i s c h e n uns 
mittel 
08.03.89 Sp E, 'so mittel*. Z u s a m m e n h a n g u n k l a r 
mittlere 
12.06.89 m i c t l a K a , verschiedene V e r s u c h e , E 
Möbel 
14.02.89 E, mj0v|, s p ä t e r nur i m . sehr se l ten , E 
mock-song 
15.11.88 m o k / o - ^ n 
MöckeleÜl, badisches K o s e w o r t 
24.09.88 E, b le ibt einige W o c h e n , dann weg 
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mögen (mag [ m a x ] , s e l t en [ m a x ] , auch [ m ä k ] ) 
13.08.88 maxzüj bo t , magt Du Brot, maxz i t i p a l , mag sie Zwieback, meint: 
ich mag -, 23.08. i m 'mag gern K ä s e * mäk gekeza, ab u n d z u , 28.08. 
maxa g iukan, mag gucken, ( -machen), maxa Kam, mag rein, maxa k i san , 
mag Kissen, 31.08. maka g t u a k a , mag Gurke, maka öatukaln, mag schaukeln, 
01.09. mäka p i l n , mag spielen, ö f t e r maka, 06.09. sp maks t , f o r d e r t m i c h 
auf, 08.09. t i r j kan , maxa t i r j kan , trinken, mag trinken, 26.12. sp mos/ ta 
ge"ban, möchte geben, ab u n d zu m ö c h t e , E n d e des Jahres meis t Inf E, 
14.01. ' ig moe/ ta 'ama f lga, ich möchte eine Fliege E n d e F e b r u a r ö f t e r s sp 
moekt vas tK i r j kan etc , mag was trinken, moect, m o e / ^ t , auch k u r z ' ig m<£k 
nig, ich mag nicht, (von anderem K i n d Ü b e r n o m m e n ) , E n d e M a i / J u n i a b g e l ö s t d u r c h 
w i l l , dann b a l d E. r i ch t ig f l ekt ier t 
Mohn 
11.03.89 möna ( -Monja) , 26.05. E, se l ten , i m E 
Mohnblume 
30.06.89 i m , ha lbsp E 
Mohnkapsel 
26.10.88 auch Sp m ö ^ n g a ö b a l , - böa l , mönkaböa l , kurze Ze i t s p ä t e r weg, wei l 
das ent sprechende B u c h verschwand 
Möhre 
20.07.88 sp möxa, ö f t e r , 26.07. sp E, ab u n d z u , nuäxa, ö f t e r , 13.08. 
sp nuöca, s p ä t e r sp miga, mßxa, ö f t e r , 04.08. möva, moxa, ö f t e r . b a l d 
n u r noch E 
moln 
03.11.88 halbsp mo i 
Monchhichl [ m o n t j i t j i ] , jap. Schmuse t i er 'Futagonomonchhich i* 
07.02.89 auch sp mon t , mon tg l 
Mond 
22.04.88 moh , mons, zeigt , 25.05. mant , mAnt , 05.07. m n , — , Sep tember 
v ie l le icht l -2x i m , 10.10. Sp E, ge lber H a l b k r e i s , 15.10. Sp E, 17.10. Sp E, 
20.10. Sp E, H a l b k r e i s , ab u n d zu Sp. b l e ib t 
Mond geht herum K i n d e r r e i m 
s c h o n f r ü h e r , 18.11.88 mönt de .tEKlUm, vai 'aiUga n ä S , M i t t e D e z e m b e r 
m ö n t ge .teKtum, - hsKUim 
Mondgesicht 
13.02.89 sp mönOaöig, möndaöig , mönOig, mönö ig , ... 19.02. sp möntag"* sig"* s 
Moni 
11.08.88 auch sp E, 18.08. sp moh i , m o m da6a, Monis Tasche, 08.09. sp 
mAl i l , moh l , mah l , f ü r 'Tasche' , vorhergehende S i t u a t i o n waren beide W ö r t e r v e r ­
k n ü p f t . Jetzt verwechse l t , nach Pause E 
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Monika 
01.07.89 E 
Monja Cmönja] 
M a i 89 Sp E , ab und z u , 09.06. Sp E, d a n n mojönja 
Mops 
07.04.89 s p moks 
Morgen, morgen 
13.07.88 möaga, ö f t e r , auch s p , 30.,31.07. dts, möga, tschüß, bis morgen, 
01.08. s p moga, ab u n d z u möäga 16.11. möagan z ä k t e a m i k i m a i u s , 
(ich) sage der Mickey Maus (guten) Morgen, 17.11. s p ( g iu )mD a g a n , 
Januar 89 ab u n d zu Sp in Satz , 10.01. I t lD^Sn *aina K o l a , sie ist s icher, am 
T a g d a r a u f wieder eine R o l l e zu b e k o m m e n , beze i chnet a l l g e m e i n alles Z u ­
k ü n f t i g e , Gegensatz zu 'gestern' (noch September) , P r o b l e m 'heute morgen' 
als Vergangenes 
Motorrad, erste oder zweite Si lbe be tont 
24.06.88 auch s p mota , mota t , 29.06. s p bodad , o f t , 30.06. motada , 
of t mötad, - t , mötaja ja, J u l i fast t ä g l i c h mo ta t , A u g u s t fast nie, 
22.08. K ö n a t , 07.09. sp k x ö k x a t , 17.09. n o k o n a t , 21.09. s p x o g a t , x o d g a t , 
X Ö t a t , - t ö l t , 30.09. Sp XÖXa t , O k t o b e r auch Kökat, o f t , 07.11. X " , KÖtÖTrfat, 
t Ö K a t , 30.11. E, ö f t e r , D e z e m b e r Sp E, s e l t en 
Motorradhelm 
30.12.88 motöBathel , E, 
motzig, maul ig 
08.03.89 m u t O i c ( - schmutzig ) 
Mousaka 
17.05.89 E — 
Möwe 
s c h o n f r ü h e r , 26.04.89 möega, möeva, ... 15.06. ha lbsp loeva, 17.06. sp 
möeva, E 
Mücke 
20.11.88 mika , ... mika ' a ina, eine Mücke, 31.12. sp m ika , h ier in der Bedeutung 
wackelnd ins Bett fliegen, so oft , J a n u a r / F e b r u a r E 
M u c k l 
02.07.89 E 
müde 
21.07.88 sp mi ta , 09.08. sp mita , se l ten , 07.09. sp mida, ab u n d zu , 
Januar E, b le ibt 
Muldenkipper 
05.03.89 Sp m u t k l p a , a m T a g vorher e r w ä h n t 
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Müll 
16.06.88 mae - * 0 6 , sehr o f fen . M i t t e J u l i se l ten , m a l , 27.07. Sp ma l . k o r r , 
k n ü l l t T U t e zusammen , 01.08. Sp ma l , k n ü l l t T U t e , ö f t e r , br ingt Papier zu 
M ü l l e i m e r , 08.08. daz ma| , das (ist) Müll, o f t . s e l t en A b f a l l , 30.09. sp 
m.Al, . . . Januar E 
Müllauto 
25.11.88 im l ' a i u tö , 16.01. sp im l ' a in las ta 
Mülleimer 
16.10.88 sp m t l , ? a i m a , ö f t e r , sp, 20.10. xöeta m i l ' a ima , gehört (in) dem Müll-
eimer, miraima komt , kommt (in den) Mülleimer, 02.11. sp mda ima, ö f t e r , 
M i t t e N o v e m b e r mit Knacklaut, 25.11. sp ?ala rm l 'a ima, alle (in den) Müllei-
mer, 01.12. mda ima mda müa rml 'a ima, ... 10.01. i m f i la bd 'aima, s p ä t e r E 
Müller 
07.03.89 E — j u n i / j u l i E 
Müller Rüdiger 
19.02.89 m v i a Kydi tä — 
Mülltonne 
03.12.88 mt l tDha, auch E, se l ten 
mümmel mümmel 
04.05.88 m i m i m im} , dann m i m i , L&utapiel, — , 10.08. ms"*1 mal ms"*1 mal 
ma"*°s la in , mümmel mümmel Mäuslein, 02.11. sp mtrhal mtma l , ö f t e r . J a n ­
uar E 
München 
19.10.88 mtnOn, 13.11. Sp m m / ^ n , auf der K a r t e , ab u n d zu , 10.01. Sp 
m i n c i s n , 23.01. sp m t n / i a n , m i n j c l n , m i n / i c n , ö f t e r , sp m m j ^ a n , s e l t en . 
E, 29.09. mmOian, minOg'an 
Mund 
25.02.88 mama, 27.02. ma i , s p ä t e r mama, 28.02. lx man6, 04.03. ma...?, 
24.04. sp mant , m a n - t h , m o n t h , 03.05. mdata , Mund das da, 04.05. sp 
m A n t h , 10.05. sp m/Ji, 21.05. mAnk, muir jk, ö f t e r , 03.07. sp m u i t h , 28.07. 
sp m u i t h , 03.08. sp miun t , of t , b le ibt , 20.11. m t u n l e a ? , Mund leer?, 
e x t r e m steigende Intonation, endet in K o p f s t i m m e , Januar E 
Munddusche 
02.05.89 E — 
Mundharmonika 
E n d e M ä r z 89 i m , 05.05. mön ika , 06.05. Sp k a - p l k ä , meist M u s i k , 
17.06. sp d imoh ikä 
Muschel 
24.02.89 auch sp m u J ^ l , m u s l , 04.,05.,06.03. Sp E, m u | " * c a l , gekochte Z w i e ­
b e l . Sp, ab und zu , auch E 
- 264 -
Musik 
25.03.88 Sp la la, 13.1(1, gesungen , g e s p r o c h e n , b le ibt , A p r i l / M a i auch la la bei 
E r w ä h n u n g des W o r t e s 'Mus ik ' , wenn sie eine C a s s e t t e s ieht , wenn j e m a n d die 
S t e r e o - A n l a g e anmacht , ... 12.07. Sp la la la , c l k , so u n d ä h n l i c h ö f t e r : 
22.07. Sp la la, Z i k h , M i t t e J u l i o f t Z l k ( h ) , Z l k ( h ) , A u g u s t of t , N o v e m ­
ber, m e h r n o c h D e z e m b e r ö f t e r mCüJ"* clk, 19.12. Sp mulGlk, t ä g l i c h miUSlk, 
mtUSlk, Januar mUlSlk, mUlZlk, mtUJlk, m u - , me i s t l ä l ä , F e b r u a r auch E, 
M a i / J u n i auch m u / l k 
Musikanten 
15.03.89 sp müs^^ i kan tan — Jun i E 
Musikhörer 
14.05.89 Sp E ( - ik~) , Spontanbildung. me int den K o p f h ö r e r . 
Musikschachtel 
03.06.89 m U Z l k / a x d | , Spontmnbilduxuj. S c h a c h t e l , in der die M u n d h a r m o n i k a auf­
b e w a h r t w i r d , se l ten , weg 
Muskel 
s c h o n f r ü h e r , 09.05.89 sp E, s e l t en 
Müsli 
07.08.88 mtc| , 29.09. mtz"3/<? I i , 09.11. m l / i , 2 8 . l l . m i - . f i . 01..02.12. m t j l l , 20.01. 
sp E, m t t s l l ( -MUtz l i? ) , 28.02. sp m y s ^ l l , 20.03. sp m y / ^ l l , so ö f t e r , auch E 
müssen 
29.09.89 sp m u i s 'aui dirjkan, (ich) muß auch trinken, 14.11. m u i j 'au i fden, 
muß aufstehn, 05.12. sp m u i / l a f a n , muß schlafen, o f t , 22.01. öiOan di*ai , 
m u s n 'ssn, (da) sitzen drei, (die) müssen essen. ... F e b r u a r / M ä r z of t sp 
m U S (E), - J " * 0 , d a n n meis t E, k a u m f l ek t i er t 
Muster 
02.01.89 m i U S t a , m u i s , M ä r z / A p r i l . E n d e A p r i l auch sp E , ab u n d zu 
Mutter 
22.08.88 m u i t a , 20.11. im da vä. na m ( u t a , da war 'ne Mutter. vQda m u j t a , vada 
m u i t a , f a t a m u i t a , (-»Vater Mut te r ) , Januar auch sp, auch E, 26.01. mama 
m i u t a , meine Mutter, se l ten , auch E 
Mutti 
11.03.89 h a l b s p E, zu ' M u t t i v o n der Patrizia' , f ü r N a m e n geha l ten , nach k u r z e r 
Ze i t weg, s p ä t e r se l t en neben M a m a 
Mütze 
23.04.88 p l ö t z l i c h , sp ma"* A(d)sa, 27.04. sp madöa, ö f t e r , ix mata, 04.05. 
sp madöa, mtdöa, - d z - , zu P u l l i , 07.05. mihOa, 10.05. sp mtdsa, ö f t e r , 
13.05. sp bt tsa, o f t , 14.05. sp b iu tsa , bt tsa, 15.05. b i t - s a , 21.05. sp b i t - s a , 
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22.(.05. sp mindda , ö f t e r , 03.08. sp mttÖa, mitÖa, o f t . b le ib t , 11.11. sp 
m t t t t / a , ... Januar auch E 
Müützeleln 
12.C04.89 im , 13.04. S p m Y ^ a l a n (albern), verschiedene F o r m e n 
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N 
na 
A n f a n g A p r i l 88 Frage , B e g r ü ß u n g , nä?, l ang , s tark aufs te igende I n t o n a t i o n , 
t ä g l i c h , a u c h s tat t h a l l o , E n d e A p r i l weg , s ehr se l t en , 19.01. ha lbsp na, 
e x k l a m a t o r i s c h , Sit.: S t ü c k G e m ü s e w i l l n i ch t a u f L ö f f e l , s p ä t e r : Puzz l e t e i l w i l l 
s i ch n i ch t e i n f ü g e n lassen , ab u n d zu 
Nabel 
28.08.88 napal , 29.08. halbsp na-pal , 19.09. bau ixnaba l , - e i , ab u n d z u . 
E n d e des Jahres E 
nach Hause 
13.08.88 haiuze, ab u n d zu , S e p t e m b e r weg , 02.10. s p da x a u i z a , 03.10. 
s p xauiza, 04.10. s p haiuze, 05.10. gema haiuza, ö f t e r , 27.10. s p gema 
naxaiuza, 20.01. sp dä haiuza, A p r i l / M a i E 
Nachmittag 
20.01.89 s p nämidax, 20.03. E (namidax) , o f t , sp, nämidax , wenn sie l iest ' , 
namidax , - t a x (E), j u n i / j u ü n ä x m i t a x (E) 
nachher [ n a x e a J 
11.02.89 s p E ( n ä x h e a ) , 12.02. s p n a x h e a , ab u n d z u . me i s t E 
nächste 
28.11.88 nöksta , nach Pause auch Sp, JC 
nächste Woche 
17.05.89 Sp E, k o r r , s e l t en 
Nacht! 
28.04.88 s p nax!, i m Bet t . 29.04. nax, n a k 1 ^ , 30.04. nax, m e h r m a l s im 
Bett , t ä g l i c h nax, auch ax, b a l d se l ten , e r s t E n d e 8 8 / A n f a n g 89 E 
Nachthemd 
16.01.89 E 
Nachtisch 
08.02.89 n ä X t a / , 2S.05. n ä X t l ^ J , s e l ten , i m , J u n i E 
Nackebauch 
02.05.89 E, se l ten , nie 
Nacken 
25.11.88 E, 02.03. ha lbsp nake, A p r i l E 
nackig 
M i t t e N o v e m b e r 88 s p , 20.11. s p E, ö f t e r , 30.11. nak i bö, nackiger Po, o f t , 
22.12. 'a iena ' i s t nak ig , A ist nackig, b l e ib t 
Nadel 
seit O k t o b e r 88, 29.11. i m bitOa nägal , spitze Nadel 
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Nagel 
s c h o n f r ü h e r , 25.11.88 Sp n ä d a l , 19.12. Sp n ä d a l , b le ibt , Sp, - d - , Januar 
' a i n a n ä d a l , of t , 21.02. sp n a d j , v erbes ser t s i c h E, 22.02. sp E 
nähen 
27.08.88 n a ^ n , n e x e n , n e K S n , n e h e n , (-»reparieren: xean), 16.10. mama n6t (E), 
Mama näht, naht im, 03.01. h a l b s p n6n (E), 05.01. sp nenan 
Nähnadel 
04.03.89 E 
nämlich Cnemigj, [ n e m l i c l 
15.03.89 sp E: ? i s a n e m i c s v e a , der ist nämiich schwer. ab und z u . b le ibt 
Nase 
15.02.88 n ä m a , n a n a , 02.03. sp 2x b a , d a n n nä, n a , nana, 13.03. sp n a , 
25.03. sp n a i , 11.04. s c h n ü f f e l t , 30.04. sp naza, 02.05. n s s a , 03.05. sp 
n a s a , n a ö a , s p ä t e r n ä s a , 04.05. n a s , 05.05. n a s , n a s a , t ä g l i c h - a - , me i s t 
- S - , ~ a , s e l ten ~a, E n d e M a i / A n f a n g J u n i n a s a , na6a, E n d e Juni n ä s a , auch 
f ü r Papier taschentuch; sie hat o f t S c h n u p f e n , J u l i / A u g u s t sehr of t n ä s e , 
nase, - a , — , 21.09. sp E, näsa, 10.10. sp n a z a l o i f t , Nase läuft, s ehr 
of t . b l e ib t , auch ~Z~ 
Nasentropfen 
02.11.88 sp n ä z a d o f a n , 27.,28.11. sp n ä s t n o f , i m n ä z a n t n o f a n , oft , sp, 16.01. 
sp E, o f t . auch n ä s t K o p f a n , 12.03. sp 3x E. d a n n t H ä s n o p f a n , E 
Nashorn 
26.12.88 n a s p D a n , n a s b o a n , 27.05. sp E 
naß 
21.04.88 naG, E n d e A p r i l / A n f a n g M a i n a s , n a | , 20.05. Sp ' a s , zeigt auf nasse 
Fens tersche ibe , 28.05. nas, 05.,06.06. sp n a s - , ze igt auf nasse S t r a ß e , 
ö f t e r , k o r r e k t . 10.07. 2x Sp n a s , J u l i / A u g u s t t ä g l i c h Sp E, n a s , b le ibt , 
n o c h J u n i 89 ab und zu ~S 
natürlich C tY a l i c3 , I n a - ] 
12.12.88 sp t i i i c , in Satz, ab und z u , 16.01. sp na t y l i q , 11.06. halbsp E, 
(na-) , 19.06. Sp E (na-, t-), k o r r In Satz , ab u n d zu 
nebelig 
16.01.89 g e b a l i c , g e b a l i c , l e b a h c , lx n - , dann h a l b s p g - , s p ä t e r sp g - , 19.01. 
Sp k t t l bd l i c , Im k t t E b a l i c , (^kribbel ig. Kontamination), ö f t e r Sp g l b d l l C , 
gabal ic , 22.03. s p k leb ic ( - k l eb r i «? ) , 03.04. sp k leb ig , 26.06. nebal ic , E , 
26.06. nebal ic , E 
Neger 
05.09.88 n e g a , A n f a n g Januar Sp j e g a , p l k o r r j e g a n ( -Jäger ) , 18.01. Sp 
n e g a , p l k o r r n e g a n 
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nehmen 
n e h m e n w i r M u t t e r : [nfimva], Vater : CnSma] 
18.08.88 i m n i m m das* n imas , 13.09. E, Infinit iv , 22.-24.09. nema (E), nehmen 
wir, 24.09. sp nema m i t , nehmen wir mit, O k t o b e r / N o b e m b e r of t . 08.11. 
sp nemt (E), 09.11. n imO, e igent l i ch ich nehme, 21.11. ' a iena n i m t , 07.12. 
Sp n i m , zu mir , . . . f l ekt ier t , 15.02. Sp E, Infinit iv 
nein 
1. W o r t 
sp: 23.10.87 Sit! nan, naq, nab, bab, dad, c[a< ,^ l a l , [a[, n a ' n , k u r z , e m p h a t i s c h , 
25.10. neue S i tuat ion , Sp, s p ä t e r auch naib?, A n f a n g D e z e m b e r a u c h naiO, 
Reduplikation von A n f a n g an neben e infacher F o r m , i m Laufe D e z e m b e r mei s t 
nam, sehr b e s t i m m t , A n f a n g Januar 88 auch n6ne, g e h ö r t von Sweta , na i , 
nam, M ä r z / A p r i l meis t n€, n€ne, E n d e A p r i l / A n f a n g M a i nur na i , nam, 
nai nai n, na ina ina in , A p r i l of t K o p f s c h ü t t e l n * 'a 'a, t a u c h t i m m e r w i e d e r auf 
s ta t t u n d neben na in , ma l mehr , ma l weniger o f t . b le ib t , 11.06. naic , J u l i / 
A u g u s t of t n€, na i , n ie , t ä g l i c h , 02.10. na ' a in, be tont , ... 20.02. sp nöe, 
M a i / J u n i o f t n o i n , nD in , n D a i n , J u n i auch nä, i m m e r a u c h E 
nerven 
06.02.89 m e a f t h , 14.03. ha lbsp d e a m e a f t , der nervt, i m E . Juni E 
Nessle 
20.02.88 n l , ne, nene, 24.02. nena ö f t e r , n€na, nene 
Nestchen 
J u l i / A u g u s t 89 E, 20.08. sp netstean 
nett 
06.05.89 Sp E 'von M a n n , v o n nette; die O m a . die nette*. o f t . E 
Netz 
19.05.89 detS, ö f t e r , Juni auch Sp E 
neu 
03.08.88 sp fedik nai , fedik na i , (ich bin) fertig (mit lesen), (bitte ein) neues 
(Buch), s p ä t e r neue M i l c h , 04.08. naja v inda , neue Windel, o f t naja v inda , 
t ä g l i c h na i , naja, 16.08. noan v i l t , neuen will, ö f t e r najas, 02.09. n o ' a 
kaha, neue Kanne, 17.09. naja ba l , neuer Ball, t ä g l i c h najas, neu, mehr, 
noch, 04.10. no i k i s an , neues Kissen, o f t na is , no i s , ... 14.11. n o i / , 
verbessert s ich nDIS, n o i / , ab und zu , 14.01. sp ' ö , nDI (E), oh, neu, E 
neugierig 
27.04.89 no ic ig ic , E, 13.05. ha lbsp no ig l cn i c , 14.05. sp E, ö f t e r , m e i s t bei 
K a t z e , E 
neun 
04.11.88 Sp f m f , zeks, Zlban, B a b b e l s e q u e n z - a - B a b b e l s e q u e n z , n o i n (E), 05.11., 
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z ä h l t o f t . l ä ß t gerne 3. 4 oder 8 aus, ö f t e r , F e b r u a r ab u n d zu k o r r e k t bis 
lO. M ä r z oft . E 
Neurodermitis 
26.07.89 halbsp m l t i s " ^ 
nicht Cnict ] , Cnic] 
s c h o n f r ü h e r vereinzelt , d e u t l i c h 04.06.88, als sie C r e m e t u b e in T o p f s t ecken w i l l 
Sp ' iC, ' iC. 05.07. Sp E (nie), ö f t e r , w i l l n i cht A u t o s haben, Ju l i ö f t e r . Sp, 
E n d e J u l i / A u g u s t t ä g l i c h , 11.08. Sp ... n ic t ! , S e p t e m b e r / O k t o b e r t ä g l i c h 
n i C Ende N o v e m b e r n ig t , E n d e J a n u a r / A n f a n g F e b r u a r ab und zu nECt, 
s te ts beide E - F o r m e n nebeneinander, V e r t e i l u n g E 
nichts 
08.03.89 Sp E, Sit.: s i tz t auf T o i l e t t e , es k o m m t n icht s . sonst meis t nix, 
ö f t e r , b le ibt 
Nicki 
03.02.89 auch Sp n ik i . m i k i , ö f t e r , d a n n weg (Besuch der O m a . die den W e l l e n ­
s i t t i ch N i c k i hat, vorb e i , J u l i me i s t m~, A u g u s t / S e p t e m b e r E 
nie 
20.09.88 E, G e b r a u c h dieses W o r t e s n icht m e h r v e r f o l g t 
niedlich 
17.05.89 sp E. Sit.: K a t z e — 01.07. n l t - l i g , 
niemand 
30.03.89 Sp E, korr , se l ten 
nießen 
06.11.88 im hat in der Nacht g e n i e ß t ' n l / ^ t , 31.03. Sp k o r r n ls t , Pf, 02.04. 
sp n ls t , Pf, 18.04. sp n ls t , k o r r 
Nightrider 
26.06.89 E, se l ten, nie. 25.07. na i t na ida , 26.07. sp neneka, im E, 28.,29.08. 
sp dt fa ida daaida, im E 
Nikolaus 
05.12.88 sp mikilaUJS ( - » M l c k e y M a u a ? ) , t ä g l i c h , b a l d weg . Ju l i E 
Nilpferd 
11.09.88 f l f e a t , auch f e a t 
Niveacreme 
13.02.89 sp v e a k h e m a , s p ä t e r E 
nix 
01.09.88 sp nir jks, 02.09. halbsp E n i r jks E, ö f t e r , 07.09. sp, ö f t e r nikO, 
ö f t e r , 02.10. n iks d m , nix drin, o f t . N o v e m b e r ab u n d z u , 11.12. S n iks 
d t f i n , ist nix dhn, b le ibt , auch - 0 , ' S , A p r i l / M a l / J u n i ö f t e r 
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no hay s p . es gibt kein, kein - da 
01.10.88 E (nö ai) 
noch 
13.08.88 Sp E, ö f t e r , in S ä t z e n (noch e in A u t o , n o c h D u r s t ) , 14.08. nox a fan t , 
noch ein Elefant, nox p i m i s , - Pinnis, s ta t t m e h r . p a r a l l e l , 05.09. sp nomea, 
noch mehr, 23.10. nel, nel , nox nel, schnell, schnell, noch schnell (er?), 24.10. 
nox ' am, noch ein, 13.11. nox mea, noch mehr, ö f t e r , 16.11. g** ka0a mä ln 
nox, Katze malen noch, 30.11. k o m n o x 'a ins, kommt noch ein, nox k o m t 'a ins, 
01.02. Sp n o c h n i c h t k o r r in Satz b le ib t 
noch mal, noch einmal 
09.09.88 Sp noma (E), 10.,11.09. Sp, o f t , zweite H ä l f t e O k t o b e r o f t Sp 
noxmal (E), N o v e m b e r o f t , 25.11. noxmä l d ^ i k a n , nochmal drücken, 03.02. 
Sp nD ' ä ima l , 06.02. sp nox 'a inmal (E) b l e ib t , beide F o r m e n 
Nonne 
11.03.88 E, se l ten , S e p t e m b e r a u c h Sp 
Noppies 
01.07.89 E 
Norbert 
20.09.88 na tube a t , 09.10. Sp nDbSt, ö f t e r aus G e s p r ä c h e n g e h ö r t , 19.10. h ö r t ' N o r m ' 
n D a b e a t (E), ab und z u , sp. E, 29.03. i m 'öabe^t , 30.03. Sp ' ü a b e a t , se l ten . E 
Nordwind 
05.05.89 Sp E, Z u s a m m e n h a n g u n k l a r , ze igt a u f e inen g e l b e n S t o f f l i c k e n mit 
Ges i ch t , s t e l l t s ich v ie l l e icht so den N o r d w i n d vor , ab u n d zu E, n o a v m t , 
nennt ein b e s t m m t e s L i e d ' N o r d w i n d ' , J u n i / J u l i E 
Notbrille 
28.06.89 E 
Note 
16.01.89 Sp 'ama nöta, 04.03. Sp n o t n , K u r z v o k a l . 07.03. Sp E. mi t k o r r A r ­
t i k e l , M i t t e / E n d e J u n i o f t p l k o r r Sp E 
nuckeln 
13.01.89 n tuk | t . se l ten , im, F e b r u a r ö f t e r Sp E, 3. p r ä s sg . Inf. Pf 
Nudelholz 
07.02.89 ho lsnü ida l — 
Nudeln 
31.07.88 niüne, m - , d - , — , 24.08. nu ixda, ntüda, 26.08. sp ntüdal , n tüda ln , 
27.08. nüadaln, -e in , ab u n d zu Sp, s p ä t e r auch nu ida ln , zweite S e p t e m b e r ­
h ä l f t e ab und zu nü ld | , 30.11. Sp sg k o r r , Januar E 
Null 
03.12.88 nu l l , 07.12. Sp, Januar E, s e l t en 
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nur 
vorher eventue l l im, 25.11. sp. ko r r ek t . n i ü a mama, nur Mama, 29.12. 
n i U a 'a ins , nur eins, Januar E. immer ö f ter 
Nüsse 
20.10.88 ntsa, 18.11. hört sg , nox nuisa, noch Nüsse, 30.01. sp E, ö fter 
Nußeis 
02.06.89 E 
Nußknacker 
03.01.89 ha lbsp guikaka, 20.01.89 sp gakuaka, 14.01. nu isgaka 
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o 
oben 
25.09.88 'oben, 05.10. x - , Kuba 'öban (E), Rabe oben, s e l ten , sp, 25.12. 
sp da 'öban (E), b l e ib t 
ober/st/er 
31.03.89 Sp 'öba, Sit.: o b e r s t e r von drei K n ö p f e n , 12.06. Sp 'öba, halbsp 'öbafcfa, 
Sit . , 20.06. Sp k o r r 'öba, Sit . 
Ober 
25.06.89 halbsp E 
Obl 
N o v e m b e r 88 im, 03.12. Sp 'öb l 
Obst 
15.09.88 'öpst , ö f t e r , O k t o b e r sp, b l e ib t . E 
och 
12.,13.01.89 sp ' D X (E), b le ibt 
oder 
16.09.88 'öda, rhetorisch. 11.10. sp k o r r , d isan, 'öda disen, diesen, oder diesen, 
ö f t e r 'öda (dlsan), 02.11. i m 'oda rügt, Januar o f t r ü c k f r a g e n d , neben h£ , 
ble ibt , E 
Ofen 
29.09.88 (Lied: Backe backe Kuchen) 6 lp Oipa 'ö fa Kam, ... 10.02. a u ß e r h a l b 
L i e d Sp E, se l ten 
ohJ 
E n d e J a n u a r / A n f a n g F e b r u a r 88 5, 31, D, wenn sie s i ch w u n d e r t , freut , Uber etwas 
ers taunt ist, M a i sehr o f t DI, Uli , s p ä t e r E 
Oh my Darling eng l i s cher S c h l a g e r 
07.03.88 im 'ömai nadir j , ' ömai nunir j , E n d e des Jahres auch E 
oha! 
31.05.88 ö f t e r E 
ohne 
01.12.88 im 'öna (E) Ja i fa , ohne Seife. 26.12. sp sgenic brrfiia - 'öna, es geht 
nicht (mit) Brille, - ohne!, s e l ten , k o r r , b a l d ö f t e r 
Ohr 
meis t sp: 24.02.88 auia, Diua, = U h r , 27.02. 'aiua, 28.02. ava = U h r , 02.03. 
Diuva, Dtua, i x 5a, 04.03. 5a, owa, t ä g l i c h , 09.04. 'aiuva, 'aiua, 'Diuwa, 
se l tener als A u g e / N a s e , b le ibt , r e g e l m ä ß i g , me i s t 'DUlwa, A n f a n g M a i 1-2 
W o c h e n weg, 15.05. i m 'oa, an d i e sem T a g auch U h r 'u ia, 16.05. Sp 'oa, 
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oft , 13.11. 'öKan (E) hoe»t, Ohren hört, 15.11. komda 'oxan Kam, kommt da (in 
die) Ohren rein, n u r PI. - U h r , ... Januar E, 26.05. Sp p l k o r r 7öAns 
Ohrenschützer 
06.12.88 ' ö K a n z i s t l , ' ö K a n J i / t l , ( - S c h l i t t e n C z - , J i l tnD) , 10.12. sp T D * * a K a n / t t s l 
Ohrringe 
22.01.89 ?ÖKiga, 'öKirja, se l ten , A p r i l auch Sp, a u c h E 
Okapi 
28.05.89 k ä p i , 04.06. E 
okay [ * o u k a e i ] , [ ' o ke i l . [ ' oke l 
s c h o n f r ü h e r , M ä r z lx Sp, A p r i l se l ten , 16.08. 'oke (E), 18.12. * ö k e \ 26.04. 
m a m s , 'öke?. (das ist) meins. okay?, ö f t e r 
Öl 
02.02.88 Ei l , a i l , a l , — , 07.02. 51, ä l , ö f t e r s ä l , ä l , 15.03. a l , 20.03. 
[, a[, 5, retroflex, a [ , 23.03. sp ? d *e l , 28.03. a l , D1, 1, t ä g l i c h a l , 01.04. 
a l , d l . O l l , A u g u s t V e r s u c h e , l e tz tes V i e r t e l des Jahres E 
Oldtimer 
02.07.89 E 
O l l i , O l l i - B o l l i 
17.~23.06.88 o l l , wobe i die Z u n g e von hinten nach vorne gle i tet . ö f t e r , auch 
b o h , ö f t e r , 21.07. Sp ' o i l b o i l , ö f t e r , auch b o h , A u g u s t V Ö s b o h ? , WO's 
Bolii?, 20.08. sp b o h , dann sp 'D i ibDi i (E), b o i i b o i i , 25.08. s p b o h , b le ib t . 
beide F o r m e n , E 
öltücher 
27.09.88 Sp O l t i ca . 27.12. sp 2x ' ^ l t t c a . Januar auch - J ^ a . s p ä t e r E 
Olympiaturm 
22.12.88 halbsp l i m j t i u a m , 26.12. s p b u i t u i a m , 06.01. s p h r n p c ^ t ü i a m , 
08.03. Sp l Y m p j a t U a m , a m V o r t a g g e ü b t mi t A l i c e , 17.03. Sp l Y m p j a t U a m , - n , 
ab u n d z u , 05.06. sp E, 13.06. Sp , o l Y m p j a t U a , ( - ( F a h r r a d - ) T o u r ) . J u l i E 
Oma [ 'Dma l . t t ' öma ] ) 
03.04.88 ma, Oma, ma, verschiedene V e r s u c h e , 5. Fer i entag (Besuch bei O m a ) , 
me i s t f h a , 08.04. Dpa, verbesser t s ich Dlha, fha, b l e ib t , M i t t e / E n d e A p r i l 
weg . B e s u c h zu E n d e , ( -Opa) , E n d e A p r i l k u r z wieder da, 14.05. f remdes 
K i n d ruf t Oma*, 'oma oft , f h a , 15.05. zeigt auf P h o t o 'oi t ia 'oiTia (E), 17.05. 
p l ö t z l i c h Sp fha ma, weniger E, 19.05. E, P h o t o , 17.-23.07. o f t verwechse l t 
mi t O p a , A u g u s t / S e p t e m b e r / O k t o b e r ö f t e r E, e indeut ig zu O m a s , b le ibt , 
beide F o r m e n . E 
Oma Säckingen 
02.04.89 sp 'öma zsk, s p ä t e r sp ba tz ik i r j 'oma, - Bad Säckingen, s e l t en . j u l i E 
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Oma Thekla 
04.04.89 E, 05.04. Sp E, s e l ten , s e l t en E bei e r w a c h s e n s p r a c h l i c h e r Syllabionmg 
Opai ' o p a ] , (C 'öpal) 
30.03.88 Oba, 31.03. oba DWa, Opas Ohr, a u f A n h i e b ge lernt , o b w o h l sie den 
O p a seit M o n a t e n n icht m e h r gesehen hatte , . . . 05.04. meis t oba, auch 
'apa, apa, opa, E, 08.04. z u r O m a , 11.04. obva, meis t oba, opa, 13.04. ix 
hopa , dann weg. B e s u c h zu E n d e , E n d e A p r i l k u r z wieder da, 17.05. 
p l ö t z l i c h Sp 'apa, i m 'opä, 'opO"*°, Photo gesehen, 19.05. of t E, 'obo, lx 
' o b V U J a , Photo , 17.-23.07. o f t verwechse l t mi t O m a , 25.07. Sp E, Photo , 
se l ten , S e p t e m b e r / O k t o b e r zu ä l t e r e n M ä n n e r n : §das? - e i n M a n n - nam! Dpa! 
(wer) ist das? - nein, Opa!, ... M ä r z / A p r i l a u c h ' op i , J u l i wieder E 
operleren 
11.06.89 b O K I a t , ha lbsp E . 15.,16.06. Sp E. Inf. 3. sg p r ä s , kurze Ze i t f ü r 
'reparieren' 
Optik 
25.04.89 i m 'op ika , ( -Opt iker ) 
Optiker 
08.11.88 V e r s u c h e , 16.11. dDpadita, doba- , 13.12. auch sp 'op i ta , ' op ika , 
16.12. sp ' opataka ( -Apotheke ) , im ' opa tu , 22.12. auch sp ' op ika , of t , 19.02. 
Sp 'opklkä, ' op - l k a , 'oplkö, b le ibt , ' op ika , J u n i / J u l i E 
orange [ o K a r j / l , [ 'oKarjJ] 
25.12.88 KonKarj/, ... KarjJ, 26.01. *öKärj/, me i s t sp k o r r KarjJ, 17.06. sp E 
Orange t o K a r j j a ] , [ ' oKarßa ] 
25.12.88 tfonfcfarjj, ... Bar) / , 18.01. sp k o r r Barßn, PI, so t ä g l i c h , k o r r , 
F e b r u a r Ha 133a, 28.02. Sp E, d a n n wieder fcfarßa, 'öKafjge, se l ten 
Orangensaft 
A n f a n g Januar 89, 12.01. Sp Barjjanzaft, s e l t en 
ordentlich 
26.04.89 sp V ^ n l i c (E), 25.,26.05. sp 'ödal ic , ' o a d a l i g , ab u n d zu , sp, 
' o a d n J l C (E), b le ibt 
Ordnung 
02.12.88 ? D a tnUir j , E n d e M a i Sp E, s e l t en 
Oregano 
29.07.89 i m . ha lbsp äkokano, 'abogöLno, E, a fokäno , s p ä t e r E 
Orgel 
28.11.88 E — 
Oropax 
06.12.88 sp OKösakO, 'öKöpakO. 23.12. sp ' övöpaks . 26.12. sp E. ab u n d 
z u , auch ' o a p a k s 
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Osterei 
07.03.89 h a l b s p E, s p ä t e r s p o s t a , 21.03. s p g K - , k K ö s t a , ( - g r o ß ? ) , 23.03. 
Sp g f c f M ö s a ' a j a , g K - b le ibt , weg. J u l i E 
Osterhase 
21.03.89 s p E, ' ö s a h ö z a , ö f t e r , 26.03. s p g n ö s t a h ä z a , ö f t e r , weg 
Ostern 
21.03.89 i m k K Ö S t a , - O s t e r e i a m V o r m i t t a g 
Oval 
10.11.88 h a l b s p o f a l , o f ä l , 22.11. o l a v d l , ova l , ? ö v ä l , s p o p a k h , s p E, 
25.03. E 
Ovo 
29.09.88 E, ' ö f ö , 23.11. s p v ö k ö f ü ä ? , v ö k ö f ö ? , wo Ovo?, 28.11. s p g ö f ö , 
27.12. Sp E, ab und zu 
Ovomaltlne 
08.11.88 *ÖV9tina, 12.11. ' ö v ö t l n a , ab u n d z u , S t r u k t u r e n t s p r i c h t L o k o m o t i v e . 
18.11. O v o m a l t l n e f ü r Lokomotive", 28.11. Sp ' ö f a t l n a , - V - , 02.11. Sp ' o v a t l n a , 
erkennt S c h r i f t z u g auf P lakat , 29.03. Sp ? Ö v a t I n a , ... 07.06. ' ö v a m a t l n a , 
02.07. s p E 
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P 
Päckchen 
13.03.89 pek -pan, 16.03. sp E 
packen 
30.09.88 sp dapakt , dabakt , ö f t e r , b a k h ? a i n , pack ein, 
Packung 
30.04.89 p a k u n 
Paillete [pajEta] 
18.12.88 pajsta — 
Paket 
13.10.88 auch sp ket , °gt , h£t , N o v e m b e r se l ten . k£ t . 29.11. Sp apakgt. 
04.12. 'abaket, ö f t e r , 17.02. sp E, P i k o r r , E 
Palme 
05.10.88 im g K ö s a b a ' m a , 23.02. E 
Pampelmuse 
24.11.88 sp 'aflmCüJa, i m papalmCü J a , 28.,29.11. bapamüiza, 10.12. sp 
pambamt / a , - r n i ü j a , ö f t e r sp b- , pa m a l m CD J a , 12.01. sp pampalmCüza, 
04.03. sp pampalmüz"*3a 
Pampers 
31.07.88 b e b e - s , 07.08. pemas, ö f t e r , a u c h -ez, auch sp, 09.08. sp pErhas, 
of t . sp, 13.08. sp pembas, ö f t e r , 01.09. sp pemas, ... 20.12. sp E, b le ibt 
Panama 
A n f a n g A p r i l 89 V e r s u c h e , 19.04. halbsp E, E b l e ib t 
Pandabär 
26.01.89 tahabe a , ö f t e r , 29.01. paha, pana 
Panik 
23.06.89 E 
Papa 
4. W o r t 
A n f a n g N o v e m b e r 87 meis t Sp: b ä b ü , baba, s p ä t e r auch baba, zu verschiedenen 
L e u t e n , meist z u m V a t e r , auch zur M u t t e r ; V a t e r w i r d nie anders genannt, 
wicht iges W o r t , 08.03. bapa, sehr z ä r t l i c h , 21.03. paba, bapa, büba, bapa, 
baba, b a p a , ... 28.03. s ingt b a p i , bapa, Lautaplel. -»Mama, A p r i l auch 
z u anderen, zu V a t e r nie anders , auch bama, Kontmminm.tlon +Maraa, Ende 
A p r i l Bedeutung fest Papa, meist bapa, Aspiration n i cht d e u t l i c h , oft baba, 
Januar 89 papi, papl, M i t t e / E n d e Juni papla bei Z o r n a n f ä l l e n 
Papa gehn, zum Papa gehn 
03.07.88 sp bapaden, of t , 22.07. sp bapagen, sehr of t , ö f t e r , 31.07. papa, 
g6n papa 
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Papagei 
A u g u s t / S e p t e m b e r 88 ab und zu , 24.,27.12. Sp E, A p r i l / M a l ab u n d zu E 
Papier 
meis t Sp: A n f a n g F e b r u a r 88. = B u c h , 6, 01.03. 6 w a , 29.04. o f t 
sp b w I , abends b e 1 da!, Papier/Buch da!, b a d l a , 30.04. o f t sp b ia , 01.05. 
oft sp dabia, dabl, b l , 02.05. wla , w la , bla, meis t w - , 03.05. w i a w i a , 
dabia, t ä g l i c h , meis t b-, ~A , 09.05. sp babia, 10.05. w ia , b ia, sp bapla, 
07.06. sp bapia, Ju l i ö f t e r 'apia, t ä g l i c h , 09.08. ( h ) a p i a , of t , bla, 'abla, 
22.10. babla, ... b l a , ... 27.11. sp d a p l a , 28.11. sp E in K l o p a p i e r , 29.11. 
sp V p i a , ... 27.12. sp b a b l a , 16.01. sp E, b l e ib t 
Papierkorb 
02.01.89 p ! a k o a p 
Papiertuch 
30.12.88 p l ^ a t i ü x 
Pappe 
27.12.88 sp papa d n i n , Pappe drin 
Pappel 
18.11.88 pab| 
Paprika 
11.08.88 ?pika, 30.08. papika, 06.09. babigä, gabigä, 05.11. bablga, Kon-
tamination -»-Kohlrabi Käbihä, N o v e m b e r ab u n d zu Sp papika, 09.12. Sp 
Kablka, Kontamination, J a n u a r / F e b r u a r ab u n d zu Sp papika, papB i kä , 
28.02. sp papika, ... 17.03. sp E, pap ikxa , 02.06. sp papika, J u l i E 
Paradies 
04.05.89 sp padadlsgan, ( - » R a d i e s c h e n ) , i m padadls, 26.05. sp padad l / " * c , 12.06. 
padadlS, se l ten 
parken 
10.04.89 Sp E, ab und zu . k o r r . E 
Parkplatz 
10.02.89 pakpats 
Parlament 
03.04.89 lafament 
passen 
28.08.88 i m Schuhe passen Dir' paSta, 25.09. Sp vast, S c h u h p a ß t , 09.10. 
Sp bast , E, S i t . :dr i lckt bei V a t e r auf die Schuhsp i tze : der S c h u h p a ß t , O k t o b e r 
o f t E . 3. sg . p r ä s . Inf, 12.10. Sp pa6 TTiaa, paßt mir, b le ibt , oft , passen , 
p a ß t n icht , p a ß t , E, 17.03. das päls n i g t , das paßt nicht 
passieren 
30.03.89 Sp E. korr . 'das dar f nicht pass ieren' 
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Patrizla 
10.10.88 d i t sa i , 11.10. d l t sa i , 12.10. sp, 13.10. d l t sa i , s p ä t e r dltsajai , 14.10. 
Sp dltsajai , ö f t e r , 06.11. Sp dTtS"*^Ia, ö f t e r , sp 15.11. Sp H I a K l t S l a , 
18.11. sp d n t t s l a , ö f t e r , 20.11. sp p-, b a d K i ( x ) t 6 j a , ö f t e r sp tKltOla, 02.12. 
sp t trat f ia , 05.12. sp batKi ts ia , t n l t / l a , 13.12. sp p a t K i t / l a , 15.,16.12. sp 
batHltS la , Januar oft Sp p a t K l t / i a , F e b r u a r / M ä r z me i s t E, auch - t /"* c - , 
-tC^f~, E b le ibt 
patsch patsch! 
17.05.88 batsbatS, 22.05. Sp patS, V a t e r k l a t s c h t in die H ä n d e , 01.06. batO, 
04.07. Sp pat0, ab u n d z u , A u g u s t / S e p t e m b e r batO, pa t6 , ~tS, e r s te 
H ä l f t e 89 E 
patschen 
f r ü h e r , A n f a n g Januar 89 Sp p-, batOn, 12.02. Sp E, b a t / n , - 9 n 
Pedal 
20.03.89 im P l . Dat iv p^lduln, 15.05. im Pl badala , 16.05. sp p l ba lula , 
pa l adu i 
peinlich 
30.11.88 panl l , pahl 
Pekinese 
30.05.89 pekme ^ a , 02.06. pekme/ " * c a , dann E 
Penny 
04.11.88 paeanl, 09.11. pshi^, 14.11. sp behl ('Pfennig*?), 19.11. g€ma behl, 
gehn wir (zum) Penny, se l ten , fc 
Peppi [b~, p~ l , H u n d e n a m e 
13.09.88 pEpI, 28.09. Sp bep l , 01.10. Sp ba ip l , ab u n d zu . wenn sie 
ä h n l i c h e H u n d e sieht, 12.10. Sp bablsdas 
Peter 
09.10.88 im petahatza, petaxäza, Peter Hase, ö f t e r , sp , patÖa peta, patsche 
Peter, o.a. 
Petersilie 
17.10.88 pedasl la , 29.11. Z i l l , petaz l la , 01.12. petaz l la , nox m e a petaz l l , -a , 
Petersilie, noch mehr Petersilie 
Pfanne 
10.01.89 vaha, 11.01. sp v - , E 
Pfannekuchen 
19.11.88 fahaküixan, 18.12. fahakCQxan 
Pfau 
13.05.89 ha lbsp E, p l k o r r f a u a n 
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Pfeffer 
14.11.88 vefa, E n d e J u n i / A n f a n g F e b r u a r Sp, 07.02. Sp fefa, 16.04. Sp E 
( f~) , Sa lz , J u n i / J u l i auch p f -
Pfefferminz 
16.04.89 sp das fe fammj " " ^ , das fefa (Salz), das ist Pfefferminz, das ist Salz 
(Pfeffer), e r k l ä r t mir , d a ß es s ich u m verschiedene G e g e n s t ä n d e handel t , s e l t en 
Pfefferminztee 
07.05.89 sp E ( f - ) , ab und zu 
PfeffermUhle 
10.04.89 auch sip E 
pfeifen 
20.03.89 sp f a i f t (E) 
Pfeil 
D e z e m b e r 8 8 / J a n u a r Sp pl lO, p i l z , 29.01. ha lbsp f a l . 07.03. Sp E ( f~) , 
ö f t e r E, 25.05. sp f a l l ja, FohlerilbornAhmo z u T e i l (tailja), ö f t e r , nach 
zwe i bis dre i W o c h e n wieder E 
Pfennig 
14.11.88 sp d e m / , daen l j , s p ä t e r sp beril ( -Penny?), 18.11. sp dEriig, 21.11. 
sp perilg, 28.11. sp deriig, 09.12. sp perilg, 26.12. auch sp periig, perilg, 
21.02. Sp E ( f~) , verbessert s ich penig, ö f t e r , Sp periig 
Pferd 
A p r i l 88 hoher, z i t t ernder T o n mit K o p f s t i m m e , 20.04. e rkennt Pferd , sehr 
langes t mi t K o p f s t i m m e , Sp, 02.05. h ih i . K o p f s t i m m e , 28.07. Sp f e a d a , 
01.08. sp feda, 09.08. sp vefit, vE*t, 11.08. sp fet , 12.08. sp E ( f - ) , K u h , 
ö f t e r Sp f r * t , 23.09. Sp pl k o r r E, b l e ib t V- , ft*t, 28.02. Sp f e t l , bair , 
(Pferdl) ... 19.04. sp p l k o r r feada, J u l i sp E 
Pferdchen 
08.11.88 sp fe tsn , 12.11. fetgan, 02.06. E, featgan, dreiaübig 
Pflanze 
24.11.88 noja vantOa, van6a, — 28.02. sp f lan tsa (E), nach n k le ine Pause, 
T a g v o r h e r e r w ä h n t , 13.06. f l anzn 
Pflaster 
03.10.88 sp lasta, 18.10. sp lasta, — 31.01. im lästä, Februar lasta, -a , 
of t las ta , seit 10.03. sp E, v lasta, ab u n d zu E, lasta, 12.06. f l a s ta 
Pflaume 
19.10.88 fa iuma, 20.10. sp fa iuma, 22.02. sp p l a u m a n , im f l - (E), sehr 
s e l t en , E 
pflücken 
26.08.88 sp n ig w l k a , - v lYga, - w k a n , nicht pflücken!, 31.08. n ig fYkan , 
15.10. Sp f t k t , t unklar , ble ibt , s e l t en , ab J a n u a r / F e b r u a r meis t E 
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Pfoten 
14.02.89 E ( f - ) , 10.03. sp E, ö f t e r 
pfui deifl, pfui Teufel (bair.) 
27.05.89 i m , ha lbsp E ( f u i da iv i ) , 28.05. sp E, 03.06. sp E, ö f t e r 
A n f a n g / M i t t e Januar auch Sp f l tGa, 06.02. Sp fYtOa, 14.02. Sp E, f y t sa , ö f ­
t er , b le ibt 
Philipp 
-» Me l an i e 
17.08.88 sp f i i i - p h , s e l ten , 01.09. l i b i l i b i , ich: 'was?', f i i i p auix da iuka ln , 
Philipp auch Schaukeln, dre i l e tz t Septernberwochen weg, die be iden sahen 
s i c h n icht , 03.10. f l h ^ p , Sp baiap, 11.10. Sp E, ö f t e r f l l p , b le ibt , E, 
d e u t l i c h e Aspiration 
Photo 
11.12.88 Sp p l k o r r f ö t ö s , 25.12. sp f ö t ö 
Pickel 
18.02.89 E, Bedeutung u n k l a r , p l k a l , 10.03. E, p ik } , 22.03. a u c h Sp E, ö f t e r , 
18.06. p l i k t 
Pickelchen 
03.11.88 p ikdaöan 
piek, pieks 
18.05.88 p ig leise, p i g , 31.05. sp t l t h t l t h , i m E, p i k h , V l k h , p iekst s ich mit 
St ie fe l spi tze , 25.06. p l k " 0 , 29.06. Sp blpÖ, o f t , B l a t t p i eks t sie, 06.07. Sp 
p lp0 , 07.07. sp pitO, p id /dO (?), ö f t e r , ö f t e r , 18.08. beta pipÖ, Blätter 
pieksen, 30.08. i m p i ks t (E), 09.09. sp da p i k - 0 - t , ö f t e r 
piepen 
06.04.89 sp E 
piepsen 
26.03.89 im das piepst* das p i ks t 
Piepsevögelchen 
27.03.89 sp E, Spontanblldung 
Piepser-Telefon 
27.03.89 sp E, Spontanblldung 
piesel-piesel 
26.07.88 Sp plzal p lza l , s ieht T ö p f c h e n , Spontanbildung ?, s e l t en 
pieseln 
04.08.88 Sp piasan, p isan, i ch gehe auf die T o i l e t t e , g e h ö r t n i cht in mein V o k a ­
b u l a r , laut H a n s sagt sie s c h o n l ä n g e r pise*n, 17.08. Sp p lza l t , Pf, k o r r . 
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ö f t e r , A u g u s t oft Sp p l z a l t , auch p l z a t , 
E n d e S e p t e m b e r t ä g l i c h d a p l z a t , d a p l z a l t , 
p l j a t , p l / a l t , M i t t e Januar p l / n , p l c n , 
E. f l ek t i er t 
S e p t e m b e r of t . t ä g l i c h p l z e l t , E, 
05.10. g a p l z a t , oft , 09.11. 
28.01. Sp p l z a l t , Pf, b a l d n u r 
piller-plller 
A p r i l 89 sp E, p l l a p l la , Spont&nbÜdung, ö f t e r 
Pillermann 
21.12.88 p i i n ? a m a n , 
p i ia ju r ja , E 
se l ten , im. p i l aman , se l t en , auch E , 10.05. h a l b s p 
p iiiern 
30.12.88 b i l a n , im Laufe Januar E, M ä r z of t , t ä g l i c h , b l e ib t 
Pilot 
27.03.89 l u l j a , V e r s u c h e , E 
Pilz 
17.10.88 pl tS, 26.10. halbsp pis, N o v e m b e r o f t Sp p l t 0 , pl tS, D e z e m b e r of t , 
13.01. sp b l l tS , b a l d E 
31.07.88 p i d g a , 01.11. h a l b s p p l t s a , J a n u a r / F e b r u a r i m m e r ö f t e r E 
Pimpf 
02.10.88 b i m O , s p ä t e r s p benG 
Pin 
15.03.89 E in Satz 
Pingpong 
11.06.88 b i b a o .a. ( -b imbam), 23.06. s p b i u b a b , b i b o b , b oder b b , 27.06. s p 
b l ( m ) b a m , 10.07. s p b i b a m . F e d e r b a l l s p i e l , o f t Sp. auch A u g u s t , ab u n d z u , 
auch z u m F e d e r b a l l - , P i n g p o n g s c h l ä g e r , O k t o b e r / N o v e m b e r weg, 15.11. Sp 
b i r j a b o r j a , S c h l ä g e r , ö f t e r . 17.11. s p p l k o r r v ö p i r j a p o r j a ? , wo Pingpong (Schlä-
ger)?, J a n u a r / F e b r u a r E 
Pinguin 
27.12.88 p i r j g i u l , ö f t e r , Februar weg, 09.03. p i r j ü l n , 18.03. p i b u l n , 
19.03. p i r j b u l n , s p ä t e r Sp p i r j U l n , Sp p l i n h a l t l i c h k o r r e k t , aber m i t " S , 
23.04. p i r j ü l n , p i r j ü w i n , p l s p - s , 26.07. p i r j u w l n 
Pinnis 
14.08.88 p e r i i s , p i m i s , m i r h i s , ( h a l b s p ) n o x p i r h i s , noch Pinnis, — 
Pinsel 
13.10.88 E — 
Pipi 
04.02.88 p i p i , = piepiep, — , 24.10. p i p i , 04.02. s p b i b f , 05.02. s p pipf, 
ö f t e r , s e l ten 
Pilze 
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Pistole 
21.03.89 pastö la . J u n i / J u l i E 
PltSChe patSChe Peter K i n d e r r e i m 
N o v e m b e r 88 b - , pitOa patOa bedä, b- , - t - , 'ö fa d e d ä , p i8a paOa bada, 17.11. 
... d iu , k o m t a kaÖaduj, ab u n d z u . auch pitOa patOa, Januar 89 ... komta 
kaOa vi6a Jiü d l f a l da ts iü , 14.02. ... k o m t £ a katOatsü 
Pizza 
01.12.88 p i t - 0 a , 25.04.89 E, 02.06. i m s g : p i t f g a n , E n d e j u n i / j u l i E 
Planierraupe 
10.09.88 xaxla, s p ä t e r sp x - , h - , - a - , - i a - , - a x a t u p a , 22.09. sp x - , nax iaxaiupa, 
x - , Kiaxauipa, 23.,24.09. sp x i a x a u i p a , se l ten , 05.11. sp ?nxauipa, x i r jxauipa, 
11.11. Sp XlaxaUlpa, of t , dann weg 
plärren 
s c h o n f r ü h e r . 13.02.89 Sp DE a t , ö f t e r , auch p- , M ä r z auch Inf p l e a n (E) 
Plastik 
29.03.89 sp p i a s t i c k , 02.05. sp E 
Plateosaurus 
24.05.89 buteozaf t , badeazaft 
Platte 
11.03.89 Sp E, zu d ü n n e r M a t r a t z e 
Platz 
06.06.88 dopO, dap$e, 14.11. bat , bats 
Plätzchen 
26.11.88 lae tsc -Jan, l s t sg -^an, 01.03. E 
pling 
18.,19.12.88 sp pal ir j 
plops 
07.04.89 sp p lops 
p l u m s 
auch Sp: 02.04.88 m o m p f , b le ibt , auch ~mf, - m f , 06.04. s ehr oft mom(p ) f , 
lx b u i m f (-buma?), 07.04. momp , 08.04. m o m p , ö f t e r , 02.08. lompO 
puipa, plums, Puppe!, luipO, p lu im-pO, 03.08. sp p l oms , p l o i o i o m ( p ) - 0 , 
07.-10.08. sp pala"*°mp, o f t , 15.08. sp pa lu ims , l u ims , s ehr of t , 10.09. sp 
x a i t a bu ims, Reiter plums, ö f t e r , ö f t e r p a l u i m s / - 8 , 14.11. p i l u ims , 04.03. 
sp E, p h l u i m s 
Plural 
25.11.88 btünal 
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Plus 
05.01.89 buis, pmlms, plms, pliums, sp piuls, 27.01. E, pluis, 31.01. palius, 
plius, E 
Po 
A p r i l / M a i 88 baUiX, 29.05. bö, $ 0 , 11.08. Sp bö, a m V o r t a g e r w ä h n t . 
14.08. bö öiOen, Po sitzen, k l o p f t s i ch auf Po, 09.09. bö öiGen, b a l d E 
Poldy 
03.07.88 b o i i , buiii — 
Polizei 
13.05.89 halbsp po l i/ai , J u n i / J u l i E 
Polster 
04.01.89 a u c h sp pol/ta, polsta, polsva, 14.05. polsta, 07.06. sp po l s ta 
poltern 
14.01.89 E, 20.03. sp E ( po l ta polta), 01.06. sp E 
Polypen 
18.06.89 pöldypip — 26.07. halbsp E 
Pommes frites [pomfKits], Cpomas] 
M i t t e Januar 89 im, 08.02. Sp E , beide V a r i a n t e n , fK l tO , 22.02. E, Jun i 
o f t pomas 
Poncho 
28.02.89 poo 
Ponny 
19.06.88 pD -ni , bob l , Ge/enlc? , 21.02. h ö r t es, f rag t ö f t e r danach , 22.02. Sp 
sdas da?, dann halbsp poni, ohne Gelenk, b a l d E 
Porsche 
08.10.88 poaOa, 09.10. bKöda ( - » B r o s c h e ) , 16.10. auch sp böGa — J u l i / 
A u g u s t E 
Portemonnaie 
27.10.88 m o s t a n e \ 02.11. halbsp mötamone, 01.12. po^anS , 25.12. badöni, 
b 6 d ö n l , 20.01. sp p o a t a n e , of t , 21.02. pcWane, s ehr of t , 28.04. po ^ a n e , 
s p ä t e r halbsp E 
Post 
Januar 89 im, Februar auch Sp E 
30.06.89 sp postböt, dann E 
Postkarte 
19.04.89 sp poskuta (E), 22.06. sp E 
Pott, Toilette 
09.05.88 b A t h b A t h , 05.08. bot h , k o r r , 08.08. sp pa"*°t, 08.03. im aufn P o t f 
?aUifa p 3 a t , ö f t e r , b a l d E 
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praktisch 
29.12.88 p B a k t i / ^ 
Pralinen 
07.02.89 bä l i r l 
Preis 
22.11.88 E, 26.11. sp korrE, 05.12. Sp E, ö f t e r 
prima 
03.10.88 Sp blma, p lma, F e b r u a r / M ä r z ab u n d zu Sp, 07.03. Sp b lma, 
08.03. Sp E, sehr of t 
Prima Lutschbonbon K i n d e r r e i m 
22.11.88 sp 'aia vamaf ta tä , of t , auch s ta tu (E) 
Prinzip [ p H i n t s l p ] 
19.03.89 p n i n t / ^ I p , - i ^ p , p n a n - , 
probieren [ p K o b l n] 
31.08.88 sp bian, 11.09. sp xian ( - » n u i e r e n ) , O k t o b e r o f t s p b ia, b lam, 
06.01. Sp pKDpK l a n , pKDpK l a t , so ö f t e r , Imperat iv + m a l . o f t , 25.03. Sp 
p K D m I s K a n , o f t p K 3 p K i a n , n o c h Januar 90 me i s t p K D p H I a m a l , p l * 3 p K I a - , 
etc. , i m s tets E, Sp s e l t en 
Professor 
26.07.89 bßfesa, bßfesa, pKofesa 
Prost 
03.10.88 bHOSt, 08.10. bKOKSt, meint die B r u s t , 25.01. pHÖSt, ö f t e r , 
auch E, nach ein bis zwei M o n a t e n weg, e r se t z t d u r c h ' zum W o h l * 
ps!, pst! 
07.04.88 pS pS, dann p§, p h 6 , p-, feucht , wieder pS, M i t t e A p r i l , 25.04., 
pC, F i n g e r vor M u n d , w ä h r e n d und k u r z nach Z u s a m m e n s e i n mit O m a , 13.05. 
p£~* s, F i n g e r vor M u n d , w i r d leiser, ab u n d z u . + F inger , 27.05. pS, 29.05. 
p C t h , w i r d leiser, 03.07. i ch f l ü s t e r e Papa s c h l ä f t * , sie Sp pct , 07.08. pS, 
p^CSt, J u l i oft k o r r , Sp pC " * s t , A u g u s t o f t pC, E n d e A u g u s t / A n f a n g S e p ­
t e m b e r sp p c t h ! , b le ibt , 01.12. p / t , la iza za in , pst, leise sein 
Pudding 
21.05.88 m iun t i , 22.05. b- , p iu la l , - i l , - d l , 07.08., 08.08. puidek, 23.08. 
ptuxdi , 31.08. ers t i m . dann sp puida, pu ik i , bu ik l , btukir j maxa, Pudding 
machen, 01.09. läda ptuki, Schokoladenpudding, l e a p tuk i r j , leer Pudding, 
06.09. p iud in , 17.09. ha lbsp ptudl , 22.09. sp p tud l , puidirj, 02.10. p tukd l , 
p tukd lk , J a n u a r / F e b r u a r E, auch p u d i r j , 05.04. Sp pQdlrj, püdi r j , s p ä t e r E 
Pudel 
02.06.89 piüdal 
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Puder 
07.05.89 Sp E, die hier ü b l i c h e Beze i chnung f ü r fe in ausges iebten Sand 
puh! 
17.03.88 b 
Pulli 
15.03.88 baia, 
23.06. b i u i i , b l i , 
oft . 31.07. p u i i i , 
Pullover 
11.11.88 sp lö fa , 
20.03. b iu i tu , b tu ia , pu i ia . w i r d zu b i l a b i l a p i l a (Lautspie l ) . 
24.06. sp b i u i i , b l i , 06.,07.,08.07. sp b i u h , 24.07. sp p u i i i , 
oft b i u i i , b le ibt . N o v e m b e r meis t p- , Januar E 
16.11. sp a lo fa , ' u i l o fa . 02.12. ö f t e r Sp p U l i ö f a , ab u n d zu . 
03.05. Sp E, b le ibt 
Pullunder [ p o i u n d a ] 
04.03.89 p l u n d a , Juni im E 
Pulver 
04.05.89 sp E 
Pumuckl 
25.09.88 sp m i u k l ö f t e r , s p ä t e r im m tuka l . 23.10. 
16.12. auch Sp pUimiuk|, ö f t e r , 
ö f t e r Sp E, b le ibt 
Punkt, Punkt, Komma, Strich K i n d e r r e i m 
17.,18.11.89 pujrj(k)t, smc, - JKIC, - s t t f ig , 
ab u n d z u , Sp, 
p iupmp iuka l , sp pu ipmiuka l , 
10.02. Sp E, d e u t l i c h p h , 
22.11. 
M ä r z p u r j k t p u r j k t koma" 
mönz ig , 19.01. p iunt goma 
•®/-n- / " ^ t B i c / J t K - fgat ig is dhic f e a t i g damön, 
das m ö n t a z i c / - z i g 
Punkte 
09.08.88 pui fhpa, O k t o b e r ab und zu sg sp pu in t , 12.11. sp pturjta, 16.11. 
sg piurjt, b iunt , p tunt , 17.11. sp piurjt, f l l a piurjta, Punkt, viele Punkte, k o r r , 
19.11. pUirjkt, 16.12. Sp ' a m pUint, verbesser t s i ch pUinkt , M i t t e Januar pUint, 
p u n t , M ä r z E 
pünktlich 
25.12.88 ptnt l ig , pir jktl ig, Januar E 
Punky 
30.11.88 parjkT — 
Puppe 
A n f a n g M ä r z 88 p, 6, ß, pba, b 3 v a, p ß v a . 
6 \ 13.03. bapLU, b le ibt , fast t ä g l i c h , 
09.05. sp biupa, 13.05. sp b i u p h a , 14.05. sp b i u p h a , 18.05. p h i u b a , 24.06. 
Sp btUpa, « buuba, B l u m e , 25.06. Sp blUpa, t ä g l i c h - p - , -b~, se l ten p-, 
11.07. pUipa m i t , w i l l Puppe m i t n e h m e n . 12.07. buiba m i t , of t , 27.07. Sp 
12.03. papiu, papa, da papiu, bapiu. 
A p r i l / M a i b a p h U l , 08.05. sp b m p n i ü , 
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p lupa, A u g u s t / S e p t e m b e r ö f t e r , ~3, 31.12. Sp p l k o r r p lUpan, Januar E . 
Lautapicle p u p l , p l p l , se l ten p Y p I 
Puppenwagen 
13.03.88 ptuprnvöLgrj, ö f t e r . E, - g a n 
Pups [ pups , püps ] 
15.02.89 Sp pOpS"*A M i t t e M ä r z Sp E ("U"), o f t . b a l d weg . S e p t e m b e r ab 
u n d zu 
Purpur 
02.07.89 b u a b u a , - b - , 
Purzelbaum 
20.10.88 puiaöabauim, 14.11. sp ötüöüibauim, 14.,15.11. sp pCüöabauim, ö f t e r , 
D e z e m b e r pUlOabaUim, 11.05. Sp E, p u a 0 | - , 12.05. du^ÖalbatUm, J u n i auch E 
pusten 
02.06.88 btüzda, 31.08. Sp vCÜ0n, 12.10. Sp VtÜStan, ab u n d z u , D e z e m b e r 
sp piüstan, ... E ... 17.06. pü3~*Jmu, pust mal 
putzen 
19.05.88, 02.06., 03.06. biuGe, buiöan, buiöin, buidöen, bu idg - , s p ä t e r bui0ä(n), 
06.06. bu id -öe , 08.06. bu iön (?), 10.06. sp b iud -Oan , 22.06. sp p u i d -Oa, L a p p e n 
in H a n d , 25.06. Sp b t U 0 £ , - e , Papier z u m P u t z e n , ö f t e r , 12.07. bapa btudl , 
Papa putzt (Zähne), o f t biuÖa, 24.07. sp biudöa, o f t , ab u n d z u , auch sp, 
15.08. nftza pUlOa, Nase putzen, 04.09. Sp pU10£n, S e p t e m b e r / O k t o b e r ö f t e r . 
03.11. sp pu i/t , 18.11. sp pu i t s t , deut l i ch , a u c h p u i t / t , ö f t e r , 29.11. ' a iena 
puidGt, - puitOt, - p iu t/ t , Annalena putzt, ö f t e r , 01.01. k i n d a puitOtan, s t o t t e r t . 
Kinder putzen, b a l d auch - u -
Putzlmaus 
28.01.89 ptuOimaius 
Putzlappen 
21.12.88 sp p iutOlapan, 20.02. puGlapfp , p u t o l a p f p , ... 27.03. sp p ü t / ^ c -
laprn, p u t s - , J u l i E 
Putzmittel 
11.03.88 ptutsmata , ptutsmita , E 
Puzzle C p h u z j ] 
25.01.89 ha lbsp ptudl , t ä g l i c h , auch Sp, - U - , - t u - , - S - , - 0 - , M ä r z E, b le ibt 
Puzzle-Teil 
11.02.89 sp puz j t a i k , - K u c h e n t e i g , 19.02. ha lbsp p u z j t a i l a , - t a i l j a - T e i l . ab 
u n d zu . M ä r z E, b le ibt , dann - t a ^ M j a n o c h M a i t r o t z verbes sern , von 'wo ist 
denn das T e i l hier' 
Pyromane 
27.11.88 gKosmäna, tK iomäna, tneornäna, mtKamäna, DKiuigamäna, bKtgamäna, 
bKtgmäna 
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Q 
Quadrat 
28.03.89 dKät 
quäken 
11.06.89 sp kvekt (E), o ft . f l ekt ie r t 
Quakl 
01.05.89 väki, gäki 
Quark 
12.08.88 göLk, gak, 17.08. gäk, 25.01. väk, M ä r z E 
Quarkstrudel 
23.02.89 vakdüdj, k-, k w ä k d u d | 
Quatsch 
30.06.89 ha lbsp gat/ 
Quatschtante 
30.04.89 vat f " * g tanta, ab und zu , J u l i E 
Quatschweib 
02.07.89 vat^ v a i p 
quietschquietsch, quietsch 
13.11.88 sp k w l k w l t j , 14.11. sp vT-, k l - , k v i t / t , 23.11. da v l t j \ der quietscht, 
12.05. d e a k v l t / ^ t , Ju l i E 
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R 
Rabe 
04.09.88 halbsp xaba, xaba, im xaba. 05.10. xäba. vö xäba?. wo Rabe?. E, 
Kuba zön, Raben sehn, K - , xaba ? öban, (da ist ein) Rabe oben, 06.10. sp 
xabaxä ( - »Barbara ) , Käba väs, Rabe war's. o f t E, 25.10. sp xaba, o f t . 19.11. 
Sp Kdpa, 20.11., meis t E 
Rabe/Krähe 
14.01.88 Sp bDa, boÖL, bß , m i t keh l ig i r rauher S t i m m e , onomatopoetische Spontan-
bildung, h ö r t die K r ä h e n i m W e s t p a r k ; auch f ü r L ö w e n , imi t i er t so kurzze i t i g 
H u n d e b e i l e n 
Radiergummi 
f r ü h e r g iurhl , 02.12.88 K i a d i u m i , 08.12. sp K l a g i u m i , d - , b le ibt sp g u r h i (E) 
Radio 
01.10.88 xaxa?ö, 02.11. Kadciö, 03.11. sp , 04.,05.,06.11. sp Kädiö, - i c ö , 
Köidclö, Kudclcö, n a d c ' ö , o f t , 08.02. K ä d D j ö E 
Radi 
24.05.89 i m . Standard -1, 26.05. Kudal, 07.06. Sp Käd| , s e l t en 
raffiniert 
12.06.89 E 
Rahmsoße 
19.03.89 K u m / " * c ö s 5 
Rainer 
12.12.88 Haina, Sp 'aha ( -Anna) , 19.12. Sp traina. Januar E. sehr se l ten 
Rakete 
31.12.88 gapaketa ( -Paket) . 02.12. sp 'abaketa 
Rand 
03.06.89 sp E, k o r r 
rascheln 
-» Suae , l iebe Suse 
25.06.88 dü i fa , l lba diufa - taÖal, 02.10. ... KaGa dö, raschelt (im) Stroh, 
05.10. ... Ka6a K Ö K Ö , 23.10. Ka6a vuidCü 
Rasenmäher 
26.05.89 sp E 
rasieren 
04.08.88 sp xean, 11.09. sp xlan, 20.10. sp x ian, 24.10. papa xlat, 29.11. 
sp K i ^ td i g , K i s t dz ig 
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Rassel 
20.12.88 bed/b?aBas|, Babyrassel, mas j , sp mas|, s p ä t e r E 
ratschen [ B a t / n ] , 
29.09.88, November ab und zu , 05.12. Sp BatOnatO, o f t 
Rätsel 
25.03.89 dnets} ( -Brezel) 
Rattemaus 
05.06.88 sp 'ama Ba tamaus . - t - , onomatopoetische Spontanblldung 
rauchen 
17.10.88 KauiXan, November l-2x i m , 05.12. BatUXt. Januar E, s e l ten , 
dann ö f t e r 
Raupe 
19.06.88 gaka (?), 27.06. dapda, 14.10. sp öaiuba ( -Schraube?) , ö f t e r sp 
öaiuba, 27.10. sp natu-pa, M ä r z / A p r ü E 
Raupe Nimmersatt 
30.04.89 d l Haupa nirhanaz, ö f t e r i m E, 12.06. sp E , ö f t e r , auch - z -
raus 
18.09.88 Sp BaiUS, vorher i m m e r runter , Januar E, 20.05. Vl l BaUC, will 
raUS. a l b e r n 
"rauschen" 
29.03.89 Sp BOICn, zu G e r ä u s c h ' , Spontanbildung 
rausgehen 
20.11.88 papa ggt Baius, 25.11. ge Baius!, meint komm rein!, 28.11. mama 
7atux na iusgen , 02.12. sp Baiusgenan, auch E 
rausholen 
30.11.88 b l fmakan z ö g e r t ha iuholn , k l appert a m B r i e f k a s t e n d e c k e l , b le ibt . 
Januar E 
rauskullern 
20.02.89 sp ' a u s a k u l a t 
Ravioli 
10.03.89 auch Sp Ba la lö l l , Ba lö l l , kanönl , weitere V e r s u c h e 
Rechnung 
14.04.89 ha lbsp BEcdurj ( -Richtung) 
Recht 
28.01.89 im hat er Recht' hata Be / t 
Rechteck 
22.11.88 B E C B E C , BEc^aec, B E C - ? E k 
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rechts 
23.10.88 Ke - k s , KEXtS, 27.10. Sp K80, Kegt, N o v e m b e r ab u n d zu KE0, K E 0 
Recorder 
28.06.89 sp ba lkoada 
Regenschirm 
27.11.88 sp K e g a d l a m maxstCü, mama?, e t w a was machst Du mit dem Regen-
schirm, Mama? 
Regenwetter 
17.04.89 Kegnveka, - p - , ö f t e r . Lsutapicl 
Regenwurm 
18.03.89 K e ~ ~ n v u a m, dann , auch sp, K e g g v u a m (E), p l k o r r sp K e g r j v u a ma, 23.03. 
sp E 
regnen 
28.06.88 gedag, g€dak, s e l ten , 26.07. Sp ( , ) e g ( l ) e t , -It , s ieht Regenjacke , 
27.07. 'ehet, eg la t , s p ä t e r eg i t , ö f t e r , 02.08. eg fet, eg ^ t , 03.08. sp gegat, 
20.08. sp g ika t , s p ä t e r sp Kßgat, 27.08. sp gegnat, gegnat, geget, geg i t , 
ö f t e r Hegat, 04.09. Sp gegat, o f t , N o v e m b e r / D e z e m b e r Kegat, M ä r z 
sp Kök - na t , meis t Kegat, 14.04. sp K6k - n a t , ... 04.06. sp neonat (E), so ö f t e r 
Reh 
11.05.88 sp de, 06.06. kxe, 16.08. sp xxa, im Bega, 23.08. Ke, 27.08. sp 
he, E n d e 88 E 
reiben 
13.01.89 Sp E, 12.02. Sp E, 23.02. Sp Ka ip t Zig (E), re ibt s i ch die A u g e n 
reichen, genügen 
17.10.88 sp Kaigt (E), 15.,16.12. 'ains Kaigt , 22.12. sp 'a ins Kaigt , E, b le ibt . 
J a n u a r of t , E, 28.03. ' i g Kaig~*-ft, ' igtKaig^-ft , es reicht, ö f t e r , E , 10.09. 
sp K a i g - t h 
Reifen 
05.09.88 x - , hai fan, 06.09. sp ?aifa , 07.09. sp zai fa (-Seife), im K - , 08.09. 
sp za i fa , fraifa, 09.09. sp za i fa , im xa i fan , 05.10. za i fan , 06.10. E, 12.10. 
sp E, ... auch i m . E, 28.02. k n a l j , K r e i s , ... 13.03. sp E 
Reiher 
26.06.88 Kaja, 03.10. Kaja 
rein 
10.08.88 sp E, k o r r , o f t . t ä g l i c h , 27.08. hia x a m , hier rein, E n d e A u g u s t 
x a m , xain, September X~, ö f t e r , E n d e des Jahres auch E 
reinlatschen 
05.04.89 Kainalöt/t 
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reinmogeln 
06.05.89 im Pf 'a inmögn 
reinpassen 
15.11.88 past n i c t K a m (E) 
Reis 
16.08.88 sp 'a is, hais , " a i s , 19.08. sp xais , E, 'axais , 07.09. x - , E, me i s t E 
Reißverschluß 
13.10. d a i v ^ l i u s ( -drei , v ier ) , daivaltus, , 17.11. sp KaiOal ius , 18.11. sp 
Kais^-fa l iu j , 03.12. Kaisval ius, Kaisal ius, 16.12. sp Kais~*-fa altus, b le ibt , 
M i t t e M a i Sp E 
reiten 
10.02.89 sp Ka i tn 
Reiter 
- hoppe hoppe Reiter 
02.08.88 hai ta , ... 20.08. Ka i ta , - R e i t e r p l u m p e ab 10.09. X-, K, Sep tember 
of t hopa Xaita, E n d e 8 8 / A n f a n g 89 E, Xa i ta 
Reklame 
16.01.89 gekana, 10.02. k jk lgama, 19.02. k l ama 
renn-renn 
17.02.89 sp KEnvagn, max t KEnKEn (E), Spontanblldung 
Rennauto 
22.06.89 sp E 
Rennwagen 
17.02.89 KEnvagrj max t KEnKEn, Rennwagen macht renn-renn 
reparieren 
16.08.88 & e a ka , 27.08. Kian, s p ä t e r sp xsan, - n ahen , i m x ian, 28.08. sp 
X i a n , 29.08. papa Xian, 30.08. Sp X i a n , ab u n d z u , Sep tember sp, 
22.09. sp x - . Kepaxiat, 27.09. sp x a b a x i a n , 29.,30.09. sp x l a n , x l^ t , ab 
und z u , xian, 16.10. xabadian, - t , ... x lan, 25.11. 'abaxlan, - p - , 
14.. 15.06. operieren: 'DpaK l a n 
Rest 
s c h o n f r ü h e r , 24.04.89 Sp k o r r K E S ^ t 
Revolver 
19.12.88 'aöavolva. volva. v o l v ^ a 
Rezept 
10.03.89 zKEt, halbsp z " 3 s t 
Ri Ra Rutsch K i n d e r l i e d 
09.11.88 sp Kl K a K u t - J , 26.11, sp K l K a K U J t J fanan ... ' a isabanan. ö f t e r , 
17.01. K l K a K u i t J vi* 9 f aKan m i ta ktutj" ' a izanban, 17.03. sp K l K a K a k , sp K u t J 
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(E), 27.03. K i K Q K U t | " * s v i a fama m i t a k u t / " * c fama m i t a 'a izanbdn rnrnj^n V a 
' ams tadam B l K u K U t / ^ , J u n i / J u l i E 
richtig 
04.10.88 Sp V e r s u c h e - X - , Sp 'exdiun ( -r i cht ig m m . KontamlxiAUon, mit Richtung)* 
05.10. sp uekx ix , 08.10. sp 'exdiurj, ö f t e r sp Kigdiurj , 22.10. Kig"*-f d iun , 
N o v e m b e r t ä g l i c h . 25.11. Sp K l C ' ^ t i g " ^ , 06.12. Sp Kigt ig (E), 18.01. Sp 
Kigddda, r icht ige , 21.01. Sp E, ... 29.03. Sp Kigt igk , FehlcrUb^rnaJuno von 
P l a s t i k 
Richtung 
30.12.88 sp 'aha K i j t i u n 
riechen 
12.10.88 x iax ia xlgan, 11.11. sp tngan, 16.11. sp E, ab und zu , 28.12. sp E, 
ö f t e r , f l ekt ier t , meis t E 
Rinde 
05.01.89 K iha 
Rinder 
26.09.88 x i n a 
Ring 
28.04.88 an, 22.07. im ein Ring* aüir), 03.08. sp? E, 02.09. Kirj, s ingt 
ß i r j a , 14.09. Sp Xaifl Xirj. le tzteres i m , se l ten , k a u m . 06.11. Sp pl k o r r 
E, 16.11. Sp p l k o r r E, 20.12. Sp p l k o r r Kirja, ... 01.03. Sp E 
Ringel Ringel Reihe K i n d e r l i e d 
08.10.88 sp Kirja mrja naja, A n f a n g N o v e m b e r Kirj} Kirjj Kaiha/nai ja z i0a 
hoia , lajalaja, laja, 03.11. Kirjl Birj} Kaiha z in te , 04.11. ... z in ta kiha vaia, 
ö f t e r , 12.11. h o i a b u i i , 16.11. ziöa h o i a b u i j Kiufa 'aia h u a / h u i / h u i / , - b u i j -
bu i/bu i / , ... b l i a bu i iabu j j , - 6 , KtÜfan aia hlU0, E n d e N o v e m b e r / A n f a n g D e ­
zember . E n d e D e z e m b e r .. . hant . . . . s i n d 
Ringel Ringel Rose K i n d e r l i e d 
29.12.88 sp Kirjal Kirjal k ö z a , 30.12. Kirjal Kirjal d ö z a . D o s e , Januar Köza, 
KÖZ3, 06.,07.02. KÖZ_3, Köda, n o c h M ä r z oft . d e u t l i c h al le S ib i lanten gel i spel t , 
Kirjal Kirjal Köda Oäna ' ap i -köda f a ( l ) g a n u n fag iOmain ig 'aia k i n d a / - n Oetöan 
d ig , 21.03. Kirjal Kirjal Köda ... ' y b a m o a gan l em la in g lax tan zo l /najan mS 
Ringfinger 
25.09.88 Kirjfirja, 28.05. i m , halbsp E 
Ringlein, Ringlein K i n d e r l i e d 
09.01.89 Kirjglain Kir jglain diu v vandan 
Rippen 
26.12.88 E 
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gerissen 
s c h o n f r ü h e r , 02.09.88 Sp ' i s n a t f l s a n . 'gebrochen*. se l ten 
Rita 
10.08.88 ' ita — 
ritsche ratsche 
26.09.88 s p naOa naGa bhöt, 29.09. s p naOa tfaOa 
Robbe 
21.12.88 E 
Roboter 
29.08.88 K o b / d babbel b o t a 
Rock 
05.01.89 E, 24.01. a m n o k m a x a n , einen Rock machen, mi t H a n d t u c h , 21.03. 
E, s p ä t e r Sp E, 17.06. E 
rock you C p k j ü ] 
05.12.88 v a k j i u , Kat jCü 
Rohr 
01.02.88 K , — , 02.03. S , &oa, S o , fast t ä g l i c h , S a , a & a , ß o a , H D , 07.03. 
HO, eher ungerundot. a & , a & a , K D , K 5 a , auch Sp, wenn sie das R o h r s ieht 
ß o a , o f t , 12.05. ß o a , 14.06. ß o a , ö f t e r , 04.07. s p h ß o a , 14.11. h a l b s p K o a 
Rolle 
26.02.88 ß , s p ä t e r aj_a. — , 15.09. auch s p x a " > ° i a ' > e m a x a n , ö f t e r x o i a , 
N o v e m b e r K - , 22.11. Sp p l k o r r f i l a KDian, 13.01. Sp p l k o r r f i l a KDlan, 
fast t ä g l i c h , B 
Roller 
11.11.88 h a l b s p K o i a 
Roller Roller ratatat K i n d e r re im 
17.09.88 Ko i a Katätat, 26.09.. 27.09. x u i l a x u i i a Kata (-Rolle) 
rollern 
22.11.88 sp E 
Rolls Royce 
04.09.88 XDIXOI 
Rollschuhe 
01.03.89 auch h a l b s p E, lx Kal jüa , verbesser t s i ch E, 07.03. KO1C"* j üa c^hn 
dag"*-f, Rollschuhe sind das, ab und z u , s p , 08.05. s p E, sg k o r r 
Rolltreppen 
01.01.89 h a l b s p K o l t K e p a n (E) 
rosa 
08.01.89 K ö s a , KÖSÖL, 10.01., 11.01. s p k o r r , auch E 
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Rosen 
07.06.89 E 
Rosine 
18.11.88 B ö / l n a , sp z l n a , J lna, 19.11. Bö / l na , 20.11. s p B o s l n a n , 24.11. 
B ö c ^ A n a n - h ä m - d ik, Rosinen haben (ein) Stück, o f t , auch f ü r A p f e l s i n e n 
(30.11.). ... 17.02. Sp E, J in i , 3 breit , Lautaplel. ö f t e r 
Rösti 
02.07.89 E 
Rowdy Cnau di3 
02.07.89 s p E 
rot 
05.08.88 Sp BOta n ä s a , nclsa gOta, rote Nase, Satz aus B i l d e r b u c h . ö f t e r , 
19.09. E gBöt E, 08.10. haOa Böta naza, hast Du rote Nase, ab u n d z u , 
19.10. Sp XÖta f ir ja, die N a c h b a r i n hat rot lackier te F i n g e r n ä g e l , N o v e m b e r 
ö f t e r E. se l ten k o r r e k t , 02.12. Sp k o r r E, Jetzt i m m e r ö f t e r k o r r . A n f a n g 
Januar meist , M i t t e Januar i m m e r k o r r e k t 
rubbel/n 
28.08.88 Btubal, Btübal. 29.08., 01.09. s p B u i - be l , 14.09. s p xu iba l xu iba l , 
Januar E 
Rübe 
31.07.88 B t - be , N o v e m b e r / D e z e m b e r Sp in L i e d , 31.12. B t b a n 
ruber 
23.11.88 Sp da B t b a , k o r r , 26.11. s p k o r r x t b a , 25.12. Oatuma B t b a , schau mai 
rüber, 30.,31.12. Sp da B t b a , meint 'da d r ü b e n * , ö f t e r 
ruckeln 
06.06.89 s p E 
Rücken 
c a 14.10.88 im , 16.10. s p B t k a n , meint Bauch", 19..20.10. sp B t k a n . 27.12. 
' anena max B t k a n , A liegt auf dem Rücken, ... Januar E 
Rückenschmerzen 
14.05.89 sp h a p BY k n / " c m £ a t s n 
Rucksack 
31.01.89 sp B u i k z a k , E, 01.02. s p z a k , B iukzak 
rückwärts 
18.03.89 E, - t j ^ 
rufen 
12.10.88 s p b e k a x i ü f a n . Bäcker (hat) gerufen, ab und z u . Januar auch E 
Ruhe 
02.09.88 Sp l as d l XtÜa, laß die (in) Ruhe, meint ' l a ß m i c h in Ruhe*, hat d e n Satz , 
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den i ch i m m e r sage, im K o p f , 0 1 . 1 0 . Sp KÜjhd, K t Ü w 8 , ab u n d zu . ab M i t t e 
O k t o b e r of t , l a s d i K C Ö w 9 , 1 6 . 1 0 . las d i K i ü w a , n a i n a i n v i n i c K i u w a , neinnein, 
Will nicht Ruhe, N o v e m b e r oft , Januar E 
ruhig 1 . A d j e k t i v 
D e z e m b e r sp nuxic, 1 2 . 1 2 . m e n / , ?aba KIUIC, Mensch, (hier ist es) aber ruhig, 
2 6 . 0 2 . l ä f K U i k , schlaf ruhig, E 
ruhig 2 , adverbial 
2 6 . 0 3 . 8 9 ö f t e r Sp in S ä t z e n wie k o m m ruh ig raus', ab u n d zu 
rühren 
0 7 . 0 4 . 8 9 Sp E, ö f t e r 
Ruhrgebiet 
2 5 . 0 3 . 8 9 p u a b a p l l t 
rukediku 
1 4 . 1 2 . 8 8 t i u k a t i ü 
rumhampeln 
0 2 . 0 7 . 8 9 sp E 
rumlaufen 
s c h o n f r ü h e r , 2 4 . 0 3 . 8 9 sp E 
rumpeln 
1 7 . 1 0 . 8 8 K u i m p a l t , 2 2 . 1 0 . n i umpa l t 
rumplatschen 
0 7 . 0 5 . 8 9 s p E 
rumspielen 
2 1 . 0 1 . 8 9 sp H i u m s p l l a n . - u - , j u n i / j u l i E 
runter 
A n f a n g Jul i 88 \ u n d a , 0 3 . , 0 4 . 0 7 . sp u i n d a . 0 8 . 0 7 . sp b iu ta . tunta. t ä g l i c h . 
2 2 . 0 7 . 'u i te , 2 6 . 0 7 . sp meis t 'm te , s e l t en K u i t e , 2 9 . , 3 0 . 0 7 . Kül te, -de, o f t , 
t ä g l i c h , 0 5 . 0 8 . s p KLÜnta, t ä g l i c h , 0 9 . 0 8 . s p K iunta, t ä g l i c h Kiunta , 
K l U n t a , M i t t e / E n d e A u g u s t E, auch rauf, 2 2 . 0 8 . Sp durch, of t X", 
2 1 . 1 0 . x u i n t a f a l t , 2 3 . 1 0 . x u m t a v ö f a n , runtergeworfen, of t x i u n t a f e l t , 
1 2 . 1 1 . sp feit K iun ta 
runterfallen 
seit M i t t e O k t o b e r 88 - f a l t , 0 6 . 1 2 . sp K iun ta fa ian , Pf, 0 7 . 1 2 . sp B iun ta -
f a l a n , Pf, 2 0 . 1 2 . BUintafeldat, 3 sg p r ä s , J a n u a r / F e b r u a r o f t Pf KUn ta fa l t , 
1 8 . 0 2 . s p K u n t a f a i a n 
runtergehen 
1 9 . 1 1 . 8 8 sp Hiuntagenan 
runterplumsen 
2 3 . 1 1 . 8 8 sp Ktun ta lap l iumst , se l ten , 0 5 . 0 2 . ha lbsp t f u n t a p l u m s t 
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Rüssel 
s c h o n f r ü h e r , 23.05.89 Sp BYS -^al, i m E 
rutschen/Rutsche 
25.05.88 sp \ u t a k ö f t e r , \ u s a k , 30.05. sp uiÖa, 06.,07.06. s p \u - 0 a , - k , of t , 
09.06. s p \uGa, 03.07. ' u i d -Oe , - a , 08.07. s p \uÖa, 11.07. s p 'üJOe, 
l ä ß t Puppe an W a n d r u t s c h e n , t ä g l i c h , A n f a n g A u g u s t HU409, - Ü J - , - £ , 
t ä g l i c h , 20.08. Sp BUlGa, Puppe r u t s c h t an W a n d , 02.09. Sp BUiGt, ö f t e r . 
S o c k e rut scht , ö f t e r BiuGan, 05.10. ' a n e n a ? a u i BiutOt, A rutscht auch, 
ö f t e r , auch R u t s c h e n der Socken , 09.11. Sp K l KCL K U i t - J , B U l t J a . 15.11. 
höOa 'iÖaBiutGt, Hose ist gerutscht, b le ibt , 28.12. t B - , j B i u m f BiutOt, 
Strumpf rutscht, ... 18.02. s p BU tGt , i m n u t j ^ t , J u l i E 
ruut [ r ü t ] , P lat t , raus 
20.10.88 B i u t , 18.11. Btut 
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s 
Sabine 
30.12.88 halbsp t lna ( -Chris t ine) , zablna (E) davesta ? e f l . Sabine (ist die) Schwe-
ster (von) Evi, 27.01. E, zablna, ab u n d zu , sp, E 
Sachen 
02.09.88 mamis zaxa, Mammis Sachen, — , 02.10. zaxan, sp zaxan, 04.10. 
zaxan (E) t rain t i ü n , Sachen rein tun, ab und z u , E 
Sack 
01.12.88 halbsp Jak, 02.12. sp Jak, E. 24.12. sp zaka, Jaka, 25.12. sp 
zaka, 19.01. zain 3ak, sein Sack, E 
Saft 
11.07.88 sp dap6, o f t , 10.08. zafOt, 12.08. zafOt, za f t , ö f t e r , 03.09. E, 
19.10. E, 20.10. sp E, 22.12. sp E, b le ibt 
saftig 
08.04.89 ha lbsp z a f t i k 
Säge 
21.01.89 Sp ZEga, zu K a m m , mit d e m sie s ä g t 
sagen 
14.08.88 A : Z O S 3 ZOSa, ich. sie kann ja " S o ß e " sagen*. A : ZOSa zaga, 29.,30.08. 
t o p f zagan, ö f t e r , 17.09. K i u n t a zak, ich sag xrunter\ w ü t e n d , ö f t e r 
... zäk t (E), 03.10. dtÖägan. 'tschüß* sagen, o f t zägan. zak t (E), 09.10. 
b o m bom zak t de 'mi l , xbombomx sagt der Uli, 
Sahne 
14.08.88 zana, se l ten , nie, 22.09. säna, E, ö f t e r . ab u n d zu , 22.10. Sp 
E, J o g h u r t - R e s t , N o v e m b e r ö f t e r , b l e ib t 
Sahneflasche 
23.02.89 Sp E, meint S c h a m p o - F l a s c h e ' 
Salamander 
30.05.89 3alamanda, jamomandd 
Salami 
27.05.88 marfn, 29.05. mami , ö f t e r , dann 'arhi . ö f t e r , d a n n wieder marh i , 
22.06. l am i , ' a läm i , 'a lami 7esan, sp 'a lema ( - » A J e n a / A n n a l e n a ) , se l ten, 03.09. 
l a m i , sehr se l ten , 15.01. Sp l äm i , ab 19.01. me i s t E 
Salami-Wurst 
01.03.89 'ablbüast . 2x. t r o t z 2x M u s t e r 
Salat 
09.05.88 dat , ö f t e r , 12.08. lät , 02.12. la t , dalat , 27.12. E, 06.01. sp la t , 
lad, E, 08.02. sp zalat , ... 25.05. sp lat , 03.07. sp E 
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Salbe 
26.01.89 zalba. zalba, 30.01. E, zalpa, zaiaba, 02.02. sp E 
Salto 
06.12.89 z -3a l t ö 
Salz 
28.08.88 zaltO, i x . 02.10. zaMtG, ö f t e r , s e l t en , k o r r e k t . sp erstes 
M a l wahrsche in l i ch 16.11. g B Ö S a S s a l t S , 17.11. Sp ZaltS 
Salzluft 
J u l i 89 Finalakzent, s o n s t E. ( -»Bad Salzuf len) 
Salzstreuer 
28.01.89 sp zalöbeca, s p ä t e r sp zalOnoia 
sammeln 
21.12.88 sp 'anena z~* 3arhalt, 2-3x. 'anena get nie zama l t , 05.02. 'aiena zarhalt 
(E) jetO, - jetzt, 
Samstag 
17.05.89 Sp ZDnstaX, Kontamination mi t S o n n t a g , im E . J u l i E 
Sand 
13.07.88 zat, zad (?), 04.,05.08. sp öant , - n d , 19.08. E, h ia zant, hier Sand, 
da, da, da zant, t ä g l i c h , auch z - , 07.09. sp z.- , ... 23.,24.09. sp f i la 
Zande, SanddUnen, E, Z~, 16.06. Sp Zand, d e u t l i c h , t ä g l i c h , E 
Sandale 
27.06.88 ?ädala, — 28.03. zflllan, dü lan, i m , ha lbsp, p l , 30.03. zadäln, 
J u n i / J u l i E 
sandig 
30.08.88 sp zahic (E), o f t , 22.09. sp zahic, 26.09. sp z a i i i g , 05.10. sp, 
03.11. sp E (nd), b l e ib t 
Sandkasten 
s c h o n f r ü h e r , 11.02.89 Sp zankasn, Z~, S-, auch E, s e l t en 
Sandmännchen 
21.09.88 halbsp ganOmenOen, i m zant, 22.09. sp menOan, 26.07. E, 27.07. sp 
zan tmenf , im E 
Sanostol 
zweite H ä l f t e M a i 88 d o l , 06.06. sp d o ^ l a do^-^ la , ~o- , - t u - , - ö - , 09.06. 
dtu la, du i la l . t ä g l i c h d tu la, do la , ... 'adual. - o l , 07.07. 'adual. 'ado l , 
12.07. dado l , of t , ' ado l , d o l , ... 26.10. zans tö l , meis t dö l , 04.11. sp 
dabadöl , 25.11. sp dahadöl , ... M i t t e D e z e m b e r im zahastö l (E). ö f t e r . 
27.01. zahostö l (E), ... 02.06. ha lbsp z a n - s t ö l , E 
Sascha konnte einst mit Pferden K i n d e r l ied 
E n d e M a i / A n f a n g Juni 89 i m T\ar\aX]ä ... nahahä 08.06. S p J ia j ia j lQ (E) 
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satt 
18.04.88 a t h , deut l iche Aspiration. 27.04. Sp Z u t h , nach d e m E s s e n , 29.04. 
wi l l n icht e s sen , Sp namain , d a t h ! , s p ä t e r s p d a t h , t ä g l i c h , s p , d a t h , J u l i , 
wenn sie aus d e m K i n d e r s t u h l s te igen w i l l , was n o r m a l a u f Beendigung des 
E s s e n s = Sa t t se in fo lgt , E , A u g u s t / S e p t e m b e r of t , O k t o b e r se l ten , meis t E 
sauber 
M i t t e J u l i 88 s p , 22.07. d a ^ b a , 24.07. d a ^ b a , o f t , oft , s p , daiuba, k u r z e r 
Diphthong. 05.08. sp 0aba (?) mat , sauber gemacht, ab u n d zu , 18.08. sp 
zaUiba, 21.08. Sp ÖaiUXba, ö f t e r , S e p t e m b e r / O k t o b e r oft , N o v e m b e r auch Z ~ , 
Januar me i s t E 
saubermachen 
05.08.88 s p Oaba (?) mat, Pf, N o v e m b e r s p , 29.11. 'anena m a x t i j zauiba, A 
macht den Tisch sauber, ?anena za iubamaxt p u i i i , A macht den Pul Ii sauber 
sauer 
20.11.88 3atua, 26.11. n i g t K i r j k a n , fa iua, nicht trinken, sauer, zu z i t r o n e n , 
Januar mei s t E 
Sauerei 
16.10.88 halbsp zaiubenai , Kontamination mi t sauber , 17.10. Sp za i i lbauai , T i s c h 
v e r s c h m u t z t , oft , 22.10. za iubaBai max t , ab u n d z u , Januar - a u ~ , M i t t e 
des Jahres E 
Sauerkraut und Rüben K i n d e r r e i m 
21.11.88 maina miu ta t t n b m , - tK lban , - t n l b n , 31.01. z a u - , zatuakKaiut ' u n t 
K y - , H t b a n haben /hapa mig f a - , fa twlben, - t i f i b a häeda maina mu i ta va igakoxt 
- - b l b a n , 07.,08.02. s p ... Kyben, ... t K l b a n 
saugen 
f r ü h e r . 26.12.88 Sp E 
Sauger 
10.01.89 s p 'am zatuga 
Saurier 
M ä r z 89 V e r s u c h e . E , 28.05. h a U B I a , 29.05. Sp , 13.06. Sp E , ~ K i K a , Hiß» 
S-Bahn 
01.08.88 Sp 'es . -bam, s p ä t e r Sp ebbftn, a l les ratroflax, 12.08. Sp 'eÖba, J a n u a r / 
F e b r u a r auch Sp E , ... 17.06. £ sb0 .n , S n u r le icht angedeutet 
Schachtel 
11.03.88 däda. daga, dagl . 12.03. dä ?g|, 20.03. s p deca. ö f t e r . ( -Becher) , im 
daxa, November wieder da, 14.11. Sp Jax ta l , J n icht E , 10.12. Sp 
zax t j , 18.12. sp zax t j , ab und zu , J " *^ " , s e l t en E , J u n i / J u l l E 
Schädel 
A n f a n g Juni 89 Sp E , sehr se l ten 
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Schaf 
12.03.88 ml , mäh, hat sie mehrere M o n a t e lang n icht n a c h s p r e c h e n w o l l e n , 
23.03. Sp m6, ze i tweise weg , S e p t e m b e r ö f t e r m£, 30.09. J"* ca°f, 09.10. 
h ö r t "... s chaf fen ...* VÖ ÖÖ.f?, WO Schaf?, ab u n d z u , ö ä f , N o v e m b e r ab u n d 
z u , 14.11. Sp p l k o r r Vila Zäfa, ... J " * C - , ... 15.03. Sp E, i m m e r ö f t e r , 
J u l i i m m e r E 
Schäferhund 
02.06.89 sp E, k o r r , 11.06. sp Jefa , k o r r , 13.06. sp E , k o r r , 18.06. sp de f a -
h u n t , k o r r , ö f t e r , auch E, J u l i E 
schaffen 
03.02.89 / " c a f t , 11.02. Oafn, arbeiten. F e b r u a r / M ä r z ö f t e r sp h a p a j ^ a f t . 
habe (es) geschafft, ö f t e r , j u n i / j u ü E 
Schaffner 
16.02.89 sp Ja fna , J bre i t , 29.06. ha lbsp E 
-•• 
Schal 
29.02.88 jaj, l ä n g e r e Z e i t weg, s p ä t e r se l ten , 01.11. Öäl, 02.11. Sp Öäla, 
( -Schale) , ö f t e r ~ la , 20.12. Ö-, 6u l , 21.02. Sp S ä l , J^ÖLl, J u n i / J u l i E 
Schale 
07.07.88 Z ä l a , 17.11. Sp Öäla, M a n d a r i n e n - , T o m a t e n s c h a l e , .. . J u n i / J u l i E 
Schallplatte 
02.12.88 daipata, ö f t e r , 27.03. sp J ^ a l p l a t a 
Schalter 
18.03.88 dt dt, (e igentl ich - zu ) , b le ibt lange, auch Sp, für L i c h t , - S cha l t e r . K l i n g e l , 
nach e iniger Ze i t weg, er s t A p r i l / M a i 89 wieder, J u n i / J u l i E 
Schampon (Schampun, Shampoo , Shampoon , etc. e ingedeut sch t C/ampo] ) 
24.11.88 b i a m p ö , b lmpö, E, sp b impö , s e l ten , nie, 16.01. sp hampö, 05.02. 
sp hampö, J u n i / J u l i J"* ° - , Ju l i E, Schaum 
Schampoflasche 
23.02.89 ö a m p o f l a / " c a , s e l t en 
Schar 
26.07.89 sp E, 0 -
scharf 
s c h o n f r ü h e r . 01.12.88 Sp göbaUJXsOäf, Knoblauch ist Scharf. b le ibt , auch 
f l ekt ier t , J" * C ä f , J u l i E 
Schatz 
M i t t e A p r i l 88 d~, se l ten , w e i ß , d a ß dieses W o r t eine pos i t ive B e d e u t u n g hat. 
- Bieat , 15.05. sp da?, äts . Bedeutung u n k l a r , 14.12. sp 'anena 6at6 , 04.06. 
J - * ^ a t / ^ c , J u l i ö f t e r , E 
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Schatz! 
09.09.88 datSl , 06.12. fat . f i , E, s e l t en , s e l t en E , J u l i / A u g u s t E 
schau! 
11.,12.,13.,14.,15.05.88 auch sp dam, geht Uber in so: dorn, 17.05. sp daiu dam, 
zeigt m i r e twas , t ä g l i c h , 08.07. i m 'guck' k i u k h , Sp dam, 09.07. Sp 0aiu, 
10.07. 0ama, J ^ m a 1 , - mal. Ju l i t ä g l i c h dama, darha, ö a ^ m a , 26.07. daiu, 
t ä g l i c h J u l i / A u g u s t daiuma, meis t Oaiuma, s e l t en 0aUJ, 13.09. Sp ÖaiU mä, S e p ­
t e m b e r / O k t o b e r oft , -ma , ~mä, - m a l , - m a l , O k t o b e r mei s t - 1 , ... Januar auch 
E, se l ten 0 - , d~, 15.02. Sp E, J u n i / J u l i me i s t E 
Schaufel 
09.08.88 daiube, 10.08. sp damba, im J ^ a w k z ) , 27.09. sp da iu fa l , 02.11. 
Sp Öatufl , ab und zu, 14.11. Sp j a i u f a l , J " * c - , F e b r u a r / M ä r z i m m e r ö f t e r 
E, Ju l i E 
Schaukel, schaukeln 
15.06.88 aiuge(l) (?), 26.06. da iuk l , M i t t e J u l i sp, 26.07. sp daiuka, 05., 
06.08. sp Oatukel, Oaiukaln, oft , E n d e A u g u s t da tuk ln , Öak|n, S e p ­
t e m b e r o f t d - , Oaiukln, - g - , Januar E, J a u g | n , J u l i E 
Schaukelstuhl 
schon J a n u a r / F e b r u a r 88 Sp ( ? ) aja. ( , ) a j ä , 03.10. ha lbsp daiUgaldCÜl, 07.10. 
sp Ja iugald iDl , da iuga ld iü l , 17.05. sp d a u k | / t ü l , J u l i E 
Schauspielerin 
13.11.88 ' a iuv l la 
Scheibe 
A n f a n g M a i 89 Sp öaiba, 19.06. Sp E, Scheibe K ä s e . s e l t en . J u l i fast i m m e r E 
scheinen 
20.11.88 sp zöria / a i n t (E), J " c - , J u l i E 
Scheiße 
vorher i m . O k t o b e r 88 daida, N o v e m b e r Sp J a i j a , 0ai03, ab und zu. meis t 
i m , D e z e m b e r / J a n u a r / F e b r u a r we^, sie ist n icht m e h r a u f d e m Sp ie lp la tz und 
hat s o m i t keinen K o n t a k t zu den g r ö ß e r e n J u n g e n , v o n denen sie diverse F ä k a -
l i enausdr l i cke h ö r t , 10.03. h ö r t ein K i n d ' S c h e i ß d r e c k * sagen J "* cai j" , , 
p l ö t z l i c h o f t . wenn sie f ä l l t , korr , Sp J ^ a i s a , J u n i / J u l i se l ten , auch E 
schenken 
12.12.88 sp denkt , 'orha derjkt, (das hat mir) Oma geschenkt 
Schere 
15.08.88 geka, ö f t e r , 25.09. g ö s a de*a , große Schere. ab u n d zu. sp, 11.11. 
sp 0£Ba, ab und zu, 29.12. sp Oenan, "scheren" = schneiden, Sponuuibüdung, 
ab und zu d~, 0eK3, 28.02. Sp /tfetfa, / " * c 6 K a , J u l i E 
schick 
25.05.88 k i k . 04.06. sp k i k h , s t ü l p t s i ch T o p f Uber K o p f , 23.06. k i k h , ' i k h . 
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g i k h , o f t , 08.07. Olk, g ^ ^ l k , M i t t e / E n d e J u l i o f t , auch Sp Olk, 01.08. Sp 
Ö l k h , o f t , auch 0 - , . J u l i 89 wieder da , 26.07. Sp 0Ön, Olk, Schön, 
schick, J u l i meis t 0 -
schleben 
17.08.88 ö ib, ö l p h , 19.08. sp 0 ip, 02.09. sp Oiba, 01p 01p, 10.,11.09. sp 0 ip, 
sehr be tont 0 i a p , 10.09. d l m a n , ... 12.02. J lman, ... J u n i / J u l i E 
Schiebewagen 
23.02.89 sp Olbavägrj, ö f t e r , sp, / " ^ I b a v ä g a n , J u l i E 
schief 
11.10.88 Sp Ölfsdas, Schief ist das, N o v e m b e r ö f t e r , Sp, J a n u a r / F e b r u a r oft , 
r c l f , J u l i E 
Schiene 
10.07.88 dlna, weg, J u n i / J u l i 89 sp, E 
Schiff 
18.05.88 b i j * -* s b i / - * 8 , sp w i£ w i£ , s p ä t e r ig , 22.07. sp b ig , 28.07. z i f , s e l t en 
w i g , 14.08. sp ö i f , 16.08. sp v i0 , 18.08. sp v i0 , 20.08. im v ig , ö f t e r , 
29.08. sp Öif, 10.09. i m p l Ölfa, se l ten J ^ l f , J u n i / J u l i E 
Schild 
22.09.89 p l ö l ta , 24.12. sp ö i l t , 25.12. sp Gi l t , ö f t e r , 26.12. sp ö i l d , 31k, 
ö f t e r , auch 0 l l t , 20.01. Sp E, meis t J " * g - , Ju l i E 
Schildkröte 
- K r ö t e 
24.10.88 sp öilgxjSda, 19.12. sp d i ? k K ö t a , 20.01. sp J i l k n ö t a , F e b r u a r 
J * " * c i l t k K ä t a , 0 - , 20.03. sp s i l t k n ö t a , J u l i E 
schimmelig 
14.06.89 / ^ i r n a l i c 
schimpfen 
17.08.88 ö imfOt , 20.09. öimO, 02.01. W a s s c h i m p f s t Du? (nicht ich.) mama 
s ims t ! , 03.01. 'aiux z i m s t , max t z i m f a n , auch schimpfst, macht schimpfen, 
08.04. Sp J ^ i m p f a n , meist - m f a n , ö f t e r , J u l i E 
Schinken 
08.07.88 ölga, ö f t e r , 21.07. ©irjgan, 01.08. sp d l k e , 02.08. sp öir jga, 09.08. 
sp d i r j g a , 0 - , se l ten , sp, N o v e m b e r Oirjgan, 25.11. E, ... 01.02. sp di r jkan, 
01.03. sp / ^ i r j k a n , ... J u l i E 
Schippe siehe SchUppe 
Schirm 
01.06.88 sp i g , ö f t e r , 06.06. b i t h , ö f t e r , 02.07. sp Ig, 07.07. sp h i j a, 2-3x, 
12.,13.07. sp ö i a m , 13.07. ö imam, ix , 03.08. sp ö i a m , ab und zu , 24.08. 
Öiam, S e p t e m b e r / O k t o b e r of t , Ö", s e l t e n e r © - , ... 07.02. Sp g"*- f I a m, - P m , 
J u l i E 
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Schlafanzug 
M i t t e O k t o b e r 8 ö i m , 16.10. vadagiuk, vädiuk, s p ä t e r döna vaöiük, schöner Schlaf-
anzug, 06.11. Sp waOCÜX, 07.11. Sp vaOCÜX, N o v e m b e r o f t vaÖCÜk, -0-, n o c h 
Dezember , dann meist V-, WäOCÜX, 24.03. i m J " * g l a f a ^ n z u k , E n d e J u l i Sp E 
schlafen 
01.06.88 Sp w a ^ l a , va<f>la, - a , zu F r a n z i s k a s L a u f s t a l l , der wegen der H o l z g i t t e r ­
s t ä b e sie w o h l an ihr Bett er innert , 02.06. Sp s .o. . z u G e o r g s Bett , 03.06. 
Sp s.o.. zu K i s s e n , legt s ich drauf; d a ers t e rkennne ich die Bedeutung , 04.06. 
Sp va<J)la va<|)la, W- (?), sie w ird be im Z u d e c k e n w a c h , m u r m e l t s c h l a f t r u n k e n , 
t ä g l i c h , w- , vä<J>la, 1- (?), 07.06. w a $ i a d , v - (?), t ä g l i c h - a , 14.06. sp lafa, 
21.06. waf la , fast t ä g l i c h , 01.07. Täfia, läf la, t ä g l i c h la f la , l w a f l a , M i t t e 
J u l i oft , sp, läfe, 23.07. läfe, lef, FrUcat iv - lef , s c h l ä f t , 2.07. sp l e ^ f - t , 
l e ^ f , s c h l ä f t , of t läfe, J u l i auch läfan, o f t , 05.08. da marha le"ft da, 
da papa left, auch left, in Zweivrortaätzen. t ä g l i c h 27.08. v i l lafa, will schlafen, 
28.08. left da man. schläft da Mann, 04.09. ' am left , ' am läft, schläft auch. 
08.09. laft , left d l , die schläft, A u g u s t / S e p t e m b e r t ä g l i c h läfa, läfan, läfn, 
S e p t e m b e r / O k t o b e r oft läfa/~n, ieftä, schläft da, O k t o b e r bis ca F e b r u a r 
Prob leme m i t d e m Umlaut, lgfan neben läfan, le ft , läft, 22.10. v i l släfan, will 
schlafen, 03.12. k iha le f tn , Kinder schlafen, 10.12. ha lbsp zäfan, Pf, J l e f an , 
10.12 Sp Zleft , E n d e Dezember ö f t e r z l e f t , 23.01. i m Jleft, Januar meist Sp 
left . 27.01. sp J le f t , 30.01. sp E , s l - , s ^ " l - , 1-, 31.01. sp J le f t , 19.02. sp 
släfn, 1-, s l - , 27.02. sp E , 01.03. sp Jleft, 12.03. r u f t sp Jläfan (E), 
Jläfen, Jläfn (E), Ju l i E 
Schlaf, Kindlein, schlaf K i n d e r l i e d 
27.11.88 k i n t l a i n läf muata väta. m iu ta W a r n öäf, ... 29.11. 'ai läf k i l a i / - n 
läf, t H a m b a l d I a , ... 30.11. läf k i n l a i n laf, da m i u t a heü laf, ... 16.11. läf 
k i n t l a i n läf. dai miuta ' is ' a m Jäf, t ä g l i c h , 19.12. l l j k i n l a i n l l j . dai miuta 
? i s ' a m J l J , Laut spiel, 20.,21.,22.t2. ... 'äma k i n t d a f i a , 10.01. ... vas kan 
das kama k in t d a f l a ; da fäta ' is ? a in dampadia , 14.01. läf k i n l a i n läf, dai 
miuta i s a i n 6äf, dai fäta d a m p ( d l a , kan das ama k m d a f l a , 18.01. ... g a m p a -
gla, 21.01. ... da fäta ' is ' a m h a m p a l t l a , 22.01. t K a m p l k I a , E , 02.03. Jläf 
k i n t l a i n Jläf (E) 
Schläfer 
29.12.88 sp das nox ' am lefa, da ist noch ein Schläfer 
Schaf sack 
A n f a n g D e z e m b e r 88 Sp vajä , 18.12. gäfgak, ?äf?ak, (zweimal der gleiche Laut) , 
... vaGax ( -Schlafanzug) , 16.01. läfzax, 18.01. sp Jäfzax, ... 03.03. sp läfzax, 
... J ^ l ä f z a k , . . . Jul i E 
Schlafzimmer 
09.08.88 l ä f d g ^ i m a , N o v e m b e r / D e z e m b e r ab u n d z u Sp läfdzima, ... 06.03. 
sp J ^ l ä f t s i r h a , 18.03. sp J ^ l ä f f ^ i m a , ... 09.06. im E , J u l i E 
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Schlager 
27.09.88 sp Oega, ö f t e r , 29.09. lega, . . . J u l i E 
Schlange 
15.09.88 larja, zarja, 10.11. larja, sp Oarja, Jarja, zarja, 18.02. s p slarja, 03.03. 
sp J~* clarja. j u ü E 
Schlauch 
15.02.89 sp zaöx, 03.07. sp E 
Schlauer 
27.10.88 im 'ganz ein Schlauer ' , denkt w o h l an 'Mauei—Lauer' lauia, auch Ö - , 
schlecht 
13.10.88 lalECt, ... 21.02. E, ... 04.05. Sp E, ' schlechte Laune'. ö f t e r , 
J u l i fast immer E 
schlecken 
29.05.89 sp E 
Schleife 
01.12.88 lai fa, s p ä t e r h a l b sp 3ai fa , 02.12. sp la i fa , 18.12. sp zai fa , z - / l - , 
20.12. zai fa häban, d - , ( -Seife), J a n u a r / F e b r u a r za i fa , 19.02. sp J"*c la i fa , 
28.02. sp E, 12.05. sp E, J l a i f e , J u l i E 
geschleudert 
29.06.89 sp s lo ida t 
schlimm 
15.09.88 öim, — 07.11. d i m , 09.11. sp J i m , 07.03. sp nig s l i m , 02.06. 
sp J * * c l i m , g l im , Ju l i E 
Schlingel 
08.05.89 sp g l i ^ r j a l 
Schlips 
29.01.89 z i j t f i ( -Schl i t ten) , J u l i E 
Schlitten 
05.10.88 l l ta l l ta , 21.,22.11 a u c h Sp l l t n , l l t an , u n v e r s t ä n d l i c h e V e r s u c h e , letn, 
22.11. s p ä t e r J l i t n (J n i ch t E), z l - , s l - , J i l t n , 23.11. / i l t a n väs das, Schlitten 
war das, Z l l t n , N o v e m b e r o f t , D e z e m b e r / J a n u a r ab u n d z u , Z l l t n , zjtfi, 15.06. 
Sp E, ö f t e r 
Schloß 
05.01.89 sp los 
Schluck f -en 
31.08.88 sp l i u k h , ö f t e r , 01.09. sp l iuk, 07.09. sp l iuk, 24.09. du ikan , 
24.11. sp l iukla ia l tukO, Pf, 27.11. sp öiukt, 30.11. sp z iukt , 23.12. tabeta 
d - / z a l u i k t , 17.01. Oiuk, / - c u i k , 20.02. sp J " c l u k , 04.03. sp E, ... / " c l - , 
21.03. sp E, . . . j u ü E 
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Schlückchen 
06.04.89 sp E 
Schlumpf 
03.07.89 E 
Schlure 
18.02.89 lüna, JlüKa 
schlüren 
07.04.89 sp J " c l y a t , 29.06. halbsp js ts s l v a ' ic n i e , ö f t e r , sp, Ju l i E 
Schluß 
07.08.88 l iüs , l ius , 10.,11.09. sp lu is ! , s c h i m p f t , 20.02. sp s l u s , ... o f t 
'noch e inmal , dann is S c h l u ß ' . 13.03. Sp S ~^ lus , o f t auch E, Ju l i fast i m ­
m e r E 
Schlüssel 
23.02.88 d | d | , 25.02. l a l , h l , 29.02. l t l , 10.03. sp lael, l « , M i t t e / E n d e 
M ä r z = z u dt, auch d u , 26.04. sp td j , ( - Lö f f e l ) , m i t F i n g e r z e i g , 30.04. Sp 
t c j | , / n icht E , t c - | , 03.05. sp t l c - J " l , lCl , 05.05. \c\, t ä g l i c h , 10.05. 
l s " ^ l , S"*c sehr feucht; ich frage ' W o s i n d die S c h l ü s s e l ? * , i ch suche sie w i r k l i c h , 
zeigt sie mir: dä, 11.05. 'g l , 17.05. Sp Vaf}, s p ä t e r ? c| , %Cl, 18.05. \ g | , 
21.05. Sp \ g | , t le icht gerundet , o f t , 04.06. I f x | , 11.06. Sp W l l T 3 ^ ) , ~C-S\, 
se l t en V - , lx b~, 21.06. Sp Uix| , Wiux | , 23.06. Sp b - , ö f t e r , 11.07. Sp l tg | , 
13.07. m t ^ g ) , KonUuninsLtion aus m e h r + Sch lUsse l , m e a + ig j , w i l l a u c h / n o c h einen 
S c h l ü s s e l , J u l i of t ' tg l , 31.07. Sp ItSE, of t , 03.08. Sp ltsa, s p ä t e r ltSEl, 
04.08. Sp l tsa l , A u g u s t / S e p t e m b e r of t , a u c h l t61, auch ö f t e r 'a l lSal , auch ~, 
l tsa l , 03.10. Sp Z- l tsa l , 09.11. sp l t / | , D e z e m b e r l tsa, l i sa , ... 25.01. sp 
lx Slysl , ... 01.03. sp E, ... 20.04. sp lx E, J"* c 1 - , J u l i fast Immer E 
schmal 
02 .07.89 smul , meist E 
Schmalz 
11.05.89 ma i t s 
schmecken 
08.08.88 Sp mEktÖ, schmeckt ' s , e igent l i ch mir Schmeckt's, ö f t e r , 10.08. sp 
mskt , 11.08. Sp, t ä g l i c h , of t , 27.08. Sp m£k0-t, ich s o l l probieren , 
schmeckt 's ' , O k t o b e r ö f t e r sp mEk0, msktO, m s k t , 09.11. gtmalnarriEkt, Krü-
mel schmeckt, 20.11. sp zmskt , 23.11. sp smsk t , of t msk t , zmEkt, 01.01. 
Jmaekt, Jmaekt nigt, 02.01. E, jetzt o f t E, auch J " * c m - , 08.04. sp JmskEn, 
meist E 
schmeißen 
12.08.88 m i a 0 E n , misan , geschmissen , 14.08. i m nig mais , nicht schmeißen, 
03.,06.09. sp mais , 19.09. sp mais. ab u n d zu . 04.10. sp miöan geschmissen . 
27.10. Sp misan geschmissen , of t , 08.11. m i / a n geschmissen , F e b r u a r / 
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M ä r z S p J ^ m a i s n , E, Inf, Pf, g a / ^ m a i S t , o f t M i t t e M ä r z auch E, 15.05. 
S p K U n t a 9 S m i S " > a n , J u l i fast i m m e r E, o f t auch Perfekt 
schmelzen 
20.12.88 sp z a m e l t s a n , m e l t s a n , 22.12. sp, 05.03. i m J ^ m i l s t , m - , 15.05. 
/ m D l s a t geschmolzen 
Schmerzen 
27.12.88 im "... hatte S c h m e r z e n h a t a m e a t / a n 
Schmetterling 
10.05.88 m - / b ? - e t a , 25.05. m e t t i n , 03.06. sp biC ( -Flach) , im m e t o n , m e t i n , 
m e t a t , 04.06. verschiedene V e r s u c h e , auch S p d e d l o.a., 06.06. m e t a i a , 
m e t i n , m e t a l , m e t e a l a , b e t a l , m e t a i a , m e t a l , m e d a l a , m s d a l a , m e d a l a , je Initial-
akzant, 08.06. m e t a l a i o , s p ä t e r sp m e t a l a i , - 1 , s p ä t e r b e t a l a l , - a , t ä g l i c h . 
auch fUr al les S c h m e t t e r l i n g ä h n l i c h e , 29.06. S p b e t a l a l , 08.07. S p n - , 
b- , m e t a l l , - e d a l l , 11.07. sp m e t a l a i , J u l i o f t . auch m e t a j a i , - 1 , 31.07. 
sp m e t a l i , ö f t e r , 21.08. f [ a m e t a l a i , viele Schmetterlinge, t ä g l i c h , 
27.08. sp m e t a l a i n , S e p t e m b e r / O k t o b e r t ä g l i c h , a u c h - l a i , 19.10. gyösa 
m e t a l a i n , großer Schmetterling, 26.10. sp m e t a l e i , o f t , 07.11. p l ö t z l i c h sp 
m e t a l a i n a , -a iga , o f t m e t a l a i n , 11.12. i m p l m e k a h r j a , 15.12. m e t a l i r j a , ix 
/ m - , le tzteres se l ten , 19.12. sp m e t a l i r j a , 08.01. sp m e t a l i r j , 13.01. sp p l 
k o r r m e t a l a i n a , 14.01. m e t a l i r j , 16.01. sp s m e t a l i r j , 03.03. sp E, 06.03. sp 
E, 14.,15.03. S p p l k o r r E, o f t E 
Schmiere 
30.04.89 sp E 
schmieren 
s c h o n f r ü h e r , 20.11.88 sp zmTat, 04.12. s m l H , JmTH, ö f t e r , 28.12. f m - , 
12.02. sp z a m i a t , 16.03. sp J*-* c mi a t , ... 06.04. sp g l l a n , Kontamination 
aus pltlren * schmieren, ... J u l i E 
schmierig 
11.11.88 mlCIC, D e z e m b e r ab und z u , Sp, 25.12. S p Ö a m l K I C , ... J u l i E 
Schmusekissen 
10.04.89 Sp / ^ m ü z a k i s n , 13.05. Sp E, J u n i / J u l i ö f t e r s , me i s t E 
schmusen 
04.09.88 sp m u i ö a n ; mülOan mtüOan: ' a j a miüOan, mCüOa, m t ü ö i , 14.10. auch sp 
mÜJZan, i m 'schmust' m Ü J S t , 14.11. m t ü / a n , D e z e m b e r Sp, M a i E 
Schmutz 
03.12.88 Sp mUltO, ab u n d z u , 14.02. i ch is C r e m e dran' , S p n e , !TlUt0, ... J u l i E 
schmutzig 
02.05.88 m-?, ?aza , azda?, 03.05 m a ^ d c i " " 3 , 07.05. s p b iu t i c , 08.05. 
muandOe, m iud-g ic , 09.05. s p b u i d z i j , s p ä t e r m u i d z i , - J , - c , 10.05. s p m - , 
W U l d s i S c , bAdsgi , v a s - i g (Kontamination mi t W a s s e r ) , 12.05. S p mAds"^IS**-f, 
16.05. b A t c ^ i g " * 5 , 'abAtc^ic"** 5 , (Auto) auch schmutzig, 21.05. s p miundd lng , 
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s c h m u t z i g e s A u t o , ö f t e r , 26.05. m - , 30.05. Sp miU"**dziZ, 31.05. Sp zu 
S c h u h m i u d ö i n , 01.06. Sp m tud -z id , s p ä t e r Sp m i u d l d , t ä g l i c h , k o r r , Sp, 
07.06. s p miundö ig " * s , - k , t ä g l i c h m u i n d - , 13.06. s p miuOik , dann mtud0ik"*e, 
s p m u i d - O i g , - k , m iudö ic , 30.06. btuOik, - auaziehen, J u n i / J u l i o f t mbtuOik, 
o f t m U i d Ö l g , - k , A u g u s t - t B - , Sep tember - 0 - , 05.10. m U l d l C , s p ä t e r Sp 
mtudö ik , ... 11.12. J m u j t j i i ^ , 25.12. s p JamiutJ* iJ , ... 22.01. s p smu tO i c , 
15.02. s p J a m u t s i / ^ , / breit , ... 18.05. s p Jmu ts i " * e c , ab u n d zu E, 
J u l i E 
Schnabel 
01.01.89 näb l , 22.03. s p E. Jnäbal (E) ' a u f . 02.04. s p / ^ n ä b a l . 27.04. s p 
/ " ^ n ü b a l , ... j u ü E 
Schnaps 
02.07.89 J - C n a p s 
Schnauze 
24.08.88 h ö r t M u n d waschen', s p naui tsa, — 30.01. halbsp na iü ts" > c a, 02.03. 
Jnausa , / n a u t j a , 02.04. s p J n a u t s a , 16.06. s p c ^ n a u t s a , Ende J u l i E 
Schnecke 
17.05.88 dekl , dela, d E g | . 03.06. eke. 06.06. dede deck fhdede, i -2x dege, s p ä t e r 
s p n e a , 06.07. s p nska, ö f t e r , n - , d - , 03.08. s p ?eka, 06.09. s p 0neke, 
3x, sons t neke, 11..12.,13.09. s p auch zneka, ab und z u , 16.11. s p dneka, 
30.11. znska, sneka, neka, 03.02. 'ama keka, ( -Knacke) , A p r i l / M a i E, 13.05. 
'ama Jneke Jneka Jneke. E 
Schneckenhaus 
28.03.89 nekahaus, J u n i / J u l i E 
Schneckenwurm 
13.06.89 Sp E, Spontanblldung 
Schnee 
31.08.88 ich: Schnee, sie: ne. ich: Schnee, sie: na in, n£, 04.11. ne \ t ä g l i c h , 
26.11. H a n s Ü b t mit ihr, J~ne, s n £ Sne, o f t , t ä g l i c h n e , 18.12. p l ö t z l i c h s p 
Jn6 (E) Jnö, Zuk Jnö, Sdg Schnee!, er innert s ich ans Ü b e n , 23.01. Sp HO, im 
Jne, 27.01. s p sne \ 31.01. s p zne\ s n e , J u l i / A u g u s t E. s e l ten n6 
Schneebesen 
12.12.88 halbsp nebezan 
Schneeflöckchen, Weißröckchen W e i h n a c h t s l i e d 
N o v e m b e r 8 8 voekjn, ngvcekjn, OS.12. im van komsta gesnai t (!) 
Schneemann 
04.11.88 auch s p n S m a n t , 05.11., 06.11. s p nöman, 07.11., 08.11. s p v a i j a m a n , 
' w e i ß e r M a n n ' , oft , s p , n e m a n , 01.01. s n ö m a n , n£man, 04.06. s p E 
Schneestiefel 
Januar 89 ned l f l , 27.01. s p ne t l f a l , 24.01. s p J~* c nest l fa l 
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schneiden 
25.09.88 Sp naiden, 20.10. Sp na idan, O k t o b e r / N o v e m b e r / D e z e m b e r oft , 
05.12. 'anena nait - naidat , 07.01. sp J n a i d n (E), 06.06. im x/iaidan. Jul i E 
Schneider 
- L i e d , n -
20.02.89 sp i so l iert cna ida 
schneien 
19.11.88 auch sp nait , dasnait , es schneit/geschneit?, ab und z u , 25.12. sp 
snai t , ... 26.02. s ingt sp ge/näit 
schnell 
10.06.88 'el . 09.08. nel. ö f t e r , nelnel . 21.08. sp nelnel. 03.10. nel m a x t e a . 
schnell macht der, ab u n d zu , 13.10. nel vCLs, schnell war's, 22.10. nelnel, 
nDx nel. schnell schnell, noch schneller, 05.11. sp deia, schneller. meist nel . 
23.12. sp snel , 24.12. sp /nel , / breit , o f t auch n- , 23.01. E , 02.03. sp 
J ^ n e l , ... 17.06. sp k o r r qnela, J u l i E 
Schnepfenstrauß 
30.05.89 J n e f J t K a u s 
schneuzen 
30.06.89 sp E, J " * c n o i t s n , ab u n d zu 
schlucken 
14.12.88 zn ik t , n ik t 
Schniefnase 
12.03.89 SO nlfnuZ"*3 a, ö f t e r . J u n i / J u l i E 
Schnittlauch 
24.03.89 / ^ n i t l a u x , 31.03. E, J u l i E 
Schnitz 
06.04.89 f n e t j 
schnüffeln 
20.03.89 sp J ^ n Y p f a l t 
Schnuckiputzi 
13.10.88 nuikapiuÖI 
Schnuder 
11.03.88 . T c n ü d a 
Schnuller 
29.06.88 \udad, 01.08. auch Sp ' a l lu ia . l iuja. ab und zu . - - - 10.11. auch 
sp n iu ia , 11.11. sp lu i ia , 01.12. sp n iu ia , 20.01. sp n iu ia , 20.02. sp n u i a , 
25.02. sp Onuia , s n - , n - , 28.02. sp E, meis t J " c n - , 23.03. sp E. 
08.06. sp q n u i a , J u l i E 
- 309 -
Schnupfen 
11.07.88 duipza, f a ß t s ich an Nase, 06.08. Sp niUpfe, i m Z u s a m m e n h a n g mit N a ­
s e n t r o p f e n , 07.08. sp nuap-z£, 14.08. sp niupza, ö f t e r , s p ä t e r sp ntupfa, 
15.08. sp n iumfa , 19.08. sp n iupfa, ö f t e r , 04.09. sp muten , 06.10. sp n iu fan , 
n iu fan, t ä g l i c h , auch n iupfan, oft , 20.11. / n i u f a n , n - , - f - , t ä g l i c h , 12.12. 
Sp J ^ n i U p f a n , se lten, meist Snupfan , - f - , auch "U i " , ... J u n i / J u l i E 
Schnupfennase 
Februar 89 Sp nupfanäza, n U p f l i Ö Z 8 , A p r i l / M a i E 
schnuppern 
05.03.89 sp snupan , 15.03. sp z - n u p a n , in Satz , 17.05. sp c**Jnupat, J u n i / 
J u l i E 
Schnur 
29.09.88 nCü a , 17.11. nCüa, 22.11. n ü i a , 09.12. sp n t ü a , 17.01. sp / ü a , 01.03. 
halbsp E, ... Juli E 
Schnute 
21.04.89 J ^ n Ü t a , J u n i / J u l i meist E 
Schokolade 
21.06.88 sp l a t h (?), 11.07. alata, 27.07. l a d a , 06.08. sp gogaläda, 15.08. 
sp läda, ab und zu , 01.11. sp lod jäda, 12.11. sp lö lä ta , -da , 21.11. sp 
l ö d | ü d a , ... 17.12. Sp lö lä ta. ... M i t t e Januar ö f t e r Sp K Ö t a l a t a ( -rote Nase) , 
F e b r u a r ö f t e r sp gu tu läda , 11.02. ö f t e r sp xota läda, guta läda, g u t u l ä d a , 
24.02. Jökö , Jökaläda, J'ögläda, ... 24.06. nuga läda , J u l i E , se l ten gutu läda 
Schokoladeneis 
08.02.89 sp lädarTais. 02.06. ko lädn 'a is , auch g - , J u l i E 
Schokoladenkekse 
13.03.89 sp kekza, gu läkekza 
Schokoladenkrümel 
15.06.89 sp golädankt tymal 
Schokoladenpudding 
01.09.88 lädaplUki, selten, weg, J u l i / A u g u s t E 
schon 
21.11.88 sp /onv lda , schon wieder, 25.11. Jon vlda t i fau ib ic - * / , schon wieder 
traurig, 27.11. donvida man, Jon vldä, o f t , 01.12. / o n v l d a däf d i u a c , sie 
m ö c h t e wieder durch d ü r f e n , 27.12. ich: 'Das p a ß t nicht' , sie: dox past, Jon! , 
oft 'schon wieder' E 
schön 
24.07.88 Sp Z0n, erster Tei l eines Zvroivrortaatxea, - b i t te s c h ö n , 01.08. Sp 
Zän, 03.,04.08. 0Ön, zweiter Te i l eines Z w e i w o r t s a t z e s , o f t 00n , 14.08. Sp 
de~* ön, meist 'danke s c h ö n ' , bitte s c h ö n ' , 14.09. Sp Ö0n, i so l i er t , S e p t e m b e r / 
O k t o b e r oft , 24.10. gipO - , g ipt0 g i p0 t 0önas, (was) gibt's Schönes, N o -
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vember E, D e z e m b e r of t , S~, auch (29.12. Sp) JÖn, E, 26.07. Oön, Olk, 
schön, schick 
schönen Tag 
19.02.89 sp dYS, Jönan tak (E), tschUß, schönen Tag (noch) 
Schopf 
20.03.89 Sp / " c D p f , f a ß t s i ch in Haare . ( -Zopf?) 
Schornstein 
17.03.89 d - , / ^ D ^ s t a m , - J ^ d - , s ^ d D ^ s ^ a m , / ^ d o ^ / ^ d a m , - J ^ a m , - s t a m . 
24.06. J o a / t a i n 
Schornsteinfeger 
13.12.88 d 5 a n ' a m f e g a , 19.01. öonödonvega, ha lbsp donvgga 
Schoß 
11.11.88 ich: mein S c h o ß * , sie: dam ÖC^f, 12.11., 04.01., Februar ab 
u n d zu Sp a u f a J"*CÖS, sie m ö c h t e auf den S c h o ß , J u n i / J u l i E 
Schramme 
16.12.88 snariia, 14.02. snama, E, 21.02. sp sKarha, verbesser t s ich J "* gKama, 
p l k o r r I^Kaihan, ... J u l i meis t E 
Schraube 
23.05.88 aiuke daiu damke dagiu d a ^ g i u , M i t t e Ju l i sp d a ^ b a , -a , - d i n , -
drin, ö f t e r , 08.08. sp öatube, 14.08. sp Oatube, ab und zu , 22.09. sp 
dauibd, ... J u n i / J u l i meis t E 
Schreck 
s c h o n f r ü h e r , 26.05.89 Sp E, Ju l i o f t . E 
schrecklich 
10.04.89 / i e k l i g . J u n i / J u l i E 
schreiben 
15.. 16.08.88 o f t sp 6 iba, 17.08. sp d iba , 18.08. sp d iba . ö f t e r . 21.08. sp 
dirha, ö f t e r , 31.08. 'a löna Ölba, S e p t e m b e r ö f t e r , Inf.: Öirhan, O k t o b e r 
dlban, 11.09. öaiban. 19.10. sp datufOlban. drauf-, 02.11. mg diOiban, - 6 K - , nicht 
(...) Tisch Schreiben, 18.11. Sp ZHaiban, 22.11. Sp SKaiban, N o v e m b e r / D e z e m b e r 
SKlban, sna ipt , 02.12. J n a i p t , /fcfebrn, /Kern, 28.12. 'anena stnpt, stnban, 
20.01. Sp Zatfaipt, s p ä t e r sp J ^ B a i b f p , 03.02. Pf SKlbrn, jetzt ö f t e r . J u l i E 
Schreibmaschine 
21.01.89 sp vaOaOlna, Waschmasch ine , 03.06. j" Kai p ja/ Ina , E 
Schreibtisch 
24.11.88 t K a i b i J , / n a i b i / , - J t , 01.12. sp s t f a i p t i j , ö f t e r , s e l t en Sp, J u l i E 
schreien 
25.11.88 Sp in L ied 'Pr ima L u t s c h b o n b o n SBait , ... 11.02. ZDlniC Sttaifi, ... 
J u l i E 
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Schritt 
06.02.89 E, Sp SKlt, SKtt, 07.02. Sp E, / K i t , / e x t r e m bre i t , 11.05. Sp E, 
/ K i t , p l k o r r fll9 / K l t a n , 
Schröder-Habeth 
18.04.89 K0dfr habet, se l ten , weg 
Schubkarre, - n 
27.02.89 sp / ^ u p l ü d a , Schublade , 04.03. sp / u p a l u d a , / u p l ä d a , im / l u p k ä n a , 
/ l u p ä d a , 05.03. sp / u p l ä d a , im / l u p k a i f a , ha lbsp E, supkaKa, 08.03. sp E 
Schublade 
23.11.88 halbsp Oiupäta, 15.12. /u ibäda, ha lbsp /u ibakäda , 27.02. sp / " * c u p -
läda, meint den S c h u b k a r r e n , selten, me i s t E 
schubsen 
17.02.89 auch sp c u p g d ig , (ich) schubs Dich, ... / ~ * c - , ... Ju l i E 
Schuh 
A n f a n g F e b r u a r 88. nachdem sie es lange n icht sagen w o l l t e , de, Zeh , 12.02. 
Sp d iu , 25.02. dlUI, d u , doe"^I , ö f t e r , me i s t Sp: 01.03. du i l , d u , H a n d s c h u h , 
= zu , 24.04. ZU, v o l l e r M u n d , t ä g l i c h , 06.05. ZÜJ, 07.05. ZÜJ, t ä g l i c h , 
17.05. SO SO SO, O le icht r u n d , ... 15.06. bo, ab u n d zu, A u g u s t ö f t e r 
diu , diüa, 31.08. diuha gesen, Schuhe vergessen, ö f t e r d ü j w a , öüaa, 22.10. 
hadaiu d i ü w a , hat auch Schuhe, ... /"* g - , ... M ä r z / A p r i l auch E, J u n i / 
Jul i E 
Schuhband 
11.05.89 sp b a n t / ü 
Schule 
15.10.88 sp d iü la, gema öüala, gehn wir (in die) Schule, a m T a g vorher e r w ä h n t , 
ab und z u , 07.11. Oüila, ab und zu, 17.03. E, / " * c - , 18.06. halbsp E 
Schulter 
08.12.88 / l U l t a , -a , ab u n d z u , Januar " U " , ... 
Schuppe 
15.06.88 sp meta, 04.07. sp dipa, dapa, ö f t e r , 09.07. sp dapa, d ipa, 13.07. 
Sp 0lba, d a n n einige M a l e Sp Öima, dann wieder Ölba, o f t , 20.07. Sp dlba, d lba , 
07.08. Oipa m i t , Schuppe mit, ab und z u , p a r a l l e l zu Schaufe l , b~, 6 - , N o ­
vember / - , meist Schaufe l , 19.11. Sp / i p a (E), auch b~, 6 " , ö f t e r , J u n i / J u l i 
fast i m m e r E 
Schürze 
23.02.89 r s ^ t s a , ... J u l i / A u g u s t fc 
Schüssel 
22.10.88 6 l a f a . 02.11. sp l t c l . Ix v o r g e s t ü l p t e , bre i te L i p p e n . 19.02. halbsp 
/ " M l , 
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schütten 
21.12.88 sp Öttn, Gelenk ?. ... 23.01. sp / i l t l n , (-> schütteln), n o c h J u l i / 
A u g u s t / y t a l n , A n f a n g 9 0 meis t E, s e l t en ~ l n 
schütteln 
23.01.89 S p J i t l n (Schre ibfeh ler bei der Sy l lab lerung?) , - l - , 
schwach 
25.09.88 vax 
Schwalbe 
23.01.89 halbsp valba, ... J u l i E 
Schwamm 
27.12.88 van, — 15.02. vam, J -vam, / bre i t , ha lbsp vam. J u l i E 
Schwan 
14.09.88 van, 27.09. sp van, w e i ß e G a n s , 22.10. sp van, 23.10. sp van, 
N o v e m b e r oft , ... 24.02. / " ^vOn, d a n n wieder von, 04.03. sp E, 31.03. sp 
E, b le ibt , auch p l 
Schwanz 
23.12.88 sp v a n s , 24.12 01.04. sp E 
schwarz 
12.12.88 Sp SVf t tS , VätS, ab u n d zu , 22.03. Jvötsa h ü K a (E), Immer ö f t e r E 
Schwein 
lange Z e l t G r u n z e n , 15.06.88 wa i , ba i , 27.07. auch sp vam, 08.08. sp v a m , 
ab u n d zu , 11.11. sp v a m , o f t , of t , 05.02. sp zva in , 03.03. sp J""* cvain, 
16.03. 'a l tas J " * c va in , altes Schwein, j u n i / j u i i E 
Schweinerei 
02.,03.01.89 sp vamana i , se l ten , J u n i / J u l i E 
schwer C/ve a 3, C/we a3, [ - e a ] 
M a l 8 8 sehr oft , S p , zu berei ts fUr s chwer e r k l ä r t e n G e g e n s t ä n d e n , vea, v e a , v i a , 
se l tener b-, 28.05. S p vea, Via , neues B e z u g s w o r t , versucht , g r o ß e s A u t o z u 
t ragen , 30.05. S p S a V 6 a , k o r r , 01.06. S p Via , l x b~, t ä g l i c h , k o r r . me i s t 
v e a , b- , s t rengt s i ch an, Juni auch e indeut ig schwierig, 08.07. S p z v e a , 
16.,17.07. cvea, t ä g l i c h , meis t vea, 10.08. sp J ^ v e a , 14.08. sp svea, 16.08. 
SVea, t ä g l i c h , meis t vea, 11.09. Z - v e a , me i s t v e a , 26.09. S p v e a , . . . J a ­
n u a r / F e b r u a r S V - , Z V - , / " * c ve a , 15.03. S p S V e a , E n d e A p r i l E, J w - , Jv -
Schwester 
30.12.88 ves"*J ta . s p ä t e r auch s p zablna davesta 'efl , Sabine (ist die) Schwester 
(von) Evi, 27.01.89 S p Vesta ' e f l , es war die Rede v o n Sabine, 07.03. S p 
J"* cV£Sta, 25.,26.05. ö f t e r S p , aber in der B e d e u t u n g Freundin, . . . J u l i E 
Schwimmbad 
22.04.89 sp v imbü t , ich: 'Wie?*, s - c v i m b a t 
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schwimmen 
26.07.88 öirha, -a , 25.08. sp d irhan, 01.01. sp z i m , z imn ig , ... g ^ v - , 
M i t t e J u n i E 
schwindelig 
30.04.89 sp g -^v inda l ig 
schwitzen 
13.11.88 v i tO, j u n i / j u l i E 
schwumm 
29.06.89 Sp E, Kontamination aus S c h w u n g + b u m m . s i tz t auf der Schauke l , nach 
e in paar T a g e n weg 
sechs 
- f ü n f 
26.09.88 sp f tmf z e k s (E), 29.09. dai f i a zegz, - f t m f z e k s , 02.10. sp dai f i a 
f l ~ f Z e k s , ab und zu , 3"4~6, auch Z e k / ^ , ... 26.02. Sp k o r r bis 6 
sechzehn 
17.03.89 sp gegzen o.a., 02.07. E, - t s -
See 
N o v e m b e r 88 im ZehlUnt, 13.12. zShuint, E, E b l e ib t , se l ten . J u l i ö f t e r 
Seehund 
30.09.88 Ze^XUin t , se l ten, nie, 22.10.Sp zex iun t , ab u n d zu , 06.11. wir: 
See*, sie sp zexmnt , 12.11. sp Jenahturia, 13.11. zehtunt , 02.12. sp pl k o r r 
zehiunda 
sehen 
05.10.88 sp xäba zen, Rabe gesehen, gnösa metOn zen, große Mädchen gesehen, 
oft , 23.11. J i l t an väs das, habezän, Schlitten war das, habe gesehen, 
28.12. ... zenan, 07.02. sp fög j zean, Vögel gesehen, 10.02. sp in Satz zgnan, 
meist so. Jul i E 
sehr 
09.09.88 im sehr warm', zeigt auf Tasse , daseväm, das sehr warm, 29.11. sp 
Z e a (E) gÜJt , ab und zu 
Seife 
s c h o n f r ü h e r , 05.08.89 sp zai fe"* 1 , 09.08. sp ?äfa, 10.08. sp za i - f e , ab 
u n d z u , 22.08. E, 25.08. sp E, ab u n d z u , 29.08. kaina la i fa , kleine 
Seife, 01.09. Sp E, oft , November / - , D e z e m b e r E, b l e ib t 
Seifenblasen 
06.11.88 auch sp zai fanbä, - b ä 0 t , dann E l s e n b a h n , 22.11. sp zai fabä, 23.11. 
sp zai fanbäzan, 28.11. sp zaizabdzan, 29.11. sp zai fanbözan, 12.02. sp 
'ainabäza, 'ainaväza, ?, ?, zai fanbäzan, 19.02. sp E, b l e ib t 
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sein 
-» tat, s i nd 
12.08.88 sp f o a z i k dam, s p ä t e r f o s 0 i 6 a i n , vorsichtig sein, 13.08. vod i k zain 
(E), 18.09. vozlk sa in, ö f t e r , 23.09. ... vest gewesen, 29.11. 'anena zol 
K iun ta za in (E), Annalena soll runter (=unten) sein, 01.12. p / t , laiza za in (E)!, 
pst, leise sein! 
seins 
10.09.88 sp da papa zains (E), dem Papa seins, 21.09. papa zains, 23.09. marha 
zains. o f t marha - , 'oma paba - , 'anena za ins, - s , neben *s-Genit iv . 08.11. 
'anena za in teia, 25.11. ' is d e a 'anena zains, ab u n d zu 
selber 
18.11.88 sp zeba, -ä , Januar ab u n d z u , 19.01. skandas ZElba, es/ich kann 
das Selber, Januar ab u n d zu Sp E 
Sellerie 
14.11.88 zei lc l , i -x , 29.11. zs iax l , ze i i x l 
Selten VOr. Der H a s e mi t der ro ten Nase ... 
10.08.88 ZElde f ö a . ab u n d zu 
Senf 
29.01.89 z - , 3emJ, 31.01. sp zems, 26.02. zemf (E) 
Senke 
06.02.89 zsrjka 
Serviette Cze avj6ta], [ z e a v P t a ] 
10.02.89 v i ^ a 
Sessel 
17.02.89 ses| 
setzen 
14.08.88 da iu f da iu f daiuföetOe. 19.08. sp zeGan datuf, 05.10. sp daiufzeOan, 
Januar E 
sich 
29.11.88 sp n P t d ie , -dz i c , rasiert sich, dek d ig , versteckt sich, 06.12. sp f n 5 i t 
z ig (E), 26.12. sp v e t / i / , wäscht sich, 10.01. d E a v e 6 l / ^ , ... 23.02. sp na ip t 
Zig (E), reibt Sich (die Augen), E n d e J u n i / A n f a n g J u l i o f t . E n d e J u l i fast i m m e r 
sicher 
04.03.89 E 
Sicherheitsnadel 
26.03.89 xatsnäd}, gxa tsnäd l , hsksnäd}, 29.06. E 
Sieb 
02.06.88 b l - d / b ? , S e p t e m b e r / O k t o b e r se l t en i m , 19.10. Sp Z l p h , Januar i m 
6lp, / " s T p , ... E, 21.05. sp zlbrn (-sieben), E 
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sieben 
02.11.88 sp E, oft . f lns, zeks, z lban , / - , M ä r z / A p r i l E 
siebzehn 
02.07.89 E, - t s -
sleh mal 
M i t t e J u l i 89 ö l m a ! oft , sp, z lma, z l m a (E) 
slehste 
04.08.88 S p ÖI0ta!, k o m m t zu mir in die K ü c h e . Z u s a m m e n h a n g unklar , ö f t e r , 
05.08. S p Ö l O t a , laut , 28.08. S p ZlSta (E). ab u n d zu , te i lweise = schau. 
02.09. Sp Z l S t a , auch E , Ju l i Z l k s t a ( - Z i k s t , bair) 
Signum 
12.12.88 J l k n u i m 
SÜber 
02.10.88 z a » b a , 1989 E 
sind 
22.11.88 btcan - S t o t t e r n - z i n t (E) nic(t) hia , Bücher sind nicht hier, 29.11. 
z i n t 'aia, 11.12. beta z i n gKtn, Blätter sind grün, 20.12. d n a i z indas , drei 
sind das, 25.12. n o x m e a z i n t a , noch mehr sind da, 16.01. svai b tuh s i n t a , 
Zwei BulliS Sind da, ö f t e r . F e b r u a r sehr of t . k o r r , E 
Sing man tau K i n d e r 1 ied 
27.02.89 s o f o r t im zirj man t a u . 07.06. zirj m a n t ' a u 
singen 
22.05.88 sp z^Siz^if je , — 11.08. sp ö i r j a , 20.08. sp z irjkan, s p ä t e r zirja, 
21.08. sp zirjan, m a m a zirjan, 22.08. sp l a l a l a l a zirjan, ö f t e r , 02.09. 
m a m a zirjgen, m a m a zirjs, S e p t e m b e r / O k t o b e r / N o v e m b e r oft , zirjan, zirjkt 
(E), 05.12. ha lbsp k i n a hamaziurjan, ö f t e r , 19.12. v a i n a m a n hat 'aui z u r j n , 
(beim) Weihnachtsmann hat (A./Kinder) auch gesungen, 01.01. juirja zirjkt n ic t , 
'aiena zirjkt 'atux 
Sitz 
2.06.88, 09.10. 0 i6 , 'tuii0 010, Ullis Sitz, 25.12. sp v i / , i m z i t j , Ze i chen f ü r 
Sitz in U - B a h n , ab und z u , e t w a M a i E 
sitzen 
07.06.88 S p Z ldÖ, setzt s i ch auf verschiedene Spie lzeuge , im Zldan, Z l d z n , Z e £ a n , 
zetsan, z i £ a n , ' a z i d ö n , auch sitzen, 09.06. z i e m , 23.06. nazit^, wi l l n icht 
s i tzen , 29.06. sp ö i o a , zu Sitz , 30.06. sp z i o a , 02.07. sp z i ö a , <}i<Ja, pala-
tal, lateral, 03.07. S p Z i ö a J u l i so t ä g l i c h , s e l t ener Z l d d a , 01.08. S p 
z i t 0 - t , sitzt, 02.,03.08. z i s t , 04 .08. z i t s a h i ü t , sitzt der Hund, 05.08. 
k i n t ö i t 0 , Kind sitzt, t ä g l i c h d iOan, 03.09. 'anena 'ä z i t 0 , A sitzt auch, 
05.09. ö i t 0 t , t ä g l i c h s i s a n (10.09.), z - , ö - , - 0 a n , 30.12. 3 i t j a n , 21.01. 
ÖltOfi , Ö l t 0 h i n , setz (mich) hin, ab u n d zu E, J u l i E, s i t zen « setzen 
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Ski C/l] 
20.01.89 sp J ^ i / ^ 
skifahren 
15.01.89 sp f ä t GIG, 11.02. Olfan, dann anölÖ/slfän, Angie ist skifahren. 27.02. 
sp / " ^ I f ä n , ... 19.03. sp J ^ l f ä n , dneisübig. j u n i / j u l i E 
Skulptur 
22.12.88 t ü J a , d i u l t ü J 3 — 
Slalom 
04.03.89 lä lo r j /m? , ha lbsp lu lu r j 
Snoopy [ snüp i , - i ] 
15.03.89 J ^ n ü p i , 01.05. sp J ^ n u p i , im J ^ n ü p l , se l ten , J n - , J ^ -
so! [ z o ] , [ s o ] , Czö] 
09.03.88 sp zo!, im do!, 14.03. do, ö f t e r s , 21.03. dö, ö f t e r s , 24.04. sp zo 
(E), k o r r , 25.04. SO, ZO (E), k o r r , 27.04. ZÖ (E), t ä g l i c h ZÖ, ZÖ?, wenn sie einen 
V o r g a n g beendet , t ä g l i c h ZO, s e l t ener (30.04.) ZÖ, 08.05. ÖOU, v o r g e s t ü l p t e 
L i p p e n , gerundet . 17.05. ZÖ, N o v e m b e r Z~, 09.01. Sp Z O u , ab u n d zu , 
me i s t ZO, auch ZO 
So marschieren die Soldaten K i n d e r r e i m 
Januar 89 V e r s u c h e , 04.,05.,06.02. Sp ZÖ/ZÖ ma J i n a n /ma / u i ... ZOl "? 
Socke 
07.04.88 goko , 2x. s p ä t e r aka, 08.04. aka, oka, b le ibt oka, 30.04. sp oka. 
t ä g l i c h oka, 18.05. goke, 19.05. z 3 - k i c , 24.05. sp dakm, dagtu, s p ä t e r sp 
ZOka, 24.,25.05. doglU, -a , auch g - , t ä g l i c h doga, s e l tener z~, - g ^ a , 12.06. 
Sp ZOke, of t . S e p t e m b e r ab u n d z u , 'azoka, 18.01. Sp JOka, b a l d E 
Sofa 
06.09.88 zöfä , — 05.10. zöfä, 12.11. halbsp Jöföl, 3öfä, 19.12. sp E, E n d e 
Januar Sp E, j ö f a 
sofort 
19.02.89 dofo a t , 24.02. gipO f o a t he a , gib es sofort her, 25.02. sp f o a t in 
Satz , 20.04. Sp E korr : Fe l ic i tas w i l l eine Breze l u n d n ö r g e l t , A n n a l e n a : 'sofort' , 
t r ö s t e n d , auch Z^ 3 - t meis t E 
sollen 
M i t t e Januar 89 sp E, z~, 11.02. zo ln i c SKain , soll nicht schreien, ab und zu 
Sommer 
N o v e m b e r 88 ZOma, S~, / - , Januar Sp E, in L i e d e r n , ... 05.05. Sp 3 "*z Oma, 
meis t E 
Sonne 
09.07.88 sp za- ° r ia t , 27.07. sp Oaiube, V e r w e c h s l u n g , 28.07. sp zoha, 05.08. 
E, ö f t e r Sp, E, -e , of t , 13.11. /öha, J a n u a r E, auch / -
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Sonne, Sonne scheine K i n d e r r e i m 
28.12.88 zoha zoha Jaina 'äma 'äma zoria baina 'äma 'äma baina 
Sonnenstrahlen 
09.06.89 halbsp zoha / tKä la , im E 
sonst 
E n d e F e b r u a r / A n f a n g M ä r z 89 sp. 05.03. Sp J o n / 
Sonntag 
16.05.89 Sp ZDntax (E), 17.05. sp z o n s t a x , Kontamination mi t S amstag 
Sorte 
27.06.89 fefa. E 
Soße 
14.08.88 Sp ZOS3, E , ich: sie kann ja " S o ß e " sagen, sie: ZOS3 Zaga, 18.10. Sp 
geh zösa, Spaghetti mit Soße, 20.10. sp E, 03.02. J"* s öJ"* s a, E 
sowas 
01.11.88 sp E 
Spachtel 
26.06.89 Jpax l 
Spaghetti 
18.10.88 sp get i zösa, Spaghetti mit Soße, 16.,17.11. sp get l , get h T, g e t q I , 11.01. 
Sp get, Baguette , 17.02. Sp baget, verbesser t s i ch baget i , ( - »Baguette) , A p r i l / 
M a i auch E 
Spange 
05.05.88 marja, — 09.08. im lauter Spangen* latuda barja, — 10.10. i m 
eine Spange' 'aja baga, Dezember i m , 13.12. Sp barja, ö f t e r , b" b le ibt , 
20.02. sp barja, verbessert s ich sbarja, ... sparja ... 13.03. sp J"* gpar)a, 
ble ibt , auch E, Ju l i E 
Spanien 
15.05.89 J-* cpänja, J u ü E. im 
Spardose 
24.06.89 i m Dädoca, a lbern 
Spargel 
25.03.89 E, 07.04. E, 08.04. sp E 
Spaß 
29.09.88 im 'das macht keinen S p a ß ' kaina DäS, ... 04.03. Sp f"* cbäS, J"* cbäS 
max ts , Spaß macht's, ... Ju l i E 
spät 
28.08.88 bet , 01.09. Sp bet, ZU Spät, als ich Uber ihre g e f ü l l t e W i n d e l s c h i m p f e , 
05.09. bet, s p ä t e r sp bet , ... j u ü E 
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Spatz 
30.03.89 / " ^ p a t s a n , A n f a n g A p r i l o f t sp / " ^ a t / - ^ , J p a t / , E, JpatO, J p a t / " ^ , 
10.04. sp JpatO, Ju l i E 
spazieren C- I a n, - I nan ] 
22.08.88 dab lad, 11.09. öabian, O k t o b e r se l ten , b lan (-probleren), 13.11. 
dablBan, 26.11. sp 'adlan, i m b a t 9 l a n , 04.12. sp b l a n , 05.12. sp pats lan, 
t ä g l i c h b l ^ , 10.12. gema blan, g€ma baplan, gehn wir spazieren, ... 16.12. 
Sp b a t / l a n , ... 21.12. Sp b a t 0 I a n , Januar ba t - s r *n , - t S - , - t / ~ , M ä r z 
J - c p a t s i a n , ... 07.06. / p a t s i a n a n , J u l i E 
Specht 
04.01.89 Sp bect, 06.01. sbESt, ö f t e r , 19.01. ha lbsp SpSCt, F e b r u a r / M ä r z / 
A p r i l weg, 16.04. sp / " * g pEka, im / "^pEca, E, 15.05. Jpsc, 20.05. sp Jpec, 
J u l i E 
Sphinx 
26.05.89 f i ns — 30.07. f i q s 
Spiegel 
22.07.88 b l g i " , — 21.08. p i ga l , 10.09. ha lbsp b iga l , 13.09. im as -Jp Iga l , 
auch Spiegel, 27.09. Sp b iga l , 02.10. Sp p l g £ l , ö f t e r , A n f a n g N o v e m b e r 
se l t en J p - , 13.11. Sp E, d e u t l i c h , 22.11. Sp E, lx , meis t / " ^ p - , Ju l i E 
Spiegelei 
18.06.89 halbsp s"* c p lga l 'a i , - ' a i s , -ak (LautaptaD, im E, J u l i ö f t e r E 
Spielelefant 
25.12.88 Sp b l la te ia fan t , E l e f a n t z u m Spie len , n icht z u m S c h m u s e n , Spontanbildung 
spielen 
21.08.88 Sp b l l i n , Sit.: ' W U l s t D u runter? W i l l s t D u spie len?' , m ö c h t e aus Ihrem 
S t u h l u n d spie len , 23.08. auch Sp p l i i n , 24.08. Sp p l ian , of t . t ä g l i c h , p-, 
b- , - i - , - i n , - an , 30.08. ' e f l p i l an , (mit) Evi spielen, S e p t e m b e r / O k t o b e r 
t ä g l i c h , 27.10. 'anena b l a t , A spielt, o f t b l l t , p l l t , p i lan , 15.11. 'anena b l l d , 
30.11. 'anena p l l t , - b l l t , ... 04.01. 'ariena b l la t , 15.01. sp s -p i l an , 22.01. 
f l l b l la t , viel gespielt, o f t , fast t ä g l i c h , 17.02. sp nac hts f e l i / t a j p i l t , u n t 
patHltsiat ha tsap l l t , Felicitas (hat gelspielt und Patrizia hat gespielt, 21.02. sp 
sp l l t , 04.03. sp E, 07.03. sp / S p i l a n , ... j u ü E 
Spielplatz 
31.07.89 b lba, 02.10. ha lbsp bas, weitere V e r s u c h e zyralallblg, 19.10. Sp 
b l lbatS, 22.10. Sp bl lbaO, 29.11. Sp b l lpatO, D e z e m b e r - t / , Januar " t 6 , 
18.01. spTlpatO, F e b r u a r auch - b a t / , ... 10.03. sp / " ^ p l l p l a t s , 20.03. sp 
E, 25.03. sp E 
Spielrolle 
14.05.89 Sp E, Spontanbildung 
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Spielsachen 
25.11.88 s p b / p l l z a x a , 18.01. s p p - , b l l z a x a n , M a i ab u n d zu s p E , J p l ^ ^ a x a n , 
J u l i E 
Spieluhr 
21.01.89 auch s p p i l ü j a 
Spielzeug 
20.10.88 Sp b l l8a iC, 18.01. Sp b / p l l t / D I C , M ä r z ab u n d zu Sp / ^ p l l J " * C D I C , 
ab und zu . M a i auch E . Ju l i E 
Spielzeugkiste 
10.01.89 b l l t f o i j k i s t a 
Spinat 
03.10.88 auch s p m ä t , 12.11. m ä t , j u n i / j u ü E 
Spinne 
13.06.88, 18.12. p i h a , 28.03. z b i r i a , s p i r i a , 02.04. s p E , j u n i / j u ü E 
spinnen 
17.02.89 s p p m s d ü , spinnst Du, ab u n d z u , 15.03. s p s " ^ p i n s t ü , j u ü E 
Spinnweben 
02.04.89 E , ab und zu , 17.06. Sp q p i n v e b a , kurze Z e i t nach P o l y p e n - O p e ­
r a t i o n . A r t i k u l a t i o n b e e i n t r ä c h t i g t , auch Spinne. J u l i k o r r , E 
spitz 
29.11.88 s p b i t j , ö f t e r , s p , 09.03. h a l b s p s - c p i t s , s p i t s , ... 17.03. sp E , 
J u ü E 
Spitze. S t o f f 
23.05.89 s p b i t ö a 
Sportler 
22.09.88 b o a t a — J u n i / j u ü E 
springen 
vorher b B i r j , 19.02.89 Sp bfcf i r jan, S - b B i r j a n , M ä r z J " * c p K i r j a n , E n d e A p r i l 
s p E , 04.05. sp E , j u ü E 
Spritze 
02.10.88 s p 1/dc, l a k , l o k , im bi0 - l o k , 04.10. g B ö s a b l d a , große Spritze, 
20.10. s p biOe, 02.11. s p biGa, bi6a, 03.11. sp b e v e , s p ä t e r biOa, 08.11. 
s p bitOa, 09.11. s p b i t j a , Januar b n i t s a , ... 10.03. s p z b n i t s a , s p t f i t s a , 
ö f t e r J ^ p K i t s a , t j " * ° a , J u Ü E 
spritzen 
02.02.89 s p s p H i t s t , 05.03. s p / " g p K i t s t , ... 22.06. s p g a / p n i t s t (E), j u ü E 
sprühen 
08.06.89 s p E , B l u m e n s p r ü h e n , se l ten , E b le ibt 
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spucken 
09.09.88 b tu t gespuckt, 07.10. sp b u i k t gespuckt, 04.11. sp b u i k t gespuckt, 
N o v e m b e r / D e z e m b e r ö f t e r , auch p-, ab Januar f l ekt ier t , - U ~ , 06.03. Sp 
J" * c pukr j , 14.03. nie J " * c pukr j , Ju l i E 
Spuckerin 
05.04.89 halbsp s p u k a n i n — 
Spüle 
10.02.89 Sp b y l a , Spontanblldung zu spUlen*. SpüJknopf 
spulen 
09.12.88 sp b- , pt lan, ö f t e r , b t lan, 26.01. sp b l lan , verbesser t s ich bt lan, M a i 
J" * c py lan f J u l i E 
SSS, [ s ] , Ingressiv, bei S c h m e r z , E r s t a u n e n . V o r s i c h t 
M i t t e 88, S, S egresslv, noch F e b r u a r 
Stab 
28.02.89 sp ' a m k la ina Step, ein kleiner %Steb\ S t r o h h a l m , 05.03. sp S tep , E ß -
s t ä b c h e n 
Stäbchen 
19.11.88 sp d a p / a n , d i p / a n , ab und zu , 23.12. sp d e p / n , 06.01. sp depsan, 
05.03. sp step, 14.05. halbsp E, J -
Stachel 
29.12.88 Sp d a x t j , etwas hat sie in den F u ß gepiekst , 20.02. Sp dax l , 23.03. 
Sp E, s e l t en 
Stadt 
29.09.88 sp gema dat , gehn wir (in die) Stadt, dat , hia dat , hier Stadt, wir s ind 
in der Stadt , 19.,20.10. auch Sp dat , V Ö dat?, ... J u n i / J u l i E 
Stadtplan 
12.06.89 sp E 
stark 
01.08.88 auch sp J tak , / t a " k , / nicht E, — 02.09. halbsp zäk, 06.09. sp 
Z - , däk, se l ten , 06.10. Sp Stak, ab und zu , nie, 13.11. im , halbsp duk, 
stak, 21.11. sp stak, 12.03. E, s e l ten 
Staubsauger 
10.10.88 daiupzatuban, -zatuba, meist -zauga, ( -sauber?), 11.10., 16.10. sp 
datupdaiuba, 22.11. sp staiupsaiuba, - z - ? , 29.11. sp dau i f ja tuga, Ju l i meis t 
E, 11.08. s t a u p z a u g a 
Steak [ J t e k ] , Cstek], [ s t e ' k ] 
08.02.89 dek, halbsp t i p , M i t t e F e b r u a r sp dek 
Steckdose 
10.12.88 sp dekdö ja 
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stecken 
22.12.88 s p kaman m iun tekan, kann man (in den) Mund stecken, 30.12. sp da 
« a m dekan, me int da drin (ver)stecken, 28.02. sp s tek t , J u n i / J u l i E 
Stecker 
22.11.88 sp deka Kam, Stecker rein 
Stecknadel 
04.03.89 steknädal 
Stefan 
16.05.88 sp E 
Steffi 
29.06.89 E . ab u n d z u , E 
steh! 
19.04.88 d e , 08.05. Sp de, als sie v o r T r e p p e n s t u f e n , die nach u n t e n f ü h r e n , 
s teht , ö f t e r s in d ieser S i tuat ion , 17.05. t e t g d z ? e , b le ibt vor K U c k e s tehen, 
18.05. S p d e de d e ! , erns t , laut , ganz aufgeregt , wei l H a n s die T r e p p e r u n t e r gehen 
w i l l , o f t , J u l i / A u g u s t se l ten , nie, 09.09. da S t 6 t ä , da Steht er, t ä g l i c h , 
05.12. S tö t , . . . M a i auch E. J u n i / J u l i o f t E 
stehenlassen 
13.12.88 sp s ten lasan, stehen bleiben, OS.03. sp s t - , k o r r , M a i auch E 
steil 
12.06.88 dai 
Stein 
01.05.88 sp da i , 02.05. sp da i , t ä g l i c h , 30.05. daja, p l , J u n i o f t p l sp 
daja, sg da i , E n d e J u l i dam, 09.08. sp s - t a i n , 13.08. sp dama, p l k o r r , 
t ä g l i c h d a m , dama, 08.09. sp s t a m , ... 02.03. sp E, 05.03. sp p l k o r r E, 
Juni meis t E, Ju l i fast i m m e r E 
Steinbutt 
30.05.89 sp J t a i n , es hande l t s i ch a l l erd ings u m einen R o c h e n 
Steinchen 
26.12.88 sp d a m / a n , M i t t e 89 E 
Stella Csteia], se l ten C/teia] 
M i t t e O k t o b e r 88, auch Sp, dela, delä, N o v e m b e r / D e z e m b e r oft , ... 03.03. 
sp J ^ t e i a , s p ä t e r sp stela (E), o f t J t - , J u l i s te la , J te la 
stellen 
02.10. sp deien. 17.10. sp deian, del t , ... 10.03. sp E 
Stempel automat 
05.09.88 derha'aiudo, -o, dempea iu to , 10.08. E 
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Stern 
-» La te rne , l e u c h t e n 
O k t o b e r 88 ab u n d zu d e a n , 06.11. s p kxösa deria, große Sterne, p l k o r r , 16.11. 
sp d e a n , of t , auch dcana, 10.12. sp, p l k o r r , danan, d e a n a n , o f t J te a na (E), 
J a n u a r S t e ä n a , 31.01./Ol. 02. Sp S t l f l l , Laut spiel, so einige T a g e , dann St- , 
s p ä t e r E 
Stevie CstTvi], [ / t l v i ] 
29.03.89 dlVl, A p r i l i m / t l v i , 09.06. im , Sp dlv l , meis t J t -
Stiefel 
08.10.88 Sp d l fan , N o v e m b e r ö f t e r Sp d l f a l , ... 14.03. Sp / " * c t l f | , b a l d auch E 
SUel 
05.06.89 sp E 
Stift 
10.05.88 b i t h , 31.05. sp b ig , im w i f , w i t , s p ä t e r sp ig , V , i g " s , 03.06. sp 
' i g , 04.06. sp ' idg ' idg , o f t - i g - ? , 15.06. d i p f , dipO, 24.06. zmisübig, 
26.06. sp d ip6 , 27.06. d ipöa, 28.06. sp diÖ, i m dipO, sehr of t , 11.07. ix 
sp d ip tO, t ä g l i c h , 22.07. sp d i p h - 0 , 25.07. sp d i f , 27.07. d i f - d , 28.07. 
sp a s - d i f - d , A u g u s t o f t , d i f , d i f , auch d i f t , 14.08. sp marha, s t i f t ! , ö f t e r , 
28.08. häma d i f t , Stift haben, m e a s t i f t , mehr(= noch ein) Stift, 29.08. sp 
Sti f t , 02.09. Sp S t i f t neben d" in Satz , 03.09. Sp S t i f t , o f t d", St", 22.10. 
zatuba maxan s t i f t , (den) Stift sauber machen, 02.11. p l k o r r s t i f t a , d - , ö f t e r . 
18.11. Sp p l k o r r d l f t a . S t - , 25.11. k o r r kaina S t i f t a m e a , VÖ d i f t ? , Januar 
pl d i f t a n , ... j u n i / j u ü E 
stimmen 
M i t t e Januar 89 sp, 03.02. s t i m t n i g t , 01.03. das s t i m t , 23.03. sp E, ab 
u n d z u , k o r r . o f t E 
stÜl 
31.12.88 sp s t d , Januar E, ... 07.06. zai / " c t i l , sei still 
stinken 
r e s u l t i e r t aus me inem r e g e l m ä ß i g e n K o m m e n t a r zu ihren g e f ü l l t e n W i n d e l n : 'Du 
s t inks t . ' . 07.07.88 dlkO o.a., 08.,09.07. g l g6 , g lkO, s e l ten , fast weg, 17.08. 
im pü i d i r j ks t , 19.08. d i r j ks t piupa. ö f t e r . 24.08. 'anena d i r jkOt , o f t . 14.09. 
Sp St i r jks t , meis t d~, 25.12. Sp S t i n s t , ... M a i / J u n i Inf, 3. sg p r ä s E, 
ö f t e r , auch /"* ct~, Ju l i se l ten St~, meis t E 
Stinker 
19.09.88 sp dir jka — 
Stink! 
22.09.88 ö f t e r Sp St i r jk l , 23.,24.09. Sp St i r jk l , s e l t ener d - , ab u n d z u . D e ­
z e m b e r S t inkt 
- 323 -
Stirn 
11.11.88 d l l 3x, 12.11. d l a n , 25.11. sp d l a n , — Januar im st, 04.01. d l a n , 
nach Pause ö f t e r , z u n ä c h s t d~, s p ä t e r St~, / " * c t - , 09.04. Sp E, e twa J u n i / 
J u l i me i s t E 
Stirnband 
20.11.88 sp d lanbant , d inbant , 24.03. sp s"*^ti a n, im J * " * g t i a ban t , J u n i / J u l i E 
Stock 
18.04.88 g okokok , 12.06. d o k h . 24.06. s p dog dog, 29.06. sp dap0, i m dog , 
08.07. Sp d a " ° k h , A u g u s t ab und zu d o k h , S e p t e m b e r ö f t e r , 24.09. Sp 
d o k h , dok, 25.09. gKÖSa S t o k h , O k t o b e r / N o v e m b e r / D e z e m b e r oft, 05.12. 
v ö dceka?, wo Stöcke?, 11.12. sp pl k o r r doka , ... M a i / J u n i E 
stolpern 
17.03.89 s to lpa t , ... 25.06. sp b i r i aJto lpat 
stop 
19.09.88 d o p h , ... M i t t e 89 E 
stopfen 
08.03.89 im s t o p f s t o p f t o p f t o p f 
Stöpsel 
10.04.89 J toepf l , Kontamination mi t Z i p f e l , 11.04. auch Sp / "* c tcepcal, M a l 
ab u n d zu S t o e p /^a l , E 
Storch 
30.07.88 , ? D a X , 16.08. h a l b s p d o a g , zu anderen V ö g e l n , ö f t e r . 20.10. doiC, 
04.11. Sp d o s C , N o v e m b e r ö f t e r , 03.01. Sp S tO s C , J u l i / A u g u s t E, auch S t " 
stören 
10.05.89 im ' s t ö r e * S^t&Kd, 02.06; Sp E k o r r 'das s t ö r t ' 
Straße 
A n f a n g J u l i 88 ?a-Ö9, M i t t e J u l i ö f t e r , 20.07. Sp ?äÖ8, se l ten , 13.08. Sp 
d a s a , 22.09. s p dösa, 24.09. s p d a s a , 05.10. däsa! ' a t u p a s n , Straße! auf-
passen!, 12.11. Sp d - , K - , dKäSa, 30.11. Sp dHuSa, J u l i / A u g u s t E neben s t n -
Straßenbahn 
02.12.88 s t K - , d K ö s a b a n / - n a n 
Straßenlaterne 
26.12.88 auch s p d B - , tKäsan la t£ a na 
Straßenschuhe 
01.04.89 s p dKazndiua, dKäöiua, 02.06. das in Jüa JtKäsn, das sind -
Sträucher 
15.11.88 KOICa, weg. se l ten . J u l i E 
strecken 
09.12.88 auch s p dwekt, 15.02. tKEkan, s p ä t e r s p s tnekan, Ju l i E 
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streicheln 
21.09.88 d a i g ~ * x a n , abends sp ' a i c a n , 28.09. n a m mariiG d a i d a n , nein, mag nicht 
streicheln, 22.11. auch s p s B a i c a j n , se l ten , 14.02. s tBa ica l t , ab u n d zu . 
me i s t Inf. 15.03. Sp E Inf 
Streichhölzer 
05.02.89 s p d B - , tHo iga 
Streifen 
24.09.88 d a i f a n 
Strich 
16.11.88 s p s d n i g , s p ä t e r dK i~* e c stBi~* ec, ö f t e r . 25.11. ' a m s tB ic , f i l a 
StBIC3, 26.11. dhlC, o f t dh~, s e l t en s t B - , ... 28.02. s p E, ... J " * c t B - , 
18.03. s p E 
stricken 
07.12.88 s p s t B i k t 
Stroh 
s c h o n f r ü h e r V e r s u c h e , 02.10. Sp ?aja pDpaja BaGa d ö , 05.10. BaGa BÖBÖ. 
17.11. dBÖ, B hart, s t i m m l o s , ... M i t t e 89 E 
Strohhalm 
23.11.88 h a l b s p tBöa, 27.11. tBöha l , - I m , 29.11. s p x ö a n , ab und zu , 13.12. 
s p tBöan, b le ibt , ... s t B - , J " * c t B ö a , 23.03. s p J " * c t B ö - h a l m , J "* c tBöa, 
15.05. s p | - c t B ö h a l , auch E, S p , 10.06. S p / t B O h a , m , so ö f t e r , s p ä t e r auch 
wieder E 
Strom 
14.11.88 Böm, s p ä t e r s p t B ö n , 15.11. d B ö n , t B ö n , o f t s p d B - , t B ö n vlda d ä , 
- wieder da, nach e inem S t r o m a u s f a l l k a m mir d ieser Satz sehr laut u n d e m p h a t i s c h 
Uber die L ippen , 16.11. Sp BÖn, tBÖn, ö f t e r tBÖn, BÖn, 27.02. h a l b s p 
StBÖ, im J t B Ö , J " * c t B Ö m , ö f t e r , + wieder da, dBÖm o .a. 
Strumpf 
D e z e m b e r 88, 28.12. s p t B i u m f , / B i u m f , - B i u t O t , Strumpf rutscht, 15.02. 
Sp d t u m f , i m dBUmf , d B Ö m ( - » S t r o m ) , A n f a n g M a i Sp E, ö f t e r 
Strümpfe 
29.08.88 Sp d t m f a , 14.10. d t m f a , 19.10. Sp d t m f a , O k t o b e r / N o v e m b e r / D e -
z e m b e r se l ten, ab und zu , 06.12. Sp dBtm/"* c 8, J t B ~ , / d B " , 17.01. s p S t B Y m f a , 
04.03. Sp E, S t B - , 13.03. Sp J" "* c tBY m p f a , se l ten , i m m e r ö f t e r E 
Strumpfhose 
24.06.88 s p b t u d u i , N o v e m b e r oft , s p , d t u m p ö z a , d t u m f ö z a , auch - h - , 
d t u m p G , d t u m p f , d t u m f , 20.,21.,22.11. s p / B i u m f h ö s a , - z a , o f t . auch d B i u m f -
h ö s a , - z a 
Stück 
s c h o n f r ü h e r , 17.09.88 s p va i ta dtk, weiter (=noch ein) Stück, ö f t e r d t k h . 
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25.11. ' am sttk b t fe ts) , ein Stück Brezel. 20.12. dik l e b a b i u a j t , Stück Leber-
wurst, 26.12. sp s t v k b t fö t , ... d - , s t - , 29.01. i x sp E, 04.03. sp / " c t Y k , 
e twa J u l i fast i m m e r E 
Stufe 
07.11.88 sp dü i fa , Sit .« 
Stuhl 
A n f a n g Juni 88 sp dÜJla, ö f t e r , von m i r erkannt ers t 06.06. d l ü l a l , 'adlÜlal , 
auch - , - - - 27.07. dtu -1 , 04.08. dCül, ö f t e r , 08.08. zitO da s -du i l , 
(Mama) sitzt da (auf dem) Stuhl, oft , 12.11. sp pl k o r r dt la, ... M i t t e 89 E 
suchen 
15.08.89 Sp ZÜJXa, geht, u m E l e f a n t e n zu suchen , 16.,22.08. Sp ZlÜxa, o f t , auch 
düixan (27.08), September oft , 10.09. m e a biux züüxan, 'noch ein* Buch su-
chen, O k t o b e r / N o v e m b e r ö f t e r , Infinit iv, 2. sg p r ä s , N o v e m b e r t ä g l i c h 
zCüxan, ö f t e r z i uxs tü j , (redet von sich), 'anena z tüx t , 10.11. züixa beka, ich su-
che Zwerge, Januar - Q - , E, f l ekt ier t 
Summ, summ, summ K i n d e r l i e d 
12.,13.11.88 blna 3Uim ^u im, / - , ö f t e r , 18.11. d e u t l i c h - u -
Sumpf 
in K i n d e r l i e d ; M i t t e O k t o b e r Sp fe l ta ZUimZ, ZUims, fällt er (in den) Sumpf, 
ö f t e r . Januar - U ~ , ~mf, J u n i / J u l i ~ m p f 
Suppe 
30.08.88 ZlUpa, im 'epsnzu ipa , Erbsensuppe, S e p t e m b e r / O k t o b e r k a u m , 10., 
13.10. Sp ZlUpa, ö f t e r ZUipa, Januar E 
Susanne 
07.02.89 zaha, 02.07. sp zSna, j u j a h a . Jul i E 
Suse 
in K i n d e r l i e d ; 16.08.88 s ingt Sp tCDfa, ö f t e r . ( -Tropfen) , 20.08. Sp dtüfa 
s p ä t e r im liebe Suse' l lpa lÜJÖa, l lpa l iüea, 21.08. sp dü i fa , ö f t e r , 26.08. 
liüda, l iba liüöa, 03.09. l i b i l i b i ziüza, l lba ztuza, düifa, 06.09. l i b i öüOa, 
s p ä t e r , h ö r t duschen*, l iba düüsa, 14.09. Sp d lü fa , S e p t e m b e r / O k t o b e r t e i l ­
weise, N o v e m b e r KaÖaltltKÖ 
Susi 
03.02.89 auch sp SUSI , S U S I , ö f t e r , auch E 
Süß 
31.07.88 Sp dÜJS, zu H o n i g , vorher hatte ich es zu Z u c k e r gesagt 
Sweta 
04.05.88 beda, 2x, 11.05. beta, of t , 12.05. sp beta, ze igt auf sie, t ä g l i c h , 
ö f t e r b~ als V - , sp, E n d e M a i / A n f a n g Juni zu deren Sohn , sehr oft zu Frauen 
mi t K i n d e r w a g e n : Sweta schiebt auch i m m e r , dann se l ten , V - , J u n i / J u l i 89 
v - , Jv -
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T 
T-Shirt [ t i / ö e t ] 
20.08.88 t lOat , s p ä t e r sp t i sa t , S c h l a f a n z u g , 11.11. tlfelt, 1 l e icht angeschlagen, 
15.11. sp t l - Jce t , 31.03. t l /" c<3e a t , ... 20.05. t lc5t , 03.07. sp E, oft , ble ibt , 
se l t en - J " " * C . Ju l i oft Sp E 
Tablettchen 
28.12.88 halbsp tabetOan, ö f t e r , 27.01. sp tabEt 'can, 09.02. sp tab le t ' can , 
auch wieder "b~ , 19.02. Sp E 
Tablette 
10.08.88 sp gabige, -s , t ä g l i c h , S e p t e m b e r / O k t o b e r , 05.11. halbsp b e t n a , 
16.11. auch sp t a - , tabe^e, 22.11. sp lod|eta ( - » T o ü e t t e ) , 25.11. sp tabeta, 
26.11. sp tabaeta, ö f t e r , 23.03. beleta, 26.03. sp t a b - U t a , ... 23.04. sp E, 
tab js ta , ... meist E 
Tag! [ t ä k ] , l i p p i s c h - p l a t t [ t a x ] 
D e z e m b e r 8 7 / J a n 88 dada, 13.04. t ä k h (E), t ä g l i c h , 16.04. auch g ä k h , t ä g l i c h , 
of t E 1 , 21.04. Sp g l U t ä k h , 04.05. im t h a x t h a x , weniger Aspiration, t ä g l i c h E 1 , 
E n d e M a l meis t d a k h , do .k h , 15.06. Sp d ä x " c , t ä g l i c h Sp als B e g r ü ß u n g , 
06.09. Sp däk, E n d e O k t o b e r of t p la t t , N o v e m b e r ab u n d zu p lat t , b le ibt , 
beide V a r i a n t e n , a u ß e r d e m h a l l o . G r U B G o t t 
Taler, Taler, Du mußt wandern K i n d e r l i e d 
07.01.89 t ä l a tä la puirhtu vahan, 13.01. tä la tä la lasnic K t ü n , ... M ä r z s tat t 
? _ > _ » . 
'zu d e m andern* U U anan 
Tanja 
04.05.89 E, ö f t e r , auch Sp 
tanken 
07.02.89 E 
Tanker 1 
30.06.88 danda, 
Tanker 2 
07.02.89 sp E, Spontanblldung, Mensch, der tankt 
Tannenbaum, •norddt* [ t a h a b a u m ] 
24.,25.,26.11.88 sp tahabatum, ö f t e r sp, — 
Tannenzapfen 
17.11.88 tandzafan, 22.12. dandafan, 21.12. d is da k o f dwan, dä l l k t e a dandafan 
dnan , der ist da (am) Kopf dran, da liegt der Tannenzapfen dran, 23.01. sp 
danpfadzapfan, 02.02. sp tahanzafan, ab u n d z u , 08.02. sp tanzapf f i , 
-zaf f j , ... 21.03. öap tsap fn , öandapfn , s p ä t e r sp tanzapfan, 04.06. tahanzapfan 
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Tante 
07.08.88 danta , ( -Ente) , se l ten, nie, 02.02. ha lbsp E, ab und zu 
Tante Beppi 
17.03.89 sp tanta bsbe, se l ten, j u n i / j u ü E 
Tante Maria 
M ä r z 89 sp E, ab und zu 
tanzen 
07.. 08. .07.88 daöa, M i t t e / E n d e Ju l i ö f t e r sp, 26.07. sp dad -da , 03.08. sp 
dantss , biupa dantse, Puppe tanzt, 04.08. tansS, 11.08. sp danOa, ö f t e r , 
A n f a n g September tanBan, 26.09. sp tansan , ö f t e r , O k t o b e r o f t danOan, 
dan0t , s e l tener t~, November meist t~, dantOan, E, 16.06. dü tanst , Du 
tanzt 
Tapete 
07.02.89 dapeta , s p ä t e r of t sp t n o m p e t a , ( - T r o m p e t e ) , 21.02. E pi 
Tapir 
13.06.89 täpjen ( -Fablenne), E 
Tasche 
19.05.88 ö f t e r ' asa . dann ö f t e r tas, i m m e r mal wieder, auch d~, 16.06. tasa, 
22.06. dagE, ( -Jacke), M i t t e Ju l i o f t , 26.07. sp tasa, o f t , 17.08. sp mon i 
da6a, Monis Tasche, se l ten , 19.09. t a j " * s a , ab und zu , E n d e September 
da6a, 02.10. sp pi k o r r tasan, 04.11. sp E, 12.11. E, 01.12. ta6a taOa E, 
19.01. Sp 'aina ta jqa , F e b r u a r / M ä r z k l i n g t o f t wie 'Tasse' , - j " * c - , M a i E 
Taschenlampe 
31.01.89 ta6an lampa , - G - , 04.03. ha lbsp l a m p a n t a / " c a , 05.03. ta/n lampi f i , sg , 
o f t l a m p m t a / ^ a bis 13.03.. meist E , 31.08. sp laOntampa, 05.09. sp laOntampa 
Taschenrechner 
12.02.89 hahanha, ta/anKE<:a 
Taschentuch 
03.08.88 ? t iuxa, 04.08. sp t aksono , — 26.09. sp dasadiux, - a n - , 23.11. sp 
tag"*- f l tü jx, 16.12. sp taxatCQx, s p ä t e r sp ta/antüüx, 23.12. sp tag^^atCöx, M i t t e 
J a n u a r sp taGntü lx , taÖntüx. 02.03. E, 
Tasse 
21.04.88 d a t h a , 22.04. taza, 23.04. dQsa, täsa, tasa , - s - , 05.05. tasa, 
K a n n e , t ä g l i c h , - § - , 09.05. da^a , J u n i / J u l i o f t t -
Tastatur 
17.05.89 w a s m a t ü a , m a s m a t ü a , ich wiederho le , E 
tatUtata! 
21.04.88 Sp tttattta, i m m e r auf en t sprechende T ö n e h in , auch d t tadt ta , t ä g l i c h , 
M a i t t t a , 06.06. d iudd duadd, dadd, d idd , — 30.06. wieder da, 09.07. sp 
- 328 -
dad tda ta , ab u n d z u , bei b l i n k e n d e n L i c h t e r n u n d M a r t i n s h o r n , 04.08. sp 
t t t a t t t a , 20.08. sp t t t a td , 04.09. t l t a t a 
taub 
02.04.89 E, d e u t l i c h aspiriert, 05.04. Sp E, Sit.: Ich rufe O p a , er h ö r t n icht , 
' D e r i s t taub!' 
Taube 
w o h l f r ü h e r , 12.07.88 Sp dafea, 13.07. Sp dapa, s p ä t e r u n v e r s t ä n d l i c h , 
14.12. t a i u g a , ö f t e r , — 16.01. im , sp t a i u g a , t a i u k a , nox m e a t a i u g a n d ä , 
n o x v e l c a t a i u g a n d ä , noch mehr/welche Tauben da, sp p l k o r r , . . . - g - , 20.02. 
sp t a u g a , o f t , - g - , 17.03. E, t a b a , t a u b a t f a , ö f t e r E, 18.03. sp E, meis t 
t a u g a , - g - , 30.04. Sp E, 17.06. p l Sp t a u f p , kurze Z e i t nach der P o l y p e n - O P 
tauchen 
27.11.88 s p tauat, i m t a i u x t 
tauen 
D e z e m b e r 88 Sp t a i U t , 06.12. Sp v e k g e t a i U t , mehrere T a g e lang t ä g l i c h , 
m e i s t (08.12.) Veka taUJ t , o f t . s p ä t e r sehr se l ten , z u m S o m m e r hin weg 
tausend 
09.01.89 s p t a i u z ^ i m ä k , tausend Mark 
Taxi 
v o r h e r i m , 15.04. Sp p l k o r r f l l a t a k s l s (E), s e l ten 
Tchlbo [ t / l b o ] 
18.07.88 t c i b o , - o 
tecker tecker 
19.09.88. 21.09. Sp d a - E k a d a ^ k a , t r i p p e l t , s e l t en . E n d e 8 8 / A n f a n g 89 E 
Teddy 
9 . W o r t 
13.12.87 Sp t£da, de 'de\ dada, f ü r P l ü s c h t e d d y s . P l ü s c h t i e r e , A b b i l d u n g e n v o n 
T e d d y s , bis E n d e Dezember , dann zei tweise n icht , n u r perzept iv beherrscht , ab 
04.02. a u c h sp b e b i ( -Baby) , 06.02. wieder t e d a . E, (sp?), 10.02. sp d e d i , d e d e , 
d e d a , t e d i , b e b i , 11.02. d e d i , b e b i , 12.02. sp d e d e , ded i , 16.02. sp E, d e d i , 
d e d a , d i d i , 19.02. sp t e d i , A n f a n g M ä r z t a e d i , t a e d i . auch E. manchmal b e b i , 
08.03. sp d a d i , d a d a , d a d i , d o d i , d a i d i , d o e ^ d i , 10.03. t a e d i , ö f t e r , 16.03. auch 
sp t a e ' d i , t a ' d i , t e d i . 18.03. auch sp d e t i , E , t a e d a , 21.03. sp d e t i , oft . s p ä t e r 
w ieder d a e d l , 30.04. Sp t e d i , t ä g l i c h ~I, "6, 18.05. Sp t e d l C , Juni lange Pause, 
01.07. Sp t e j e , dann wieder E, b le ibt , 24.11. Sp p l k o r r tedlS 
Tee 
M i t t e J a n u a r 88 d e . t ( ' * e , nur einige M a l e , 02.02. Sp d e , ganz of t zur T e e ­
p a c k u n g , 11.03. de, 07.04. sp de, o f t , 28.04. b i ta t h e (E), b i ta de, bitte 
Tee, t - , 03.05. Sp d e , z u r b lauen W i n d m ü h l e auf Porze l l andose , ä h n l i c h der 
M ü h l e a u f der T e e t ü t e (Del f ter Fl iesen) , 05.05. Sp E, b le ibt , se l ten de 
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Telefon 
M ä r z bis E n d e O k t o b e r 88 - h a l l o , 29.10. Sp te lavön , ö f t e r , 17.11. E , 18.11. 
Sp E , o f t . t ä g l i c h , auch te la fön (E), b le ibt , beide V e r s i o n e n 
telefonleren, telefoniert 
25.12.88 Sp d°UJVT*3t, M a n n in T e l e f o n z e l l e , 04.01. d i u i a v l a n , ab u n d z u . 
auch sp, 26.03. sp t e ^ o n i ^ , i m t a l f a n , ö f t e r te lar " i s n, 12.05. sp 
mehrere V e r s u c h e , t ^ l a f f a n , o f t . n o c h A u g u s t sehr se l t en E 
Teller 
14.03.88 beia, baia, z u r Z e i t ü b l i c h e F o r m , 27.04. d d ( j ) a , 02.05. sp deia, 05.05. 
sp le ia , 10.05. sp deja, 12.05. deia, auch zu Sands ieb , 14.05. ts ia , 19.05. 
dsla, o f t . meis t t~, auch -<t~, 29.05. Sp daela, ö f t e r . Januar E 
Temperatur 
04.03.89 t s p t a p t u 3 , —- 16.08. t a m p a d a t ü a , E 
Tempo 
10.05.88 E , 20.10. Sp E , sehr se l ten 
Tengelmann 
26.05.88 i m , halbsp E , ter jalmama, se l ten 
Tennis 
28.09.88 dshlS, 18.10. Sp dehas, T e n n i s s c h l ä g e r 
Tennisschläger 
27.09.88 auch sp dehsOega, dshiöega, 29.09. sp damaöega, 18.11. öega, 22.11. 
sp teh isega, t eh i / ega , Januar terj isega, 23.01. sp terjaiega, s e l t en , nie. 
teh lC"* s lega, Silbengrenzc vor 1, 
Teppich 
18.09.88 deplc, 23.09. sp deplc, ab und z u , d - , t - , - b - , se l ten - p - , 11.10. 
zauiba maxan tepig (E), sauber machen Teppich, me i s t E 
Teppichfransen 
22.03.89 E — 
Terrasse 
24.09.88 waOe, gema HaOe, gehn wir -
Theater 
25.07.89 a ta , E . 26.07. sp E 
Theo 
16.07.88 dea, Ende 88 E 
Teufel 
02.03.89 sp t K D l f a l , im E , se l ten, E 
Thermometer 
14.03.89 V e r s u c h e , E , 17.04. E , Sp f lba, J u l i / A u g u s t E 
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thumb 
02.06.88 bam, mam, — 01.03. dam, — 19.08. f am , ö f t e r , Öfam 
Ucktack 
meis t s p : 08.04.88 k a k a k (Gelenk?), d a k a k (Gelenk?), gagäk, 09.04. g a k a k , 11.04. 
k i ka , s p ä t e r t i k a o.a.. U h r , 28.04. t e k a t l , ö f t e r , fast t ä g l i c h , 05.05. t i k t a k , 
se l t en - g , - t - , 07.05. t i g t a t i g t a , 08.05. t i t i t a k , t i k ' t a k , t i t a , t ä g l i c h , 
12.05. t i ' t a t , k ik ja , 15.05. t i t a t \ o f t so oder ä h n l i c h , zb. 26.05. t i t a k , t ak tak , 
t l t l t a k t a k , O p a spie l t mit ihren F ü ß e n und sagt dazu t i c k t i c k t i c k . tacktacktack*, 
meis t Uhr, t i t a k , t i k t a k , J u n i / J u l i nie Sp U h r . o f t U c k t a c k . 02.08. Sp 
t i k t a k a ' t u a . Ticktack-Uhr, o f t t i t a k , t i t a k . ver l i er t s i ch b a l d . nur n o c h se l ten . E 
Tiere 
26.06.88 auch Sp, ö f t e r t l xa , se l ten E, 30.01. mama t lKa, E, ö f t e r im sg , 
24.02. sp E, sg , 19.04. sp E, sg , E, 29.06. sp t lga , im E 
Tiger 
26.06.88 t lga, - - - September lx, — - 06.11. h a l p s t t l ga , ö f t e r , 27.12. sp 
t l g a , tftunta f a i a n t l ga (E) l a s t a , der Tiger ist vom Laster runtergefallen, E 
Tim 
06.07.88 ö i m 
Tinte 
02.11.88 h a l b s p deck , s p ä t e r d i " * e n t a , 06.02. d m t a . b a l d E 
tippen 
02.11.88 U p , t h i p a n 
Tisch 
18.04.88 lx t lS, 26.06. t i g , dann t i g " / , A u g u s t ö f t e r , 18.08. g ö s a d i 0 , 
großer Tisch, 02.09. Sp d lö , ... r e g e l m ä ß i g E e r s t e t w a J u n i / J u l i 
to you 
17.09.88 s ingt auch Sp j t ü j t ü , se l ten jÜjÜ, 28.09. h e p i bebOe dÜJJtÜjtÜ, ab und 
zu jtÜjCÜ, jÜJJlu, erst A n f a n g 89 E 
Toast 
15.01.89 t ö 6 
Tochter 
20.11.88 tOXta, 08.01. dDXta, 01.04. Sp, w i l l n i cht das L ied meine M u t t e r , 
w i l l was anderes: m a m a tOXta (E) 
Toilette 
-» ba 
11.07.88 laeda , 12.07. l e d a , 26.07. l e t a , 28.07. sp l e t a , 10.08. sp l e t a , 2x, 
28.08. hia l e t a , hier Toilette, zwei ter T e i l i m , 05.09. l e t a , 06.09. paba l e t a , 
Papa (ist auf der) Toilette. 11.09. papa l e t a , ö f t e r , 14.11. sp l ö d j e t a , 17.11. 
Sp t D l e t a (E), t ä g l i c h l e t a , 08.12. t O - l e t a , meis t l e t a , M i t t e Januar auch 
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E, me i s t 'a iufa leta, a u - , 29.03. sp E, auch leta, 27.04. auch ta le ta , 
11.06. E. ab u n d zu E, 20.06. sp t o k d a 
tock 
31.05.88 S p t O t o k h , k l o p f t s i ch mi t K a m m auf den K o p f , of t , J u l i / A u g u s t 
i m m e r S p bei k l o p f e n d e n G e r ä u s c h e n , o f t , 13.08. nena t o k (E), Annalena macht 
tock 
tocken 
24.03.89 Sp E ' H i l f e , der t o c k t . m ö c h t e auch mal t o c k e n , klopfen, Spontanbildung 
toda 
10.09.88 t ö t a 
Toilettenpapier 
23.01.89 s p l s t a n p a p i a , ca. M a i E 
toll 
auch sp: 29.04.88 t h o I , 30.04. t h - , do l , beides E, 01.05. sp do l , t ä g l i c h , 
03.05. t h D l , 05.05. d h o l , t ä g l i c h , 06.05. d o l , ö f t e r , l o b t s i ch se lbs t , t ä g ­
l i ch , 15.05. d o ^ l , me i s t d o l , 17.05. dö l dö l , f reut s i ch Uber F lasche , 
19.05. do l , b e k o m m t g e w ü n s c h t e n G e g e n s t a n d , t ä g l i c h do l , E n d e J u l i se l ten. 
25.11. t h o l , b l e ib t , meis t t -
Tomate 
04.04.88 sp a i , E i . A p r i l ö f t e r , bis 24.04. bomäta , dann bäta, 05.05. manta, 
06.05. sp rnäta, 12.05. mala ta , o f t , 15.05. sp abvj , dann im bata. ö f t e r , 
( -Apfe l ) , 22.05. sp mata, ba ta , o f t , 20.07. mata, auch sp, 25.07. sp 
mata , ö f t e r , me i s t muta , ers t c a . E n d e ers tes D r i t t e l 89 r e g e l m ä ß i g E 
tööt (wenn m a n mi t d e m Ze ige f inger auf die Nase s tupst) W o r t ? ? ? 
28.12.87 auch Sp ba, b l , b l p , s p ä t e r auch - < £ " , -S" , 01.02. S p Öep 
Topf 
14.03.88 d A t , ba, da, 29.03. sp t a t h , 2 - 3 x , 08.04. d t 6 , ( -tachiiß) , 25.04. d o t h , 
A p r i l / M a i Decke l , 03.05. d A t h , 13.05. vasla, F laache . w o h l i r r t ü m l i c h , 21.05. 
S p tasa, i ch korr ig i ere , s p ä t e r S p datS datS, 24.05. S p d A p S * ~ " * * , d A * 5 * " " * * , 
- 3 - , E n d k o n s o n a n t bilabial, k l i n g t wie S , 28.05. S p d o p $ , etwas undeut l i ch , 
29.05. sp d o ^ c f c , 31.0S. sp W A t | , w u i t g , 03.06. sp d A p $ , 04.06. sp dopÖ, 
dapÖ, s p ä t e r sp dop<f>, ~ ts , o f t dopÖ, dapÖ, 21.06. d o p - 6 , t ä g l i c h dop -6 , 
dap-0 , j u ü / A u g u s t ö f t e r , 14.08. vek t o p f (E), dad in , (der) Topf (ist) weg, da 
drin, ö f t e r , E, S e p t e m b e r / O k t o b e r auch dof , t o f , 27.10. S p p l k o r r toefa, 
30.11. im pl E 
Töpfchen 
15.11.88 sp doep /n , b le ibt , 25.12. tcepcan, 27.12. sp toep/an, toepscan, 
Januar d~, t oep /n , ~pg~, - an , 23.01. t - , doepigan, E n d e J a n u a r / A n f a n g F e b ­
ruar of t tcepcan (E), M i t t e 89 se l t en tcepfcan (E) 
Tor 
03.11.88 auch S p dö, d ö a , t - , 04.11. d ö a , — A n f a n g 89 E 
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törööt CtoeKöetJ 
11.09.88 t3KEt, t ax £ t , ö f t e r , b a l d Sp, auch Sp fUr a k k u s t i s c h deut l iches 
W i n d e n , z u n ä c h s t auf d e m T ö p f c h e n , t ä g l i c h . 14.10. g Ö S 9 S / g a i n 9 S toexöet, 
großes/kleines Törööt, lange Ze i t - x -
Torte 
31.05.89 sp töta 
tot 
12.05.89 E, t ö h ö t , musikalischer Akzent, auch ha lbsp, 02 .07. Sp E. der K ä f e r 
s t e l l t e s ich tot . jetzt oft 
Tower 
24.10.88 auch sp t a u i w a 
tragen 
0 6 . 0 9 . 8 8 im 'trag se' däkOta, 30 .09. sp da -kan , 02.10. sp däkan, 04.10. sp 
däkan, 07.11. 'anena däkt, A trägt, P r o b l e m e mi t d e m Umlaut noch t e i l -
se A u g u s t , 28.11.88 Sp tKägan, 'anena tHäk t , D e z e m b e r ö f t e r tH-, ö f t e r E 
Träger 
16.05.89 sp E, Hosenträger 
Trägerhose 
16.01.89 Sp begahöza, E n d e M a i / A n f a n g Juni oft Sp E, b le ibt , se l ten 
Traktor 
26.03.89 sp E 
Trampeltier 
29.11.88 sp tnamba ld ia , (Lied), 01.12. sp ... t K a m p a l d i a , oft , t K a m p a d i a , 
t K a m p a t i a , 13.06. halbsp E 
Träne 
s c h o n f r ü h e r V e r s u c h e , 0 6 . 0 3 . 8 9 im 'ama tKElia, E, 15.03. Sp pl t uen , ab 
und zu Sp E, t t fena, ca M a i nur E 
Transporter 
A n f a n g Juni bada, Dada, - B u s . B u l l i . L a s t e r , t ä g l i c h bada, 29.06. Sp böda, 
i m bada, daboda, t ä g l i c h , 07.07. sp 'aboda, 'aboada, so of t Ju l i , ab und 
zu A u g u s t , 26.08. sp danspo a t a , 27.08. sp danspoata, ö f t e r , bD a da, 
dansboada o . ä , - p - , d a n s - t i e f e - p 3 a t a - h o h e S t i m m e , beides akzentuiert, Sep ­
t e m b e r / O k t o b e r / N o v e m b e r ö f t e r , 14.11. ö f t e r Sp t t f a n S p D 3 t a , lx taKanS". D e ­
z e m b e r ab und zu E, auch tKa S p 3 a t a Silbengrenze s tets nach s / s 
Trarira, der Sommer, der ist da K i n d e r l i e d 
M i t t e Januar 88 tKäfcflKä d E a ZOmajS dä 
Traube 
s c h o n f r ü h e r , 12.,13.08.88 sp dauipe, -be , ö f t e r , 14.08. sp dauimpa, ö f t e r 
daiuba, 2 0 . 0 8 . ' a i i " * e dauibe. - pen , alles Trauben. ab u n d zu . E n d e des 
Jahres tK~, Januar E 
- 3 3 3 -
Traubenzucker 
12.10.88 d a i u d i u d i u k a , d m k a , 21.10. s p d a i u b a d t u k a , Z u s a m m e n h a n g u n k l a r , 
17.11. sp tna iudu j ka , 14.12. sp dambadiuka, 15.12. sp t H - , ö f t e r , 27.12. 
t na iuban ts iuka , 28.12. sp tBa iubants iuka, E n d e Januar E , - t s - , ö f t e r E 
träumen 
15.11.88 E , ö f t e r 
Traummaus 
29.11.88 tBaujmaius 
traurig 
28.10.88 d a i u b l C , A n f a n g N o v e m b e r Sp Ö a i u b l C , ö f t e r , 12.11. Sp t K a i u b l C , 
of t t H - , .. . 14.02. sp E , 26.02. s p t n a u w i c (E), so ö f t e r , se l ten - b i g , 
06.04. t H a u b l k , E . September a b s i c h t l i c h t n a u b i g , ~b~, se l ten "W~, - V - , 
ab 11.12. nach Üben auf A n h i e b stets E 
Trecker 
10.09.88 x d e k a , 13.09. sp d s k x a , A n f a n g O k t o b e r se l ten d s k a , 24.10. d s k a , 
dskxa, 08.11. s p dskxa, D e z e m b e r / J a n u a r ab und zu sp tHeka, 22.02. sp 
d e k a , verbesser t zu E , b le ibt 
Treppe 
17.08.88 depa, 29.08. s p d ipa, 06.09. s p depa, 07.09. s p depe , 28.09. s p 
dep8, ab und z u , 17.11. Sp tKEpä, 20.11. Sp E , ab und zu , 29.11. Sp p l 
k o r r tKEpan, tnepn , - rn?, (E) 
Treppenhaus 
A n f a n g M a i 88 Sp E 
treten 
29.03.89 Sp E , aufe Schnecke getreten* 
Trick 
25.11.88 E 
trinken 
17.01.88 Sp gir jga, ir jga, i r j a (Gelenk?), das W o r t wurde nie abs i ch t l i ch besonders 
h e r v o r g e h o b e n , nach einigen T a g e n weg. 04.05. Sp g i n g e , 08.05. Sp ginge, 
14.,15.05. Sp k l k a - , t ä g l i c h girjga, ab 20.05. auch einige Tage lang g l g a , "E, 
t ä g l i c h , w ird a b g e l ö s t d u r c h D u r s t , nach langer Pause wieder 15.08. Sp 
gir jka, 17.08. d i u r j k a , Pf, 20.08. s p d i r jk t , s p ä t e r s p k i r jka, 22.08. m e a d i r j k t , 
mehr -, 30.08. t i r j kan, 04.09. s p d - , 05.09. d - , 08.09. s p t i r j kan , maxa 
t i r j kan , mag -, se l ten , d i r jkan, 16.10. im 'Kaf fee getrunken* ' a i u d a f a diur jkan, 
22.10. 'ahena d i r jk t , oft , N o v e m b e r ab u n d zu Pf, 18.11. E Inf, oft , 22.11. s p 
tK iur jkan, t t f iu r j k t , 27.11. s p gatKuirjkan, erste H ä l f t e Januar of t dn tkan 
(drucken), dann E , b le ibt , F e b r u a r / M ä r z o f t getrinkt*, 23.02. Sp t t f i r j k t (E), 
J u l i / A u g u s t E , bei Pf meis t verbunden mit d e m vorangehenden W o r t : 
mi l . ca tKu r j kan 
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triptrip 
(Lied) 18.11.88 t B I ^ t K I ^ p 
trocken 
31.08.88 doka, 13.09. d o k a n , se l ten , nie, 25.11. sp E, ... 16.04. sp E 
trocknen 
16.08.88 t D k a , 22.08. sp d o k a , se l ten 
Trommel 
04.11.88 dorn! , o o r h l , t o r h a , d o r h a , dorha, 07.12. halbsp E, 09.12. sp E 
Trompete 
25.12.88 tKDmbeda 
Trompeter 
20.,...09.88 V e r s u c h e , 26.09. dou ibeta , daiubeta, -da , dabeta, 02.10. sp 
dombeda, Intonation wie T r a n s p o r t e r , ab u n d z u , 25.12. i m T r o m p e t e ' ttfDITlbeda 
Tröpfchen 
17.03.89 Sp tfcfCepcan (E), - p f C " (E), ö f t e r , beide F o r m e n , 08.04. sp tnoefcan, 
se l ten , E 
tropfein 
19.01.89 sp 'a iuxa tKOpf l t , auch getröpfelt, Spontanbildung 
tröpfeln 
16.05.89 sp E 
Tropfen 
16.08.88 Sp d o f a , ( - » S u s e ) , N o v e m b e r ab u n d z u , 23.11. Sp t K o f a n , J a n u a r / 
F e b r u a r of t , E, ... E 
tropfen 
17.08.88 d o p f t , 20.08. i m Pf do f t a , 04.09. sp do f t , ö f t e r , ab u n d zu . N o ­
vember weg, 20.11. tKDf da?, (was) tropft da?. 24.11. sp t n o f t , 19.12. sp 
t n o p / t , 04.03. sp s tKOpf t (E), es tropft 
trösten 
04.03.89 Sp tKOe- abgebrochen , 05.03. Sp tKÖStn (E) in Satz , w i l l Puppe t r ö s t e n , 
ab u n d zu , E 
trotzdem 
19.04.89 Sp k o r r t t fösdgn, 23.06. Sp k o r r tKOSdem, 'die w i l l t r o t z d e m mit', 
se l ten . E n d e J u l i / A u g u s t h ä u f i g e r 
truller-truller 
02.05.89 sp E 
tschüß 
23.03.88 d3lZ, d3t3, lx F i s c h . fast t ä g l i c h dtS, ttS, i m m e r ö f t e r tStS, ~S, - 0 , 
meis t Sp: 28.03. d j l U , 25.03. d33Z, d3l, dt, Rundung angedeutet , 29.03. 31s, 
01.04. d t ö , s ehr oft , dann dtS, dtO ( feucht) , me i s t dtZ, 24.04. lx d3tS, t ä g l i c h . 
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J u l i / A u g u s t dts, 16.09. dts dan, tschüß dann, t ä g l i c h , dts, d%is, 23.09. 
dts, dts, dg"*-fis, 03.10. dtGägan, tschüß sagen, t ä g l i c h , N o v e m b e r did|is, 
d3tj, E n d e N o v e m b e r / D e z e m b e r d$tf, t/tj , dt-, Januar dYSdYS, t ä g l i c h , 
M ä r z t / " * c Y S , auch dYS, J u n i / J u l i auch E 
Tube 
01.12.88 tiüga 
Tuch 
29.03.88 detiu, dat iu , ( -Tute) , 03.05. giux, 02.06. t i ü x , 06.06. d iux, s e l ten , 
03.08. ich ... Taschentuch*, sie ?tlUXa, s e l t en , Sp dlUX, 05.09. Sp p l ttga, 
28.09. Sp dtca, S e p t e m b e r / O k t o b e r ab u n d zu Sp tÜJX, auch d " , N o v e m b e r , 
15.11. sp pl k o r r ttga, 22.11. sp p l k o r r ttgan, 27.11. vai t t ü x a n , zwei Tücher, 
k o r r , 30.11. kaina ttcan d n i n , keine Tücher drin, Januar oft E, sg . pl o f t - n 
Tujenhecke 
17.10.88 diüdanheka 
Tulpen 
13.05.89 E, 13.06. sp E 
tun 
z u n ä c h s t tut*: 18.09.88 sp vetuit g o g u i a t , weh tut Joghurt, — 
30.09. na ind iun , - d o i u n , reintun, 03.10. sp naindiün, ö f t e r , 04.10. vasa 
KaintCün, zaxan KaintCün, Wasser/Sachen reintun, 20.10. sp d i u 6 - , d w d ö ve7 
tut's weh?, 22.10. ve tüat, ve, tiöt ve, 15.11. sp gatlün P f Spontanbüdung, 
17.11. ' a ima tüanan, (in) den Eimer tun. 24.11. mt i a ima tän, Mülleimer getan, 
k o r r , 25.11. sp vegatänt, s p ä t e r sp mtraima tän, k o r r , 27.11. g e ^ a döä vek, 
(die) gelbe tu weg, 02.12. sp tiö vsk, 03.12. n ig ba isan, stuivg, nicht beißen, 
es/das tut weh. fast t ä g l i c h düj vsk, 20.12. sp mtraima tänan, 25.12. sp 
t l U n a n , Januar meist - Q - , A u g u s t of t k o r r f l ek t i er t 
Tunnel [ t u h l l 
03.12.88 tlünj, ab und z u , 03.02. Sp t\XXn\, t ü n | , ab u n d zu E, M a i / J u n i 
Sp t Ü a n a l , n o c h A n f a n g 90 t Ü a n a l neben E 
tupf tupf 
11.10.88 sp d iu f diuf, d a ^ f d a ^ f , 12.10. sp, 16.10. sp diup duip, dtuf du i f , 
ö f t e r . ö f t e r , auch t~, 02.03. Sp E, of t , b l e ib t 
Tür 
s c h o n f r ü h e r , 16.08.88 im T ü r zu* dtÖa, auch ha lbsp , 25.08. sp t t a d iu , Tür 
zu, 26.08. sp t t - a , 05.09. t w " * a , 06.09. t t6a, - I U , - zu, 14.09. sp tt-a\ 
dlüa ( -Uhr ) , 15.09. Sp tta, of t t*aiuf, baiblattaiuf , w o h l T ü r b le ibt a u f . 
b le ib hier*. N o v e m b e r / D e z e m b e r lasdtaiuf. 27.01. las t t a ?auif, E 
TUrchen 
12.12.88 t l / n , _ g n , t ä g l i c h im, auch + auf, A d v e n t - K a l e n d e r 
türkis 
18.11.88 k l j . 27.11. sp ' u i i l 
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Turm 
zweite H ä l f t e A u g u s t 88, 05.09. d u i a n , 02.10. im gKÖsa t u i a m , 20.,21.10. 
Sp t U J a m , auch d - , b l e ib t t l U a m , Januar E 
turnen 
14.10.88 s p t i ü a m , ( - » T u r m ) , t i u a n , 15.10. auch s p t i ü a m , t i ü a n , s p ä t e r ö f t e r 
Sp, 19.11. ' a n e n a d l Ü a m t , ab und zu Sp t ü n a n , s e l t en E, J u n i / J u l i meist E 
Turnhalle 
31.01.89 t i üna 
Turnhose 
13.02.89 t ü l n h ö z a , E, h a l b s p t ü n a h ö z a , 14.,15.02. s p , ö f t e r , E 
Turnschuhe 
27.03.89 s p t ü n j " c ü a , t u s n j - c ü a . 13.04. s p t i P n . 18.06. h a l b s p c " J " u a n c - * J * ü 3 . 
i m E, ab und zu 
Tüte 
22.03.88 d a t t , d a t t , d e d u i , ded t , da-dt , 29.03. d a t u i , dEtui , ( - » T u c h ) , 24.04. s p 
dtda, d a n n d t ta , 03.05. d t d a , s p ä t e r d t t a , 05.05. dtda, d i u d a , 22.06. d u i t a , 
Gelenk?. 23.06. s p d u i t a , 29.06. s p d j u i d e . 12.07. dtta, ö f t e r , 01.08. s p 
t t ta , ö f t e r , 24.10. s p d t d e , t t t a , ... Januar - y - , 11.02. s p t ^ y t ^ n , dy - , - t - , 
25.03. Sp E in ' A d a r f die T U t e haben*, k l i n g t wie mit v o l l e m M u n d , 
kurze Ze i t nach der O P , ab und zu . E 
tüüt/tööt 
M i t t e A p r i l 88 t t t h , 23.04. s p t t t h a l a , tüüt(=Schreibmaschine) weg, ab und 
zu •»• a u f die Nase s tupsen , ttt, auch tÜJ t , 08.05. tCQt, ö f t e r , lx ttt, Ende M a i 
Sp + Nase pieken t t t h , 01.06. h ö r t den C o m p u t e r , Sp t t t h , of t d ö e t h + Nase 
p ieken, n o c h J u l i oft , E n d e J u l i ttt, wenn sie vorbe i m ö c h t e , oft , ab N o ­
vember t t d j t d | l t , - t t , Januar E 
Tüv, Toilette (Alice) 
08.03.89 t v f t , ( -S t i f t ) 
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u 
u 
14.01.89 Q (E), ... 30.05. erkennt k o r r S P , E 
U-Bahn 
s c h o n f r ü h e r ? 28.11.88 auch S p ?öbcL. ? übän, 'lübci, ö f t e r , Januar auch E 
üben 
01.06.89 S p E, k o r r in Satz 
überall 
05.09.88 sp \ba, \ba zant. überall Sand. 22..26.09. sp ' tba l . 10.10. ' tba la i . O k ­
t o b e r / N o v e m b e r ab und zu , 11.11. sp k o r r ' tba ' a l , 13.11. sp ' tba ' a l , ' tba'al 
kgfa, Überall Käfer, ö f t e r , Januar E 
überhaupt 
30.05.89 S p h a u p t . k o r r in Satz, 09.06. S p E, k o r r , 12.06. S p k o r r in Satz 
h a u p t , ö f t e r , noch A u g u s t meist h a u p t , s e l t en E, 
übermorgen 
02.06.89 sp m o a g g ' y b a 
überquellen 
03.09.88 'iblgsJE ü b e r q u e l l e — 
Überraschung 
06.12.88 halbsp K a - Ju in , - 0 - , ö f t e r , 27.01. K a n j D , ( -orange) , s p ä t e r a u c h sp 
HaÖuirj, s p ä t e r sp naOiü, ö f t e r KaOiun, ... 16.02. sp KaOurj , tfa/un, Kag"*^urj, 
s p ä t e r sp ' c e K a / u n , auch E , 30.08. sp b i t r a / u n , i m E 
übrig 
30.05.89 S p k o r r in Satz ' ü b l C 
Uhr 
meist sp: 24.02.88 auia, Diua, = O h r , 28.02. ava, = O h r , fast t ä g l i c h Diua, 
auia, 10.03. ( , ) DUlva, ( , ) 3 l U W a , A p r i l t i c k tack , s e l t en DUia, A n f a n g M a i 
zwei W o c h e n lang weg, dann 13.05. im ? Uia, 15.05. 'lUa, (« O h r : *oa), 16.05. 
sp \ u a , 11.,12.06. sp t i t a k . 14.06. sp t a ' t ak , 16.,17.07. sp ?oa, meis t 
t l ( k ) t ak , 14.09. T ü r (der) U h r dCDa, Kontamination, O k t o b e r t l ka , 08.11. sp 
^LÜxan, meint sg, ö f t e r , 12.11. S p ?CÜhä, nur p l . Januar E 
uih! 
E n d e J u n i / A n f a n g Ju l i 88 ? LUl. S p ? . imit ierte Ü b e r r a s c h u n g , w irk l i che Ü b e r r a s c h u n g 
bekannter S i tuat ionen, ( p l ö t z l i c h e r W i n d ) , - e y 
Uli 
01.05.88 I. a l l , l u l i u l , a l l . I U I I . O k t o b e r ö f t e r , 09.10. ' lu l iO O I O , Ulis Sitz. 
Januar E, oft 
Ulknudel 
02.04.89 ' u l k l ü d ! 
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um Gottes Willen 
17.01.89 gotas v i l 
um 
f r ü h e r ? 14.01.89 UtOgn ' m m . Lätzchen um 
umdrehen 
24.01.89 sp ' u m d K S n a n , im ' umdHen (E), ab u n d zu . o f t - nan 
umfallen 
31.08.88 sp 'öUimväl t , ( -Unfa l l? ) , 25.09. ' u im fa i an , 20.,21.10. sp \ u m f a l , -
U n f a l l ? , Januar auch E 
umkehren 
28.05.89 Sp E, er kehrt um* 
umkippen 
03.12.88 Sp \u rhak lp t , 09.12. Sp ' lUmklpan, ö f t e r , Januar meist Inf E, P f 
' u r h a k i p t 
Umweg 
11.01.88 u i m v g k , 23.01. sp unvek , E, B e d e u t u n g nicht ganz k lar , e twa Spazier-
gang, längerer Weg — 
Unfall 
27.08.88 auch Sp ' ü j f a l . s p ä t e r am T a g ö f t e r . 31.08. Sp 'o tumvä l t . ( -umgefa l len?) , 
20.,21.10. Sp Uimfa l , - n - ? , se l ten. Januar E, nach e iniger Ze i t ö f t e r 
und 
27.08.88 'u in t , i so l iert , 28.08. oft . laut . 30.09. im Frage \ u n t ? , 10.10. sp 
\ u n t , Z u s a m m e n h a n g u n k l a r , 19.11. sp papa \unmarha 'u in t , 25.11. sp J ipa 
Pause ' tunt besan. Schippe und Besen, p a p a ' tun t . ö f t e r in A u f z ä h l u n g e n , 
06.12. s ehr oft , ... E 17.02. - s p i e l e n 
Uni 
seit ca N o v e m b e r 88 ' l u l l , Januar auch Sp ' u l l , 17.03. im E. z u m ers ten M a l . 
meist ' u i l , 11.05. ha lbsp E, meis t * u h , 26.06. Sp E, t ä g l i c h , dann se l tener , 
aber E b le ibt 
Unke 
18.02.89 Sp E, se l ten, nie 
Unkraut 
16.09.88 K Ü k a i U t , 20.09. Sp KÜjkauJt, nach v i e l em J ä t e n , 22.09. sp B i ü k a u i t , 
24.09. Sp , 20.10. BlukrrfaiÜt, 23.10. KÜikaiUt, ab und zu . e twa A p r i l / M a i E 
unten 
schon f r ü h e r . 23.08.88 sp ? umtE. 25.09. ' t un tan . 26.09. sp xtuntan, oben , 
04.10. sp 'u in tan, 20.10. b is ta 'u in tan , b i s t i u - , bist Du unten, 07.11. d a m 
mul d a V i n t a n . Schau mal da Unten, zeigt n a c h oben. A n f a n g 89 E, i m m e r 
ö f t e r k o r r 
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Unterhemd 
15.12.88 Sp ' t u m t a h e m t , nach Pause auch E. s e l ten 
Unterhose 
Januar 89 Sp \ u n t a h ö Z 9 , 'ÜjtahöZa, 25.03. Sp E. ab u n d z u . se l ten 
Urlaub 
18.03.89 h a l b s p U l a p , 22.03. v o r m i t t a g s g e h ö r t , n a c h m i t t a g s Sp E 'Patr iz ia 
Urlaubegeht*. se l ten , E 
Uroma 
A n f a n g Januar 89 i m . 11.02. Sp ' ü a ? 3rha (E). 25.03. Sp E. ich rede v o n O m a . 
sie: ' U n d die U r o m a , und der Uropa? ' , s e l t en 
Uropa 
05.02.89 auch Sp E, ("Dp-), 25.03. Sp E . Sit . s.o.. s e l t e n 
Uwe 
04.02.89 auch Sp ? üfa , 'ü fe , E, Üve, ab u n d z u . i m m e r ö f t e r E 
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V 
vamos (sp.) [ßamosL [ v a m o s ] , los geht's, kommt! 
21.04.89 väm6s, weg, se l ten im, JE 
Vanille [ vam ia ] , se l ten [ van i l j a ] 
25.03.89 halbsp b i i a , d i h l j a , l i l j a , j u n i / j u ü E 
Vanilleeis 
02.06.89 vani ia is . auch sp E 
Vanillezucker 
25.03.89 l i l o z u k a . - s - . weg. J u n i / J u l i E 
vas-yi ( f r z . ) [ vaz l ] . los!, weiter!, geh' jetzt! 
06.06.88 v a z l v a z l . 13.08. vasivl. vasi vas i . dann FmaJakzent, 14.08. 
vaSI, November ab und zu im, 20.12. vasi vasi , 03.03. E, s ehr se l ten 
S p , E 
Vaseline [vazallnaJ 
21.02.89 E, auch ohne Gelenk, 01.03. vazal lna, 06.03. ha lbsp E, v a j ^ a l l n a , 
30.04. E, se l ten 
Vater 
ö f t e r in Liedern g e h ö r t , 26.11.88 Sp data fä ta , e twa da (ist) der Vater, zeigt 
auf ihren Vater , ö f t e r fä ta, ~a, J a n u a r / F e b r u a r E, ab u n d zu 
Verband 
15.02.89 bant, vabant, f-, 28.03. dabant, bant , dambant , s p ä t e r ha lbsp dabant, 
dann auch Sp, 24.04. Sp daband, - n t , Jun i a u c h E 
vergessen 
s c h o n f r ü h e r . 29.08. S p - gESan, ö f t e r , 31.08. dCÜa gESen, Schuhe ~, ö f t e r 
gssan, 07.09. sp ö a g E S E n , d a A r t i k e l ?, 11.09. sp v a g E S E n , ix , meis t g E s a n , 
15.10. S p vagESan, ab und zu , ... F e b r u a r auch E, meis t gESn, g£Sn, 
27.03. sp fagEsn 
Vergißmeinnicht 
10.02.89 sp vag isma i l i c t , in Lied 
verkehrt 
22.08.88 geat, 23.08., 28.08. Sp g e a t , k e a t , D e z e m b e r / J a n u a r ab und zu 
Sp k E ^ , k e a t , 15.02. Sp E. se l ten , s p ä t e r ö f t e r 
verknicken 
10.03.89 sp ' is vakn ik t , E 
verknuddelt 
10.,11.01.89 sp g iuka l t . 
verknuddelt 
05.11.88 sp gtdal t , 08.11. sp gtdat, ( - k n ö d e l t ) . 19.11. sp göda l t , ( - k n ö d e l t ) , 
ca. M ä r z E 
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verlieren [fall an], Pf Cfalöan3 
02.08.88 Sp lön-t l ö n - t , ich ziehe Schuhe Im Spie l aus. auch s p ä t e r , als sie B u c h 
ver l i er t , 19.08. s p l o a n , l ö a n , 21.08. s p l o a n , 23.08.. 27.08. ? a l o a n , ö f t e r 
a l o a n . lo a n. auch s p l d | . . . o a n . 09.09. s p da! l o a n . ab u n d z u . 05.10. 
l ö s n , o f t , 09.11. s p lonan, meist l o a n , l o a n , ... 29.01. f a l 3 a n , 31.01. sp 
falöan, Sp in ' d a ß D u es nicht ver l ierst l l a S t , ö f t e r , 01.04. Sp v a l l a n 
verquetscht 
04.06.89 s p f a g e t / t 
verrückt 
03.01.89 s p b i s t i u f n i k t , v a i k t , bist Du verrückt. ab u n d z u , 17.04. is ' a b a 
f H f l l K Y k t , (das) ist aber verrückt, ab u n d z u , M a i / J u n i E 
verrutscht 
04.06.89 s p f a n o t i g , im f a n o t / t , 
verschmiert 
22.08.88 öema, ölm, — 19.10. fagiat, m i n , J u l i E 
verschwinde! 
28.05.88 viria, J u l i 89 E 
versprochen 
01.06.89 Sp E, Bedeutung unklar 
sich verstecken 
29.11.88 s p 'aiena d e k d i g . A versteckt sich. Januar s p - d e k t . 23.01. ' a i e n a 
dek zig, M i t t e Februar s t e k , s t e k zig, s t c k n , ö f t e r sp, 02.03. h a l b s p 
v a s t e k r j . ... auch f-, 14.05. d l v a d e k s t zic. die versteckt sich. J u l i E 
verteilen 
27.03.89 s p v a t a l i j a n , v a t a l j a n 
vertüddelt 
26.05.88 d i d a i a d . d t d a l , d u i i a ( d ) . d t d a l a . d u i d | a d , auch ohne GeJenJce 02.06. 
d u i d | d a d | , 04.06. d i d a i a d ) , d t d a i a d , 09.08. s p t t d a , ö f t e r , 12.08. t l d a t , 
(vertUddert) . — 02.10. s p t i u E a t . 05.10. s p , ... 23.02. s p v a t y d l t . ab 
u n d zu , 01.03. s p f a t Y d J t , ab und zu, 01.06. s p f a t y d a l t , f a t Y d | t (E), ab 
u n d zu , E 
veto 
21.12.88 mak nig v€tO (E), letzeres im. T r o t z a n t w o r t , 
vibrieren 
29.06.89 b H i * n , b i b i d a n . — 
Videorecorder 
24.09.88 mehrere Versuche , g i d i x o u i d a , g i d a x o u i d a , g i d i ^ x o d a , n a m — 
A u g u s t i m E 
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Viecher 
30.11.88 v lca, Sp v lca, Kontamination mi t F l iege , s p ä t e r auch E 
viele 
29.07.88 Sp E, lx . v ie le Leute s tat t Ü b l i c h e r w e i s e dre i , r l e r Leute . 03.,04.,05.,06.08. 
ö f t e r sp f i i a , f i l a . 16.08. sp f |a m ia iu . viele Katzen. v|a *apf|, viele Äpfel. 
21.08. f l a meta la i , viele Schmetterlinge, 22.08. sp viJa, o f t , 24.08. f l l 
haxa. viele Haare. 25.08. vl la abv l . f la k inda . 30.08. f i la (E) beta. f i i a 
dedf, - Zettel, ö f t e r , (noch ö f t e r dre i , Tier) , 22.09. Sp f l l , s p ä t e r f i la dekel, 
23.09. f i i a atutöz. p l k o r r , t ä g l i c h f i l . s e l t en f l l (E), f i l a . f i l a . 04.10. f l l 
gekat, viel gekleckert, t ä g l i c h , 25.11. v i l d a g H ö " * 3 s , viel zu groß, o f t , meis t E 
vielen Dank 
f r ü h e r ? 18.02.89 halbsp ftln dank (E), M ä r z o f t sp E, Sit.: wenn w i r uns v e r ­
absch ieden , v o n mir oft g e h ö r t , « 'danke' 
vielleicht 
23.02.89 i m , 24.02. Sp va la ict , Bedeutung k ö n n t e s t i m m e n , sie m ö c h t e d u r c h 
e inen wei teren T u n n e l fahren , i ch sage: 'Es k o m m t keiner mehr' , sie: 'Doch , v i e l ­
leicht!' , 03.03. Sp v la iCt , sie m ö c h t e n o c h e in S t ü c k W u r s t . 'Du hast aber s c h o n 
eine bekommen!*, - 'V ie l l e i ch t kr ieg ich n o c h eine', i m m e r ö f t e r , me i s t v i - , 
f l - , s e l t e n E — W a h r s c h e i n l i c h sage Ich b e i m S c h n e l l s p r e c h e n auch f l ~ ! 
vier 
11.05.88 f i a l x . d a n n Via, Wia of t . se l tener b ia , J u l i Via , me i s t da i , v ia, zwei/ 
drei, Vier, A u g u s t da i , f l a (E), M i t t e A u g u s t se l ten , d a f ü r viele*. E 
vierzehn 
02.07.89 E , - t s - , 02.08. sp dnai tsE, v i a t s £ , se l ten , sp, E 
vierzig 
11.03.89 Sp VltSIC, s t e l l t W a s c h m a s c h i n e ein, J u n i / A u g u s t auch Sp E 
Vitamine [vi fcamlna], [ v i t am lna ] 
A n f a n g Januar v l t im in l , ~9, Laut spiel. 29.01. m i tamIna , 02.07. tamlna, A u g u s t 
E, s e l t e n m~ 
Vogel 
p i e p - p l e p : z u n ä c h s t f ü r 'Maus*, p i p i p l - o h n e Gelenk, 14.01.88 sp zu den 
V ö g e l n i m W e s t p a r k , A n f a n g M ä r z auch f ü r 'Ente' (vorher (bag)bagba o.a.), 
17.02. Sp 1, Sil, (a l - T a g ) , auch s p ä t e r , dann weg, A p r i l E n t e n * V ö g e l bagbag, 
bagbagbag, 27.04. sp 'ag | , spez ie l l er T o n : ge sch los sener M u n d , hohe S t i m m e . 
- 1 , 30.04. sp ag(, 02.05. sp big) (pl), of t , ü b e r T a g verte i l t , se l ten W - , 
03.05. (sp?) b ig) . 04.05. b i k j , ö f t e r - g - . t ä g l i c h b i g | , 08.05. btug(. vu jg | , 
- g - , 09.05. v tug l , w u j g j , wog) , 3gJ, - g - , 10.05. sp vü jg | , s p ä t e r V o i u g l , 
hallo Vogel, a x - w i u g | , agu ig | , auch Vogel, t ä g l i c h w u i g | , w i u g j , w iuga l , 17.05. 
VÜJgJ, M u n d n icht g e ö f f n e t , 02.06. Sp Z i t a WDg), ze igt a u f vier V ö g e l , t ä g l i c h 
me i s t W g | , g mllbimch, 11.07. bu ig | , ö f t e r , J u l i / A u g u s t / S e p t e m b e r VögJ , E, 
20.08. Sp V ö g a l , September auch Sp fßg\, ~al, o f t , 03.10. sp p l Vßgals, O k t o b e r 
o f t f - , 22.10. Sp p l V ö g a l , me i s t E 
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Vogelbeere 
M i t t e J u l l / A u g u s t 88 Sp f<5e"*ega, Beeren für Vögel, September , M i t t e 89 E 
Vögelchen 
20.02.89 sp E 
Vögele 
11.,12.09.88 ö f t e r fegeia, 22.10. s ingt sp f ö g a l 5 , — 16.02. sp fegala, ö f t e r 
foegala, E , se l ten 
Vögelein 
27.09.88 VOgalain, auch E , s e l ten 
voll 
19.05.88 sp bu i l , im W D I , vo l . u P P t s ich auf M u n d , 20.05. W D I , 03.08. vin(|) 
V D I , Windel voll, 07.10. f o l ( E ) m a x a n , 21.11. sp f o l b s t a , voll Blätter, ab und 
zu Sp f~, V - , F e b r u a r i m m e r E 
voller, voll von 
16.03.89 sp E in Satz 
Vollkornnudeln 
13.05.89 f o l k ö n ü d a l n 
vollpieseln 
29.01.89 sp Pf f o iap lza l t , ö f t e r 
von 
04.03.89 ö f t e r Sp E in Satz von Phi l ipp' , jetzt o f t Sp. 06.03. of t v o n , E 
vorbei 
11.09.88 sp g a t ö a xabai , Katze vorbei, 27.11. sp, h a l b s p v o b a i , ...? 17.04. 
Sp k o r r E 
Vorhang 
26.03.89 f o a n , auch E 
vorne 
11.09.88 O m a e r k l ä r t den W e g "... da vorne ...'. A . : babbel d a VÖna babbel , ' 
N o v e m b e r ab u n d zu sp V5na, se l ten f - , 20.11. Sp d a V O a n a , auch E 
Vorsicht! 
06.05.88 v a s l c , w - , W U J - , 09.05. sp vas»c, 11.05. btu.313, t ä g l i c h w - , b - , - m - , 
- A - , - s - , - i - , - I- , - z , -c, - 3 , 19.05. v o s l d , 20.05. b a ö i d , - z , - ö , v - , b a z i g t , - t , 
25.05. b a s i t , baS IC - , 26.05. Sp v a s l t , es ist eng . sie w i l l vorbe i , s p ä t e r VÜJSIZ, 
30.05. W - , V - , bAt ld , 31.05. Sp b a z i t , als ich d icht bei ihr die T U r ö f f n e , 01.06. 
bad id . 02.06. b50f tO, 03.06. sp voz i tG, 06.06. sp vceaditÖ, 21.06. sp 
VAZlk, oft , 23.06. VtUZlt, s p ä t e r b a t l d , je auch ~C, ~k, 05.07. boÖik, M i t t e / 
E n d e Ju l i oft VDZlk, VDZi k, of t . k o r r , 31.07. Sp f D a Z l g , 01.08. Sp fD a SlC, 
04.08. foazik , o f t , 12.08. sp f o a z i k ö a i n , vorsichtig sein, s p ä t e r f o s 0 i 6 i n , 
ab und zu , 04.09. diOan, foGik!, sitzen, Vorsicht!, 11.09. sp foslg 'atutöz, 
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t ä g l i c h , 18.09. vDslk sa in , o f t voz lk , 05.10. voÖik zainan, o f t foslc dasa, 
Vorsicht, Straße, 20.10. voslc däsa, nur Vorsicht, 13.11. f o a / i / , 02.12. sp E 
vorsichtig 
05.08.88 sp f o ^ z i t l k , 12.08. sp f o a z i k öa in , s p ä t e r f o ^ i Ö m , 18.09. o s l k 
sa in , 05.10. voGik zainan, 09.03. sp E, 16.05. sp v o a z i g i c , a l b e r n 
vorlesen 
M a i 89 Sp E 
vorsingen 
17.02.89 Sp E, 'das Lied s ingen vor!* 
vorwärts 
21.02.89 sp voaveats, — E 
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w 
Waage 
10.03.88 gaga, ö f t e r s , — Jul i E 
Waben 
15.05.89 väban (E) 
wach 
09.11.88 E, 07.12. sp bax, im E, b le ibt , 09.12. sp b-, im E, ... 05.04. sp 
E, ab u n d zu 
Wachs 
02.01.89 ( imit iert 'Wachs'!!) ' ö fc föpaks 
wachsen 
12.11.88 im ' w ä c h s t ' vaekO, vekG, — - 30.03. sp E Infinitiv 
Wachsmal stifte 
11.02.89 sp vaksnd i f t a , ... 26.02. halbsp vaksmä ld i f t a , ... - s t - , ... - f * * c t - , 
24.03. sp v a k ^ z m ä l j ^ t i f t a , ö f t e r , sp, 24.04. sp v a k j ^ m a l J ^ t i f t a , ab 
u n d z u . auch v a s m ä l J t l f t a , J u l i / A u g u s t im , se l t en Sp, E, vasmäl J t l f t a 
wackel/-n 
14.08.88 ich: ' W a c k e i . w a c k e i r . sie: vak} vak} (E) ve lk l , 20.08. E, — 06.12. 
sp vaka l t , 26.12. sp nie vakaln (E), Januar E 
Wackelpeter 
01.07.89 sp E, - k a 
Wackelpudding 
16.06.89 E 
Wackelpuddingpulver 
18.02.89 b a k l p u l v a , ix v - , 
Waffeln 
18.01.89 vafal 
Wagen 
15.04.88 aka, S e p t e m b e r / O k t o b e r se l ten im, 16.10. Sp VÖ VQgan (E)?, b le ibt 
Waggons 
28.11.88 halbsp tOrjS, im gOI]S, ab und zu Sp, zweites D r i t t e l 89 E 
Wahl 
14.11.89 E 
Wahnsinn 
11.03.89 E, se l ten , sp, E 
Waid 
A u g u s t 88 se l ten , im. 18.09. ha lbsp E, 22.12. im E, s e l ten 
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walkman [ w ö k m a n ] , s e l t en C-men] 
17.03.89 im. V e r s u c h e V , ° ö - , 23.03. ' ökmsn, w ö k m s n (E), 0 3 . 0 4 . halbsp 
L i n i e n , 'uDkmen, 22.06. E , 29.09. sp E, «QOkmen 
Walroß 
2 3 . 0 4 . 8 9 halbsp V Q I K D S , sp p l k o r r vä lKosa, a u c h E, sp 
Wand 
30.01.89 k o r r 'ama vant (Eh s e l t en 
wann 
A u g u s t 89 
Wanze 
15.08.88 vanOa m a u i a , m a i u a m a t u a vantOa, K i n d e r l i e d , 27 .08. vanta m a t u a , 
auch vantOa, vantOan, 02.10. kaina vanOa l a i u a m a t u a l a i u a , ab u n d zu . D e ­
z e m b e r / J a n u a r auch E 
war 
05.10.88 la iu t vö, laut war, xanöl väs, Angie war's, 06.10. l a iu t väs, t ä g l i c h , 
zb 12.10. la iu t väs, bömadlna väs, Bohrmaschine war's, t ä g l i c h , 26.10. va 
x a i s , war heiß, o f t , N o v e m b e r wenig , 07.11. vasnx iun t , war'n Hund, ö f t e r , 
11.11. desda vu f n a t u , des da war Frau, ö f t e r , 23.11. J i l t a n vas das, Schlitten 
war das, 11.12. i m m i k a l o i J a dK in van da, Nikoläuse drin waren da, t ä g l i c h 
va das?, SVa das?, was war das?, auch i n h a l t l i c h vers tanden , 28.12. sdb in? 
ich: 'nichts, is' leer', SVä da d K i n ? , be tont V e r g a n g e n h e i t 
wäre 
17.05.89 E, 29.05. Sp E, k o r r , 12.06. sp E, k o r r . s e l t en 
warm 
2 7 . 0 4 . 8 8 sp, f ü h l t a m w a r m e n T e l l e r , bäm. 29 .04. mvä, 07.05. ba-m, v a m , 
13.05. Sp bäm, of t , zu w a r m e r T a s s e , 15.05. bäm, s p ä t e r mi t nackten F ü ß e n 
auf w a r m e n Steinen Sp da bäm bäm, 16.05. E, bäm, r e g e l m ä ß i g verbunden 
mi t warmen G e g e n s t ä n d e n , M i t t e J u l i o f t . Sp, E 
wärmen 
0 4 . 0 4 . 8 9 sp E 
Wärmflasche 
22.11.88 sp vefäz"3 a , 02.12. sp v E a m f a / a 
warnen 
F e b r u a r 89 im Väna die (E), s e l ten . J u n i / J u l i auch ' ich warne Dich' 
warte! [ vä ta ] , [ va ta ] 
27.05.88 [va ta ] wata, 26.07. sp väta (E), o f t , 27.07. sp väta, 0 2 . 0 8 . sp 
väta, sie wi l l etwas holen , ö f t e r , wenn sie s c h n e l l e twas er ledigen w i l l , 
28.09. Sp f ä ta t , auf die Frage ' W o ist der E le fant ' , b le ib t . E, zweite F o r m 
se l ten , ö f t e r September 
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warum 
30.01.89 lx im E, viel s p ä t e r , als ich sage: 'Ich l a ß das h ä n g e n . * Sp v a t f U m ? (E), 
31.01. Sp v a H U i m nach G e b o t , of t . M i t t e M ä r z auch negiert . ab u n d z u . 
l e tz te D r i t t e l A u g u s t sehr of t t ä g l i c h 
Warze 
13.06.89 väts-^a 
was 
16.09.88 sp V D S das?, was ist das?, 19.09. sp, ab u n d zu E (vas?, väs)?, 29.09. 
sp vas das?, ... t ä g l i c h sdas?, 19.12. nox baiuan vas, noch was bauen, s e l t en 
als Frage 'Was ...', meis t 'Es macht der?'. zwei tes D r i t t e l Januar ö f t e r , ab 
M a i ö f t e r als RUckfrage 
Waschbecken 
10.12.88 vasbekan. 31.12. v a e b s k a n 
Wäsche 
27.08.88 auch Sp Vl6a, . . .? . . . A n f a n g 89 E 
waschen 
20.08.88 im ' ig ' ig ' ig vaOa, 22.08. sp vasan, ab u n d z u . 04.09. vasan, - 6 - , 
06.11. va/"* c ari dekal , 25.12.'aiena v&6l, A wäscht, 26.12. sp v s t / i j , wäscht 
sich. 10.01. sp V E 0 I J " " C , wäscht sich. 25.01. papa vatOt, J u n i / J u l i E 
Wäscheklammer 
04.11.88 auch sp veOagama, b le ibt , sp, 21.12. sp p l k o r r veOagaman, 22.02. sp E 
Waschlappen 
02.05.89 halbsp v a / l a m , Silbengrenze nach J", J u n i / J u l i E 
Waschmaschine 
21.01.89 Sp vaGaOlna, S c h r e i b - , 30.04. E, ab und z u . auch sp, 29.06. sp E 
Waschmittel 
06.12.88 v a ö m l - t j , ab und zu . A n f a n g / M i t t e 89 E 
Waschpulver 
14.11.88 va6ap^ b ÜJ, 04.01. sp ba /p iu l va , 18.01. sp väOpuilva, vaOpuilva, - u - , 
20.01. Sp b-, 30.01. Sp vaOpulva, b-, e t w a M a i / J u n i E 
Wasser 
23.01.88 E I , s tark ste igende Intonation, ba. ba i , A n f a n g A p r i l h~, as, 
ais, - g , 24.04. sp E, vasa, vasa, 25.04. auch b-, t ä g l i c h E, - a , 03.05. 
sp vasa, Regen, 09.05. sp basa, wasa, 10.05. w v a s a , t ä g l i c h w - , v - , E n d e 
M a i / A n f a n g Juni b- , E n d e Ju l i oft E . Januar s tets E 
Wasserbüffel 
02.07.89 vasabv J ^ a l , E 
Wasserschwimmer 
24.11.88 halbsp vasavima 
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wauwau 
- H u n d 
weg 1 
E n d e A p r i l 88 ö f t e r Sp b a k h , t ä g l i c h , M a i * S c h u b s e n , 03.05. b a k h , 2x, 
ich s o l l den L a p p e n v o m G e s i c h t tun , t ä g l i c h , 10.06. Sp ? e k h , W £ k h , danach 
i m m e r e k h , 13.06. Sp v e k , v e g , d a n n ö f t e r b~, 21.06. b e k h , i m m e r - £ - , 
me i s t Zvrelwortaätze. E, A n f a n g J u l i auch v o r g e s t e l l t , t ä g l i c h , 12.08. a i e 
vek , s e l t e n ? a i e f e k , als ich sie s t ö r e d ö , vek ! , o f t , t ä g l i c h , E, ' a i a v e k h 
weg 2, P lat t , [ v e g ] 
29.08.88 E, E n d e O k t o b e r o f t Sp E, N o v e m b e r ab und zu Sp E, b le ibt , 
mal ö f t e r , m a l se l ten 
Weg 
18.06.88 sp E 
wegbringen 
23.01.89 sp E 
wegfahren 
18.02.89 sp E 
weggehen 
18.10.88 Sp v e k g a r j a n , o f t , verschiedene V a r i a n t e n , P r ä s e n s und Infinitiv meis t E 
weglegen 
24.03.89 sp E Pf 
wegräumen 
12.10.88 E, Januar se l ten , Sp, v e k a K O i m t (E), o f t Sp E. f l ekt i er t 
wegschmeißen 
01.10.88 s p v e k m a i s a n , 12.10. s p v e k m a i s a n , b le ibt , 18.12. s p m e k m a i s e n , 
e t w a J u n i E 
wegschnappen 
13.09.88 v e g E Ö ä p / n ? , J u n i / J u l i E 
wegschupsen 
23.03.89 s p v e k a j ^ u p s t 
wegstellen 
30.05.89 s p E 
wegtauen 
M i t t e Januar 89 ö f t e r Sp v e k a t a u t (E), wenn etwas v e r s c h w u n d e n ist. nach wenigen 
W o c h e n weg 
weh 
06.07.88 ich kneife sie. Sp aiua - v e ! (E), ö f t e r , M i t t e / E n d e J u l i sehr oft , 
18.08. v e t ü t g 3 g l u a t , Joghurt tut weh (?!. v ie l l e icht hatte sie s ich e inmal a m 
J o g h u r t b e c h e r ver letzt ) , S e p t e m b e r / O k t o b e r oft E, 22.10. v e t L Ü t - v e , t Ü J t v e , 
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wehe 
21.01.89 E , 23.01. sp veh5 vshö, s p ä t e r E 
wehtun 
02.09.88 sp vetänan, s p ä t e r sp vetatdnan, 10.09. vegatänan, vedetänan, 11.09. 
sp vedatänan, se l ten , nie, 16.10. da 'aiua vgdatänan, 03.11. vegatänan, ö f t e r , 
05.11. vagatän, 06.11. sp E , ö f t e r , o f t e r s t e r T e i l i m Zvrelvrortaatz, m e i s t 
vegatänan, 24.11. ko fega tän , Kopf wehgetan, 25.11. k o f vegatänt , 
welch 
14.08.88 (im) DEt v a i c , 16.08. Sp vaig, wa ig , 29.08. Sp E , s ieht eine k le ine 
Dose mi t weicher E i n l a g e , 31.08. sp E , ö f t e r 
Weiher 
28.09.88 sp f - v a j a , 89 E 
Weihnachten 
08.01.89 va inaxn 
Weihnachtsmann 
17.11.88 vainaman, 23.11. sp p l k o r r vainameria, ö f t e r , vamaman, — 
well 
06.05.89 Sp k o r r in Satz , E , Juni sehr of t . a u f meine W a r u m - F r a g e n hin . Ju l i 
?. A u g u s t t ä g l i c h . E 
WeÜe 
22.06.89 sp E 
weinen 
25.07.88 'Andre weint* ers t i m . s p ä t e r sp ' a g § vai " " t , ö f t e r , 03.08. Sp E . 
oft , wenn sie K inder weinen h ö r t , 22.12. Sp Inf k o r r E , b le ibt 
Weintrauben 
20.10.88 halbsp vainda, verbessert s ich d a u b a n , j u ü / A u g u s t 8 9 sp, E 
weiß 
08.11.88 sp v a i / a m a n , Schneemann, 20.,21.11. E , 22.12. halbsp E , m e i s t E , 
se l ten v a i j , v a i j " * c 
weit 
22.08.88 E , 27.08. sp va in t , (-weint), i m wa ig , ( -welch), s p ä t e r va ik , dann vaig, 
12.09. sp va i ta (E), 17.09. va i ta dtk, 'weiter Stück', noch ein Stück, 11.10. 
sp vaida vaida, 20.12. va i t v s k h baior j , weit weg (ist der) Ballon. b l e ib t . 
K o m p a r a t i v se l ten, 21.03. Sp vai ta, (E), o f t 
Weizen, auch bair. [ voatsa ] 
09.10.88 im (bair.) VOtSä 
Weizenkelmöl 
09.03.89 v a i s ^ a n ö l 
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welche 
08.10.88 sp E, Bedeutung u n k l a r , 09.10. sp veic, o f t E, 12.10. velga bona, 
welche Bohne, sucht noch eine Bohne , w o h l v o n 'hier s i n d n o c h welche' , 10.11. 
vega dauiba, welche Schraube, D e z e m b e r / J a n u a r E, 23.03. sp k o r r velgas, 
(E), fragt , welches B i l d ich m ö c h t e , n o c h A n f a n g 90 ab und zu VE a ga 
wenn 
15.03.89 Sp VEnvenVEn Pause (E), erst se l ten , d a n n ö f t e r 
wer 
27.10.88 Sp VElÖä?, wer ist da?. se l ten, b a l d meis t E 
werden 
30.11.88 miuGig v s a dan (E). schmutzig werden. 11.12. s v s a t s m i u t / i / . es wird 
schmutzig, Januar o f t baiux etc v s t / v a t / v i t ka l t , 19.02. ... v E a d n (E), 20.02. 
das V£tava/"* san, das Wird gewaschen, A u g u s t fast i m m e r k o r r e k t f l e k t i e r t , E 
werfen 
27.08.88 vDfn, 16.09. halbsp p i s v ö f a n , s e l ten , 27.09. sp vö fan , . . .vöfan, 
ab u n d zu , E n d e des Jahres ö f t e r D a , 01.12. Sp Vgfan, E 
Wespe 
11.10.88 bsOpE, 07.12. E, J u l i / A u g u s t sehr of t Sp E 
Weste 
13.10.88 E, 19.10. E, 'aina vsOta, s p ä t e r sp vsspa, - E , im vssts. 20.10., 13.11. 
v s j t a , sp bs/ta, 14.11. sp vEspEps, 07.12. vsspa, of t , 23.,24.12. E, 24.01. 
Sp VEgta, Z u n g e auch in M u n d e c k e , se l ten , nie. A u g u s t E, VESpa 
Wetter 
15.06.88 m E d ^ - t a , 06.08. vsta, 13.08. sp babbei - v i n t - babbe l - vEta (E). 
K i n d e r r e i m , 31.08. wir gehen vor das H a u s , Sp VÖLm - VEta, w a h r s c h e i n l i c h sagte 
i ch ö f t e r : 'Es ist w a r m . E s ist s c h ö n e s W e t t e r . ' o.a., 14.11. 6öna VEta, Schönes 
Wetter, Januar fast i m m e r E 
wetzen 
26.03.89 Sp E, 27.03. Sp E, se l ten , k o m m t aber i m m e r m a l wieder 
Wicht 
21.02.89 E 
wichtig 
13.12.88 halbsp g a n j v i / t i j , ganz wichtig, 18.01. 'aiux Jtua, sv ig t i g (E), auch 
Schuhe (anziehen), ist wichtig, o f t sp E 
wickeln 
01.05.88 ig), 02.05. b - , v i k j n , - g - , 03.05. b i k a l n , dann E. 05.05. b ig ( , i 
retroflex, s p ä t e r b lk jn , b ^ l k j n , k?g?, 08.05. b / v ? - i g jn , 15.05. m o r g e n s , nach 
d e m F r ü h s t ü c k , n o c h mit der N a c h t w i n d e l , geht sie z u r B a d e z i m m e r t ü r . Sp 
big) , b l g | n , W - , 19.05. V l k | , 21.05. hat g e f ü l l t e W i n d e l an. ze igt auf H a n s , 
s ieht mich an, Sp E, 22.05. Vlgl , 23.05. Sp V l k l , br ingt mir fr i sche W i n d e l , 
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meint sie W i n d e l ? , 29.05. vig}, lx - } n , t ä g l i c h , 05.06. VIgl , g j volar, 
m e i s t bei g e f ü l l t e r W i n d e l , E, VlkJ, V lk jn , 14.06. Sp W l k l n , t ä g l i c h , auch 
° - , 28.06. g iga l , v i ga l , of t , J u l i v i k F , o f t , ... 13.08. v i k a l , ... 
O k t o b e r v i k l n , 18.12. 'anena v i k l t (E), A wickelt, E 
Wickelunterlage 
30.01.89 s p v ik joga 
Widewidewenne K i n d e r l ied 
11.12.88 s p vldaveha. ab u n d zu , 22.12. vldaveria piuteria, ab u n d zu , auch 
piuther ia, 20.01. pCüteria kan igntün haiGa htün 
wie 
06.11.88 s p k o r r vagetG d i * ? , i m v i - , wie geht's Dir?, o f t 
wieder 
23.07.88 s p E, ö f t e r , 30.07. d a da b a p a v ida, da (ist) der Papa wieder, 03., 
04.,05.,06.08. s p vida, zurück, 06.08. v ida m a r i n , 19.08. v ida gu i t , 20.08. 
v ida d a , 31.08. v ida B i u n t a , ö f t e r , 03.09. v ida - b a b b e l - d t ü , ö f t e r , E, 
g a i / - c v ida, (komme) gleich wieder, 27.09. via x m ! , (leg es) wieder hin!, 30.09. 
g a i b l d a , ... gleich wieder, 02.10. g a i vida, 22.10. dl tO, v ida dl tO, wieder zieht's, 
N o v e m b e r of t ÖDn Vida, Schon Wieder, Januar E 
wiederhaben 
15.01.89 s p kanGta vldahäban, kannste wiederhaben 
Wiederhören 
17.01.89 vldahöe^n, 25.01. E (-hoe sn) 
Wiederschauen 
10.03.89 vedafan, J u l i / A u g u s t E 
Wiener 
25.03.89 E 
Wiese 
21.05.88 v iga v iga w l w l , ö f t e r , 06.06. v i ga ?, 30.06. w l s a , se l ten , 22.10. s p 
b l z a , 22.12. Sp Vlg+a, E, 26.12. i m , Sp blga, b l / a , Januar ab u n d zu E, 
J u l i se l ten "Z~ 
Wildschwein 
22.01.89 auch s p v i l va in , 23.01. s p v i l t v a i n , 15.05. ha lbsp v i l / v a m a , 03.09. 
E, V l l t j v a i n , - W - , Sllbangrenze nach t -
Wimper 
12.11.88 vemba, v imba, b- , 30.11. v impan , 19.03. E, 28.04. s p E, 16.06. s p 
E, ab und zu 
Wind 
02.08.88 s p ven-d , 05.08. s p v i n t , 06.08. s p E, v i h t , ö f t e r , 07.10. s p E, 
vent, ... 14.02. s p ' a m v i n t a 
- 352 -
Windel 
0 7 . 0 4 . 8 8 babbel - v i n - d a (?), 27.04. b i n - d| , 2 8 . 0 4 . sp, meis t m - , s e l t e n b - , 
23.05. sp vik j , (-wickeln), d a n n vmj , E, 28.05. sp v i g l , i m v in jn , 01.06. sp 
vi lad , v l lad , 10.06. m i n d a l , s p ä t e r v inda , 20.,21.06. sp m i n n , m m f , m i n d a , 
22.06. sp m l n a , E n d e J u n i b inda , J u l i v - , s e l t ener m inda , o f t , 13.08. 
sp v inda , 2 0 . 0 8 . E, viri| 
Windhund 
31.05.89 v i n t u a , 13.06. sp v i n t n h u n t 
windig 
03.11.88 sp vihic , 11.02. sp v in t i g , ... 21.03. sp E 
Windrad 
0 5 . 0 3 . 8 9 sp v i n t K a t (E) 
winke winket 
2 8 . 0 4 . 8 8 sp blka b lka, dreht H ä n d e , 02.05. e rkennt w inkenden B ä r a u f B i l d , 
sp baka ba t a , (-backe backe). 03.05. b ika , 16.05. sp v ika , — 03.10. sp 
Vinkan (E), wurde a m T a g vorher e r w ä h n t , N o v e m b e r lx Sp, 06.12. sp E 
Winter 
10.02.89 E 
Wippe 
18.06.89 sp E, 19.06. sp E, ab u n d zu 
Wippel 
07.12.88 f-, V i p | , s p ä t e r E 
Wlppelwapp 
15.10.88 v ipa lbap 3x, 14.04. E 
Wipperl, F a n t a s i e w o r t v o n D u s t i n , 
drehbares Schutzturchen vor öffentlichen Schlössern 
3 0 . 0 3 . 8 9 blpat, se l ten , nie 
Wir sind drei Musikanten K i n d e r i i e d 
26.01.89 miüzikan-tan f lo f io 
wirklich 
01.04.89 vyk l ig , b a l d E 
Wirsing 
22.11.88 ha lbsp vlga, 02.12. vlzirj, VI311], vl/irj 
wischen 
M a l 88 diverse V e r s u c h e b - , - s " * ' - , 16.05. sp b i s " ^ n , 19.05. V isa , v i s a -n , 21.05. 
v id - 0 a n , s p ä t e r 2x sp vic^h, 27.05. sp viel, 02.06. sp biCa, b igan, - n , 
0 4 . 0 6 . *ICG, 0 8 . 0 6 . sp b i g i , 11.06. sp vige, J u l i sehr o f t , 0 3 . 0 8 . sp v i s ^ t , 
oft , 0 7 . 0 8 . V l S ^ d a , A u g u s t / S e p t e m b e r ab u n d z u VlOan, 3 0 . 0 9 . VlOan, 
M a l / J u n i fast Immer E 
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w issen 
24.11.88 Frage: W o ist der Elefant?*, vais n i c t , 11.12. da vais n i c t , Du weißt 
flicht, zu mir , o f t vaiStÜJ, -U l , 21.,22.12. vaiStlU s ehr of t , t ä g l i c h , nie Inf. 
W i t z b o l d 
11.04.89 E, auch sp 
w o 
09.07.88 E, vo? vo gai?, wo kleiner (Ballon), 25.07. sp vo, fo bat, sucht E l e ­
fant . 29.07. vo? vo? ptupa vo?, 31.07. v o ^ v o ^ v a t , dekl ! vo dek|?, - Deckel, 
ö f t e r , 04.08. VO papa?, A u g u s t oft er s ter T e i l i m Zvrelwortaatz, 08.10. Sp 
v ö h m , h le icht frikativ, O k t o b e r / N o v e m b e r o f t VÖS + W o r t , Un iversa l f rage , 
WO ist ~, was ist - , Wie ist ~, erst einige M o n a t e s p ä t e r s tets k o r r e k t 
wohnen 
21.12.88 im 'aiena f ön t , ö f t e r sp E 
W o h n u n g 
05.03.89 Sp E, 06.03. Sp E, 07.03. sp E, me int 'Wohnzimmer* , ab u n d zu , 
k o r r e k t 
W o h n w a g e n 
13.12.88 E, die er s t en zwei S i lben g le ich s tark akzentuiert 
W o h n z i m m e r 
09.11.88 sp votsavä, 11.11. vönöaö ima, 12.11. sp vön ts ima , vö t s ima , s p ä t e r sp 
vontsava, ö f t e r , 29.11. vön tsad ima, 27.12. sp vöntsavä, F e b r u a r E 
W o l f 
13.11.88 Sp E, e r z ä h l t mir . was sie gemal t hat , 20.11. Sp E, Februar ab und 
zu . E, dann se l tener 
W o l f g a n g 
23.12.88 auch Sp f o l f , 06.01. VDlf, VDUifgan, ab u n d z u , M i t t e Februar auch 
E, 25.02. halbsp E, ab und zu 
w o l l e n 
f r ü h e r oft u n b e m e r k t in Babbe l sequenzen , E, 13.08. Sp V l l I < ; : b u i X , will Buch, 16.08. 
noanv i l t , wi l l neuen T e e , v i l 0 t , v i l s t , ab und z u , 26.08. v i l laran, will schlafen, 
29.08. sp vol ta öiOan, v o l t - , der E l e f a n t s o l l s i t zen , 31.08. 'esan v i l s t , 
sie w i l l essen, 02.09. VllstÜJ d i f t , e i gent l i ch ich will Stift, 30.09. bet 
VlSt, v o n wi l l s t D u ins Bett*, sie wi l l ins Bet t . 01.10. Vl lnlg! , Vl lnlbet , will nicht 
(ins) Bett. 03.10. vT nie, will nicht. o f t , 21.10. sp v ls t 'a ins, v i l s t 'a ins, 
oft v i l n i c , 07.01. v i l / t i u , willst Du, 20.11. na in , v i l n i c zeOan, v i l papa gen, 
nein, will nicht sitzen, will (zum) Papa gehn, 22.11. vo l - , sie w i l l e twas. 
23.11. v i l 'au i to fänan, will Auto fahren, 27.11. 'anena v i l Kiunda, A will runter, 
... 12.05. w i l 
W o l k e 
02.08.88 vo l - ka , 03.08. v iaka, s p ä t e r vo lka , 17.,19.08. sp E, 25.08. sp. 
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18.09. Sp E, O k t o b e r ab und z u , 06.10. Sp VDlka , ... Januar E, 06.04. 
Sp E, p l k o r r 
Worms 
11.04.89 im , auch Sp V O a m § , s p ä t e r a u c h E 
Wörterbuch 
24.11.88 f<3tabiüx 
wuf 
11.08.88 v i u f 
Wulle-wulle-Gänschen 
A p r i l 89 im b - . 12.04. s p b u i a b u i a k e p c a n , 14.04. s p v u l a v u l a g E n g c a n . 
d a n n ö f t e r E 
wund 
30.12.88 Sp f-, VUint, Januar E 
wunderbar 
18.09.88 v u i n a b a , 25.09. v i u n d a b a , 28.09. s p v i u n d a b a , 02.10. s p v o n d a b ä , 
v u i n d a b ä , 03.10. sp v t u r i a b ä , ö f t e r , 04.10. sp v t u n d a v a , -va, N o v e m b e r / 
D e z e m b e r ab u n d zu . se l ten , Januar E 
wünschen 
08.,10.12. sp v t n s a g t ü t a p a t i t , wünsche guten Appetit, Silbengrenze nach t u , 
v insa _ a p a t i t , t ä g l i c h , v t r i a p a t l t , - p - , v t n / a p a t i t , 04.03. sp E 
Würfel 
10.05.88 a x t u a x - v | , auch ein Würfel, 10.09. v t f a , 19.09. k a m a v t f a l , kleiner 
Würfel, h a l b s p , 03.10. sp vtfal, 04.10. v l fal n § m a , Würfel nehmen wir, 
N o v e m b e r Sp Vtfal , Januar E 
würgen 
10.03.89 sp hat J o h a v Y a k t (E), hat schon gewürgt 
Wurm 
30.08.88 b t u a , — 08.12. s p v i u a m , ... 31.05. s p E 
Würmchen 
06.01.89 v t ^ m c a n 
Wurschtl 
17.08.88 Sp VtUStl, Sit.: im Bett h ü p f e n 
wurschteln 
19.05.89 sp E 
Wurst 
01.08.88 bÜJSd, b tÜS t , 12.08. Sp bÜJHSt , M i t t e / E n d e A u g u s t VtÜaSt, auch Sp, 
06.09. Sp b tÜSt , le ichte A n d e u t u n g v o n K _ > x vor St, 07.09. Sp VUiast, meis t 
V - , 20.09. Sp b l U a s t , S e p t e m b e r / O k t o b e r / N o v e m b e r oft , 06.11. b l ü a / t , 
wieder b t ü a s t , ... b " , 10.,11.01. Sp V - , 11.01. abends b " , ... b u a S t , ca . J u l i E 
- 355 -
W ü r s t c h e n 
M i t t e Januar 89, 29.01. sp vtatscan, v ts tcan , 25.03. sp D Y a J " * c t f"* can 
WÜTStl ine, s e lbs tkre i er t e F e m i n i n f o r m 
18.06.89 Papa. D u W U r s t l i ! ' C v Y s / t l i D , A k o r r i g i e r t VY8 j l l u8 
W u r z e l 
18.09.88 vuiOal, da 'am vuiOal. ... 04.05. sp v u a s a l . J u ü E 
Wuse l 
03.11.88 VLÜsa l , " S ~ ^ - , 07.11. VÜJSal , J a n u a r E, of t 
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X 
x 
15.06.89 i k j , s p ä t e r E 
Ypsilon 
24.10.88, 26.10. i bz i l a l on , s p ä t e r bazalon, 14.12. V , ' i p / l l o n , ... 14.03. sp 
E, meint den Buchs taben "V", oft . d a n n i m m e r k o r r e k t . bleibt 
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z 
zack! 
30.05.88 Sp Zak h , Q u e l l e unbekannt , ich setze sie auf die E r d e , 10.06. Z a k h 
zackzack! 
26.05.89 halbsp Jak/ak. Bedeutung nicht k lar , 'wi l l auch ein zackzack haben*, 
'auch ein zackzack'. nach langer Pause, e t w a Juni , Sp E 
Zahl 
08.01.89 Sp dzälan, einige Z e i t s p ä t e r E 
Zahn 
21.05.88 dan, da 
Zahnärztin 
30.05.89 sp t j " c ä n 7 £ M ^ t l n , ••• J u ü se l t en E 
Zahnbürste 
28.12.87 auch Sp nana, naha, s ieht im G e s c h ä f t Z a h n b ü r s t e n , nach einigen T a g e n 
weg, 01.11.88 auch Sp danbtöda, danObtOda, 02.11. sp danbtOta, - b t l / K ? d d a , 
07.11. sp danbt j ta , ab und z u , 29.11. da va nox na dänb l f t a , da war noch 
'ne Zahnbürste, ... J a n u a r / F e b r u a r / M ä r z Z a n b Y a S t a , - y - , tS " , t j 
J u n i / J u l i E 
Zähne 
29.05.88 z a z 9 b iu, Zähne putzen, 03.06. dena, 05.06. sp dena, se l ten , 13.08. 
sp dene, 13.08. sp t s - . — 06.10. denan, denen, 12.11. dema piuOan, 
J a n u a r / F e b r u a r / M ä r z z£na pUtsan , se l ten ~UJ-, J u n i / J u l i E 
Zahnpasta 
29.11.88 danOpasta, 14.12. d ä n p a / t a , . 26.01. zänbasta, sp dzänpasta, 27.01. 
Sp danpasta, oft Sp, Z ~ . Z~, M ä r z zanpasta, A p r i l se l ten E, Jun i o f t E 
Zahnstocher 
01.12.88 sp danbt j ta , im dandoxa 
Zäpfchen 
21.10.88 öaödan, öabödan, sp dabo, 22.10. depdn, 08.11. sp depön, o f t sp, 
Ze f jn , ZEp/n, noch Dezember , ... J u l i / A u g u s t E 
Zapfen 
22.09.88 d a ^ f a , ... ca M a i / J u n i E 
Zappeipeter 
25.10.88 a u c h sp dapadeta, daba- , 
zappeln 
10.11.88 sp 'anena zabal t , 12.11. dapa l t 
zart 
10.05.88 döt, d a t h , 12.05. dät, d a t h , t ä g l i c h , 06.06. d a t h , 28.06. sp d a t h , 
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s tre iche l t ganz vors i ch t ig , 27.07. Zat, ab u n d z u , 03.08. Zat, 21.08. Sp 
'ai Zat. A p r i l auch E 
Zaun 
02.08.88 dam dam, dann dauin, -m, 16.08. douin, 17.08. dauin, ö f t e r , ö f t e r , 
13.01. sp öauin, dzauin, 23.02. sp p l k o r r d a u n a , im d z o m a , 03.03. sp Jaun, 
s p ä t e r sp E 
Zazlkl 
16.06.89 zlki. 17.06. zlki. 18.06. ha lbsp 'az -3lki 
Zebra 
25.12.88 depna, sp depü, dnepü, dnepnai, s p ä t e r i m dÖebä, halbsp nebna, 09.01. 
sp debna, depna, 19.01. sp d z ebna 
Zebrastreifen 
10.03.89 zebnas tKa i fn 
Zeh 
29.01.88 tß, do, (h l 3 ) , 01.02. de ' g , 05.-08.02. auch zu F i n g e r u n d S c h u h e n , 
M i t t e F e b r u a r verwechse l t Z e h / B a u c h , oft , Sp, i m V e r l a u f A p r i l weg , - B a u c h , 
15.05. dse (!). 'adse, auch Zeh, 16.05. dse, dze, de, t ä g l i c h . 30.06. de. dse, 
dze, 01.07. sp dea ö f t e r , im de, ze, 02.07. sp dea, i m de, ze, A u g u s t l -2x , 
06.09. sp ge, 08.09. sp d*e, D e z e m b e r / J a n u a r sp p l den, denan, 07.02. sp 
de, döe, t6e, Jeweils V e r b e s s e r u n g e n , wel l i ch sie n icht verstehe, 21.02. sp 
Sp dden$, Februar Sp Z6nan, M ä r z / A p r i l E 
zehn 
05.11.88 auch Sp den, den, o f t , z ä h l t o f t . l ä ß t 1.2.4.8 te i lweise oder ganz 
aus, 15.11. Sp dz€n, F e b r u a r z ä h l t ab u n d z u k o r r e k t . M ä r z sehr o f t bis e l f . 
tj"* cen, ts- , E 
zelgl 
03.08.88 sp tsalk, ö f t e r , 07.08. daik h , 08.08. sp zaik, 10.08. zaik, ab u n d 
z u , 15.09. sp sa ik , ö f t e r , auch *ö saik (17.09.), z- , interdental, 23.09. Oaik, 
ö f t e r 'ö zaik, 16.10. kefa öaik m i a , zeig mir Käfer, o f t , E. 14.02. sp tsaikt 
(E), t sa ik t , . . . Infinitiv, 07.05. sp t s a i k t 
Zeiger 
24.03.89 halbsp E, ts^-f a i t s^a . saiga, 08.06. sp Jaiga, auch E 
Zeigt her Eure Füße K i n d e r l i e d 
02.02.89 zl herjan ... gansa tak, d ichtet s e lbs t zl lafan, zl lafan, - schlafen, 
legt s i ch hin 
Zeit 
31.01.89 hariia dait, haben wir Zeit, 05.03. sp sa i t , auch E 
Zeitung 
30.11.88 daidtun, 01.12. daidiurj, s p ä t e r sp daituirj, 02.12. sp , 07.12. sp 
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tsa i t iu r ) , ab und zu , 25.12. d e a l l / t aiux t s a i t i u n , der liest auch Zeitung, 
Januar E, Z~ 
Zelt 
30.06.89 seit , J*elt, ha lbsp t / e l t 
Zeppelin 
07.07.88 debal i , dann debalaja, dann dem b ada j l , 17.01. zepl l l , 23.01. sp 
depi l i , Ju l i E 
Zettel 
27.04.88 dekl , ö f t e r . ( -Deckel ) . 18.05. sp dekj, 21.05. dek), of t , 31.05. sp 
neqi, im ded+|, 01.07. sp das), se l ten , 13.07. sp ded| o.a., 20.07. gek|, 
21.07. sp dedel, of t . 12.08. sp dedel. 13.08. m a m i dedal. 30.08. f i i a dedi , 
se l ten , 03.10. sp detal , o f t dedi , de t i , b le ibt , 11.11. Sp lx Je t l , dann d - , 
D e z e m b e r E. Januar Z". auch t § - , S", t / " * C - , 08.06. Sp Jeta l . auch E 
zlcke zacke 
06.08.88 sp dika daka, dö -? , de-?, F e b r u a r z - , 
Ziege 
19.06.88 k ika, 11.07. k ike, 11.08. sp ?Ika. 26.09. t i - k a \ 14.10. sp t l ka , mg, 
19.11. :m 'aide ölga, alte Ziege, 26.11. sp t lga, ö f t e r 
ziehen 
25.08.88 auch sp d l t , zieht 29.08. sp d^ I t , 01.09. sp d l t h , 03.09. d^ i t . 
22.10. dl tG, vlda dltO, wieder zieht's/ziept's, 18.11. sp dltG o.a., 29.11. sp 
'anena d l t 6 t . A zieht/ziept (Haare). 23.12. sp slnan, 'anena d l t , im 'anena t s i t 
(E), 30.12. nie dzlnan, d lnan, Januar b-, dz - , M ä r z / A p H l E 
Zigaretten 
09.10.88 netan, getan, zetan, 01.11. s i taneta , 16.11. OitaKeta, ... 08.02. sp 
zaneta, 11.03. ts iganeta, 27.03. slganeta (gelispelt?), ... 01.05. sp ts iganeta , 
11.05. Sp Jlgatfeta, s chne l l gesprochen Innerhalb eines Satzes , auch E 
Zigarettenstummel 
27.05.89 sp / l g a ^ e t a / t u m ! 
Zimmer 
09.08.88 sp d^ ima, 22.08. sp dema, 29.08. da papa d ima, da (ist) Papa's 
Zimmer, 06.09. sp d ima, d ima, ö f t e r , 25.12. d ima d ima , R ü c k f r a g e : 'Was?' 
Zima!, M ä r z / A p r i l E 
Zimt 
06.03.89 z im t , z i " * 6 mt 
Zipfel 
05.04.89 t s ip fe l 
Zlpp Zippelipp Zippelonlka 
04.,05.,06.04.89 V e r s u c h e , 07.04. tOipahönika 
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Zirkus 
11.03.89 r c I k u s , J ^ i a k u s 
Zitrone 
17.08.88 zöna, 'azöna, döna. 19.08.. 01.11. sp t t föna, nox 'ama tKöna, ö f t e r 
sp tKöna, 21.11. sp ?I tnöna, 26.11. sp z"*3 a ntHönan, 01.12. sp tKöna, im 
tK i twöna , 04.02. / i t K ö n a n , 10.02. sp z l t nönan , 04.03. sp z l tnönä , 16.03. 
Sp Z"*3itKÖna, b a l d auch E 
Zombie 
10.07.88 d o m i , dob i 
Zopf 
21.09.88 dof , 22.09. dof , 01.03. t s o - u p f , 21.03. sp t / ^ o p f , ... t s ^ o p f , 
29.03. Sp in Satz t o p f , ... 01.04. Sp t / ^ O p f , auch E 
Zöpfe 
26.06.88 goeka 
ZU, geschlossen, a t t r ibut iv 
10.03.88 d3 d3, d, 11.03. dtU, 14.03. d 4 l U , = S c h u h . t ä g l i c h , sp. f ü r z u d e c k e n , 
z u s c h l i e ß e n , (Licht) ausmachen , d iu , dt, A p r i l / M a i dB, l u - h a l t i g , w e n n sie es 
e rns t u n d d r i n g e n d meint . t ä g l i c h , 16.08. ha lbsp dtöa, Tür ZU. ö f t e r dCÜ, 
25.08. Sp t t s diu, 06.09. ttOa, -UJ, of t , 25.09. Sp d ü , D e z e m b e r / J a n u a r 
tOlU, s p ä t e r t O ü , 23.01. sp E. f-, t j - , M i t t e Juni oft E 
ZU, A d v e r b 
22.08.88 ?en, za 'erj, zu eng, 13.09. zo gyös , ö f t e r . 18.09. da gKös. gognös . 
21.09. 03 'erj, 28.09. da gKOS, 04.10. da V i l , - V i l , N o v e m b e r da ~, s e l ten 
da - , dCÜ, dlU, 09.11. ZtÜ gKOS, ab und z u , 20.11. 3CQ gKÖS, M ä r z / A p r i l 
auch E 
ZU, P r ä p o s i t i o n 
21.01.89 sp nig da p a t B l t / i a böx, nicht zu Patrizia hoch, Satz of t g e h ö r t . 
01.03. sp J"*°Ü, in S ä t z e n wie 'nehmen wir CnßmaD mit zu Fel ic i tas ' , 'nicht zu 
Uli* , 'gehn wir [ g ö r n a l zu Patrizia' , o f t . k o r r . auch E 
zu Fuß 
12.05.89 im , ha lbsp / u m füs , s p ä t e r ha lbsp E, ab u n d zu 
zu zweit 
18.06.89 sp Ju / v a i t , k o r r , oft , se l ten JC 
Zucchini [ t s u x l n i ] 
15.10.88 auch sp xönl , dann x ln i , x in i ziDxan, Zucchini suchen, 05.12. t t f e ' n l , 
t t f l n l , Kontamination mit Z i t r o n e , 16.01. Xlni, 26.07. im gBOXlnl, g - , 
A u g u s t E 
Zucker 
31.07.88 d iuka, -a , ö f t e r , 03.08. d iuka, ö f t e r , 16.08. d iuka. 06.09. diupa. 
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duika vas, Zucker war's.dm), 03.11. sp d iuka , ö f t e r , 25.03. sp s u k a . §-. 
A p r i l auch E 
Zudecke 
25.04.89 sp Jüdska 
zudecken 
07.11.88 sp düibskEn, o f t , ö f t e r , 08.,09.11. SLÜbsksn, 17.11. düäbskan, ... 
- b - , ... 16.02. sp E 
Zug C t s u x ] , Ctsük] 
11.04.88 g iüx, gtu, - y , 23.06. sp ' i u - t h . 26.06. sp ' lutitä. Zug ist da(s). 
gmke , ... d u i t h , 06.07. a k t 6 , 09.07. sp d i u k h , — 10.09. gxösa d iuk , 
Cduik] im, großer Zug, 30.09. o f t Sp tSUik, b-, verbesser t s i ch tS~, t ö " , 
se l ten, 14.10. Sp d£Ük h, d luk , D e z e m b e r t s tük , Januar auch E, ers t 
einige M o n a t e s p ä t e r tSUX 
zugucken 
25.11.88 n i c t duagiukOt, 27.11. d tügu ikan, 18.12. 'anena tsüäku ik t , (der Elefant) 
guckt Annalena ZU, ö f t e r , J a n u a r / F e b r u a r a u c h 'anena k u k t ö Ü , s p ä t e r - / " * ° Q , 
16.04. sp 'alena Gukü , M a i auch E, / - , t j - , t / " * c - , 18.06. sp g ü t s u k r j , i m 
güsdukn, 
zuklappen 
16.01.89 sp düjgapan 
zumachen 
seit O k t o b e r 88 d i u - , N o v e m b e r ab u n d z u . auch tSÜJ-, 01.12. Sp tsCÜmaxan, 
02.,03.11. sp t s - , d - , b le ibt , 18.01. sp OCünamaxt 
zum Essen gehen 
22.03.89 im gen v i * 3Ü 'esn, ö f t e r 
zum Wohl 
24.02.89 auch Sp Z u m Völ, ZU Völ, hebt ihr G l a s . 27.02. Sp ZU Völ, k o r r e k t , 
M a i / J u n i ö f t e r , J u m t /~ , E 
Zunge 
19.10.88 sp tsuir ja, 20.11. duarja, 11.01. sp siurja, ö f t e r auch b-, 24.01. sp 
E, / - , tj-, Jun i auch E 
zupp 
M i t t e Dezember 88 Sp tS " , d z - , J l l lp 
zurück 
08.07.88 Sp ' tk, ' l k h , ab und zu , 06.10. Sp Z3Hlk, ZUlKtk, N o v e m b e r lx . 
12.11. sp ötk, 30.11. sp zKtkdCün, Z R - , - t t ü n , ab und zu , ztftk, 28.12. 
k o m t ba l t d s a papa dfcftk, kommt bald der Papa zurück, 29.12. ZKtk, ... 02.01. 
knema za^tk d ima, Creme zurück (im/ins) Zimmer, . . . M ä r z / A p r i l E 
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zurückbringen 
16.12.88 sp K tkb t f i r pn 
zurücktun 
30.11.88 sp Z K - , zRtkdtün, - t i ü n 
zusammen 
13.09.88 sp dam, 16.09. sp daman. 25.12. sp zam, ... 28.02. sp 'özafp, 02., 
03.03. Sp ZU", tSÜZafp (E), A p r i l / M a i E, JCü/afp 
zusammenbauen 
29.12.88 zazafpnabaiut 
zusammenklappen 
13.11.88 garhagapt 
zusammenknuddeln 
17.01.89 sp zamgujga l t 
zwei 
z u n ä c h s t = d r e i , mehrere 
09.04.88 b - , va i , 10.04. b - , va i , s p ä t e r da i , 24.04. ba i , 25.04. sp wa i , k o r r : 
zwei K l ö t z e , 02.05. ba i , ö f t e r , 03.05. sp ba i , 11.05. va i , 16.05. sp, s u c h t 
zweite K a r t e , ba i , va i , 24.05. Sp ba i , zwei Steine, 25.05. ba i , da i , 30.05. 
da vavaui, vavaui. Pause, vai vai , Pause, bai ba i , zwei H u n d e , mehrere, 04.06. 
Sp 'eta, Pause, bai bai ba i , drei E n t e n , 23.06. t l ha , vai vai , mehrere K i n d e r , 
30.06. Sp bai ba i , b r i c h t ein S t ü c k P o m m e s auseinander, 01.07. Sp bai ba i , 
(zwei Socken) , 02.07. bai de\ zwei Zehen, 03.07. ba i , va i , zwei F l a s c h e n , zwe i 
S c h u p p e n , 05.,06.,07.07. m e h r dai als va i , A n f a n g J u l i o f t da i Via (zwei , 
vier), Viele, 10.07. dai Via t i k t a k , Viele Uhren, o f t , A u g u s t k u r z e Z e i t w e ­
niger oft . S e p t e m b e r of t . ab und z u , 27.09. Sp 'a insvai , 19.10. dai b t u i l , 
zwei BulÜS, k o r r , 23.10. Vai böblS, zwei Babies, k o r r , N o v e m b e r va i , da i , 
26.,27.11. ö f t e r k o r r Sp Vai , Januar SVai. o f t , 13.02. SVai, o f t SVai, M ä r z / 
A p r i l /~* c vai , 16.04. sp t / ^ v a i h u n d a , k o r r , 30.05. sp t / v a i , Jv - , sv - , J u n i 
auch E 
zweie 
20.03.89 Sp / " c v a j a ö f t e r , SVaja, ö f t e r , E n d e M a i / J u n i weg 
zweimal 
14.03.89 nox Jva ima l , danis J~* c lus! , noch zweimal, dann ist Schluß!, j u ü E, 
t / v - , d$v-
zweite 
J u l i 89 Sp E, Jv -
Zwerg 
15.09.88 VE a k , 04.11. sp beka, ( -Berge) , veak, t ä g l i c h beka, beka, 11.12. sp 
pl k o r r be a gan , o f t b - , 05.,06.02. auch sp veak, b - , 26.02. b e a k , s - , v - . 
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3v- , 04.03. sp g u m l - J v e a k , v - , b - , 07.03. i m E, 14.03. sp b e a k , verbesser t 
s i ch J ve a k , 04.,05.,06.,07.04. o f t sp Jv£ a ga, Jve a k , c a J u l i E 
Zwieback 
07.08.88 sp bilbe - w i l a j a i - im p i b k a - p ikak - glbab - gaga - k i k w a k - t i t a , 
08.08. sp gipa, o f t , s p ä t e r t l pa , t ipe , 09.08. ?Tbab, sp klba, 10.08. sp t i -pa, 
t i pap , s p ä t e r sp t i p s l , 13.08. sp t iba , t i p a l , max z i t i p a l , mag sie (=ich) -, 
15.08. sp d ipa l , d ipak , s p ä t e r t i p a l , t i t a l , i m t i p a l t , t i pap , 20.,21.08. ö f t e r sp 
t ipap , t i pa l , 24..2S.08. o f t t i pap , 25.08. auch d ibabd , o f t t ipap, auch f ü r 
K n ä c k e b r o t , 30.09. Sp t lbap, O k t o b e r / N o v e m b e r o f t t l bap , auch f ü r K n a c k e , 
26.11. Sp t lbak , ... kurze Z e i t weg , 01.01. Sp J lbdk, K n a c k e , 06.01. Sp t / v - , 
dann t s lbak , ö f t e r , J u l i E 
Zwiebel 
25.07.88 dlba, 14.08. t i pa , t i p a l , = Z w i e b a c k , 15.11. v - , f l ba l , 11.12. sp d lb j , 
F e b r u a r i m , 27.02. s lb l , z l b l , ... 17.03. J ^ l b a l , 02.06. sp J lba l , im t / w - , 
Jv - , 21.06. Sp SVlban, p l k o r r , auch E 
Zwillinge 
04.01.89 v i i i r ja , v i i i nga , 05.03. sp v i n / ^ l i r j a , v i i i r ja , 11.03. sp d l vil31irja, 
ab u n d zu Sp JVlhrja , J u n i / J u l i E 
zwölf 
vorher im? 20.12.88 Sp 1.2.3,5.6,7.8.9,10,11.12 g e f l ü s t e r t Z£' f , Z 0 l f , Januar 
z ä h l t ab und zu bis 12, v e r g i ß t o f t 5 oder 6, J u n i / J u l i E 
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4.2 Die E n t w i c k l u n g des Lex ikons - ch rono log ische Z i e l w o r t l i s t e 
Erl äuterungen 
Stuh l W o r t zum ers ten Mal nachgesprochen 
Stuhl W o r t zum ers ten Mal spontan angewandt 
Stuhl W o r t zum ers ten Mal spon tan angewandt ohne vorheriges Nach­
sprechen 
Stuhl? Da tum des ers ten Au f t r e tens unsicher, wahrsche in l i ch früher 
Stuhl? Da tum des ers ten Au f t r e tens unsicher, wahrsche in l i ch früher 
Stuh l (?) Spontanei tä t n ich t sicher 
Stuhl (?) Spontanei tä t n ich t sicher. Z i e l w o r t seit dem le tz ten Schlaf ge­
h ö r t / nachgesprochen 
(Stuhl) unsicher, ob Ziel w o r t gemeint i s t 
(Stuhl) unsicher, ob Z i e l w o r t gemeint i s t 
{S tuh l } e igent l i ch noch kein W o r t 
* kein P r o t o w o r t mehr, erwachsensprach l iche Var iante 
hurry kein W T ort der deutschen Sprache 
1987 
23.10.87 / 0;8,23 nein 
25.10.87 / 0:8.25 Mama 
Anf .Nov / 0:9 
M i t t e Nov / 0:9 1/2 
da. Papa. da. Papa 
ei, Ei 
Anfang Dez / 0:10 
13.12.87 / 0,10,13 
16.12.87 / 0:10.16 
28.12.87 / 0:10.28 
Maus, bitte (da), dos da 
Teddy 
Buch (?) 
t ö ö t (?). Annalena, Baum, Zahnbürste 
Ende Dez / 0:10 3 /4 {Hase) 
A n f Jan / 0:11 
1988 
Tag (?). ja. ja, Essen. Auto 
01.01.88 / 0:11,2 
02.01.88 / 0:11.3 
03.01.88 
04.01.88 
B i ld (?). Hund 
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05.01.88 / 0:11.6 
06.01.88 / 0;11,7 
07.01.88 / 0:11,8 
08.01.88 
09.01.88 / 0:11,10 
10.01.88 / 0:11,11 
11.01.88 
12.01.88 
13.01.88 
14.01.88 / 0:11.15 
15.01.88 
M i t t e Jan / 0:11 
16.01.88 
17.01.88 / 0:11,18 
18.01.88 
19.01.88 
20.01.88 
21.01.88 
22.01.88 / 0:11.23 
23.01.88 / 0:11.24 
24.01.88 
25.01.88 
26.01.88 / 0:11.27 
27.01.88 
28.01.88 / 0:11.29 
29.01.88 / 0:11,30 
30.01.88 
31.01.88 
An fang Feb / 1:0 
01.02.88 / 1:0.2 
02.02.88 / 1:0.3 
03.02.88 
04.02.88 / 1:0.5 
05.02.88 / 1:0.6 
06.02.88 
07.02.88 / 1:0.8 
08.02.88 
09.02.88 
10.02.88 / 1:0.11 
11.02.88 
12.02.88 / 1:0.13 
13.02.88 
14.02.88 
ada (?) 
Maus 
Mann! , Mann! 
Kike r i k i 
Bal l (?). Lampe (?) 
pieppiep (Vogel/Ente), Banane, Krähe 
Tee. Mann »Mensch» 
trinken 
heiß, heiß 
(Wasser) 
Bauch. Bauch 
Katze 
Zeh. Baby (?) 
(Papier), b imbam (?), bong, oh 
Rohr 
Ö l . Tee 
(Eule). Pipi. Kuh (?) 
Zeh 
Br i l le 
Blume (?) 
Schuh 
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M i t t e Feb / 1:0 1/2 
15.02.88 / 1:0,16 
16.02.88 / l ;0,17 
17.02.88 / 1:0,18 
18.02.88 
19.02.88 
20.02.88 / 1:0,21 
21.02.88 
22.02.88 / 1;0,23 
23,02.88 / 1:0,24 
24.02.88 / 1:0,25 
25.02.88 / 1:0,26 
26.02.88 / 1:0,27 
27.02.88 
28.02.88 
29 .02 .88 / 1;0,30 
An fang März / 1:1 
01.03.88 / 1:1,0 
02.03.88 / 1:1.1 
03.03.88 
04.03.88 
05.03.88 
06.03.88 
07.03.88 / 1:1.6 
08.03.88 
09.03.88 / 1:1,8 
10.03.88 / 1:1,9 
11.03.88 / 1;1,10 
12.03.88 / 1:1.11 
13.03.88 
14.03.88 / 1:1,13 
15.03.88 / 1:1.14 
16.03.88 
17.03.88 / 1:1.16 
18.03.88 / 1:1.17 
19.03.88 
20.03.88 / 1:1,19 
21.03.88 / 1:1,20 
22.03.88 / 1:1.21 
23.03.88 / 1:1.22 
24.03.88 / 1:1,23 
A f f e . a l le , killekille 
ka l t , M i l c h . Nase 
hurry 
ha l lo , hallo, Brille 
Nessie 
aua 
Schlüssel , alle 
Ohr, Uhr 
Mund . Auge (?). Frau (?) 
Rol le 
Schal 
hoppala. Puppe, ih, Telefon 
Kissen 
Lätzchen. Nase, backe backe 
Rohr. Kamel 
Deckel . Lappen (?), danke, danke, so 
Haus. Kater, Waage, zu (?), Schlüssel 
Schachtel 
Schaf 
Te l le r , Top f , Deckel 
Bein, L u f t b a l l o n , Pu l l i 
puh 
hoppala 
(Schachtel) 
Bürste 
Fisch. Tü te . Gurke 
Öl, Schaf, tschüß 
Tüte 
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25.03.88 / 1:1.24 
26.03.88 
Ende März / 1:1 3 /4 
27.03.88 
28.03.88 / 1:1,27 
29.03.88 / 1-1,28 
30.03.88 / 1:2,0 
31.03.88 
An fang A p r i l / 1;2 
01.04.88 / 1:2.2 
02.04.88 / 1:2.3 
03.04.88 / 1:2.4 
04.04.88 / 1:2,5 
05.04.88 / 1; 2,6 
06.04.88 
07.04.88 / 1:2.8 
08.04.88 / 1:2.9 
09.04.88 / 1:2.10 
10.04.88 / 1;2,11 
11.04.88 / 1:2.12 
12.04.88 / 1:2,13 
13.04.88 / 1:2.14 
14.04.88 
M i t t e A p r i l / 1:2 1/2 
15.04.88 / 1:2,16 
16.04.88 
17.04.88 
18.04.88 / 1:2,19 
19.04.88 / 1:2.20 
20.04.88 / 1:2.21 
21.04.88 / 1:2.22 
22.04.88 / 1:2.23 
Ende Ap r i l / 1:2 3 /4 
23.04.88 / 1:2.24 
24.04.88 / 1:2.25 
25.04.88 / 1:2.26 
26.04.88 / 1:2.27 
27.04.88 / 1:2.28 
28.04.88 / 1:2,29 
29.04.88 / 1:2.30 
30.04.88 / 1:3.0 
Licht . Kuckuck (?), Musik 
ba/Toilette 
das 
Tuch, Topf, das/bitte 
Opa 
Pferd. A u t o * . Auto*, na? 
Euie 
Hase*, plums 
Oma 
(Tomate) 
Auge 
Katze* 
ps. Socke. W inde l 
A r m . bye -bye (?), ticktack 
eins, z w e i / d r e i , auf 
Hunger 
Zug, hatsch i (?) 
Gar f ie ld , Mädchen, 
T a g * (?), An i t a (?). huch 
Schatz, t ü ü t . hopp?, ja, weg, ab, ba/schmutzig 
Wagen 
sat t . Stock 
steh! 
fa lsch, gek lecker t . Pferd 
(Biene), Biest, doch, naß. Tase. Tasse, tatütata 
Hans(i) . Mond . Kind 
Papa?, Mama?, naß 
Laster, falsch, tüüt, Mütze 
Tomate, Mund ?, Wasser 
Hund* , zwei. Affe, Käse 
(Löf fe l ) 
Bett . Z e t t e l , satt, warm, Vogel* 
Ring, Windei, winke-winke, Hose, Nacht 
Anna, anziehen. Bro t , Bu t te r , t o l l . Haare, 
Papier, Bett, gekleckert, Elefant 
Fuß/Füße, Brot, Socke 
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An fang Mai / 1;3 
01.05.88 / 1:3,1 
02.05.88 / 1;3,2 
03.05.88 / 1:3.3 
04.05.88 / 1;3,4 
05.05.88 / 1;3,5 
06.05.88 / 1:3,6 
07.05.88 / 1:3,7 
08.05.88 / 1;3,8 
09.05.88 / 1:3,9 
10.05.88 / 1;3,10 
11.05.88 / 1:3,11 
12.05.88 / 1:3,12 
13.05.88 / 1:3,13 
14.05.88 / 1:3,14 
M i t t e Ma i / 1;3 1/2 
15.05.88 / 1;3.15 
16.05.88 / 1:3,16 
17.05.88 / 1:3,17 
18.05.88 / 1;3,18 
19.05.88 / 1:3,19 
20.05.88 / 1;3,20 
21.05.88 / 1:3,21 
22.05.88 / 1:3,22 
23.05.88 / 1:3,23 
24.05.88 / 1:3,24 
25.05.88 / 1:3.25 
26.05.88 / 1:3.26 
27.05.88 / 1:3,27 
28.05.88 / 1:3.28 
29.05.88 / 1:3.29 
30.05.88 /1 :4 .0 
31.05.88 / 1:4.1 
Finger, wischen, schwer, Puppe 
A p f e l . U l i . H i l ke . w i cke ln , toll. Stein 
Kaba. schmutz ig . Teller, eins 
Dose. gut . Keks, ausziehen, (Ap fe l s ine ) , aus (?). Ente*. 
Luftballon 
m ü m m e l , Sweta. doch. Keks. Apfelsine, Mehl (?) 
Becher, Kanne. Spange, (Haargummi), anziehen, Hiare, 
Hase* 
Vors ich t . Tomate, Gummi 
Flasche, Apfel, Mädchen, schmutzig 
Finger, Flasche. Kissen, steh! 
A b f a l l . Feder, kapu t t . Pot t . Salat . Maus* . 
Vorsicht, fertig 
Frosch, Fuchs, Schmet te r l i ng , S t i f t , zar t , W ü r f e l . Igel 
(?), (Bürste), kaputt, Maus*, auch 
Al ice , Gras, vier, schau (?), Sweta, Reh 
Bus, Andre (?) 
kuckl 
Fuß, Löffel (?) 
Creme, ach so. Sanosto l . Hörnchen 
wickeln, husch, leer 
Kuchen, wischen 
Loch, patsch. Schnecke 
Bäume, piek, Schi f f , (Zettel) 
geht n icht . Netz, pu tzen . Tasche, klick (?), voll 
Hustensa f t . Krach, hoch (?) 
Zahn, Pudding, Gießkanne. W r iese. Lätzchen, flitsch, 
Brei 
Kuchen, patsch, singen 
Schraube, horch , (hatschi) 
Jacke 
schick. Fisch, rutschen 
langsam, ve r tüdde l t . hops 
K a r t o f f e l , war te . Salami 
verschwinde! , schwer, an-, ausziehen 
albern. Marmelade. Po. an. Kerze. Zähne, klack 
böse. Lätzchen, zack, Bulli 
Messer, oha. Stift, piek, Lineal, tock 
An fang Juni / 1:4 
01.06.88 / 1:4,2 
02.06.88 / 1:4.3 
03.06.88 / 1:4.4 
gucken. Transpor te r , k l i nge ln . Stuhl 
Hund*, Schirm 
t h u m b . pusten, Sieb. Box. Butter 
Käfer, feste 
369 -
04.06.88 / 1:4.5 Banknote. Fuchs, schick, Licht, nich 
05.06.88 / 1;4,6 Hon ig , Zähne 
06.06.88 / 1:4,7 vas -y . Platz, dups, ausgezogen, Fön, Sanostol, Käfer, 
Schnecke, Hamster, bums 
07.06.88 / 1:4,8 Ha fe r f l ocken . Hunger, aufmachen, sitzen 
08.06.88 / 1:4,9 E imer, Schmetterling, aufräumen 
09.06.88 / 1:4,10 (aufstehen). Andre, Creme 
10.06.88 / 1:4,11 Hand, schnel l , Me lone, putzen, weg* 
11.06.88 / 1:4.12 p ingpong, Fleck. Biene* 
12.06.88 / 1:4.13 s te i l . Gestrüpp. K a m m . Loch 
13.06.88 / 1:4.14 Spinne, laufen 
14.06.88 
15.06.88 / 1:4.16 Schaukel . Hühner, b u m m . W e t t e r , Ko f fe r , Hu t . K lo t z . 
Schwein. Hubschrauber . Schuppe 
M i t t e Juni / 1;4 1/2 Hubschrauber 
16.06.88 / 1:4,17 M ü l l . Junge 
17.06.88 / 1,4,18 Geld, Michael , O l l i . Kinder 
18.06.88 
19.06.88 / 1:4,20 Raupe, Biene 
20.06.86 / 1,4,21 Pony 
21.06.88 / 1:4,22 H u m m e l , knacks, ausziehen, hü, (Schokolade) 
22.06.88 / 1:4.23 Fahrrad. Flugzeug, Schiff, Jacke, Eimer, Mauer 
23.06.88 / 1:4.24 Bücher. Sitz. B la t t , pingpong, Zug 
24.06.88 / 1:4,25 diese, Burg, bumm, Stock, Blatt, Pulli, Kartoffel, 
(Strumpfhose), Motorrad 
25.06.88 / 1;4,26 Fl iege, g rün 
26.06.88 / 1:4.27 ka l t , b lau, Zöpfe, g le ich . Eis?, Gießkanne 
27.06.88 / 1:4.28 hus ten , Sandale, klingeln 
28.06.88 / 1:4,29 regnet , zar t , Fliege 
29.06.88 / 1:4.30 B lä t te r . Schnul ler , Garfield, piek 
30.06.88 / 1;5,0 Knöp fe , Erbsen. K u h * , ausste igen, m i t . Tanker, u ih (?). 
hops 
Anfang Ju l i / 1:5 Straße, runter. Fahrrad, Krach, bäh, mehr 
01.07.88 / 1:5,1 Bein 
02.07.88 / 1:5.2 gu ten Morgen. Bär. drückt 
03.07.88 / 1;5,3 Poldy, pst, Dose, Papa gehn 
04.07.88 / 1:5,4 Kerze 
05.07.88 / 1:5,5 Hemd, K le id . Milch, nich, feste, Bücher, drauf. Löwe 
06.07.88 / 1:5.6 T i m . Glas. Laterne, groß (?), Alice, weh, KüBchen, 
krabbelkrah bei 
07.07.88 / 1;5,7 s t i n ks t , Schale, Zeppe l in , Bords te in , Eis, Blätter, ey, 
Kopf 
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08.07.88 / 1:5.8 
09.07.88 / 1;5,9 
10.07.88 / 1;5,10 
11.07.88 / 1:5.11 
12.07.88 / 1;5,12 
M i t t e Ju l i 88 / 1:5 1/2 
13.07.88 / 1:5,13 
14.07.88 / 1:5,14 
15.07.88 / 1:5,15 
16.07.88 / 1;5,16 
17.07.88 / 1:5,17 
18.07.88 / 1;5,18 
19.07.88 / 1;5,19 
20.07.88 / 1;5.20 
21.07.88 / 1:5.21 
22.07.88 / 1:5,22 
Ende Ju l i / 1;5 3 /4 
23.07.88 / 1:5,23 
24.07.88 / 1;5.24 
25.07.88 / 1:5,25 
26.07.88 / 1;5,26 
27.07.88 / 1;5,27 
28.07.88 / 1;5.28 
29.07.88 / 1:5,29 
30.07.88 / 1:5.30 
31.07.88 / 1:6.0 
Bäl le, k le in (?), Schinken, tanzen?, Karton, zurück, 
Dreck 
Birne. Baustein, klein, Haus, Bagger, wo, drin, Sonne 
(schau) mal , Zombie , Klee, Schiene, groß, knacks, igitt, 
Lampe* 
Klammer . Schnupfen. Ecke. To i l e t t e . Gras, Soft, dreht 
Franziska, dreck ig , Fenster, mit, ab, Musik, Taube 
dreckig, sauber 
Morgen ! . Sand. Hähnchen 
| U Tasche. Morgen!. Klammer. Oli. 
I 
Theo , | dreckig, Michael, Lappen, 
I G Schraube, tanzen, Schaukel, 
Knöpfe, sieh mal, lieb 
Tchibo. Joghurt, haben? 
gut, Daumen 
Ed i t h , Möhre 
Amse l , müde 
Spiegel, Chr is t ian , Ech ing, l iest . Durst, Benjamin 
laut . Abfall, Klötze 
A l a r m , sch lä f t , wieder, Fleisch 
Kaba, schön 
Ajax, we in t , laß zu. Buggy, Zwiebe l , 
k l e t t e r n , Füße, Glas, kalt*, kaputt gemacht 
schwimmen, regnet (Regenjacke), warte, Buggy, schläft, 
helfen (?), gefallen, pieseipiesel, bitte schön 
Mensch, Hand. Arm, Müll, Geld, Schwein, geht nicht, 
gibt's 
Toilette, Pferde, Haus, anders 
v ie l , ißt (?), Küche 
ausgelaufen. Biber, ich. kauen. S torch , Auerhahn, laut, 
gibl 
miau, Zucker, Nude ln , Pampers, Boden, Rübe, k ra tzen , 
Spie lp la tz , Pilze, gucken, bist Du, Krug, gemacht, süß, 
lesen 
An fang Aug / 1:6 
01.08.88 / 1:6.1 
02.08.88 / 1:6,2 
03.08.88 / 1:6,3 
(Papagei), kein. Banane*. Vogelbeere?, Seife (?) 
Gabel. W u r s t , gek ipp t , be l l t , Franziska, Schinken, 
meins, Schnuller, S-Bahn, 
stark, fahren 
Gudrun, Wo l ke , Zaun, K is ten , Hanke, Bank, geguckt, 
abgemacht, Wind, Beeren, hoppe Reiter, verloren 
Taschentuch, böse, Hut, drauf, Hemd, zeig!, kaufen, 
neu, besser, mag nich 
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04.08.88 / 1;6,4 Taschentuch, Bälle, Stuhl, pieseln, aiehste, kommt 
05.08.88 / 1:6,5 Frühs tück , A r o b o n , gek rüme l t , schaukeln, Pott, rot, 
Mäuslein, saubermachen 
06.08.88 / 1:6.6 Schnupfen, zicke-zacke 
07.08.88 / 1;6,7 M ü s l i , Schluß, Melan ie , Tante, Knie, Pampers, Hände, 
beult, Zwieback, dong 
08.08.88 / 1;6,8 aufpassen, deins. j uck t ' s . Esel , zeig, Knie, Fenster. 
Honig, freut, klebt, schmeckt's 
09.08.88 / 1;6,9 a rm, lauter Spangen, Sch la fz immer , Punkte, Schaufe l , 
vertüddelt, gefährlich. Frühstück, kalt. Zimmer, Bändl, 
Tabletten 
10.08.88 / 1:6.10 se l ten vor. Dona ld Duck. Schaufel, laßt, Mickey Maus 
(?), Rita, rein, Leute 
11.08.88 / 1:6.11 w u f . Aa, Gür te l , Paprika. Ziege, Moni (?), Po 
12.08.88 / 1;6,12 hübsch, geschmissen, a l le , Quark , ade', Traube, Gürtel, 
ist, Wurst, sein, Ferkel, Brennesseln 
13.08.88 / 1:6.13 meinen, m i tnehmen. Hause. Couch. Bank, Wetter, will, 
Kirsche, mag, holen, noch 
14.08.88 / 1;6.14 los, Pinnis. sagen, d rau fs tehen . doof . Sahne, schmeißen. 
we ich . wackeLein, Hanke, deins, alles, Angst, Soße, 
kippt, drauf setzen 
M i t t e Aug / 1:6 1/2 Cola . T u r m , gucken 
15.08.88 / 1:6.15 Bart , Schere, bißchen. Wanze, fas t , lenken (?), lecken, 
suchen 
16.08.88 / 1:6,16 t r o c k n e n , repar ieren, Feld. Tü r zu. l us t i g , weich, Storch, 
geklebt, Reis, fünf, geschrieben?, Tropfen, Suse 
17.08.88 / 1:6,17 t r o p f t , sch impfs t , Z i t r one , ge t runken, T reppe, Angie, 
Schieber, a l le weg, d u f t e t , Wolke, Wurschtl, liegen, 
Philipp 
18.08.88/ 1:6.18 eng. brauchst , ge l l , legen, Barbara, tut 
19.08.88 / 1:6.19 b l u te t , schieben, verloren, dies, hier, hinfallen 
20.08.88 / 1:6.20 emp f i nd l i ch , waschen, dann n ich, Knacke. L u f t , ade', 
los, Flugzeug, Cola, mei oh mei, Krümel, T-Shirt (?), 
Mitte 
21.08.88 / 1:6.21 den. bremsen, heißen, schnell, dies, das (das), spielen 
22.08.88 / 1:6,22 M u t t e r , A rz t , verschmier t , verkehr t , b r u m m , spazieren, 
we i t , G i t te r , eng, trocknen, waschen, eincremen, zu 
23.08.88 / 1:6.23 kann man. mag gern, blutet, unten (?) 
24.08.88 / 1:6,24 Maus i . Schnauze 
Ende Aug / 1:6 3 /4 har t 
25.08.88 / 1:6.25 brav. Gr i f f . Grüß Go t t , schwimmen, Tür, raschelt, zieht 
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26.08.88 / 1:6.26 Nudeln, pflücken 
27.08.88 / 1:6.27 heißen, gelb, und , büge l t , Kabel , du , nähen, gewor fen , 
Ameise, reparieren, geht's?, Elsen-Hanke, Wäsche, 
Unfall 
28.08.88 / 1:6,28 passen. Salz, Legosteine. Nabel , s p ä t , Brosche, rubbe ln , 
verkehrt, mag, Ameisen, bauen, Giraffe, Mittag 
29.08.88 / 1:6.29 K inderwagen. Roboter . Gänschen, weg (P la t t ) . Treppe, 
Donald Duck, bald, festhalten, Strümpfe, vergessen 
30.08.88 / 1:7.0 Suppe, Evi (?), sandig 
31.08.88 / 1:7.1 Schnee, t r ocken . Löcher, leise, pusten, Badewanne (?), 
allein, probieren, (umgefallen), Schluck 
01.09.88 / 1:7.2 fa lsch r u m , Brö tchen. Schoko ladenpudd ing , dalli dalli, 
Hänschen, nix 
02.09.88 / 1:7,3 Brötchen, Sachen, weh getan, Ruhe 
03.09.88 / 1:7,4 überque l le , Hexe, schmeißen, falsch rum, meine Güte 
04.09.88 / 1:7,5 k räuse l , Feuerwehrauto, Ro l ls Royce, Gemüse. Eichel , 
gelb, rasieren, tropft, Rabe, schmusen, genug 
05.09.88 / 1;7,6 Margar ine, Dübe l , mischen, lang, Feuer, Rei fen, Neger, 
Stempel au tomat . Tücher, überall 
06.09.88 / 1:7.7 Gymnast ik . Ampe l , Sofa, t ragen, duschen, k rank . 
Kinderwagen, Reifen 
07.09.88 / 1:7,8 eichen 
08.09.88 / 1;7.9 sehr. Korken , K r o k o d i l , küssen 
09.09.88 / 1:7.10 Akademie. Schatzi . gespuckt , nochmal 
10.09.88 / 1;7.11 toda , Kaffee, Kipper, Trecker , seins(Gen.), Spiegel, 
Schluß, Hilfe, Reiter plums, Planierraupe (?), 
Löffelbagger 
11.09.88 / 1:7,12 Bad. Locken, Hecke, vorne. Vögele , t ö r ö ö t , schreiben. 
vorbei, Nilpferd 
12.09.88 / 1:7.13 Kurve. Huhn, Männchen, Aas, weiter 
13.09.88 / 1:7.14 feucht . Peppi, weggeschnappt . Trecker, Idee, Eisbär, 
Koalabär, zusammen 
14.09.88 / 1:7.15 Schwan, Männer, gute Nacht, d u n k e l . Hexe, mitgehen 
15.09.88 / 1;7,16 Schlange, Zwerg , Fräule in , Obst , s c h l i m m , Lurchl, 
Rolle 
16.09.88 / 1:7,17 Unkrau t , Chr is ta , Bo l le rwagen, e inpacken, gewor fen . 
oder, ( tschüß) dann. Fön, Gabel, Koffer, was 
17.09.88 / 1:7.18 to you, birthday, M a r k t , Ro l ler r a ta ta t , Bu t t e rb ro t . 
Jens, lustig, lieber das, Stück, Krokodil 
18.09.88 / 1:7,19 wunderbar , Flecke, F ron tk ipper , Tepp ich , W u r z e l . Hahn, 
Wald, raus 
19.09.88 / 1:7.20 Ananas, s top , komisch , blau, Hilki, hoppsa, Stinker 
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20.09.88 / 1:7,21 Norber t , sch impf . Jeep, nie, Leberwurs t . Kröte (?) 
21.09.88 / 1;7,22 Zopf, Bidi, f o r t , Streicheln (?), Appetit (?), tecker 
tecker (?), Sandmännchen (?) 
22.09.88 / 1:7,23 Geschmack. Zapfen, Spor t le r , Schi lder, arbeiten, Burg, 
fort, hörst, fein, Stinki, Kristin (?) 
23.09.88 / 1;7,24 Brunnen, halbes. Gar tenzwerg , Möcke le in , gewesen, 
Teppich, dups, Fußball, Ella, Kaffeebohne (?), Bohne 
(?%), abbeißen (?) 
24.09.88 / 1;7,25 Stre i fen. Berge 
25.09.88 / 1;7,26 schwach, Fl iesen, u m f a l l e n , oben, Mickey Maus, paßt, 
GabK?), Haut, schneiden, Pumuckl 
26.09.88 / 1:7.27 Trompeter . Besen. Reiher, Tiger, f inden. Rinder, Häuser, 
Hütchen, titsche ratsche, sechs, Tiere, dlngdong 
27.09.88 / 1:7,28 aber, Vögele in , Eia popeia, Besen, hin, Roller(r) ratatat, 
Schwan, öltücher, Brust, Tennisschläger (?), Flocken, 
Schläger (?) 
28.09.88 / 1:7,29 Tennis. L ibe l le , kiilekille*, wunderbar, Peppi, Ballon*. 
Grete (?), Blümchen (?), Weiher, happy 
29.09.88 / 1:7.30 draußen. Ofen . Spaß. Schnur. Ovo. Stadt 
30.09.88 / 1:8,0 t un , Seehund, Schaf*, einpacken, tragen, dunkel, Griff, 
Fliesen, muß, lachen, Knödel, Eisenbahn 
Anfang O k t / 1:8 aussteigen. Lock. (Nadel) . Scheiße. Schere, Birne, hops 
01.10.88 / 1:8,1 no hay, Gär ten. Radio, Gummis t i e fe l , wegschmeißen 
Dirk (?) 
02.10.88 / 1:8.2 Silber, Garten. Spie lp la tz (?), Spritze, Trompeter, Stroh, 
Hause, Pimpf (?), Kreuz (?), Karte, stellen 
03.10.88 / 1:8,3 Labor, Apparat , Prost , Brief, Locken, dran, Sachen, tun, 
Feder, Würfel, prima, Schaukelstuhl (?), Brezel (?), 
Spinat (?), Pflaster 
04.10.88 / 1:8.4 Kaugummi. Kröte, geschmissen, richtig, Fahrstuhl, 
Korb 
05.10.88 / 1:8.5 Palme, Sch l i t ten . (Drei)Rad. fa l la ra . husch* , oben, 
Ketchup, fortschmeißen, war, sehn 
06.10.88 / 1:8,6 Anorak, Hocker . Doppe l , Kreis, (Drei)Rad, Flusen (?), 
hinten 
07.10.88 / 1:8,7 Kopfhörer . Kino. Haken, spucken, horch 
08.10.88 / 1:8.8 Mädel . Porsche. M i c h l . Berg (?), welche, Stiefel (?), 
Broccoll (?), lecker (?), Ringel Reihe, abgerissen 
09.10.88 / 1:8.9 Peter. Dachs. Kop f s tü t ze , Sitz, Z iga re t ten , begeis ter t . 
Weizen, küh l , hochkrabbeln, echt (?) 
10.10.88 / L8.10 Staubsauger, und, Mond, Patrizia, Boot, Fingernägel 
11.10.88 / 1:8,11 Marco, Wespe, Traubenzucker , erst , Kö rnchen , Peter, 
Gummistiefel, oder, Suppe, Bier (?), gehört, tupf, schief 
- 374 -
12.10.88 / 1:8,12 wegräumen, Dach, Ma rkus , Apr i kose , r iechen, Kami l l e , 
Fal le, Bohrmaschine (?), Erde, mir, Hals (?), Klopapier, 
Maschine, Handschuhe, rufen, Bücher 
13.10.88 / 1?8.13 Pinsel, sch lecht . K i w i . Markus, Kamille, Paket (?), dort, 
Cassette 
14.10.88 / 1:8,14 Bahn, Rücken, Raupe, Männer, Frau, Kiwi, Ziege, Kreuz, 
Bahnhof (?), dich, geklemmt (?), turnen (?) 
M i t t e O k t / 1 ;8 1/2 Stern, Punkt, Sumpf, Stella (?) 
15.10.88 / 1;8,15 Körner , W ippe lwapp , Körnchen, Schule, Zucchini (?) 
16.10.88 / 1,8,16 Sauerei, ge t runken, Wagen, Porsche, Staubsauger, 
Rücken, Schlafanzug, juckt, Mülleimer 
17.10.88 / 1;8,17 Petersi l ie, Knob lauch , Pi lz, r umpe l t , rauchen, Tu jen -
hecke, Sauerei, reichen 
18.10.88 / 1?8.18 Beate (?), Spaghetti, weggehen 
19.10.88 / 1:8,19 Farbe, Pf laume, g r ü n * , München, Mensch!, Spielplatz, 
Sieb, rot, Strümpfe, Briefkasten, Fingernagel, geknickt, 
Weste (?), Zunge 
20.10.88 / 1:8,20 Nüsse, Purzelbaum, r u u t , Pflaume, Spritze, Spielzeug, 
Weintrauben (?), Büroklammer (?), heute 
21.10.88 / 1:8.21 B e t t l i , Traubenzucker, Zäpfchen (?), darf, kosten 
22.10.88 / 1:8,22 Schüssel, He fekuchen, Vögele, Seehund, Sahne, Wiese, 
bellen, Becher, ganz 
23.10.88 / 1;8,23 rechts , dick, Brosche, links, Gesundheit, kennen (?) 
24.10.88 / 1;8.24 Lage. Yps i l on . Tower (?), Schildkröte, lassen 
25.10.88 / 1:8,25 Laterne, Zappelpeter (?), Lumpl (?), durch 
Ende Ok t / 1;8 3 /4 Lebkuchen 
26.10.88 / 1:8.26 Gänseblümchen , Mohnkapsel (?) 
27.10.88 / 1:8,27 Schlauer, rechts, Mandarine (?), Herz (?), ausgezogen, 
wer 
28.10.88 / 1;8,28 t r au r i g , Gänseblümchen 
29.10.88 / 1;8,29 Leberwurst, Telefon* 1 
I T r e n n u n g von 
I M u t t e r und K i n d 
31.10.88 I 
30.10.88 
An fang Nov / 1;9 aussehen, aufsetzen, he im, hau ruck . Sommer, finden, 
Lebkuchen, traurig, Marco, Schlafzimmer, her. Kammer, 
allez hopp, Uni (?), knödeln (?)? 
01.11.88 / 1;9,2 Schal, Baustein, Zitrone, malen, gegangen, Blumenkohl, 
sowas, Elchhörnchen (?), Zahnbürste (?), kaputt gehen 
02.11.88 / 1:9,3 gackern, t ippen, grün*, Messer, Schal, Schüssel, hauen, 
kriegen, sieben, gar nicht, Hirse, Nasentropfen, gerade, 
aus, Mletzekatze, Tinte (?) 
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03.11.88 / 1:9.4 Pickelchen. moin . W u s e l . Radio, Zucker, Tor (?), windig 
04.11.88 / 1;9,5 Penny, T romme l , Bügele isen, Grießbrei , Mark, Zwerg, 
Wäscheklammer (?), neun, Löwenbaby, Förmchen (?), 
Schneemann (?), acht 
05.11.88 / 1:9.6 b y e - b y e (?), zehn (?), knödeln (?), flip, verknuddelt 
06.11.88 / 1:9,7 Landkar te , Corn f lakes , nießen, Hydro , Fernseher, e l f , 
Abendbro t . T iger (?). Stern, Schlafanzug, Bauchnabel, 
(fertig), wie, hängen, fangen, Seifenblasen (?), anfassen 
07.11.88 / 1;9,8 Fe l l , Ä r m e l . Bügel , abbrechen, Op t i ke r , F löckchen, 
Anorak, Fußnagel, bezahlen, Entschuldigung, Heizung, 
zudecken, Stufe, Kochlöffel 
08.11.88 / 1:9.9 k i k e r i k i * , Ovomal t ine , Backofen, darf, weiß, Häuschen, 
Pferdchen 
09.11.88 / 1:9.10 wach, Dach, Wohnzimmer 
10.11.88 / 1:9,11 Dreieck. Fel ic i tas, Jeans, Schnu l le r (7 ; , K r e i s t , Schlange, 
Oval (?), Clown (?), Augenarzt (?), zappelt 
11.11.88 / 1:9.12 Leder. St i rn , schmier ig . Chr i s t i ne , Schoß. Jeans, Kaffee, 
riechen, Apotheke (?), Ärztin (?), ABC (?), Pullover, 
bücken 
12.11.88 / 1:9,13 wachsen, Wimper . K r a m , Amer i ka . H ö s l i , Kompos i ta . 
s u m m . Piusen, Christine, Eiweiß (?), klitzeklein (?) 
13.11.88 / 1:9,14 Schauspieler in, zusammenk lappen, schwi tzen . Grießbrei, 
München, Feder, Weste, qultscht, Wolf, Kirche 
14.11.88 / 1:9,15 Waschpu lver , hoppe ln , Kar te i ka r te , W a h l , Hampe lmann , 
Kreuzung. Blüte, Pfe f fer , K indergar ten . Kabel (?), 
Schachtel. Purzelbaum, muß, Lokomotive, Strom (?), 
Jogginghose, hinstellen, Pfennig 
M i t t e Nov / 1:9 1/2 Brett, doof, bin, nackig 
15.11.88 / 1;9,16 Sträucher. Kapuze, t r äumen , Häppchen, den, Stirn, Kiste, 
knacksen (?), reinpassen, Köpfchen, Kuchenteig, 
aufhören 
16.11.88 / 1:9.17 Ferngespräch, Gi f t , E lement . Corn f lakes (?), Hampel-
mann, Salz, Entleln, Strich 
17.11.88 / 1:9.18 Weihnachtsmann. Kaugummi , Beule, Tannenzapfen, 
Schale, Reißverschluß 
18.11.88 / 1:9,19 e inkaufen, Leders t ie fe l , t ü r k i s , Pappel, matschen, Nüsse, 
Rosine (?), einrollern (?), braun, fehlen, selber, dahin, 
aufgehen 
19.11.88 / 1;9,20 Pfannekuchen, Brücke, schneien (?), runtergehen, 
Jeanshose, Stäbchen 
20.11.88 / 1:9,21 St i rnband, sauer, Toch te r , Mücke , Masse, schmieren, 
Bommelmütze (?), scheinen, Kühlschrank, rausgehen, 
Buchstabe (?), Gesicht, fünfzig 
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21.11.88 / 1;9,22 m i t b r i ngen , Preis, W ä r m f l a s c h e , Oval (?), Schütten, 
Rechteck (?), Bonbon, Stecker, sind, schon, Küken, 
Kohlrabi (?) 
22.11.88 / 1;9,23 Lederstiefel, Weihnachtsmann, Kran, Wirsing (?), rollern 
23.11.88 / 1:9.24 dick, aufkriegen (?), Schublade (?), runterplumsen, 
Strohhalm (?), rüber 
Ende Nov / 1,9 3 /4 Haken, ehrlich, Mini 
24.11.88 / 1:9,25 Schre ib t isch, Hexenweib . W ö r t e r b u c h . Min i , erst, 
Schampoo (?), Glühbirne (?), Tannenbatun, Pflanze, 
Wasserschwimmer (?), Pampelmuse (?), wissen 
25.11.88 / 1:9.26 M ü l l a u t o . Nacken. T r i ck . P lu ra l , schreien. Spielsachen, 
Plura l , schreien, Engel (?), zugucken, Nagel, nur 
26.11.88 / 1;9,27 Kalender. A l f , sauer, Preis, aufschreiben (?), Batterie, 
aufheben, abkriegen 
27.11.88 / 1:9,28 Adven tk ranz , g i ch te l t , dran lassen, Magg i , Pyromane, 
vorbe i (?), Medizin (?), Grube, tauchen, Regenschirm 
28.11.88 / 1;9,29 Kak tus , nächste, eben, O rge l , Kern , Karteikarte, Lied, 
Waggons (?), U-Bahn (?), Nasentropfen, Meßbecher, 
brüllen 
29.11.88 / 1:9,30 Traummaus . Gewürz, Zahnpasta . Maracuja. Knoblauch, 
spitz, frisch, drauf stellen, aufessen, Glocke, Blödsinn, 
knüddeln, ausruhen, sich verstecken 
30.11.88 / 1:10,0 Viecher, Hasenberg l , Kawasak i , Punky, pe in l ich, werden, 
zurücktun, Briefmarken, rausholen 
Anfang Dez / 1:10 Baguet te, es. Schlafsack. S t rump f . Ker l , nächste. Kern, 
Bart, Kipper, Kino, Bär, ruhig, schmierig, majo, Pfeil, bei, 
abschneiden 
01.12.88 / 1;10,1 Türchen, Chinese, ohne, Anna lena f l oh , Ma le rme is te r , 
Pizza, Tube, Bauste l le . Fe ldmoch inger Anger. Schlei fe. 
Kirchturm, Schreibtisch, Zeitung (?), grüß dich, scharf, 
Schreibtisch, Sack (?), (Zahnstocher), werfen 
02.12.88 / 1:10,2 Scha l lp la t te , O rdnung . Rad ie rgummi , Straßenbahn. 
flitsche, gesund, Auf die Plätze ... 
03.12.88 / 1:10,3 größer, M ü l l t o n n e , leider, Ch r i s t k i nd l e . Tunne l . N u l l . 
Obi, Schmutz, umkippen, kaputtreißen 
04.12.88 
05.12.88 / 1:10.5 r o c k you , Träne, Nikolaus, bestimmt, auf pusten 
06.12.88 / 1;10,6 Sal to , Ohrenschützer , W a s c h m i t t e l , hübsch, wackelt, 
Überraschung (?), Oropax, Knoten, Gummibärchen (?), 
Hälfte (?) 
07.12.88 / 1:10,7 Bahnste ig, w ippe l , wach, Kette, Null, hingehen, Trommel, 
stricken 
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)8.12.88 / 1;10.8 Schu l te r , Felicitas, Wurm, Ellenbogen (?), wünschen 
39.12.88 / 1;10,9 K i t z e l k i n d , abbrechen, Brief, Schnur, spülen, strecken 
(?), war's 
10.12.88 / 1:10,10 B rü l l a f f e , Waschbecken. Ohrenschützer, Steckdose 
11.12.88 / 1:10,11 Widewenne, Fell, Bad, Zwiebel, Mais (?), blutig, Photo 
12.12.88 / 1:10.12 au f Wiedersehn, S ignum, Gummibärchen, Computer (?), 
Rainer (?), Schneebesen (?), natürlich, Käferauto, 
schwarz, schenken 
13.12.88 / 1;10,13 Schornste in feger , Bademante l , Bahre, Krankenwagen, 
Wohnwagen , (See), O p t i k e r (?), Spange, Halswickel, 
stehenlassen 
14.12.88 / 1:10.14 fauchen, rucked iku . geschn ick t , Schatz 
M i t t e Dez / 1:10 1/2 krank, klink, zupp 
15.12.88 / 1:10.15 m o c k - s o n g , leuchten, Unterhemd 
16.12.88 / 1:10.16 Schramme, leuchten, zurückbringen, Lautsprecher, 
dreißig 
17.12.88 / 1:10.17 Marmelade, entlang 
18.12.88 / 1;10,18 Pa i l le t te , fönen, Drucker (?), Bussl, pllng, anhängen 
19.12.88 / 1,10,19 Revolver, fe i len, hurra (?), abreißen, Anhänger, kitzelig 
20.12.88 / 1;10,20 Babyrassel , fau l , Hamburger , A lexandra , Tannenzapfen, 
brav, schmelzen, elf, zwölf, Rassel (?) 
21.12.88 / 1:10.21 P i l le rmann. wohnen, Kuge l , Robbe, veto, Gewürz, 
Putzlappen, junger Mann, ferkeln, sammeln, schütten 
22.12.88 / 1;10,22 Sku lp tu r , Förs ter , Ärger , Hupe, Leiter, auf Wiedersehn, 
Widewenne, Bahnsteig, stecken, hinlegen, Faden (?), 
Olympiaturm, HL (?) 
23.12.88 / 1:10.23 Marsup i l am i . Fahne. Papagei, fallerie, Dustin, Schwanz, 
fragen, Geschirr, jetza, Bushaltestelle, Wolf gang (?) 
24.12.88 / 1:10,24 Schild, drinhaben 
25.12.88 / 1:10.25 orange, p ü n k t l i c h , T rompe te , B rös l , J ibbele i , Figur. 
telefoniert, Kasper, hlcks, Badezimmer, Spielelefant, 
beide, drüben, Zebra (?), gestern, wäscht 
26.12.88 / 1:10,26 Nashorn . Rippen, Fahne, ohne, Esel, Straßenlaterne (?), 
Steinchen, saugen?, Krümelchen, Lichtturm, möchte, 
Dl (?) 
27.12.88 / 1:10,27 Absa tz . Pinguin, Schwamm. Fondue-Gabe l , Schmerzen. 
Coop, ha t te . Kevin, Alexandra, Fotoapparat, Pappe 
28.12.88 / 1:10.28 L i t faßsäu le , l i la , Baguette, Ampel, Kevin, Strumpf, 
Joghurtbecher, Tablettchen (?), Kiefernzapfen 
29.12.88 / 1:10,29 Backe, p rak t i sch , Gous-Gous, Leine, L ippenrundung, 
größer, Blüte, Hülle (?), Lutscher (?), ausschütten?, 
zusammenbauen, Schläfer, Goldtaler (?), Stachel 
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30.12.88 / 1:10.30 
31.12.88 / 1;11,0 
Papier tuch. M o t o r r a d h e l m , H e l m , p i l l e r n . Marke . 
Schwester (?), Sabine (?), wund, Richtung, blinkt 
Rakete, k rüme l i g , F luch t , Marke, Mücke, still, Lust, 
merken, bollern 
1989 
Anfang Jan / 1;11 
01.01.89 / 1;11.1 
02.01.89 / l ; l l , 2 
03.01.89 / 1;11,3 
04.01.89 / 1:11,4 
05.01.89 / 1:11.5 
06.01.89 / 1:11.6 
07.01.89 
08.01.89 / 1:11,8 
09.01.89 
10.01.89 / 1;11,10 
11.01.89 / 1;11,11 
12.01.89 / 1;11,12 
13.01.89 / 1;11,13 
14.01.89 / 1:11,14 
15.01.89 / 1:11.15 
M i t t e Jan / 1:11 1/2 
16.01.89 / 1.11,16 
17.01.89 / 1:11,17 
18.01.89 / 1:11.18 
19.01.89 / 1:11.19 
20.01.89 / 1:11.20 
Ap fe l sa f t , Orangensaf t , Schneest iefe l , V i tamine , Uroma, 
mich, Post, halbes, Hamburger, lüften, Neger, gute Nacht, 
gell, duschen, guten Morgen, (keine Ahnung), Kaktus, 
dünn, Kram, Kerl, Sommer, patschen (?), Gecko, Mädele, 
morgen 
Drache. Schnabel, Dotter (?), Rolltreppe (?), Unterhose 
M u s t e r , Lamet ta , Wachs , Papierkorb, Rakete, Ahnung, B 
Kakaduf r i su r , Baumrinde, Jäger, nähen (?), Mango, dormez 
rouz (?), brother Jack (?), Kasse, Fahrkarte, Nußknacker (?), 
Korn, Hopseball, heile, verrückt 
St i rn , K r a f t , Zw i l l i nge , Waschpulver, Specht, Polster (?), 
Kinn 
Rock. Leopard. Magnet . Rinde, ausschlafen, Schloß, Plus 
Bauchweh. W ü r m c h e n , Fol ie, Dotter, E 
Weihnach ten . Kami l len tee . Ma rg i t , Mande ln , rosa. Alf, 
hell (?), Zahlen, tausend 
Pfanne, Ha lsschmerzen. Hahn, Madam, Sauger, verknüddelt 
he l lb raun . Umweg , lila, rosa, Pfanne, Apfelsaft, Brat-
pfanne, Kokosnuß (?) 
Ju t ta , G i f t k r ö t e , go ld fa rben . Orangensaft, letzte, heißa, 
Mamagei, och, hey 
nucke ln , Zaun, Ding, reiben 
u. Kakadu, p o l t e r n , Absatz 
Toast , skifahren, Kieferngarten, um?, Gruß, hüpfen, ein-
wirken, wiederhaben 
W ü r s t c h e n , Pommes, stimmt, Pfütze (?), sollen, wegtauen 
f ün f zehn , Reklame. K inderwiege, wär 's , Nach themd, Figur, 
Note, zuklappen, Häppchen, nebelig (?), Trägerhose, 
fliegen, Maske (?), Frühling 
u m Got tes W i l l e n . Wiederhören. Jutta, zusammenknuddeln 
W a f f e l , hinterher, lutschen 
alt, Schorns te in feger (?), tröpfeln, (kribbelig), na (?), 
Hirsch (?), Butti, locker (?), Fasan (?) 
Geier. Benjamin B lümchen, ärgern. Fläschchen, Nachmittag, 
Ski 
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21.01.89 / 1:11.21 wehe, Hupe, Benjamin Blümchen, (Waschmaschine), 
rumspielen, hinsetzen, Geburtstag (?), baden, Säge, 
Menge (?), Spieluhr (?) 
22.01.89 / 1:11,22 Heft (?), WÜdschwein (?), Frisur 
23.01.89 / 1:11,23 Krap fen , Schwalbe. G o t t sei Dank, wehe, Tannenzapfen, 
Zeppelin, Umweg, Masse, wegbringen. Toilettenpapier, 
abhauen, bunt, Buntstifte, schütteln 
Ende Jan / 1:11 3 /4 Pfeffer, leichter 
24.01.89 / 1;11.24 Gott sei Dank, Rock, umdrehen, Meßbecher (?)? 
25.01.89 / 1:11.25 Au f sa t z . Puzzle (?), Marmorkuchen (?) 
26.01.89 / 1:11,26 Gu l l i , Pandabär, Mutter? 
27.01.89 / 1;11,27 Krake, Schneestiefel?, Matratze (?), Julia 
28.01.89 / 1;11,28 Recht, Putz imaus, Salzstreuer, drucken 
29.01.89 / 1:11,29 Senf, M ischung , Schl ips, l ü t t , Krake, Würstchen, Kugel, 
Pfeil*', vollpleseln 
30.01.89 / 2:0,0 Camember t , Gespenst, Feuerwehrauto (?), ankleben?, 
hupen, abrupfen, warum (?), Wand, Wickelunterlage 
31.01.89 / 2:0,1 Zei t , Tu rnha l l e , Taschenlampe, Senf, Rucksack, verlieren 
Anfang Feb / 2:0 1/2 warnen, Bauer, Goofy, Schoß, Post, ärgern, nuckeln, gerne, 
Klee, leider, HL, kitzeln, hinschmeißen, Kleber, (dauern), 
01.02.89 / 2:0.2 kuscheln, Schnupfennase, draufpleseln 
02.02.89 / 2;0.3 Tante (?), Salbe, Andrea (?), spritzen 
03.02.89 / 2:0.4 M a r k t f r a u , L i sbe th , schafen. Tunnel, grau, Amsel. Susi (?), 
Nicki (?), Keller 
04.02.89 / 2;0,5 kribbelig , Uwe (?) 
05.02.89 / 2;0,6 Kreischrabe, anstoßen, Streichhölzer, Uropa 
06.02.89 / 2:0,7 nerv t , K inders i t z . E ige lb . Senke. Schritt (?), Geschäft 
07.02.89 / 2:0,8 anschnal len, Freder ike, Susanne, tanken , Tapete. Pral inen. 
feucht, Monchhichi, einwickeln, Auto-Puzzle, Tanker (?), 
Bürgersteig, dabei 
08.02.89 / 2:0,9 durchschneiden, Nacht isch . Zigarette, Pommes frites, 
Steak (?), Schokoladeneis, knien 
09.02.89 / 2:0.10 Erdbeere, einreiben 
10.02.89 / 2:0.11 W in te r , Parkp la tz , abp f lücken , Serviet te, a l l e rd ings , Feuer, 
Ofen, matschen, Glück gehabt (?), Andl (?), auspusten, 
Vergißmeinnicht, Lutscher, %SpÜle\ reiten 
11.02.89 / 2:0,12 gr insen. Frederike, Uroma, Sandkasten?, abschließen, 
beeil Dich (?), Wachsmalstifte, Puzzle-Teil 
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12.02.89 / 2:0.13 Taschenrechner, Dash 
13.02.89 / 2:0.14 Knick. Geschmacksache, f rech , plärren?, eigenes, bravo, 
fühlen, Turnhose (?), Mondgesicht, Niveacreme 
M i t t e Feb / 2:0 1/2 Brücke 
14.02.89 / 2;0,15 fu rch tbar , Möbe l , P fo ten , f l o t t , Höh le . Kuß?, 
Frau Hofmann 
15.02.89 / 2:0,16 M ik rowe l l enhe rd , Fahrp lan, Bändchen, Schwamm(?) , 
Verband. Mandel, Goofy, Schlauch, jawoll, Ärmchen, 
16.02.89 / 2;0,17 Krapfen (?). Schaffner, Blümlein 
17.02.89 / 2:0,18 Sessel, Rennwagen, fressen, Kindchen, kneifen, füttern, 
Maulwurf?, spinnen, schupsen, vorsingen, rennrenn 
18.02.89 / 2:0.19 Schlure. A rmband . Wacke lpudd ingpu lve r . Leuchter . Unke. 
Ass. (Pickel), vielen Dank(?)?, dumm(?), Kindermusik, 
wegfahren 
19.02.89 / 2:0.20 Dip l Kaufmann. M ü l l e r Rüdiger, s o f o r t . Ab lage, Hemdli, 
schönen Tag, Balkon, springen?, Häuslein 
20.02.89 / 2:0,21 Matsch , Karusse l l , Gär tner , Droger ie , Höhle, hau ruck, 
Schneider?, matschig, Heu, Vögelchen, ablecken, 
rauskullern, (Backpulver) 
21.02.89 / 2:0,22 Dienstag. Leo, Garderobe. Fabienne. Vasel ine. Ma t te . Ikea. 
W i c h t . Leo. Bäckerladen(?), Kontrabaß(?J, vorwärts, 
hierbleiben 
22.02.89 / 2:0.23 Ohr r inge, be le id ig t . Jule. gähnen, Geschenk 
23.02.89 / 2:0.24 Didi?, Schürze. Schampof lasche, Qua rks t r ude l , Brombeer­
marmelade. Enzyklopädie. Gulaschsuppe, v ie l le ich t , Kau-
gummi, empfindlich, (Sahneflasche), absetzen, klopfen, 
aufgestoßen, Schiebewagen, Boxer 
Ende Febr / 2:0 3 /4 mögen 
24.02.89 / 2:0.25 Mak i . vielleicht, ikea, sofort, Karussell, Bernhardiner (?), 
Muschel (?), zum Wohl (?), Krebs (?), Fett 
25.02.89 / 2:0,26 Hocker abspülen 
26.02.89 / 2:0,27 Matsche 
27.02.89 / 2:0.28 Schubkarre? 
28.02.89 / 2:0.29 Poncho. Fabienne (?), Pflanze, ähnlich, Stab 
An fang März / 2:1 Saurier. F lügel , kühl, Kleid, Kraft, Muster, Schiebewagen, 
Tante Maria, Gut!, sonst? 
01.03.89 / 2:1,01 Ableger. Sa lam i -Wurs t . Harke, aufsammeln, Rollschuhe (?), 
Michi, Büchlein, Flieger, austrinken 
02.03.89 / 2:1.02 Nacken (?), Teufel 
03.03.89 / 2:1.03 küssen, Klaps, Flaschenwagen, Kinderschiebewagen?, 
braten 
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34.03.89 / 2:1.04 sicher, Nähnadel, Stecknadel , Pul lunder. Tempera tu r . 
K lümpchen. von. Slalom (?), gedacht, abgezogen, knicksen, 
Zeit, trösten 
35.03.89 / 2:1.05 färben. Zwillinge, Windrad, Wohnung, schnuppern, Mulden-
kipper, froh 
06.03.89 / 2:1,06 Träne?. Z im t . Keim. Vasel ine (?). Luftblasen, Händchen, 
dongen 
07.03.89 / 2;1,07 Kümme l , Mü l l e r . Isabel la , K inderschn i t te , K i n d e r m i l c h -
schn i t te . Rollschuhe, Keim, gut (Platt), Milchschnitte, 
kürzer, Becherchen, bäh-a-chen, Osterei (?) 
08.03.89 / 2:1.08 s top fen , Tüv. mo tz ig . nichts, mittel 
09.03.89 / 2:1,09 We izenke imö l . dann, vorsichtig*, gehorchen, Conny 
10.03.89 / 2:1.10 Zebras t re i fen , w iederschaun. F ruch tzwerg . G lücksp fenn ig , 
anlangen. Rezept, dat gelt nlch (?), Leffi, Ravioli (?), 
würgen, Gitarre (?), kämpfen (?), verknicken 
11.03.89 / 2:1,11 Mohn , Schnuder, Nonne. Z i r kus , Wahns inn , P u t z m i t t e l , 
(Platte), Mutti (?), vierzig, Henry (?) 
12.03.89 / 2;1,12 Schniefnase, Kribbelwasser 
13.03.89 / 2:1,13 Gummischlange. Päckchen. Fieber. Schokoladenkekse, 
Puppen wagen 
14.03.89 / 2:1.14 Thermomete r . Fieber (?), nerven (?), Ypsilon, Helm, 
zweimal, fünfundsechzig, anheben? 
15.03.89 / 2:1,15 Bianca. Pin, Snoopy. furchtbar, Träne, nämlich, wenn, 
Brettchen, Musikanten, Immer?, anschupsen 
16.03.89 / 2:1,16 Lutschbonbon, Bielstift, können, Dummheiten, voller, bloß 
17.03.89 / 2:1,17 Kasperine. W a l k m a n , sechzehn, Leitung, Tante Beppl, 
Tröpfchen, Malventee (?) 
18.03.89 / 2:1,18 Bobby, erzählen, besuchen, r ü c k w ä r t s . Ärmel. Urlaub (?), 
Regenwurm (?) 
19.03.89 / 2:1.19 Prinzip. Rahmsoße. Pinguin, blasen (?), ausleeren 
20.03.89 / 2:1,20 I warn you, Pedal, H o f m a n n , poltern, let'a go (?), Schopf, 
Marlenkäfer (?), Bettzeug, pfeifen, zweie, Hundedreck, 
Krähe, schnüffeln 
21.03.89 / 2:1.21 Kreide. Pisto le. Os te rn . Zopf. Bauchschmerzen, lösen, 
Osterhase, Kerzeneier 
22.03.89 / 2:1.22 Ferien. Teppichf ransen. Pony (?). Schnabel, wegschubsen, 
zum Essen gehen 
23.03.89 / 2:1.23 Bernhard, Emmenta ler . Gummischlange, Aufkleber, also, 
überhaupt, hochrutschen, Kante, eigentlich 
24.03.89 / 2:1.24 Magen. Kresse. Schn i t t l auch , hundemüde, tocken, wegle-
gen, Zeiger (?), rumlaufen? 
Ende März / 2:1 3/4 Mundharmon ika , besuchen 
25.03.89 / 2:1,25 Kapsel. Wiener . Ruhrgebiet . Spargel . Rätsel . Van i l l ezucker . 
Vani l le . Camembert (?), 
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26.03.89 / 2:1.26 K i rche, Vorhang, piepsen. Bänkchen, Gauner. S icherhe i ts ­
nadel , erzählen, telefonieren?, Kassel, ruhigb, Traktor, 
gerade, kück kück (?), Küken (?), wetzen 
27.03.89 / 2:1,27 P i lo t , Brühe. Gummiba l l , anlangen, Schallplatte, Piepser-
Telefon, Piepse-Vögelchen, verteilen, abdrehen, 
28.03.89 / 2;1,28 Kaninchen?, Baumwol le , Quadra t , Schneckenhaus. 
Verband (?), Sandale, drum, Hosentasche 
29.03.89 / 2:1.29 Stevie. ärgerlich?, rauschen (?), treten, Plastik 
30.03.89 / 2:2,0 Ha fe r f l eks , W i p p e r l , Brie, F luß, Spatz, wachsen, blöd, 
passieren. Höhrer 
31.03.89 / 2:2,1 Bluse?, oberster 
A n f Ap r i l / 2:2 Meier, Panama. W T ul le W u l l e .... Spatz, Apparat, Korn, 
Ohrringe, frieren, Kopfschmerzen, Spatz, leiden können 
01.04.89 / 2;2,2 Böhnchen 
02.04.89 / 2:2,3 Spinne 
03.04.89 / 2:2.4 Par lament , wa lk man (?), mampf (?), einklemmen, Fahrer 
04.04.89 / 2:2,5 besetz t , Oma Thek la , z ipp warmen 
05.04.89 / 2:2.6 Schni tz , taub. Dreieck, Anfang (?), davon, Schlückchen, 
piepen 
07.04.89 / 2:2.8 Fenchel?, sch lüren, besetz t (?), G o t t sei Dank (?), Mops, 
rühren, plops 
08.04.89 / 2;2,9 Beatr ix , Spargel, schimpfen, saftig (?), halleluja (?) 
09.04.89 / 2:2,10 trotzdem 
10.04.89 / 2:2,11 S töpse l , schreck l i ch . Autobahn (?), Pfeffermühle (?), 
Schmusekissen, parken 
11.04.89 / 2:2,12 Gl i tschezeug, W i t z b o l d , W o r m s (?), Stöpsel 
12.04.89 / 2:2,13 Mü tze le in . Kuchenblech. Wulle-Wulle-Gänschen 
13.04.89 / 2:2,14 Mützelein, Beule 
14.04.89 / 2:2,15 M i k r o p h o n . Energie, bügeln, Aufnahme (?), Rechnung (?), 
Leerdamer (?), Besuch 
15.04.89 / 2:2.16 Taxi?, Bäckers (?) 
16.04.89 / 2:2.17 Magen, Helena (?), (hfefferminz) 
17.04.89 / 2;2,18 Regenwet ter 
18.04.89 / 2:2.19 Schröder -Habe th , C h r i s t a - O m a . Lage, Claudia (?) 
19.04.89 / 2:2,20 Panama (?), Christa Oma, Postkarte 
20.04.89 / 2:2,21 Cevapcici 
21.04.89 / 2:2,22 Lasche, Durchsage, vamos , einquetschen?, Schnute 
22.04.89 / 2:2,23 Schw immbad 
23.04.89 / 2:2,2.4 B lock , Edmund . Walroß (?), ab mummeln (?) 
Ende Ap r i l / 2;2 3/4 Muster 
24.04.89 / 2;2.25 Hausmeis ter , Hypobank. Rest? 
- 383 -
J5.04.89 / 2:2,26 (Op t i k ) , Zudecke 
J6.04.89 / 2;2,27 Möwe?, okay, (Baustelle), gick sei gack sei (?), einfach 
J7.04.89 / 2;2.28 He l i kop te r , neugier ig . Chips 
>8.04.89 / 2;2,29 Luder, Wimper 
29.04.89 / 2;2.30 Gelenke. Lurch . gickselgacksel 
30.04.89 / 2:2.0 Waschmaschine?, Geige, M a m m u t , Go t t , Qua tsch tan te , 
Kokon , b runch . Dings, Schmiere, Raupe Nimmersatt, 
schwindelig, kippeln 
Anfang Mai / 2;3 beinah, Waschmaschine, Scheibe, Treppenhaus, Mia, Monja, 
Hosenträger, Dummheiten 
01.05.89 / 2:3.01 Quak i , Snoopy, Boris Becker (?), Lolli (?), Straßenschuhe 
02.05.89 / 2:3,02 Nackebauch, Munddusche, massieren, Ding, Alarmknopf, 
Waschlappen (?), truller-truller 
04.05.89 / 2:3,04 Tanja, Wurzel, Flügel?, einpflanzen, daß, Kräuterbutter, 
Paradies, Adam und Eva (?), Pulver, Fischkorn, Laune? 
05.05.89 / 2:3.05 massieren, Kokon, Nordwind?, Ihren, Krankenhaus 
06.05.89 / 2:3,06 Brus twarze . Mundharmonika, weil, nett, egal, 
Handfläche (?) 
07.05.89 / 2.3.07 r ump la tschen . Joker. Olli (?), drüber?, Karo-Kaffee (?), 
Puder, Imker (?), halten, brennen, Pfefferminztee 
08.05.89 / 2:3.08 Max (?), Schlingel, Allergie, Klapper, Hausschuhe, Auto-
splel 
09.05.89 / 2:3,09 Abenteuer . Muskel?, Kirschjoghurt 
10.05.89 / 2:3,10 Tempo, s tö ren , König (?), Anton, Apfelbaum 
11.05.89 / 2:3.11 Schmalz. Aevapfloi, Schuhband 
12.05.89 / 2:3,12 tot (?), zu Fuß (?), Entenküken (?), gallus mortus est (?), 
Bruno Opa (?), Bauernhof, bimmeln, Blenchen 
13.05.89 / 2:3,13 V o l l k o r n n u d e l n , Tu lpen , neugier ig (?), Polizei (?), Pfau (?), 
Hintern 
14.05.89 / 2:3,14 Memory . Knochen. Rückenschmerzen, kriechen, Musikhörer 
15.05.89 / 2;3,15 Spanien, Waben, Danie l , geschmolzen, Hühner le i te r , Klappe 
16.05.89 / 2:3,16 Träger, Donnerstag, Sonntag, Stefan 
17.05.89 / 2;3,17 Tas ta tu r , wäre, Samstag, Mousaka, Land, nächste Woche, 
Blitz 
18.05.89 / 2:3.18 Her ing . Holztür 
19.05.89 / 2:3,19 Blütenblätter, wurschteln, Becken 
20.05.89 / 2:3.20 Lex ikon. Tempo, Gepäckträger (?), Fahrradtour (?), 
Mausepuzzle 
21.05.89 / 2:3.21 Ku l le rmaus . Brustwarze 
22.05.89 / 2:3.22 f rüher , Liederbuch 
23.05.89 / 2:3,23 Rüssel?, Spitze 
24.05.89 / 2:3,24 Plateosaurus, Radi, Herze r l , Dinosaurier (?) 
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25.05.89 / 2:3,25 
26.05.89 / 2:3.26 zackzack. Goldregen. As te r i x . Sphinx. De lph in . Schreck?, 
Tengelmann (?), Kinderärztin (?)r Rasenmäher, Federball (?) 
27.05.89 / 2:3,27 b lähen. Nashorn, pfui deifi (?), Biergarten (?), Zigaretten-
stummel 
28.05.89 / 2:3,28 F ledermaus, Okapi , Bu t te rkäse , B lumenk ind , umkehren, 
Kraut, Ringfinger (?) 
29.05.89 / 2:3.29 Marder . Saurier, wäre, schlecken 
30.05.89 / 2:4,0 Appenze l le r , Schnepfenstrauß, Salamander, Dacke l . Peki­
nese, E m m e n t a l e r ^ , U, Brie, Fledermaus, überhaupt, übrig, 
Zahnärztin, Steinbutt, wegstellen 
31.05.89 / 2:4.01 Archaeopteryx , Kiemen, k l eb r i g . W i n d h u n d , f i t . Torte, 
(versprochen), Kuchenförmchen 
A n f a n g Jun i / 2:4 bar fuß, landen. Fr iseur, Netz, Jockel (?), Königin, Schädel 
01.06.89 / 2:4,02 id iod i ta , Lasagne (?), üben, abgeben 
02.06.89 / 2:4.03 Vani l lee is . Nußeis. stört, Schäferhund, behalten, übermor-
gen 
03.06.89 / 2:4.04 O, Musikschachtel, Rand 
04.06.89 / 2:4.05 F ruch tschn i t t e , verrutscht, verquetscht 
05.06.89 / 2:4,06 eiskalt, Rattemaus, Stiel 
06.06.89 / 2:4,07 ruckeln, Hütte 
07.06.89 / 2:4,08 Rosen, beinah, Radi 
08.06.89 / 2:4,09 sprühen 
09.06.89 / 2;4,10 Stevie, Sonnenstrahlen (?) 
10.06.89 / 2:4.11 Kompresse, (Kreisel) 
11.06.89 / 2;4,12 operiert (?), quäken 
12.06.89 / 2:4,13 ra f f i n i e r t , m i t t l e r e , f r i ed l i ch , doppelt, Stadtplan 
13.06.89 / 2;4,14 Tapi r , Gemsen, Dromedar , Warze, Impedanz, Tulpen, 
Windhund, Bratwurst, Kniescheibe, Schneckenwurm 
14.06.89 / 2:4,15 sch imme l ig , K l in i k . F ruch tzwerg (?), Lachner (?) 
M i t t e Jun i / 2;4 1/2 barfuß 
15.06.89 / 2:4,16 H o t e l , Schoko ladenkrümel . X . irgendwas 
16.06.89 / 2;4,17 abgemäht, Wacke lpudd ing , Zaz ik i , aufputzen, älter, Magen-
schmerzen 
17.06.89 / 2:4,18 Spinnweben, Brunnen, Eingang? 
18.06.89 / 2:4,19 kochen?. Polypen, Zaz ik i (?). Friseur, (Glasscheibe), Weg, 
Wippe, WÜrstllne, zu Zweit, Äffchen, anlehnen (?), Spie-
gelei (?) 
19.06.89 / 2:4,20 Cowboy (?), Doppelknoten 
20.06.89 / 2:4,21 
21.06.89 / 2:4.22 Ladv Di . ach Got tchen , Hase-Schere 
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22.06.89 / 2:4,23 Mainze lmännchen, ecoute m o i , laisse Ca, D inosaur ie r (?), 
Laberkopp (?), Weile, endlich, Rennauto, abholen 
23.06.89 / 2;4,24 Panik, geklaut (?), hinter 
24.06.89 / 2:4,25 Leibspeise, Spardose. mangiarm 
25.06.89 / 2:4,26 Spachtel . Ober (?) 
26.06.89 / 2;4,27 N ightr ider , Käsesorte 
28.06.89 / 2;4,29 Notbrille, Recorder 
29.06.89 / 2:4,30 v ibr ieren, S te f f i , Geige, geschleudert, sich bekämpfen, 
abhorchen, Grizzly-Bär, aufeinander, Schwumm 
30.06.89 / 2;5.0 K ö l n . Handstand, Mohnblume (?), schneuzen, Bonbell (?), 
Busfahrer, Quatsch (?), Zelt (?) 
01.07.89 / 2:5.01 Indianer. Lümmel . Noppies, Berry (?), Glasscherben 
02.07.89 / 2:5,02 Purpur, O ld t imer , Quatschwe ib , Schnaps, r u m h a m p e l n , 
Rös t i . c r y - b a b y . dre izehn, v ierzehn, s iebzehn, W a s s e r b ü f f e l . 
M u c k i . schmal . Ad ler , höher. Rowdy, Lina, Bierdeckel 
03.07.89 / 2;5,03 L ippe -Ur l aub , Hid ige ige i , Sch lumpf , Johannisbeere, eiern, 
Eiermann (?), gießen 
Ferien Salzluft, zweite, herrlich, Knickebein, Bad Salzuflen, (...) 
25.07.89 / 2:5,25 Theater 
26.07.89 / 2;5,26 Professor. Polypen (?), Theater, Nightrider, Gärtner, Schar, 
Neurodermitis (?), Champignons 
28.07.89 / 2:5,28 Oregano (?) 
02.08.89 / 2:6,03 dreizehn, vierzehn 
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4.3 Texte der Reime und Lieder 
N u r die bis ca . F e b r u a r / M ä r z 1989, a l so bis 2;0/2; l e r w ä h n t e n L ieder und Reime 
s i n d a u f g e f ü h r t . W e i t e r e S t r o p h e n a u ß e r der er s t en ersche inen nur , wenn sie 
(teilweise) z i t i er t w u r d e n bis 2;0/2;l . L i e d e r u n d Reime ohne d i rek ten E i n f l u ß 
feh len , z . B . 'Das is t der D a u m e n ' , ' A u f u n s r e r W i e s e gehet was', *Al le V ö g e l s ind 
s c h o n da*. 
Alle meine Entchen s c h w i m m e n auf dem See, schw immen auf dem See. 
Köp fchen in das Wasser . Schwänzchen in die Höh . 
Are you sleeping, are you s leeping, 
b ro the r Jack, b r o t h e r Jack? 
M o r n i n g be l ls are r i ng ing , mo rn ing be l ls are r i ng ing 
Ding, d ing, dong , d ing , d ing , dong. 
Frere Jaques; B r u d e r J a k o b 
Auf dem Berge Sinai saß der Schneider K i k r i k i . 
Seine Frau die a l te Grete saß auf dem Ba lkon und nähte. 
Fiel herab, f i e l herab, brach das l inke Bein s ich ab. 
Kam der D o k t o r H i n k e l m a n n , k leb t das Bein m i t Spucke an. 
Auf der Mauer, au f der Lauer, s i t z t ne k le ine Wanze. 
A u f der Mauer, au f der Lauer, s i t z t 'ne k le ine Wanze. 
Schau Di r ma l die Wanze an. wie die l us t i g tanzen kann. 
A u f der Mauer, au f der Lauer s i t z t 'ne k le ine Wanze. 
... Wanz' tanz ' ... Wan* tan ' ... Wa' ... 
Auf einem Gummi-Gummi-Berg saß ein G u m m i - G u m m i - Z w e r g . 
Der G u m m i - G u m m i - Z w e r g ha t eine G u m m i - G u m m i - F r a u . 
Die G u m m i - G u m m i - F r a u hat e in G u m m i - G u m m i - K i n d . 
Das G u m m i - G u m m i - K i n d hat ein G u m m i - G u m m i - K l e i d . 
Das G u m m i - G u m m i - K l e i d hat ein G u m m i - G u m m i - L o c h . 
Und Du bist 's doch! 
Backe, backe Kuchen, der Bäcker hat geru fen . 
W e r w i l l gu ten Kuchen haben /backen , 
der muß haben s ieben Sachen: 
Eier und Salz, Zucke r und Schmalz. 
M i l c h und M e h l , Saf ran mach t de Kuchen gehl . 
Schieb schieb in den Ofen re in . 
Der Kuchen w i r d ba ld f e r t i g sein. 
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Bruder Jakob, Bruder Jakob. 
sch lä fs t Du noch, sch lä fs t Du noch? 
Es / ' s läu ten schon die Glocken, es / ' s läu ten schon die G locken . 
D ing , d ing , dong, d ing , d ing, dong. 
A r e you s leeping; Frere Jaques 
Da hast Du'n Taler, 
geh a u f n Mark t , 
kau f s t D i 'ne Kuh 
und 'n Kälbchen dazu 
und 'n W u l l e - W u l l e - G ä n s c h e n . 
Der Hase mit der roten Nase 
Es war einmal e in Hase 
m i t einer ro ten Nase 
und e inem blauen Ohr . 
Das k o m m t ganz se l ten vor. 
Die Tiere wunder ten sich sehr. 
W o k o m m t denn dieser Hase her? 
Er hat i m Gras gesessen 
und s t i l l den Klee gefressen. 
Und als der Fuchs vorbe igerannt , 
hat er den Hasen n ich t e rkannt . 
Da f reu te sich der Hase: 
So schön ist meine Nase 
und auch mein blaues Ohr. 
Das k o m m t ganz se l ten vor. 
Ein Jäger längs des Weiher ging, 
lauf , Jäger, lauf. 
Die Dämmerung den W a l d u m f i n g . 
Lauf, Jäger, lauf, Jäger, lauf , lauf , lauf, 
me in l ieber Jäger, gu te r Jäger, lauf, lauf . lauf . 
Me in l ieber Jäger, lauf . Me in l ieber Jäger, lauf . 
Ein Schneider fing 'ne Maus. 
Ein Schneider f i n g 'ne Maus. 
Ein Schneider f i n g 'ne Mausemaus. M i - M a - M a u s e m a u s . 
Ein Schneider f i n g 'ne Maus. 
Was macht er m i t der Maus? 
Was macht er m i t der Maus? 
Was macht er m i t der Mausemaus, M i - M a - M a u s e m a u s ? 
Was macht er m i t der Maus? 
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Er zieht ihr ab das Fe l l . 
Was macht er m i t d e m Fel l? 
Er näht sich e inen Sack. 
Eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, 
w o is t denn me in Schatz gebl ieben? 
Is t n icht hier, i s t n i c h t da. 
I s t w o h l in Amer i ka . 
Es tanzt ein Bi -Ba -B u t z e m a n n in unse rm Haus he rum, f i d i bum. 
Es tanz t ein B i - B a - B u t z e m a n n in unse rm Haus he rum. 
Er r ü t t e l t s ich, er s c h ü t t e l t sich. 
Er w i r f t sein Säck le in h i n t e r sich. 
Es tanz t ein B i - B a - B u t z e m a n n in unse rm Haus he rum, f i d ibum. 
Frere Jaques, frere Jaques 
dormez vous, dormez vous? 
Sonne le mat ine. sonne le mat ine. 
D ing , d ing. dong. d ing , d ing , dong. 
A r e you s leeplng; B r u d e r J a k o b 
Gallus mortus est, ga l l us mo r tus est . 
Gal lus mo r tus est , ga l l us mor tus est. 
l am non canet cocod i , cocoda. 
Iam non canet cocod i , cocoda. 
Cocococococococod i , cocoda. 
Gloria Viktoria, v idev idev id juchheiraßa. 
G lor ia V i k to r i a , v idev idev id b u m m b u m m . 
Ein Mann der s ich K o l u m b u s nannt . v idev idev id b u m m b u m m . 
Der ward in M ü n c h e n / . . . sehr bekannt , v idev idev id b u m m b u m m . 
Fuhr m i t dem Sch i f f e ins t übers Jahr / ...? 
en tdeck te dann A m e r i k a / ...? 
Glor ia V i k to r i a , ... 
Große Uhren machen tickt ack, tick t ack . 
Kle ine Uhren machen t i cke tacke . t i cke tacke . 
Und die k le inen Taschenuhren t i cke tacke , t i cke tacke , 
t i cke tacke, t i c ke tacke . 
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jrÜJi, grün, grün, sind alle meine Kleider. 
j r ü n , g rün , g rün, i s t al les, was ich hab. 
) a r u m l ieb ich, al les was so g rün is t , 
rveil mein Schatz e in Jäger is t . 
älau ... Mat rose ; 
Weiß ... Bäckerme is te r /Koch ; 
Selb ... Chinese 
R.ot ... Feuerwehrmann 
Flanschen klein g ing a l le in 
in die wei te W e l t h inein. 
Stock und H u t s teh t ihm gut . 
is t gar woh lgemut . 
Aber Mama weinet sehr, 
hat ja nun kein Hänschen mehr. 
Da besinnt sich das Kind, 
keh r t nach Haus geschwind. 
Lieb' Mama, ich b i n da, 
heißa heißa hopsassa. 
Happy birthday to you, happy b i r thday to you , 
happy b i r thday, happy b i r t h d a y / l i e b e / r XY. 
happy b i r thday t o you. 
Häschen in der Grube saß u n d schl ief , saß und sch l ie f . 
A rmes Häschen, b i s t Du k ran . 
daß Du n icht mehr hüpfen kannst? 
Häschen hüpf , Häschen hüpf , Häschen hüpf . 
Hopp, hopp, hopp, Pferdchen lau f Galopp. 
Uber Stock und über Steine, 
aber br ich Dir n i ch t die Beine. 
Hopp , hopp, hopp, hopp, hopp. Pferdchen l a u f Ga lopp. 
T ip , Up, t i p , Pferdchen, n i m m mich m i t . 
Kannst schon heut noch we i te r spr ingen. 
muß Dir nur erst Hafer br ingen. 
T ip , t i p , t i p . t i p , t i p , Pferdchen, n i m m mich mi t . 
Hoppe, hoppe, Reiter. 
wenn er f ä l l t , dann schrei t er. 
Fä l l t er in den Graben, 
f ressen ihn die Raben. 
- 390 -
Fä l l t er In den Sumpf, 
macht der Reiter p lums . 
Hurra, hurra, der Kobo ld m i t dem 
Hur ra , hur ra , der Pumuck l i s t da. 
A m l iebs ten t re ib t er Schabernack 
Leute ärgern, n icht zu knapp. 
Schwupp, schon is t die Feile weg. 
W e r hat die woh l weggesteckt? 
Hu r ra , hurra, der Kobo ld m i t dem 
Hur ra , hurra, der Pumuckl is t da. 
Ich gehe mit meiner Laterne 
und meine Laterne m i t mi r . 
A m H i m m e l leuchten die Sterne. 
H ie r un ten , da leuchten w i r . 
Me in L ich t i s t aus, w i r gehn nach Haus. 
Lab immel labammel l abumm. 
Mein L ich t is t aus, w i r gehn nach Haus. 
Lab immel labammel labumm. 
Ist die schwarze Köchin da, nein, nein, nein. 
Dre imal muß ich rummasch ieren. 
's v ier te Mal den T o p f ver l ie ren, 
's f ü n f t e Mal k o m m mi t ! 
I s t die schwarze Köch in da, ja. ja, ja! 
Da s teh t sie ja, da s teh t sie ja. 
Da s teh t die schwarze Köch in ja. 
Z isch, z isch, z isch. 
Jetzt zieht Hampelmann, 
j e t z t z ieht Hampelmann, 
j e t z t z ieht Hampelmann 
s ich seine S t r ü m p f e / J a c k e / e t c . an. 
Oh Du mein Hampe lmann, mein Hampe lmann , me in Hampelmann. 
Oh Du mein Hampe lmann, mein Hampe lmann b is t Du. 
Käme käme käme käme käme chameleon 
red, rose and green. 
red, rose and green. 
Käme käme käme käme käme chameleon 
ro ten Haar. 
r o t e n Haar. 
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Kling, Glöckchen, klingelingeling. 
k l i n g , Glöckchen, k l i n g . 
Laßt mich ein, Ihr Kinder, 's is t so ka l t der W in te r . 
Ö f f n e t m i r die Tü ren , laßt m ich n icht e r f r ie ren . 
K l i ng , Glöckchen, k l i nge l i nge l i ng , 
k l i n g , Glöckchen, k l i n g . 
K l i ng , Glöckchen, k l i nge l i nge l i ng , 
k l i n g , Glöckchen, k l i n g . 
Jedes Jahr dasselbe, auf dem Handba l l fe lde . 
Niemand w i r d es wagen, Annalena zu schlagen. 
K l ing , Glöckchen, k l i nge l i nge l i ng , 
k l i n g , Glöckchen. k l i ng . 
Laterne, Laterne, Sonne. Mond und Sterne. 
Brenne auf. mein L ich t . Brenne auf. mein L icht . 
Nur meine l iebe Laterne n icht . 
Mäh, Lämmchen, mäh. 
Das Lämmchen l ie f in 'n W a l d . 
Da stieß es an ein Steinchen. 
Da ta t ihm weh das Beinchen. 
Da schrie das Lämmchen määäh. 
... S töckchen /Köp fchen ; S t räuch le in /Bäuch le in 
Maikäfer flieg, dein Vater is t im Kr ieg. 
Deine M u t t e r i s t i n Pommer l and. 
Pommer l and i s t abgebrannt . 
Maikäfer f l i eg . 
Schlaf , K indchen , s c h l a f 
Mein Hut, der hat drei Ecken. 
dre i Ecken hat mein Hu t . 
Und hätt ' er n ich t dre i Ecken, 
dann war's auch n ich t mein Hu t . 
Meine Mi, meine Ma, meine Mutter schickt mich her. 
ob der Ki, ob der Ka, ob der Kuchen f e r t i g war. 
Wenn er ni , wenn er na, wenn er noch n icht f e r t i g war. 
kam ich mi , kam ich ma, kam ich morgen wieder her. 
Mond geht herum. M o n d geht herum. 
Ha t zwei Augen, Nas' und M u n d . 
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Mümmel, mümmel, Mäuschen. 
b is t ganz aus dem Häuschen. 
Oh my Darling, oh my Dar l i ng , 
oh my Dar l ing C lement ine . 
Y o u are gone and los t forever, 
oh , my Dar l ing C lement ine . 
Pitsche patsche Peter. 
h i n t e r m Ofen s teh t er. 
Putz t die St ie fe l , p u t z t die Schuh, 
l i n d da k o m m t die Katz ' dazu. 
Fr iß t die St iefe l sammt der Schuh. 
Prima Lutschbonbon. Qua l i t ä t 1A. 
A l l e A f f e n und Gi ra f fen machen ss t t a ta ta . 
A l l e Schweine an der Leine machen bäääh. 
Punkt, Punkt, Komma, Strich, 
f e r t i g is t das Mondges ich t . 
Haare, Ohren noch daran, 
f e r t i g is t der Hampe lmann . 
Ri-Ra-Rutsch, w i r fahren m i t der Ku tsch . 
W i r fahren m i t der Eisenbahn 
von München bis nach Ams te rdam. 
R i -Ra-Rutsch , w i r fahren m i t der Ku tsch . 
Ringel Ringel Reihe, s ind der Kinder dreie. 
S i tzen u n t e r m Ho l l e rbusch . 
Rufen a l le husch husch husch. 
Ringel Ringel Reihe, s ind der Kinder zweie. 
Si tzen u n t e r m Ho l l e rbusch . 
Rufen al le husch husch husch. 
Ringel Rinfe l Reihe, b in je tz t ganz al le ine. 
Sitze u n t e r m Ho l l e rbusch , 
und ich ru fe husch husch husch. 
Ringel Ringel Rose. Bu t te r in die Dose. 
Schmalz in den Kasten, 
morgen w o l l ' n w i r fas ten, 
übermorgen 's Lämmle in sch lachten. 
Das so l l schreien bäääh. 
. . . Reihe; ... Rose, s c h ö n e ... 
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Ringel Ringel/Rangel Rose, schöne Ap r ikose . 
V e i l c h e n und Vergißmeinicht, 
a l le K inder setzen s ich . 
. . . Reihe; ... Rose, B u t t e r ... 
Ringlein, Ringlein. D u mußt wandern, 
von der einen H a n d zur andern. 
Das ist hübsch, das ist schön. 
Ring le in , laß Dich nur nicht sehn. 
Roller Roller ratatat. 
wenn Robert einen Ro l l e r hat, 
dann fährt er durch die ganze Stadt. 
Ro l l e r Ro l le r ratatat. 
Sascha konnte einst mit Pferden 
grob und unauss teh l i ch werden. 
T a t sie zwicken oder zwacken 
in die beiden H inte rbacken . 
Njanjanja, njanjanja, njanjanjanjanjanjanja. 
Njanjanja. njanjanja. njanjanjanjanja, hey! 
Sascha geizte stets mit W o r t e n 
überal l und a l le rorten . 
Konn te hohe Bogen spucken , 
l u s t i g mit den O h r e n zucken . 
Njanjanja, njanjanja, njanjanjanjanjanjanja. 
Njanjanja, njanjanja. njanjanjanjanja. hey! 
Saßen zwei Gestalten auf dem Donnerba lken . 
U n d sie schrien nach K l o - p a - p i e r . 
U n d da kam der dr i tte , setzt s ich in die M i t t e . 
U n d sie schrien nach K l o - p a - p i e r . 
U n d dann kam der vierte, der s ich ganz beschmier te . 
U n d sie schrien nach K l o - p a - p i e r . 
Sauerkraut und Rüben 
haben mich vertrieben. 
Hät te meine Mut te r F l e i s ch gekocht . 
dann war ich noch gebl ieben. 
Schlaf, Kindleln, schlaf. 
D e r Vater ist ein Schaf. 
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Die M u t t e r is t e in T rampe l t i e r . 
Was kann das arme K ind dafür . 
Schlaf, K ind le in , schlaf . 
Schlaf, Klndlein, schlaf. 
Die M u t t e r hü t die Schaf. 
Der Vater schü t te l t ' s Bäumelein. 
'S f ä l l t herab ein Träumele in . 
Schlaf, K ind le in , schlaf . 
Schneeflöckchen, Weißröckchen. 
wann k o m m s t Du geschnei t . 
Du wohns t in der W o l k e . 
Dein Weg is t so we i t . 
Sing man tau, sing man tau 
H e r r n Pastor sien Kau, jaujau. 
Sing man tau , s ing man tau 
H e r r n Pastor sien Kau. 
So marschieren die Soldaten 
bis der Haup tmann sagt: B le ibt s tehn. 
Sonne, Sonne scheine. 
Schein m i r auf die Beine. 
Schein m i r auf die Arme. 
Sonne, Sonne, warme. 
Summ, summ, summ, 
Bienchen s u m m herum. 
F l ieg nur aus in W a l d und Heide. 
Denn w i r t u n Dir n ichts zu leide. 
Summ, summ, summ, 
Bienchen summ herum. 
Suse, liebe Suse, was raschelt im Stroh? 
Das s ind die armen Gänschen, die ham keine Schuh. 
Der Schuster hat's Leder, kein Leis ten dazu. 
D r u m gehn die armen Gänschen immer ohne Schuh. 
auch *Eia, popeia , was rasche l t i m S t r o h ..." 
Suse, liebe Suse, was raschelt im Stroh, 
das s ind die armen Gänschen, die hanVn nackten Po. 
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Taler, Taler, Du mußt wandern, 
von der einen H a n d zur andern . 
Das ist hübsch/schön, das ist schön. 
T a l e r laß D ich nur nicht sehn. 
Trarira, der Sommer, der ist da. 
W i r wo l l en h inter H e c k e n 
und wo l l ' n den S o m m e r wecken. 
T ra r i r a . der Sommer , der ist da. 
Tschuktschuktschuk, die Eisenbahn. 
wer wi l l mit zur O m a fahrn? 
A l l e ine fahren mag ich nicht . 
Da nehm ich mir A n n a l e n a / den Kevin etc. mit . 
Wide widewenne heißt meine Puthenne. 
K a n n - n i c h t - r u h n heißt me in H u h n . 
Wacke l schwänz heißt meine Gans. 
W i d e widewenne heißt meine Puthenne. 
Wir haben Hunger, Hunger, Hunger. 
haben Hunger . Hunger . Hunger , 
haben Hunger . Hunger . Hunger , 
haben Durst . 
W o is t/b le ibt die Suppe, Suppe, Suppe, 
i s t/b le ib t die Suppe, Suppe. Suppe, 
i s t/b le ib t die Suppe, Suppe, Suppe, 
wo's die W u r s t ? 
Wir sind drei Musikanten und komm'n aus Schwabenland. 
W i r sind drei M u s i k a n t e n und k o m m ' n aus Schwaben land . 
W i r können sp ie len V i o - V i o - V i o l i n . 
W i r können sp ie len Baß. V i o l und Flöt. 
U n d wir können tanzen hopsassa , hopsassa . hopssassa . 
U n d wir können tanzen hopsassa , hopsassa . 
Zeigt her Eure Füße, zeigt her Eu re Schuh. 
U n d sehet den fleißigen Wasch f r auen zu . 
Sie hängen, sie hängen, sie hängen den ganzen Tag . 
Sie hängen, sie hängen, sie hängen den ganzen Tag . 
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